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Den 25. Juni IB71 sind 800 Jahre verflossen, seit Bischof 
Altmann von Passau das Kloster 8t. Florian ii;u li Iliitfcrmui^; der 
weltliehen Kleriker den regulirten Chorherru des heil. Augustiu 
tlber:re1)eii liat. Die Dankbarkeit für den 8C)0jjihrigen Bestand 
in wechselvoller Zeit möchte gerne durch eine literarisclic («abe 
den feierlichen Moment in der Erinnening festhülten. Es soll 

» 

damit der Gegenwart gentltst, der Vergangenheit ein Tribnt der 
Anerkennung gesollt werden. Dem Geist nnn, der die mancherlei 
Schöpfungen unserer Vorfahren ttberfliegt, bietet sich nichts dar, 
was in so stetiger nnd ansgiehij^'er Weise die Thätigkeit der Be- 
wohner dieses Hauses darstellt, als die Handschriften der Bi- 
bliothek. Sie sind die sprtehcudüii Zeugen der Arbeit und lite- 
rarisehcn Sorc^c durch 8 Jahrhunderte. 

üra dtiiaiitt h (Hiscre Dankbarkeit g^c^^in die Vorfahren zu 
bethMti^'eii und /u^jb'icli der (Jcgeuwart ein ir^^-ndwie braucli- 
barCM Werk za bieten, entstand das vorliegende liueh — eine 
Beschreibung der Schriften auf Papier und Pergament, welche 
sich seit 800 Jahren durch die BenUihungeu der VorgUnger 
angesammelt haben nnd ein Bild ihrer Berufsth&tigkeit, ihrer 
Studien nnd Beschäftigungen, ihrer Lebensgewohnheiten nnd 
ihrer Andacht geben. £s Ist ein Akt der Pietät gogen die Alt* 
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vordem, welche ans dem Grabe einer langen Verg^cnheit er- 
weckt an dem Feste des Tages gleichsam thcilmlmien und soll 
vor Allem ein Akt clirf'nrcljtsvoIhMi Dankes ge.q:en OJutt sein, wel- 
cher den Lebenden einen trölilichcu Kllckbiick auf ÖCK)jährigea 
Schutz und Segen ;xewiiliit hat. 

Die Zahl der verzeichneten Handschriften uuifasst 869 Codices 
und 36 Manuscripte in Blätterforin , wovon ein grosser Theil seine 
Entsteh nn^'^ An^^eliririgen, des Hausw verdankt. Es sind zwar 
keine Verzeichnisse des Bestandes unserer Bibliothek ans dem 
früheren Mittelalter erhalten; aber nm die Mitte des 15. Jahrh. 
bat ein Bibliothekar des Hauses die meisten Btteher mit der Anf- 
schrift: Mte Uber eH monasterii 9. Floriead PatamtnM dUoteetU 
versehen. Andere verrathen durch Inscriptionen oder denlnhalt, 
dass St. Florian ihre Geburtsstiitte war. Alle snsammen reprä- 
sentiren die Zeit vom 9. bis 19. Jahrhnndert 

Übrigens war ihre Zahl einmal grösser. Sehr alte Aasleih- 
verzeichuissc aus dein Mittelalter und spatere Ciitaloge fUhren 
Codices auf, welche jetzt nicht mehr vorhanden sind; eine Anzahl 
HandMchriftcn ist nachweisbar in der kaiserliehcn Hoflubliothck. 
tjo liilirt Denis in seinem unvollendeten Catalog der theolo^^isehen 
llanilschritten der llofbibliothck iCod. Lat. I.) sechs wcrtlivoUe 
Cudices anfj welche früher Kigcnthuni der StiffHl)ibIi(>thek waren, 
und im Archiv der Gesellschaft für ältere deutsche Qescbiehtkunde 
(Bd. 10) werden drei weitere Florianercodices als in der kaiserl. 
Hofbibliotbek befindlieb erwähnt. Znr Benrtheilnng der Thätig- 
keit der Stiftsmitglicder ist es von Werth, diese Bemerkung zu 
madien, um so mehr, als die bis jetzt erschienenen Cataloge der 
Hofbibliothek, welche die fräberen Eigenthttmer nur äusserst selten 
angeben, der Ansicht Baum lassen, dass noch manche andere 
Handschriften St. Florians dort ihre Unterkunft gefunden haben. 

Was den literarischen Werth der llandsehrittcn anbelangt, 
so ist derselbe im (iaii/.eii allerdings nicht von eminenter Wich- 
tigkeit. Sic sind für das zu wenig alt; der Handschriften aus 
dem 1). und K». Jahrhundert sind nur iiii^^serst wenige, lliir ( »ii- 
jecte sind zu wenig selten, zu wouig vou den Freunden der Li- 
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teratur begehrt, ein TbeU des Interessanten auch bereits dareh 
den Dmok bekannt gemacht. Gleichwohl enthalten sie eine 
Menge von Material, welches zur Textverbcsserung schon be- 
kannter Drucke oder zu literarischen und knlturhiBtorischen Stu- 
dien reichlieh verwendbar ist. Auch wird der jetst TerOffentlichte 
Yorratb den Kntzen gewähren, dass er den Blick Uber das vor- 
handene handschriftliehe Material erweitert und dem Gelehrten 
unter Erspamng von Zeit und Mtthe Gewissheit versehalft, was 
er fnr seine Zwecke hier suchen oder nicht suchen dOrfe. 

Die Mannseriptc St. Florians haben zur Fachnummer die 
Zahl XI. Die unter der Fachiiunmier III vorkoiiiinenden Hand- 
schriften sind unter die Ciiiielien uiiscrei- Bibliothek, eiu^a-reilit. 
Die mit andern Druckwerken zusaiiuiieniürehnndenen Manusciii>tc 
haben vor dem Faehnumero de« Druekwerkes das WHrtlein euni. 
Die ungebundenen Handschriiteu werden in rortet'euilles auf- 
bewahrt. Sie sind am Ende des Catalogs verzeichnet und kommen 
im Register wegen ihrer geringen Anzahl bloss mit der Abkttr- 
cung: Port, ohne Nummerangabe vor. 

Die Inscriptionen, die Textanf&nge nnd Schlüsse wurden so 
ineevrect wiedergegeben, wie sie sieh in den Originalien finden. 
yfo die Schrift des Codex nicht ansdrOcklich als zweispaltig 
angegeben ist, ist die nngespaltene voranssusetzen. Die CodiceSi 
welche aus dem Kloster Wiblingen stammen, sind ein Geschenk 
des verstorbenen Bischöfe von Linz Gsboosius Thomas Ziegler ehe- 
maligen Professcn des Bencdictinerklosters Wiblingen in Schwaben. 

Die dem Catalog bei^'etii^teu liUüu historischen Notizen hätten 
bei den vorhandenen Ililfsniitteln leieht vermehrt werden können, 
wenn es meine Ansieht gewesen wäre, den Catulog" atif diese 
Weise auszustatten. Allein dem war nicht so; sie sollen nichts 
weiter sein als Lesefrüchte, zu deren Gewinnung? mich die Arbeit 
hic und da nöthigte nnd welciic nachfolgenden Benutzern des 
Catalogs nicht verloren gehen sollten. 

Von den gesammten Codices waren 290 von dem ehemaligen 
Stiftsbibliothekar Micbakl Zieolkr am Ende des vorigen Jahrhun- 
derts eatalegisirt worden. Da die Anlage seines Catalogs den 
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Anfonlcriin^^cn der jetzigen Zeit nicht mehr entspracli, so wurden 
iillc diese Haadschriltcn atifs Neue dnrcbgesehcn und bcgclii icbcn. 
Doch waren manche Andeutungen seines Catalogs oder der in 
den ManoBeripten liegenden Blätter von seiner Hand fUr mich 
7on Werth, was ich bieniit dankbar anerkenne. Die Bemerkungen 
Uber die orientaiiftcben Handschriften verdanke ieb einigen Ken- 
nern dieser Literatur. 
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XL 1. Per^'iiincnthandschritt tlcs XI. Jalirli. 35Ö Blätter in 2", 
2 Spalten. Altes Ki^eiithum St. Florians. 

BiblU veteris et Dovi teatementi, lateinisch. Der Codex entblllt 

folgende Bücher: Pentateucli, (es fehlen 22 ('apifd am Knde der 
(iptiPHiis, die lü Prikten des Kxodus) Josue, Rirlitn-, Kitth, Künij^e, 
l^Hralipomeuou, i'roverbüi, Kculuäiaiiteä, Cunticiiiu t'aiiticuriim, .Sapi- 
entu, EectesiflsticQSf Job, Tobias, Jaditli, Esther, Jeremias, Harueli, 
Apoealypsü, 7 caiiunisclie Briefe, Apostelgeschichte. Daran f t'ol;:ea 
inelircro lieotionc« in die Paraäceves et Sabbato saiicto; liinzii;;elegt 
iät ein Blatt, wclchcü von derKelbeu lUud duu Brief m die l'hilipper 
von Oap. I, Vers 3. an, nnd ein Verzeichntss der Oapitel des Kolosser- 
briefes enthält. 

Das Vor^pf7.bl;itt am Kiide ist aus mehn'roii iNT/amentstih ken zu- 
saiumengcsetzt und entliült Leutiunen e\ Deutcronotuio, ex Kvan^elio 
Joanni» und Matthaei, aus dem I. Briefe an die Korintiier, die dem 
X. Jahrhundert angehören; Pra;;mente eines grossen Breviarium.^ aus 
dem XII. Jahrh. mit NiMimon; ein kleines Frai^nient mit doii V'ersen 
11, r.*, des VllI, Cup. des Evangeliums MattUaei aus dem iX. 
Jahrhundert. 

Anf der Innern Seite des vordem Deckels befindet sieh das Frag* 

ment eines Calendariums iUK d-iu XIII. Jahrb.; das Fra;<ment eines 
Broviarimns aus dem XIV. ,l;i!irli.; Fnitrtncntp eiiir-^ l'.issionales mit 
den Martyrien des heil. Laurentius, liippolytus, der lieil. Kupheuiia, 
einer Lection de nativitate Bw Hariae Virginia nnd de s. eracis cxal« 
tatione von versibi< denen Ifänden aus dem XIII. Jahrb. Auf der 
Innern .Seite (b's liintiMii Deekels beünden .sieb Fragmente do>-^('1h»»n 
PaHäiooales mit den Martyrien deä heiL Kemigius, der heil. Lueia nnd 
Margarita nnd fulgendem Qebete: Ave Maria, mceam sis in omni 
via. OraUa plena, absolve me ab omni pena. Dominus tecum, tn 
virgo sis scmper mecnra. Benedieta, tii (^!Ttt'_';i. a nie omnia maledieta. 
In mnlieribus, libcra nie ab ornuibus, tribulatiuuibus. Et bvuediclU4 
fractns ventris tui, di^me o antma mea praude et tn me snscipe cum 
Omnibus sanctis in meo ihw. Amen. !>.<' hrift der ^( nannten Stüeke, 
obwohl wieder von versehicdenen Uiaden, ist aus dem Xiii. Jahrhundert. 

JulMlMUlof des mti* St. yioriaa. t 
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Der Codt'X ist von ausserordcntlichor Orüsse, dif Rlitttcr 2' '2" 
Wieueriuaää laug. 1' breit. Er ist von verschiedenen Händen mit 
grossem PIciss« geicbrieben; ffie BwAtteben der MinnskeUchrift sehr 
^ross, L'eberschrirten und Initialen in Capitalsclirift von rother Farbo» 
die Tiiitialen am Anfang der einzelnen Bflchor in bnnten Farben gemalt 
und mit Miuiatnreii der romanischen Kunstepoche geziert. Fol. 318* 
onthilt das BUd eines Bchreibeadeii ICvaDgelisten, welche« die ganse 
Seite bodt-i kt. Diu vorj^enannteu InitiaVen erreichen manchmal eine HOhe ^ 
von 1(1 Zoll, l^ie Zahl der Capitel ist viel ^nössor ab in der hcntigcn , 
\ iil;4ut;i, der Text weicht aber von derselben mir selten ab. 

XI. 2. Pcrgainoutl.nn.l.rhHft des XIV. Jal.rli. 24:3 Blätter in 2«. 
2 Spalten. Aitcj» Ki^ciitiumi St. Floriaus. 
Milleloqnia. Pars II. Exccrpte ans den Werken des hell. Angnslin 

nach Materialien alphubetirtch geordnet. Die Handschrift beginnt mtt > 
V. Tind endet mit (>. fEbrietas — Ovcs). Am Sililiis.>e: Per manuB 
Johanni!^ de nova civitate. Schöne Schrift. Ueberächrifteu roth, die 
Initialen gross von rother oder blauer Farbe. 

XI. 3. Pergamenthandsclirift des XI V. Jahrh. 3 Theile in 2*. 
Blätter 150, 230 und 190. 2 Spalten. Altes Eigenthnm 
St. Florians. 

S. Au^riistini traetntua super Psrilmos. Bei allen 3 Theilcn finden 
Bich an der iiun rn Seite der l^eckel Fr,x;.<m«ntc hchrllischer Hand- 
Rehriften an,:;ekl«'ht, welche der 'rulmudi.i< lirn Literatur angehören, 

XI. 4. Pcr^auientlianilschrift des XIV. Jalirli. 22G Blätter in 
2\ 2 Spalten. Altes Kigcnthum St Florians. 

B. Angnstinus de civitate dei libri XXII. Die grossen Initialen 

am Anfange der einzelnen Bücher -^ind abwechselnd roth und blau 
inul kunstreich verziert. An der Innern J^cite des vordem uiul hin- 
tern Deckels »ind Fragmeute des £cclesiasted mit Glossen aus dem 
XV. Jahrh. 

XL 5. Perpmentbandscbrift des XV. Jahrh. 242 Blätter in 2^. 
2 lallen. Altes Eigendium St. Florians. 

Diblia sacra, lateinisch. Beginnt mit dem Prolog des heil. 
Ilieronyiini« zu den Büchern Salomons und gehl bis zu dem Briefe 
an die Hebräer incl. Zwii^ehen den Evangelien und den PauUuischen 
Briefen befinden sieh die Apostelgeschichte, die 7 canonisehen Briefe 
und die Apocalypse. Auf dem Vorsctzblatte befinden sieh X Canones 
Evaugeliornm und am nnfci ii IJaiide die Zahl 1 lOti in arabischen Zitfem. 

Bl. 241'' — 2\V' betinden Aich alpiiabetisch geordnete Kvaitgelieu- 
anfilnge mit beigesetzter Capitelangabe. 

Die An Hinge der einsehien Dflcher haben grosse in bunten Farben 
gemalte Initialen. 

XL 6. Perganienthandschrlft dos XV. Jahrh. 276 Blätter in 2'. 
2 Spalter», Alt«'?« Ktirenthuui St. Florlaus. 

Biblia Sacra, lateinisch. Beginnt mit (lenesin eap. XXI, vers 6: 
aervierim patri ves^. Bl. Sehluss: ExpUeit malachias pmplieta. 
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Die Schrift scheint von (torsi IIk ii Hand wie im vornn«rplii'iitlon 
Codex. Die grusHen Initialon am Autango der einzelnen itudicr Hind 
aber mit viel grösserer Sorgfalt ausgeführt. In vielen Initialen doe 
Psait I I : h beflnden sieb Fedendchniingen von pbantaatisclien Thier- 
und Laubgestalten. 

XL 7. Pcrganienthaiulschrift des XIII. Jahrh. 207 Blatter in 2^ 
2 Spalten« Altes Eigenthuni 8t. Florians. 

Olo^.i snpor unum ex qnatüor. Aiitaii:; Iii. 1*: Quatuor facics 
uui erant. Öchluss Bl. 207*': Haue ultimam liiuci ssionem post Jcsura 
repraesentat eceleaia domluicis diebua, cetera re({uirc in fiue hystoriae. 
Am Ende der Handschrift: Explicit glosa snper nunm ex quatuor 

scripta por c.nntorom p.irision>5r'm. Darauf von aiulcror Hniul: 

Iste über pertinet ad Mouastcriiun 8. tloriani et roncessus t st icvi ti ndo 
magistro dyeterico et doctori Sancte thcolugie nec uoi» Cauunico paia- 
viensis eeclesie. 

Das Werk ist eine Evangelieuharmonic mit zaiilreichen Glostscn. 
lieber den an f V lichen Verfasser l'etnis (,'antor Parisicnsia verj?l. ITistoirc 
Utterairc do iu t lunce XV'. 2ö3. Bl. 1* sind '2 iuitialeu herausgeschnitten. 
BL 3, 4 nnd 9 sind schöne mit Gold und Farben vertierte Initialen. 

XI. 8- i'ergamcütlmudäcliritt des XIll. Juiirh. 254 Blätter iu 2^ 
2 J^alten. Altes Eigenthum St Florians. 

Oloasa magistri Pctrl in Epislolas Pauli. BL 1* Anfang: Prin- 
oipia renun inqnirenda sunt prins. Bl. 2') Schluas: Gratia id est 
pnrgatio peccatorum et alia <1ei inuncra sint cum omnibus vohin Amen. 

Am Eudc der Glosse stehen fulgeudc iucorreete Leuuluische Verse 
von derselben Hand: 

Explicit hie petri, glüsaruui uieta magistri. Que pullenl dictis, &C 
viribus iitilitatis. Sunt admirantes, lias omuibu» aspieiente?. mm lan- 
daut pridcm, eam post testantur et idem. i..egitur obscurai, sapieutum 
litteratura. Pauli doctoris, quem texit virttis amorig. 

In verlJlngcrten ?>chriftzUgen Carolingischcr Urkunden: Explicinut 
Epistolae Pauli SaulL Der Verfasser der Glosse ist Petrus Lombardus. 

ZI. 9* PergameDtbandscbrift des XV. Jahrh. 248 Blätter. Altes 
Eigenthum St. Florians. 

Lectioiiarium. Enthält die Lectioueu fttr alle Sonn- und Festtage 
des ganzen .laiiri ? nus dem alten und neuen Tcstamt iit. Die Schrift 
ist sehr gross und mit grossem Fleisse ausgeführt Viele Initialen in 
bunten Farben. 

XI. 10. Pcrrramenthandschrift des XIV. Jahrli 421 Blätter in 2«. 

2 hpaltcn. Der Uesitzer des Codex war laut Inschrift 
anno 1389 ein gewisser Johannes Huot. Aus den Händen 
des Landespräsidenten von Kürnthen Ferdinand Frdherm 
von TTlm cnipfiiig ihn <1( r Hiscliof von Linz Grcgorlus 
Ziegler (gest, lb52;, der ilm dcui Stifte St. Fluriau zum 
Geschenk machte. 
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XI. 10.— XL U. 



Biblia Latiua, volbtftudig. Die Schrift ist zierlich uod durcliaua 
gleichförmig^. Die iDitialeu am Anfange der einzelnen Blleber und die 
lUufU ( izicnuigcn «iiul kunstreii-h ausj^eführt. Auf der iniierii Seite 
des vonlern Deckels steht von einer Hnnd des XIV. Jahrh. ge- 
schrieben: Nota quod dominus ioauues iinoth obiit äcilicet anno dooiini 
1B89 post festum iindectm milinm martyrnm prosdiuo sabbato, cqjiui 
fuit über iste. Ora pro eo. 

XI U. Pcr^MnicnÜiandHcliriit des XIV. Jnhrh. 286 Blatter in 2« 

2 Spiilteu. Altes Ki«;enthimi St. Flurians. 
liiltlifi l.atina. Hc^'innt 1^1. 1 mit drii Prnbtjjfn des heil. Hiero- 
nymus an DeHiderius und an l^iuliuu» litii Iudex laidcblich Dauiasus), 
auf weloben wieder der Vrolog an Desiderius folgt Di« Bibel eutbiU 
alle liiichi r von Genesis blB Ecelesia^ticus inclusive mit vielen Mar* 
ginal und Interliuearnoten von einer liaud des XV> Jalirli. 

ZI. 12. rer^'unicntliaiuUehrlft des XIV. Jahrh. 225 Blatter in 2*. 
2 Spulten Alteb Ki«;outhmti St. Florians. 

1) Iii. 1" — IIS^. Nieolaus de Gorrani in Psalterium. BI. 1'': Pro- 
logus fratris Nicolai de Gorram ordiuiü iVaii uui prcdicatorum in poätillas 
super psaUeriom. Anfang: Landacionem doinini loquotar os menm. 
Schlnss: Ad <iuam primam no.s perdueat ille <|in vivit et regnat per 
omuia saecula «aoculorum Amen. 2) Bl. IHP— -JJi'. 

l'ostillae super Job. Anfang: Legitur Usee. IX. in niniculi» Adam 
trabam te^ in vincuUs earitatis. Scblnss: proptcr Septem dona spir. 
s. quibus omnes . K « Ii ailjifvautur. Ii i Bl. "Ji^** — '22.5*. 

S. Bcrnardi (ra< tatus de dili^'cndo Deo a<i llaimencuin eardinalem. 
Bl. 179. IHO. uube.seliriebeu. Ilic und da mit Gold und Farben ge- 
zierte Initialen, die erste grosse Initiale heransgescbnitten. 

XL 13. l'erj^aincntljaudäclirift des XIV. Juiuh. llü Blätter in 2**, 
Altes Kigentimm St Florians. 

Hnmbortus svper regalam 8. Anguatini. Bl. 1*. Ineipit tabula 

nia-Utri humberti super exposieioneni regule Beati aujrustini episeopi. 
151, 2''. Kxposicio rejruli^ beati Augustini Kidscopi secunduni Iratrem 
huiubcrtum niagistruni ordiuis prcdieatoruin. Anfang: Cogitauti miclii 
de aenuone, ((ui enit inter flratres. Am Schlüsse fehlen einige Zeilen. 

Der Text weicht \ ii dem in der Biblioth. Max. Vet Patr. XXV. 
tom. abgedruckten uiaucbuial ab. 

XL 14. Pcrganicnthandschrift des XII. Jaluli. ") Theiie in 2*. 

l^Iättcr 14a 13ti. 130. lao. 114. Aitett Eigentbum St 

Floriaut». 

Moralium s. Gregorii Pars I, II, III, IV, VI. L Thcil. Auf der 
innem Seite des vordem Deckels befindet sich das Fragment eines 
Caleiularium nccrologicum aus dem XIL .)ahrh. Auf dem Vorsetzblatt 
versdiiedciic Kcspunsorien und Gebete aus demselben .labrli.. lateiidscli. 
Bl. 1^. lucijdt prologus hupcr moralia Job Gregorii Püpe in rother 
(japitalschrilt. DarOber ron einer Hand des XIV. Jahrhunderts: 

Gutture mellito libmm gregorius istnm. Eiposuit per mnlta not- 
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taiiä iiiisteria t'liristuai. Bl. 1 12^ — Hli". Veiz.t'icIiiiUfi von 2ii Werke» 
dos hoil. AngnBtinns. Aaf der innerii dcito des hintern Deckels ist 
da» Fi*:i<;ment einer Keclinuiig «as doiii XV. Jahrb. aufgeklebt. II. 

Tlieil. bl. 1". Incipit secumla pars mor.iümn (ulita a WnU) ^n'j^orio, 
in rotlicr Capltaluvkril't. Darüber vuu einer llaud <leä XIV. Jahr- 
hunderts : 

I>o;;injita fecnnda pars edocot ista secunda. ('ordaipu' juvunda 
rcddit Cliristmn Hitibtiml.i. :~^(liliiss: Kxplii-it Uber decimus. Ihinniter 
von der Hand de« nUiuliclien Schreibers: Nävi noi» navi ned aquatn 
luanibns pcra.^ravi. III. Tlieil. Auf der iutiern Seite des vurdcrn 
Deckels sind Fragmente von Boethins de eonsolatione philottojihiao ans 
dem XI, und XIll. Jabrli. aufgeklebt 7.usanimt lateiniselien Glossen; 
auf der innem Seite Kerlinungen aiH dprii XIV. Jalirl». \ I 'l'lieil. 
I>a8 Vor8ctzblatt cnthiiU mehrere Hyauioii aus dem XI. .laiirli. mit 
luttsikalischen Noten am Itande. 

Alle 5 Theile be;;ii!!H'n mit einer grossen künstlich verschlungenen 
und mit Farben trc/.ici ti u Initiale. Der Text stimmt mit wenigen Aus« 
nahmen mit dti .Mauriner Ausgabe I'arisiis 17U.') überein. 

yr 15. Pcrgamcnthandsc'brift XV .laliHnmdcrt». 174 BläUer 
in 2". Altes Eij;cntliuiii öt. i lfnian^. 

I) Bl. — 171''. Kpiiitulae 05 partim s. Ilieronymi partiui s. 
AngistinL 2) Bl. 172*—174>». 3. Patris nostri abbatis Haximi ad 

Klpidium presbyterum de caritate. Eingang: Cum nupi r ab i^xeellentia 
Hanctitatia vestrae lieeneiatus pastuchi steut praedixeram monasterium 
adisäem et caet. Zuschrift; llevcrcutissimo patri et duminu archimau- 
drite celeberrimo cemtario. Die Abhandlung ist eine sehr starke Ab- 
küi/.uiiu' dti (Tuturiae quatnor capitulorum de earitate s. Maximi, 
>vi l< In- sirh im XII. tum. der Hiblinth. Max. s-^, Tatruta beDndou. Am 
.Sciiiusse: Finito libro dentur sua jura hermanno. 

Auf der Innern Seite des vordem Deekels ist das Fragment eines 
asectischen Tractats saec XIV. aufgeklebt. 

XI. 16. Perganicnthandschrift des XIII. Jahrb. 250 Blatter in 3». 

Kiiic Spaltp für den Text, eine für die Glossen. Altes 

Ei«;entiuun !St. Florians. 

Gloüaa urdiuaria in r»uUenum. An der iiincrn Seite des vordcra 
Deekels befindet sich das Fragment eines excgetinchcn Tractats de 
ineamationc aus demselben .lalirli. Am Schlüsse mit grossen SclirifU 
Zügen: Veni sancte -^piritiiH, i-<-\)\(' (imnini rovi]:\ iidelium. Anfan;r der 
ülo.s8e: ('um omnes profctae spir. s. revelatione eonstet etc. .Sehluss: 
Vitae acternae vox est, omnis spiritns landet doniiuum. Verfasser: 
Petms LombardoB. 

XL 17. Pergamenthandschrifit des XIII. Jahrh. 152 Blätter in 2^ 
2 Spalten. Altes Eij^entbum St. Florians. 
1) Hl. 1* — 78". 1. Spalte: S. (jlrr^^ci ii lumiilia«^ ^iiipor Kzechielem. 
'2) Bl. 7H* Spalte — 142*. 8. Grc-oril homiliac super Kvangelia. 
Am Ende: Lau» tibi sit Christc, quüd über explicit iate. 3) BL 112* 
3. Spalte 147^. Origenis qnaedam homiliae super Evangolia. 4) Bl. 
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6 XI. 17.-^ XI. 2-2. 

H?** — lAl*. Anaelmi homilia snpert Intravit Jesus in qnoddam 

custollam. AuKt lini gerinoiu;!« tros de passione et euena Duuiini et in 
l'arasceve. r») 151" -If).?''. S. AuLrn-itini serino de vir;j;iiiibu«. Anfang: 
Tergito itaqiiti pueri saniti Doi et pucUae. öüliluäa: utrumque (e 
siiperbift enso nan sinit. 

XI. 18. i'uijicrlinmlschrift aus ileiu XV. .lalirli. 48-.> Blätter iu 

4S()''_4S2''. uuLcfchrichen. 2 Spalten. Der CVulex war , 
ir)(J.3 im l)0.sit/, eine« «^twls-cii ( "hri.>»top!i IIueKnier laut 
«lesseii eigener Augabc auf der iuneru Seite dos vordem 

Deekelä. 

Uibtia Vetoris Poedoris, latme. Auf dem ersten nnd zweiten Vvr- 

soteblatt Ix finden sieb 3 StannnbiicheintrAf^e für Cliri^^topherns Huebnier, 
von l'ictili iits. Tnincuö, \'nxIr-"''i";-'f''''iR; auf 1*1. 48U ein solcher von 
JheruiiiuiU.H Hiiebiuer, dem Urinier des Ubengenannt<'n. 

XI. 19. rcrganientluinflselirift des XI. Jahrh. 1^4 Blatter in 2". 
Altes Eigentimm St. Fluriuus. 

Evang«lia per drcntnm anni pro ÜominleiSf Ferns et Pestis. Die 

8i-lirift ist i;voü», mit Flols» und Surgfalt ausgeführt, hie und da sehun 
mit Farbi II /j« 1 1< Tnitiab n. Auf dem vordem Deckel ein Fragment 

aus dem llvaiii^. Marci saee. XIV. 

XX* 20- Theils rcr^amcnt- tlieils Papierlnindsrhrift des XV. Jaln li. 

255 lUüttcr iu 2". 2 Spiütcu. AUcb Eigenthuni St. 
Florians. 

Nicolai de Gorram Olossae super epistolas Pauli ad Rom. et ad 
Gor. Voran geht ein Sachregister. Eingang: Dedi le in Ineero, nt sis etc. 

XL SO A. Pamerhandschrlft drs XV. Jaljrh. 109 niätter in 2» 
2 Spalten. Aller Ei<;entl>ÜTner Stift St. Florian. 

niseursim super vnrios texfus epistolarnm S. Pauli. Bl. 1. Anfanir: 
Si videria Heusatum evigila super illuui. Ke* Us. VX Bl. 198. Schluss: 
8edobit populns mens in pnlcfaritadine ])aei», (piam ete. Uotersclirifl: 
Deo gratias agaiutts. Anno dominieae incamacionis 14.^9 in vi^lia 
Mattlif'i apmt. et cvnu^. 

Auf der iuucrn Seite der beiden Deckel sind Fragmente eiucs gi\ts(>< u 
Hissale ans dem XII. Jahrh. mit Nenrnen. 

XI. 81. Pauierlittudöchrift (Ioh XV. Jahrhunderts. 341 liUittcr iu 2"- 
2 Spalten. Altes Ligcnthiim St. Florians. 
Ilenrid de Hassia oommentarins inOenesin eap. 1 ei II. BL 1* 

Anfang: In prineipio creavit Dens celum etterram; hoc verbum intro- 
dueen*? heritiis AuLMi-tinus. Sehluss: pro statu innoeeneio, verisimitittS 
videlur, nou protulisset. Sequitur tercium cap. Ucuesis. 

lieber neinrich Langenstein von Hessen, gest. 1397, s.ABchbach, 
Geschichte der Wiener Univeniitftt Seite d66. 

XL 22. Papierliand*^chnft des XV. Jahrli. 20« Blätter in 2\ 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 
1) Bl. 1^— 90^ Glossae snper varios textns sacrae scriptnrae. 
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BI. 1. Anfang;: Mihi nutem ab.sit gloriaii nisi in criuo ilofii. no.s, J. 
Chr. Narrut Valerius Maxiuiu», <[iiu(I Uutu iu uutiqiii.s etc. Dl. 
Scblnss: sit oob» lux in omnibns directiva. 

Ilci' Titel int falsch: va sind Ilutiiilien Uber die verachiedeiiBteii 
Stellen der heil. Schrift. 2i III. IUI»— 1 Ti"*. 

äeriuones t'hry»>uötoui. Einj^aug: Miiltuü euiiu amliu dic-onti;»» ul 
dicit crysostomus «aper Hathetim etc. Bl. 101* 2. Spalte: Sermo primus 
exhortatin ali.i Hequentia cum diligentia esse simcipienda etr. lU. 17*2'' 
St liliMs: et 8ic ('hri!*ttis i»<ttt ntcr', letanler, nti-'t-ricorditer eduxit aiiinias, 
patet ut pruuiisit. i^arunter tolgt: Et die est liiiiüi crii^luuii iätiiid libri 
boni et vtilia maltam. 

V,» sind SerniuneB Uber verHchiedcne christliche Tii^^'enden, die nicht 
(leu heil. Chrysustuintis zum Verfa.s<rr Ii iben. '.'> lU. ITIV* ,'(i7". 

TractatuH murales üo vitüü et virtiitibuH. Aiitaiig: Summurt ideu 
Deut est qnia incomnratabilw etc. Bl. 307* Schluss: non qnm cclontis 
aola letifieandos includet. BU 207*— foljrt ein Verzeichniss der 
Materien Uber die letztgenannten Tractate. BL dB^ 2. Spalte — lOO** 
unbei^chrieben. 

XT- 23. Tlicils Pcrjj^uincnt- tlioils l*a|>icrl>iin<ls( !ii ilt :iu.< (lein XV. 

Julnli. 2ti'.> Blätter in 2'*. Spalten. Ahco Ki^ciiilnnn 
St. Floriane. 

Nicotaus de (iorram gloHsae in ejMstolaH I'aulina.s exeepti» ad 
Homanu» et ad ('(»rinlhios. IM. 1. Einj;:iii.:r: rt-aljd ortnm [tlaii- 

taciunuiu uiearum etc. Eccle« XXIV. In tribu« c<»mniemiatur sapienti» 
pruvidenUa. Bl. 172. ExpUvit epiütola ad Ephe»iu8 per mauuü Michael 
de Arndinga. BU 260. ExpUcit epistola ad bobreos finita auno domini 
1494 in vig^lia pasce. 

XL S4. Pergamenthandschrift de» XIII. Jahrh. 242 Blätter in 2*. 

3 Sjmlten. Altes Kii^cntliuui St. Florian.s. 

OloKe interlineare» ex comniento Ainbronii super epistolan. hic 
giluimtlicheu Uriet'u l'auli mit interlinear- und Uandnoten. Jtl. 1'' Ein- 
gan(^ xnni Kömerbrief: In altercationo neribit rumauiii vtc. 'Vtt%t und 

Noten sind sehr zirrlich geschrieben. 1*1, •.M'J'' Am Schlüsse von anderer 
Hand: perpetuttiii «st, qtiod habet iuitium et carot tiuo, otcruuiu cttt, 
quod nec habet initiiiii» lu t- liiimi. 

XL S5. Papierhandsehrift de« XV. Jalirli. II»"» Bliittcr in 2". 
Alter Kigcuthüiiier Still St. Florian. 2 Spulten. 
I) Bl. 1»— 18* Canone« Evanf?eIior«m. 2) Bl. 19»- H3*. Qiio- 
Stionea docturis Uonaveuture super libroH Mentenliaruni. Hl. 20^ 
Inhaltsverzflchiiiss des ersten Hm-lirs. '3 T' }!'■'' l'r^tcs Itiu li, Aiifan;;: 
Queritur utrum augelus in ]>rimo inatanti etc. Schlund: liabilus beati- 
iudiuum ad agcndum vcl pacicudum. Hl.) VS^ 3. Spalte — 80^ Zweitos 
Buch. Quaestiones anper IV. Hb. nenteutiarum. Anfang: Sacramentum 
est invisibilis gratie yisibile etc. Schlus«: e.st tarnen alifpiiil ab essentia 
anime. Hl. 81 -SJ^* Indiculus super IV. librum seuteiitiarum. 3) Hl. 
8& — 93^ 8. Auguhtiuus de spiritu et auima. Sind Excerpte aus dem 
genannten Buebe. Am Seblnsse: Fmitus est Uber Augustini de anima 
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XL 25.— XI. 27. 



per willu-liauDi dnnii plebaniiiu et rcetorem cecle^ie in xoll anno dumini 
1421 in die gnlli conlessoris. 4) Iii. IKJ'' U7\ Libcr Augttstini de 
fidf ad |u*trmu. FiXcerpta. r> 97 ' '.'!)'■. Meditationen 8. Aii<;nstini. 
Quaedam j;xcerptu tautuuu (J) Bl. lOÜ" — W6^'. Jabellua ö. Aagiistiui 
de lide cbnätiaoa. 

fintbilt £xcerpto aus 9em Buche des im\. Augaatinns de vite 
cliristiaiia. K» wurde ^gleichfalls 1421 laat Angabe am Sebhisso ge- 
acbm'HMi. 7i Wi" 131''. 

Foruuila prulcctu^ spiritualiii. Eiue ascctiHchu Abhandlung für 
Klostericnte. Anfang: 8i vis in spirita proficere, cte. Schlusasatx: 
KejiiKtamnH ij,'itur carni et desideriis incootinencie etc, etc. 8) Bl. 131** 
2. i^|);ilti' Tr;!! f itiis de timnro. Decetn eapitula eum exempHs 

utilibus proierendi». liCoinut: <iu(iuium phis exempla quam verba mo- 
vent. Schllosst: Lans et grAtiarnra actinncs dantur danti et non reci- 
pienti. Phili>8opliuH IV. Etliieoruni. 9 Iii. 138''— 117''. Kxcerptn de 
Süliltiquüs Au<?ustiui et ex dietis ftanctoruin Anibrosii, Jeroniini, licrn- 
hardi. 10) Iii. 147'^ — 15 1^. Exuorpta ex Augustiau de lide s. Triui- 
tatis contra ha^ticos. 11) Bl. 151^ — 158^ Liber Eneberidion s. A»> 
gustini ad l.aurencinm. Ezcerpta. 12) Iii. l.')8'' — ^159^ Bynodaliapn»* 
nuntiand.i cIito eum oppeirttmum fuerit. Anfaiijr: Fr.-itrcs et sru-er- 
doteti domiui cooperatorcä ordiuis uu.stri. Schtusä: bouis ätudcutis »1)0- 
ribus adimplere praestante doniino iioRtro .T. Chr. etc. 

Diese Anrede (iudet Rieh in der ('oncilien»ammlang Labboi etCos- 
sartii Yenetlis 1729 Tom. IX. 1031 als Iloniilie Tupst Leo IV. 13) 
ni. IGO" — IM» '. V ersehiedene Kxcerpte dograatisehen und moralifsclien 
Inhalts. 11: Hl. 189'* 1. Spalte: Kurze Auale;juug dea Täter noBtcr. 
16) Bl. 189^ 2. Spalte: Prohemiam omniam sermonnm. Anfang: In- 
Titat nos ad saliitandam virfjfinem Gabriel. SchlusH: sauetornm suorutn 
commeudneioiii'm vi nostram utilitatem nicdiaute virgine dei matre. 
Amen. Iti) Bl. li)U'— 191». Kxccrpta varia. 17) Iii. 191"— 19.*''. 
Excerpta tractatus magistri Alberti de impressienibua aerie. Bl. 195'' 
bricht die . Abhandlung mit den Worten ab: jjraeeipne sole exeunte 
drca, im Paragraph de causa ventorum. Bl. äa**— Ö5^ sind unbeschrieben. 

XI. 86. Panierliandschrift des XV. Jahrli. :>13 Blätter in 2«. 



von LAuz Grexorius Zie^lcr au den Trubät vou 81. 
Florian MichacT Araeth. 

Biblia Veteris Foederis, latine. Bl. 296* am Ende: Kx]dieit Uber 
Maehabeomm scriptns per sti jihanum Fraimdorfer pro tunc sueium 

■l'viiionun in Kdliez. Anno d<Minni 1130 in die >^o])lite virj^iuiH; da^ 
mich ^ot liab. Iii. 190'' Verzeiehni.ss der Sehril'ten des alten und neuen 
Tcstameutii. Dl. 297 — 313 Erklärun^j der hebräischen Namen; sie 
briebt mit Delcbi Bl. 313 ab. 

Die innere Seite der beiden Deekel ist mit Fragmenten eines Bre* 
y'<'V< awf dem Xll. Jahrh. bekleidet. 

XL 27. Papirrlmndsclirlft di'< XV. Jahrlu 340 Blätter in 2». 

2 Spulten. Altc.'j Ki-eiitliuiii St. Florians. 

Ij Iii. l'*— 123». Nutae grammatieu-historieae in omuca Vet et 
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Novi fordori.s libros. AnftiiiL»-: Ambrosius frat<T in M<\ IVrt'cn'u«», 
{KirUns, mo {di^) cor (^ripiturj et sie lero, i'ors. Svliluäs iii. 1*23: 
Amon vere, verbvm latinnm et verbum hebraiciiin. 3) BL 123*'— 126^ 
Notatu varia qiiao ad archneolujiriain et intrudiictiuncm sa. litoranim 
spectant. Iii. r?r.'' 1 :?*)•■». Trartatns de nrtlto^iraphia, do acci'iifi'Mw 
et prosuüia. Aulaiig: l'rupter praepositorum iiupcritiaiu. 4; III. Ki.V' — 
30d^ GoramenUrii» gniiiimfttieo*1iUtorieiit in responBoria, antiphonaA, 
Iiymnoa et legendas Sanctornm Breviarü Anfang: Stillmbttnt niantes 
dttliM^dino « t pjnttando «'inittcnt. 

Nacli Iii. 20') ist ein HIatt hürausge rissen, welche« den SdiliiM 
des Comnitutara enthielt h) IM 206»— 316*'. 

Tractatns f^rammatiealis de lin«na latina. Anfang: Ethimologia 
iit stipra in prim ipin liiijns opt'ri'^i. — wcitläntiirc Abhaudhmg 

briclit im l'ara^'rapli <i(^ pcriodo mit den Worten ab: ut si dic^in, per 
exliibicioiu'iu up<n"iuu piTlrt tain. 

XI. 28. rergameiitlianilsdirift des XU. Jahrh. 84 Blätter iu 2". 
Altes £igentbum St. Flomna. 
Evangelia et Epistolae per annnm. Bl. 1* Anfang: De aanctia 

per circnlnm anni. 8ilvestri pape. Lectio libri sapieiiti«. 

Das Vorsctzblatt cntliiilt einoti tVairnifiitarischeu asccfiscfini Traetat 
aus dem XII. .lahrh. Die inneren Derkclseiten sind mit Krajjnienteu 
einw Anstegung der beil. Sehrift ans dem XIII Jahrb. belcleidot. 

XL 29. rcrgainenthandschrilt des Xli. Jahrh. 180 Blätter in 4*. 
Altes Etgentbum St. Florians. 

Evangelia cum Epistolis et Lectionibas Vet. Foed. per circuUim 
anni. Am I'ndc fi lilcii rin oder zwei Illiltter. Auf dem l?latte 17*»'' 
am Kande stehen dir Nanicii: Herman, l'liuoiirat, von ein< r Uaud des- 
selben Jahrh. Den Anluug ziert eine grosse iutcresäuute Initiale. 
Anf dem Vorsetsblatt befindet sieh ein Hymnns saee. XII. de beata 
Virgine : Ave praeclara maris Stella, in Incem gentium etc. Er stimmt 
fast ganz zn-^ninnien mit dem von Mono Latein. Ilymn. des M. I?. 2. 
pag. 305 verotlentliehten', eine deutsche Uebersetzung davon hat Diemer, 
Dentsebe Oed. d. 11. u. 12. Jahrh« p. 384 , ans einer Handschrift 
des XIV. Jahrh. bekannt gemacht» 

XL 80. Pergamenthandschrift des XIL Jahrh. 152 Blätter in 4*. 

Altes Ei«;enthun» St. Florians. 

1) IU. 1» — 87''. 8. Augnstini sermffTif^«» X in epi-^tolam primam 
8. Joannis apustoli. Im sermo deeimn.^ i^eht die Exposition nur bis 
cnm 4. Verse des V. Capitets exolnsive, gerade wie in der Manriuer- 
aus_.ibe, welche bemerkt, dass alle Codices hier enden. 2) Bl. H.S» — 
l.'i'J". Julian! epi^«(f>pi Toletani l'rognosticon i. e. Traescientia futuri 
saecttU. Zuschrift: 8auctissiioo et prae eeteris faiuiliarissimu mihi iu 
domino idalio bareinonensis sedis episcopo inlianns indignns tolotane 
cathedre episc(»j»u8. Anfang . Diem illum el.ira r(>demptomro omninm 
exccptinnc. .Schluss: celestia inibls ad possideudum regna eoneedat. 
Conf. Bibl. Max. ss. Tatrum Lngd. tom. XII. ;'>«»0. Julianus starb TiUO. 

Attf der innern 8eite des vordern Deckels beliuden sich einige 
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XL 30.-XI. 33. 



lieäpuiisoiieu , 3 kleine Stellen von Cicero und Buethius , eine Be- 
lehrung Qber die Zahl der Tage der einzelnen Munathe und die Art 
und Wmse, dieselben nfteh dem «ItrDmiaehen C'aleuder «nBsndrttckeo. 
Leisten ist mit MenmoD verBehen und von einer Hand des XIII. Jahrh. 

2X 31. rcrgamentlmniUchrift des XIV. Jahrli. Blätter in 4^ 
2 Spalten. Alter EigentliQmer unbekannt. 

Postillae super psalterium domini llugonis cardinalis. Üie Vurrede 
beginnt: E<,'rediiuiiii filii syun et vierte rc}?era etc. T?l. ScIiIuks 
der Glosse: JSuUtu sulUciti esse, quid nianducutis ant corpori vestru, 
quid induamini. 

Der CodeK ist Tom AnfaD|p bis anm Ende mit grosaer Sorgfalt 
geeebrieben. 

ZI. 88. Pcr<raincnthand8ehrift des XIV. Jahrb. 2bi BlHtter in 8*. 

Altes Eigeuthum St. Florians. 

1) Bl. 1* — 6*. GloBsae in V c apita Oeiieaoos priora. 2^ BI. 7*. 
Fragmentum Ezechielis profetac. Es euthält cap. I, ver» 1 — 22. Bl, 7'' 
unbeschrieben. 3) Bl. 8»--212*. 

Petri de Riga: Aurora. Eine hiBtoriscb-aUegorisehe Erklärung 
fast allt r !?iU Ii r der heil. Schrift in Versen. Der Text ist mit zahl- 
reichen liuad- und Interlinenrj^lfwscn des Appding l'arisicnsis versehen. 
Uebcrschrift Bl. 8: Sdre cnpis Icctur, qui cudii is istius auctor, Petrus 
Riga Toeor, oni Chrietus petra rigat cor. Am Schlüsse: Explicit av- 
lora (lUc prcbet verba decora. Zweite Unterschrift: Donet tantorum 
mihi pi i) miTcede laboruni, Sanctus sanctonini post finom regna polorun'. 

i'otrus de Riga starb als Canonicus von Keims 12ul). Ueber sein 
Werk siehe Histoire Utt6raire de la Pranoe tome XVI. p. 187. 4) Bl. 
213* — 218'*. Kxpositio super threnas Jerciiii.ie profetae. 

Der Prolog beginnt: Sunt cantica cantieorum, sunt lamentacloncs 
lameutacionum. Darauf folgt die Exposition in Versen, ö) 218" — 224". 

Biblia pauperum. Am Rande steht: Biblia panpemm quam edidit 
alhcrtus niagnns. Es werden die einzelnen Bilder beschrieben, oliiu- 
dass Zeichnungen vorlic^^en. Am Endo ist zu lesen: Explicit bil)lia 
pauporum que aliu nomine dicitur aurora minor. Dev Bibel ist der 
armen leut, dl niht habent yil piermeit heut. 6) Bl. 224^—227*. 

Maurus: Opus de nuptiis Christi et ecctesiae ad Lotharium regem. 
Zuschrift: Domino Kfrpiiissimo et cxoenentissimo re;;i TiOtliaiio uKiinns 
humilltatis vestrae alumpnus Maurus. Eingang: Cupienti mihi aliquid 
vestrae dignitati etc. 7) Bl. 228* -243''- S. Gregorii papae revelatio 
et ezpositio super Cantksa Oantieornm. Der Prolog beginnt: Postqnam 
a paradysi ^audiis etc. Schtuss der Exposition: q\ia4 ex cervis hin- 
uulus, sicut dictum est superius, vriiit. S\ Bl. LMl'— 2öl*'. S. Ore- 
gorius papa super Ubrum Job. Auluug des l'rologes: Inter multos 
saepe quaeritur quis libri ete. etc. Bl. 246*: Indpinnt moralia Gre- 
gorii in expositionera Job. Hystoria. Bl. 246**: Allegoria. Bl. 247*: 
Moralita«. Schluss der ganzen Abhandlung: et redernptis omnibus resur- 
gendo monstravit. 9) Bl. 252* — 254''. Concordantiae vcteris et novi 
testamenti. 
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XL 38. PergaineiitIi!itH]8. linft th^ XIV. Jalirli. 312 Blätter in 
Altes Ki<rcmlumi .St. Florisins. 
Petras de Kiga: Aurora. Sehr surgfilltig geschrieben, gms^ic 
versierte Ini^len.. 

ZI. 34. PapicrlmtidM-hrift dee XVI. Jahrh. 294 Blätter in 
Früherer Kigcntltfiiuer unbekannt. 

Evangelia L'luss.ita. Die 1 l'.vim^jeHeii mit IJ.ind- uiiil Interliiioar- 
glossen mit Ausiialime des Evangeliums 8. .luannta, wo die Ulusüi-n 
fehlen. iU. TO** beliuden »ich Uedächtuissversc über die verächiedcucn 
Gebote nnd Sauden. Bl. 216^-^^26^ sind die eoontXgliehen Peri- 
copon verzeichnet. Bl. 327" -228* unbe.schrieben. Bl. 2H^'' cntliäU 
.') kleine AhKcliiutte in böhmischer Sprache. ÜU 235'^ mit rothor Schrift: 
Seyül Ma^j^liuw. 

XI^ 36. l\r-;nru i>thnt)rls( ).rift des XII. Jahrb. U9 Blütter in 4". 

Altca Kly-cntliuni St. Florian». 

1) Bl. 2* — 26''. Parabolac Salumonis. Voraus geht der Prolog 
dca heil. Hieronymna sn den IWkhern Salomo's nnd eine Capitelein- 
theilung. 2) Bl. 2G'»— 31*. Kcclesiastes, :i) Bl. 31"— 'U'' Canticum 
t'anticonim. 4} Bl. 35"— Yl'*. Pk'cU'Biasticns. 5) Bl. 74''. Kine rohe 
Fcderzeicluiung, Jagdabeuthcuer und uioustrüHC Thiere vorstellend. 
6) Bl. 75*— 105\ Expositio in Cantica Gaiilicoram. Anfang: Epi- 
tlial.imitim. Libellus hic id est nuptiale Carmen draniatis etc. Schltiss- 
satz: i'uto ergo (jnnd hnrnm ]>ellinm iiientio fiat in cantico canticornm 
etc. Darunter steht von derselben Hand des XII. Juhrh. Tardat 
romanus alamannia dormiat omnis. Stat attila etat qucijue grocus 
iconta g»ndet. 8tnt babilonia sir hierosolyma concidit omni». Sic 
damascc tibi pntciit victoria sfribi. 

Wahrscheinlich Irischer Eindruck der >iachricht von der Eroberung 
Jerasalems durch Saladin anoo 1187. Zwischen diesen Versep und 
dem Schluss obiger Exposition ist von einer Hand des XIV. Jatirh. 
hineingefugt: Omnis homr» priranm. prsioponit nobilf \iniim. 

Am untern Ilaude des Blattes ist ein eanticum aus dem Xlli. Jahrb. 
angebracht, welches beginnt: Lans sit ipsi soli. qni dat Inmen soli. 
eentrum regit poli. \niir^t terre moli, etc. 7) Bl. 106''- 117'. 

l»i»('tlnuH (Ic SS. Trinitate. Anfang: luvo-stitratam diiitissimc r|iioH- 
tiouem etc. ») Bl. 117'» — 12U^ Boethius de duabus uaturis. Beginnt: 
anstiuni nt de ca quc in conventu mota est questione etc. Schlicsst: 
omninm bonomm causa perscribit, approbat, commendat. Nach Bftbr, 
Gesch. d. röm. T.it. Supp. \). 12!^ rdhreu obige Srliriften nicht von 
Boethius her. Siehe jedoch Schündelcn im Bonner Theol. Lit, Bl. 
1870. N. 21. 0) Bl. 130=»— 149\ Apocalypsis s. Joannis. 

Von anderer Hand sehr zierlich geeehrieben. Das Fragment eines 
Tractats (Iber den Orgelbau aus dem XIII. Talirh. auf dem Vorsetz- 
blntt nm .Schluss. Das Vorsetzblatt 1 entliiilt das Fragment einer Ab» 
haiuUnng de re muisii-a ans dem XI. Jahrh. 

XI. 36. rergamentlmudschrift dea XV. Jalirh. 250 Blätter in 4^ 
2 Spalten. Altes Eigenthum St Florinna. 
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1) BL 1»-45» Richardns de s. Vietore: Tractatns de is. Tri- 

nitHtf. Anfang: JuHtiig mctia cx fide vivit Apostolica sententta est 
etc. 2) Bl. tr,'^ H.')^. Kjiisck'in tractutus de cuntemplatione et ojns 
oommcndatiüne. Hl. 45*' unbcHcliricbcii. Bl. 4ti* — 47* Capitelverzeicliiiiss. 
Bl. 47* Anfang: Misticam illnm Moyd areham etc. 3) Bl. 86'^118». 
Alter ejttsdom tractatus de contemplationc. Bl. HC»: Capitelver- 
zeirhnis«?. Bl. 86^ 2.ISpalto. Anfaag: Benjamin adoleBcentalus in mentis 
excc8Bu etc. 

lieber diese beidco Tractatc siehe Denia vgl. II. pars I. pag. 'iZl. 
4) BL 118*— ]26i> und 24l>— 249^ K. Bernardi traetatns de templo 

spiritiiali. Anfan-;: Domns heo in qua li.ibif.imiis, ex omni parte etc. 

Bl. 12G'' 2. Spalte — 144*. S. BeniHidi ppi'^toln nd fi-ntro-^ de 
muntc Dei. Der Prolog beginnt: l'eue iinpudcnter vt plus quam decct 
08 meum cet. 6) Bl 144* — 151^. S. Reniardi apologia ad abbatem 
Willuln nun riiiiiiiu cnsem. Anfang;: Usque modo si qua me »eriptitarc 
jnssiBtiü etc. 7i H\. 151**— 107^. S. Aii;xnstini de aspiratioue in Deum 
Beginnt: Quum in medio laqueorum poi^iti humius etc. 8) Bl. 167*' 2. 
Spalte — 17S*. 8. Beniardi de moribne adotescentnm. Anfang: llor* 
tatur qnidem mentis meao imperitiam etc. 9) Bl. 173* — 186*. S. Ber- 
nardi tractatus de dili^'ondn Peiim. Anfang: Oratione» « me mm qnae- 
ationes poscere suUbatis etc. 10) Bl. ISiS*^ — 220". 8. Hcrnardi de cou- 
nlderatlone ad Eugenium papam. Anfang: Sublt anirnnm dictare ali- 
quid, quod teetc. 11) Bl. 220"— 229 '> S. Bernardi ad niitites tempU 
de laude nov.ie militiae. Anfang: Nnvnm milicie genns ortnm nupfr 
anditur etc. 12) Bl. 229** — 240». Hujfouis de s. Victore tractatus de 
medicina animae. Anfang: De horoinc qui microcosmus id est minor 
mnndns etc. 13) Bl. 340*— 240i> und Bl. 250. 

E]iistn1.i Im Hti Bernardi ad Robertnm monachum. Anfang: Satis 
et plus quam satis snstinui etc. 

Kacii dem Briefe folgt von jüngerer Hand eine Legende Uber diu 
Entstehung deaeelben. 

XI. 37. Papierhandschrift aus dem Anlung des X\\ Jahrlmndcrts. 
27^ Blätter in 4* Altes Eigenthutn St. Florians. 

1) BL 1* — 108^ Isidoras de snmmo bono. Am Seblnsse: Anno 
domini 1410 complotus est iste über in vigilia Orcgorii papc, Lana 
deo. p.ix vivis. rf'qnies »it cterna di fuiutis. 2) Bl. 10'.»*. Der Hymnus: 
Paugue liogua ex officio corporis Christi in deutscher metrischer Ueber- 
tragnng. Er beginnt: Lobt all Köngen des erenreiches gotes leichnams 
wierdichait etc. Die uilchste Strophe wird im lateiu. Originaltext ge- 
geben, darauf M'ii di r eine deutsch und so abwechselnd. Ver 'tTr utücht 
in den Wiener Jahrb. d. Lit. 40. Bd. Anzbl. S. 17. 3) Bl. 10y"-llO*». 

Isidori epistola ad Masonem episcopum, quod elericns restitui 
debeat gradni sno postr peccatum comissnm. Anfang: Veuiente ad nos 
famulo vestro viro ote. Hl. III. nnho^chricben. 4) Bl. 112^ — 137'\ 

Augustinus de vita (diristiana. Bej^innt: Ego Augustinus primus 
peccator et ultimus etc, Nach dem Schlüsse des Tractats steht mit 
rother Schrift: Cum ftirto raptns; evm fenore symonis actus; De sie 
possessis; elemoBina Dullafitistis; Perfidns aspieiat petmm; praedoque 
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latronem; Crudelia paulum: qnpni piin^'it cura mathciim; /nchcum cu- 
pidus; immundus carne Mariaoi. Ach trew uucl »tätt, wie gur hat dich 
der wint hingewett. Di«M Letztere von anderer Hand mit schwarser 
Schrift 5) Bl. l^?*»— 134»». Scrmo in coena Domiiü. Anfang: In 
quibu8dam civitatibiis mos est etc. Schlnss: ipsnm vidcam facie ad 
faciein sicuti est in gloria »empiterDa ad quam etc. 6) Iii. 135'* — ■16G''. 

Tractatns Hngonis de domo coneeieotiae, aÜaa Avgaatuii. Anfang: 
Domus hec in qua habitanius omni parte dua etc. BL 167* unbe- 
schrifben. 7) IM. 167*'— lÜU'. Tiuctatua de perfectione vitne »piri- 
tuatiH tiliorum Dci. Aufaug: Quicuuque vult vivere in perfcctissimo 
atata eto. Schlnss: et eontemplantes deum atqne fntentea unnm eum 
eo fiemUB qnud etc. Explicit tractatus de perfectione filioniin dei Si riptu^ 
8ub anno domini 14U0 at(ine finitu» in vigilia Jacobi apostoli. llain- 
ricus Chliiittuer. iB) Hl. 19U'' — 200''. Auguatiui ammouitio. Aufaug: 
Tue Bonimmemor pi«' p< ticionis Karissima mater. 9) Bl. 201*— 303*. 
De cura domestica epistola per beatnm Beiuardum editu. Zuschrift: 
Gracioso et feliei licymundo doiniiH) ("astri Ambrosii ni-niliardua. Ein- 
gang: i'ostulasti a nie de cura et modo rci iamiliaria etc. Bl. '203'' — 
^aOö"» uubeschriebcu. 10) "Bl. 20Ü*— 201)*». Descriptio aauctorum lo- 
corom Romae cum iudnlgentiis. Anfang: Mota qvod a mundi creaeione 
osque ad iirbis Korne cuuiJtnm ionom etc. Ii) Bl. 210* — 213*. 

Peregrinutlones lucoruiii terre auact« cum suia indnlgeutiia. Au- 
I fang: lufra Scripte aunt peregriuatiouea totiua terre aaucte etc. 12) Bl. 
l\ pd''^233*. Tractatns de i^tiis capitalibns. Anfang: Septem dicnntur 
principalia pcccuta ut ait Auguatinua super exod. VI. etc. Am Ende: 
Lux nova trea movit, mens una trium triu novit; Nntn diviuo, reges 
dunt trcs tria trino. 13) Bl. '222. Uedävhtniaaverac Uber Tugeudeu 
und Laster, latine. 14) Bl. 223*— 228^ De pronoafieatione faturomm 
per Signa; erroueum est quod sequitur. 

Dieae rcberachril't von spiltcrcr Hand, abfr ans dem^t ÜH ii Jahrh. 
15; Bl. 228'\ De impositiouc hiritotiurum poat peutecosteu ; uämlich 
im Brevier. 16) Bl. 229* — ^230^, Ilyninns mit Mnsiknoten. Er be- 
ginnt: In matutinia patria aapieneia elemencia etc. Hl. 229* unbe- 
schrieben. 17) Bl. 230*'. Notatum moralo supfr illud: eiirta mi^sa et 
longa aaaatura. 18) Bl. 231* — 247''. Von mauigcrlay edler ßtayn kraft 
nnd tugeut, deutsch in Yerseu. Bcgiuut: Vom Achates. Achates ainer 
des eawellf gestains etc. 19; Bl. 24H*. Formnla benedietioni« lapidnm 
pretioaorum. Darauf folgt „ein gutt gepett" in deutacher Spradio. 
20) Bl. 248' und J 18''. Contra morbum columbnnnn, latino. Ad*r- 
iaaartigel, dentach. 21 1 Bl. 24'J* — 255''. Sermu de corpore (Jhriati in 
Goena domini. Anfang: Probet antem se ipsnm homo etc. In sane> 
tissimo aacramento dominici corporis duo aunt etc. 22) Bl. 25('>* — 257*. 

Dialogns inter aves, versus germanici. Die Aufschrift: Das Chu- 
nigel. Ir hcrren gebt mir eueru rutt. Waoo unser ding uuebcn statt. 
Wie wir des landes ere behalten. Trewn das muss gelücches waldtn. 
Veröffentlicht in d. Wii ntM- Jahrb. d. Lit. Bd. 40. Anzbl. Seite 15. 
23) Bl. 2r)7''— 258''. AlUrUy .\rtzneimittel, lateinis*li und deutach. 

Auf deoi vordem und hiuteru Vorstehblatt befiudet sich das Frag- 
mait eines Traetats de yanitate deomm saec. XV. 
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IX. 38.— XL 39. 



ITT. 38. Pcrgaincnthandschrift des XV. Jalirh. 139 Blätter in 4**; 
aus dem Benedictinerklo»ter Wiblingen bei Ulm. Ge- 
schenk des Bischöfe von Linz Gregonus Thonuks Zie^^er. 

1) Bl. 1' — 52^. HieroniiQua de viris illustribu8. Anfang: Hortons 
me dcxter etc. Schlnsa: aed et epiatolam nd doxtrum supra scnptam. 
S) Bl. 53* — Hi.\ Geuoadius de vim illustribud. Bl. 55'' Anfang: Ja- 
Gobns cognomento sapiens etc. Bt. 84^ Schlnss: et robnr adduiit thi- 
motiania; vivere adhuc diiitur. 15 Bl. S.j**— Gt'st.i CaroU Magni. 
Bl. H.')'': Iiulphint gesta ( aioli Magiii Kegls quondain fraiicif. po^toa 
Impcraturis Komauorum, da fcrventissimu amatore sapieucic diviue ac 
studii hnmanif et de duobns nsottis de hiremia ad Utas galUe veni- 
entibns et de aliis mnltis nt'patet intuentL Bl. 86* Anfang: Oinni> 
potcna reruni dUpusitor ordinritorquc rpi^nnrtim otc. Bl. 136* Sellins.?: 
et confcsaos jussit aqua sac-rata sine mora baptizari. Es fehlen die 
beiden letzten Capitel und ein Theil des XIX. 

Die Handgchrift gehört zur Familie 3) bei Pertz Mon. Oerm. II 
7'3fi von der aber bedeutende Abweit luin^ron vorlinndm sind. Beuiitzt 
wurde die Handschrift von Watteiili;i( Ii : Der M 'neli von St Gallen. 
Berlin 1850 und von Jaffe: Muuumeu a Carolina. Berlin 1807, vide 
pag. 6dO. 4) Bl. 137* — ISS**. Johannis Chrysostomi de reparatione 
lapai ad Atnantieum lapsuui. Aufaug: Quin dabit capiti meo aqnam 
et oculis racis fontem etc. Im 1. Capitel bricht der codex ab mit 
den Worten: Quod cum »euäerit inimicua et viderit peccatorum nos- 
trornm mnltitttdineni. Die Schrift ist durehaus sehr sorglllltig. 

XL 39. Papierhandschrift des XV. Jahrh, 345 Blätter in 2*. 2 
Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1* — 268*. Püstilla Nicolai de Lyra anper psalterio. An- 
fang: Beatus vir qiii nun nbiit etc. Tirca p*?alteriuin et psalmorum 
recommendatioueai sciendum etc. Am 8chlu38e: Kxplicit poatilla ma- 
gistri Nicolai de tyra super psalterio. Scriptum per Leonardnm de 
llied pro tunc C uiperatorem in divinis iu (irio^skiichen Anno 1154. 
2) Bl. 26h'' — 070'*. CoMatio ambassatorum Regia Franciae ad ITussitas 
et Caesareani majestatem. Anfang: Quamquam iu tidci causa catbo- 
lious quisque. Scblnss: Valete si conuliis obtemperatis non peritari. 
:*> I lU. 271" — 27'.)''. Tractatns moralis saper Canticum ( uiticorum. 
Aiitan;.': Qnoniodo disciinus per Moyaen eaae quaedam et». Schluas: 
cui est gloria et Imperium iu ttaecula saec Amen. 4) Bl. zlU^ — 282^ 

Tractotus moralis. Anfang: Si quibus possibile est asoendere ad 
terram sanetam etc. Scbluas: Quam beuedictiouem oremus nt et nua 
rouscqnniTmr etc. 5) Bl 2H'2''— 28ii'', Exhortatio quaedam inoralis. 
Antaug: Filii .Tuda voiebaiit diaperdere vel interimere robutitus etc. 
Gj Bl. 284. Quaedam notata de laude paalmorum. Anfang: Sicut olim 
raanna babuit delectamentnm etc. 7) Bl. 285 — 327'». Tractatus de 
decpin praoceptia. Aiifan;:: Audi larael praccepta doinini etc. Schluas: 
Quod viimiii nobia praeatare dignetur ejus filitis ttc. Darauf folgt: 
Explicit tractatus deccm precept^jruin per ftidiicum liympckchn do 
Pallngries pnblienin Imperiali auetoritote notarium. 

Der Verfasser des Tractota ist Helnrioos de Vrimatia 0. Eremite- 
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rum 8. Augustini; vide Denis vol. I. pars 11. p. 1548. Bl. 328* — 332 
folgt das Inhaltsverzeicbuiss. Bl. 332*>— 333^ tinbeschrieben. 8)BU 
334« — 345b, Tractatna scholasticna de creadone. Der TracUt ial 

7M Anfang und zu Endt^ liiivollstniirlig. Kr beginnt: qno postea non 
praevidet, sie co dispoiieute rem praevisain etc. Die letzten Worte 
sind: Septenuiiu8 vt^ro numerus constat ex teraario et quateruaiio — ■ 
Die HandBohrift ffieses Tractoto iat Tenchieden Ton der der 
Uebrigen. 

XL 40. Papierhandeehrift des XIV. Jahrii. 172 Blätter in 2*. 
Alter Eigcnthünier em unbekanntw Schreiber za Ottring 

in Baiern. 

1) Bl. 1" — 84"^. Liber quatnor Kvangcliorum. Hie nnd da ist 
der Text mit Rand- und Interlinearnoten versehen. )S) Bl. 84^ — 85*. 

Expositio brevia coronae »tellaria qnae erat In eapite mnlieris 
Apncal. Ciip. XII. 3 Bl. 87» — 172«. Auctnrit.itrs WWieao pro 
variiä capitibus doetriuae clir)**ti:ni;i". Aufaug: Oiaui.i poma iiova et 
vetera etc. Eude: oportet eum 111 gladio occidi. Tu atitcm domiue 
miaerere nobis. Darauf folgt: Annodomini 1391 octavadie mensis Jonil 
bora Vesperarum in Ottring. (Ottmaring in Bavaria?) eo die ffridri- 
cm vall.nvit Castrum in Degenberch. Anime omniom fideUum deAiuc- 
torum requiescaut in pace. 

Es ist wobl das Degeuberg b^ Straubing gemeint Siehe Uber 
diese Notiz Wiener Jahrbuch d. LIt Bd. 40. Ans. 19. BL 85 - 86^ 
unbeschrieben. 

XL 41. Papierhandschrift des XV. Jahrh^ 302 Blatter in 2*. 

2 Spalten. Altes Eigentliuni St. Florinn?. 

1) Bl. 1* — 20ij*. Nicolaus Gorraiii: Glossa super Evan;;eliiiin 
ä. Joanuiti. Aut'aitg: Ecce intelUget sorvus meus et exaltabilur etc. 
Sehlnss: ad dona aempitema perveiüre que dominus ipHe promiait 
ipso adjuvante. 2) Bl. 206'' — 274". Bonaventurae Stimulus amoris 
sive de passione domini. Anfang: Currito goutes undiqtie etc. Scbluss : 
pia in correctis dulcis praeelectis. Amen. 3) Bl. 274''— 21)9^ 

Liber meditatlonttm sive orationls dominicae cardinalia et doe- 
(Oiis Bonaventurae qui imago vitae nominatur. Anfang: Plecto genua 
mea ad patrem etc. Schluss: qui est clemens et bonus benedicendus 
in aaccula saeu. Bl. 300—302 unbeschrieben. Der Schreibor neunt 
Bich Bl. 274* Michahel de Ardinga. 

XI. 42. Papierhandachrift des XV. Jalirh. 206 Bititter in 2°. 
2 spalten. Altes Kigeuthnm St. Sloriana. 

Nieolaus de Gorram: Oloaaa anpra Hathenm. Anfang: Prae* 

sens prologus in trcs partes dividitur etc. Cap. I. vers. I: Sicut fluvius 
de loco voluptatis etc. Schluas: BL 206. Bed ftttnra bona sine flne 
mansura ad qnae etc. 

XL 43* Perganicnthanüschrift tles XU. Juhrh. 197 Blatter in 2". 
Alter Eigcutliümcr Stift Sl. Florian. 
Liber ETangeliorum per dreulum annL BL 1 — 7'' n. BL 191> — 195^ 
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mu\ von einer Hand dea XVII. Jahi-h. ergäutzt. Bl. 196* — 197>> Di- 
rectorium in BTangelia von derselben spitem Baad. 

Xi. 44. Pergamcnthaudschrift den XIII. Jahrh. 232 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Altos E^nthum St Florians. 

Gloflsae super psalmos. BU 1^ Anfang des Prologs: Chriatiu 

integer caput cum uienibris etc. Bl. 3* Beginnt die Glusse mit den 
Wortrii: tarnquam ligniim qiuul platitatiim est accus dernrsiis aquarnm. 
Bl. 2:V2 Öclilu^a: iatam tutam aniioniam spirituaütcr volen.s intelligi, 
Ita conclvsit: omnis spiritus laudct domlonm. Das Werk ist ver- 
scMedcn von dem im Codex 1 H. <'iithaltenein. Der Codex hat farbige 
hie und da schOn verzierte Initialen. 

XL 45. Papicrhandsclirift ^des XIV. Jahrb. 232 Blatter in 2^ 

2 S[):ilt( ti. Klu tiiuli^er Besitzer ein gewisser Goorgius 

Niculauä de Lyra: TratUitus äupcr quatuur Evan<^cli$ta8. 

Bl 1. Anfang: Tfic est Joannps evangelista vnvs etc. Bl. 84** 
Explicit pustilla super .loanneni etc. Bl. t^5" — 1<7* folgen die Inhalts 
Verzeichnis^' ;iUer i Fvaii-< ürii. Bl. ><7^- 3. Spalte — 87'» (Jedilcht- 
nissverse über den luliall uud die Autoren der eiuzelncn Bücher des 
alten uud ueueu Tcstamcntti. BL — 94^ unboschricben. Bl. 05 
Prologas: Quatuor facies uni ezechlel pritno, sed quid scribit beatus 
gre;^orius etc. Bl. 09: Capilulnui primuni. Uber j^eneratiMiiis .]. Chr. 
etc. evan;;eliuin secunduni Matheuni diviilitiir in dnaa parte». lU. Iso'': 
tTinita odt postilla Nicolai du lyra super ewaugelia Mathey in vigilia 
8. Leonhard! snb anno dum. 1A90. Bl. 181* unbosehriebon. Bl. 181^ 
Marcus. Facies leouis a dextris ip.soruni quatuor etc. Bl. 18*2^' (In ita 
est postilla Nicolai de lyra super .Marcuiu. Bl. IhH* unbeschrieben. 
Bl. 183'' Lucas. Facies bovis a aiuistris etc. Am ^indc steht: Iste 
Uber est GeorgH dwarczperger. Bl. 23u*> ~* 232*» unbesciuricben. 
Auf der innern Seite des hintern Heckels stehen (jcdftehtnissverse 
üb<>r Inhalt und Verfasser der Srhriften des alten und neuen Bundes, 
vei.«i( lii< ilt ii von den Bl. 87. angerührten. 

XI. 46. Papicrhandschrift »Ich XV. Jalirli. 228 Blätter in 2«. 
2 Spalten. .VItc« Kij^enlliuin .St. Florians. 

1 ) Bl. 1" — 17l)\ Nicolaus: Postilla de tempore. Bl. 1. lucipit 
po.stilla domini Nycolü super ewangelia per circnlnm anni de tempore. 
Bl. 179\ Finis adest; nuno soriptor vult |)r* < lum habere. Amen. 
Amen dio tibi, (pioniam nnn est plus ibi. Hi' l'oslillt; bo-iiuit: do- 
minica prima in .ulventu domini. Advoutum domini recolentes, scien- 
tes cum vcnisse in carnc etc. Bl. 179'\ Arzneimittel , deutsch, 
fuer sand antoni fewr, fner dy fistl etc. 3) Bl. 180*^^27^ Expo- 
sitio liymnorum. Anfang: 8eneca in epistola sua XI. nie scribit: 
nulla sapientia naturalia cordin nt anime vicia ptintinlur. iJer erste 
Hymnus beginnt: Conditor alme »}derum etc. Hl. 227'" Scbluss: Nota 
augeo, es, ere, est augmentaro', prorsns est adverbinm generatiter et 
est omnino; Deo patri, patet ex praedietis. 
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Dor voidrro Dcckfl cTitliäU ntif der inru ni Seite eine kurz«' Ah- 
iiaiidUiüg über Strafe und Boälieil der Spieler (luBores et tesseratoret^) 
und einige Sentenzen aus Augustinus und Bcrnardus. UI. 2Ü><. uubo- 
schrieben. 

XI* 47. rupiciluin<l«clirift dcö XV. Jahrh. 33ößlüitcr iu 2". Die 
Tneile des idten Testamente in 2 SiNÜten. Alter Eigen- 
tliiimcr der Priester Oswald von Tuln. 

1) Bl. 1—177*. rentatcuehns, et über .loHiie. 

Auf (lern V'or8telil)Iatt ist eine Iiili:ilts;ui;_';il».' nhfv l'entateucli 
und .lo^iie in Versen; eine sulctie iiber die einzelnen Capitel der Ncuttn 
Bundesscbriften findet sieh lU. 17;^— 180'\ 

3) Bl. 181*— dSO*. Novnm Te^tamentum integrum. 

Das neue Testament ist von einer andern 1{and gesehrieben als 
die vorhergehenden Bttcher, 

Darauf fol{?t ^^0^ — eine t.ibula «|in>ttans opistolas et cwan- 
gi'lia qiie le;„'untur per totuin annuni in utissa tani de t*Mupore quam 
de saucti». Am Ende ein Stammbueheintrag von einer unleserlichen 
Hand des XVI. Jahrh. Der Codex wird vom und rflelcwArts einge- 
sehlosrten von 2 Porgamentblftttem, welche Fragmente liebriiischer 
Literatur enthalten. Auf dtMu obern Rande des hintern IVrirninnit- 
bUttcs steht: Annu domiui 1102 cuntiuet 28 sexternus. Auf der 
inuern Seite des hintern Deckels liest man unter einer Eintheilung der 
heil. Schrift: Explicit felieitcr iu erastioo beatae Mariae ad vjrginis 
nativitnttMii MiM por ()!?w:ild de Tulna in sanctis uncto pro tutie exetinfem 
super (iolscn. i>ic Schrift ist aber verschieden von den im Codex vur- 
kommenden. Auf der Kehrseite des vordem Deekels am ubera Kande 
stehen folgende Verse: BfHuat stilla, de mamilla, gloriose virginis. 
EiTundcns rnrem, qni .-inlorein, oxtinjxitat lihiilinis. Tc Christi geuitrix, 
te matrem posco salutis. Aller opcm famulo, virgo bcata tue. 

XI. 48. Pcrgaincnthandschnft des XU. Jahrh . 233 Blätter in 4*. 

3 S[);iltei). Altes iLligenthunt St. Florians. 

1) Bl. 1* — 2U7''. rsalterinm enm glossis marginaiibus et inter- 

linearibus. 

Die orstereu lUätter fohlen. Das jetzt mit 1. bezeichnete Blatt 
beginnt mit den Worten aus Psalm IL vers 4 nud 5: eos. Tune lo- 
quetur ad eoa in ira sua. Die Erklärung scheint eine Compilation, 
welcher die Glossa ordinaria zn Grunde lir^'t 

2) Bl. 20^" — 225*. Varia Cantica Isaiat , Aniiao, Mosis etc. cum 
glossis marginaiibus et interlinearibus. 3j Bl. •22y"— 232^ rreecs 
ecolesiasticae. 

Das Symbolam Athanasianum, Te Deum laadamus, Cantieuin 
Simeonis, Symbolum apustolornm, Pater noater. Das Lotstere hat 
llaud- und luterlinearglossen. 

4) Bl. 2^2"— 233''. ExcerpU ex ss. Fatribus. 

Jnb«k«Ulo( dca SiUU St. FlorUa. S 
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XI. 49. -XI. 51. 



Dil? Ilaudschrift entlialt sehr viele roh gemalte Initialen. Auf 
dem hintern Deckel das Frajfineut einer KUcheurechnung sjee. XIV. 

XI. 49. PapiuilianUsclirilt des XV. Jahrli. 17.^ Blätter iu 8". 
Altes £i{;eiithura St Floriuis. 
1) BL 1—11*. Regula 8t Äu;;ustini. Anfiuig: H«c sunt que 

precipimuä ul obsiTvetis etc. BI. 1 1** uiibescliricben. ~)J\\. 12" — rJ8*. 
•Statuta Canoniconuii rcgulaiiuui. 3 i III. r2'.>*— 14l>*, l arta prime 
rclormacionis no.stri monasterii auctoritate papali facte 1119. i) 
149"' — 160*. Sceunda carta vwitacionis auctoritate papali facte 1451. 
BU 16U'' unbeschri- b. n. h) Hl. If.l»- l«6^ Carta moderacionis. 

lMc8i'lb(> zu st, Florian 1451 ausgestellt und enthält vor- 
schicdcuc KrU'ic liternngeu iu ofticiu diviuo. BL 167* uiibeselirirbeu. 

6) HL 167** — 16ä^ Ponnolae aliquot quoad admiasionem et 
professioneni rrligionis. 7) lU, 1(»0*— 177''. K«'.:ula s. Auguntinif 
deutach. Ml Ul'J» Anfan;^': die nach ireschriben regel hat der hcylig 
rater Augustinus gcbin dcu geistlichcu chorherreu. 

Sie weicht in vielen Stttcken von der Oedruckten ab. BI. 178 
unbeschrieben. Die Deck«;! »ind inwendig mit Fragmenten eine» 
r>jaUenuu)s auä dem XIV .labrh b( kb idet. Di» Handschrift enthalt 
viele sehr roh au.^srefUhrtt Iiiitiab n. \ ergl. XI. 2HI. 

XL 50« rer<xanicntliaiKii^( iu itt <le8 XV'. Jalirh. 2UI Ülüttcr lu 4^ 
Altes Eigtutlium JSt Floriauö. 

Flores excerpti ex diversis libris s. Angustini. Die Excerptc 
siiiil .i^enoramcn au» folgenden Werken des heiL Augii->tiii: de doctrinft 
ehriHtiaiia; de eivifate dei; ex libris etmfessionnm", de mirabilibiis s. 
oeripturae; super genesiu ad literam^ üuper geucaiii cuutra maniuhueus', 
de libris contra adamantinm et contra fundamentuni manidiaeomni; ex 
libris oetoginta trium qnaestionom; de diversis qnaestionibns s. serip- 
turae; de triuitate 

Hl. 201, ftehlnss: Explieiunt viritatuni Hures beati Augustiui 
super libros de triuitate domini coHecti a vencrabili fratre frandsco 
de Majonis de ordine fratrum niiuoram sacre theologie doctore. 

Ks ist Frauciscus Mayro oder Maynrni, gesf(-rben 1325, gemeint 
Das er«te Vor-^etzblatt onthiilt das Fragment einer seholastischen 
Ulosse super lonceptionem b. Martae virgiuis; das Vorsetzblatt am 
Ende die Reste eines Uber choralis mit Musiknoten. Beide Fragmente 
gehören dm XIV. Jahrh. an. Zu Anfang der Handschrift ttne grosse 
vergoldüto Initiale. 

XI» 61. Fcrgamcntlian<lt<olirift aus dem XIV. .Faluli. llo lilät- 
tcr in 4**. 2 .Sjialtcn. Altes Eigcntliuiu St. l*'l(»rians. 
1 BI. 1»- 7'2». Traeiatus Alberti super id proverbiorum XXXI: 
Muliereiü lortem (^uis iuveuiet. BL 72 steht am Ende: 

0u8U8 ab alberto, doctrine fönte referto. Est codex iste, sit lans 
perpes tibi Christe. Der Tractat beginnt: Salnmon in figura tnnliorif« 
describit laudcs eceb^ie. '? W. — 0H»\ .Sermo lungus de adveutu 
Christi ejusqne diguiiale. Aulaiig: l'raeparare Israel in occursum 
domini tui. Schluss: peccata vestra diviserunt inter vos et dominum. 
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3) Bl. 99*— 122*. Tractatus pulelierrimus de viUi rcli^'iosornm. 
Anfang: Plantavit autem dominuH deus parudyHUin voluptatis. Scliltisä: 
lltic attendant religiosi et defectu.s auoa corrigaut etc. Darauf folgen 
einige religiöse Denkspriiclie von anderer Hand. Bl. 122'* nnbeschrie- 
bon. 4 Bl. 1-^^* 138". Expo^iitio ;iiitiph»nanim ab 0 iucipirntiiim : 
von spaterer Hiiiul liinzii^. fii;4;t : ediia ab alberto magno. Der Tractat 
beginnt: Aapiciebani iu visu noctis et ecce etc. Er ist von einer an- 
dern Hand geschrieben. Am Ende stehen in rother Schrift die Votbo: 
Aurea bis sena tibi poinula virgo acrena. Atque tuo nato presonta 
munere ^rato Siehe XI. 8T. Nr. 9. Die pomula sind die 0, mit 
wülcben die I i Autipliouen anfungeu. Darauf folgen einige Worte 
Aber die vereehiedene Art, wie die Gebote Oottee in der Schrift be- 
leichnet werden. Bl. 138^ unbescbrieben. 5) BU 139"^157*. Bona- 
l»uidae de Arclio »nnima de ofticio advocatorum in foro »relesiastieo. 
Anfang: Cum advocacioui« officium perquaut utile etc. 6ehluHä: piue- 
termiei ipsius brevitatia aaxilio fretoa. finito libro eit lana et gloria 
enmmo. ExpUcit summa magistri bouaguide de aretio. Bonagnida Are- 
tinas lebte imXIII. Jabrh. und war lu rlitslclircr in An-zzo. Vide Fabriciua 
Bibliotheca eccles. Tritheuiius 433. ßU folgen einige juridisulie 
Notata. 6) Bl. 156* — 173^ Sermonea brevea dominicalea et de 
tempore. Anfang: In die cene de effectibus sacrameuti. Duodecim 
fructns sacramenti altaris ^ivt ctTittn- Deckel enthalten von 

innen Fragmente einer logischen Ablianclluiig sicc. XIV. 

XL 62« Perganicnthandschrift nus dem XIII. inul XV. Jahrb. 

163 Blätter in V. TbcilweidO iu 2 iSpaiten. Altes 
Eigenthum St. Florians. 

1) Iii. 1*— 12'' und Bl. 19*. Testameutuoi duodecim patri- 
archamm. üeberachrift: Hec annt teatamenta XII. prophetarum in 

quibus Hunt aptissime et pulcherrimc de Christo prophecie que nuper 
transtulit ma^i^ter Robertus grosstim rnpnt IJiirolintMisis HpisoopiH de 
greco in latinum. Aufaug: Rüben. Transcriptum testaroeutum Huben 
qneeanqne mnndavit üliia ania etc. 

Ueber den Verfasser dieaes Werfcea und seinen Ueberaetzer vide 
Galandii biblioth. tom. 1, pag. LI. und VVharton Anj^lia saera Tom. II. 
p. 341 und 344. Die Handschrift ist aus dem XV. Jahrh. 2) Bl. 
13*— 13^. De aeptem gradibus per quos aaeenditnr ad perfectioneni. 
Anfang: Asccndam in palmam etc. In bis verbis ostenditur etc. Hand- 
schr. d. XV. Jahrh. :V> Iii. 1.3^ -11». Tr.ictatus de tribu.s gradiburt 
humilitatis. Anfang: Gradus per (|Uos ad pcrfectam humilitatem itur 
etc. Handachr. d. XV. Jahrh. 4) Bl. 14*— 19«. Bemardua: Trac- 
tatus de caritate. Anfang: Urget Caritas de earitate libenter loquietc 
ÜMml-^clir. d. XV. Jahrh. .V Bl. 19'' 3')''. Kjtwdem stininhis amnris. 
Aataiig: In stimulo amoris ajiitatt currile gentes etc. Handschr. des 
XV. Jahrh. BL 30'' unbeschrieben. 6) Bl. 31*— 55». Quaestioncs 
brevea auper qnartnnn aententtarnm. Bl. 31" — ^35* enthalten ein Ca> 
pitclverzeichniss. Bl. 35'* beginnt der Tractat: ITaurictis .iquas in gau- 
dio etc.: um Knde ist er imvoHständig. Handschr. d. XV. Jahrh. 
Bi. od'' — üO'' unbeschrieben. 7; Bl. 61* — 62». Cicero: öomnium 
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XL 62.— XI. 54 



Scipionis. Aufang: Cum iit Africam vcnissem etc. Scbluss: egu 
aomno aointus. Haadsehr. d. XIII. Jahrb. Vergl. XI. ÖH6. 8) BI.6!2^ 
Artes ex philoäopliia prodeuntOB. Die Zwcigo der pliilo^opliischen 
WI«8tMiH('li;ift in l'uim einer St:immtafel dar- f stellt. Aiifan;,': l't pa- 
teant arte», in Ireü me divido partes. üandHchr. d. Xlll* Jahrb. 
9) B1. 63*— 105^ Haerobina: In sommnin Sdpionts. Bl. 63«. Ueber 
itehrift: Macrubii Ainbrosii Tbeodoäii I. librr indpit in Homnium Sei- 
piitiiis. Aiif.ui;^': Iiit» r IM.itonia et Cm in>iii-^ libro» ete> Seldiiss: l-'r^'i» 
in hoc muudu para nulla. Das Werk int mit iiand- und lutcrlincar- 
Doten vorsehoii. Hmidachr. d. XI!!. Jahrb. Ver;;!. XI. 58G. 10) Hl. 
106*'^l(>4^ De myaticis verborum Kiarnificationibna in aacra seriptnra 
Becundum Alpbabetum. Anfanir: Aliissns abys-iiim invocnt. Schlu«8 
mit dem Worte Zonn. Der Verla^ser iüt Alanu« de insulis, Doetor 
uiüvcräalis wegen seiner Uelehrsamkeit genannt. Kr starb 1*203. In 
Betreff amnea Werkes siebe FabiidtM, Bibl. med. lat und Poaiua Che- 
Kanrus aneedot. in praefatione ad vol. 1. pa^- LXXllI. Vi'r{:jleiebe 
auch Codex XI. ^iH8. No. Die Haudsclirirt ist aus di ni XIII. 
Jahrb. Es fehlen die 2 Trcdugc. 11) Hl. l.'il''— 15G\ Expositio 
brevi« orationis dominieae. Anfang: Ilec oratio mnltiB ex cauaia etc. 
Si liliis,-i: di h ctabuntur in mnltitudine paeis, Ilandsehr. d. Xlll. Jahrb. 
Iii Hl. 1. -l.'>s''. Misticationes quaedaui sacriliciorum et vesti- 
mentumm 8ae<>rdotaUum in vet teatamento. Anfang: Tria sunt 
eeeleaiae aacrificia qne signlficata atint etc. Scblnsa: invoiieti« rcqiiiem 
animabus vcstria in patiencia. llandsehrift des XIII. Jabrh. 13) Hl. 
I'.ll* — 163*. Sermo 8Up<'r illnd: „Vidt't«' ((Uoni.-nn f.TMto nrnbtilrtis"-, 
itc'ui super: |,Quaerite Dominum dum invcniri potest'^ Handschrift des 
XIIL Jabrfa. Von einer Hand des XV. Jabrh. folgen die arab. Ziffern 
von 1 — 72. Das vorletzte Vonstehblatt enthält das Frajrmeut eines 
Hri'vi.-iiiiTTrts nm dem XI. Jahrb. Auf dem hintt rn Ih-ckcl befuiden 
sieb (ilossen lu einem astronomischen Traclat ans dem Xlll. Jahrb. 

XI. 68. Pcrgaincntliandsclirift des XIV. Jahrh. 16(> Blätter in 4^ 
Altes iOi«;enthum St. Florians. 
1) BL 1* — 7\ Omelia Oi'igenis de plauctu beatao Mariiu Mag- 
dalenie. Anfang: In ilto tempore Maria stabat ad monnmentom plo- 
raus etc. De preseoti solennitate loentnms etc. 2) Hl. 7^— 27^ 
(hiirlia 8. Hernardi in evangelinm: Missiin est anf^eliis etc. Anfang des 
i'rologcs: Scribere me aliquid et devotio jubet etc. Anfang der 
llomiVe: Quid sibi Tolnit evangelista etc. BU 27*^ unbcschrii^on« 

3) Hl. 28*— 160*'. Omelie de tempore« primo Bede, postea Gn'},'orii. 

4) Hl. IGO*" — lOG'*. Quaedam prothemata sermoniim. Anfang: Karis- 
siuii, qnaudo ttliqois pater habet «tc vou späterer Hand. 

XI> 64* Pergamcnthandsehrlft <1cni XIV. Jalirh. nngchurig. 143 

ßlättt r in 4". Alter Kij^cnthünier (jcor^j^iue Sparaguet 
Canojiieuö cccics. collcg. in Mattij^hoven. 

1) Bl. l"* — Ö9''. Kcgula postoralis s. Gregorii papae. Hl. 1 — 
16** sind von einer andern Hand. UL 70* — 72'* imbcschriebeiu Obiger 
Text ist von der Manrineransgnbe nicht viel verschieden. 2) BL 
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73" — OC». Macur de virtutibus lierbarum, Antnng: Ilerbaruin vires 
dietunis cartnine etc. Sehluss: Crndam vel eoctum, siccnm Tel melle 

ju^atiiiii. Udler ikii Vorfasäer sirlie Mähr, Geach. der Uöin. I^it. im 
Carol. Zt'it'Ut«!- S. Hl. :\) \\\. «J?». Numitia quariinulnm herbartim. 
latiue et tciitouice. ^tclio VVieuer Jahrb. der Liter. 40. l>d. Auzbl. 
S. 18, wo sie verOfTentlicht sind. 4) Bl 97*— lOlK Ilonorins Au- 
gnstoiliiiu'nsis (l- sniuuia {^loria. Anlaiif^ de« Pr()lu;;r*H; riiHÜli ;?re^ 
(.'liristi etc. Der ri act.it li('i;iMiit: (.'um imivcrsit.ifi fiilrlimii in « liM-nni 
etu. Der Text i^^t nicht vertichiedeu vuu dciu bei l'ez tlics. auecdut. 
Tom. 11.; nur die Cnpiteleintltpilnng kt «ine andere. Ycr«,^]. XL 152, 
Nr. 1. IM. lOI** — 10.')*'. Ifotiorii quaestiones aliquot. Die eine 
Fra;.,'!' ist: I tniin t<>tniii in houiine resnrjfnt quod rtc l>i«* Zweite: 
L lrum «it peccatum nubcre. Die Dritt*?: Ttrum liceat mouachis aut 
sancttniunialibui} nubcre. Diese Fra^^cu kouimcu bei Fez nicht vor. 
6) BU 105<>— lOß» Ilunorius de vita clanatralL Anfang: Clanstralis 
vita est ab ijiso dvMuino iiistituta. Dr r 'I'i'xt stimmt mit dem bei Pez 
b«^(indlieben ilbercin. 7) Itl. lOü*— llU'. llonuiii diiae quaestiones. 
„Quid vas hunuriü ut quid va^a cuatuuiclic''*, und „Utrum monachia 
liceat predicare*^ Diese Fragen finden mch in kdner gedmkten Aut- 
gabe di's Ilunorius. H) Hl. 110* — III'', llienmymi quaestiones .ali- 
quot. Ks sind 1 quaestiunenlno de .Salomune, sttpcr Isaiam, de apo- 
statis, an dcuH huiuaaum genus alio uiudo salvare poluerit. Die ge- 
druckten Werke des Uieronymua wissen nichts von denselben. 9) Bl. 
11 1" - hl'A^, Honorii Sacramentarinm. „Hujus nouien sacranientarium 
seribatur eo quod per illiim onuie .Sacranjenttitn divini offieii ignaris 
apeiiatnr.'' Aul'aug: ilune libellum do »ucraiuentis culiegi otu. ächlusü 
im Artikel de dedicatioue: accedens ad altare more suUto dieit. Von 
diesem Artikel iVhlt mehr als die llillfte. 

Der Text stimmt mit der Ausgrabe hri Vr/. iilifn-in, mir etitliiilt 
unsere Uaud»chrilt uoi 2 l'aragraphcti mehr', dagegen Iclilt der uuseru: 
do Septem saecnli diebns et mnndi saocnlis. 

Auf der innern Si ite des vordem Deckels ist zuleseu: (ieoi^us 
SH.-ii-^j^iiet ('aiiimiciis Kcclcsir < '(.lli':;i;ih' iiitemerate vir^'Iiiis Marie Mat- 
ti^iioven. patavien. dioccs. propriavit bune, librum Augiistino aniieo suo 
prul'esso in Huben et tuuc iucurpurato ad S. Fluriaui. Anno dorn. 1490 
in profesto Leopold! principis ae comitis. Dileetissimi orate Denm 
pro nobis. 

XI» 56* Pupierliamisclirift (\cn XIV. Jahrb. 66 Blätter in 4**. 
Altes Ki<^entlumi St. Florians. 
1) Bl. 1»— 1G4»'. Pastorale Gregorii. 2) Hl. 166* —lüß*. 
Fragment eines Tractats de fugiendis mnlieribns. Theils Prosa, tlieils 

Verse eines •:;e\vissen frater Sibotu. Auf den Deckeln sind die Frag* 
moute eines Fs.niteriums ans den XI. Jahrh. aufn^eklebt. 

Xli 56* Tlit ils Porj^aiiicnt- theils Fanir rlrnndsehrift aiK*^ dt in XV. 

»Inlirli. in 4". L'i54 Blätter. Früherer Hesitzer uiil»ckaiinf. 

1) lU. 1* — 7''. Augustiuus: Flures pniui libri retractationum. 
rergamenthandsehrift BL 8«— 10*» nnbesehrieben. 3) BL 
333*. Sermones varii de dominicis, fostis, et sancUs. 
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XL 66,— XI. 57. 



Die Predigten sind von den verscbiedensten Händen in den ver» 

scliicdensteii Si liriltarten zusammengetragen und durchaus Papicrliand- 
Bcliriftou. IM. steht am Kmlc nner Pr<"fli;:t: Thomas hofstadell 

1462. Iii. 144" hci8st et»: De saacto Andrea aermo 1486. Ul. 233''— 2S4^ 
unbeschrieben. 

XI. 67. rergameuthunUschrilt de» XIV. Jahrh. 18Ü Blätter ia 4*. 
Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Hl, 1* — 6". Dcfinitionea nomiuum secundum alphabctum di 
HtiniUie. Anffing: Amor eat appetitus rei propter so. Bl. 6^ mbe' 

scliriebeu. 2i IM. 7* — Canones pot-nit^ iitiah s, rehcr Puenitential- 
bUcher siehe Amort do indnigentii« pars 1. ])arai;r. Vil. et cet. ünd 
Emil Friedberg: Au« deutschen lUissbüchern. Halle 1868. 3) Bl. 
Qvaedam in landem diei dominieae. 4) Bl. 9^ Verena aliquot idio- 
mute auglieo, mitt^-longlisch. 5i Bl. 10. De Septem ciiniltialibus pce- 
cati.". Hl. 11. De iisdem et filiahus eorum. 7 ' IJI. 12* — ].'>». An- 
selmus du niiiiHt«ione virgiuitati» planctua. Antang: Terret toc vitji 
raea, namqne diligenter discussa ete. Eine Yeigleiehung mit der An«- 
gäbe Gerberon's zeigt, ilass die Handschrift viele Fehler und Ltlcken hat. 
8) Bl. l.")*— IT**. Traetatus Ilugonis. Anfang: Multi multa sciunt et 
se ipsos ucsciunt 9) Bl. 17'' — 22''. Moditatiunes do cognitione bumauau 
conditionis. Anfang: Preminm est videre Denm, vivere cvm eo, et eet. 
Sie werden bald iI* ra h. Bernard, bald dem Hugo zugeschrieben. Siehe 
oper. Beniar<li Maliillon voU 2. pag. 3$. lOj BL 22*'. Fragmentum 
PauUni Aquilejunsis. 

OebSrt einer moralischen Abbandhiug an , fiber welche tn ver- 
gleichen oper. Bernardi Mabillon vol. 2, pag. 349. Der ganze Tractat 
findet sieh im Appcuilix tlrs 0. T^ainlcs pag. 10 t der opera Augustini 
Parisüs 1685 unter dem iitel: De salutaribus documenti«. 11) Bl. 
22** — 23*. Traetatus de quatuor virtutibus cardinalibns. Anfang: Qua- 
tnor virtutnm species mnltonim etc. 12) Bl. 23''. Brevis expositio miasae. 
Anfang: Inlendentis de expositione etc. 13) Bl. 24" — 35''. Quaedani 
tlieniata de sanctis. 14; Bl, 35'' -39". Notata ad qnaedam Iot a s 
Bcriptui'ac. 15) BL 39** — 77''. Aucturitates variac quibus pracfiguutur 
titnU. Bl. 77<> nnbesehriobon. 16) Bl. 78*— 1(>8^ Traetatus de virtu- 
tibus quae sunt remedia vitiorum. Anfang: l'ostquam dictum est de 
morbis ipsius animae ete. 17) Bl. 108* — IIS**. Summa vitiorum ab- 
brcviata. Aufang; Triplici rationc ostcudi putcst etc. 18) Bl. 118'' — ISÖ^ 
Alia summa vitiomm brevis. Anfang: Dicturi de vitiis primo inci- 
piemns etc. 19) BU 13C'' — 144". Augustini de spirita et anima. An- 
fang: Qtioniam dictum est mihi ut me ipsum cogno«eam ete. Diener 
dem Augu.'itinus fäUcblich zuget^chriebene Tractat betiudet sich im 6. 
Bde. der opera Angnstini ParisÜs 1665 pag. 33. Der Varianten unserer 
Handsehrift sind wenige. 20) Bl. 144'*. Tabula de anima cjusque 
facultatihns. 21) Bl. 1 15. Fragmentum glossarli in aliqua s. seripturae 
luca, lateiuisch. 22) Hl 146' — 148^ Alauus de sex alis. Anfang: Et 
quatnor inquit animalia etc. Der Tractat ist verschieden von dem 
unter den Werken des Alanus vorkommenden. 28) BU 148''— 149''. 
De flignificatione signomm quae linnt in eanone MissM ei de negU- 
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gentüs quac in missa contin^^unt. ■24) Hl. 1. 1 Tractatun quo- 
niam praedicatorcs debtiit i-'^'^*' aiiircüfi st-rundiiin tn<1i'cim similitu- 
diues. Aufaug: Septem angcii qui liaiM-bant quatuor tuban etc, äclilugs: 
et angelofl dei aBcendbntes et descendentes. 25} III. — 175*. 

8ermoii<>s in die nuimarum. Aof«ng: Memor osto judicü mei. 
2G) Iii IT')'' —17»)''. Aii<rlmi prfHo|o<j-ion, 

Ein Vergleich mit dem bei lii'rberou Hetindlielu^n xeigl, dasH uuserer 
Handschrift die 13 letzten Kapitel fehlen und daas dieselbe viele ver- 
dorbene Leacarten enthalte. 27 Ml. 177* — 17S^. Planetns Anaelmi 
de compaKsione H'-iff Virpzinis Marimv 

Diese Abhandlung iiudct äich uicht unter den vou Gerberon her- 
ausgegebenen. 

Anfang: Qni« dabit capiti meo aquam etc. 2ft) Hl. 17'^'' — 
Kpistola Choromacii ad Hieronymuni de iintivit.iti' «. Mariac Vlr^^mis 
et de iufantia Chr. lie.scriptio llieronymi. Der Brief d»'s (linrumaciu« 
begiuut: Ortum Marie ngine virginij* et nati vitalem lilii etc. Darauf 
folgt die rescriptio Hieronyrai: Qni terrain anri consciam fodit etc. 
Am Knde derselben: Kxitlirit pro!(i:::iis. Incipit über ». Mathci apos- 
tuli et ewangeli.ste de nativitate 3. Marie et de inlaneia ("lir. In diebus 
illis vir erat in Inrael uominc Joachim etc. IM. 180*' bricht der Codex 
plötiyeh ab. 

Auf der Rückseite de« hintern Vor.stelilil.itti ^ bt^findet sich eine 
Tafel mit den .nra1i:>5( !u'i! ZifTcrn von 1 — 1U,(M)0. Die t'ubcrschrii't 
dardber bf^iuut; rdma regula uigorismi est ««te. 

XI« 68. l*er«(Hiiientliun(Ksclirift Ulis «Tciti XI. Xill. und XV. Julirh. 
15*.* Itlättcr in 4». Altes l'li^^HmdMini St. Florijui.-*. 

1) Bl. 1^ — 14^ Buctliü de saucta triuitatu libri duu. Mit iiand- 
und Iiiteriiaearglosaen. BL 1* Titel: Anicii Manlii Severini Buctii viri 
etarissiini ot lllttstris ox conanlum ordint- patricii incipit über quumodo 

trinitas nnus Deu?» non tres l>ii. Ad (^hiindnii Ai;rc!imn Memiuinm 
äiniachum et illustrem virum cousularem cx eun-^ulum ordine atque 
patricinm socernm. BL 2. Anfang: Inveatigatam diutissimc qnostioncm 
ete. III. 3 beginnt mit demselben Anfang. IJl. Anfang den /weiten 
Buelti s: Quaeru an p.ttc r et (iiins etc. l'.l. 11'' "-^c lilu-^: vi fidem si 
potcrit rationemque cunjuuge. Iii. 1'' enthiilt eiue kurze UcAchichtc 
von Arius, welche mit den Worten beginnt: Arrins fnit doctor alexan- 
driae cte. Veber des Hoethius theolog. .Schriften siehe Biilir, (Jesch. 
d. rüm. Lit 8iippl. j». 1 und SchündeleTi liDimer Theol. Lit. 151. ixli). 

Auf Bl. 1 und 2 betinden sich am Uande oder unter dem Text 
einige Sehriftthemata beige$ichriebeu. Ilandsehr. deH XI. Jahrhunderts. 

2) nt. ]4|;— 19^ Boethii ad Euudom de substentialibus. Titel: Incipit 
ejusdem ad eiiiidem. (>iirim(»do substantiae in eo rpiod sint, (^bonae 
sint) cum mm sint ^iibstantialia bona. Anfantr: l'ostulas ut ex e'Hlu- 
madibus etc. Schluss: alia aliud, omnia bona, ilantischr. des XI. Jabrli. 

3) Bl. 19* — 26**. Ejusdem fidei confessio sen brevis institntio rcligionis 
Christianae. Anfang: Christianam fideui novi et veleris etc. Schluss: 
Laus perpetun crentoris. llandsehr. d. XI. Jahrb. 4) Bl. 2(1'' — 47''. 
Ejusdem adversuä iNestorium et Euticeu de persona et natura. Anfang: 
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XL 58. 



Domino sancto et venerabili patri .Tuh.inni duicono fitius BoetiuB. Anxie 

te «jui(I«'in tliinnir Hiistiiiiii «(<• Schlus«: umuiiini bonorum f.iii.sa por- 
st-ribut. iluuilächrirt d«-.s XL Jaliiii. .'») Hl. 17''— IS". UievMöima ex- 
posttio orationU doroiiiicao. Ilandeclir. d. XI. Jalirh. C) Bl. 4H^. Ordo 
rotiiuiia«' iiiissnc « l oratinnuin, (juibiis obbita l>r.i >;u ilfiria coiisi'craiitur. 
Hantlstlir. »I. XI. Jalirh. IM. '10» niibcsobriob.Mi 7 IM. 1'.»*'- HO''. Lih.n- 
Aiubroäii cpiacopi de buito uiorllä. Aulan^: Qutnüam do auioia äiipcriure 
libro otc. j^cliln»»: decm, g)i>ria, porpotnita« ft 9a<«ctilo etc., vido opera 
s. AiDhrosü edit. Mauriiia Toiii. l. Diese Iluiidsclii-irt ist am d<-iu XI. 
Jalirh. I'>1 ^-'o'' .<<;';\ Anunyuii de brevit&te hujus vitae ot de cxattt 
cjUüdi'üi. llait(Uklu. il. XI. .ialirh. 

Auf iU. 8:)'' steht dati Fragiiiciit eines ra^liudcs: Cautaut oiuimt» 
voliicres, jam lucescit dicis, amica cara snrgo, aino mc per portaü cxire. 
l 'i.' i'il^ondpii Zdlon sind unvoratündlieb. IHe Iland gehört dem Xlll. 
JaJirh. an. 

0) III. hii" — 8*.)". Ik' «ininque septcnariU «ac. seriptiir.i(\ .Vnfang: 
Uuiuquc suut äupteiiu, septum vitia. Scliluss: extreme liiie eont'eruiit 
ei fl«roiiitatem. Der Autor i«t Hugo a. Victore. Ilaudaclirift d(>9 
XIU. Jabrli. 10) IJI. «9*— IIB*. Hu-;o de operibus trium diorum. An 
t'nu'^: Iiivi^Ib;ii:i Dei a ereatura moudi utc. äcbiuas: octavaa pertiuet 
ad resiirreeliuiieai. 

Der Vcrlasscr ist liw^o a. s. Yitturc ruuuiiicui» rcijuluri» l'arisienKis 
gestorben 1140. Üaa voratebcndc Werk ist daa letzte Bueh von den 
7 liücbern DidaHcaliei genannt nnd kommt aucli vor unter dem Titel: 
trilitis tli.ni'fi-?. Siehe Opera uninia Mof^nntiae 1017. 'roni. p :»0. 
Ihr rext stimmt mit nuüeror llundsdirit't, diu Kupituluiuthciluu;^ ist eine 
andere üandscbr. d. Xlll. Jahrb. 11) Bl. 99^ Garmiua latina. 

Dieselben zielten sieb am Rande itnd unter dem Text der sub 9. 

und 10. an;;e^ebenen Werke hin nnd be^^innen: I>niii m enrvat anus 
totns ^tjbi pan<1i(itr Amis. lii(i(iir arliitr acor vir l'ortis et im|)r<>bn8 
aeer. Sie bühan«lein granininli< alisrlie .Snblililaten. Haudscbr. dos XIII. 
Jahrhunderts. Bl. 119* enthalt verschiedene Notizen grOsatentheils 
anl' i1i< Occonumie sich beziehend an» dem XUI. Jahrb. 12) Bl. 
12ü" — i:51»''. st.itii .\( liiHi idos libri (|Ui!H|iie enu» nolis. 

All« der Ver^leielinnti mit der Lundner Ansj;abe der opera und 
fraguientu Vet. Puetaru;u 1713 lol. j;cht hervor, daüs die Ilaudschrilt 
vorzagUeherArtsci. IlandBchr. des XIIL Jahrb. Vergl.XI.Ö87. K^BUliO» 
1. Spalte. Fratrmentnm ^^floHsarü latini. Ilandsehr. d. Xlll.Jahrh. Iii Hl. 
1 In» 2. Sp.Tltf> -154-''. Frairnu'nta vetennn pn( f;irnin l-itittornm, Uvidii 
poliissinuun <ie amore i^us(iue rcmediis. Darauf »olg<*n riietorisciie Notixeu 
und Briofmttster. Handschr. des XIU. Jahrb. 15) Bl. 104^ Mehrere 
Hymnen relij;iiisen Inhalts. Mit MusiknotoQ. Ilandsehr. d. XIII. Jahrb. 
K'i) Hl. !.'').'>" -158''. .\r-iiTiicnta sermonum. llandselir. i1. X\ . Jahrb. 
17) Hl. lüO. Kxpositio tidei calholicae, Mit der Aiiläeluiit: De ca- 
tbolicA fidn ineiptt. Anrangt OinncM per 6dem salvari eredimus. Hand- 
schrift dos XI. Jahrb. Am IjuIc ^eheu eini<;e Zeilen ab. 

Auf dem Vorstehblatt ln liiwli ( >irli l'i ,i-iii« iit eines moralischen 
Tractati» und die Figur de^ im Geliinguiis sclireibendeu Hoetliius iu 
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roher Feder/A'idinuugj darübur uiiiö griucliiKclie Insctirift. Ilandsclirifl 
und ZeioIinuDg aus dem XL Jubrli. 

XI. 59. Paiiiicrlmmlsclirift des XV. Jaliil». '^.'!'8 Blültcr in 
Altes Kigentliiuu St. FJorians. 
1) iU. l*"- 2H7-''. Floros dortonini de divcrsis inatrriis sccniuhiui 
ordiiu'in .■il])l):ibeticiim MI. 287" st<Ii( am KiuU * Anno domini 1 I<»1. 
•2) Hl. iN?'* — 'Zt^iy^'. i^uaedaiu lurmiilaria in uaiiui puruihi alicnjiM 
FlorianciiAiR nomino ätopliatii. 3) lU. 2881*. De olfcctiUns bal»nini, 
cerä« et clirismfttU. Motriscb. Es beginnt: Italaamnm et cora monda 
eum crisiniitis uiida etc. 

XI. 60. l'ai)ierliaiulse)iril't den XV. Jahrh. ^ Ulätlcr iii 12^ 

Alter Kiii:t'iitliÜ!iicr unbekannt. 

Argumenta libroruni V'ct. et Novi Tuätamoiiti, metrico. I>er l'rolog 
beginnt: Sieut ex udjuiicto acccpi etc. Dl. 7<^. Astra paluui juiieta 
terra ete. 

XI. 60 A. Pcr^mcnthanUscItrift des XVÜ. Jahrh. 14 Blätter in 

ri". Alter Ki^entbünior unbekannt. 
Mehn'iv Tsrilnn'n DavitU. Es sind 10 an <lt r /-alil. ,Iim!c Seite 
itit eiagefu^Bt von der in (Jold und Farben dargestellten Kette des 
goldenen Vliosses, über welclier sicli eine Krone mit Zepter und .Scliwert, 
Lorbeer- luid Oliveuzwelg befindet. Die Ecken einer jeden Seite sind 
mit versdiii tleiuMi KIniiK ii .i^'esehnidekt. Hitrli seheiiit einer nehr 

hohen l^prs»ni geh»»rt xii haben. lU. 1.")"' — Jti'' sind von Tapier und 
cutbultcn Vcraulassung und Inhalt der uiui^elucn l'iyalmeu in italienisehor 
Sprache. Der gleichseitige fiinband Ist ven grftncui lammet. 

XI. 61. PcrgamentliandDchriilt des XIV. Jahrh. 100 BKittci- in 2*. 
Alte« Eigcnthuin St. Florian«. 

Iteati Iternardi abbatis ClaraevalUMMis opuseula ab Anonyino ex- 
ecrpta. Der Codex ist mit grosser Sor-^falt j^esi hrieli, ii und enthalt 
viele üchüuo Initialen. Aulang: C'uui nou essem alietii exeniiio ete. 
Von anderer Hand stellt am oberu Kando: Kpytaplitiim beaü Hernardi. 
Iste luit, per ipiem patuil, doctriu» sophye. l'raeeo dei, docttn- lidej, 
fitliaiista Marie. Ml, 1 »>()'' und das vordere Vtußetzblatt eiitliniti n z:thl- 
reiehe kurze licdüchtnissverse grössteiilheili» religiösen Inhalts aus dem 
XV. Jahrh. Auf dem lUatt, welches an dem vorderen Deekel angeklebt 
ist, betinden stcb Excorpte au8 Bernardus und Wetterregeln aus dem 
XIV. Jahrh. 

XL 68. Papierlian.lschrift <K> X\'. Jahrh. m\ lilätter in 2» 
2 Spalten. Altes Klgcnliiuni St. Floriatis. 

1) J5l, — 2iVy\ Origenis omelie su])er pentateuehnm. .Vnl'ang 
der 1. IJomilie: In principio ereavit denn eelnm et terram. Qnod i>Ht 
jH'ineipinm onniium uisi doiiiinus noster etc. Dio llandsehril't enthält 
<1ie iloiniHeu in dio 4 ersti^M JiUcher .Uosis. Ul. 27ö'*^'i>^ö'* euthaUen 
da8 Register. 

2) Bl. 270" — 272''. Andreas de Itoemicali proda: De corpore et 
sanguine Christi (ractatiia. i^usehritt: Ucverendissimo in Christ« patri 
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et donuno Sbineoni Bancte Prageosis eecleaie arcliiepiscopo Andreas 
de Boemicali pruda magister areimn et aae. theologie baccalaurcus for- 
matus licet inutilis (.»hedientiam rontinn.-im cum debito famiilatii. An- 
fang;: Hevereadisäime pater et dumiiie mi ;^raciosO| pastoris boni qualo 
Sit officium etc. 8) Bl. 272*— «Te"». Tructatos de corpore ChriBti 
coutra Vilglef. Anfang: Pro cons(>lationc Christificlclium quibus etc. 
lU. 77 unbeschrieben. Hl. 27'^ ' --!'^.')* Kegister der Homilii ii des Ori- 
gcues. Bl. — 28ü* unbescluiebeu. 4) Ml. 280*'. Distributa uuviter 
dumini pctri hamiätro. Ausgabcuvcrzeichni^s eiuca Gei&tUclicu wie es 
acheint. Das vordere Vorsetablatt eatbftlt das Fragment eines Psalte- 
riums am dem XIII. Jahrb. 

XL 63. Pergaraenthiitul^^c hilft des XIV. Jahrh. 92 BliUter in 2^ 
Altes Eigcotlium St. Jb'ioriau^« 
8. Angoatini confessienum llbriXIII. Voraus geht ans den libria 
Retraetationnm der Abschnitt» weleher von den Gonfessiones bandelt. 

XL 64. Pergamcnthandschrift des XIV. Jahrh. 156 Blatter in 2^ 

2 Spalten. Altes Eitjonthmn St. Florinn?. 
Albertus Magnus »uper: Misaus est. öiehe upera otnnia b. Albcrti 
Tom. XX. edit. Lugdnn. Unsere Ilandsehrift enthält hie und da ab- 
weichende Leseartt n. Hl. l* Clara est et que nnnquam niaroi si lt 
sapieutia etc. Nach dem Proloj^ fi»l;^t d,if< Kapitelverzeichniss. Kl. 45 
Opus magist. Alberti. Primo qucritur au uecease faerit etc. Zu An- 
fang des Prologes nod dea Traetata ist eiDe sehr sehSne Initiale. 

XL 66. Pei^menthatidsohrift des XtV. Jahrh. 197 ßlütter in 2«. 

2. Spaltrn. Altea £igenthum St. Florians. 

1) IM. 1* — 132*. Serraones de vprbis DomiTii; .Aupistini. Am 
Schlüsse: Perscripsi libram dictis evangeliorum Quorum virtute constat 
mundo via vile. 2) Bl. 132*— I4S^, Ejnadem Uber de magistro. Am 
Schlüsse: Kpythaphium augustini super sepnkhrum ad<Midnti: Si quantum 
vixit t intiiTTi vi\ifl8ct, itemque Tantum, tantiipic dimidium super hoc, 
Dimidiutu qiiuque dimidii, centeuuis kic esset. 3) 131. 144*- — 148''. 
Augnstini tractatns de dofinitionibns ecclesiastieontm dogmatnm. 4) Bt. 
149» — 197*. Augustinus de doctrina oliristiana. Alle 1 Werke stinitnen 
ausammen mit (Icns.'lbcn AMi:iii(llnn;^iMi in: npcni omti. Aii;r. odit. Vriu'tn. 

Auf den Deckeln sind die Fragmente eines l'assionale aus dem 
XIII. Jahrh. angeklebt. 

XI. 66. PergamentfaAndachrift des XII. Jahrh. 106 BlÜtter in 2^, 

Altes Eigenthum St Florians. 
Origenis über Omeliamm in Genesin et Exodtim. Anfnn«: der 
ersten Homilie: In Priucipio etc. Quid est omnium principium uis 
dominus noster etc. Bl. 106i> sind allerlei Sehreibversuche, dannter 

der Vers: Quis hoc furretur, tribus lignis assucietur. 

T>:r I>(>rk(d sind von liiix-n mit Fragmenten «ines Antiphonarium'a 

.ins cieiu XU. Jalirti. bokleidot. 

XI. 67. Pcrijnmeuthandschrift des XIV. Jahrh. 248 Blätter iu 2". 
2 Spalten. Alter Ei^enthfimer war nach einer tlicilweisc 
aiisgekrat/tun Inschrift Bl. 246 ein Pfarrer der Dioecese 
OloiUtz, der den Codex 1401 weggab. 
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NicokuB de Lyra: Postillae in ep. Paolüias, Canonicas, Actus 
•postolormii et Apucalypain. Bl. 73* steht am untern Rande : Explicit 
poBtilla super priinam et secundam cpiatolam ad CoriotUoB edita a 
fratro nicholao de lyra sac. tlicologie doctore et scriptare. Anno do- 
mini 1329 quinta die mensis Julli. 

Das zweit« Vorsctzblatt von vorne enthält eine kurze AbiiaiiUluii^ 
Uber die verschiedenen Zeitalter, welche be^nnt: Univmittm tompva 
hnjiiH prpsentis vito in qnatnnr tlistliijruitiir sporics. XV. Jahrh Auf 
dein liintcni Dt'ckcl hrliudct nicli eine sehr kur^e nior^iüsrlir IJctrucli- 
tung „quud diabolus plu» ti'Utptat hoiniiies luxuria, quam aiiiti pec- 
catia.'* XV. Jahrb. 

XL 68. Papierlwiuasehrift des XV. Jalirli. 24^» Blätter in 2*. 

Ziuu TJieile in 2 Spalten. Altes iOigenthum 8t. Floriiinsi. 

1) IM. 1 ' -3?^". S. Augustini libri retractatiouura. Am Ende steht: 
fiula hujus materic 1405. 2) Hl. '^H^ — 46\ Ejusdem 8eruioutiD duu 
de vito comnranl Itt. 46^—47^ unbeschrieben. 3) fil. 48« — ^15^ 

Evangelia et Epistolae per nnnnm, in deutscher Ucbersctzung. 
Der Schreiber nennt sich fol. I9i)^ Thnmas liofstadl. Ersetzt hinzu: 
Deo gi'atias^ hab got lieb für alle ding. Die llandachril't bricht ful. 
•215 nnvoUendet ab. 4) Bl, 216*— *i49K 

Die Psalmen in deutscher Sprache. Die Psalmen Laufen von 1 — 86; 
dort bricht die Handschrift mit df^n Worten: L'iiser herr hat die portcn 
syoii lieb furalle die wouung^jacob.sgi .slaelit. Hrsame(ver3 3.), plötzlich ab. 

XL 69, Mh Ausnahme einiger lilatter Papifrhandt«clirift aus dem 
XIV. Jahrh. 249 Blätter in 2". 2 Spalten. Altee Eigen- 
thum St. Florian«. 

1) Bl. 1*— 55*'. Libri beati Qregorii dialogomm. Der Text wacht 
nur unbedentiüd von dem In der Gesnnirüt.f:^ :i'te vorkommenden ab. 
Bl. ft.*)'': Explicit dyalogus Gregorii per nullius Michahcl dccnmator 
de ardinga. Iii. 56 fehlt. 2) Bl. 57»— 63''. Sermo in vigilia omuium 
tanctomm. Anfang: Stetit Jesus in loeo campestri et tnrba eopioea 
etc. Isttid verbnm scriptum est de quodain evnn^relin ete. I?!. 64" — 65'' 
unbeschrieben. 3) Bl. 6G»- — 2 19", Sermones divei ineei tonini aiithoriini. 

Die ersten 3 de sancta cruce, de saucti» angeli^ und in tustivit<ite 
omninm sanctonim werden dem hell. Bemard sitgeschriebai. 

XL 70. Papiefhaodschrift des XV. Jahrb. 288 Blätter in 2* 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

Mamotrcctus. Der Verfasser ist Joannes Marchesini Ord. Min. 
Anfang: Impatiens proprio imperitie etc. Scblttss: £xplicit Mamotrectus 
Anno Domini 69. 

Das Vorstehblatt am Ende raUiilt auf Pergament das Fragment 
eines Caldulariuro s mit doi Monatben Juli und August, fis gehurt 
einer Han l XII. Jahrh. an. 

Der Mamotrectus enthält eine ErkUirung der selteneQ Worte und 
Sachen in den heil. Schriften und in den Uturgiseben BUchem. 

XI. 71. Papicrhandachrift des XIV. und XV. Jalirh. 283 Blätter 
in 2^ 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 
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XI. n. 



1 ) Iii. 1 » — 30*. Iniilorus de miuiiiio boiio. Nach dem Capilelver- 
zeichDliw bogiunt der Tractat mt den Worten: Suramum bouum deas 

est quia mconiiuutabilis «st etc. ISl. 3'.)'^ Kxplicit vAidoruH de »iiiuiuo 
bonu. Aniiu dorn. r?sC) cninpletiis t'st istf üIkt i» weit*. Siiyppt-. 
Siiyppe iüt ciu eii;eii« r N;iiiu', der hieb aucli im l'udtx XI. 97, Iii. 
314" iludct. Ucniin c%]tm prudenci» mctitur. Boetb. de cousol. II. 
2) Bl, 39*. Trai'tatnluH «rbolastiius: utium beata virjn» fiiit c^iiccpta 
in yMM'cato ori^'iuali. Ham^tlir. «1. Xl\ 1 i!r!i. :\\ 10''— 18''. Viii- 
darium coiisolatiuuiK «le virtiitibits rl vkus. Aul'an^: Quuuiam ut 
apostolns petrus «it, Hpiritu sancto afHati etc. Am Ende: Kxplicit 
lioc totiim, infunde da mibi putum. Iii kU iiieivr Sebrift: Qui im- 8cri- 
bt'bat, .Idli.inncs immcn babcbat. If.intlsclir. d. XIV. .laliili. t IM. 
•It)"— üts^ Elucidaiium Uo diver»ja dubiis; Anaelmi. .\ulajig: tji'piu» 
FogatuB a eondncipnlis quasdam etc. Ilandachr. d. XIV. Jahrli. 5) IM. 
69* — TS**. Liber beati Auj^ustiiii de vita cbristiaiia. Aiifaii;^:: E'^o 
Aii;;ii=^tinii!i primus ]>fccati)r et iiltinms etc. llandsclir. d. XIV. Jabrb. 
ü) Iii. 74*- -82''. Libellu» bcati Aii^ustiiii ib- ti(k* ad petniiii. Aiifaii};: 
Kpidtolam ßli petrc tue earitatis uccepi etc. Ilaiidscbr. d. XIV. Jabrb. 
7) BL 83* — 86^ hiber beati Augustini de spiritu et auima. Anfang^: 
Ncj;lixentia est tiosi irc ([Hod etr. llandHcbr. d. XIV. Jabrli. H) Hl. 
80* -OS''. IClueidarium beatae \ ir;;inis. Anfang: .'^» pe quod dicitur 
et multum dcHidcravi cx ete. Ilandsclir. d. XIV. Jabrb. *.>; IM. 'JD* -KM»*» 

LibelluB de «optem diaetis auimae. Anfang: Soptom sunt dieto 
anime dt vot« < tc. W-v^l XI. l -'G. N. H. Handscbr. d. XIV. JabHi. 
lo> ](Hi'', Isarratiuueula de daemone tintinillo. Handscbr. d. XIV. 
Jalirii. 11) lU. KHJ'* Kxctii-ptu aliquot ex s. ü. Tatribus et auutoribus 
classicia. nandsclir. d. XIV. Jahrb. 12) »1. lOO«»— IUI«. Pnlcbra 
ammonitio beati Ani^Mistini de diligentia stitdii et leetiuiiiH. Aiilaii^: 
Proposieio Clirinto fratres karissimi, ita I< < tiuiio-'i r\r. Ilandsi lii'. d. 
XIV. Jabrb. VSj lU. 101* Xuta brevi» de sex ea.sjbiin iu «aeerdutibus 
et praelatis. Handscbr. d. XIV. Jabrh. 14) Hl. 101*— lOS«. Scala 
claurttralinm beati ISeriiardt. Atifan*;: Quum die quadam corporali etc. 
Ilan Ui br des XIV. .lalirb. Der Verfaast-r de.s 'l'raetats ist der Kar- 
tliäuser i-iuigoj sielie Deui» vol. 11. pars I. '<il. 15J Iii. WS' — 10 1* 

Libcr beati Auj^ustini de contcnitu mnndi ad clerieos. Handscbr. 
d. XIV. Jabrb. Anfang: .Vudite fratres karissimi galutiferam patris 
ete. IG» IM. 101''^ — 10')". Uber Hii-"iiis i]v nirditatione animae. An- 
fang: Mcditatio est I'reqnens eoj^itatio etc. llaiid.sebr. d. XIV'. Jabrb. 
17) Bl. 106* — 107''. Kpistola beati üernardi de mudu regendi lami- 
liam valde utilis. Anfang dp» Hriefes: In seninm dnctns doceri pcti« 
a nobis ete. Ilandrtebr. d. XIV .Tabrb. 18) IM. 107»— I()H\ Lib.dlus 
8. Angustiiii de seieutia salutin. Ant'aiitr: iMio sunt qne debet babere 
üuiuis büuiu ete. Handscbr. d. XI\. Jaiirb. 11); IM. 10«"— lOö''. 
AagQfltinns de conversione ad dcnm. Anfang: Andivimus fratres karis« 
simi p.T prnidietam et«-. Handscbr. d. XIY. Jabrb. 20) Ml. 109"--1 1':". 
Traetatus «le iliiri ri ntia spiritua et animae .Kiifan;;: Interrogasti nie 
de dirt'erentia sjiiritus et anime ete. HaiidHcbr. d. XIV. Jabrb. "21) 
ll^*~113^ Quaestio utmm affinitas impediat matrimouiani. Anfang: 
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rtrum aftinitas iiupcdiat ctc, Ilaiidgcttr. d. XIV. Jakrli. Bl. 114 — 12Ü* 
uiibeächricbüii. fol. 120^ steht am ubcrn liaudo: 

Cum furto raptas, cum fenore Symonis actus, De sie pogsessig, 
olcmosyna nuUa »it istis. VciTi'liis :ispi<i;it ix fnim predoqiic latronem 
Cnidelii* paulum, quem )iuimit ciiru matlii-iiin. /.arlicum riipifln}« , im- 
uiuiidus cuirne Mariain. 2iJ lU. 121-^ — lö;'»''. Dialugus 8. Cacsarii. 
Allfang: Multe snnt cause convemionis etc. Am Ende: Kxpticit hoc 
totiim scriptum ad sanctum floriaiiiim et fitiitum 1147 II. Kai. Octob. 
in dii! 8. .IrroniTni fonfp^sfiri«. l^nm sancte tiioitati bcitc virgini et 
umuibuü sanctis. lU. l;>ü luibe.Hciirieben. 23> BU 157'^— 170''. Trac- 
tattts domini p;ipac Innocentii de vilitate conditionis bumanae. Eine 
aeltcrc Hui ii k sa^'^t de contomtn mundi. Ilandschr. d. XiV* Jahrh. 
21) III. 171^— 17:^*. Scrmo de corpore Christi. Anfanfr: comc- 
dcntc exivit cibu» et de forti egreaaa est etv. Jud. IX. Beatus Urcgo- 
rin« in mnilia qnadam etc. Handsclir. d. XIV. Jahrli. 25) Bl. 173*— 189^ 
Sermones super varia« materias. Ilandschr. d. XIV. Jahrh. 26) Bl. 
lOO''— lOO'\ Hill,'!) de (laiistrn animac. Anfau^: Duodocim »unt 
ubusiones claustri quibus cte. Itaudschr. d. XI Y. .lahrh. 27) Bl. 
191*^ — 234^ Tractatus snbtiüs de deu et ejus perfcctionibus et njns 
cflTeetilms. Anfang:: In primis supponatur quia dcus est etc. Handsclir. 
d. XIV. Jahrh. Bl. 2:i l'' - -237\ uubpsclinohi n. OS UI. 238*— 2 J(>'. 
Scnno 8. Aui;u8tini. Anfani!:: Fhiviua egretiieb.itiir de loco vohiptatis 
etc. Ilandschr. d. XIV. Jaluh. 21)) Bl. 24(i''. Expositiu aliquot vcrsuum 
cap. XII. Jeremiac. Ilandschr. d. XIV. Jahrh. 30) Bl. ^40^ Cantt- 
cum. Aufau;;: N«»n sint nobi« cura, teniporis futura. Ilaudrtchr. d. 
XIV. Jahr!). 31) BL 241*— 'iöG''. Fragmenta ad aacram scripturam 
pertinentia. 

Es werden vorzflglich Stellen ans den Propheten erklärt. Bl. 

2r»;)='— 2.j sind Fragmente aus der Snmraa des h< il. Thomas. Hl. 
2G<>" ir;t <'iu kur7.<'r coiispcrdi« tomponnn, nach welchem dieser Thcil 
des codex V^h'A gesciirieben w:lre. Handschr. d. XIV. Jaltrh. 32) Bl. 
367* — 269*. Duo sermones de castitate et de visione Dei. Ilandschr. 
d(.s XIV. Jahrh. Bl. 200^—271'' unbeschrieben. Am obern Baude 
fol. 271'' ist zn It scn: Johannes Ilarracher plebanus ad sanctum Floriauum 
von einer Hand de^ XiV. Jahrh. 33) Bl. 272"— 2is3''. Kpistola ma- 
gistri Henrici de Hassia ad caaonicos reguläres de proprietate. Siehe 
Denis t. H24. I'ez. Anecdot. Tom. I. praef. pag. LXXVI. Beginnt: 
Kcce nn:^ rcliquimus omnia etc. Auf den» rückwilrtigen Vorstchblatt 
bclindet sich das Pragmeut eines diaicctiseheu Tractat« aus dem XIII. 
Jahrh, auf Tergament. 

XL 78. Pupicrcojiex des XV. Jahrh. 202 ßlätter in 2". 2 Snalten. 

Der urtsprüngliclie Besitzer war ein gewisser Eriiuril Ton- 
haiiser clericus Katishonensis. Als zweiter V( r/.i iclinctcr 
Besitzer nsrheint ein «^cwisfier VIintJUhs si liillinj^ l*farr( r 
in Wartberg hei Hicd, welcher (Icu Cüilux dcui Kloatcr 8t. 
Florian schenkte. 

1) Bl. V—H^t-". Quatuor libri dialugorum bcati Gregorii papao. 
Anfang des 1 Boches: Quad-im die dum nimis qnomndam ete, Bl, S5^ 
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nobeBchrieben. Die Hindsehrift atimmt mit der gedraekten Ausgabe 
Tom. IL ttberein. 3) BL 86* — 99^. Tractatne eelntionum decimarum, 

primitiarom ac oblationum. Anfang: I»((imariim solutioncm et primi- 
^ tiarum etc. Am Ende Ateht: l'ubliuatns est isto tractatus romc in 
eccloüsia 8. laureocü in damaso Anuu domini 1422 in mense JanuarU 
per magiatnim Andream epiaeopnm Bytieeasem hyspanvm ord. b. 
Benpdictl professam. 

Ueber den vorgeblichen Autor siehe liibUotlu!(iiie generale des 
Ecrivains del' ordre de a. Ucnoit, wo von diesem TracUt and Epia- 
eopat niebto tn finden; avch niebt bei Bandini. 3) Bl. 99*— 182^ 
Sermones diversi. Bl. 116'' nud 117' sind Rand^rlossen bcifrcschrli ben. 
4) Bl. 1W3*- -191*. Nii'ol.tu'^ de dinkplsptlchcl inforinatio vcrac con- 
l'uSBionis. Anfang: SecuuJuui uiagiiitniui et iluctorcs in quarto d. 16. 
tree ennt partes etc. 6) Bl. 191^ — 194\ Sermonee tres beati Aufpistini. 
G Ml. 194'' Senno de aancta M:«ri^an;tha. Bl. 195 unbeschrit b» n. 7)BI, 
1 <•»•,» 2 20« Eccleaiasticua, Bl. 22n*Minbeachrieben. 8) Bl. 221 •—230'' 
Nicolaua de UinklabUhl auper Ecclesiaaticuiu. Anfang: Sapiencia 
edificavlt eibi ete- Sicut eteroua artifex sna potenda etc. UDVollstilndig. 
9) Bl. 231* — 245''. Quaeatio chriatiani contra judjiooH. Anfang: Quac- 
ritur atrnm ex scripturia roceptis a jndaeia etc. Bl. 246*^— 252'*. anbe- 
schrieben. 

XI. 73. Pergatueatliuudädu'ift des XII. Jalirh. 113 Blätter in 2^ 
Altes Eigenthiim St. floriana. 
1) Bl. 1*^ — 112** Cassiani Ubri XII de tnstitatis moDaeboram. 

Mit der gtdiuckten Auagabe von Gazaeua verglichen zdgt die Hand- 
sclirilt vurtrelHichc IcctliMi. s \ ;iri;ni(cs. Zwischen Bl. III'' und 112* 
fehlen einige Seiten. 2 iii. ii J — 113^ Vita a. Alexii. Anfang: Fuit 
vir rome nmgnns et nobilis ete. Das Werk ist nnvoUständig und gibt 
blosB Anfang und Ende der Legende. Auf dem vurdern Deckel be- 
findet sich das Fragment pitur lu (Inning aua dem XiV. .Tahrh. 

XI, 74. I\Tn:aTnci»thaii(lfclirift des XI. Jahrh. 153 Blätter in 2*. 
2 Spalton. Aheb Kigenthum St Florians. 
1) Bl. 1* — 'd^ Origeuia expositio in symbolum. Anfang: Bene 
indpit a credulitate confessie. Diese Expontion findet «nch in der 
Mamiiu ruu^^^'al)! nicht 2) Bl. 4" — 91* Homiliae Origenia in Leviticum. 
3) Bl. O l »:'.'' Rjuadem homiliae in Joane. Der Text beider Werke 
weicht wenig von der Maurinerausgabe ab und gehört zu den vor- 
zUglichen. Die beiden Deekel eaftalten Fragmente von fitnr^ Bflebern 
ans dem XU. and XIII. Jahrb. mit Nenmen« 

XI. 76. Pergomenthaudechrift des XL und XII. Jahrb. ISSBI&tter 
in 2^ Altes Eigenihum St Florians. 
1) BL 1* — 2*. Sermo a. Anguatini. Anfang: Modo cum lectio 
apoatoloruni actuum etc. Dir lUdc befindet sich im V. Bde. II. Th. 
der Maurinerauagabe der Werke dca heil Auguatin. Die IIaud»chrift 
enthilt ▼orsflgUcbe lectiones variantes. Handscbr. d. XI. Jahrb. 9) 
Bl. Brevia exhortatio ad dandam clrcmnsyiiam. Anfang: Qui 

imaginem regia scriptam etc. Schliiss: Abscoude eleemesynam in corde 
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•i paupcrum. Handschr. d. XI. Jahrh. 3) Bl. 3*- 17*. Disputatio Lu- 

^iL-: cifcriani et Uieronymi orthodozL Befindet sich in der Ausgabe des 

f,^ VallArsins Tom. Ii pag. 171. Die lectlones Tariantes sind vonflg* 

lieker Art. Ilandachr. d. XL Jahrh. 4) Hl. 18*— 41K Epistuhic 8. 
j. Hicronyroi. Die Sammhing ist nicht complct. Dir Text stimmt mit 

^ , dem bei YalUrsius fast ganz Ubereio , aber die Ordnung der Briefe 

weicht sehr ab. Handschr. d. XI. Jahrh. 5) BL 46•~101^ Boethii 
,^ eoBtolationis philosophiae libri V. Anfang des I. Huchem: Carmina 

v . qni qiiondam f?tiidio etc. 8chln9^^ dos V. JUuhca: jiullois cuiicta cer- 

ncutis. Mit reichlichen Marginal- und Interlincarglossen. Hl. lOl** 
^ ist dne Tafel, welche die JiJireszeiten und Lebensalter dnrch Kreise 

^ nnd Halbier eise Terslnnbildet. Handschr. d. XI. Jahrh. G HI. 102. 

I, Excerpta qtiaodam de 1 - ;i Tie librorum. Handschr. il. XI. Jahrh. 7) 

JU. lO;^ Schema coclcste cum inacriptionibus. Handschr. des XI. 
Jahrh. S) Iii. 104. Quaedam ad vitam Boethii apectautia. Handschr. 
d. XI. Jalirh. 9) BL 105*. Item notata ad Boethium pertinentia. 
• Handschr. d. Xll. Jalirh. 10) BI. 105*. Carmina in laudcm l?netliii. 

mit Glossen. Ilan.l^^ilir. d. XII. Jahrh. 11) Iii. lOä^ Rohe Zeiili- 
' nung des Boelhiuii im Kerker. Ihm zur öeite steht ein Bischof, viel- 

Idcht der heiL Aogiistinii% an dessen Schriften Boethins so viel Ge« 
fallen fand. Das Ganze ist von einer Inschrift in Uncialbuchstaben 
umgeben. Handschr. d XH Jalirh. \2) Hl. 106* -132»». Iternm 
Boethins de cousolatioiic piiiluHupiiiuu. Es fehlen einige Blatter und 
das Blatt 106* beginnt mit den Worten: esse mutabilemi si nescit 
quacuam beata sors esse potest ignorantine caecitale etc., welche im 
IL Buche Prosa IV. gej^en das Kridt- vorkommen. Der Text läuft 
uuu vollständig bis zum Knde des V. Buches: Judicis cuncta cementis. 
Mit Marginal- und Interlineamoten. Handschr. d. XII. Jahrh. Der 
Text dieser und der obigen Handschrift Nr. 5 weicht äusserst selten 
von der Ausgabe Bodoni's, Parma 1708 ab. Die Handschrift Nr. 12 
ist fehlerfreier, lieber dm Werk siehe Bähr, Ge«cb. d. rüm. Liter. 
3. Ansg. 2. Th. p. 488. BL unbeschrieben. 13) BL 183 ^ 

Bebe Zdehnung: den Baum der Wissenschaft mit ihren Verswei' 
gungen vorstellend. Handschr. d. XIL Jahrh. 

XI. 76. Pergamenthandschrift (]( XL Jahrh. 140 Blätter in 2*. 
Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1*— 11''. Liber s. Au^'nstini advcrsus qninqtio haorrscs 
Anfang: Debitor sum fateor iioii ncLfssitate. Ks j^clntrt zu dca im- 
tcrscbobenen Werken ded heil. Augut^liii. Siehu MuuriuerauHgabe in 
folio tom. VUL appendix pag. 3. 3) BL 14t'-.16^ Sermo s. An- 
gustini. Anfang: De moralibus cottidianum sennonem habiiimus etc. 
Am Ende unvollständig. Letzte Worte: in hac fide mundo mortuus, 

3) Bl. J7»— 54''. De gencwi contra Manichaeos libri duo. Siehe 
Haurinerausgabe Tom. L pag. 646. Anfang: 8i elegerint Hanichei etc. 

4) Bl. 54**— 6ÖV Ejusdem de fide cathoUca. In der MauiinerauB- 
gäbe Tom VI. iöl ist der Titel: fide et symbolo. 5) Bl. 65*— 
79\ i^usdem de fide contra Manichaeos. Die Uaudschrift beginnt 
ohne Anfschrift: Unns deus pater et fillns et spiritns sanetos. Am 
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Kndc fclileii einige Zeilen. J^iehe Maurinenuis^Jibe Tom. VIII. ny>- 
puudix pag. 20». Gj Dl. 7U' — 1)9''. Auguütiui collatio cum Maxiuiinu 
Arianornm einscopo. Hanrinerausgabe Tom. VIII. G49. 7^ BL 99^ 
KUi*'. Ejasdcm COllirtt Maxiniiuum li.iereticuni Arianonim epincopnin 
liliri diiü. Maunnerans};abe Tom. VlII. r.77. H) JM. 137» -14<V'. 
Altoraitio AugiiüUiii cum rjiäcentio. l iiteiäcliubtiued Werk, sitilie 
Manrineransgabe Tom. II. appcndix pair. 12. 

Der Text aller vorans{c!uiuliMi Werke des heil. Ati!j;ustin weielit 
voll dein der >frtiiriinr iiirlit viel al»; die Kapiteleintlieiliiiif; ist aber 
eine ganz versehiedene. iJic l)eekel enth.HUcu Fragmente ciaeü lire- 
vittriiimM an« dem XI. Jalirli. mit Nonmeii. 

XL 77* i'crgatncnthaiuUchrirt uus dem Xlil. Jaltrlt. 15G liluttcr 
in 2^. Altes Eigcutkuiu St. Florians« 
1) ni. !*< — ^98^ Dialogorom h. Oregorü libri quatuor. Anfang: 

Qiiadam die dum nimiis (|uornndam etc. 2) lU. OH» Hrcvin tracta- 
tns de eontempbitione. Anfanj?: Contemiil.itivi vif.i a eontemplandu 
etil, Iii. Uö** — l.)G\ Smaragdus de diversin virtutibuti. Titel: 

IlttUß modicum libellum Smaragdira do dii^rais virtntibns coUegit et 
ei nomcn de I)yadem.a inonaebiinim ini)>o.4uit, qnia »icut dyadema 
;;enuui-< ft liif lilieUn.s lul;;et vlrtntibnH. IVol».:: Ilinie' »nodictim 
libelluui no.stri gpeii^ etc. Krtites Kapital: Hoc est rcmedium ejus 
qiii et«. SchliiMlSI. 1&6>*: «piritale gaiidium lubere meraamur. Amen. 
Hierauf dio incorreeten Verse: 

Octo sunt . . bos dat florianc lab 

ami8< , orcs. 

Post mortem s fmctaa sibi iloreat 

Auf dem liintern Deekel ist eine oratio de s. Jaeul»*» apostolo 
{doppi lt auf-' klebt. Uandrteiirift des XIV. .labrliunderta. lU. 1» ent- 
Jiült eine mit Figuren gezierte farbige Initiale. Uebcr ämaragdu» Bülir. 
Geflcb. d. rßm. Ut Snppl. III. p. 362. 

XL 7S. ror^'nmentlinnflsrlirift dos XIV. Jaiirh. 113 Blätter in 2°. 
Altca Kigentiiuin St. Florians. 
1) Bt. 1* — 69^ Dialogorum Gregorü papae libri (puituor. Am 
Ende: Kxplieit liic quartu^i Uber. Preceptor verus, vociUitnr jure ro- 
gerns, IMiisieuH est omen, ajjit boe quod dat sihi nonieri. Nain quem 
rorein (•■^ie), ^'crat boe »ibi prebct bonorein. Nominis nnde bonnm, ere.scit 
doniui quasi duuum. DI. 09'' unbescbriebeu. 2) Iii. 70' lOÖ*. 8cr- 
mones s. Angustini. Es sind an der Zahl 32 fttr Festtage dos Uerni 
und der Heiligen. 3 ) Iii. lOS*— 1 10''. Regula (Vatrnm domus ^nncii 
Lazari. Anfang: Jn<tnni et dignum esse dinoseitur ete. 8eliluHs: 
cunsulitc templare» aut bo^pitalarcs. Siebe: Richard iJictiouairc des 
flcicnecs «eclds. in folio. unter Lasar. 4) Bl. UO*'— 113^ Vlla be- 
atae Martbae. Titel: Incipit gloriosissime Marthc Cbristi Lospite vita 
a beat.i Martilla ejuR famnla ft filinla in cbrei) pritis rdit.i et posteu 
iu latinum scnuuucni per sintieen de ebreo lranslat;i. Anfang: Sanctc 
ecclesic typnm beata niartlia etc. Ende fehlt Der Codex bliebt mit 
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deu Worten ab: corpore in terra conver»abatur. Das Werk findet 
sieh such bei Bandini Biblioth. Laoren. Tom. IV. 926. 

XI, 79. Perganienthandöchrilt des XIV. und XV. Jahrli. 197 
Blätter in 2**. Gröfistentheila 2 Spalteiu Altes Eigcn- 
äinm St Flori«]». 

1) Bl. 1*— 7*. Regola s. Angnsüni. Sie imt«n«lieidet sieh 

wenig von der Gedruckten. Ilandsclir. d. XIV. Jahrb. 2> Bl. 7" — 48*. 
Expositio Kegulae d. Aagustini; llu;,'unis. Findet sich ebenso in der 
Qesammtausgabe der Werke de» Hugo a. 8. Victore. Uandscbr. des 
Xiy. Jahrh. 3) BL 48*— 61». Traotatus dqo, de peceato praeU- 
tofnm, qoi indiacrete praecipiunt et de peceato nimis de facili exeom- 
miinieantimn. Anfang: Malta sunt que dcbcrrnt cohibere etc. Bl. 51'' 
euthält rohe ZeichuungeD. Handaobr. d. XiV. Jahrb. 4) BL. 52* — 69^ 
B^KMÜtlo Regalae s. AugustinL Dieselbe Expodtion wie die yorige» 
aber ia 2 Spalten geschrieben. Uandsehr. d. XlV. Jahrb. 5) Bl. 70* 
— 79^ Opusculum fratris David ad juvenem. Anfang: Deaideraati a 
me luriasime ut aliquid etc. ächluss: mente retinebis quod agere 
compelleiis. Das Werlc ist gedraokt in Biblioth. max. ss. Patmm Lng- 
dan. Tost. XXV. pag. 8G8. Der Tffict unserer Handschrift ist sehr 
verstümmelt, die Kapiteleintheilnn^ versohiedea} die letsteii 2 Kapitel 
aber finden sich nicht im Drucke. 

Der Verfasser hiess David de Augusta ord. Min. Siehe Fabricius 
Biblioth. Eccles. Trithemius de Script ecc. pag. III. Diese Hands. 
gehört d. XV. Jiihrli. an. Gl Bl. 80«- -81 Liber An{,'U3tIni de h(.nestate. 
Anfang: Nemo dicat iVatrea quia etc. Fiudet sielt im Appendix dcg 
V. Udd. der venet Muurinerauägabe pag. 48b als Werk des Cuesariua 
avfgefllhrt Handsdir. d. XV. Jahrh. 7) BL %1\ NoUta quaedam 
de ininistris altaris et de adoIo<icentibuB in monasterio vivcutibus. 
Daran schlies?*fn ^'leh die Ver-p: !*rp«biter in mensa, rhrisfi quid a^'a« 
beue pensa, Aut tibi vita Uatur, vel mors eterua paratur. ilandächr. 
d. XV. Jahrh. 8) BL 83». Allerlei Notata; de qoataor qsaütatibns 
corporis Christi, de die domiui, de clamore Christi malüpllci, Ver- 
zeichnias der „sermones collecti de libro plebani", Verse moralischon 
Inhalts. Uandsehr. d. XIV. Jahrb. 9; BL 82»— 137* Expositio in 
psalmos ineerti antoris. Anfang: Predpna pars instnunenti veteris 
est Uber iste 8olilu({niorum etc. In 2 Spalten. Handschr. d. XIV. 
Jahrh. 10) Bl. 1:^7* — i:i8*. Allerlei kurze Bemerkungen uud Gleich- 
nisse moraUschen Inhalts. Uaudächr. d. XIV. Jahrb. BL läöi'-ia9'' 
nabesehriehen. 11) BL 140* — 145*. Liber de nrigine deomm incerti 
anloris. Aufang: Ad utilitatem omnium genealogiam etc. In 2 SpaU 
ten. XIV. Jahrh. 12) Bl. 14.5». Einige gramniaticalische Notizen. 

XIV. Jahrb. 13) BL 146. Formulao juris iucerti autoris. In 2 
Spalten. XIV. Jahrh. 14) BL 147*— 151». Decrctum electionis per 
fonnam eompromissi et aemtinii a domino bainrico hosticnsi cum 
gloasa siipfT idem decretnm. In 2 Spalten. XIV. Jahrh. 15) BL 
151. Forinnlae juris super eiectiuncm prnel tturuni- In 2 Spalten. 

XV. Jahrh. lü) liL 152*— 176*. Summuia iUuuundi de pocnitentia. 
Anfrag: Qnoniam nt tat beatot Jeronimiu ete. Es ist ein Anasng aas der 
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grossen Bamma (ks Kaiiuundus von l'enaforte Ord. Praed. In 2 Spalten. 

XIV. Jahrh. 17) Bl 176^— OO*'. Ejvsdem Snmma de matiimonio. 
In 2 Spalten. XIV. Jahrh. 18^ Bl. T9I»— 197*. Tr.u latus brevia 
de conf<'s>ioii>'. In 2 Spalten. XIV. .lalirh. Bl. lO?** UDbeschrieben. 

I)er vordere Deckel ist mit dem Fragment eines Cauticum's de 
B. rc{^ina Ghnni^inde mit Noamen belegt Der hintere Deckel eotlillt 
daa Fragment eines Tractats de rariis tempornm et diemm compel- 
iationibos ecolesia^ticie. Beide gehCren dem XIV. Jahrh. m, 

XI. 80. Pergamenthandechrift des XIV. Jahrh. 80 Blatter in 29, 
2 Spalten. Altes Eigenthum St Florians. 

1) IM 1" — 4». Canticum ranticornm. l?l. l*». nnbesch rieben. 
2^ }M. 5* ]I(moriu8 »iiper Oantica ranticonim. Anfang: Sy- 

moni dunum äupientie cum salomoue poscenti Hunorius etc. Schtusa: 
expoflitori ntrinsqQ« operis gratias againns. BL Sö** vnd 30* ent- 
halten grosse aus vielen Figuren bestehende Miniaturen, welche den 
Aufzug der regina Austri und der königlichen Jungfrau Mandragora 
vorstelleu. Bl. 30 iat am Schluä»e tu lesen: Trecentesimo primo. 

XV. Kalendas Octobrie. 3) BL 36"— 6R^ Postillae in Cantiea Gan- 
tieoruni. Aufang: Funicului triplex difticile rumpitttr. Eeclea. IV. 
Das Werk bricht imvollctulot ira VIII. Kapitel mit (l*'n Worten ab: 
et vidti iutelligendo. iucUna aurem. 4) Bl. 69\ Üialoguc» a. Augustioi 
ad Oroaimn. Ist bloss ein Fragment, welches den Schlnss des Dialogs 
eathftli 5) Bl. 59*'^ ^|-2^ Uber domiui Hernardi de militia temidi 
Anfang: Hugoni militi Chr. et magistro mllu ie etc. Bl. 6*2*»- 63** nn- 
beschrieben. ti) Bl. 64* — 79^ üregoriu» super Cantiea Canticorum. 
Anfang: Postquam a paradisi gaudiis expulsum eto. BL ÖO uube- 
schriebNi. 

XI. Sl. l'apierhandschrift des X\'. Jahrh. 261 Blätter in 4*. 
2 Spalten. Alter Besitzer Stift St. Florian. 

1} BL 1^ Fragmentam seqnentis tractatas de donis spir. s. Ist 

von einer andern Hand als der nachfolgende Tractat Nr. 3 geschrie- 
ben. 2i Bl. 1^ Allerlei Vermischtes. Zuerst ein Inhalts verzpichniss 
des codex, dann allerlei Notate geistlichen und weltlichen inlialts und 
einige Verse. d)BL 3* — 51*. Expositio super scptem dona sfnr. s. 
Anfang: Omne datum optimam et omne donum perfectum etc. Sehluss: 
agi fnutnosins aliquid potest quam Deo gratias. 4) Bl. öl* — G7*. 
Domini Hugonis de XII. abusiouibus clanstri. Anfang: Duodecim sunt 
abnsionm etc. 5) BL 67* — 77^ Ejnsdem elanstnim animae. Anfang: 
KoHti k.irissimo qnia cn que de ordinacione cte. 6) Bl. TT**, 3 Ans- 
sprüche des heil. Aii^mstinns. Daruntrr steht: Fiir, (Ifinulator secrcti, 
uocte viator. Et couspirator, lusur proprii, cumulator. Hos psendofratres 
ins excommunicat omnos. 7) BL 78* — 114^ S. Augustinns de spiritn 
et anima. Am Ende eine kurze physiologisclie Note. 8) III. 115*. 
Kurze Auslegung von Danld caii. VII. v. 1-^. 9) Bl. llf)'» Mfi*». 
Expositio Antiphonarum ab U i)u iijiciitium. Am Schlüsse: Aurea bis 
sena, tibi pomula virgo sen ita. Atque tuo nato, presento muuere grato. 
VergL XI. 61. N. 4. 30; BL UeK 14ota brevis quibus nominibns 
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prnoceptÄ dei aifmificantur. 11) Iii. 147* — l■i8^ iJttnum notabile de 
orutionc ül. 14h''— löG*» unbescliriebeu. 12) Hl 157*— 227K Tho- 
mu de Aqnino: Tr«otatii9 de corpore Chr. Anfang: De eaeroBaneto 
corpore domini locuturi etc. 13) BI. 227''— 240^ Sermo specialis de 
corpore Chr. sacroaancto. Anfang: Comedite amici mei et incbriamini 
KArissimi etc. 14) Bl. 240* — 242*. Regula sacerdotis ante et post 
miMatt eft aliqvae anetoiilatee. 15) BL 249^ — 268^ Expositio miuaei. 
Am Ende: Explicit cxpu^lclu misso composita per vcnerabilem doctorem 
Henricnm de Ilassia. 16) BL 258* und Contra bisilpiMtinus de 
gloria fiUi hominis. 17) BL 2öbK I^ota quarc juxta crucitixuin imaginee 
Marie et Joannie pontratar. 18) BL 2&9*. Brevis sententia Gregorii de 
ÜB qni de emni re male Jadicaut 19) BL 259* — 2 Gl ^ HoraliBcbe 
Ansl»'u'nTiT mehrerer Stellen der Leidensgescliiclite de« Herrn. Die 
Vorütthblätter vorn und rückwärts enthalten Fragmente eines Tro- 
piu'inms mit Meumen aus dem XU. Jahrb. 

ZI. 88. Pergamenthandschriff des XII. XIII. und XIV. Jahrh. 
1Ö9 Biätter iu 4*". Altes Eigeutlium bt. Florians. 

1) lU. 1* — 5*. Epistola Ilincmari ad Carolum Calvum. Stimmt 
mit wenijj^eii Ausnahmen mit dem gedruckton in der Gesammtiuii^^^abe 
Parisüs 1645 Tom. II. pag. 29 tiberein. Uandschr. d. Xil. Jahrh, 
2) BL — 54*. Epistola beati Gregorii ad Reeoardiira regem Vin- 
gothomm cum aliis coliectis sententiis beati Gregorii. F'indet neli bei- 
nalie Wort für Wort in Hincn iri ( pp. Parisiis 1G4.') II. ToflL pati;. 34. 
Handschr. d. Xil. Jahrh. Bl. 8" lehlen einige Zeilen. JM. 54'' uube- 
achrieben. 3) BL 55*— 78**. Auctoritates variao ss. Patrum. Ka sind 
Bze^rpte ans Angnttinns, Hugo, Leo, Oregoriva, Hayme» Smaragdn», 
Isidorus, Uicronyrnns, Cyprianns, Origencs, Marlinus, Ahbt Moeses, 
M&ximus von Turin etc. Handschr. d. XIII, Jahrli. 4} JU. 79*— 8.5*. 

Tractatus contra proprictatem religiosorum. Anfang: Keguluriuui 
aive claustralium sacra religio etc. Schlnss: distribationem pocuniarum 
ipBomin religiosorum. Anno Domini 1389 Benedict abbatis in Qnap 
dragesima. Siehe (Iber dieses Werk IVzins Thes. Anec. Tom. I. 
Dissert. Isa;r. pa^'. LXXVII, wo er nusere ilandselirift bespricht und 
sagt: Forte liic uuut> uuicu8 du hoc argumcuto genuiiiuti Henrici do 
Hasftla traelati» eat. Haodsebr. d. XIV. Jahrb. 5) BL 85<>-~10l^. 
Ejnsdcm Henrici de Ilasgia epistola contra propriettitem religiosorum. 
AnCuag: Kcce nos reliqiiiraus omnia etc. Novistis patres dileetissimi 
ia Domino etc. bchluss: sapiens et bonus auditor. Explicit tractatus 
HainrieideHaa8ia.Handscbr.d. XIY. Jabrh. 6)BL 102^108^ Scntnm 
Canonicomm regularium, item quaedam apolo^a eontra detractores 
Canoiii« onim reg. Anfang: Sub»equens opusculum qnod seutnm etc. 
Das Werk ist in unserer Handschrift unvollendet. Die letzten Worte 
sind: et lupo enm agno coa. Vollstftndig findet sieh dasselbe bei 
Dnellius Miscellanea Aug. Vind. et Graecii 172.3. Der Verfasser war 
Arno Probst von Reicheraberg jj^est. 1175. Handschr. d. XIV. Jahrh. 
Bl. 109*— 110'> unbeschrieben. 7) Bl, III*— 145^ Summa Uaymundi 
de matrimonio. Anfang: Quoniam frequeuter iu foro penitentiali etc. 
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Hatidachr. d. XIII. Jabrh. 8) Iii 145^. Eioige Zdlen Uber Heooeb. 
Anfang: Enoch. «mboUvit enm deo. Handaelir. d. XIII. Jahrfa. 9) 

lU. 14(i*. Notatiim brovo do scptem f^.KTamontis, de X prapreptis et 
de VII opcribns miserieordiai'. Hjindst hr. d. XIII. Jahrh. 10) Bl. HB^. 
Epistulao aU({Uot brevcs dignitarii alicujua ecciesiastici ad moruiD 
diidplinam speetantes. Handichr. d. XIII. Jahrb. 11) Rl. 146^ D« 
i'liai actere inystico lapldum (piorundam pretiosorum. Handschr. d. XIII. 
.lalirlt. 12) Hl. 147*— 162**. Notata varia. TheiU ExcerpU» aus ViUL-rn, 
tlieilti kurze Notizen aus dem liereiehe der Dogmatik, Moral, dct« 
Kirehenreohtes ete. BU 16S* nnbeachrieben. Handschr. d. XIIL Jahrb. 
13) Hl. IfilJ''— 171''. Hoethius de s. Trinitate. Anfang: Inveatigatani 
diutissime questionem etc. Handschr. d. XII. Jahr. 14 ) Hl. 171* — 174'». 
Ejuadem Uber de BobstajiUalitatc. Anfaag: Postulaa ut ex ebdoma- 
dibns etc. Dieses Werk ist nnvollstindig und feblea beflinfl; 8 Blltter. 
Handschr. r.. XII. Jalirh. 1.5) Hl. 174«»— 18H* 

EjUedi in tit' duabus naturis in Christo. Anfanj-: Auxiete qnidem 
diuque suBtinui etc. Scbluas; perseribet, approbat, conimendat. Uaodsehr. 
d* XII. Jahrh. RL 1^9* unbeschrieben. RL 189^ Yerseichniss der in 
diesem Codex enthaltenen Werke auH dem XV. Jahrh. Die Deeicel 
enthalten Fragmente eines scholaatisohen Tmctats de peecato ans den 
XIT. Jahrh. 

XL 8S. A. PniMerhandschrift des XIX. Jahrh. 164 Seiten in 4*. 

Ur^])riin<^liclier ße^sitzcr St. Florian. 

Die allgemeinen GrnndaAtze der wahren mcnscblichen Auslegung 
▼on Hichad Ameth Probst von St. Florian. Abschrift von dem Ver- 
fasser durchgesehen und init zahlreichen Kandnoten versehen^ die bei 
der 2. Aasgabe des Werkes Lina. 1863 benfltat worden. 

XI* 8SI< B. Papicrhundschrift <1cä XIX. Jalirli. 3 Bände in 4*. 

zu 53-i, B72 und Seiten. Ursprünglicher Besitzer 

St. Florian. 

Die allgemeinen Grundsätze der wahren menschlichen Auslegung 
da^iestellt nnd vonllfrlich cum Behnf der Saebanslegmig dw Blleher 

des K. H. erläutert. I '^HS. Kratei) zum Theil eigenhändiges Man uscript 
d«"«H('lben Werkes mit zahlreichen und sehr atHfd lirlichen Hcilageu, 
welche in die gedruckten Ausgaben Linz. uud 1663 nur zum 

kleinsten Theile abergcgangen rind. 

XI. 83. Pcrganientlmndächrift des XV. Jahrh. 261 Blätter in 2". 
2 Spalten. Alte« Eigenthnm St Florians. 

Summa confessomm fhitris Joannis lectoris ord. Praedicatomm. 

Anfanf,': Quoniam diibiormn nova cotidic difficiiltas etc. Anfang' des 
titulus prinius: Quoniam iiitir ecelcsiastica crimina symouiaca hi n ein 
etc. Die lluudschritl enthält sehr viele mit Farbeu verzierte Initialen. 
Der Autor ist der PredigermOnch Johannes von Fn»bnrg. 8iehe ficliard 
Script Or. Praed. I. 623. 

XI. 88. A* Pergamenthanflschrifl des XV. Jahrh. 207 Blätter in 2** 
2 Spulten. Alter ^igenthUmer Stitt St Fioriao. 
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SsmiM diTenotmn casiraai, ordine alpbal». Der Verfaiaer ist 

BartLulomaeufl vou Pisa; sitlio Echard sript Ord. Prd. Tom. I. 
pag. ^'y'l'^. AnfaJi;:: <)n liain iit ait Gre;;urius aupcr Ezerliirl cti*. Am 
Ende: Explicit üuiiuua divuräuruiu casuiim llUI. Duraiil' l'ulgcii h\r- 
klinmgeii der Abbnnaturen nnd du sehr sorgftUig gearbeitetes Ka- 
pitelvendcboiss. Die Initialen sind weebselud blau nnd roth gemalt 

XL 84. Papierliandschrift des XV. Jahrh. 51B Blatter in 2*- 
2 Spalten. Altes Eigenthuui St. Florians. 

Nicolai ink' | iii;hl commuiitarius in libriim qtirirtuin sentcntiarum. 
Allianz;: iu uumiac dei patri« et tilii et Spiritus sancti. Cum desidc- 
rarcm vu^tria caritatibus etc. Schluaa: buuur et virtus et furtitudu pur 
infinita seenlomm socnla Amen et finis. 

Dit- Vorstebblitter vom und rttekwftrts sind Fragmente bebriisober 
Uandscbrilten. 

XL 86. Puplorhai.dschrift dcf XV. Jahrh. 2^7 Blätter in 2« 
"2 Spahtn. Alter Besitzer Stitt St. Fluriun. 

QuHüiitiunes supor IV. librum seuteutiaruia. Aufaug: Circa distiuc- 
tiouem primam qnar^ sententiamm moneo etc. Sohlnss: concedat id 
sedeos super solium cxccldum iu secala bencdictus. Amen. 

Au ilem liintcru Deckel ist eine deutsche Ri'chtsurkuiKlc , aus;:e- 
stelU annu 1 vou einem gewissen Aeha/. llaymel, angeklebt. 
Zeugen: Der Edl Larcnz der llarrasser zu Grazz uud Maister Ur- 
banns Plianrer an 8tMn a. d. Donau. 

Xi. 86. Papierhandsehrift de» XV. Jahrh. 2% Blätter in 2". 

2 Spalten. Auf dem Vurstclihlatt ist zu lesen: Ex bib- 
liotheca Ottenpurrcnsi S. S. Alcxandri et Theodori. 
Anonymi snmm:i de Virtutibu.«!. -\i)faiig d. Prulogcs: Presens 
opus habet quintiue partes «tc. äcblnss: pareutt» uostri coelcstem 
bereditatem. Pol^ ein alpbabetisehes Inbaltsvenceiebniss. Der Vcr* 
fasser war naeb fol 3^ ans dem Predigerorden. Vergl. XI. 136. 

XI. 87. Pergamenthandscbrift des XV. Jahrh. 193 Blätter in sS*. 
2 Spalten. Altes Eigenthum St* Florians. 

I i ni. 1" — 46''. Traetatus Anonymi de nomine Jesu. Anfang fehlt. 
Der ( n^cx bc^rii'iit mit den Worten: salc iufatuntus est. ^^iriptuia 
que nun iuerit interlita oleo taute devocionis etc. Schluss: ita revereri 
snnm nomen Jesn nt per tp-^um vitam etemam eonsequi mereamnr. 
Siehe codex M. ' " 2) 151. 40^— 1U3\ Traetatus de amore Jesu 
fratris umberti lumhardi. Anfang des Titdogs: Qnnm nirilta Mrtifirio-üi 
opera etc. Aufaug des Tractatä: iJiliges dumiuum dcumtuum etc. Die 
VorstebbULtter vom und rückwärts enthalten Fragmente eines Anti- 
phonarinm's mit Neumen aus dem XII. Jahrh. 

XL 88. Pa^ierhandsehriflt des XV. Jahrh. 322 Blätter in 2*. 
2 Stalten. Erster Besitzer: Augustinus Seevogl Pfarrer 

in Kannu, später Churlierr von St. Florian. 

1) BL 1 — i\ Traetatus Anonymi snper illud: Miserere mei 
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deu8 secundam etc. Der Tractat beginnt: Septem sunt defectus im- 
pellfiiites eto. Da« Ende Mitt. Der Text bliebt mit den Worten ab: 

blG nuntiurt praeparat. Bl. 2'' unbes« hrii ben. 2) Bl. 3* — 44'' Trac- 
tatiis de decera praeceptis. Anfan^^: Audi iarael prewpta (Inniini et 
ca etc. Scblusa: quod viaum nobis meritis gloriose Virginia Marie 
prestare difnetnr ejns fiUna qni etc. 0er Tntetat ist naeh Denis vol 
II. pars I. O-^i ) von Hcinricns de Vrimaria, wird aber in unserer Ifattd- 
schrift fol. 44'' (leni Hpnricns dp Hafsia zuges(liii(>ben. Vergl. XI. 
146. N. 3. 3) Bi. 44'' — 54'*. Tructatus lleurici de iiassia anepigraphua. 
Anfang: TiW dabo claves regni celonim Hat XVL Verbom hoc cni- 
Ubet datur confcssori t-tc. Der Tractat handelt von der Beicht. Am 
Ende steht: Rxj)licit Tractatus egre}?ii profe»soriH Sacn^ thcologic 
Magistri Henrici de Iiassia. 4) BL 54''— G7*. Serraones duo de poe- 
nitentia et de passione Dommi. Anfang der ersten Rede : Auditu auris 
audivi nunc etc. Anfang der aweiten: Egrewna Jesus trans torrentem 
etc, 5) Hl. Ü7'' — 137''. I i i tatus Anonymi de synrholo. Anfang: Pro 
tabnla exposiriditis syinhuli t-st s«cien(1um etc. Der l'rolog beginnt: 
Beatitudu est duplex creata t t incieatu. Auf dem Vor^tehblatt, welches 
ein Verseichnias des Inhalts aus dem XV. Jahrh. enthfttt, heisst es: 
Alius tractatus qui sie incipit: Pro tabula i xposioidnis 8ymboli est 
scicndum. Est expösieio »ymboli pulchra. BL 138* — 143"». unbe- 
schrieben. 6) BL 144*— 177*. 

Sermonet. Es ist eine Reihe von Predigten Uber das Gebet Ober» 
haupt und das Pater noster insbesondere. IHc TTand ist eine «nudcre. 
Der Indexverfertiger hat auf dem Vorstrliblatt dazu gCrtthriebiMi : 
DinknspühL BL 177''— 17Ö'' unbeschrieben. 1) BL 179*— 222». Trac- 
tatoB anepigrapbiis. Aniang: Incipit traetatns de quinqne senaibns et 
primo praeanibulns M. Tb. de haslbach. Quanta mala incurrnnt qui etc. 
Scblnss: devotas expostulo preces pro mereede. Andere Scluift BL 
222"— 226*' unbescbriebeu. 8)BL 227*— 23Ö*. Tractatus anepigraphua. 
Anfang: Quia salvstortan^t de penis et tristidis infemi etc. Schlnss; ista 
maU divina gracia adjuvante vincamus. Handelt von den Hüllenstrafen. 
DI.' Hand ist mw audn e. I?!. 238»' uiilic^cIirir^M n. 9) BL L':'.^»---3 ^H^ 
Sermo bonus de corpore Chri.sli. Aufang: Parasti in ronKpectu mco mensam 
etc. lOjBL 24H*»-2yG''. Quaestioncs Johannis Munzinger de corpore Christi. 
Anfang: In exordto presentis negocil deo etc. 11) BL SÖG** — 26^^ 
Sermo de dedicationc toiiii»!!. Aufang: Ingrcssus .Irsus perambuL'ibat 
Jericho etc. Oer ludcwejiertigcr auf dem Vorstehbjatt setzt hinzu: 
puto baalpach. 12) v2ö3*— 205*. De modo confessionis et absolucionis 
mapitri Johannis Gerson CknoeUaiü Parisiensis. Anfang: Confessio saera- 
mentalis ftandatnr in solo etc. 13) BL 265*' — 271''. Tractatus magintri 
Johannis Gerson oancoUarii Parisieusis pollutionil)n3. Aufanp:: Unbi- 
tatum est apud me frequenter otc, 14) Bl. 272'' — 322''. i'ractatus de lepra 
morali magistri Johannis Nider fratris. Anfiing: Glim denm legimns in le* 
vitico etc. Der Indexverfertigcr sagt: Tractatns de lepra morali magistri 
Johannis Nider, sequuutur deacriprione» omnium vicionim rapitaliura 
cum filiabus suis et decem prcccptorum et plurima dubia de matri- 
monio usquc ad finem cum sna tabula premissa. Am Ende: Anno do- 
mhii 14Ö& in vigtlia s. Thome »p. J. Chr. Auf der innem Seite dca 
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vordem Deckels sind melirare CtodlditniasTene flbw die Apoatel, die 
heiL Meeae etc. 

XL 89. Papierhandschrift des XIV. und XV. Jahrh. 237 Blätter 
in 2". 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) BL 1* — 222". Summa Pisani. Es ist die.^olljc wie codex XL 

A. Am Ende steht: Finis summe pysani. Anno domini 13>*G in 
Uit* auiiuaium. 2) Bl. 222* — 222'*. Dilucidatio quaestiouis, au icligiosi 
«d qaartiuii solvendam teaeantnr earatis et eccleBiaram plebsniB de 
funeribus apud eos aepultis. Darriiif M^t IM. JO?^ — 22-4'' ein alpha- 
betischer Index über die summa l'ysaui. 3) lU. '22V' Nota brcvi^ do 
iis qui faciuot votum soleunc. XV'. Jahrb. 4) 22ö*^ — 22()'\ itrews 
ttotitiae de jubilaeo et de Bpon«aUbii8. BL 226'* nnbeBebrieben. XV. 
Jahrh. 5) ÜL 2:27* — 231*. Apparatus domiui Johannis Andreao super 
quarto decrctalium. }\\. 231" — 235". Lcctura arhnris consangui- 
uitatls domiui Johannis Audreae. 7) Bh 235* und Arborcs coDsan- 
geinitatis et affinitatis. 6) Bl. 236*— 237*. Quaestiones de eponsa- 
libus, de matrimonio, de iis, qui sacramenta respinmt iu line vttae. 
XY. Jahrh. 1») 237''. Epistohi Tliumae abbati« Lauibaceusis ad Cmo- 
täcum Floriaoi VVolfgangum Kerspekeh, ejusque respousio. Der 
Brief entbilt eine Anfrage vegen eineB VerBebene bei der heil. Hesse 
and gehört dem XV. Jahrh. an. 

I^as Voirttitzblatt am Schlüsse des < odcx ( utlirüt allerlei NoUsen 
kircheurechtWehor oder morahscher Natur aus dem XV'. Jahrh. 

Auf dem vordem Deckel ist das Fragment einer gramwaticalischcu 
Oloase, auf dem hiutern Deckel das Fragment eioee medieinisehen 
'IWtats, beide ans dem XIV. Jahrb., aufgeklebt 

XL 90. Papierhandschrift dc^ XIV. Jahrh. 26 1 Blätter in 2». 
2 Spalten. Altes £igenthum St. Floriaiis. 

Suroma l'isani. Ks ist dieselbe wie XL 83. A, und XL 80. Am 
Ende ist 7.11 l*'>cii: Explicit summa juris de c^sibus conscientiae. C'on- 
sumatum fuit hoc opus in civitate pyzaua p«r fratrem Bartholutuaoum 
ord. Praed. doetorem decretomm anno dorn. 1338 die uensis deceoi« 
bris tempore sanctissimi ])atri8 et dom« dorn, bcnedicti pape XII. Prae- 
dictus autem frafcr Bartholomacus compositor hujus operis obiit anno 
Dom. 1347 die Julii. Et reportata est sub anno dom. 1369 per vi- 
eentinm Karintbeaenm. BL 1*— 4* ist ein Kcgister, an dessen Ende: 
Explicit Itegistrum summe Pysani, und mit rother Schrift: Virtus, 
JttStitia, Clcrus, Mammou, Symonia; Cossat, Calcatur, Errat, llrijnat, 
Dominatur. Auf dem vordem Deckel ist das Fragment eines Missalo 
mit Neumen aus dem XIL Jahrh. aufgeklebt. 

XI. 9L Pupierhandschrift des XV. Jahrh. KU Hlättcr iu 2". 
2 Spalten. Altes Eigenthun» St. Florians. 

Summa Inuocentii Magni Papae lY. de poeuiteiitia. Am Ende: 
Gonpletum est per donunum Johannem de Knbia valle anno Domini 
1438. Anfaug: Cum miscrationcs Domini sint super etc. Siehe Lam- 
bedus BibL C Edit Vind. ITGti. Tom. IL pag. 65U. Die Literir- 
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liiäturiket- Ftibricius, Hamberger, CavO| Woltems KircUenlexicou wiasen 
nichts ?oii einem lolchen Werke Innoeeu IV. 

ZI. 92. Papierhandachrift de« XV. Juhrh. 315 Blatter in "Z*. 

2 Spalten. Alter Eigeutliüincr unbekannt. 
Nicolai de DinchcUptllil 8iipcr IV librog äcntcntiarum Anfang: 
Cupientea aliquid de penuria eto. Scliluss dee lY. Bucbcii: culpc quo 
ftiit in anlnui et in corpore. 

XI. 92. A. l'upierhundtichrilt de« XV. Juiuii. 371 Blatter iu 2". 
2 Spalten. Alter Besitzer Stift St Florian. 
1) ßl. 1* — 4*>. Ifanipnlne curalonim. Fol. 1*. Ineipit tiber 

((ul (Ucitur manipuluH caralomm editus a magistro Gwidnne de monte 
Kothen in civitatc Thoroli. Ueber den Author siehe Fabrie. HibL 
med. aet. Guido de monte Rotherii nnd Btisee Grundrisg d. ehr. Liter. 
IL Theil ä. 2H(). Der Prolog beginnt: Quoniam ut ait Ifalaohias pro- 
phpta etc. Die Ilandsclirift briclit ful. 1'' nnvolli»ndet ab: removeatnr 
iata Utcra s vel aliqnid clausulac taÜH. Ul. — 12*' unbeBchriebeu. 
2) BL 13»— 2.'i8\ Sermone» per circuluui annL BL 258«»— 265* 
nnbefchrieben. 3) BL 265* — 348*. Ezpodtio . eymboU apotlolonun. 
Anfang: Pro t.ibula exposicionis symboli apostoloitim etc. Der Prolog 
fol. 20'.)* bo;;innt: Venite ainbulemu» in lumine dci nostri. Isaic IL 
ist derselbe Tractat mit XL 88. fuL G7''. Bl. unbe8chriebou. 
4) BL 849"^360». Brevis expoaitlo argnmenti Ubroram Vet Test 
et de historiis ibi oecurentibus. Anfang: Legitur in libro jndicum 
qtiod aatnpson etc. Sellins«: Expliciunt ha« hy.^toriiK? post festura 
michahuli» anno 1412. Bl. 361^—364''. Tractatus parvu» de in- 
dnlgentiis. Anfang: Utrani indulgeneie date in vita ista proiint eto 
6) Bl. :)6ri*— 3fi(i*. Notatnm de operibua buuis et mortui». Am 
ScIiliirtHo: Wernhardus. 0 homo »it tibi conscientia accn^atrix, bcnivola 
teatia, ratio jiulcx, vuluptas earcer, timor tortor, oblectameutum tor- 
raentomot nou pcccabiik 7) BL 366^—371*. Traetatna de purga- 
torio. Anfang: Utrum ponere purgatoiinm nt neeeoaarinm elc 

XI. 98« PaDierhaudschrift <ks XV. Jahrh.^ :502 Blätter in 2» 
2 Spalten. Altes Eigenthuni St Flurians. 
Malojrr.nnatTim stMi Tnictatus do triplici statu religiosorum, vidclicet 
inoipientium, proticiontium et perfectorum. Das orete Capitel beginnt: 
8ancta trbitaa pater et fllins et epiritna sanctna etc. Am Ende stobt 
die Jahrzahl, wann diu Ilandüchrift vollendet wurde: l i22. Der Att- 
tor int flalhis Abt des bei Prnj? prostifteten Cisterzienserkloster's K5- 
nigsHaal t Aula regia) der um 137o lebte. Siehe Busse, Grundriss d. 
ehr. LiL IL TU. Seite 315 und Maittaire Annalcs Typogr. Tom. 1. 
Pars prior p. 48r>. Die innere Seite des hintern Deckels adgt das 
Fragment oinor hebraeiscben Handacbrill; sehr 'grosse Charaktere von 
grosser SchünluMt. 

XI. 94. rauierhondachrift des XIV. Jtüirh. 254 Blätter in 2«. 
2 Spalten. Ahes £igenthuin St. Floviana. 
Anonymi expositio snper Ubroa sententiafiim. Anfang: Circa Ii- 
rbon sententiamm queritur, ntnim etc. Scblnss: et sie est finia per 
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cum ({ui est alpha et i», principiiim et rtnis Jesus Chr. etr. Di? Dpckel 
»iiid mit Prcdigtt'ragaieuteu au8 dem XIV. Jahrh. auf i'ergamcut be* 
kleidol. 

XL 96. i'auicrhaudachntt «ica XV. Juhrli. 155 Biäner in 2". 
2 »palten* Altes Eigenthum St Florians. 

1) BL 2*— 40*. Anonynu de Komine Jesa. Anfang: Cnm nomcn 
Jesn melUflanm omni nomiai elo. Sclilnsa: ita revereri püssimnm 

nomcn .Tpsu nt per ipsinn vitam etcrnam coiisequamur. 

licr Autor iiat Alleci, was zur EmpfeUluug des NamuDS Joau 
dienen kann, ans den lieiL Schriften nnter saltlreichon Untorat»- 
theilungeu snsammengetragen. 2) Bl. 40* — l^b^. 

Tractatus di^ amore .Trsn fratris Unibf^rti lainhardi. Anfang: 
Qunm muita artitiuiosa opera virorum etc. Öctiluss: transforiuemur a 
claritate in claritatem etc. 

Die beiden Vorseteblltler vorn nnd rflckwirts entlialten Frmjg- 
monte oinos ascctisflieii Trartats auf rorgamüiit aua dem Xlll. Jahrh. 
Auf deu Deckuln bitui Fra^meuto eine») ascetischen Tractats auf Per 
gament, welche doni XIV. Jahrh. aii-rehüren. 

XL 96. Papicrhandachrift i\es XV. Jnlirli. 31U Blätter in 2**. 

2 8i>ftl(ciJ. Altes Eigeuthuiu St. Florians. 

1) BL 1* — Mudus devote recitaudi horaa canoiiie^iü. An- 
fang: ürlNUinB Eiiiscopna serms servomm dd etc. Bl. 9*^12* nn- 
beschrielien. 2) Bl. IS*»— 69^ Speculum hnmanae salvatlonis. Ffir 
die zu diesem Werke nüthweudif»en Bilder ist auf jedem lUaftr der 
erforderliche Kaum gelasaen, aber nur fol. 12^ uud dü" linden »ich 
wirklieb robe Pedeneiehttnngen. Anfanj^: Incipit npecnlnni hnmane 
eaWadonis in qno patet etc. metriee. 3) Bl. 60" — Hh^. Tractatas de 
decem praeeeptis. Anfang: Audi israhel precepta doiiiini et ea in 
corde etc. Zu vergleichen XI. 1-1(>. Nr. 'i. Siehe Deuis vol. II. 
pars. I. 280. 4) Bl. Sb** — 94*'. De scptem gradibus ascensionis ad 
Deum fratris et domini Bonaventnrae Cardinalis. Anfang: In prin* 
cipio primum principium a quo etc. ö) IM. ^Vt** — Od*. Leonis papae 
epistola ad Eutychen de tidc cathoiica. Anfang: Leo papa episcopus 
ad liliüti ecclesie etc. 6) Bl. 99"' — 117*. I^ucidarius bouuA. lebcr 
verschiedene Fragen der katholiseben Lehre. Anfang: Fitit qnidam 
magistcr habens discipulum etc. 7) Bl. 117» — l^ü"*. Tractatus de 
vi^itatinnc bcatac Virfrini« Mariae. Kst iat ein opus auepif^raphtim 
uud beginnt: Exurgena Maria abiit in montaua etc. En achlieast: a 
radiee pnllniank bona omninm virtntum. 8) Bl. 121* — leG**. Trac- 
tattis paaaionum Jesn Chr. qni intitulatur faaciculua mirac. Anfang: 
Beatu» qni intelli^t super esrcnum et«*. 9^ Bl. 107» — 179*. Trac- 
tatua de via ad veram sapientiam. Anfang: Ec«e deacripsi eam tri« 
ptidter prov. 26. etc. Am Ende: Expüeit Itinerarium mentis in «e 
ipsum editum per dominum lioiiaventttram Oardtnalem. 10) Bl. ITO" 
— 1H0^ Quae in minsae cclebratinne a qunlibct sat en^ot»- observanfln 
sint et notata quaedam Bonaveuturac de horia cauonicis et de Hi;^ni- 
fieatioae indnmentornm saeerdotaUnm. ll> Bl. löl*— li^7''. lleuric 
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de Uassia tracUtu» super Pater uostcr et Ave Muia. Anfang: Keve- 
rondo in Chr. patfi ac domino firhardo Episcopo Womuoieii« Heoriciis 

de Hassia etc. 12) Bl. 188» — 10l<'. Tractatns jum eanoniri. Au~ 

füll;;: Suprascriptac qttiicstionfH formatae per rangistros et«'. 13 lU. 
jOjt» — 194''. bpecuhmi Kalvatioui» huinauae. Aufang: Ineipit prohe- 
miurn cnjnsdain iiovae consolaciojiis etc. Ohne Bilder in Proaa. 14) 
Bl. 19 1^ — 211". Tractatua de instruetione coure^sunun. Anfang: 
äimplic-iores et minm expertos eonfessore« et«-. 15) Bl. 211'^ 'I7''. 
Interpretatioues uumiunm Sanctorum. Dieselben beginnen mit Aniireati 
und enden mit Katfaerina. 16) Ul. 318*— 236^. Senno llenrici de 
Haaaia ad Canonieos regnlares. Anfang: Ecee hob reli(i(]imu8 umnia 

et sccuti sumil'^ tc. Am rmT" steht: Adi trow und stet, liat (k-r wint 
hin gcwet. Kxplicit boiuio ad Uanonicos reguläre» »uper iravtatmu 
per vencrabilcm Magiatram Henricnm de Hasaia felicia memurie ediluui. 
17) Bl. 336^ — ^340^ Ileuricut» de HaRnia: Tractatns de falaia pro- 
plietia. Aufaug: Veuerabili patri ;u- duinini) f!re;;ork) sanete Salzbur- 
gcnsis ecrlosio preposito etc. Aui Ende: Explit it Tra« latus de falsia 
profetia Magiatri lleniici de Uassia. äcriptua ac äuitua per Tüomam 
Zwingndorfer anb anno Domini 141 1 in die aanctae Harthae qoae fnit 
hospe» Cbriati. 18) Bl. -241*. Oratio b.ma. Anfang: 0 ver- 

bum incarnatnm. Scbluäa: ut mecum ><it iiiterccssio trinitatis atque 
roaurrectio omuia per cum qui etc. 19) Bl. 241'' — 242». Exhortati« 
ad aacerdote« qai raro| leginit ttiaaaa. Anfang: Eja ros aacerdotes 
piuccrno verbi aalvacionia. BL 242^ uubesebrieben. 20) Bl. 243""^ 
246*. Tractatua de passione. Aufang: Benedietum lignnm per quod 
fit juatitia. 21) BL 24ti* — 2^)4^ Sermo de aacenaioue Doniiui. Au- 
fang: Sic veniet qaemadmodom etc. Act apost. cap. I. Sicnt noviatia 
domini et patrea etc. Am Ende: Explieit nermo de as( on8ioae domini 
praedicatua per tna^stnitn H»Miri("»mi ile llasaia: 22) Bl. 204»— ?.'>G*. 
Planctua Urienia (Urigeuia;. Aufang: in aftiictione et dolore auimi 
incipio etc. 23) BL 356*— 365*. Tractatns de modo praedicaudL 
Anfang: Quatuor auut i(m,mi1ui! sacrae aoripturae eto, 24) BL 365*. 
Cisiojanus. 25) BL 265". Quaeatio utrum in sola panis matcria 
euchariatia poä8it coinmunicari. 26) BL 265^ ^'ota quod auut at ptcin 
de esaentia Uominia. 27) BL 266» — 298'». Jacob von Caasalia: Das 
apil das da hayat SohachzabeL DeutHch mit vielen rolien Mahlereien; 
in Proaa abgefaaat Aufaiij;: h h Bruedcr Jacob von Caaaalia predtger 
orm etc. Hiebe Panzer Annalcu I. 96. l'eber den Verfasser vergl. 
XI. 152. Nr. lU. 28) BL 293''— 297». Tractatua de confesaione. 
Anfang: Confiteor Deo patri omnipotenti etc. Am Ende: ExpUcit 
eonfeaaio bona et utilia. 20^ in, 297* ' .Septem diaboli patroni 
acptcm vitiorum capitaliura. 3u) BL 29b* — 200'. Doctrina maj,'iKtii 
Petri inquiaitoria. Eat ist eine mannigfaltige Aualegung dea Pater 
noater. 31) BL 399<>. Arbor vitiomm. 33) BL 300*— 310*». Tk-ae- 
tatna de arte rbeturica. Anfang: Tabula retboricalia ad omuea per- 
s"nH-< l'.incii 1 rai tat verwandten Inbalta aiebe XI. 270. Nr. 8. Auf 
dem vordem Ueckel befinden aicb die Yortbeile dea Breviorgebetea 
•nf Schilden dargeatettl) welche auf euMm flppig grUnem Baume auf. 
gehttngt aiod. Aua deraelben Zeit, 
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ZL 97. Pajiierhandschrift des XTV. Jnlirh. 314 Blätter ia 2» 
2 bpaJten. Altca Kigentluuu St. Florians. 
1) Bl. 1* — 45*. Uber de praeparatione cordie. Anfang: Prepa* 

rate corAn vestra domino etc. 2> Ml. 4r>''— 73^. Tiartatiis do oculo 
Bpiritnali et moraü sive animuc. Anfanpr: Si dili-j^Mitor voluerit in h^a 
domini meditari etc. Am Ende i^t xii leneii: Expluit tractatuä de 
oenlo morali a doetore proftifido Magistro Thoma Bragwardin ut fertar 
editus. Hei Fabricius und Ilamberf^er, bei Cave, Quetif und Hasse 
kommt dieser Traetat unter den VVorkfii tkf Br.idwardinus nicht vor. 
Bei Haiu vol. II. pars. I. pag. UVi wird in einer von Sorg iu Augs- 
burg besorgten Ausgabe der Antor genannt; Johannes Pftfasanna archi* 
episeopuB Cantuariensis ord. fratrom minonun. 8) IM. 73"— 7ß*, 
Glossa de dedicatione ccclcsia<^. Anfang: Qnc«itum ftiit a nicolau 
papa romano coUegium etc. 4; Bl. 76* — 7H\ Sermo de b. Jobauue 
Baptista magistri Hainrid de Oyta. Anfang; Quis pnCas etc. 5) KI. 
78^ — 83*. Sermo de corpore Christi; milit /ji von /.weiter Hand. An- 
fang: Caro me.n vere est cibus etc. ri'bcr Juh. Milicz siehe Welt<> 
Kircheulexicon, Bd. Vll. 145 und Codex XI. 311. Bl. unbe- 
sehrieben. 6) Bl. 84* — Ol*. S. Bernardus de diligendo deum. An- 
fang: Viro illustri domir.o haimerieo ete. 7) BL 91* — 105^ Richardns 
de statu interioris hominis. Anfang des KinjraüL'p- : Sfrn qnidi-m misi 
qnod petenti etc. Der Verfasser ist KichurdiH de .St. Victore. 8) Bl. 
lOö'*— los'', äermones vencrabiUs ugouis. Aufang; Yidit Jacob iu 
sompnis Bcalam ete. 9) Bl. 109*^ — 1Ö6^ Traotatas super.* Uissus 
est; Aitgustiui de Anchona ord. Eremitarum s. Augustiui. Anfang: 
(.^uatuor mihi etc. 10) Bl. 15t>** — 179*. Dicta magistri et doctori« 
Alberti Magni anpcr Ave Maria. Anfang: Qaoni&m nt dicit bcatus 
JeronimuB ete. Siehe XI. 104. Nr. 8. U) BL 179*— .1B9>». I^ti- 
oncs pertotam hebdomadam b. Brigittae. BL 170^: Incipit sermo an- 
gelicus de exccllentia beate virginis. t]\\em angeliis dictavit beate Hri- 
gide ex precepto dei et ipsa ex codem prccepto devote conscripsit, 
qui debet legi in matntinis divisim per ferias hebdomadae per totnm 
aunum ecclestastienni ut infra nequitur. Aiifan<r : Vnm beata virgitta 
priucipissa de regno swetic ete. Slelic dardber KirliarinMctionaire des 
soiences Ecclesiastiques und Catol. Mauuscr. Mittarelli Vcnetiis fol. pag. 
191. 18) BL 189*— 194*. 

Orationes Urbani papae V. de Beata Virgine. Die Erste beginnt: 
Dominc Jesu Christe concede etc. Von der Letzten: 0 bonf .Tesu 
agnoHce etc. beisst es: Haue orationem quicunque devote dixerit, 
Urbanus papa V. auctoritate apostulorum potri et pauU vcniam et 
indnlgeneiam per trieninm impartitnr. 13) BL 194»—20e*. Liber 
meditationuQi sive orationum Domini Cardinalis et Doctoris TJonaven- 
turae qni imago vitae nominatnr. .Anfang: Fleeto irfniia mm ad patrein 
etc. 1 4j Bl. '206*'-250\ öermonert varii s. Angu.stini. \hj Hl. •2r>0*-25a\ 
Sermones duo beati .Tohannis episeopi. 16) BL 354* — 262*. Homiliae 
aliquot venerabilis Bedae. Hl '>:)9*' unbeschrieben. 17) Bl. 26'2*— 270\ 
8ermon»M aliquot beati Aii^nistini. IH) Bl. 271"— 3^)7^ läbcr de Septem 
proicctibus religioHurum. Anfang: i'rofectus religiosorum Septem dis- 
tingnuntar ete« 19) Bl. 308*— 314^ Sermones de Beata quatnor; 
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am obern Rande miliczii. Auf der iuaora Seite tles hintern Deckels 
befinden Bieh 8 Artiekel nngenannter Ketter veneeiohnei Der Erste 
lantet: Quud in fidc iiostra vi sacraincntorum nostrorum uon 8alva- 
rcntur nisi parvuli baptizati et non udnlti. Ilandsehr. d. XIV. Jahrb. 
Am obern llande daselbst findet »ich die Notis, da«8 dieses Buch 
von einem gewissen Pfsrrw in Mttnster anno 1386 am 7 Onlden 
weniger 4 Oroacben geftnnft worden sei. 

XL 98. PapierhiiQdschrift des XIV. Jahrlu 222 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Altes Eig«ntham St Florians. 

1) Bl. t* — 93*. Snnima Kaymundi. AnAiiig: Omnom scientiam et 
ihn trinam R.icrn scriptura etc. Am Kndc: Et sie est fiuis bujus oporis 
videlicet änmme Heymuudi reportatae per Jpbanuem de Yielsa tiuitae 
hora qnasi vespertina qnarta feria ante purificationem virginis anno 
t390. 2) BL 9i\ Nota brevis de matrimonü disSoltttione. Bl. 
03»„9r>'' unbeschrieben. 3) R!. OG" — 117''. Tractatus ccmtractinim 
Magistri llainrici de Oyta wienue culloctus. Anfang: Diligite justi- 
i'iara qni judicatis terram etc. Ueber den Autor siehe Scriptores Uni- 
versitatis Vienucnsis pars. L pag. 58. BL 11 7** — 118'' trobescbrieben. 
4) Bl. 1 H^* 152*'. Tractatns contractuum Magiatri llainrici de ITassia 
in studio wienucnsi rcportatns. Anfang: In suthjre vultus tui vesccris 
pane tuo. Schhiss: Me ex subiU iuiuiutatiuiie pejura fiereuL Siehe 
Denis Pars L voL L 818, 819. BL 163*^164^ nnbesdirieben. 5) Bl. 
155*__19s''. Summa de casibus. Ent ist ein Cummentar zu einer 
grüssen'n Suninia und beginnt: Labia saoerdotis cnstodiunt scientiam 
etc. Mai. Ii. Ilic duo describuutur, que debeut esse in saccrdotu etc. 
Siehe XI. 10«. M. I. 6) BL i99*-80&* Arboiis eonsangninitatis et 
afiinitatis exposiUonci^ per niagistrum Johannem Andree (sie) traditae. 
Dieselben beginnen Bl. 201 •: Circa loctitram arboris con.'»anf,niiiututIs 
etc. Voraus gehen einige Verse, die auf Verwandtschaft und Sciiwäger- 
scfaalt Besng haben und dem Johannes Andree und Johannes de l)eo 
doctoribus decretomm zugescliricben werden. Auf die Verse folgen 
Abbildnngen der Oesdilechtsbäume. Die Verse beginnen: Arbor liabct 
celias quadraginta etc. 7) BL 20»^- — 206\ Commeudatio matrimoniL 
Anfang: Dnodecim sunt qnibns mmtrimoninm ete. 8) BL SOe** — 21i)^. 

Tractatns Anonymi de confcsaione. Anfang: Confiteor doo patri 
onutipot 'nti ete. Schhiss: quia hilarem datorem diligitdeus. Explicitcon- 
fessio bona et utilis. IH. 211*— 213»» uubeschrieben. 9) BL 214»— 22ü*. 

Tractatns anopigraphits. Anlang: Incipit epistola translata de 
Arabieo in latinum per fratrem Alphonsum hyspanum ord. predica- 
tornni etc. Ein Paar Zeilen spfttcr: I'pistola quam scripsit mai^istcr 
>Hamucl Judacus ^eu israelita oriundus de Seiz civitate regui marochi- 
tani ad rabi Issac magistrum syuagogac quae est in lineza in regiiu 
praedieto. Uer Brfef b^nnt; Oonservet te dens o frater rabi Isaac 
etc. Schlufls: per fiilein catliolicam Cbriatianonim. Ueber den Brief 
und dessen \ erlartscr siehe Echard Script, onl. Praod. Tom. 1. p. 594. 
Denis parä. iL vuL L p. 235U und pars. IL voL IL p. 1349. Ueber 
die illeren Ausgaben anch noeh: Fabrieius BibL m, et bif. Ut und 
Msittair^ Anualea. 10) BL mfi—n2\ 
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ExpUcatio brevis orationis Domlnicae. Titel: Dicta magigtri Petri 
Inquiütori«. Anfang: Pater noster ratione conditionis naturae eto. 



1 Hl. 1* — -ISI^'. Sliper ufflcmm missnc. Der Traetaf igt von 
einem ßruUer des Predigerordons einem EpiscopuB AbbienBis gewidmet 
und tn Thestolane anno 1343 verfasat worden. Nach der Widmung 
beginnt der Prolog: Quoniam clamitat sapiens etc. 2t lU. 181'' — '*ir)\ 
Via et diaeta aaluti^. Anfang: Haec est via ambulate in ea. Vcr^'l. 
XL 110. a. 2. Nach dem Prolog sollte das Werk aus 10 Tluilen 
bestehen, et liriebt jedoch am Ende det Zwriten nnvollendet ab. Bl. 
216»— 223* unbeschrieben. 3) 1«. 224»— 295''. Expoeitio eymboU apo* 
stolici. Anfang: Venite et ambnlcmns in Inniine dci nostri etc. Opns 
anopl^aphum. 4) Bl. 296» — 306''. Tractatns de indnlgentiis. An- 
fang: Qaodcnnque solveris super terram etc. Haec Christus dominus 
dixit beato Petro ut etc. Am Ende: Et sie est finis tractatnli de In- 
(lul^cntils Magistri Pauli Wann Sacrac Tlu'ul(»^'iae (luctoris tnno tOBl* 
poris venerabilis et insiguis ecclesiac patavu nsia pracdicatoris. 



XL 100. PapierhaiuLsclirift dc^ XV. Jahrli. 29.'> Ulätter in a». 



1) Hl. l* — 45*. Quadripartitns Apologeticus editus a ß. rvrillu. 
Anfang: Socundum Aristotelem et ejus sententiam in probleinutibiiä 
raie eto. Ueber dieees Werk, welches dem Cyrillns Alexandrinns 
zugeschrieben wird, siehe Pabricius Bibl. Graeca vol. VUI. pag. 589. 
Das Bnch wurde 1630 zu Wion von dem Jesuiten Corderus in kleinerem 
Format herausgegeben. Bl. 45^—47'' unbeschrieben. 2) Bl. 48* — 216^ 
Ulrid AbbnÜs in Campo Litiomm eoneordantia caritatis. Bs enthiU 
Predi^tstofie de tempore et de sanctis. Anfang: Notitia hnjns libri, 
qui coD( orfl;uit5e caritatis appellatur, talis est. Der Autor war dem 
Fabricios uubekauot. 3) Bl 216» — 219*. Liber coquinarius. Anfang: 
Ad üM^endnm tortam pmnesanMn ete. 4) BL 219* — 22lK De plan- 
tationibn» arboram. Anfang: TractatiM <1e plantationibns arlränim 
et primo pirorum et pomornm T)^ Iii. 2.M*' •241'''. De cura, repmine 
et infiroiitatibus equorum et aliorum pecorum. Aufaug: Mediciueapud 
grecos Utinosqne anetores non ffnit enra postrema. Von BL 242* — 246* 
Arseneimittel in deutscher Sprache, 6) Bl. 250* — 295*. Consolatorinn 
peccatoris alias dictus Belial aut ordo jiulioiarius. Anfaiij;: Utnim 
Christus de jure spoliavit infernum etc. Der Verfasser ist Jacob de 
Anchorano. Siehe Uber ihn Fabricins Bibl. med. lat. uud Zapf Typo- 
grtpbi« Angustana. Die St-hrifttflge sind von denen der vorhei^fdienden 
Werke verschieden. 

Das Vorstehblatt enthalt auf der vordem 8eite viele lateinische 
Denksprilche und Schriftcitate, auf der rOckwärtigen einen deutschen 
Bestsndbrief des Pfarrers Chnnrsd Westenhofer von ort nnd des PriesiM>*8 
Michel von Wels anno 1403 iinti r der Ke-^ieninj,' dis Herzogs Wilhelm 
▼on üesterreidi. Zeuge ist dir Bürger vun Wim Michel Fnerter. 

Die inueru Seiten der beiden Deckel siuii mit cmem pcrgamen- 




2 b|)alten. Alter Eigenthünier Stift St. Florian. 



Blätter in 
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teilen Briefe Lucifers au die Kiiclieiilürrtteu, Cardiuäle, Er^biächofe, 
und Bisehüfe bekleidet Derselbe beginnt: Ludfer servus servomm 

suurum princcps teucbrartini. Am Schlüsse: Datum apud centrnm terrae 
in palntio 13H3. Siehe dartiber Denis Vol. II. para I. 2^<5. 

XI. 101. Papierharul.-^fl.nft de^ XIV. Jalirli. 187 Bliltter in 2*. 
2 Spalten. Alter l'it^t iitliünier »Stilt St. Florian. 

Aucpigraphum de vitu et pH^.siune Christi. Es fehlen die Blätter 
bis znm 34 Cepitel, anaeerdem fehlt hie und da tin Blatt. Die Auf- 
eehrift des 3r». CapiteVs (vom 31. fehlen die ersten Zeilen) lantet: 
Disccptatio inter .Icstini et .ln>l.ir>o<) <lt> vero dtsdpulatn et de Uberationei 
quam veritas contert, Hecundiiin Johanncm. 

Das ganxe Werk besteht aas 14 Bacheniy wovon das letite mit 
den Worten ächliesst: Et saepe Ingrediebantur temptum laudmntes et 
benedi< t'Mtrs donm qiii est cU-. 

Aut der Vurdcrseitc des lieckeis steht: Simon de Casaia. Siehe 
XI. 146. Die Innern WSnde der Deckel zeigen das Fragment dnea 
Breviariums mit Nenmen aus dem XIV. Jahrb. 

XI. 102. Puplerhandschrlft des XV. Jahrh. 106 Blätter in 2'. 

2 .Spalten. Altc3 Eiijciitluini St. Florinns. 

\) Kl. 1. Kefututiu prophetiae astrouoniicac de conrursn plnne- 
tai'um. Deutsch. Der Autor der Widerlegung ist Meister ilaus von 
Qmttnd, der dieselbe 1432 «u Wien schri^ Sie ist bekannt gemacht 
in den Wiener-Jahrbüehern d. Literatur Bd. 41. Anz. Bl. Seite 26. 
Uri>>') Toll, von Gmanden siehe Aschbach Qesch. d. Wiener Univer- 
8it;ict Seite 4ö5. 

Am obem Bande nnd anter die Zeiten des Torgenannten Ani- 
sat/i s Ist eine deutsche Anweisung zu einer recht krftftlgen Busse 
geachriobon, die aber theilwei-^e tinloserlicli i?«t. 

Am untern Haade ist eiue astronomische Notiz in lat. Sprache. 
Die untere Hftlfle von BL 1\ enthilt yerscliiedene kleine Notaten. 
2) Bl. 2* — 44*. Directuriuiii siroplicium curatorum. Am obMO Rande 
rttt lit von jlln^'en r Hand: Iiu ipit directoriiim simplicium curatorum 
cditum per venerabilcm virum magistrum Johauuem de Ambach juria 
canonici; hoc compoanit in conciUo Constantiensi et reeidet in Bam- 
bergensi civitate. Anfang des Werkes: Ad laudem dei et animarum 
salutem etc. Am Schlüsse: Explicit hoc opus in vigilia Annum iacioiii!) 
marie. Anno domini 1433. Es ist mit zahlreichen Baudglosseu ver- 
sehen. 3) Bl. li\ Exhortationes ad inarmos. 4) BL 44*'— B8^ 
Lumen confessomm. Der VerfasBor nennt sich im Prolog Andreas 
liys{)ainis minor poeniteiitiarius et .Mr<,'avcn3i3 puntifex. Nach dem 
l'inlof^' bi';,'iinit das Werk mit den Wortt-u: Lumen poenitentiarorum 
gen coui'essuiuiu ud revclationem gentium etc. Leber den Autor sielie 
Bibliotli^ae gen. des ficri^ains del'ordre de 8. Bänoit in 4*. voce Andr€ 
Eveque de Mägare. 5) Bl. 88''— 103». Regula decimarum. Incipit 
Traetatus qui vopntiir rrpila decimarum pro presbyteris curatis umnium 
eccleaiarum Cliristilidelium in iusula Corsicae pir me Theologiae ma- 
gistmm Andream hyspannm Ord. s. B<medicti pauperem cpiscopun 
Adiaeensem olim Civitatensem praedicandns popnlis diebus feativis. 
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Anfang: Decimarutu salucione et piimiciarum ac oblacionum etc. Kndea 
Gompilatas est iste traetatus et finitus anno domini 1425 sed in nmd.: 
CorrioM iDceptos caja« conclnsiones aeqanntur. 8idie Denis VoL I 
pars I. 973. 6) T^I. m?>^. Conclnsiones de decimis. 7) Bl. 103»»— 10 1*. 
Kvpositio brevissiuia urationis dotninioae, H) Rl. 104* — 105''. Varia 
uuuia qiiue ad poenitentiam, ad symbolnm Hdei, ad ecclesiae patres 
pertinent. Atif dem vordem Deckel befindet sieh ein Hymens de An* 
nnntiatione Ii. Virginia, auf dorn Iiintem eine Sequenz de a. Angnsüno 
beide ans dem XIV. Jaltrh* mit JSeumea anf Pergament 

XL 108. rupierliundschrlft des XIV. Jalirh. 261 Bli«er in 2» 

2 Spalten. Alter lün^cnthümer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — 26 1'"^. iSuuima diveraorum casuum PiAani. Anfang: 
Quoniaiu ut ait Qregorius super Ezccbielcm etc. 2) BL 26 1^ Enu- 
meratio libromm ntrinsqtto jnris et inetnielio ad eognoeoendaa mbrieaa 
in ntroque. Auf dem vordem Deckel ist das Fragment eines For- 
mularbuches aus dem XV. Jahrb., anf dem rückwärtigen Deckel dnn 
Fragment einer Geschichte der alten Römischen Kaiser aus dem Xlli. 
Jabrh. angeleimt* 

XI. 104. Fapieriiandfldirift des XV. Jahffa. 330 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1*— 34S^. Joaunis Geraon expoaitio in Magnificat. Anfang: 
Collectoriurn super magnificat particulas etc. Eingang: Canticum rnarie 
tractaturus in solacium etc. Am Ende: finitus est iste tractatiis per 
me stephannm canonlcnm ad aanetam floiianum taue temporis mora- 
tnmm in wcissukiri-Iion in die S* SÜvestri hora duodccima 14dl. 
2) Bl. 243" — 304». Tractatu$< super Ave Maria, qui intitulatur spe- / 
culum Mariae. Anfang: Quoniaiu ut ait Jerouymus nulli dubium est 
ete. Am Ende: per nianiiB sti pliani canonid de sancto floriano. lieber 
(loii Verfasser siehe Denis Pars. I. Vol. II. 430. S) Bl. 304»"— 328''. 
Ali)Iiabetnra diviiii aiiioris. Anfan;^ : Ad honorem omnipotentis dei 
aliquus modus etc. Der Verfasser ist Nicolaus Kemph de Argentiua. 
Siebe Pea. Thea. Tom. l. Dias. Js. Vll. 4) Bl. 329*— 330* Tracta- 
tulas de ittdulgentiis. Anfang: Kestant altqna dieere de indnlgontiis 
etc. Die beiden Deckel sind mit Fragmenten eines Bieviariums mit 
Deumen aus dem Xlll. Jaiirli. bekleidet. 

XI. 106. i*aj)ierhand8chrift <ie8 XV. Jaiirii. 354 HlUttor in 
2 Spalten. Alter Ei^euthümer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — 170". Sopbilogium cujus fiui» est amare scicutias et 
virtntes. Anfang: lUnstrissimi priiieipis regia francomm etc. Das erste 

Capitel beginnt: Dicit Aristoteles X. ethicorum (piod homo sapiens nia- 
xime felix est. Am Ende: 14(JU. Bl. 168'' nnbrst hrichen. 151. ICO''— 170«. 
Register. Der Verfasser dieses Werkes ist Jacobus Magnus ToloHauus 
Ord. ßremit. S. Aagnetin! Doetor Parisiensie nnd Bdebtvater KOnig 
Carl VII. von Frankn icli. Siclu* Ossinger Biblioth. Aug. voce Magni 
JacobtH. Bl. 170"— 17b'' unbeschrieben. 2) Bl. 179^— 2G4^ Summa 
de regimiue principum. Anfang: Philosophua dicit in secundo retho- 
riee cspitalo ete. Znletst: £xp1idt. Bngelbeitns Admontensis de Kegi- 
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ntine principum. Bl. 263» -264'' Rp^stcr. Hl. 265»-274«' nnbeachriobpn. 
lieber Engelbert von Adoioiit siehe l'ez TiietMUir. Auec. Tonu I, praef. 
T^f^. LXI u. f. Dort gesehieht p. LXV. unserer HandMlwift Erwiknwi^. 
3 Hl. *?7r)« — B54''. Vita philosophorura. Anfwg: Cum dcbcamaa ii<Hl 
irameiito apes imitari etc. Am Ende: Finit anno 14G(). Die Voraet»- 
blätter eutliulteu 2 au den lüiuderu stark bescbnitteuo Fragment« eioer 
Reohtsarknnde aus dem XV. Jfthrb., welehe sich anf den Streitiuuidel 
eines gewissen „Conrad Waitzhofer in Basilien deinde in Lussnu 
civit.itc" bezieht AI» Procnratoren worden Leonhard Loiifrlioltzer und 
Leonard htubi, als Zeugen Jacob foytl und Albertus Crinnedick ge- 
naimt Zeit 1441. 

XI. 106. rupieriiuudäclirift des XV. Jahrh. 2tiö Blätter iu 2*. 
2 Spaltea. Alter £igenthämer Stift St Florian. 

1) Bl. !• — 83*. Tractstus anepigraplias. Anfang: Labia aaccr- 
äoth cnstodiunt »cientiam etc. Er enthalt kirehenreditliebe Materim. 

Am Ende ist ein Verzcichniss der ;tltrn Comranntatorcn des Kirchen- 
rechtes, die gewObnlluh nur nach den Aut'augi^buchstaben oitii t werden. 
2) Bl. 83*— 87». Onaestionee de baptismo, de resurrcctione, de eucha- 
riatia. Anfang' : Nota de aaoramento eukariatie qnod qnidam ete. 
')) Hl. HT^^ni». Quaestionea map^istri Henrici de Hassia collectat- ex 

Öunuua. Anfall;;: Utrnm mulier debc.it compelli etc. 4) Bl. Ol" U)i\ 

Notae varise ex jure Ecciesiastico. Anfang: Nota quod papa potest cou- 
ferreetc. T)) Bl. 101»— lo:»*. Regulae de vita et reetnra saecnlarinm sa- 
cerdotnm. Anfang: MiiUi r*iint sarordotcs etc. Am Ende: ffinitua est über 
iste 1424. Bl. 105'' - lOt;'» unbeschrieben. f. iIU. 107» 130»». K]>!«^t*<l;i 
beatiEnsebii ad Damusum Portucusem episcopuui de murte b. Jerouimi. An- 
fang: Patri reverendissimo damaeio portnenai episcopo ete. Der Brief ist 
opera s. Hierunyini Veronae Tom. XI. pa;,^ 288 abgedruckt. Der Text un- 
serernandschriftist nicht ho "[enau wie der bei V;i11;ir^i. 7) 130'' i;55». 
Epistola 8. Augustini ep. ad Cyrillum Hierosolymitauum de maguiticentia 
eximü doetoris Jeroniral Anfang: Oloriosissimi diristiane fidei adtete etc. 
Bei Vallarsi Tom. XL pag. 325. 8) Bl. 135* -154N Epistola s. Cyrilli 
ep. TIier()Sfilymit,-ni! ad beatiirn Angnstiimm doctorem de niiraciili.s bcati 
Jerouimi. Autaug; Venerabiii viro episcoponim eximio Augustino etc. 
Bei Vallarsi Tom. XL 383. 9) BL 155«— 19.5». Articnli 45 Bohe* 
mornm eorumqne refutatio. Der erste Artikel laiijt .m Sil stancia 
panis matcrialis ete. Die Widerlegung be<.'innt Hl. 157»: i^uia sancta 
luator ecclesia etc. iSchluss: Eccicsie Rumaue ad preseua sufficiant 
10) Bl. 196*— 211*. Tractatna auepigraphus de snmtione es. Eueha- 
listiae sub ntraque specie. Anfang: De 8umpcione vencrabilis precio> 
sif^ie Äaeramenti etc. 11) Bl. 211'' — -2-20'*. Anonymi Epistola. Anfang, 
liloquenti viro domiuo verbi Dei scminatori in praga etc. Schlnss: Et 
-in desiderinm satutis omninm uiimamm Christianomm. Der Brief ist 
gegen die llussitischen Irrthfiiiier ^aM-i( litet nnd zwar nach Katalog 
der Wiener llofbibl. lbC8 vol. IL 34'.>r». h an Job. Hnss selbst 12) 
BL 229** — 248^ Tractatua Anonymi de modo praedicaudi cruccm contra 
Saraeenos vel basfstieos qnosonnqne. Anfang: Ad d<Hiihi noatri Jesu 
Christi gloriam et honorem etc. Scblvsa: in equis alb» vestiti biaso 



Dlgitized by Google 



XL 106.^X1. 108. 



49 



albo et mundo. Apok. XIX. 13) Bl. 249''— 260^ Alius tractatulus 
de modo praedicjuidi erneem Anonymi. Anfang des I. Gapitels: Circs 

nccesaaria nd exequendiim laudubiliter officium etc. SchliiHs: pcnuuiiet 
sine finc. ipsi Iniw et inairniru t^u ia in ctornum. Amen. 11 IM. 2G0*' — SG'i*'. 
Modus attigendi cruceni contra hereticos wikleßatas et hussitas piig- 
natoribus datua in dyocesi patavieusi Anno domini 1421. Anfang: 
Primo qnod predicatores crucem contra ete. 15) Bl. 262'' — ^263**. 
Diversns mudus ahsolvendi crnce signatos. Anfang: Modus antom ab- 
solvcndi dictos coutitentos etc. Iii) T51. 'JiU-' — 'iG.O*. Popnlo prt)iiiuiti- 
anda. Aiilang: Primo ut innutcäcat auctunta» etc. Scbluss: Sexto h\ 
placet pronimeientnr concernentia elernm etc. In diesem Aufsatz 
werden die 'zeitliclien nnd geistlichen Yortbeilc derjenigen verzeichne^ 
welche sich au dem Kreuzzage in irgend einer Weise betheiUgen. 

XL 107. Papierhundschrift des XV. Jahrh. 262 Blätter in 2» 
2 iSpaheu. Der alte Kij^enthiimer ist wahrschcinliclj ein 
gewisser „Johaiuus Kewrl in tenio" gewesen, dessen 
Manie m rother Schrift am untern Kande von BL 3* steht 

1) BL 2* — 258*. Snmma Pisanl Anfang: Quoniam vt ait Gre- 

gorins anper E/echielem etc. Auf dem VorHetzblatt 1 beiludet sich 
( ine Aiif^kunllt tiber (Iii- Aljl)reviaturen in den beiden Becbtssammlnngen 
und ein Verxeichnias der eiuzelueu BUcber. 

Die Initialen sind hie nnd da mit Farbenschmuck ausgestattet. 
Am Ende fol. Sdö^*: Con»ummatnm est et finitnm hoc opus in civitate 
Pisana per fratrem bartholomcura ord. predicatorum doctorcm decre- 
torum Anno domini 1338 die mensia dccerabria tempore sancfisi^imi 
patris et domini benedicti papc XII; predictus autem frater bartlio- 
lomens compilator hujns summe obüt Anno domini 1848 secunda die 
8ub Eugeniü. Bl. 25G*— 2.'i.s» Kegiwtrr. Siehe Echard Script. Ord. 
Praed. vol. I. 623. 2) Bl 2;')«''— 2G2". Verscliioilenc Xotatc, welche 
sich auf die Verwaltung dea Budäsacramcnts beziehen. Ka kommen 
darin die verschiedenen Kxcommonicationen, Casus Episcopales und 
Plebani vor. Am Ende heiast e.-*: j)er me llainricum Kyt'/püchl egre- 
gium (loetorem ,hiri^ t anoiii« ! hcc sunt collecta ad Inforniationein prcf?- 
biterorum copiam Juria nou habcntiuni. Die Uauddchrift iät von der 
vorhergebenden verschieden. 

ZI. 108. ra|)ierhandöchrift de« XV. Juhrh. 'o72 Blatter iu 2^ 
Groestentheils *Z Spalten. Alter Kigentliümer St. Florian* 

1) BL 1* — 80*. Regimen morum et disciptinae scholastteae ctun 

glossis marginaUbna et int^-rlioearibus. Anfang: Oaculetnr me oscnlo 
oris siii. lata verba etc. Der Tractat sclbat beginnt: Veatru novit 
intencio de seularum diacipliua etc. Iii. 30^—33" uubcäch rieben. 2) 
BL 33K Kurze historische jiotiz In Bezug auf Pabst Innocenz III. und 
Kaiser Otto IV. 3) BL Sa"»— 34^ NotaU quae ad artem rbetoricam • 
sp 'ctant, I) 1)1. .'i.*)» — 99«. Gaiifiedi Poetria miva ^ive Carmen Hexa- 
metrum de arte dictandi. Antaug: Papa atnpor iinimli etc. Die Hand- 
schrift hat viele Band- und hie und da luterUneaianuierktiugeu. Leber 
den Verfaaaer siehe Basse QrandrisB d. ehr. Lit IL Th. 8. 208* und 

JabalMUklet 4m Sttfti St Vloflln, 4 
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Leyser Ilist. Poet. lund. aevi 855. Nach dem 8cklus«e steht: üic 
eito cantat, quem parva scientia pavit. Darunter: 

Hic tune est finia post martiiii felicia . . . « 

heptimo anno qnmquagesimo quoqiie uno . 
Bl. PO*»— lOr.'' unbcschriebon. 5) Hl. 107»— IHO''. ComtneiiUrinB 
in Ubrum Bucthii de cuusulatione philusuphiae. Anlaiig: l'hilosophio 
sorvire oportet etc. Bl. 190* unbeschrieben. 6) BL 190**. Narra- 
liuinula de lumine oruKinini iiifaiitnlo «aeco rcHtitutd. 7) IM. 191* 
— J<|-'». Opus aiicpiirniplmni. Antan^: De Tercntii vita in aiitiqui- 
unim Ubris etc. Ks ist eine Aüiiatidluiig Uber das l^bcu uud die 
Komödien des Terenz. 8) BL 202. Verse vefsehiedenen Inbalta. 
BL 203 uubeschrieben. 9) Iii. 2(»4a— 221''. Ijbcr de vita et moribn» 
philoBophorum. Anfang': TaU ?; pliiloaophns Asianus ut ait Laercius etc. 
Am Eude: per tratrem i dalricum. i^Nawe des Abschreibers). Der 
Verfasser ist Waltems Burley sasc. XIV. Siehe Hain Repertor. Bib- 
liogr. und Busse, Gnnulilsg der christl. Lit 2. Hd. S. 279. Bl. 222» 
unbe.« hnebcn. 10) HI. 222''— 22 1*. Oratio de s. Dorotboa a Tvbmo 
coiupilata rhetore. Das Gauze ist ein lateinisches Gedicht nach Art 
der Kirchen hyui neu und beginnt: A mnndi feile prepolita etc. 11) BL 
334^—225^. Epistola ad res Ilussiticas spcctan^. Anfang: Jesnm 
Christum et liunc crucilrxniu etc. Am Kiidc .st<ht: Ilanc epistulam 
scripsit Keverendissimus paler professor sacre theologie doctor ntrius- 
que juris Johannes Hutinan. 12) BL 225** — 226*. Epistula Kpiscopi 
Misnensis adProcopium haereticomm arnidnetorem et nobiles Barones 
regni Bohemiae. Anfang: Fidem Hrmam orthodoxain in qna j>atrcB etc. 
Bl. 226'' unbeschrieben. Hl. 227» -251''. Maid Tiillii Ciceronis 

epistolac selectae. 14) Bl. 252^ — 2',)9". Abbreviata decretorum. 
Anfang: Magister Gracianus volens eomi^lare canones etc. Zum 
Schlüsse: Kxplieiunt abbreviata decretorum ipna die s. lucie virginis 
anno 1445 de <|uu laus palri et filio et spiritui .sancto. Bl. 2^*9'' nn- 
beachriebeu. 15) Bl. iJUO^ — 309». Declaratiu arboris consanguiui- 
tatiSf affinitatis et eompatemitatis. Anfang: Pro declaranone illius ar* 
boriH Hr. Bl. :i09 unbeschrieben. 16) BL 310»— 312». De obitu et 
translatione St. Heinriei Imp. Anfantr: anno ab inearnacione domini 
1001 etc. 17) BL 312'' — 314''. Vita s. Kunegundis Imperatricis et 
ejus virtntes et miracnla. Anfang: Qnoniam de vita et virtntibus et». 
1H) Bl. 315»— 315''. De censuris et absuliitiniii- ab iisdem. Anfang: 
6i\üi quidan» scioli etc. 19) Bl. 315'' — 310". FacnltaH absolveudi 
snos cuucessa Casparo praepusito monasterii s. Floriaui. Anfang: 
Cttssarion miseracione diWna Ep. Tnscnlanus etc. 20) 316** — 318*. 
Epistola Luciferi ad praelatos negotianles. Anfang: Lucifer princeps 
tcnchrarnm otr. Si-hluss: Ilm fi»dem anno ab iucarnacioiu- doniioi 
124.H tuit Parisiis coraui omni cleru recitata. 21,» BL 31b»— 320^ 
Chronol«»gia ab Abrahamo usque ad Friderieum IIL luperatorem. 
* Bl. 321 nnbeschrieben. 22) BL 322o— 333>. Titnli legales nec non 
;iM»r( \ iatinniis in utro(|ne jure occurrentes ordine alphabetirn. Hl. 333'' 
unbesclirirben. 2,3) Bl. 3.34*— 339*. Casus Papales, Episcopales, 
item qui remuveudi sunt a communione sacramcnti. BL 339**— 340* 
nnbeschrieben. 24) BL 340^—342*. De sanguinis imminutione. 
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Eine roh gezeichnete Figur mit DarstelUiug des Venensyßtemfs. An 
den Ecken und auf den folgenden Seiten werden die zum Aderlässen 
taaglichsteB Jahretzeiten und Monathe beaehrieboD. 25) Bl. 342** — 
343^ Kurze Hesclireibung der Zuaammeusctzung beider Corpora 
juris tind der in denselben vorkommenden Abkürzungen. Anfang: 
Notaudum quod corpus iu jure etc. 26) Iii. v544\ Fiicultas a Lau- 
MDtio episcopo Ferrariensi cum potestate de latere legato Praeposito 
et Capitulo St. Floriani coneessa. Facottilt für die Betchtvftter auch 
in don dorn Bischöfe reservirteu Filllen zu absnlviren. Sie ist zu 
„ebelsperk-* 1467 ausgestellt. Iii 341'' uubcschriebon. 27) DL 345* 
— 356^ De praedicatione crads contra Saracene» et alios infideles. 
Anfang: Ad domini nostri salv.-itoris Jeaii Chr. glorium etc. 28) BL 
356^ — 366''. Dialogns domini Aenrnt» t*pisrüi»i Simonsls <nper con- 
certaüouem Taburitarum et Boheuiorum cum eudem auuo domini 1451. 
Anfang: Reverendfssimo etc. Johanni de Oarival sacrosancte romauae 
ecclesie sancti angeli Dyaeono Cardinali et sie j)orro. St*hlusa: Ex 
nova civitate 12. Septembris anno ilomini 1451. IU. 367* unbe- 
schrieben. 29) 367'', Decretum Johannis papae, datum Avenione 
de transferendis festis iu die Eucharistiae ejus([ue octava occurentibus. 
Darauf folgen einige knrze Bemerkungen eines Anonymus ftber die 
AnalegunfT vorstellenden Decretes, 30) Iii. 36S" — 372*. De Genea- 
logiii Deorum. Anfang: Ad utilitatem omnintn genealogiani per varia 
etc. Schlussartikcl: de montibus. Aul dem innem Deckel ist zu 

leaen: Pro m« matbiaf dalcis pcte y'xrgo maria. Et vetai anna pia, perdne 
ad olimpica dia. 8im faeit» aMamtas, «Mumptt nemine Ametoa. 

XI. 109. Papicrhandsclirift des XIV. Jahrh. 149 Blätter in 2» 

2 j^lialten. Altes Kigenthiim St. Florians. 

1) 1* — 36''. Spofiilinn Immnnnc sulvatiunis. AiifMii^': Iiicipit 
pinlicmiiim cnjusdam uove compilacioiiis etc. Ende fehlt; die Hand- 
schrift bricht mit den Worten ab: Quia prae nimio ardore. BL 37 
nnbesehrieben. 2) BL 38. Sermo super rerba: Vos omnes qni tran- 
sitis per viara attendite etc. Anfang: In verbis istis propheta in per- 
sona defnnrti etc. 3') Iii. 3U* — ^t'S^. Tractatns Johannis Fribnr- 
gensis de confessione. Anfang: Simpliciorcs et minus pcritos cuufes* 
Bores etc. Ueber Johann von Preibn^ siehe Echard Script Ord. * 
Praed. Tom L pag. r)23. 4) Bl. 54*— 126''. Summa de poeniteutia 
Innncentii pnpap vel s. Thomae de Acpnno. Anfang: Cnm miseraeione» 
domini sint super omnia e4c. Am Ende unvollständig. Letzte Worte 
hn Gapitel de sdentia demonnm circa natnralia: Si enim homincs ex 
gestn vel habitu alicnjns vel mnliere. diehe XI. ^^1. 5) Rl, 127* — 
179''. T.cctiir.i Ilninrici de Odcndorfl" super Caputh Omnis ntrinsqiie 
sexus, de poeniteutia. Anfang: Heverendo in Chr. patri et domino 
etc. episcopo Fiisengensi veatre patemitatts hnmiUimns vt «uncenia II. . 
de Odendorf de colonia ntnusqtie juris et arcinm profeasor indigtins 
etc. Quoniam per etc^ Am Kiide : Sniptum wienn«'. 

Ilrinrich von Odendorp aus Cölu, Uoctor jnris und tujigister in 
artibus war 1385 Kector der Wiener Universitilt. Aschbach, Gcscb. 
d. Wiener Universität 113. 

4* 
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XL HO. Pupicrhandschnft des XV. Jal>rh. 169 Blätter in 2\ 

2 Spähen. Altes Kigenthuin St. Floriun». 

1) Hl. 1»— 9y''. Tractatus lougiis Potri Mertaderii ord. ». Fraii- 
eisci de Miss«. AafMg: Lavare et tingere et iuduere eultioribne ve> 
Btunenti^ etc Am Endo: Kxpliciunt dicta niaj^istii Pctri Mertaderii 
ord. 8. Francisci finita snh anno inearnacioniü l'lHl. '}) R!. 9I>* — 1()4». 
Opo8 anonymi de Septem dta<'ti8. Anfang: llcc est via deambulate 
in ea etc. Magnam laiBerieordiaoi facit etc. Vergl. XL 99. Nr. 3. 
3) Bl. 164* — 169*^ Prothemata Bermonum per eireulnm annL An- 
fang: Abjicianna opera tenebrarnm et tadaamar etc Rom. XliL 

XL HL Papicrlian(l»<L'lirift des XV. Juhrli. 185 Blätter in 2* 

2 Spalten. Altes Eigcntlium St. Florians. 
1) 1^1. 1* 7t5''. De Passione CIiriHti. Kine Sammlung von P>»>- 
trachtun^i-ii über ilas Leiden Christi. Aiilang des l'rologi^s: ViUeun 
vidisti Domine afilictionem etc, BL 77*^B2^ tinbeeehrieben. 2) BL 
83' — 159**. Traetatus de lejira morali uia^istri Juiianiii^ >iidcr. An- 
fang: Olim denm If-rimus in levitieo etc. Am Ende: tinitus est iste 
Uber aouü in weisseukirclieii per uie ätcpliaaum cauoiiicuiu et 

firatrem monasterii ad sanctum Florianum. 3) BL 160* — 185*. Ha> 
gistri Gersonii« Tripartitnm. Anfang: Cbristlanitati snus qualiscunque 
7.i lator ete. Bei Dupin: (.Jersunü opera omnia Antwerpiae 1706 Tom. I. 
pag. 427. Uuüere Abhandlung ist lHugcr als die bei Duptn gedruckte. 
BL 178* heisst es: explieit tercia pars hujas Ubelli, hic incipiunt all- 
qua de explanaeione jieeratornm mortaliiini et primo de vana gloria. 
Am Kiidr: et sie est finis istiii^; tractatus qui intitniatur tripertitum 
geraonis. Alles was uacli dem dritten Tkeilo folgt, fehlt bei Dupin. 
Aaf dem bintem Deekel befinden sieb Fragmente von Predigten auf 
Pergament ans dem SIV. Jahrb. 

XL 112. PapicrliandBchrifl des XV. Jahrh. 403 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Altes Eigenthnm St. Floriane. 

1) BL 1* — '210*. De Tirtntibns et vitiis Anonymi. Anfang: 
Post communem eon?^idcr;itiiin«Mn de virtutibus etc. Das letzte Hanpt- 
BtUck handelt de cautn voeali und Kt hliesst: £t hoc sufäcit ad devo- 
donem exettandam. BL 21(3^ nnbeeehrieben. BL 211 faeransgerissen. 
2) BL 212» — ^264'». 01o8sa Cassirnloi; super 8q>tem psalmos poeni- 
tentiale?. Anfang: ille rox vi [uoplipta eonveniiMiter david etc. 
Diese Glosse stimmt mit der gedruckten durchaus nicht Ub«rein. BL 
265*— 26(»*' unbeschrieben. 3) BL 267*^348*. GoUecto ex morali- 
bu8 beati Orcgorii papae. Anl iii^': S;u ri traetator eloquii morem Bn- 
minis etc Am Ende: Anno 1448, Hl. H48'' unbesehriehrn. Das 
Darauffolgende hat dit;.selbö ^iummor. 4} Iii. 348* — 4o:i^ Manipulus 
Curatorum. Anfang: Incipit Uber qui dieitur maniptilus curatorum 
editns a magistro Quidone de monte Rotbarii in civitatc Thuroli et 
dividitiir etc. ]>;i3 er>tc tind h't/te Vorset/.blatt entlialtcn auf Perfra- 
nieut Fragmente einen Lectionariums aus dem XIU. Jahrh. Das zweite 
Vorsetzblatt zu Anfang auf Pa]iier ein Register zu dem folgenden 
Traetat de virttttibuB et vitiis. 
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XI. 113. PapierluuuJsehrift des XIV. Jahrh. 244 Blätter in 2^ 
2 Spalten. Alter EigeothQmer Bernhardus de Weba. 

1) in. 1* — 61*. Lcctura uiia cum qnaestioiiibDS Huiiirid de 
Odondorff super Canoni in: Oinnis utriu8(|ue sexus ctc, Aiifan;:^: Ke- 
veroiidu iu Cliristo patri etc. Epbcopo frisingeosi veätrae paterni- 
tati.s lumüllimufi et sincenis Hainricns de OdendorlT etc. Qnonlam 
per noimuUog etc. Am Ende: Explicit lectura ana com qucstionibus 
l'i vt'rt iiili iiKi^'iatri Halm 'k i de OedondorfT etc. Heportata iu studio 
wyeimensi et finiUi Anno Hl), was nach Inscription Rl. nur 13H9 
heisscn kann. Dort steht nUinlich am oberii liande des unbeschrie« 
benea Blattes mit rother Schrift: In nomino dominif amen. Anno do* 
mini millesimo tercontesimo octuagesirao von einer Hand df^-i^^'-lben 
CharjK'ters. I>er Sctirc:l)er nnseri''? Tra -tates nennt sich Beruhiinliia 
de welsa. 2) iJl. <U'- 79". De arbuie affiuitatis et cuusauguinitatis. 
Anfang: Cum generosus nobUitatis apex etc. In der Vorrede ge- 
schieht Erwahnun;^ des Hanscs Lichtenstein und der Wiener Univer- 
sität, am Ende aber des Herzof^s Albert III. von Oesterreich. H1.07'* 
iüt uDbeach rieben. :i) IU. 70» — ai\ Dialogus iuter Senecam et Con- 
capiacentiam. Anfan«::: Quoniam ut ait Seiteca et communiB rox nar 
tnre etc. Das VVerk ist unvolUtftndii^. Letzte Worte: Conscienoia: 
necessarium e<»t et solaciari. Der Verfa^-^er ist Abt Kn^^Ibert von 
Aduiuiit (vom Jahre l'iU7 — 1'331). Das Werk ist iu Druck erschieueo 
in Engelberti OpnscnL Philo«. Ratisbonae. Rl. 83i>— 1^4^ Modus ser- 
momsaudi magistri Hainrici de Ilassia cum prouemiis et petitionibus. 

Ks igt eine Anb'itniit^ l"<lr junge l'iii stcr. Die verschiedenen 
Formeln sind deutsch. Hl. ,s|''-H6'' unbeschrieben, ö i Hl. S7* — 13 1\ 
Tractatua ancpigraphus. Anfang: Queritar utrum angelns in prirao 
instant! etc. BL 134*> unbeschrieben. 6) Bl 1B5»— 158>>. Soliloquinm 
s. Aii;;nstini. Aufan;?: Agnosi-ain tt- doinine on^niitor meus etc. 7 Hl. 
159* — IG.')''. Tractatu'* de i|iiiiiqne purtibus dictaminis. Anlanj;: .\d 
cpistolarum sivo dictaminis t'aciliorcm compositionem etc. i^) Hl. IGG*. 
Pauca quaedam de calenlationibus ad eompotnm ecclesiasticum perti- 
nentibus. Anfang: Proinde tenenda ea que dicuntur etc. U) Hl. 
1 HG''— 172*. TractatUB de dictatiiine ejus(pie partibus. Anfatiir: 
Propter breviorcoi et planiorem viam etc. Der Tractat sclieiut iu 
Böhmen geschrieben zu sein, weil Beispiele nnd Ueberschriflen darauf 
hindeuteu nnd zwar zur Zelt Pabst Urban VI. 10) BL 172*>--17b\ Com- 
ment.irins in librns Metheororum. Anfang:Circa primum librumMetheornm 
nota etc. Am Ende: Auno domini 13b7 io studio wyenuensi per mauua 
Bernhardi de Welsa. 11) Bl. 179*— 189^ De Superscriptionlbns eo- 
lomm et quibusduiu <is annexis. Anfang: Hreviter propouo de CO« 
lore etc. Die Abhamllimg bescliiifti^t sirli mit den Metaphern, Alle- 
gorien, aber auch mit der Abfassuug von Hricfeu, (JitatioueD| Trivi- 
legien, Verfertigung von Siegeln etc. 12 1 BL 189'>— 190*. Selecta 
Proverbia Salomonis et Jesu Sirach. 13) Hl 191»— 11)3''. De cora- 
puto jndaico. Anfang: Te pudet audire Judeum etc. Iii 101^—199'' 
iinbesf liriebi M. 1 1> Hl. ^«M»*--'}^?*. Ttrum Christus de jure spolia- 
veiit inleruum. Opus auepigra()luiia. Anfaug: Utrum Christus de 
jorespoliaTerit mfemvmi saper his Iis iniioducitur et causa, ut sequitor. 
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XL US.—XL 116. 



Der VerfasBcr ist Jacob de Anchorano. Das Work kommt ge- 
■^r.linlich unter dorn Titel vor: über Hclial sive Processus Luciferi 
cuiuni Jtöuui. Iii. 2:i7'' — 243* uiibescbriüben. 15) Bl. 2VdK Daae 
formnlM jnris. BI. 244* uiibesehriebeii. 16) BL 344^ Epistol« 
brovis Bonifacii papae ad Wenceslaum regem Bohemiae^ Handschr. d* 
XV. .Talirh. 17) Bl. 244''. Absolutionis forraulae dnno. Das Vor- 
setzblatt cuthält den Canoa: OmuU utriusque sexus tidelis etc., der 
▼on der Beicht der Cbristglättbigen ▼enigstens einmal Im Jahre han- 
delt. Auf den Deckeln beßodet Bieh einwärts eine Membrane ang^e* 
leimt, welche Frai^tnente eines grammaticaliacheu Tractata ans dem 
XIII. Jahrh. onthält. 

XI. 114. rapierhandachrift de« XV. Jahrh. 158 Blätter in 
Alter Kigenthümer Stift St. l lorian. 

T-nmon .iiiim:ie majns ot minus. Anfan^r: l'tfiliitnou;^ alamap:n9ti 
primo igni» qnidara etc. Der Autor ist Mathias 1 arinator Carmelita 
VienucQsis. Siehe Fabricius bibl. med. et iuf. act. tum. L pag. 1062. 
Der rfiekwftrtige Deckel enthält daa Fragment eines Breviers auf 
Pergament aus dem Xlll. .Jahrli. 

XL Uö. rapicrhaudschrilt dr^ XV. Jahrh. 32b Blätter in 4*. 
Altes Eigcuthuiu St. Fiuriaits. 
1) Bl. 1*— lOSi». Consolatorium timoratae eonaeientiae magfatri 

Johannis Nyder. Anfang: Apud disciplina« reperiraus etc. 2) Itl. 
10.'»'' —122'*. Tractatus de oratione inagistri Johannis do G» rsona 
Cancellarii Parisieusis Constautiae tempore coucilii editus. Anfang: 
Oportet seraper orare et nnnquam etr^ Bl. 123* — 137^ unbeschrieben, 
3) Bl. 12S» — Ifil*. Exorciami varii et modus agcndi cum energu, 
meuis. Anfang: Si vis scire utrum li<»mo sit nbscssus etc. Bl. lölb 
UDbeschrieben. 4) Bh 152* — 161*. iSermoncs de sacrameutu et de 
reaurrectiene. Bl. 161*— le?«» nnbcschrieben. 6) BL 168»- 217*. " 
Opoa anepigraphum. Anfang: Qu«'stio prima qne niovctur circa finem 
prologi. utniTii houio tcneatur preterraittcre bona »[»iritnalia pmpter 
hoc, ut in proxiniiä suis vituntur ijcuudala passiva etc. Schluss: De 
illa qnestlone prolo^ sufRciant Te Deum lattdamns. BL 317^—225* 
iinbcschriehon. 6) Bl 22ß* — 2IS\ Serm im s aliquot. Sie schmaen 
xii Wien um tltl von einem Pmlii^t ruMtuch verfusst worden /,n soin. 
Bl. 24:J'' — 2:)1^ uuhejichriebcii. 7; BL 202"— 2r, 1\ Tractutu« ane- 
pigrafduis. Aufaug: Firmiter credimus et gimpUcitcr couütemur etc. 
Schlnss: persevoraverit usfiue io liuem hic salvus erit 8) Bl. 2«)5* 
— 320'', Sermones varii. DieseUuMi sind /u Wien von ver.seliirdi'iien 
Predigern ma 1440 — 17 gehultrn worden. i VA. 321»— 82.'^»». Trae- 
tatus de quihusdum errorihus iu huperiori Sliria praeprimis Juduu- 
burgae seminatis. Anfang: Vencrabili, proirido ac sollicilo viro do- 
mino etc. in superiori Styria An hidiaeoiio. Schluss: Datum wienne in 
dneali Culhrgio in nostra gouerali congrogatioue saper hoc soUeiopuiter 
celebrata. A. d. 1421. 

XI. 116. Papierhandscbrift des XV. Jahrh. 217 Blütter in 4* 

Alter Ei;;enthiiiner Stift St. Florian. 
1) Bl. 1' — >"0*'. Tractatus de poeuitentia. Anfan^-^: Cirea ma- 
teriaiu de pcnitentia est nutaudiuu etc. Ilic und da ist Raum ge- 
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iMsen, am d«n nnvollsttodigien Tractot an ergftmen. Er sohlioMt 

mit den Worten: qne factu fnorint in poccato mortali nnnqnnm pos- 
snnt vivilu-ari. Hl. ni niibeschrieben; lU. G-2 f.'lilt. '}) Iii. r.:i« -Ci:)''. 
Octo dpucies turpitudiui» quüs quaudoque conjtigalus »olent inter se 
ezereere. Anfang: Kot» oeto «iint Bpeciea tnrpitndinis quas etc. 
Bl. 66 unbeschrieben. 3) BU GT""— lOöV Con<<titutio dementia V. et 
aliae constitiitioncs qnoad poenitentiam. Anfaii;^: Ad inf^fnirii t]iii «1e- 
Bidcrantes in voti» gerimns otc, Dicso päp»tiicho Verordnunjj^ befindet 

- sich Hb. V. Cleuieutinaram tit. III. de haereticis. Die andern (^oost)* 
tntlonen enthalten viele dentacho Worte beigemengt. 4) Bl. ]0.'><^— IIS*». 
Casus oxpollenti'S a comirinninni'. .\iit'.in^''! Item pereussores clerieornra 
eujnscuinque urdinis etc. I'uthalt wieder \ ioles in deutscher Sprache 
beigemengt. Itl. 10.') ist zwciuiul gezählt. 5) Iii. 11 1\ Pauca quae- 
dam de elTectn indulgentiarum. Bl. 114*' steht blosa die Sentenz: Sit 
conicssor dulcl>», aflrai)ili8, Huavig, prndens, discretus, niitis, piu« atque 
benignu». <») Hl. 115* — 15'2''. De decimis et jurihtn parochonun et 
de pcccatis cuiitra juätltiam cummid^iä. Anl'aug: Adhuc cät uuum ibi 
in quo homo etc. Ea kommen darin viele deutsche Kedensarten vor; 
so auch in den xwei r(il;^enden Tractaten. Bl. 163* — 162'» unbe- 
schrieben. 7) W. KVM r.W». Tractatii« de poenis infernalibus. 
Anfang: In tractatnio de morte dictum est e<c. 8) Iii. 11)«'' — :210''. 
Traetatttfi de rovrte et teutationibns morientium. Anfang: Notande 

• sunt cause i)rupter quaa cte t)) Bl, 211* — •il7''. Statuta synodalia 
P:it.i\ ieiibi.'i dioecesi.s super niodum vinitandi praedictain illoecesini. 
Autaug: lu uomiiie domiui Amen. Ad laudem dui hü sanuti ätcphani 
pti*. 8i« sind in der Sammlung deutscher Ooncilien nicht zu finden.' 
N:i> Ii der Vorrede sind dieselben auf Befehl des l'assauer liischofs 
liconhard 1 13.') gesanuuelt worden. Auf den Dei kelii kleben die 
Fragmente eines moralischen Tr.u t.its aus dem X\. J.ilirli. 

ZI. 117. Pap'<Jr'>»u<l«'l>rHt de- XV. Jahrh. llü lilätter in 4'». 

Altes* Kii;entlium »St. i'loriaiis. 

1) Hl. 1' JH^- .''^umma penitentiaiutii sive modus poenitendi. 

in Versen reich mit Glossen versehen. Anfang: l'cnitcas cito 
peccator, cum slt miserator etc Scfaluss: Gt corpus domini conjnngit 
unctio atrema. 2) BL 29. Notata (|uaedam de quinque eivitatibiis 
Sodomornm, de qiiinfjun quaeHtionibus eujusdam regis, de eloquio quo- 
dam Aristütelis. Itl. M)"" — A'd^ unbeschrieben, 'i) Iii. a4''-"5o''. Car- 
olina religiosa. Dieselben beziehen sich auf das Oster- und Pfingst* 
fest und auf das Fest des l^rzengel Michael. i?ie sind reich 
mit lateinischen und deutschen (Sloasen versehen. Anfang: Salve 
festa dies tote veu&r&bilis evo etc. Iii. 43*' am Sehlussu des 
PfingfltUedefi : Et sin est finis hujns operis per me fratrem Matheum 
anno domini 1 \7ü. 4 i TU. 61* — 93^, Fcloga Theoduli. Anfang: 
Incipit pi-idoi;iis in l'heudiditni pnetam. (^iioiii.iin in primordiis liiiro- 
rum etc Krster Vers: Hihyopum terraa jam fervida torruit estas. 
Das Werk ist UDvollstäudig und schliesat mit den Worten: nee me 
cesaisae negabo. Es hat zahlreiche lateinische Anmerkungen, hic nnd 
da anch dentseho Qlosaen. Ueber den Verfiiisery der im 9. Jalirh. 



Digitized by Google 



56 



XI. 117.— XI. 119, 



lebte, siehe Bihr, Gesch. d. rihn. Ut im karol Zeitalter pag. 130. 

Siehe uuch XL -270. Nr. 3. BL 93* unbeschrieben. 5) Bl. 9A*>. 
Formular «Mnos Kinl:idun^9schrcih»«ns snim ersten Mesaopfer eiiiof* neu 
geweilitea l^ricHters. E» ist datiu das Kloster St Florian genauut. 
6) BL 94*— llü». TrsctotttS de figuris rhetorici». Anfang: Fignra 
gramraaticalia est licenciosa etc. 7) III, 1 H)''. Eini-e Citate nnd 
Brieffonnulare. Desgleiclien fiiulcn sicli aucli an den Kflndmi dc3 
letzten Yorseti&bUtteä. Diesen und das erste Vorsetzblatt enthalteü 
Fragmente eines aseetischen Tractato ans dem XIV. Jahrb. avf Per* 
gament 

XI. 118. PaplerhandH lu ift des XIV. Juhrli. 218 Blätter in 4«. 

TheihviM.^c J Sjiälten. Altos KiLr.M'rliUfii St. Florian?. 
11 Bl. 13* — ^1*. ('t)dex anepigra|»hus. Anfang de» Prologs: 
Quoniam quatuor paradLsi flumina etc. Das erste Buch beginnt: 
Veteris ac oovae legis etc. Schlnss: penas malorum quas per gratiam 
eva<«t'ninf. Das Werk ist ein Coinmentar in libros 4 sententiarum. 
Bl. l*' — HJ"* euthUlf das alphabetische Inhaltsverzeichnis« und ein be- 
sonderes Capitelver/.eiclinisö. BL li)^ — 12^ unbeschrieben, ebenso BL 
93^ 94% 95*. 2) Bl. 950. Formnla epistolae commendatitiae ad Epis- 
copum. Rl. Or.*^ unbeschrieben. 3) BL Oß**. Alia duo fonnnlaria epis- 
tolarum. 4) Bl. 0(J^ — 07^ Mittel wider da» gemeine Sterben. Aiifans: 
daz ist ze tun wider den gcmaineu Sterbcu das jezuud ist Hl. l)?** 
nnbeschrieben. 5) Bl. 98* Notae aliquae ad reselvendos casns morales. * 
BL 08** unbesohriebrn. ('>') Bl. '.»0» — .}18''. Anonymi commentarins in 
quartum Hbnun «»eMtciitiariini. Anfang: Queritur circa quartum libmm 
seuteutiurum primo utrum sacramenta novae legis etc. Die mit Per- 
gament bekleideten inneren Seiten der Deckel enthalten das Direo> 
torium liturgicnin fiir das Fest der Epiphanie nnd die daranflSolgenden 
Tage aus dem XII. .lalu-h. 

XL 119. PapuTlKuulsrhrilt <lr.s XV. Jaiirh. 267 Blätter in 4^ 

Altes lOioruntlimii St. Florian«. 

1) BL 1"' — 189''. Tractatus de novissimis et antichristi tem- 
poribns magistri Johannis «ybart doctoris theologiae. Anfang: üni- 
versis eleetis dei fidelibns in .salnteni caritati veritatis unanimit«r ad- 
herere. Coinmonmuur qnippe et» . Schluss: vitanil.» <jnod nobis peri- 
calo tribiiat dominus etc. Der obigo Titel findet sich von einer Hand 
des XV. Jahrh. anf dem Deckel nnd zn Anfang des Traetats. ESn 
Job. Siw art wurde 141U in Wien zum Doctor der Theologie graduirt 
Siehe Aschbach Gesch. d. Wiener Univ. S. 612. Bl. II' .'.j«« sind 
unbeschrieben. Bl. 180*— 1 hl)'' sind mehrere Zeilen beigeschrieben, 
welche eine langweilige llerzcnsergicHsung dos Schreibers enthalten. 
BU 190»— 191» nnbeschrieben. 2) 10-3''— 100»'. De matrimonio et 
voto continentiae conjngum. Anfang: Vir (|iii(iini malrfnÜH inipeditns 
uxori etc. 3) BL 100''— Jl)?''. De poeuitentia ejunque partibus. An- 
fang: Iiis breviter decursis in quibus extra etc. Das vordere Vorsetz- 
blatt enthSlt auf Pergament das Fragment mnes directorinm lititrgicnm 
ans dem XII. Jahrh. Pas li t/te Blatt auf IVijrament atis d< m Xill. 
Jahrh. Prophezeiungen Uber Wetter und Fruchtbarkeit der Jahreazeiten, 
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ein HaDsmittel, eineQ Hymnus auf Maria, ein Gebet auf die U),l>0() 
Hartyrer, die den Krensentod gefltorbeii sind, nnd «nen Wtindsc;;cn, 
alleii in lateinischer Sprach«'. 

Der Wunil^p;:f'n, der im XIII. Haiuii' vmi IMVilViTH Oennania St-lte 
. 1!^4 aus einer J^eip/.iger liancUchritt abgedruckt ist, uutersuheidet $idi 
nur unwesentlich von dem ubi},'en. 

XL 120. PergunitiitlmiulscIiriU «ks XIV. Jalirli. lo2 Hläiter in 4". 
2 Spalten. Altes Etgenthum St Florians. 

C'ompendium theolo^ca« veritatis. Der Prolog beginnt: Vriit itiH 
tlk-ulo-ic.u^ siibliiiiitas etc. Der Verfasser ist ITnj^o Argentinensia urd. 
Praed. .Stellt! Kcbitrd Script. Ord. I*r. vol. 1. jm-. 470. 

XL 12L PcrgaiucnthaudäciiritX (iuä XiV. Jahrb. 2t>7 Blatter in 4". 
2 Spalten. Altes Eigentliuni St. Florians. 
1) BL 1* — 130^. Honorii Angustodnnensis Gerama «niniae. An- 
fang: Agmen in castria eterni regia excnbana etc. Ucber den Verfasser 
siebe Ilist. litt^r. de la France tom XII. p. l»"r>. Omlia de »cript, crclos. 
liouveUe biograpbie geuerale sub üunore. Hr starb uauk 11 30. Dan 
▼orstebende Werk ist ein AbriHS der Liturgik and hetsst aveh: Katio- 
nale divinornm. 2) Bl. 131" — IbO''. Opns anepigrapbum. Das erste 
Capitel latitpt: Qnod sa* er(!o> Exterius nilnistrat, sed Dens invisibiliter 
coDiiecrat. Anfang: (luaprupter plena credendum e«t tide etc. Der 
Anfsats scheint gegeu die Wnldenser gerichtet m sein. Es bt viel- 
ftltig die liede darin, daas Tanfe nnd Conseeration nicht wiederholt 
werden dürfen. 

3) BL — 207*. Aliud opus auepigraphuui. Anfang: Kxn p- 
tiones ecclesiasticarum regnlarum, partim ex exemplis Houianorum pon- 
tifienm, partim ex gestis concilioruui ete. Das Werk ist eine cullectio 
canonum. Die inii r - Bekleidung der beiden Dcrkf l enthält 2 Frag- 
mente einer AbhanUlinig in altor itnlieuisiher 6pra( he auf Pergament. 

XL 122. Pergaiucntbandschrilt üca XVI. Jaiirh. 357 Blätter 
in 4". Alter Kigcuthümer Stift St. Florinn. 
Precationes sacne. Anfang: Urbanns eptscepns serws seryomm 

dei signifleamus etc. Das Buch enthiilt unter Andern den „accessus 
ad altare majur", „«liversi cursus" den „m<i1ii^ amricudi inissam'* ete. 
etc. Der Codex ist sehr surgHtltig geschrieben fol. 1*— 77'' gerad- 
stebende Minnskel, foU 77^ — 357'* Cursivacbrift Den Anfang schmllckt 
ttne grosse aebun versierte InitialOi 

XI. 188. Pergamenthandselirift des XIV. Jahrli. 146 Blätter 
in 8 . Alter Hesitzer Stift St. Florian. 

DtMit^cbeH (iebetlibucli. Anf.mg: Du soU dich fleiasea das du 
dein lehn nach diaeu fünf dciageu richtest. 

Das lelite Stflek fol- 146'» beginnt: Sand Pernbart der spricht 
dem mensehen ist nichtz nnmöglieh /.e tnn etc. 

Am Endo: Nu pitt j;ot für mich Johannen. Mit rother Tinte. 
Das Werk gehört einem Mystiker an. Auf dem hiutcrn Deckel ist 
^n Indnltbrief des Bischofs Antonias von Präneate, der anctoritate 
domuii papae dem Panlns aocins in Oravendorff die Wahl «nes ho* 
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XL 123.— XL lU. 



liebigeo Beichtvaters bewilligt. Der Brief ist 2U Horn auRgestellt, die 
Jahraabl nnleserlieh , £e Schrift dem XtV. Jahrh. angehdri^. 

XI. 124- Perguiucntliaudschrift dii» Jahrh. 217 Blätter in 

8*. Theilwdae m 2 Spalteu. Altes Eigoothiiiu St, 
Floriao«. 

1) B1. 1^—28*. Tractatu« de iostruetione confeasoraiD. Anfang: 

Sinipliciorcs ot Tninus expertos ronfi ^Horos etc. Der Tiact.it wird .To- 
Iiann von Frciburjr '/tifrcschricbcn, siehe obm Pddfx M. K'O Nr. 
2) Bl. 28''. Oratio »le hs. Trinitate. Aulaü|j;; («loria patri et lilio et 
apiritoi saactow Am obeni Rand iat die Note hingcaclirieben; Nix, 
pjlacies i t acjna tiia nontlna r«8 tumeu iinu. Sic in porsuni» triiius 
ilrm f'rtt tarnen itiiiis. 3) Bl. 28'' — 29*. Sermo in coena domini. 
Aiitan^: \o» muiuli estiä scd non omncs. Hoc diccbut dominua facta 
oena etc. 4) BL 29*'-30». Sermo in dominica tertia. Anfang: Vado 
ad enm qoi miait me etc. 5) BL BO* ""^ \ Nota quod triplex est 
ratio ostensioni» corporis Chr. siib alia specic. Anfanjr: IVinia est 
lacritum tidci etc 6) DU 30*^. Nota. Aut'aug: Ilec Hunt »cptuaj^iota 
dne lingne. Darauf <dae kleine Note Aber die PrenndaofaafL 7) Bl. 
30^—32*. Sernio in nativitate dominL Anfang: Oloiia in altissimis 
etc. In verhts istis possiimus notare qnod etc. H) Bl. 32''— 33*'. Al- 
lerlei Excerpte, 8euteuzcu nud UleiclinisHe. 9) Bl. 34" — 39^. Liber 
de miaeria bumanae conditiooia. Kingamgscpietel: Domino patri ka« 
riaeimo per divinam gratiam portnensi episcopo Lotharius iii(li;i^nn8 dy> 
an.nns etc. 10) Hl. :V^^. Sermonum themata «hio. 11) Bl. :V.t'' 40». 
(jedächtuissverHc, lateiuiHchc, welche den lateinischen Naiueu der Vö- 
gel, der vierfttsfligen Thiere, der Bftiime, der Fische und Pflansen anf« 
fuhren. Bei den 3 ersten Klansen sind viele deutsche Bencnnnngen 
angefährt. 12) Bl. 10'> 11» Nota vitae spiritnalis. Anfang: Qua- 
tnor sunt que dicit se salomon ignorare. 13) Bl. 41* i» Allerlei 
Excerpte aus den Viitem und Klassikeru und der scola Salernitana. 
14) Bl. 42* — 54*. Opus ane|)igraphiun. Anfang: De terrure sonip- 
niorum. Tempii^^ qnod qnicti concossuin • ru\ Das Work liaiidolr 
von den verschiedeneu 6Undi-n nixl den IKiUiiitk'lu dagegen und ist 
das zweite Buch des Nr. 9 aiigeKihrteu Tractats. l.'»i BL 54* — 54''. 
Glflekwnnaeh in lateinischen Versen. Anfang: Sit tantnro vobb a 
Christo dante salutem etc. K" Hl. .Ol^. rn. iisi he Umsi liri ibun;; der 
zehn Gebothe. Anfang: Prima rnbens unda etc. BL .'>;»* Irülier be- 
schrieben, jetzt ausgekratzt. 17) Bl. 55 -.'i7", Auctoritatca patruni. 

Bl. 66^ stehen am obem Rande folgende Verse: Tu mihi quiiervb modo, 
(|iio<l volo, tone dabo qnod vi«. Si Mwtvi» qnod Tis, dabo qnod voto, nun dabo 

quod vis. 

Marie mares, febmoqne lupi, niajo mnlieres, Autnmno pecudes Inxn- 
riare solent. 18) Bl. ^>7^ — <'.()», Dne seruKUies. Sie beginnen: Snrge 
aquilo et vi-ni, und: Iii dio dominico crpata -junt umnia etc. 19) BL 
60* — 0<>*. Nofata varia de Septem generibus honiinum, qni nec in 
coelü nec in purgatorio sunt, de Indo testeramm, de matrimonio, de 
jejonio ete. etc. Bl. 60* — ^(3 )'^ ^ind an den obern und untern Rftn- 
dem Verae nnd Deaksprttehe hingeaebriebeu. 20) BL 63* — a08^ 
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Samma theologicae vcriUtis. Am obern Rande Bl 69» steht: Com- 
pendiam panpernm Bonaventnrae von anderer Hand. BL 66^—68^ 

Rej,nstor. Eingang: Voritatis theoloyce Aubli[nit<a8 cum sit suporni eU% 
Unter den gednickten Workeit rlea heil. Ronavcntara findet »ich unsern 
Abhandlung Tum. VII. pag. 687. edit. l.ugduu. 21) Iii. 2ü9*- -210*. 
Sormo generali«, qnando yolneris. Anfang: Mmdo venit ad me oiei 
pater etc, Dens ijuosdam attrahit tiraore etc. 22) Bl. 2lO* ~-217^ 
Notal.'i variii, de poenitentin. de confe'i«ionp, de peccitis et virtutibus. 
Bl. 217* uiibi'schricben. Auf dem vordem Deckel int daa Fragment 
dnee Uber profetamm ans dem IX. Jahrb. enthaltend Jerem. cap. XXIII, 
▼» 19 — 23. Am Rande und zwischen den Zeilen theilweise verwischte 
Verge aas dem XIY. Jahrb. Der aweite Deekel enÜittU anctoritates 
patrum aus dem XIV. Jahrb. 

XI. 12Ö. Perganienthandsi lirift des XIV. Jahrh. 177 Blätter 
in 4«. Ahe« Eigonthum St Ftorians. 

1) Bl. 1*— Snper qnatnor libroa eententiarum. Titel: Ineipinnt 

qin^t- niim «■oncliHioiics snper t librns Rontentiarnm. Anfang: Qne- 
ritur utrum theologia »it «ciencia. 2) Hl. H". 1« — 176''. Summnla op- 
tima et cumpendiosa de Septem sacramentis. Anfang: I>e sacramcntis 
in snmnia videndam est etc. 3) BL 176**— 177^ Verena boni quälte 
drbet esse confessio, cum expositione. Anfang: Sit siroplex hunülia 
confcsaio, pura, fidelis cte. Schluss: et major pena desperacionc in 
inferno. Das an den ersten Deckel geleimte Pergamcntblatt zeigt das 
Fragm^t eines Direetorium Litorgictim mit der misaa de nativitate 
ans dem XII. JahrL Ee sind Nenmen bdgesetat 

XL 126. Papierbandschrift des XIV. Jahrli. i42 Biälter in 2^ 
2 Sp.ilten. Altes Eigenthura St* Florians. 
1) Bl. H*». Canones evangelistarum, metric^». Der Anfang 
fehlt Das Bl. 1* beginnt mit dem Schlüsse des cap. XXIII. Mat. 

2) BL 4*— 4^ Initia 160 psalmomm. 3) Bl. 5^--6« Sermones s. 
Bcmardi super planctum beatae Mariae et in octava Kpiphaniae. 
Anlange: Omnis qui ad lioc nomen, und: Die.s Ista K'Ithri« habetur 
etc. 4) Bl. 6*. Epistola s. Mariae ad Ignatium. Anfang: Ignaeio 
dnlci diacipulo etc. Siehe Fabridns cod. apocr. ft) Bl. ß' — 6*. 
Cpistolae s. Ignatii ad CbriHtiferam .Mariam et ad Julianneni cv.mge- 
listam. AnfAngo: Cliristifere Marie shih I^'ii:u i(is und Johanni siMiiori. 

Ignatius et qui cum eo sunt etc. Sielie Fabricius cod. apocr. 
Bl. 6* unbeschrieben. Bl. 6^ Altes luhaltsvcrzeicliuiss de» ganzen 
Codex. 6) BL 7* — IB\ Tractatus beatt Anseimi de mensnratione 
cnicis. Anfang: Quoniam jubento filio tun t-tv. 7 Bl. 16''--19''. 
('ollafiiini's brrvc-*. Die eine beginnt: liitravit rex nt viderct dl^riim- 
benteti Mai. \Xii. Die andere: Toltite jugum meum snper vos. Mai. 
8) BL 20* — 21^ Libellna de Septem diaetis animae. Anfang: Septem 
sunt diete anime etc. Siehe XL 71. Nr. 0. Ol }M 2i»- 24^ Trac- 
tatus de disciplina novitionitn. .Anfang: l*er cottidianam cxp- rii tu hun 
etc. 10) BL 24'* — 26*. Brevcs expusitiones super Ave Maria. An- 
fang: Ave Maria ete. Hio dicit Höge in aermone ete. 11) BL 26* 
•^96^. Epiatola b. Hierosymi ad Raatteam mcwaehunk Anfang: 
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Nihil ost christiano feliciaa. Er handelt von der Flucht weltlicher 
ReitoA. 12) Bl. 36^—27*. Sermo s. Angnstini de triniUte. Anfanf : 
Aodio fratres qiiod (iuldam etc. 13) Bl. 27*— 28*. AUqiiac ri>;,'nlao 
Anselmi. 14 ) Hl. J«* — 12'', Sermones varii variorura. Danintcr ist 
Iii. ÜtS'' btit'uia öyuudaÜü: Sacöidulcj* al loviUä qui etc. BL 12"* 

^4d*. Doae notae« Die eine hat zur Aufschrift: Chrifttu» aponae; 
dit' aiidcro: rhristtis ciniqiK'ritur de liMtuliniiiis. i|iti ilrtoet.iutlir io tSlIl- 
p(tralil)Hs. Ml. i:^^ Ii!''. Liltflliis Ij. Ilriitiinli (K' vita inonaclii 

qiiuUUiaua. Auiaitg: Öi quiij i;iuetiUaciuiijt> vUe de^ideiiu utv. 17 )hL4^\ 
Du» Notte, de alpbabeto judaico et de horis canoniois, 18)61. 44* — 54^ 

Ali;<iistilli[s ad COmiteiu. AiilaiiL;: KratiM' si ruphiH srilo etc. 19) BL 
.'»1^' — .'»;')•'. Scrmu br'jiti t ypriuiii dr Imlt» .iIcl". Aiitauir : M;i;rn;i iu>- 
bis ctr. 2o Hl. .M'.^ -ti'.t". Striplum sujmt Mi-^crcre Aii^iclttii, aliaa 
llui;üui8. Aul'uiig: Foitisr^iuiü deu» etc 21) Hl. 69* — 72''. Modh«- 
tioDes extraet« de ultimo capitulo summiB Bragwardini in 2. parte. 
Anf.iii;^: ruin t d«' niiclii mUt ricors ctr. 0 2 1 I'l. 7'^^ — 7;i''. Topia 
t;pi"^tolae niirssao domiiiu Aichiili:u muh HDinMiicii^i de ubilu doiiiiui 
Johauuid du Liguuuu, qui ubiit auuu l^d^i. Lt-bcr Jolu de Liguauo 
Stehe Panzirolns de elaris legam interpr. pag.. 944. 23) BL 73^ — 70*. 
Super librmn ;;('iu*r;iti(»)iis. cxinisitioiiniiriiMiin. TU. 7i>*' 77'' nnbeschnfbon. 
Hl. 77 /vvfiiii;il d;ilHT Jl Bl. 77' Kpistola bt-ati Hcr- 

uardi ad tVatri^:^ de luuulv dei älvo ud CJurlhueicuBtü. ^Uitku^: Ho- 
minis et fratriboB et eet Delicatnm pene ete. 25) BL 93* — 96^ 
Coiitemplatio b. Hcrnhanli de passiouo .)«'sn Clir. .Vnl'aiig: Sepües in 
dio landein ctr. V-Ni) lÜ. 1)7" — lOo', l'lanctiis b. Hcni.-irdi de Oottt- 
pü^iuue virgiuiti äupur uiortu Cbiinti Ulli ejiin. Aul'aug ; (^uiü dabit 
oapitl meo aqnam etc BL 100^ unbeschrieben. 27) BL 101*^146». 
Ordo Miss.if l'ajtalis. Cingang: 'rri.-i sunt in (jiiibns prccipne t-tc. 
Anfang de?* Traftats : Cum apustolii c scdis anfistcs celobriter a},Mt 
mitMaruiu S'dcmjjuia. An dt?c .Spitze <!«•■; Wcrkc^'i stobt der Name : 
Innocencins ftapa. lieber dasselbe %n vtr^^Kichen: CaialauuB Comm. 
ad Ceremoniale 8. Rom. Ecc und die Biblioth. ritualie von Zaccaria. 
'2x\ Hl. 1 I.')''— 1 r^tinuiliH Hmii;i\ iiuur.u; de passi*>no domini. 

Anfang;; LilxT ist.' (pii stinmiiis ainnris ete. Hl. r.U*. 

Sermuucü aliquot et notula, qiiud cii'ca vc^ililum tribua modia coutiu- 
git peceare. BL 191(>— 193» Hnbeaehrieben. 30) BL X94*^196^ 
Leetioiied beati Anselrr i liiepiseoj»! CantuarienBif^ de conceptiono be- 
atx Mariae vir;i;inis. Ani.u»^': An-elu Uuiis cnntiiuariensiö areliicpis- 
cupus et [»ost^r auglyrmu ctc, Üly Hl. 190'' — J30''. Seriuo Cle- 
mentis papae de coneeptione beatae Virginis. Anfang: Brnnt signa in 
Bolo etc, ."iSi BL 199*— 202\ Hn-unU de arrlia animie. Anl'anf:: 
Lt)«|nar secr*-t() animn nioe ('t<-. 'V.W Hl. JO,''" — QnaoHtIo vel 
couiüliiuu magitftii Adalbert! ticulatttici ecciuxiia) prag^udiä, an quutidie 
eint homines eommnnicandi. Anfang; Carissimo socio eno et amioo 

M.-Lrtino plebano s. ni.ii tini in vieo arniificum etC. 34) BL "JO,';'' — -ion», 
Traetatnlns de via saliitis, editiis ab erciiiita (piodain. Anfall}?: MuUi 
multa iaciuut et maiai ipsu^ ete. ■ Hl. •Jo,'s ' JOb'^. l/ibcr boati 
Angnetini de qnatuor virtntibuä cardiuallbus. Aufaug: Suutuuimi vir- 
tntee ecilicet pnidentia ete. 36) BL 209*— 211*. Reeoonuuutetie 
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facti pro licentiatis in studio prafrensi per magistriim B.irtholompiim 
Torgawieusem Baccal. theol. anno 13t^3. Aul'aug: iiy »unt qiii io 
corde bono etc. 37) Bl. 211*^213K Sermo ejaadem. Anfan;,': G»- 
tolli edunt de mkh ete. 38) BL 2r2'>--2-i4''. lunocentius papu de 
conditione vilitatis liiimanao natiirae. Anfanj^: Quar« de vnlva ninlicris 
egreiisuB eU*. Am Ende: Explicit tractatus Jnuoceucü pupe de cun- 
temta mnudi et de eoncepcfone et misem hominifl. 89) Bl. 2231*— 
Scaln clan"<tralium boati Dei'nli.inli. AnfaiiL,': ( 'um dio quadam ('<»rporali 
ninnuuni Inborc ofc Aö) Hl. '224''— "2 'J 5*. Aniinonitio h. AtiL^n-^tini de 
diligentia Htiidii et IcctiunLs. Anfang: I'ropitio Cbristo fratres cariHsimi 
ite leceionem ete. 41} Bl. 225*— 229». Aliqnot anctoritatea. 42) IM 
230* — 239*. VerauB materiam biblioruni oxbibcntcs. Anfaag: Lex^ 
jirnliibet, peccant, abel, enoch etc. ist die T'.iblia pnüpennii Alberti 
Ma^ni. Am Ende fehlt Kinige«. 4Ü) Bl. -iä!»»»- -242"*. .Serrao de 
Omnibus sauctig. Anfang: Timeto dominum omncs saucti ejut» ctc 
Auf dem hhitem Vontehblatt ist sn lesen: fnrftar edit panom jMinräi 
qooqne BnetineamnB, huite pnto gnuamatietiin qni Tenuin eonetnilt istnni. 

XL 127. Pafnerlmudschrift dca XV. Jahrh. 326 Blätter in 2« 

Alter Ei;^<.'iitliüiiicr Stift St. Florinn. 

Petri l.oiijbardi quatuor libri »^ententiarum. Aulan^' Hl. 2'^: ('u- 
pientes uliquid de pcnuria etc. Mit zahlrcicbeu Kand- und Inter* 
liBeargloeaen. BL 324**. Deo gratiu et finitue eet qnartne Uber sein 
teutiarum anno domini 1476 sabbato po»t Im < . Hl. 1 und BL 
325''— Sie*» sind mit Notatcn theol. Inhalts bedeckt. Darunter be- 
finden sicli die articuU in quibusdam suriptis reperti, parisiis damaati 
ab EpiseopOf Caneellario et tota UniTereilate; dann die libri parisüa 
damnati divinationmn et aortinm, welche namentlich aufgeführt werden. 
Die Vorstehblätter vom und rückwärt« sind von Pergameut und ent- 
halten sauber gei^cbriebene Fragmente der hebräischen Literatur) deren 
Riader gleiehfalla mit tbeoL Notiien beschrieben sind. BL 325* na- 
besehrieben. BL 826** ist am Ende am lesen: magister Andreas de Ka. 
XL 128. Papierhandschrift des XV. Julirh. 254 Blätter in 2". 

Zum rrrö«>8tc'ii Theil 2 Spalten. Alter üageuthümer Stift 
St. Florian. 

1) Dl. I' — 152*. Anonymi opus. Am Schlu-sat; und im Index 
wird es ocalas sacerdotis genannt Anfang; Onm ecelesisB qnibns 
praeficiuntur personie minu« idoncnr. 2) }\\. 152*. Nota de decimis, 
cur ese persolvenda^. 3) Hl. 152*— 191". Anonymi opus de scnsuum 
custodia. Eine Sammlung von Predigten and CollatiuuLii. Die Erste 
beghint: Qnanta mala inenrraiit, qui exteriores snos qninque sensvs 
Don habent in custodia etc. 4) Bl, 191* — 208*. Sermones. Dar- 
unter 4 de beata Vir<rine nnd ein sehr lanj^er de s. Joanne apoi^tolo. 
5) BL 208^ Forma absolutiunis in vita et in mortis articulo. ti) BL 
209*-'249i>. Verba enm derivatis. Die deotsebe Bedentnog steht 
nebenbei. BL 250* unbeschrieben. 7) Bl. 2.')0'^ 252*. .Sermo super 
illud: Ni^t -rrannm frumenti etc. 252»'— 251^ nnbesehrieben. 8) BL 
254^ Excerpta brevissima patrum. Das vordere Deckblatt enthält 
HdodfiHi des XV. Jabirihnidwts- mit i^nem Weibnaehtsbyminis; auf der^ 
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einen Seit» des Oeekels tSatä Fragmente eines Breviers, ebenso nnf 
dem nndem Dcrkei, welche dem XV. Jalirti. angehören. Auf dem 

Letztern befindet sich auch das niiiclistfick eine« Zitii^hriefes in diiit- 
acker Sprache, der vuu eineui unbekannten t'onveute l i-kü ausgestellt 
wnrde. 

XI. 129. rupierhandsehrift des XV. Jahrh. 4ü0 Blätter in 2*. 
2 ISpalten. Alter £igenthümer Stift St Florian. 
Thomas de Aqiiinu: QuacAtiune;» snper quatiior übros Bententiarnm. 
Anfang: Quod «it subjectnin tutalit« sciencie theolo^ice etc. Das vor- 
dere Schutzblatt enthält das Fragment einer hebräischeu Handschrift 
auf Pergament; das RttckwArtige das Fragment eines theilweise na* 
It st rlichen Zinsbriefes aus dem XV. Jahrb., der n Wien in dentacher 
Sprache auf Fergnment ausgestellt wurde. 

XJ. 180. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 227 Blatter in 2*. 

2 Spjüten. Altes Eigenthum St. Florians. 
1) BI. 1*— 1(>6*. 8umma theolojjicao vcritatt^i, orto lihri. An- 
lang: Veritatis theolugice subtilitas cum superni Bit splenduris etc. 
Siehe oben XL 130. Bl. 106*> nnbescbrieben. Bl. 107*— II?*» fehlen. 
2) HI. ll8»^174-\ IsUori de summo bono, libri tres. Anfang des 
1. Capitels: Siimmum bonnm lieus e^t (jnia incommutjibile est et etc. 
Am Knde: Kxplicit Uber sentcntiarum saucti ysidori Kpiscopi. . 3) UL 
17'1* — 176^ Regula aaeerdotnm saeenlarinm. Anfiing: Hulti sunt 
Sacerdotes reliposorum re^^ulas deridentes etc. Hl. 177 nnbeechrieben. 
4) Bl. 178* — VJü^. Opus anepigraphum. Anfang: l^nm diligenter 
in lege dumiui voluimus meditari etc. Am Knde : Kxplicit. Auetor 
hujus Aleten dieitnr. Im alten Inhaltsverzeichniss, welches sich auf 
dem inneren Deekel befindet, wird es mit dem Titel: de oculo nomH 
Uber optifiuis .iiilV'* rührt. ist das^selbe Werk mit XI. 97. Nr. 2. 
f>) 151. I'.ts' 3^4^ l^iber qui dicitur secreta secreliirmii, .seil über 
Aristoteli» ad Alexandrum M. de regimine principum. Voran geht der 
Brief des Philippus Oleriens, der dieses Werk aus dem Arabisch«! ins 
I>ateinis«lie übersetzte, an (luido de Valentia Bischof von Tripolis. 
Tcher dicsf^s dem Aristoteles ffilschlich hcifrcle^rte Werk si(>hc Fnbri- 
ciiiHHiblioth.graecavol.il. pag. I*i7 — Nute. Hl. ii.'i-* uud •22;*»'' 
nnbescbrieben. 6) Bl. 236*— 227*. Hymnus de nativitate ?irginia 
Mariae. Anfang: Ave elara Stella maris; mit Ifusiknoten spittererZeit 

XL ist Pupierhandschrift des XV. Jalirli. UV.) HUitter in 2\ 
2 Spalten. Alter Eigentluimer .Stift 8t. Florian. 
1) Bl. 1* ^'l^. Meditationen Anonymi de pa^^sione Christi. Der 
Anfang des Werkes fohlt Es beginnt: Nam et paterlamilias ad illum 
laborem servos mittit und schliesst mit der Meditation de beneflcüa 
Ohristi circa hominem. Hl. ü.')'' unbeschrielM ii. 2) BU 86*^ — 107*. 

Trni t.itiH Anonymi de dileetionc Üei. Anfang: PrimH-^ vi,.rin(» de di- 
lectione dei etc. Duo sunt praecepta caritatisj primutn est de caritate 
aive dileceione ete. Schlnss fehlt Die letzten Worte sind: Tum prop- 
ter Scandalum tum propter sacramentorum reveretttiam tum propter 
«eeleria hofrorem. 3) Bl. 108*— 117*. Traetatua Anonymi de api- 
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ritn saneto. Anfang: Öicnt in pbilosophia motns et oppraciones etc. 
L>ie AbbaiidluDg scheint unvollständig', letzte Worte: uonniai sulu iiu- 
poasibilitatis froio posse retinerL Bl. 117^ — 119^ onbeBehrieben. 
4) Bl. 120''— 130^ Tractatas Anonymi de vitüs. AnfaDg: Est vi« 
qne vidctur ItofTiini recta etc. Schiusa: a cordis hospicio poterintlfl 
ezspeetare, (|uoü nubis deus prcstare etc. &) Bi. 131* — 

DeitteeheB Loob- imd Wabrsagerbveb. In Venen mit vielen Tafeln. 
Das Work beginnt mit einer Tafel, auf welcher die Römiscben Ziffern 
1 — IX in 19maliger Combinatioii vorkommen; darauf folgt t inc Tafel, 
auf welcher die Kamen der 12 Apostel mit gewisBeu Pflanzen, Bäu- 
men nnd Steinen combinirt erseheinen; bieranf kommen die Namen 
der 12 Apostel je mit einer 1/.i'iligen Strophe nnd dt i Uebersdirift: 
den czwelfpotni such. Am Kiulc scheint ftiv,-»« zu tthlcn. 

Das Vorsetzblatt vorn and rUckwärt^j eutbält Bruchstücke eines 
Psalteriums aus dem XIL Jahrh. mit Keamen; auf dem letzten Yor- 
setablatt ist eine grosBe schön venierte Initiale. 

XI. 132. rapierhandschrift des XV. Jahrh. 226 Blätter in 2". 

2 Spoltffli. Altes Eigenthum St Florians. 

1) Bl. 1* — 125^ Manipnlns cnratornm. Anfang: Incipit Uber 
qoi dicitur manipulus curatoium editus a magistro Guidone etc. Der 
erste Thoil nchliesst Iii. 19''. W. 5<) ist unbeschrieben. Der zweite 
Theii hat die Aufschrift de penitenciis H remissiouibu». Der dritte 
Tbeil fehlt Siehe XI. 112. N. 4 und XI. 92 A N. 1. Bl. 125» 
unbeschrieben. 2) Bl. 120*. Parvum elogium de nomiiif Jesu; nictriif. 
Darunter eine kleine Notiz über den Namen Jesus 'V) Bl. 12G* — 126**. 
ConfessionLs furmula germanica. Anfang: Ich buiuliger schuldiger 
mensch rergich etc. de anno 1421. 4) Bl. 127^—217^. 

Commentanns in summam Kaymun<ri. Anfang: Omnem scicndam 
et doctrinam etc. Bl. 218 uiib. sclirirbtn. äj lU. 219» -226''. Ver- 
sus in vitam Christi variis locis scripturac sacrae illustrati. Anfang: 
Vipera vim patitur sine vi parente pnella etc. Scblnssyere: Rex sedet 
nt dignoB salvet dampnetqne malignos Das Vorsetzbtatt zeigt das 
Fragment eines »ehr sorgfÄltig gc«tlirichcnen Breviariums aus dem 

XII. .lalirii. Das Bruchstück enthält mehrere Hymnen. Auf dem 
innern Deckel steht: 1427. 

XL X33. rapierluuulsclirift des XV. Jahrh. 353 Blüiter in 2". 
2 .Spalten. Alter Eigentliünier Stift St. Florian. 

1) Bl. l" — 86''. Auoiiymi iractatus de poeniteutia. Anfang: Quo- 
niam peceantibns mortaliter post baptisranm etc. Sehlnss: in hae valle 
laerimarum pro adipiscenda corona eterua etc. Darunter: Anno 1453. 
Vergl. codex XI. 114. N. 1. 2) Bl. 87»- -118»'. Tractatus praedi- 
cabilis Anonymi de corpore Christi. Anfang: 8eriuo primns de sacru 
corpore domtni: de tribns eauBis institucionis ejus. Venite comcdite 
panem etc. Sdiluss: rcctt nicritoque contemnerentur. Amen. Anno 
115:?. :Vi iU. 1J!1^— 194*. S. (Jregorii libri quatuor (liaIog.»rum. 
Aufaug: ^uadam die dum uimiis quoruudam secularium etc. Bl. 
194^—195*' unbeschrieben. 4i BL 196*— 242^ 
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Anonymi de poeuitentia. Anfang: Ecce nnnc tempas «eeeptabile 
dicit apoBtoln» ete. 8«bliiM: pattper anlMi pradena scrntebitnr enm. 

6) B1. 24-2''— 279^. Anonynd <»piis de Bensnura custodia. Anfang: 
Quanta mala incnrrünt qui exteriores scnsiis etc. Sleho XI. N. 3. 
G) Bl. 'iHO» — B;')!**. Anonymi triutatiiü de vitiis et eorum remediis. 
Anfang: Homo quidam fedt cenam ma^^nam ete. SeblvM: sc ex hoc 
aliie, qni talia ignorant Bl 352*— 35S* Register wnm Tractal de 
poenitcnti.n. N. 1, 

XL 184. rerganu'ntbjuidschrlft (1( XII. Jiiltrh. 180 Blätter in 
2*. 2 Spalten. Altus 1 Jirciithuin 8t. Florians. 

1) 1*1. 1*— 179''. Ilugoni» de h. V ictore de sacraraentis ( hri- 
stiaaae Adei. Anrang des Prologe: Libnim de eaeramentis «hrietiaiie 
fidei studio quoruudam etc. Am Ende: Kxpliciunt sentencie magietii 
Hugonis de novo tcstainento. Das Werk weicht von dem Nämliclien 
unter den gedruckten Welken Mainz 1617 fol. Tum. III. pag. 347. 
theilweiee ab. 2) Bl. 179*— 180«». 

EiXcerpta ex s. Auf^ustino de sacramentis. 3) Iii. 180'*. Reli- 
quicnverziirlinisis. Darüber steht v<m dci-JiHirn Hand: Keliquiae ad 
altarc s. Joannis. En beftuden sieb darunter weiche, de ligno Domini, 
de faseia Domini, de Teste Haitee Virg., de Maria Salome. Die Scbrift 
ist ans dem XIII. Jahrb. 

Auf der innern Seite des Deckels ist ein Fraf^incnt aus den La- 
mentationen des Propheten .leremias mit Neumen aus dem XIV. Jahrh. 
Die Blätter dieses schüu geschricbeueu Codex sind an ihrem oberen 
Kande tbdiweiee etark vermodert. 

XI. 185. Pcrgameutliandschrift des XIV. Jalirli. 145 Blätter in 
4**. 2 Spalten. Altes Ki^entliutu St. Florians. 
1) Bl. 1* — 75''. 8umroa Thoinae de Aquino. Anfang: Cum 
miseraciones domini siut super omnia etc. Sie stimmt mit der Ge- 
dmeIcteB dinrcbana nicht ttberein. 2) Bl. 76^^144*, Summa Sybo- 
tome de virtutibus. Anfang: Si scparaveris pretiosum a vili etc. Der 
Nnmc s Autors ist von spJlterer Hand bei;.'t sc!ine!)en. Hl. 145 ent- 
hält Alat<>rien, die zu vorgenanntem Tractat gehöreu. lieber Öibotu 
* siebe Denis vol. II. pars I. 883. 884. Der erste Deckel sammt da> 
ranffolgendem Vorst i liblutt ist mit Fragmenten ans dem Corpus Juris 
Can. beschriebüii, der zw* :tc Detkel mit nobhen aus der heil. Schrift. 
Beide Fragmente gehören dem .\1V. Jahrb. an. Obige Summa Sybo- 
tonis ist «in Auszug aus der folgenden Summa virtutum. 

XI. 186. Pergamenthandschrift des XIV. Jahrh. 314 Bttttter in 

4". Altes Eigenthum St Florians. 

Siiinnia virtutum. Natli dem alphabetischen Rog'sfer nnd dem 
üäogang beginnt das Werk Bl. 17*^ mit der Aufschrüt ; ludpit summa 
virtatam a qnodam fratre de ordbie predfoatomm nomme Yl^efane 
comptlata. Indpit tractatus primns de rirtute in commani. De eo qnod 
expediat commnidari virttitem. Gapot primnm: Si sepwaveiis preckh 
sum a vili quasi os meum eris. 

Das Werk besteht aus ö Theilea, deren letzter scbUesst: qoi- 
bos obligaveront parsntes nostri celestem hereditaten ad quam ete. 
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Von diesem Wllhelmas wiggen Qnetif und j^chard Script. Ord. Praed. 
nichts. Die beiden Deckel sind von innen mit Fragtueuten von MiUh. 
oap. XXVL am dem IX. Jahrh. baklddet. 

XL 137. Pergaraenthondschrift des XIV. Jahrh. 166 Blätter in 
4^ 2 Spdten. Alter EigeaihÜmer Stift St Morian. 

Siunmft poedteiitiae. Anfang BL 7*: Ind^t Uber bornu et ntiUa. 

Snmma Penitenciarum-, priino de miseracione dci. Cum miseraciones 
domini sint super omnia oper.i ojns etc. Rand herum anf dem Schnitt 
des Codex steht mit groüHtm Buchstaben des XiV. Jahrb.: Summa 
Magistri Thome de peniteneia. Siehe aneh XL 91. und XL 109. N. 4. 

XI. 138. Pcrgamenthaudsclinti des XIV. Jahrii. 1(^ Blätter in 
4*. 2 Spalten. Altes Kigenthum St. Florians. 

1) BL 1* — 16*». TractatoB de eoneeptione beatae Hariae Virgims. 
AnAag: Nondimi erant abisHi et ego jam concepta eram. De OOn- 
ccptiouc beate virgiuis tractaturi etc. Am Ende: ExpUcit llepercusso- 
rium petri aureoli de conoepcione. Petrus Aureolus ord. Min. lebte 
um 1330 als Lehrer der Theologie an Paris. 2) Bl. 1?«^1\ 

SeriDDues magistrales, potissiniaiii de partibus poenitentiae. An- 
fanj?: Quudcimque ligaveris super terraro etc. Duos fines Ultimos 
t'uturos esse etc. 3) Bl. 52* — 78*. Tractatus magistri Francisci de 
provincia de summa trinitate, editns anno 1322. Anfang: Fidelis sermo 
et omni aeeepdone dignus etc. Am Sohtnsae: Explicit traetatus edi- 
tns .1 fVatrp francifico di- provincia tunc parisiis bai nlnrio. 4) Hl. 

-^1**. OpuH anepigraphum. Aman;;-: Quoritnr utrma Christi na- 
tivitaa luerit uaturalis etc. Der Tractat bricht unvuUeudet ab mit den 
Worten: quia rislo habet felieitatem in sno firnetn. 6) Bl. 90« — ^96^ 

Tractatus Franciaci de couceptioue et nativitate Cliristi. Anfang: 
Ecce concipies et paries in utero etc. 6) BL Oij*— 1U5». Tractatns 
Francisci de perfcctione et paupertate Christi. Anlang: Ilic crit mag- 
nns et fitins altissimi Tocabitar etc. Bl* 105** tat eine knnEe Anmfiing 
des heil. Geistes nnd der h^. Jnngfran in latein. Sprache. 

XL 139. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 336 Blätter in 4^ 
Alter £igenthamer Stift St Fbrian. 

1) BL 1*— 51*. Traotatalns de praeserratione hominis a peccato. 

Anfang: r!i' nm, Misorere anime tue placcns doo et contiiio etc Am 
Ende: Cuilecu sunt sermonos isti per Paulum Wann arcium et saore 
pagiue iudiguum professorem anno domini 1468 et finiti anno 1469 
tnne pataviensem predicatorem et ad populum per adventum et tem* 
pns spquens pronuutiati; oret phis lector 1 1 uiditur horum pro eo. 
Ave Maria. 2) BL 51'* — 54*. Duao quaeationes, nna, quod peccato 
nihil pejus sit; altera, quomodo praecepta decalogi intelliguntur, omnia 
In dtteetione Christi UL 54i> mibesehrieben. 3) BL 55''— U2<». 

Tractatnlus de quatuor virtutibas cardinalibu«, in nuxlnm sermo- 
num ad populum collectns 1467. Anfang: Qui pacis iueunt cuusilia, 
sequitur eos gandium etc, BL 143" — 144'* unbeschrieben. 4) BL 
146*^ — 213^ Qersonis de idla animae. Eängang: Beverando in Ghiisto 
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XI, 139.--X1. 142. 



patri et saere theologie professoii edmio domino petro epieeopo «tame- 

raecnsi etc. Aiilnii^ des I. Theiles: Ego voa baptizavi aqua ett^. Zu 
finden im III. Tom, pug. 1. der ojirra (Jcrsonii Antwcrpiar 1706- 
5) Hl. 213" — 214*. Nota de porceptione »ncramenti in die parasce- 
vcs. Anfan«;^: Qnidam doctor sacrc tlieologie univcrsitalis wiennensis 
etc. Am Ende: lloc por egreginm doctorem Nicolaiim de Tinkelspucbl. 
BI. 214''— 21fi'' unbeschrkaxTi. 6) Dl. 217*— 217'' und 2J9* 21 9\ 
Variae notac et exccrpta tlieoloj^ica. 7) IM. 218*— 218''. No- 
Uu ud prosudiam pertincntia. 8j Hl. 220' — '.VM^. Ex «juarto sum- 
manun inaglatri Miwiai Tinklpllhl super qnarto. Anfang: Saeramen* 
tuin capltur triplieiter et^. 9» Hl. 332* :'.:^3.* Duo notata de Ju- 
daciH et de scrnidtie limiiini.s. Hl. 333''- — 334'' niilieselirii Im'ii. 10) Hl. 
336* — 336''. Tractatuliiii anupigraphug. Anfang: Si homu vult vir- 
tuose et landabiliter et decenter convivere aliie hominibus etc. 

XI. 140. l'upicrhaudsdirift de« XVI. Jahrh. 51 lilätter in 4". 
Alter Eigentliiiiner Stift St. Florian. 

Jacobi Rabus e. Tlieol. Doctoris Concionatoria ac Conriliarii T)ii- 
caUs Havarici ac protonotarü Apostolici etc. ud Kev. ac III. I'i i c-o- 
pum Frisln^'rnsrrii l-niottnn otv. Siijxi- iiisiitiiciula niDnastoriürum ip- 
siu» Diueceüi Bubjeetorum ViHitaliuue CuimuUatiu. Anfang: Ktsi dUi- 
genter ad mudum Viattatioui» Havarieac ete. Am Schluäs des Ein* 
gangSBcbreibens: . Romae 1576. lieber den Verfasaer siebe Jöeber 
üelchrtenlcxicftii 3. Rd. S. 1S.')3. Kobult Hai« r. (ulolutcri-Lexicon 
Seite r»33. Ij|j::üizuii,L''n und Herichtij;nii^<'n dazu .■^fite -':>.'!. Unsere 
Abhaudluii;;; ist unter den dort vei'zeiclniL'tLii Wirken nicht zu finden. 

XL X41. Perganu iithainlx lirilt des XV. Jalirli. UW Bliittrr in 4*. 
2 Spaileu. Aller Eigcmliiimcr Stilt .St. FJnriuu. 

Opus figurarum. Anfang: lueipit upuHculum figurarum. Castigo 
corpus meum ad Cor. 9. Mon est animal adeo indomitnm ete. Der 
Autor ist Antonius Kampegolns oder Antonius de Janua. Ord. Erem. 
8. Augtiritini, (Iber wcIcIk ii O^singcr Hibliotii. Augustiniana Seite 732. 
und Busse Grundnüs der ehr. Lit. 2. Tb. S. 341, wo er Kaupelogus 
genannt wird, zu rergleichon sind. 

Unsere Ilandrtchrift ist unv<ilUUlndig; sie brieht im Absais de 
passionc Cbnsti mit den Worten abt comparavit duas partes qnamni 
iina — 

XI. 148. Papierhandsf luiff des XV. Jnlirli. 91 Blätter in 4". 
Alter Eit;entlminer Siilt St. Florian. 

1) Bl. 1* — 14*. Traetatus anepigraphus. Anfang: Memorare 
novissima tua et in cternuni uoa pccc4ibi8. Sicut didt Augustinus etc. 
Belitnss: et intelligerent ae novissima providerent Siehe Pos Thes. 
Diss. Isag. Tom. 1. p. 70. Hl. 44'' unbeschriebfn. 21 Hl. 45*— 88». 
Anonymi de tribu.s \titis reli^xiosornni. Anfaufr: Amke eomoda mihi 
trca pauos, quuniam aniieun venit ad me de via etc. Schlug»: virgi* 
nom sponsus amator eaatitatis in seeala seeniorum. Amen. Ezplinit 
tractatDS trium snbstandaliam. 3) Bl. 68<»— 91». 
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Desfriptio arboris divini amons. Anfan;.': Onniis arbnr. non 
fadt fructuu), excidutur etc. SchluHs: t»ue cantutiä teniünuiu ponit. 
Bl. 91* entiiält ^ne Zinohniing arbom dyoniBÜ de divino ainore. 

XL 143. l*crgainentlmudtjcliiilt des XIV. Jalirh. 1G5 Blätter in 
4*. 2 Spalten. Alter Eigmthümer nach der Ineclirift 
am Schluaae ein Bischof yon Concordia in Yenetion. 

Summa confessorum. Anfang: Quid do symonia. I>i<-. Bymonia 
est spiritualium vel annfxorum spirittialibiis etc. Am Kiulc: M()l> 
Hanc Bumuiam coutessorum dunavit (Name anleserlich) de padua epis- 
Gopni cone<HrdienB{8 Congregationi Canomoomm Regnlarium lateranen- 
ainm ita nt inprimis hü ud nane dictonim canonicomm Christo roilitan- 
cium in monastcii«) (N'am»' nHsj^eötrichfii) ut dttim pro rjus aiiirna 
precari memiuerint. Dieso L ntem'lirift Matiimt obiger Jahrzabl ist von 
spaterer Hand. Ueber den Verfasser gibt der Scbluss des Werkes 
Ausknnft: Explidt anmma confeBSoram abreviata a fratre guillo Ka^ 
hotliio de ordinr pr( (lic atonini quondani priore proviuciali iu francia. 
S-M-h Qn<'tif und Eebard 8rript. <»iii. l'iaed. ist e» Guillelmna de 
Kajui:^ ^Cayeu in der Picardie», ib r um 1309 uuch lebte. 

XL 144. rapierhandeohrift des XTV. Jahrh. 244 BüUter in 4^ 

Alt*\-i Fi'jicnthiim St- Florians. 

1) Bl. 1" - 'fc-*. AiKinymi do pbenitentin. Anfang: Quoniam pec- 
cantibas pust baptiiüiuiim moitalitcr etc. Es ist dasselbe Werk mit 
XI. 138. N. 1. und ist ans Sentenzen der heil. Väter xusammenge- 
steUt 2) Bl. 83» 338». 

Anonymi o])iis. Der wahrscheinliche Titel dürfte di r auf dem 
YorstehblaU befindliche sein: Tractatus de vitiis et virtutibus secnn- 
dnm PhiloBOphoe et Po^a. Anfang: Dicto de (unlesorilohes Wort) 
aoieneÜB secnndum ordinem Huprapositiiin, dicendinn est de prartirl-t 
etc. Da« Werk ist eine reiche Bluiin iiK sü aus christlichen und heid- 
nischen Dichiem und Thilosopheu. Bl. 23ö* — 24.4^ AlphabutiscUea 
Hegiater. Am Sehlnaae: 

Bor Bupemor leo Ii poeia 

^te ynm ^tor ^bri ^tnr. 

Mor superbor rap Ii moria 
Die Deckel sind mit Bi nch^tfirken eines dialectiachen Traetata ans 
dem XiY. Jahrh. auf Per;;aiuent bekleidet 

XL- 146. rapierliandsclirift des XV. Jal.rli. 280 Blätter in 4». 

Alter Eigoutliünier iStift 6t. Florian. 

1) Bl. 1* — 9*. Detenninatio cujusdam doctoris theologiae relate 
ad profcssionem munacbi. Anfang: Con»ulti sumus frc<][uenter etc. 
£ine awrite Determinalio begmnt Bl. S**: Sdendnm est valde cordia- 
liter inipressum esse etc Bl. 9''— 11*» unbeschrieben. 2 Bl 13*— 123*. 
Expoflitio Ilc^'iilac s. Aii'^^tistini. Anfang Bl. l;'»**: Qnod religiosi mag- 
nam cnram sive diligenciam etc. BU 12* — 14'' Kegister. Diese Aus- 
legung ist weder von ünmbert noch von lingo a sancto Victore. 

5« 
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XI. 145.— XI. m. 



3) Bl. 124* — 159^. Regula best) Hieronynü ad sacras Tirprines. Üeber^ 

Schrift: Ordo vivendi deo eximü doetoriB .K'ronimi prespitf l i ml ensto- 
cliium 8n(-ratam (h-t» vir^'iiivra, quam in bfthli'm cum pluribus doo di- 
catis virginibus moiiasteriu siib hüm ordinis obüervaocia cunclusit et 
centoai eam vir^iuibuB ibidem prefecit Anfang dos Prologs: Tepes- 
Cent) in incmbris prodivuitt corpns etc. Am Hude: 1151 fcria Bexta 
anft' v.ilciitini niartyri^^. I>if'sf» Kepfd wird dem Imm'I. Ilioronynius 
fälschlich beigelegt und buliudct sich gedruckt im Tum. XL, der op. 
B. Hier. edit. VeroneoBiB Vallarsii pag. 433. Sielte Denis vol. U. 
pars I. 904. in. 160* — 161'' unbcsehriebon, 4 HI. 

Munuale confcssorum maj^istri Jidiannis Nydcr. Anfang: Quo- 
niam jnxta beati Üregurii in suo pautorali etc. Am Ende: Kxplicit. 
Anno domini 1443. Bl. 223*— ^223» unbesehneben. 5) Bl. 224«— 333^. 
DialoguH rationis et animae de vita roUgiosa. Anfang: Secretis inter- 
rogacionibus propnlsandu etc. Schluss: Bis promta et deo devote. 
Amen. Rl. '2^1"— jaü*' uubeschrieben. 6) Bl. 2;i7^— .»SO»». 

Petrus Clarificator: Dietarius observuntiae regularis. Anfang Bl. 
238*: In nomine domini Jesa alloqnor te ingrodientem etc. Am Ende: 
editns i»it \ i iicrahilcm vinini dduiiiuini petrum co.iiiiuminatum clarifi* 
cator priün tu nionasierii in riidnicz ord. ran. s. Augnstiui. Vergl. XI. 
147. Au den Deckeln beßnden sich BruchutUckc eines L'üaltcriums 
mit Nenmen ans dem Xll. Jahrh. 

XI. 146. rapierhandgelirilt dca XV. Jululi. 180 Blätter in 4". 
Ursprfingliclicr Kigcnthümer Stift St Florian. 

1) Bl. 1*^ — 52*. 8ententiae Hngonis. Anfang: De fide et spe 

qne in woUa est etc. Sehlusn: cui ettt laus et gtoria in seeula secu- 
lonim. 2) lU. — nH*». ])c modo nudiendi niisKani. Anfang: Gre- 
goriua nisi spiritus s. assit curdi nieo etc. Schluss: sua passiuue uo- 
bis promemit. Bl. 59*— 60^ unbesebrieben. 3} Bl. 61*— 99^ 

Traclatufl anonymus de dccera praeeeptis. Anfang: Audi irtrael 
preceptii dumini et ea in cord«' <'t<'. Schlnss: (jnod vimim nobis meri- 
tis glurioäo Virginia pre^tare (liguetur ejus tiliui« etc. Der Verfasser 
ist Honricns de Vrimaria ord. Eremit, s. Avg. siebe Denis. voL L 
pars. II. p. 1548. 4) Bl. 99'>^122«. 

ICxterpta de passioue J^ymonis de Cas.sia. Anfang^: Kinige un- 
leserliche Worte) detluxit turrens tribulaciouum et passionum Chr. etc. 
Schluss: ad quem ortnin nos perducat Christus ete. Ueber den Ver^ 
fasser Simon Fidatus de Cas^ia siehe IMsinger Hibl. Augustiniana 
uiit( r ( assia*, dort kommt jedoch ein Werk de paRsiiinc nicht vor. 
5) Iii. 12'2^ — 100''. Kxccrpta ex tractatu cuotra diversos errorea, 
super titulum de summa trinitate et fide eatholiea in deeretalibns. An- 
fang: Inqniritnr qnare nnus tantum articulus in symboh» «'te. SchluRs: 
reniittitur per virtntcni li.iptismi. Bl. UM* lOS'' niilcsi liiichm. 6i 
Bl. 109* -1 HO»». Tiaciatus aiionymn« de saeramcntis. Der Anfang 
fehlt. Der 'l'ra« tat beginnt mit den Worten: Symbolnm in tocius lidei 
eollacionem ediderunt. Einige Zeilen darauf bandelt er de confirma- 
tione. Das Knd« f« lilt ebenfalls. Letste Worte: ettm societas nnp- 
ciamm ita ab iniclo. 
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XI. 147. Papierhandechrift des XV. Jahrb. 266 Blätter in S\ 
Alter EigenthOmer Stift St Florian. 

1) BL 1* — 48^. Excerptnm de »positione Unmberti super rega> 

lam bcati Angust'mi. Anfang;: Virls R-ligiosis non modirum cxpediL 
J^oIiIiish: scili('«'t a domiiio permi^sivo. 1» der l{i*^el, wcIcIk- mit klci- 
iiercu Uuclistuben deu ein/oinou l'apiteln vorausgesetzt wird, üudcu 
sich tectiones variantes. BI. 48^ vnbesch Hoben. 2) Bl. 49* — 83*. 

r>ietarins observanfia«' rcgnlaris INlii Clarificatoris. Anfang: In 
nomine doinini .nicsu. Alloquor te iujrrodi<*ntem oto, Vergl. XI. 145. 
Ul. iH3'' tmb» f«-l»riebcu. Hl. bl herausgerisseu. BL Ö.'i* eutlifllt einige 
Zeilen der Materien, welche in der folgenden Nnrnmer 3 aulV'i't'fthrt 
werden; Bl. 85** uubi-Hchricben. :i) Hl. 8(j"— Initia statutorum 
Canonii'ornm r(^;j;ii!:iritini. Kntlifilt nur dir l'cberüchrifton dn- ^^tatiitcii. 
. Diese UeberHchriH<'n linden sUh nanmit den Constitutiuueu bei Amurt 
ÜiscipUna Vetus pa-. 505. 4) Bl. 88»>— 155». 

Liber Caeremmiianiiii divini ottit ii. OUnv l'eberschrift beginnt 
das Cap. I: Primo or^r" nffii inin iliviiiiim in tnissa etc. Dasselbe 
kommt auch bei Amurt im oben anlgeiulirtoü Werke pap;. 679 vor. 
Die Ausgabe Amurts hätte aus unserer llaudschrift viellach verbessert 
werd<ni IcOuneu. BL 88'* — 89^ enthalten das letzte Gapitel dieser 
.Sibriit, welche« demnach narli Iii. I.').'j* /.u fol;;en hJltte. Hl. 155*' un- 
be^chnohen. 5) Hl, 15»j* — ■2i)J'*. Kxhorlationes et sermones varii. 
Hl. 20^^ unbeschrieben, Bl. iöS herausgerissen. G) Bl. 204^ — 213*. 
Sernio magtstri Kicholai in Tigilia assamtionis beatae Marias. Anfang; 
Qiii se humiliat exaltabitur etc. Quin thenia nostrnm loquitur d*- hu- 
miliacione nive humilitate etc Es ist eine andere sehr sorgtItUige 
Haudschrilt. 7) Bl. •2l3»»-2l6^ 

Tractatus s. Bemardi de fonnula honestae vitao. Anfang: Petis 
a 1110 mi frater karissime, (|Uod nnn(|uam etc. Hefindet sich im 5. 
Hrindr pn;; ib r Kilit, Mabillon untor ävn untersLliobenen Werkt n 

Heniards. tnsere Handschrift enthillt vieles, was bei Mubillou fehlt. 
8) Bl. 216''. Kxcerpta patrum, tlregorii, Bemardi, Augustini. 9) Bl. 
an* — 222*. Henrici de Hassia tract.itus de proprietariis religiosis. 
Kiniraiij,': Incipit tractatus de proiu-iiMariis idi-iu^is clittis per nia.:!^- 
trum ilenricum de Ilassia doctorem sacre tlieoio^^ie eximium in wieiina 
regeutcm. Anfang: In uumiuc domini, Amen, l'ro salute eurum, qui 
vicia Aigere cnpinnt Siehe Pez Thes. Anec. Praef. pag. 77. 10) BL. 
222* — 22 l''. S»«rmo ma/istri Nyrolay de poenis infenii et damuato- 
nmi. Atifrni;;: Simile factum est re^^nuni celonun limiiini regi ete, Ko- 
Uudum quod secuuduui sauctos etc. 11) Hl. 22 1' -22«''. 

Excerpta ss. Patrum et sermonnm. DioBeiben werden eingelei- 
tet: Isfa sequencia spevlalitcr pro domino meo Erhardo acripsi. 12) HI. 
229" — ^2:$!''. SerfiK» mnirixtri nicolai'd«' «linrhclpticliil, qiioil tVatcr 
debeat l'ratrem quumodoliüet u se laesum placare et recunciiiarc. 
Anfang: ßicnd qnilibet homo compos racionis etc. Ueber Ifieolaus 
von Dflnckelspllehl siehe .Scriptores l'uivers. Vienn. Pan L 86. ond 
Fabririiis hibl. nud. et inf. latin. I-it. pag. 80, wo er bemerkt, 
dasei die äermunes vereinigt t\i ;>trassburg lölG herausgekommen seioo. 
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13) BL 233* — 233^. Qnaedun dnbia dm defeetaa Altarb contiogen- 
tia et pruccepti» duiiti et ecelesiae in statutis obviantia. Anfang: 8i 
cuutingit, qiind sn< or<Tos anto consecracionem etc. Diese Dubia, U) tu 
der Zahl, sind viulleielit von Nioolaus von Düncklspüchl; denn et 
heiast gleich darauf: 14) Hl. 233^ — 234^*. Exoerptio ex quudam ser- 
raone aoper Pater nuster ejnsdem doctoria ma^atri Nicolai de dinchel- 
pttchil. 15) Iii. 235»-2:i5''. 

Extcrptji SS. Patruin. 16) 1«. tJ3G»— '23U». Instituta domini 
Piligriui ateliicpiscopi SalczburgCQsis apostoUcae sedis legati pablicatu 
in provineiali eeclesla Salexbnrgenai anno 1386. Anfang; Ad landon 
et honorem et gloriam nominis dei etc. Schlusfl: Acta sunt hec Salcz- 
piirp^ in noatro episcopali pallnrio anno (InniiTii IHöO pontißcatns sanc- 
ÜHniiui in chriato et domini nostri doniiui urbaui diviua providcncia 
pHpe sexti anno octavo Mensis Jannaiii. Diese Verordnungen befinden 
«ich in der Gollectio Concilior. (>erman. Tom. lY. pag. 530, k<">nnten 
aber ans nnaerer Hanrl^itlirift mrlirfui-li verbessert wordi'ii. 17) Bl. 
239^* — 243**. CoDStilutioneti dumini (Juidonis cardinalis preibyteri ütull 
a. Lanrentü. Anfang: Ad perpotnam rei memoriam. Poatqnam for- 
mavit deus homincm etc. 

Diese Constifiitlonon kommen in unsern Hntidscliriftoii öfter vor. 
Sie sind abgedruckt bei Portz Muu. Germ. XI. 000. Ycrgl. auch Co* 
dex XI. 616. N. 6. nnd XL 722. N. 3. 18) Bl. 243«»— 248*. Inati- 
tnta ▼enerabilis domini Friderici archiepiscopi Salczburgensis ecelesiae 
apoHt. s. l(>;;.'jtl iiistituta in provliuiali .Salr/hnr<xi'iisi 1371. Diesflbon 
sind aneii in obenj^enanntcr Collectio ( oucil. Uermaniae, nur wird dort 
richtiger als Jahrzahl 1274 angej^cben. Anfang: Ad honorem et glo- 
riam aponae Chriiiti et 6dei Christiane etc. 19) Bl. Z4Sf*^2bl**, In- 
stiliita vi'iii.Tabilis (loiiiinl Fridfiui Salczburgrnsig avcliicpiscopi etc. 
anno 8ie befiiideu sich unter diesem Jalir in uhij^er Concilien- 

sammlung. 2ü) Bl. 251* — 259**. Coustitutionert Joiiauniii Tusculani 
epiacopi. In der Coli. ConciL Germ. Tom. III. pag. 725, aind aber 
der Verbesserung durch unaern Codex fähig. 21) Bl. 250'» — 2(»0'*. 

Institutiones domini Chunradi venerabilis ecelesiae Salczbtir^rensis. 
In obiger Couciliensammlung Tom. IV. pag. 3. 22) Bl. 2Go'' — 205». 
Concilium domini Chunradi celebratnm Salctbnrgi 1213. In der deut- 
schen ConciliensammluDg unter dem Jahre 1310 richtiger angeaetaC 
Siehe Tora. IV. pag. 107. 1>1. Oi*^ — 204 sind horansgerissenj es 
waren darauf die Conätitutiones Canon. reguL per provinciam äalc«- 
bargmaem yerseidinet. 23) Bl. 26&* — 266* Conatittttionea dnae 
Innocenfü III. papae in concilio Lateranenai editae. f^ie handeln de 
capittttia rili.u'io^onim cilobrandis und de nova religionc inliibenda. 
Die Deckel sind mit Hrtichstfickou eines dialectischen Tractats auf 
Pergament ans dem XIII. Jahrh. bekleidet. 

ITT, 148. i'erganienthandöclirift des XIV. Jahrh. 170 Blätter iu 
8*. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1" — 170*. Commentarius in Kcgulam 8. Francisci. An- 
fang dea Prologa: Com pleriqne aanctornm patmm selnm dei aelan- 
cinm etc. Daa 1. Capitel beginnt: I9ieat in primo Chriati adventu et«. 
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Bl. SS*» — 24* ist das italienische Canticinn solia s. patris Francisci 
tiebtit iwcl andern Gesäugen, welche sich in d<'r Ausgabe der Wcrko 
dM h«il Franeiscas too Job. la Haye Pedeponti fol. Seite 66 be- 
finden. Bl. 36*— 42* kommen einige Briefe des Ueiligeu vor, die sieh 
gleichfalls in diT trodri^kton ATjsgabe vorfinden. Bl. 133* — ^138» Ca- 
talogus goneraiium ministrorum (bis zum 22. inclus). Bl. Iii3*— 104** 
Catalogns Cardinalintn qai Aiernnt ordinis proteetore«. Bl. 165* — 170* 
("atalogus >^anctonun ex ord. fr. minornm. Ks finden sich in dem 
Worke viele Züge ans dem Leben des heil. Francuctts und seiner 
sp.'ltt ni Ordensbrüder. 

XI. 148. A. l*apierhandschrift des XV. Johrh. 262 Blätter ia 2". 
2 Spulten. Altes KiLrciithmn St. Florians. 

1) Bl. 1* — 109''. Opus anepigraphnm. Anfang: Egr«?s8U8 Jeans 
etc. Dum enim supra in themati de egresBa Gbriad Jesu a summo 
celo ete. Sehluaa: ut noa ad eternam vitara ad enndem terminnm per* 
dnceret et nobis cont i dat qiii etc. Hxpliciiint concordancia pass.'onnm 
Kurze deutsche Erklärungen sind reicMirh bH^rmon^^^t. 0) Bl. 
110* — IIU*. Tractutus anuuymus. Anlaii;^: Audi isralul deuu tuus 
Unna est Sunt antem Septem genera hominnm ete. Sehlnss: qnia 
den« eara sangwine sno redeniit. Bl. 110'' unbe^«chrieben. 3) Bl. 
120* — l.'iO'*, Libf Ulis de sanctis tribus regibus. Anfang des 1. Ca- 
pitcU: Cum veueraudissimorum trium reguni imu veriua etc. Am 
Schlnsae: Et sie est finis hnjna libelli de tribus regibne venerandi 
proptcr nuilta rara et pulchra in istis partibns inaudita et a paneis 
lecta, exccpta de libro uno in Colonia in ehoro ecclcsie ponito et per 
kateuam aliegaio et serato, ubi requiescunt corpura regum beatonimi 
qni llnftns est anno domini 1410. Fnüs adest operis, mercedem poa- 
CO laboris. Finis letifu-at, Inoepeio sepe motestat. Amen, Amen. 4) Bl. 
109»» — IC?''. Hnnilli.ic et sermones aliquot. .5i Bl. ir,H*— 186». 

Summula coilecta ex summa Kaymuudi. Aufaug: Unaqneque 
virtus Sit ista prima proposido etc. Bl. 186^ — 187*' unbeschrieben. 
6) BL 188* — 2m\ Opus anepigraphum. Anfang: Hemorare novis- 
sima tua et in eternum non peccabis. Sicut dielt beatiis Augustinus 
etc. Sehlnss: intelligereut >•[ novi?:-;im;i providpr^nt. Kxplicit opus 
bonum quatuor novissimorum, über utilih. Es int dasselbe Werk mit 
XL 142. N. 1. Bl. 219*— 219* onbeRchrieben. 7) BU 220*— 231*. 
Tres sermones raagistri Nicolai dinklplUhl de passlone domini, egregii, 
pnlcherrimi. Anfansr dc?^ ersten Sermons: Quam vis dcvocionis Chri- 
stiane priucipalis causa sit etc. BL 231'' uubeschriebeu. 8} Bl. 
232* — 262^. Specttlnm humnnae salvationis, roetriee. Mit vielen rob 
gezeichneten und gemalten Abbildungen. Anfang: Ineipit prohemium 
cnjusdam nove compilacionis. Cujus nomen et tytalus est speculom 
humane salvacionis. 

Yr 149, Theils Pergament- thcils» Papierlinml-' In iff dos XIV. 

Jaiirh. 2üÜ ßlättur iu 2". 2 ^^palteu. Aitcä Eij^'entltuiu 
St. Florians. 

1) BL 1»— 13''. Tractatus de miseria humauae conditionia. üeber- 
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sdirift: Indplt Uber de miaerift himume oondtcioniB, qni eontemtus 

mjanäi dlcitur, cditua a domino lotbario saDctorutu aergi et bacM diir 
cono ('ardiiiali, (jui postca Innoconrin« papa uppellatus est Anfang: 
Domino patri karisBimo petro dci gracia portunensi episcopo I^otha- 
rins etc. rergamenthajidadirift des XIV. Jahrh. 2) BL lä"»— lö\ 

Pbilosophia domini Inooeentii IIL papM. Anfang: Oandeo frater 
in (luraino, quod te studinsnm intelligo etc. Der Aufsatz bricht un- 
Vüll*Mi(lot mit (Ion Worten ,tb: Et item per prophetain ipse. — l*erga- 
meutliuudäclirit't deti XI \ . Juliili. Bl. 15'' unbcscbricbonj von da be- 
ginnt die Papierhandaehrift 3) BL 16'— 30^ 

Tractatus magistri Cbunradi pro cnratis. Derselbe handelt de do- 
cimis et voto, de sarramontis, de simonia etc. und beginnt: Decime nt 
ait decretuoi sunt tributa etc. 4) Bl. 30^—36*'. Apparatus Johannis 
de Deo snper arb<mn conBanguinitatla et affinitatis. Anfang: Princi- 
pio meo sit proKcns vir<;n niaria. ( iini eifca conipusicionem vel com- 
pntacioncm eto. Hl. Iii'* ist eiue Zt ichniinf? von dem l?aunii' der l^lnts- 
verwandschult. 5) Iii. 35^ Modus legendi in jure. Anfang: ^uicun- 
qne mit allogare in jure ete. Bl. 37 beranagerisseii. 6) BL 3^ — 39*. 
TractatuB Bonagwidae de dispensatiouibua. Aufaug: Ego bona Gwida 
de Recio licet insufficieus etc. 7) Bl. 30''— 47''. 

TractatuH Anonymi de intcrrogationibus in cunfesttiuue faciendi«. 
Anfang: Ilcbdomada priori ante inicium quadragesime presbiteri plebem 
oonvoeant ete. 8) Bl. 47^. Nota de indnlgentüa, £• icommt anefa 
dne Iftni^ore Strüo in flontsclicr Sprache vor. 9) Bl. 48* — .51". 

Trarta((!!iH de judicio Auonymi. Anfang: Antequam dicatur de 
processu judicu uoiaiiUum etc. Das Ganze ist eiue canouistische Ab- 
handlung. 10) BL 51^ — 66*. Exoerpta ex anmraa Johannia. Anfang: 
D(; diversis dcfectibus et nogligeuciis quo committuutur in missa etc. 
11) Bl. 60'' — 112^. Summa fralris Haynriri do I- IV libro decreta- 
Uum. Anfang: Fecit deus duo magna lumiuaria etc. 12) Bi. 113* — 124% 
Tratatoa de feetivitatibna anni. Anfang: Univeravm tempns vite pre- 
aentis in quatnor distingwitur etc. 13 1 BI. 124* — IGü''. Tractatus de 
mysteriis missae et df corpore Christi a fratrc .Mberto ord. praed. 
quoudam episcopo Ltatisbonensi. Aufaug des Prologs: Kcce ego deoU- 
nabo in toi sicnt fltimen ete. 14) BK l&fi*. 

Dnae oratiom-» de (iirpoif C'hristi. 15) Bl. 161*— 172*. Sermo- 
nes de corpore Cliristi, ■]•■ causis institutidiiis luijus saeramonti. K)) 
Bl. 172*— 175*. roemtciJtiarius du üoctrina confi-SKori« secundum 
jura. Anfang: Primus canon dieit quod proponebatur etc. Am Ende: 
0 acriptor cesaa, quin manne est tibi foaaa. BL 175^ nnbeaebrieben. 
, 17) Bl. 176" — 17H''. Pcre^'rinationcs et indulj,'ontiae terrae sauctae. 
-4-^ Anfang: Est sciendum ubifiiiniuc in subseriptioniluiR etc. 18^ B\. 
I7i)* — 192''. Breves Legendae äauctorum. Aulaug und Eudt- Icbll, 
19) BL 193* — 193^. Sermo de asenmtione beatae Virginia. Anfang: 
Dednotii est Bester in cubiculum regis etc. 20) Bl. 103»»— lO.^*. 

Exoerpta ex Anticlaudiano Alani. Anfan«)^: Ma^ster Alaniis etc. 
Es ist Alanus de iusulis gemeiut*, siehe über ihn und sein Werk Ley- 
aer bist poetemm med. aev. p. 1013. 31) BL 196^—309'». SermO' 
Des et aigumenta Bermoiinm. BL 209** bricht die Handtohrilt iuitoI- 
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lendet ab. Das daranffolgende Yoretohblatt eothäU Predigtmaterialien; 
die beidMi Pergamentblitter u Anfang and Emde dee Codex Bind 
Brnohftttteke einea dinlectisclien Traetats aas dem XIV. Jahrb. 

XL 150. PapierhandMhrift des XV. Jahrh. 170 Blätter in 2\ 
Grüi^tentheiU 2 S|)alten. Alter Eigenthümer Stift St 
JTIorian. 

1) Bl. 1* — 21''. l'assii) (Iniiiini Johu flirinti rfcciindiini Matharura 
et secnndum Lucani. Beide mit Miisiknoten späterer Zeit. Bl. •22-^— 'il** 
uubcachrieben. 2) Bl. 20" — Caleudariuiu, in quo reperitur, in 
qno anno, menie, die et indietione qnodlibet evangelinm tarn de saue- 
tis quam etiam de tempore anui sit factum; mctrlce. Aufaiif;: Finito 
legi« nubilo figura qniescentc ote. ScIiIubs: fjanflont brovitatc moderni. 
3) BL 40*— Tabula oxhibens materiam Kvarigeliorum festirt et 
dominieis eonveuientium. Ueber die Antoren, welche Aber Kirchenkaleiider 
gesofariebeu haben, siehe Zaceariu ]Vih\. Ititnalis Tom. II. pag. 801k. 
Bl. 41*»— 40»' iinbcacliricbcn. Ii Hl. 43* — 73". 

Directorium simplicium curatorum. luugaug: Inelpit directoriuni 
ranpUdom enratonim per Tenend>item vimm magiatrura johanncMOi de 
ambach jvria canonici ut liuc compnauit in cont-ilio cunstanciean et 
rp«?!(l< t in Bambergensi civitate. Anfang: Ad lauilom dei et anlniarum 
»alut«m etc. Am Ende: ExpUcit hoc opus in magna aexta feria anno 
1471. Siehe aneh XL 103. N. 2. 5) BL 73^—1 1^^ Andreae His- 
pani minorie poenitentiarii lumen cuDfessomm. Anfang: I.umen cun- 
fessorum vocahir hec doctrina oninibu» etc. >:u !i (Inn I'iulog bej;innt 
das Werk: Lumen puenitonciarionim seu confeii»urum ad nivelationem 
gentium etc. Vergleiche XL 102, N. 4. G) Bl. ITi"»— 123^ 

Regula decimamm Andreae Hispani. Eingang: Incipit iractatne, 
qnl dicitur ro<:nIa dci-imarnm pro presbyteris fuiatiji onmitim (Mu-b-si- 
aruiii ChriHtitiilclinin coinpilatu» per magi»trum audivaui liyspaiiuiii or- 
diuia D. Beuodicti fiaupereui epi»copum adiacensem, doiturem iu theo- 
logia. Anfang: Decunamm solndone et primiciamm ae obladonnm etc. 
Vergl. XI. 102. N. f). 7) Bl. 123'»— riA**. Quaestio utrum circum- 
clsio fuerit in remedium originaliR prerati. Anfang: Quaeritur utrum 
circamaBJO otc. Bl. 125*— 12ti'' unbeschrieben. Ü) Bl. 127^—142». 
Tractatne de eonfiraaione ejnsdem Andreae HIspani. Anfang: Qnoniam 
omni confitenti neceHsarium eat, etc. 9) Hl. 142* — 142''. 

Nota de utilitatf psatmonun. 10) Bl. 142'*. Nota de Patn- noster 
in ore peccatoris et brevis expo.sUiu. 11) Bl. 143*— 160''. londali 
vieio mirabilia de poenis infemi et gaudiie coeli. Anfang: Hibcniia 
igitar insula est ultima etc. Ueber TundaluA siehe FabriciuA BibK 
med. aev. Dersribr kommt auch nntor dt-u N m; -ii Tiin^'ains vor. 
Ueber die deutsche metrische Bearbeitung obigen Werkes siehe Uoe- 
deke QntndriBS d. dent. Dicht L 17. und 27. 12) Bl. 151*— 1 58«. 
Formulae variac consistorialee ad uaom ecoleaiae Pragensis. 13) Hl. 
1 "-iM^' — 159'. Deceni juvamonta advorsns Vitium carni^. Anfang: Ölint 
plura juvarocnta, primuui est virtiis eUi. 14! Bl. IfiO'' -160''. 

Kegulae quaedam üuperstitiusae germauice scriptae. Anfang: So 
ain fraw praebt wurt an ain ohiad etc. BU 161*^163^ nnbeeebriehen. 
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XL 150.— XI. l&L 



15) Bl. 164*^ — 170*. Versus quibus indicantur fest« quolibet mense 
occairentia et Ev«ng4^1ia in Iis prtelegi aoKbi. Ea dasselbe Qe- 
dicht, welches in dieHem Codex unter Nr. 2. TorkOaimt, enthSlt aber 
nur die lionathe Jftnoer bis April ioclaa. 

XL lÖl. lWierlian<l8clirift des XV. Jahrh. 126 Blätter ia 2* 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Thomas von Nioolabucjp . 

11 Bl. 1» -57"*. Opus auepigrnplium. Anfang: Adjutorium di- 
vinum j)r<'sorv;it hominem a pericnün. Notaiidiim quod len volcn» 
quiescere etc. Am Eude des ersten Theilcs ül. 32'' steht: Kxplicinnt 
prisna nataralia per snas siinititndiDes et hystorias. Anno 1S56 per 
manas Thome de nycolspurga tunc temporis Eriiditoris parvnlomm in 
Emstprunna. Sirho unten N. 5. l»t(' kleinen Erzählungen mit ihren 
morulisclien Nutzanwendungen sind aiphabetiacli geordnet. Im zweiten 
Theile gehen sie aber nur bis Ruchstab I. Nur naehtragaweise kom- 
men 2 Kiv^älilangen vor, welche mit T und P anfanguu. 2) Bl. 
Ö7*— 58». Duo sermone8. Bl. 57"». 

Nota quo ordine interdictum servetur. 4} Bl. 5h'' — eo*». Expli- 
catio argumenti libroniai Vefc. et Novi Foederis. Anfang: Saera scvip- 
tnra sacri Canonis divlsio didtnr ete. Der Traetat ist onvollstiindig; 
er Rchlip.sst: In tercio ewangelio secnndnm I.iieani agitur j i "fu ipalitt r 
de Cliristo etc. 5) Bl. 61* — 76*. Opus anonymum. Auluug: ' Cur» 
ocia gint nutrimcnta viciorum otc. Am Endo: Explicit Czintillariu:} 
anno 136tt. Obglmeh die Jahnahl hier und oben N. 1 sich auf das 
XIV. Jahrh. bezieht, so geli Ut doch unsere Handschrift na« Ii ihrem 
Schrittcharackter ins XV. Jalirh. und fr^Hon demnäi<*h obige Jahrzahlen 
einen älteren Abschreiber an. 6j Bl. — 8."**. liintoriae per suas 
sinülitudines. Anfang: De Aeeidia. Legitnr in libro Judienm qnod 
Sampson etc. Am Ende: Explicinnt Hystoriae per suas sinülitudines. 
Anno 1350 per manns Eniditoris parvulorum in Ernstprunne. (Der 
Ort ist in UntorocBterrcich.) 7) Ul. 8^>*. Urevis nota de exconimuni- 
cation«. 8) Bl. 130^. Nueleus Theologiae. Anfang: Incipit de 
amore ChriatL Fontinus iu descripcione univorsi etc. Eine Sammlung 
von Aussprachen christlicher und heidnisi lu-i- Atitoren über theologische 
Materien, die alpliabetisch geordnet sind. Am Ende: l'^xpücit Nucleuä 
Theologie p<-i manus Emditoris in Ernstprun 1356. 9) Bl. 120^—121''. 
Auctoritutes nun oidiuatae. 10) Bl. 121^ — 12d^ Sensones aliquot. 

Am Ende fehlen einige Zeilen. 

XL 152. Papierhandschrift des XIV. u. XV. Jalirh. 85 Blatter 
in 2*. Alter EigeDthümer Stift St. Florian. 

J) Bl. 1* P**. ITunorü Augu8toduneiiH.is snmma ^loria de 
Apostolico et Augusto. Anfang: Pusilli gregis Cluisii duoi verbo et 
exemplo etc. Das Werk findet sich bei Pcz ium. II. Anecdut. pag. 
179. Pea hat unsere Handsehrift nicht benutst, was seiner Ausgabe 
gewiss an Guten gekommen wJlre. Ucber den Verfasser vergl. Pea 
Tom. II. Praefat. pag. IV. und VII. Handschrift des XV. Jahrh. 

2) Bl. — 10*. Notata brevia de Phizonomia et forma SaWa- 
toiis Borne reperta, de Batnra dei| de tiibns regibus, Handsebr. des 
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XV. Jahrb. Bl. 10»»— II«», nnbeschrieben. 3) BL 12*— 24^ Kefu- 
tstio artientonua oiMidieaiiliiim per Ghanradniii eanoBieniii in Walthn- 

sen praedicatoren Pimgensem. Anfang: Zehig domas tne .-omedit me 
rt obpiubriiim etc. t.'cber den Autor, gest. siehe Welte Kircben- 

lexicou und i'alacky ücäcb. von H*ibmcn. 3. Bd. 1. Abth. 8. 161. 
Handscbr. des XIV. Jahrb. 4) Bl. 2.5*— 26"». Ejaadem Cbunradi 
epistola ad Godfridum episcopum Pataviensem 1362 data de enwi» 
bna in dicecefll ^^'ra^santihiis. ITaiKlriclir. de« XIV. .Talirh. 5^ r?l. CO. 
I^ucifer prinreps superbia**, Henrici de Hassia. Anfaii;;: Pater iioster. 
Prima peticiu est contra Huperbianu Es ist eine kurze Auslegung des 
Pater noster. Handtehrift dea XIV. Jalirh. 6) Bl. ^Q**^St9 . Ser- 
mones in Domiiili a I.aoture, in fe^to s. (ircgorii, s. Augustini, Ilanil- 
schr. des XIY. .Jahrb. 7) Bl. 21»'' 3r,\ Varia ad prae(l!< fnni Ch\u\- 
radum pertiueutia. Briefe und Akten in Bezug auf destHu lliatigkeit 
in Prag, naudschr. dea XIV. Jahrb. 8) BL 37« -50^ Epistolae et 
Acta ad res WaUIen^iudi epectantia. Anfang: KxempliUD epistole quam 
misit nuper lien Hiarclia secte Walden^itini de ytalia conversis beresi- 
arcbis ad tidem i atbolicam utc. Han<iticlirift des XIV. Jabrb. 9) Bl. 
M^'-'GS^ Declamationea 37 de inateriie bonomin mormn. Voran« 
ein Register. Dedumatio prima Bl. .^P: Seneca iibro priina declama- 
doile prima lex fuit ut slhi potentes etv. TTandncIir. des XIV. .lalirli. 
10) BÜ 62** — 85''. Libcr qui iutitulatur de moribns bomiuum et of- 
fieüa ttobilinni snper Indo scacomra. Anfang: Kgo frater Jacobns de 
Tesselonia multorum fratruni etc. Der Autor war .Tacobus de Ces- 
suli- <ird. I*raed. Uebcr den«<f"lben zu vergleirlien Qtit'fif und Ki-iiard 
8cripL urd. l'racd. Tora. 1. pag. 471. Am Ende: Kxplicit liber de 
scbacburio; scriptum per manus Liebbardi de uutig. Ilaudscbrift d. 
XIV. Jahrh. 

Die innere l'i kleidung der Deckel und d.a8 Vorst« lihlatt sind von' 
Pergament und enthalten Tbeile eines Psaltcriunis :\n^ d NUi. .labrli. 

Kacb dem alten luhaltsverzeicbniss des XV. .luhrii., welcbes sieb 
avf der innem Seite des vordem Deckels befindet, waren in diesem 
Codex auch Propositiones et articuli arcbiepiseoporum et primatum 
ITyberuiae contra ordinen meudicautiurn, weMio aber nach den sicht- 
baren Spiueu herausgeschnitten worden sind. 

XI. 163. Pergameutlmndachrift de^ XIV. Juhrh. öl> liliittcr in 2". 
Altes £igeQtham St. Florians. 
Snmina Innoeentii papas. Anfan^^: Cum miseraciones domini aint 
super onmiH opera ejus etc. Der Codex ist unvollständig. Er bricht 
im Capitel de baereticis convictis et de clericia degradatis mit den 
Worten ab: quem prediximus pa-nitcnciam eis conTenientem. 

XL 164. Theils Pergament- tbcils Papierhaüdsclirift des XV. 

Jahrh. 61 Blätter in 2«. 2 Spdlten. Alte« Eigenthmii 
dea Klosters Wiblingen. 

1) Bl. 1'' — 50*. LibelUis de profcctu Kolij;inf?nnim. Anfang: 
Profectus Keligiosorum Septem processibiis distiuguitur. Das Buch 
erscboint manchmal als liber secundus de prufectu Kcligiosomm Bona- 
Tentnrae: der wshrs Verlasser ist David de Angnsta. Siehe BeUar- 
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min, Oudin, Wadding, Denis voL IL pars L pag. HO 2. Am Knde: 
Explieit profoctns Keligiosoram. äcriplor mente pia petit imum sa-lve 
re};ina 14B6. 2) Hl. 51)'* — GO"^. Cotnpflndium nobiiisaiinnm dfi pro- 

fecfn r<'li;;i(isr)ninj. Anfang: Si vi-; in nMiiiibii!* rt stiptT onmia proli- 
cere etc. A) liL GU-^ — 81*. Spcculum 8. bcruanli. AniaDg: fc>i quiö 
emendacionis vite deaiderio tactus ete. 4) Bl. 61^ Nota de iis qui 
de umnibti!} male Jud'u-ant. Das V<»r!)tehblatt am Kndo enthält vor- 
.soliii'dene religiö^f lVoiik-i|)rilc!ii> und Noliz< ii. ilie DeckelbekleidODgen 
Fraj^m«;nte eines Mejjäbuclies an« dein XU. .I ihili. 

XI. 16Ö- Per^jamenthaDtlächrift deö XlV .Jaiirli. 74 Blätter iu 2". 
AJtes Eigenthum St. Florian«. 
1) Bt 1* — 50^ Defenaoris über BcmtiUanim, wen collectio loeo- 
rain eoninittDilim et 8ent(>ntianitn cx sacra seriptnra et ha. PatribuB. 

Defensf»r. Oraramatiens et Monaehns Locoeia^j^ensis ;iptid I'i<-tnnriR, 
nach FabriciuH Uiblioth. med. nntei* Detentor. Siehe auch Handini 
Bibliotli. Laurent im Index Tom. V. nnter Oefensor. '2) BL 50^—51*. 
Preeea matnünae, latine. Hl. 5 2=". Notata aliqua rclate ad 
»aeerdotes et praedicatores. 1) Hl. ^O* — GT". Scrmonea varii. ^) Hl. 
67"— Breves exkortatioues varii argumenti. Darunter ist aucli 
ein offenes SeHaldbekesntniss nnd GlanbensbekenntniiiB. 6) Bl. 6b^ — 73*. 
Sermones varii. 7) Bl. 73*» --74». Excorpta ». ftre^ürii et Har>ilii. 
8) Hl. 71' 74''. Nuta de Autichriato. Anfang : Quicanqae vnU scire 
de Auti< iitit*to qnomodo nasci deherjt ete. 

XI. 156. Pcryameutliaudsi iirili des XiV.Jaiirlj.^ Blatter in 2*. 
2 Spalten. Altee Ei<,'cnthum St. Florians. 

Hngonis ArgenttnenBiH summa theologicae veritjitis. l'cber Hugo 
Argentinoirsia Quetif und Rcliai d, Seriptoren ord. Traed. vol. 1. pag. 470. 

Es ist dasselbe Werk XI. 13U. Nr. 1., nur ist gegenwärtige llaud- 
achrift am Ende um einen Zasatz von drei nnd einer halben Golnmne 
reicher. Zugleich enthält sie viele schön versierte Initialen. 

Der hintere Deckel eutlifilt «lue kurze JSotiz Uber die Vonttge 
und den Lohn der Virginität siec. XIV. 

XI. 157. Perjjanienthandbchrilt des XIV. u XV Jahrli. 308 Blät- 
ter in 2" min. Alter Ei^enthüiner Stift St. Floiian. 
Anonymi stimma vitiorum. üebersclirilt : Distinceicnies capitulo- 
rum stimme viiionim. Anfang: Tractatus iste ronfiiict IX parto-^. 
Prima pars cuntinct ete. 2{ach der Capiteleiutheilung beginnt der 
Tractat de scptetn vitiia capitalibus: Dietnri de singulis vicüs, cum 
opportnnitaa se offerat, ineipiemus a vicio gute. Hl. 280=^ wird das 
Werk durch eine andere Hand in rnrsivschrift dos XV. Jaluli. bis 
zum Knde fortgeführt. Die letzten Worte sind: locutum esse uio all- 
(juaudu penituit, tacuissc vero nunquam. Deo gratias. 

XI. Iö7 A. PaplerhandBchrift dea XV. Jahrh- 338 Blätter 
in 4". Eigentiiutn eines «gewissen Magister Joannes 
Siinber<;er (]< Aiuber>^a, <!er daeeelbe 1447 dem 
Kloster St. t lorinu vermachte. 
1) BL 1" — ö7^ Magistri Joannis de Dinkelspicbet tractatna 

anper orationen dominicam. Anfang: quid peeieritis patrem in 
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nomine meo etc. 1) Bl. 58* — 103**. Tractatns Magistn Nicolai de 
Grecz super symbulo. Anluug: Quicuuque homo humiais usu racionis 
vnlt venire etc. lieber den Antor Script. Un. Vienn. pars I. 1*28. 
3» Bl. lo4*— läS*. Sermonet ma;:istri Nicolai de dinkelspichel de 
dilcctioiip Hf i t t proximi. Aiit:mjr: Scribitnr Mat. XXII. quod cum qui- 
dam legis doctor inlerrogasKet etc. 4) Bl. l.'iH» — 224*. Tractatug 
ejnBdem nnper deeem praecepta decalugi. Anfanf^: Preter preccpta 
legis natiii nunnnia etc. r>) Bl. '224 "- i^S". Kjasdem sermones 
de Septem doiüs spiritu» saiicti et df dctVi-tibtis eis oppoaitis. An- 
fang: Kgredietur virga de radiee yesoe etc. Am Ende: Ist« Uber est 
magistn Johannis Siinberger per enm comparatus et correetus. Anf 
der innem Seite des Vorstehblattes ist zu lert(>n : Item hnnc. libmm 
testatus e<t Ti!;r_ns't«'r iohaTincs snmbci-friT felicis mtMiiorif dmolis pa- 
tribuH et doininis a«i saiictum tloriaunm ul oreut pro conlratre < onim 
qui obiit 1447 iu dominica saucte trinitatis in patavia et ibidem ad 
sanctnm nicoUnm sepultus. Zum EUubande des Codex wnrde das 
Bruchstück einer dentschen rerj;:amenturkunde {jebraucbt , welche, 
»o viel sicli erkennen lässt, einen Vergleich zwischen den Brüdern 
2siclas und Andre» purnyczer enthillti Dieselbe wurde zu wieuu aus- 
gestellt und i^hört dem XV. Jahrh. an. 

XI. 1Ö8. rai.ierliandrtclirift <los XV. Jalirh. 323 Blatter i» 4» ' 
Altes Ei<rcnthuni St. Florian». 

ij Bl. l» — GU''. Summa Anonymi de pu*nit«'ntia. Anfang: 
- Septem svnt vicia eapitalia ab nna radiee ete. Das vorletxte Capitel 
handelt de puMiis intVmalibns, das letzte: quare interdura electis eon* 
solafio spiritnaliH riuJttrahatnr. Bl. 24* — 2^' kommen die casus epis- 
copaies und papales vor. 2) Bl. Gl* — 65*. Varia notata theologica 
et historiea. NImlieh de Ilde catbolica, de »tatibns mnndi et hominis^ 
de virtutibuH et peecatiST de visionibus s. Brigidx, de aetatc mundi 
secnndo; hier Wfnlni von (L r (Jeliurt Christi bis znr Zeit des Schrei- 
bers 1401 Jahr gezäiiU. Bl. G;>'' — 72*» unbeschrieben. 3) Bl. 7»*— 145*. 
Traetatns Anonymi snper Miserere. Anfang: Miserere mei dens etc. 
Motnudum qnod 8e])tem snnt dei'ectns hominnm impellentes ad dei 
misericordiam etc. Silliums: etemitati perseverüntia ad lidiiorpra do- 
Diini nustri .1. Chr. etc. 4 i Bl. I4ö'' — 147*. Nota de iis, qui nolunt 
commuuicare et de Iis qui deum susceptum per peccatum mortale cx- 
pellnnt. 5) Bl. 147*— 15()*. Sermo Anonymi. Anfang: Snacepimns 
deus misericordiam in im di«» etc. Ol Bl. 1 .'>()*'— 1G6*. De Septem 
^radihiij« per qnos ad tiironum dei ».«oniditur. Anfang: Fecit Salomon 
Uiroaum de ebore grandem etc. 7) Bl. IGO'' - 23'.)**. Sermoucs super 
Cantiea Ganticorum. Anfang: Introduxit te rex in celbria sna etc. 
Kt nota triplex est cellarium in quod introduc tur. Bl. 210* — 241'» 
unbeschrieben. 8 Bl. 212'' — 2r.:''. l'ractatus de quatuor novissirois. 
Aufaug: Memorare novi^^ima lua et in ctcrnum uon peceabis. EIccL VII. 

Sie didt Angnstinos plus vitanda est etc. Vergl. XL 142. Nr. 1 
n. XL SöO. Nr. 4. Bl. 263=^— 2(15'' unbesehrieben. 9) Hl. 2r,c,*_323» 
Sermones varit. Die innere Seite des vordem Deckels ist mit dem 
Fragment eines cauouistisckeu Tractats aus dem XV. Jahrb. auf Per- 
gamMit bekleidel 
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ZI* 169. Papierhanclschrift des XV. Jahrh. 118 Blätter in 4*. 

Alter Kigeiithüincr Stift St. Flurian. 
Qiiaestioues 1 15 partim (logmaticac, partim moralos et cmoniaticffi 
uiethodo scbolastica renolutic. Anfaug: Utrum generalis rcsurrectio 
omniam sit ftetum etc. Am Bode scheinen einige Zeilen zu fehlen. 
Die Deckel sind von innen mit dem Fragment inner Predigt ans dem 
XV. .Tahrh. auf Papier bekleidet. 

XI. 160. Perganienthandschrift des XV. Jahrb. 1B9 Blätter in 8** 
Altes Eigenthuni St. Florians. 

I i Bl. 1* — 10". Tractatus de cxercitio beatai vltm beati Tbomaj 
de Aqnino. Anfang: Eeee deeeripsi eam tibi tripUciter eto. ProT. XII. 

Cum oiunis svieneia f^erat trinitatis insi^^ne etc, 2) Bl. 10* — 12*. 
Contemplatio bi-ati Tliomae de Aqnino. Anfang: Contemplatonim 
aquiUuoB obtuitus acui etc. Bl. 12*' uubescbriebcii. 3) Bl. 13* — 24*. 
Tractatne de elevatione mentis in Denm a Thomie de Aqnino. An« 
fang: Suspondiiim elegit aniuia mea. Job. Nota quod anima etc 
4) Bl. '21* — 3U». Tractatus F'rancisci de vita contemplntiv.i. Anfan«;: 
Maria optimam partem ele^it etc Bl. 30^ — 114\ Itinerarius mentis 
firatri« Rndolfi. Anfang: fiara qni venit ad me non ejiciam foras. 
Juan. VI. etc. 6) Bl. 1 1 .')* — 1 äO'' . Itinerarina motttie in Denm com- 
pilatus a fratre Bonaventura ord. fratnim roiuorum generali ministro. 
Anfang: lu principio primuin prim iiiimn etc. Vorj*!. XI. 96. Nr. 4. 

XI. 161. Pertfamentliandscliriit de« XV. Jaiuh. 120 Blätter 
in 12^ Alter EigenthÜmer Werahardus pclczkamrer au 
St. Florian, von dem sie im XV. Jahrb. noch an das 

Kloster gekommen ist. 

1) Bl. 1* — Magistri Henrici de Hassia cop-nitio pcccati. 
In deutscher »Sprache. Uebcrscbrift: Uio hebt au daä puech uiayster 
hflinrdehs von heszn nnd wirt genuint kchannrnflss der sttndt. 

Anfang: Un«cr Hero Jesus Chii-itus der alle die wcrlt mit seiner 
parraherczictM at umvangcn hat etc. 8chlusa: Damit bab das pucb- 
lein ein Euiid. In dem namen des vator des auus und des heiliug 
geifttee amen. IMe idb gothait mtteia mir des helfen, das alte die 
du8 ])ühel lesent oder horent lesen sich davon pezzern, das sie von 
du l.wigen freuden Nymer gescbaidn werden. Das Werk handelt 
voruthmlicb von der Beicht. 2) Bl. 28«— 120*. Ejusdem de peo- 
eatis hl genere et in spede. Das Werk ist titellos und beginnt mit 
dem Capitel: Warnmh all sflnd mit ganzem vleyzz ae müden sind, 
Anfang: Es ist ze niorkcheit. das all sünd mit ganczem vleyzz zo 
meiden sind etc Scbluas: Uot der ist parmberzig und Uuetig. Ex- 
plicit hoe l'otnm. Das Vorstehblatt enthält allerlei Notata ans dem 
eanonisoheii Bechtf. Zwisdien den Zeilen ist zu lesen: wemhardna 
pelczkamrer zu saiul Florian LXXVI. Jare. Die Notata selbst sind 
aus dem XIV. Jahrh. Am uutcm liande: dicz puechl ist des chlostcrs 
czu Saud Üorian uud das bat gelicht mayster hainreich von heszn 
lerar csn wienn nnd hat das pficbl genantt kchanttntiss der sflndt 

Auf der inncrn Seite des vordem Deckels steht: LXXVI wern- 
hardns pelcskamrcr zw flurian, anf dem hintern Deckel derselbe 



Digitized by Google 



XL 161.— XI. 16a. 



79 



Name nnd ober demselben: Caspar probst zusand florian der LXXVI. 
Jmr«L (Caspar IL Vonter Probst 1467—1481). Beide Werke werden 

als nocli nn;,'P(lrntkt l)fi l'o/ Tlies. Amcd. Diss. Isag. in I. Tom. 
pa«:. LXXVU. .iiitV*-i'iilirt, aber irrthüiuUob für Eiuea ani^ehen, YergL 

cudex XL :il(>. Nr. 8, 

XI. 162. Pcrgaiucntli!in<l8chriit des XV. JnLili. 1 14 BlÜftcr in 12". 

Früherer Eigenthümcr Joanneü iim-liorn ein unbekunuter 
Anhänger' Luthers. 

Liber preeatorins theodiset» eatholicn«. Die ersten 6 Blätter 

fehlen. Der Codex b^nnt mit den Worien : Moyses pet willen deines 
Knechtes alle vinstornnfts erleuchten wollest. Das letzte Cieht t: liaist 
des fegftiiiera almussen, das sind die sieben plut vergissung unser cr- 
losQDg B1. 87^ steht von einer Hand des XVI. Jahrh.: Ich Johan 
Bnchom glanbs nit BI. ]0(>': O Herr .1e.su Christe erbarme dich 
der blinden Papinti n lu r liintere Deckel zeigt auf rerp;amcnt das 
Bruchstück eine» graniiuaticaliKchen Tractat» aus dem XY. Jabrh. 

XL 168. PiiiHerhandsehrift mit (MniLrtn PerffamentMUttcrn tinfer- 
nicn;^t ans dem XV'. .laUrh. 377 Blätter in liJ«. 
2 .Spalten. Alter Eigenthiimer Stift St Fluriun. 

1) BI. !• — 12''. Tractatua de Ubro cordis sen couscientiae le- 
gendo. Uebersefarift: Seqnitur sermo, qnod ante omnia Uber eordis 
est legendus et ^rate lecciones proponnntur ad legendum. Anfang: 
Secundum dupliceni faciem de cordis apercione tractare intentlimus. 
2) BL 13*— 136^ Liber qui divitur Stimulus aiuoris. Eingang: Li- 
ber iste igitnr stimnlas amoris in dnlcissiraiim et pium dominnro Je- 
snm Christum etc. Das t i-^te Capitel beginnt! Cnrrite gentes undi- 
que et min mini etc. Der Verfasser ist Bonaventura. Siehe Denis, 
voU 1. pais 1. 935. Das Werk befindet sich iu der Fulioausgabe 
Lngdmii 166B im Vll. Bde. lü2. In unserer Handschrift fehlen die 
beiden Prologe nnd im III. Thcilc da« XX. Hanptstttck : de statu be- 
atoniin in coplt sti üicrusalem. Die Ordnung i»t hie und da {rcflndcrt, 
dir abweii-litndcn Lcscarten sind wenige. 3) Hl. I3fi'' — l.')'.t\ Trac- 
tatulus in quo datui* modus cogitandi, ruminaridi, meditaudi et cuu- 
tempUadi passionem Jesn ('hristl Anfang: Sepdes in die landem 
dixi tibi. Kogasti rae ut aliquem modum etc. 4) BL 1.59* — 174*. 
Tractatiis beati An^hilmi de mcnsurationc crncis. Anfang: Quoniam 
jubente tilio tuo Christo etc. 6) BI. 174* — W6\ Opus anepigraphum. 
Anfang : Si qnis vnlt poat me venire etc. Primo aliena ne rapiat etc. 
Der Tractat Ii adelt von di m Fortsehritt und den HindenÜSBen des 
geistlichen Lebeus. <> « Hl. K^i^ — 192''. Aliud opn« nnoiu*mnm. An- 
fang: 0 homo cousidera diügentissime fructus quoä quin cuusequitur 
ex meditacione pasmoats domini ete. 7) BI. 198*^213*'. Tractatns 
d(> reformatione hominis. Anfang: Qui seqnitur mc non ambulat etc. 
Hec snnt vorba ex quibiis ammoneiniir etc. 8) T51. •212''— 230\ Ni- 
colai de Tiukchelplichl tractatus de arte bene morieudi. Anfang: Cum 
de presentis exilii roiseria mortis trausitas etc. 9) BI. 230^ — 233^ 
Oratio beatl Angnstini pro variis impetraadis. An^g: Te igitar 
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piissimum patrem rogo in nomine etc. 10) BL 233* — 240*. Traeta- 
talmi de Missa et declaratione fligDoram ejus. Anlkn^: Volens aooe* 
dere ad miBsarnin Sollempnia probet etc. 11) Bl. 241* — 241*. Frag- 

mentum ftermonia ad aacerdotea. 12) Bl. 242* —25B''. Tmctritn-^ »Ic 
meditatioae oiurtit». Anfang: Qiii vult vitam suam socuiidum douiiuuui 
diriger« etc. 13) Bl. 254>— 304^ EpistoU 'Hamberti de tribns Totis 
gubstantiaUbve» Anfang des Prologs: Filiis gracie et coheredibu» glorie 
karis><itiii>? rrli^rtoi^is ete. Cap. I. I)f* Htndiosa obodienciu. Diligenti 
studio Iratrcä karisDimi satagamus etc. Am Ende mit rotber Tinte: 
ExpUcit tractatns de tribqs votiB enbatandalflnra maglstri livmberti. 
Mit schwan&er Tinte darunter: Gersonis est auctoris. 14) Bl. 8i>6* 
^32(>*. r)ial<»gus de saemmento piicliaristiao. Anfang: Qnnniua 
ad virtntura sciduHi o summa et eterna etc. Der Dialog wird zwischen 
der Wcisbcit und den Schüler geführt, löi BL 320»— 326*. Dialo- 
giiB inter Jesnm et hominein. Anfang: QniB miehi det te firatrem 
menm suggerentem iibera etc. Siehe XI. 285. N. 8. 16) Bl. r^27*— 328». 

Tractatns beati Bern.irdi de iiominp }mu. Rythmicc. Anfang: 
Dulcis JcMU memoria, daus cordi vera guudia etc. 17; Bl. '6'<ib^ — 344*. 
OpnB anepigrapbum. Anfang: Sitapendinm elegit anima mea. Job. 
Kota quud anima dcvota etc. Es ist der Tractatns de elevatione 
meutis in Deum des heil. Thumas von Aqoin. Vergi. XL 160. N. 3. 
18) Bl. 345»— 353*. 

AUnd opus anonymum. Anfang: Maria optimam partem elegit etc 
Ks ist der TractatQB Francisci de vita contcniplutiva, der XI. 160. 
N. 4. vork(niinit. 19> H]. :^r)3». Nnta qnod tota trinitas nperat.i est 
inuarnatioiieiu. Bl 363'^ — 355'' unbeschrieben. 2«>j Bl. 3öl>* — 364». 
OpoB anepigraphum. AnAing: Kcee descripsi eam tibi triplieiter prov. 
XII. Cum omni» sciencia gerat triuitatis insigne etc. Ist denelbe 
Tractat dpr oben XI. IHO. N. I. Tractatns de exercitio beatae vitae 
heisst. liier wird derselbe aber BL 364* dem heil. Bonaventura su> 
geeehrieben mit dem Titel: Itinerarinm mentiB in se ipsnm. 21) Bk 
364*^— 367*. Opus anepigraphum. Anfang: Possent eciam predietl 
gradus aliter •li-^tin^wi etc. Schlicsst: ExpUcit ItinerariQm in ee ipsnm 
per dominum bonaventuram Cardinaiem. 

Das Ganse iat ein Aneing ana dem Itinerarim mentis in Denm 
vergl. XI. 160. N. 6. 32) 1)1. 367^^368*. Tabula in qua monet 
Mnimventura ('ardinali« omne» missam rclf^brantes, qualiter se debeut 
praeparare. 23) BL 368*— 36m''. Excerpta aliquot thoologica. 2 t) Bl. 
369* —371*. Instructio per plurcs modos ruminandi passioncm Jesn 
Christi. Anfang: NeBcio qnod melius et qnod salnbriue eto. BL 
371*— 372^ miboäcliriebon. 25) Hl. 372*— 375*. Varia exccrpta 
theologica. Darunter eine kurze Auslegiiiij,' des Pater noster Bl. 375*. 
Die innere Seite des zweiten Deckels eutlialt eine oratio in festo 
pnrifleatieniB b. Mariae Virginia ana dem XIV. Jahrlu 

XI. 164. l'apieriMUtdächrift iiät Pergiiuieiublätteru verincugt aus 
dem XV. Jalirh. d78 Blätter in 12*. 2 Spalten. Alter 
Eigentliümer Stift St. Florian. 

1) BL l^--63^. Fratria David de oompoeitione exlerioria homiBia. 
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A.olaiig des 1. Cap. : Ad exercicium humilitatis quiaqne prodeäse pos- 
Bttnt ete. Der Verfasser ist David de Augusta ord. Min. Siehe Fab- 
ridus JUbl. unter David. Von den ersten BUUtern dieser Abhandlung 
siml einige Tlielle weggerissen. 2) lU. 54* — 20o''. Ejusdcni dt- Sep- 
tem profectibus rfMi:'ir»8orum. Anfiing Iii. 59'': Profeetud reU^'iosonini 
oeptum distingwilur procedsibus etc. 3) 207* — 229^. llugoiiiiä de 
«. Victore libellve de domo eoascieatiae. Änfiuig: Dornas hee in qua 
babitamus etc. 4; lU. 230*— 274''. 

Ejiisdom tractatus de ociilo morali. Anfang: Si diligenter in Ic^e 
domini voluerimua meditari etc. 5) 131. 275* — 280''. Pruthemata ser- 
montun. Es kommen damnter vid« dentsehe Worte vor. Bl. 279^* 
nnbeschricbcn. 280**: Qui me seribebat Bencdictus nomen baböbnt 
6) BL 288»'. S. Hprnnrrfi cpistola exliortatona ad fratrem Jo- 

annem. Anfang: In Ciiristo iratri dilecto Joauni frater ejus Beru- 
bardw ele. Quom dflecte mi frator- in domino adbne ete. 7) BL 
288'* — 290^. Alia epistola beati Bemardi de perfectioue spirituali 
vitae et morum. Anfang: Si plene vis asscqiii qnod intondis etc. , 
8) Bl. 290^*. Sententiae Aui^nstini et Ambroaii de jejuuio. 9) Bl. 
291* — 292''. Versus de rcgulis juris. Anfang: Beneficium ecclesiasti- 
cmn non potest Udte etc. 10) BL 292i>— 296^. 

Excerpta sexti libri docretalium Bonifacil papae VIII. 11) Bl. 
297* — 20h", Praefatio in libmm qni iiititulatiir jiaradisus et (Hiaodam 
ejusdem cupitula. Anfaug: In hoc libru quem de vita sancturuui pa> 
tntm scriptnri sumns etc. 12) Bl. 298^. Notata diqnot tbeol(^ioa. 
18) Bl. 299' — SOC*. Speeniiim religiosorum beati Bernardi abbatis. 
Anfangt Si quis emendacionia vitc desid' rio tractus etc. 14) Bl. 
300^—301''. Excerpto tkeologica varia. Bl. 3ü2»— 305'' Uerausge- 
rissea. 16) BL 306*— 31<y>. Epistola beati Bemardi de soUtaria et 
monastica vita. Anümg: Fratri et fiUo karissimo in Christo Petro 
Bernhardns peccator monachus etc. 16) Bl. 310^' — ;V2.">''. Opusculiim 
beati AugusUni de conteiuplatione praeseutis vitae et futurae. Anfang : 
Qaoniam in medio laqueorum positi sumns ete. 17) BL 326*— 348^. 

Traetatas beati Angnstini de eontemplatioae etiam de amore dic- 
tus. Anfang: In quo est anior dei sepe co;,Mtat etc. 18; Rl. 348*— 370». 
Apolopi;i beati Bemhardi abbati.s ad abbatem Willieliuum Clitniacen- 
sem. Aiiiaug: Veuerabili patri clurevaleusium fratruui qui ia clarc- 
valle sunt inntilis serrus. BL 370*> nnbescbrieben. 19) Bl 372*— 378i>. 
Pars regulae s. BeuedietL Anfang: Ausculta o Tili preccpta magistri 
etc. In dem Capitcl quod primus humiÜtatiB gradus sit obedieutia 
sine mora bricht der Codex mit den Worten ab: secuti quc sua sunt 
et Tolontatem. Anf dem Vorstehblatt rtokwärts sind 2 lileine theo- 
logische Notizen. Die Deckel zeigen Bruchstücke einer Missa de pu- 
lifieatione b. Haiiae virginis aus dem 2UV. Jalirlk 

165. Papierhandschrift mit wenigen Pcrpjanicntblüttcrn vor- 
luhrht aus dem XVI. Jahrb. 232 Blätter in iZ\ Altea 

EigLiilhum Sf. Florian:^. 

1) Bl. 1"— 186". Hreviloquium anirai cujuslibct aninii devoti 
religiös! reformativum. Aut'aug: Dominus rcgnavit, decorcra indutas 
JalMlcMal«f 4m SUIte St. Ftoin. 0 
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est etc. 2) Bl. 186*^218*. Tractatas cxhortitorhn td emendandam 
Vitium irae. Anfang: Beatus dicit Augustinus super psalmo 6ü. et«. 
Rl. 218»»— 219* nnbcsclirieben. 3) Bl. 219»— 232^ C'ollectlo oratio- 
iiimi officii divini in Icsto nliqno passlonis et dolorum Jesu Christi 
dici consuctaruui. Aufang der Er^teu: O doniine dem umuipotens, o 
nancta atque individua nobiluaima trimtas ete. Auf den innern Dek- 
kelsßiten befinden Bicb die Brnefastfleke eines Directorinm Litnrgienm 
aus dem Xll. Jahrh. 

TCT. 166. Theils Papier* tl teils Pergainenthandschrift aus dem 
XIV. und XV. Jahrh. B()7 Blätter in 12^ 2 Spalten. 

Alter Eigenthiimer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1» — «4'', Tractatua de regimine Keligiosorom. Anfang: 
Num quid noeti oi^lneni eeli et talioDem igus ponis in terra ete. 

3) BL 85* - 160*. TraotatuB Bonaventurae de Septem gradtbiia Bell- 

giosomm; im.if^n vltae otiam diritnr. Anfang: Flecto geuua mea ad 
patri'in doniini mci etc. Die 7. Stufe handelt de contemplatione et 
sapieulia in Foriu einen Dialogii zwischdu dem Menschen und der 
Seele. 3) BL leOi^-^lSl** nnd 269i>— 370*. 

Opuscula aliqnot Pctri Damiani. Die Werkchen gind: De hurri- 
bili morte hominis et de mordacis conscientiae Stimuli«, de vitio linguae, 
de Vita spirituali. 4) Bl. 182* — 265^. Tractatus Alberti magui de 
verie Tirtutibns. Anfkng des Prologs: Snnt enim quedam vieia qne 
frequenter etc. Das Register dazu ist Kl. 270^ 6) BL 366*— 267»>. 
Knnmcratio indiilgentiariim de qiiibus habentur Bullae Rom. Pout 
lluuiae in ara coeli apud fratres minores. 6) BL 268* — 269**. Decem 
Kegulae Titae perfecta«. Anfaug: Sensns sollieite enstodire et sunt 
refrenandi ete. 7) Hl. 270»»— 272".' 

Varia cxcerpta theologica. Die Nnmtnem 1 — 7 Handschrift dr^ 
XV. Jahrh. 8) BL 272* — 307»*. De natura auimalium. Lateiiiiacheä 
Gedicht aus dem XIV. Jahrh. auf Pergament Anfang: Katuris Tariia 
animalia sunt redimita, Tnqne tuoi mom hia redhnire atnde. BL 373 
kommt sweimal vor. 

XL 167. Fapierhandfichrift des XV. Jaiirh. 248 Blätter in IS*. 
Altes Eigenthum St Florians. 

1) BL 1*— BB**. Hugonis de sancto Victore de claustro animae. 
Bloss das 2. und 3. Buch. Am Ende: Kxplieit tractatus domini Hu- 
gonis de institucione monasterii in loco exilii per manus exnlum patrie 
sne et regni, die s. Vatentiiii martyris. Anno domfaii 1499. 3) BL 
89* — lOP. Tractatus ejusdcm Hngonie de modo orandi. Anfaufi^: 
Quo studio et <\no affectu a nobis orandus etc 3) BL 119". 
Tractatua Auühelmi de meuauratione cniciR docens qualiter perfectio 
attingatnr et doctrina Chr. Anfang: QuoQiam jubente lllio tno etc 

4) Bl. 119* — 125^. .Tuanais Gersooia de modo oonfessionis et abso- 
lutionis snper qnaestione sibi facta de statuto ord. Carthusiennis. An- 
fang: Cont'eittäia sacramentaiis fuudatur in solo etc. 5) BL 126* — 128**. 

Enumcratio indulgentiamm de quibua habentur Bullae Rom. Pont 
Romae in ara eoeli apnd flratres minores. 6) BL 138*^1390. Nota 
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circa casus iu Missa coatingentea. Ani'aiig: Primus est quod si con- 
tlngat saoerdotem etc. 7) BL 130* — 147*. S. Beniardi abbaüs forma 
tumettoe et spiritaalis vitae. Anfang: Dileccionem tnam aUencinB de- 
I»MCOr etc. BL 147*' unbeachricben. 8) VA. M8»^218»». 

Tractattii4 Alhcrti Ma^^iii dt' veri» virtutibus, Anfang des Prologs: 
Sunt enira ({utduiii vicia qm- frequenter etc. 

XL 168. I'apierhanclschrift des XVI. Jahrh. löO BlüUer in 12". 
Alter Eigcnthümcr Stift St. Florian. 

Mystica Tlieologia. Anfang: Mistica theologia qne est (inis tocius 
tiieologie ab ignorantibns Tilipeuditar. Am Ende sind mehrere Blftt^ 
%sc beraosgerissi-n. Die letzten Worte sind: Quantnm autem fructum 
consoqiiatTir tota ecclc.^ia fidolium per talos dei speciulfä amicos ([hb 
poterit explicaru. — Die Vorstebblätter vorn und rückwärts enthalten 
Fragmente eines physieaKBeh-attronomischen Traettts aua dem XV. 
Jahrh. auf Pergament Es ist darin eine Bcscbreibung der Tempera* 
nenta mid eine Anleitung snr Hentelliing einer Sonnenuhr. 

XL 169* Papierhanclächrifb des XV. Jahrh. 174 Blätter in 12*. 
Alter EigenthOmer Stift St. Florian. 

1) BL 1* — 88^ Anonymi de efficacia et virtute sacramentorum. 
Anfang: Sciendnm qnorl virttia ^ n ramentorum in generali etc. Das 
Werk schliesst im Artikel de luairimomo, doch scheint Einiges zu 
fehlen. BL 89*"97^ unbnehrieben. 2) BL 98* — 103^. De articn- 
lis fideL Anfang: Si respeetiu habetur ad eos qiii Bvmbolum condi» 
denmt etc. Der Aufsatz entbalt sehr viele deutHchc S-itze beigemengt. 
BL 104* unbeschrieben. 3; BL 104^—138«. De caritate et virtuti- 
bna moralibna. Anfiwg: Caritas seeundnm apostolnm definitur sie etc. 
Es kommt darin sebr viel Deutsches vor. BL IS?** beginnt eine neue 
Rubrik de doiiis; allein nach woiii;^t.'ii Zeilen bridit der Artikel ab. 
BL ISb*»— 157'' unbeschrieben. 4) BL 168*— 1ü'J\ Lob der christ- 
lichen Liebe, deutsch. Aufaug: Die lieb ist ain tugent die ainen yc- 
den etc. BL 159"— 160* nnbeschrieben. 5) BL 160"— 161*. Expo- 
sitiü parabolae: Exit qui seminat. C>) Bl. 161'*— 163**. Nota, quotu- 
plioiter mundii^ dividitur et quouiudo ninndus homincm a sua Salute 
amovet. BL 163* uubescbrieben. 7) BL 164* — IGü*'. 

Pater noster^ Credo, Magnifieat, eine Oration de Spiritu saneto 
und eine pro defunctis, Alles deutsch. 8) Bl. 167* — 167*'. Notatji, 
Qnomodü et pro quibus Memento dieendum in Misisa, quare juxta 
Cnicifixuui imagines Mariae et Juaunis pouuutur, de uiagua caede 
Cbrisfianomm aub Dioeletiano «t eirea casum de Profeasione voll reli« 
j;iüsi. 9) BL 168* — 169''. Adnotationes breves ad aliqna evangeh'a. 
BL 170» unbeschrieben. 10) Bl. 1 70''— 174''. Von verschiedenen 
Wassern zur Vertreibung von allerlei Krankheiten ^ deutsch. Das Vor- 
Stehblatt enthält em Fragment aus einem Calendarinm Uturgicum des 
XIL Jahrih 

XI. 170. Papierhandschrift dea XV. Jahrfa. 191 BKUtor in 12*". 
Alter Eigenthäroer Stift St Florian. 

e* 
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1) Bl. 1* — 4*. JoanniB Gersonis de modo oonfettionis et nhwh 
lationis ucramontalis rcspoDsio super qoacstione sibi facto de statuto 
ord. Chartusiani. 2) III. 4* — S**. Ejusdcm de modis excomniUDicatio- 
niim. 3) BL — 55^. Ejusdcm de deccm pracceptiu et ücptem ca- 
pitaUbus vitiia. Anfang: Chiistianitati suus qnaliscunque zelator etc. 
4) Bl. 56*— 91<>. Confessionale ouigiBtri NycoUi de Tinkchelapflchel 
doctoris egregü Tliool. facultatif^. Anfang: Sccundura Mjigistnim et 
doctores in 4. di. 16. trc8 sunt partes etc. r>) Bl. 92* — Ü4''. Ano- 
nymi de frequenti mcditatiuuc passionis Christi. Anfang: Nescio quid 
melint et quid ealubrius quam etc. Yergt. XI. 168. N. 34. 6) Bl. 
95<^ — 96^. Oratio quaedam de passiono Jesu Christi. Anfang: Dominc 
Jesu Chriate tili dei vivi oreator et restitntor etc. Bl. 97* unbeschrie- 
ben. 7) BL 97"— 132\ 

Oerionit traetatiu de pollatioiiibits. Anfang: Dnbitotnm eet apnd 
me fteqnentw et ete. B) in. 133*— 153". ^uedem XU conside- 
rationes super spirituum probatione, cditae in concilio ConstantiensL 
Anfang: Probare spiritas si ex deo sunt jubet discipulns illo etc. 
9) Bl. 153^ — 166*. Anonymi remedia contra tentationes hujus tem- 
puris tradita ab expertu. Anfang: Ad honorem dei dicam aUqoa re- 
moiViii etc. 10) Bl. 168*— IGIO. Quaestio domini Bernhardi AWtntis 
Cassiueusis super regula beati Benedicti quam ponit in libcllü auo, 
quem vocat spcculum monachomm. Anfang: Quoritur an omnia sint 
preeepta que in beati ete. Der Aotor ist Bemardna Ayglerins 136S 
Abt Ton CasBino, spftter Cardinal, geit. 1382. 

XL 171» Grösstcntheils l^crgamenthandsciirift aus dem XIV. und 
XV. Jahrh. 365 I^atter in 12^. Zur U Wfta in 2 Spal- 
ten. Alter Eigenthüiner Stift St. Florian. 

r Bl. 1* — 2r)l''. Opus nnepif^raphnra. Das erste Blatt fehlt. 
Das Zweite beginnt: item nomine empcionis vel veudicionis inteiUgas 
omnem eontraetnm ete. Das ganse Werk aeffiUlt in 4 Bfleber. Das 
Register Bl. 241'' — 251'' /.ei<,^t, dass es eine Somma confessarionim 
scL Auf dem äussern Dcc-kil steht Summa Raymundi. Alto Schrift. 
Die Handschrift ist durchaus auf Pergament und gehört dem XIV. 
Jahrb. an. 2) BL 352*^255*.' De jejnnio et de die einemm. An- 
fang: Tu autem cum jejunas ungere eapnt tttum etc. Bl. 251^ iat 
eine Note de obscrvütione jejuuii von späterer Hand. Die Handschrill 
iat aus dem XIV. Jahrh. auf Pergament 3) BL 255*— 256^ 

Qnoraodo Dens debcat placari et quomodo in tentationibns et trir 
bnlatioiiibus sit invocandns. Pergament XIV. Jahrh. 4) Bl. 256*» — 257*. 
KntJi de jejnnio. lVr;;amont, XV. Jahrh. 5^ Hl. 257»' — 258*. Trac- 
tatuH de snccessione. Bl. 2,')7 und 2r)8 kommen doppelt vor. Aufau^?: 
Quuuium de succesaionc, quo ubservatur de Jure civili etc. Pergament, 
XIV. Jahrb. 6) Bl. 258<»— 268* Nototo ex Jnre Canonieo. Diesel- 
ben beziehen sich auf die tabelliones, privilegia clericorum und Con- 
cordanz der geistlichen und bürgerlichen Gesetze. Theils Pergament, 
theils Papier bis snm Ende. 7) Bl. 263^—279*. Tractatus de usu- 
lis. Anfang: Civitas sen persona singniaris de eeteris possenionihns 
•tc. 8) Bl. 279*— 289». 
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TracUtua de testamoutis. Anfang: TesUmeutuiu ost vuluntaa aü- 
ei^QB «IQ. 9) BL 289«— 295i>. Prooeasna indidalia. Anfang: Ante* 
qnftm dieatar de procedsti judicü etc. Am Ende: Rxplicit proccssua 
jndiciarins. Fetrug En r plebanua in Ebs. 10^ ni. eor,»— 30r.*'. No- 
tata varia ex Jure Cauomco. Bl. 302^—303'' imbeschricben. 11) Kl 
807*— 814^. Tractatus matrimotilalis Joanni« super qaarto. Anfang: 
Chriati nomine invoeato* Ad honort iu i])siuH ac rcverendisBinii patris 
mei Guidonis de Rayson nononiensis archidiacuui etc. IC) Rl. ^If)* 
— 324'*. Varia notata ex Jure (Jauonico. IJl. 303'' imbeschriebi'ii. 
13) BU 325*— 331*. Calendarium laÜDum ecoltiäiaäticuiu cum uotis. 
BL 331<> vnlMBcliriebeiL 14) Bl 882*— 360>». 

Ex novis et antiquis jnribiiä exccrpta. 15) Bl. 350'' — 362'*. 
Tractataa de confeaaione et ejiiüdom materiae notae. Anfaiv': Circum 
staDcie peccatomm in confeaatoue exprimende etc. Iii. at>3' uubo* 
aebfieben. 16) BL S68^^865^ Medie«. Den Artineiniitteln sind 
ancli deutache Worte boigesetit. Hie und da kleine jnridiacho Noti> 
zen. Die 4 Voraetzblätter von Pergament enthalten einen TracUt de 
eonsangoinitate et affinitate mit Tabellen und Zeichnungen: Derselbe 
begnini: Feoit dens dao lominaiin magna ete. AUe vorgenannten 
Werke von 4 aogefangen lind ans dem XV, Jeihrh. 

XL 172. Papieiliandscbrift des XVI. Jahrh. 290 Blätter in 
12«. Alter Eigenthfimer Stift St. Floriao. 

Liber preonm latinu«. Viele Qebete sind von euer spitem 
Haud eiii<,'etragen oder erglnst, BL 178*^199^ ist eine dentsohe 

Kegel dea beil. Auguatin. 

XL 173. Pergamenthiindsohrift des XV. Jahrh. mit Auamihmc 
mehrerer Blatter von Papier. 121 Blätter in 12**. Alter 
Eigenthümer Stift St Florian. 

Dentachee Gebetbuch. Die 4 Vorsetzblätter entlialten ein Register 
und ein Gebet von späterer Hand. Bl. 90*— 113'' sind von Papier. 
BL 114* — 121*> ein deutache« Calendarinni mit Noten. 

XL 174. Papierhandschrift vom Jahre 1747. 687 Seiten in 4^ 

Altes Eigenthum St. Florinns. 

t) Seite 1- — i^f). Manndnctio ad perfeetionem reliposam. Das 
Work wurde von Johauu Georg Trubat lu .SU Fluriau anno 1747 
aar Unterweisung fBr Novixen und Novisenraeister susammengestellt. 
2) Seite 107—537. I'jtHdem Appendix I. De vitiis exatirpandia 
Uaua practicus. Seite ^iJH — 540 leer. 3) Seite 541— Gl 6. Kjnsdcra 
Appendix II. De virtatibua implantandis Usua practicuH. 4) Seite 
617 — 687. Praxis institnendi probe et cum fmctn adolescentes. 

Das Werk wurde von dnem Jesuiten am den Wetken dea Paters 
Lancicius a. J. znaammcnß^etragen und von Johann Georg Wisroayr 
anuo 1712 niedergeschrieben. 

XI. 176. Papirrhandachrilt vom Jahre 17S1. l3ö Blätter in 4®. 
AUea Ei«^cnthum St. Florians. 
Geisttiehe Oesprftche zum Unterriehte fDr junge Profesaen wessen 
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Ordens sie immer sind, von dem Pater Miet von Yesoul zu Paris, ans 
den FnuiBfisiaclieii flbenetst von drdeii MoviMii ni 8t. Florian 1781. 
Das Werk bricht im zweiten Theile im VIL Gospriclio TOm heU. 
MesBopfer unvollendet ab. 

XL 176. Pnpierhandschrift vom Jahre 1756. 508 Seiten in 4». 

Die Handschriit gehörte ursprünglich dem Kloster Wib- 
lingen. 

Sacra Partbenica sive Dissertatio Hermeneutico-Tlieologico-Histo- 
rico-Critiea de Episcoponim dya/j-ta^ B. V. Maria« perpetoae Virgini- 

fatis voto, Voto Contincntiae aut Castitatis roonastico et Sensu tod 
Pauliui I. ad Timotlicum IV. versu 3, conscripta a P. Martino Mack 
0. S. Ben. Wiblirigae Professo et liibliothecario ad annum 1756. 

XU. 177. Papierhandschrift des XVIIL Jahrh. 223 und 125 Seiten 

in 4**. Ursprüngliches Eigenthum St. Florians. 

1) .^eite 1 — 17-1. Maniidnctio ad Pericftidiiem licligiosam ad 
iiBuiu privatum xsovltiorum coaciiiuata a Domino Joanne Pachel Cau. 
Reg. ad s. Floriannm, Decaao emerito et Movitiomra magtetro. Nach 
der Inscription gehörte das Manoscrict dem Novizen Engelbert Hoff- 
mann, der 175.') Probst von Florian wurde. 2) Seite 176 — 223. 
Rccollertio Spiritualis tnüuaua diiigfute Domino Josepbo Proüer Can. 
Reg. Capitulari ad b. Floriannm ibidemqne novitionim magistro. d) Seite 
1 — 125. Le Glaneur ascetique et moral tir<^ dos disoonrs dn R^vörend 
Pi ro Jean le .Tenne de l'oratoire et d^crit cn latin par un novice des 
C'banoines R^guliers du St. Augustiu. Die Abhandlung bricht Seite 
195 nnTottendet ab. Anf dem dritten Blatte von rückwirta: Recipe 
die Theriaek Filiuten tu macben. 

XL 178. PapierliAtidschrift des XYIIL Jahili. 160 Blätter in 4*. 
UrsprÜDgUches Eigenthum St florians. 

1) Bl. 1*— 46'*. Manudnctio ad perfectioncm religiosam ad nsum pri- 
vatum roncinnata. Ks ist da^-fU; - Werk wie XT. 177. N. 1. j^esehrieben 
von der iland des Prälaten Juliana Georg Wismayr von St. Florian. 2) BK 
47* — 105*. Usus practicus de vitiis exstirpandis et virtutibus implautandis. 
Dasselbe Werk wie XI. 174. N. 2. und 3. von der Hand des Vor- 
genannten gesdirieben. 3) lU. 107'' r37^. Polycrates f't'rseiisis exau- 
thoratus seu causaKempcnsi.s victrix Autliurc l'nscliio Ainnrt r>flIin;:ano. 
. Ist eine genaue Ab»cliritt de« Wcrlvcheu«, dub uuicr dem uaiulichen 
Titel 1729 bei Stranb in Mttncben ersdiienen ist* Von derselbm 
Hand. 4) Bl. 131*— 136*. Epistola de approbato a P. T. libro 
JanseniHtico anno 1735. Das an^^toggige Buch sind die Institutiones 
CathoUcae in modum l'atecheseos autore Carola Joach. Colbert Epis- 
copo Hontis Pessnli. Anfang: Avertimns etiam correptiones in amn 
dUa etc. 5) Bl. 136* 150^. Hesponsio ad hanc occasione libelli 
praefati ('ol<mi;ie jam 170H ccnsura ordinaria probati et ty])is exensi. 
Anfang: Arguit Ceusor Anonymus librum hunc principio (iallice editnm 
etc. Von derselben Hand. 
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XL 179» rapicrlmnddchnlt vom Jdlirc 1747. (ii> üluttcr iu 4". 
Ursprüngliches Eigenthum St Florians. 

Exercitia Triduana pro via purgativa a novitiis sub anuum ob- 
ennda; item pro m iUimiiiiatiTa et instnetio conqtwdioaa finctuoee 
DKilitandi, conscripU M Domino Joflcpho WeiUer Can. Heg. et Doyiti> 

orum nm'/i^tro 1747. 

XI. 180. Papierhandschrift vom Jahre 17H8. 308 Seiten in 4«, 

Ursprüngliches Eij^enthum des Klosters WiLJiugen. 

Instnictio practica ad vitaut mure^que instituendos. Das Werk 
iet von dem Fniter Thomas Ziegler Firofessen von WibUngen späteren 
Bischof von Linz niedergeschrieben nnd enthllt vieles auf die Ein- 
richtangen im Kloster WibUngen Betttglicbe. 

XL 181. Papierhandöchrift des XVIII. Jahrli. 193 Blätter in 4*. 
Ursprünglichem Eigenthum St Florians. 
1) Bl. 1* — 182*, Mauuale Novitionira dictatum a llev. Domino 
Philippo äaller (vel Seiler) Cau. Kcg. PoUiugae Professo et ss. Theo- 
£»giae DoetorOb 2) BL 186^—193*. Diarinm pro anno Novitiatne 
Ben Probationis praecipne eoUectnm. Ist eine Tagesordnung der Novhten. 

XL 188. Papierhandschrift des XVII. Jaiirh. 34 Blätter in 8^ 

Ursprünglicher Eigenthümer Kloster Wiblingen. 
Niitno ft obHcrvjitioues in Ke|;ulam s. Patris ncnedlctl approbatae 
et receptae abs iimis. Abbatibus cunj^regatiunid lielveticae Itenedictinae 
in monasterio s. GalU cougrogatis die 7. Scptembris 1036. Prae- 
monitio: Deseriptae sunt hae Motae non quales ad litteram per totom 
qnamvis a potiori, bene vero qnoad sabstaatiam. 

XL 188. Papierhandschrift vom Jahre 1791. 315 Seiten in 8* 
Ursprünglicher Eigenthümer Kloster Wiblingen. 
Novitialia Wiblin^ana seu luatitutiones Theologico Asceticae ilc 
iis qoae s^re et l'acerc oportet mouacbum Beuedictinum e Cougrc- 
gatione a. Joseplu Wiblingae Professnm eonseripta a firata« Aloysio 
1791. Der Schreiber hiess nach 8. 815 Aloisins Oanther. 

XL 184. Papierfaandschriik vom Jahre 1759. 186 Seiten in 8*. 
Ursprüngliches Eigenthum von Kloster Garsten. 

Principia vitae asceticae sacra^ novitiis Oarstensibns aeeomodatai 
a fratre Floriano Kidermayr descripta 1769. 

XI. 185. Papierhandschrift vom Jahre 1679; 320 Seiten in 8» 
Urs |)riinu;ltrh('r l'^i<:tiitluuncr Johann Carl Seyringer 
>et()r htidcr Kcelite und Gcrichtsadvokat des LauUes 
ob der Eaiib um 1G1)2. 

GathoUseher Catechismns, in welchem ktinlich doch ausführlich 

anss ZeugntlsscD heiliger Schrift nnd alter heiliger Vilter die vier 
Haubtstlick ilr-* rhriiitliclien r.-itliull-^phen Glanbon? irflehrt iin»l widor 
die Secteu dieser Zeit erwisrfcii werden, l'iim C'onsensu Ordinarii. 
Geschrieben iui Jahr 1G75 zu Liotz. Xach Seite 320 wurde die 
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XL 186.— XI. 18a 



Schrift vollendet 1679. Der ganze Catechismus ist iu deutsclier 
Sprache verfksst. 

XL 186. l'uiiierl.andöchrift des XV. Jahrh. 321 Blätter in 8". 
Alter £SgeiiUiCtmer Araoldiw de KemiuftC. 

1) BL 1* — 176^ AnenyiDi in qnartnni Bentenfa'arum. Anfang: 

Circa qiiarttim scntfiifianim c^i nntiindntn qtiod in prima diBtinccioiio 
mapistf-r otc Am Schltis:?»-: Hxpiicit hoc opus pi-r me Amoldmn de 
Kemnmt tunc temporiti suivitorem in Keuuacli ^liaDa iu L uterüäterreich * 
emn aaneU Hargarete anno 1457. Bl. 177«— 178i» leer. 2) Bl 
179"^ — 200''. Quacstio utrum saccrdoa post pollutioncm a missae 
sacrificio coggare debeat. Anfang: Dubitatum est apud nie fre^pi enter 
et diu etc. Siebe XI. 170. N. 7. 3) BL 201»— 213*. Tracutuä de 
minae sacrifleio. Anfang: Ad honorem gloriose et individne trinitatis 
etc. 4) HI. 213'* — ^330*. Tractaftva lesponsivus ad quacstionem mo- 
aaehi Cartimiensis «n pro cxercitio gpiritnali liceat conveutum et 
proUxitatem divini ofilcii dimittere et qui libri fructuusias siat legendi. 
Anfang': Orada et pex. Si Inimieos jubemvr diligere etc. 6) BL 
220** — ^:i<'''. Traetatne de eonfcasiono. Anfang: Queritur an male 
loqui de alyg in eortim nhsencia etc. (]) Hl. 231* — 242*. Tractatus 
de deccm praeceptis. Aufaug: Incipiuut decem preccpta secundum 
qnod etc. Bl. 242*— 260*» leer. 7) Hl. 251*— 290*. Aliud opus de 
nuBflae aaerifieio. Anfang: Quam brevie fiierit bün« in Terbis et in 
ceremoniis etc. P) Hl. ^OO** — 298^ Kxcorpta de summa synodali. 
Anfang: Debet eciam contitens se ipsum acuusHre nun etc. Die Notizen 
boaiebeu sieb auf die Heicbt. Bl. 299 leer. 9) Bl. 300*— 319*. De 
arte moriendL Anfang: Cnm de preeentie exilU miaeria mortia trän- 
Ritus etc. Am Kiido Htelit: Risus cum fletu, anno doraini 1451 deo 
gracias. 10) Hl. :u'.)''— :^2i''. Brevia notitia bene moriendi. Anfkng: 
Si voracoa itdelesque amiei etc. 

XI« 187. Pftpierlmndschrift des XV. Jahrh. 244 Blätter in 8*. 

Alter Ki^eutlmmer Stift St. Floriiui. 
.^^^^JJl. 1* — 211*. Consolatorium tiutoiatae couscientiae Joannis 
jfliiPwir Praedieatomm. Anfang: Apnt diseiplinaa reperimiis phy- 




gicas etc. Vcrgl. XI. 115. N. 1. Am Schlüsse: Et sie est fiuis hujus 
opusrtdi, editum a ma^istro sacrae tlicologie jobauno nider ordinia 
^prcdicntoruui in conciliu basiloensi circa annos domini 1433. 2) Bl. 
• Sll'—SSO*. Tractatna de inetlnetibns maglatri Hinriei de frimaria. 
Anfang: Semen cecidit in terram bonam et ortum fecit etc. Ucber 
den Verfasser (urd. Fr. F.iemitarum, Doctor Parisiensis) siehe Fahrieius 
Itibl. med. nntcr llenricus de Uri und Ossinger Bibl. Augustiuiana 
Urimaria Henrious pag. 962. Denis, vol. I. pars. II. p. 1548. 3) Hl. 
240* — 244*. Alexändri phyaici ogregii tractatulus de virtutibus et 
proprietatihti» menslnm per circnlum anni. Anfang: Jannarina quia 
jauue custoä etc 

XI. 188. Papicrhaiidt^ohrift de» XVI. Jahrh. 276 Blätter in 8^ 
Alter Eigcnthüuier Stift St. Florian. 

Deutdcbea Gebetbuch. 
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XI. 1S9. Pupierhandschrift des XVII. JaliHi. 107 Blätter in 6*. 

Alter Eii^enthünicr Stift St. Florian. 

DentscLes Krankeubucb« Wuisa und Manier die Kr&nlcou zu 
tristen etc. 

XI. 190. Papierhamlscl»rift dcö XVII. Jahrh. 58 Blätter in H* 
Eigenthfimer Johann Jacob Olben Dechant von Frei- 
staat circa 1686, ajMiter Can. Reg. von St. Florian, 

TroBtrciche Scfanasgebettlfsin auf alle tag daroh das gantaa Jabr. 

Der Schluss fehlt. 

XL 19L Paj>!erliand8chritt des XVII. Jahrh. 144 Blätter iu 8". 

Eigenthümer Wolfgang Hueber Profesa von St. Florian 
1614. 

1) BL 1*— 60*. OaTsna beatae Virginia Mariaa. BL 60» anbe- 
scbrieben. 2) IJl. 61* — 6S*. S. Anselml deploratio Virginitati» amis- 
sae. Anfang: Anima mea, anima afnimtiosa etc. 3) IU. 04* — 64'*. 
Oratio Isidor!. Anfang: Metuo diem judicii, dicm tencbrarum etc. 
Attf Bl. 64^ befinden sieb allerlei Notizen, welche die Penon des Be- 
sitzers angehen. 4) IU. 6.'>*- 70*. Regula s. Augnstini. Lateinisch. 
IU. 70'> leer. 5) Hl. 71*— ^^O»». Kegel d.'^ heil. Augiistin, deutsch. 
Voran geht eine lateinische epistola Ilev. Duniini Thomae llueff Prae- 
poriti (Üanstronenburgeusis in D. Atignstini Regalae germanieae eom- 
mendationem. 6) Bl. 90*. Oratio ad Jcsnm. Anfang: 0 bone Jesu, 
0 dnltis Jesu, o Jesu Fill Maiiae Virg. etc. Bl. 90»»— 131"» nnbe- 
schrieben. 7) IU. 1?^:^^1U*\ 

Litaniae, Sententiae, Orationcs. Letztere zum Theil deutsch. 
Das Vorsettblatt enthilt peretalidie Notizen nnd anf der Kehrseite 
einen alten Knpferstich: Die Flocht nach Egypten. 

XL 108. Papierhandschrift vom Jahre 1634. 497 Blütter in 8«. 

Alter Kigcnthümer St. Florian. 

Anonymi Maniidtulio pro Magistro Novitionim ad bene forman- 
dos informaudosque Tyrones Uoligiouis Canonicorum Kegulahum s. P. 
Angnstini 1624. 

XI. 193. Papierhandachrift des XVilL Jahrh. 150 Seiten in 8*. 

Alter Eigenthümer Probet Johann Georg von St. Florian. 

Religiosns tepidns a Christo craeiflzo in dceendiali solitndlne ad 

rcnovandnm spiritum excitatas^ propter singnlarem <itiHtatem ex Idio- 
m&tc It.diro in (Jermanicum, nunc in Latinum translatus. Nach der 
Vorrede wurde die lateinisclie üebcrsetzung durch ein Mitglied der 
Gesellschaft Jesu veranstaltet und dnrch den Druck bekannt gemacht 

XI. 194. Papierhand^^clailt des XIX. Juhrli. 83 Blätter iu 12*. 

Ursprünglicher Eigenthümer Joseph Vogel, Plofopern- 
süngcr, der das Büchlein 1820 dem Ptobste Michad 
Arneth von .St. Florian sehen kte. 

«J' betf» und Betraohtuniren nm .lakob liöhmc*s Schriften. Die 
Auäi^u^c sind vom oben geuannten Joseph Vogel geuiacht worden. 
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XL XI. 19a 



XI. 196* Papierbandschrift aus dem XV. und XVi. Jalirhundert. 

18l BllUter in 12*. Alter Eigenthümer Klooter Wib- 
lingen. 

1) Bl. 2* — 78^. Petri de Alliaco scala de Septem gradibu. 
Anfang: Penitencia vera velad scala quedam fst, qua etc. Am Schlüsse: 
Kxplicit Ubellns de Septem gradibus Scale coutioens meditacionea de- 
votes super Septem psatmos peniteDeiales a domino petro de Heliaeo 
Cumcraccnsi episcopo iactos in Synode ConstaneiensL 2) Bl. 79* — 
93''. Informatto religiosornm ac dovotornm sacprdotnm. Anfang: Ca- 
dente horologio mox in momento et quasi etc. 3) Bl. OS** — 100*. 

Officium parvnm de passione DominL Anfang: Si quia emenda- 
eiotis vite desiderio tactns ete. 4) M. 100''— lüO*'. Tractatus de 
arte moriendi nna orationibns pro raoribundis. Anfanj^: Cum de pre- 
seutis exily miseria mortis transitus etc. Hl. — eine Note 
flber das Agnus Dei und seine Kräfte in deuUcUen Verüeu uud eine 
deateelte Ablassvorkttiidang „von der fronegken." BL 161 leer. 5) BU 
162* — 170**. Varü tractatus Pscudo-Bcmardi, nämlich de huiu statc 
vitae, forinula compendiosa vitae spiritualis, epistola ad parentcs suos, 
oxhortatio ad novitios, specalum monachorum. ilaudsciir. d. XVI. 
JahrL Bl. 171>— 173*» nnbescbrieben. 6) BL l73•--183^ 

Meditatlonos circa pasBioneni Dottini. Anfang: Licet Christus 
magnain habuit passionem interiorem etc. Handschr. d. XVI. Jahrh. 
BL 1 entb&lt Fragmeute eines Antiphonariuma aus dem XIIL Jahrh. 
auf Pergament 

XI. lee. Papierhandschrift aus dem XVI. Jahrb. 90 Blatter in 

12 . Alter Elgenthünier ein gewisser Matliius I^inden- 
mair am Freiburg im Breisgau circa 1609 laut Inscrip- 
tiua auf dem vordereu Deckel. 
JLiber precum, latine. Voran ein Kalendarium, welches jedoch 

mit dem Hin beginnt. BL 55^ ist die Namenechiirre F. W. P. 1696. 

Das Ende fehlt 

XL 197. Pajpierhandsolirift aus «lern Jahre IGOO. 27(1 Blätter in 
12 . Urspriin^^liclicr Kigentimnier Kloster Wiblingen. 
Quare? <^uia. äeu Apparatus principiorum Asceticorum e divlti 
SS. Hteramm, ss. patnim, celebriomra antomm anrifodina emtns. To* 
mnlns IL Asoetica particularium exerdtiomm principia Superiorum et 
Inferionim. Openi V. iir.-di Hcudilinger OricL 8. P, Ben. pro tem* 
pore IVioris indigiii Wibliiiijac anno 1 ()99. 

XI. 198* PergaiucnthaudBchrift des XVU. Jaiirh. 104 Blätter in 
12*. Alter ISgentbömer Stift St. florian. 
Uber precnm, latine. BL 104^ befindet sieh ein dentBebes Ge* 

bet. Die darauffolgenden Vorstehblättcr enthalten auf Papier ein 
Officium Immaculatae conceptionis R. M. V. von sp&terer Hand. Der 
Codex ist durchaus selu- zicrlidi j^cschrit ben. 

XI. 199. Papierhsui ls I rilt vom Jahre 1740. 779 Blätter in 12». 

Ursprün^^lKlicr Eigcntliünier eine gewisse Anna Weisuiu. 
Lnfherisdiea Gebetbneb| deutsch« 
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XL 3800. PergamenthandBchrift des XV. Juhrli. ISO Blätter in 12^ 
Alter Eigenthümer Chorhermkloster St. Dorothee in 
Wien. 

1) BL 1* — IS*. Regula bcati Augustini Kpincopi Wucht Yon 
den gedruckton Ausgaben etwas ab. Auf Bl. 15 fulgt sogleich Bl. 20. 
Hl. 9 fehlt. 2) Hl. lö«»— 1F0'». Stattita monastcrii s. Durotlieae Vir- 
ginif» Vipnnae. Anfang des Prologs: Cum ex primo ot priiuipali nostre 
rcgule precepto etc. HL 138* beginnt der Piolug zum zweiten Theile: 
Siont preminum fiiit in pTol<^ UbelU ccfraioiiianiiD etc. Mit Aqb^ 
nähme der Prologo zum ersten und zum zweiten Theile ist Alles 80 
wie im Codex XI. 49. N. 2. Der Schluss der Handschrift fehlt. 

Auf der innern öeite des zweiten Deckels sind die Anzeichen des 
bevorstehenden Unterganges der Welt nnd eine Notiz Uber die Zer- 
strennngen bwm Gebete wa lesen ans dem XV. Jahrh. 

XI. 201. Papierhandschiift des XVI. Jahrh. 179 Blätter in 12*. 
Alter Eigenthfimer Stift St. Florian. 

1) Hl. 1"— 163\ Misceltanea Theologiae moralis. Die Hand- 
schrift beginnt ohne Titt^l: Pfi carnr siipcrbia majorem ve! parem non 
paeiendo etc. Da.s Werk handelt de peccatis, de 10 maudatis, de 7 
donis spiritns sancti, de 5 sensibas, de 7 virtutibns, de 8 beatitudini- 
bns, de peccatis alienis et eapitaUbns, de examine consdentiae, de 
interrogationibns in confessione faciendi», de ref^imine circa infirnios 
etc., darauf folgen die casus papales und episcopales und allerlei Ab- 
solutiousiüraieln. Hl. 163' unbeschrieben. 2) HL 164* — 179*. 

Venns ad granunatieam pertinentes. Anfang: Argiunenta probant, 
praelibant communia, fingunt etc. Scheint nicht ganz zu sein. Die 
letzte Zeile lautet: Exultans ^'andct, üt exaltans quia superbit. BL 179'' 
enthält allerlei gereimte lateinische DenksprQchc. 

XL 202* Papierliandsrlirift vom Jahre 1579. 89 und 13 Blätter 
in 12*. Alter Ki<;ciitliiiiner Kloster Wiblingen. 

1) BL 1* — B"*. TractatUB de examine conscientiao. HL 9* — 11*> 
leer. 2) BL 18*— 61*. Traotetns de Rosario b. Virginia Hariae. 
Anfang: Miles qmdam ilagitioso vi tarn transig«is Bl. 63* — 66^ 

leer. 3) Bl. 67* — Si*». Indnlj^cntiae variis personis et congrefjjatiu- 
nibus pro scdulo cultu Hosarii circa 1573 — 1570 concessae. Hl. ö5* 
bis 89*» leer. 4) BL l»-6». Meditatio de peccatis. Bl. 6''— 7*» un- 
besehrieben. 5) BL 8^—18'*. De praeparatione animi ad oonfestio* 
nein genemlenL , 

XI. 208. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 185 Blätter in 12*. 
Alter Eigendiiuner Kloster Wiblingen. 

Dentschee Gebetbuch. 

XL 204. Papierhandschrift des XVL Jahrh. 233 Blätter in 12*. 

Alter Ei<rcntliUnier: Kloster der Qarissürinnen za Seit* 
Kngen bei Ulnu 
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1) Bl. 1^—230^. Krauken und Sterbbuch fUr die ClarisBorinneu 
in SeflKngeii. lo Uteinitohei Spraolie. 8) BL 381*— SSS''. Yeruidi* 
niw der flefflingw JahrtlgOk Deatseb. 

ZL 806. Fapieriumdachrift vom Jahre 1496. 382 Blätter in 13*. 
Alter EigentkUmer Kloster Sefflingai. 

Gebet- und KraukenbQchl geschrieben von einer Clarisserinn zn 
Sefflin^^'T) l4M*i. Voran geht eint' Ordnung, dit; kr.mke Scliweater 
mit den Stcrbäucrumeuten zu vuriseheu uder die Todte zur Erde zu 
bestatten in Utein. Sprache*, alles Andere ist in deutscher Sprache 
gesehrieben« 

XI. 206. Papierhandschrift vom Jahre 1753. 156 Blätter in 12". 
Uraprünglicher Eigenthttmer Kloster Wibliogen. 

Ordo die! religiosi aen variae preceB ad qnaalibet actionet per 
diem occurrentes concinnatae et scriptae per Fntrem Qregoiiiun Koib 
monachum Wiblingensem 1753. 

XI. 807. Papierhandschrift vom Jahre 1600. 216 Blätter in 12* 

Uraprünglicher Eigenthümcr Kloster Sefflingen. 

Dc'utschca Gebet- und Betr.ichtungsbuch. Nach Hl. 216* ist ei 
gesclirit'bcn von Schwcstti" Katharina Cäcilia Wollgeschaffcu anno 1600. 

YI, 208' Panicrluiiulschrift aus dem XV und XVI. Jahrbnivlort 
1U9 Blätter in 16^ Ursprünglicher Eigentbümer Kio- 
ster Wiblingen. 

Libellus MediUtiouum et Precum. hl 117*— 139* ist derTrae- 
tetas b. Bemardi de pUocta Virginis M. BL lö8*— 173> Desselben 
Tractatus de apertione cordis. Er bs^nnt: De apercione cordis trao* 
tare intendimus. 

XL «09. Papierhandschrift des XV. Jalirh. 444 Blätter in 16*. 
Ursprünglicher Eigenthümcr Kloster Wiblingen. 

Betrachtongen auf die gemeinen Jabresseiten und Festtage, deutsch. 

XL «10. Papierhandschrift vom Jahre 1578. 47 Blätter in 
Ursprünglicher Eigenthümcr Kloster Wiblingen. 

Ubellos prceatorios potis«mnm Mariao. QrösstenUient lateniiscli. 

XI* «U. Papierhandschrift des XVIII. Jahrh. 3 Bände zu je 
130 und 114 Blättern in 2". Alter Eigentbümer Stift 

St. Florian. 

Theologisches Excerptcubuch nach Materien in alphabotischer 

ürdounj;. 

XL 212. Papicrhauüöchrift des XIX. Jalirh. 293 Seiten in 3*. 

Früherer Eigenthümcr Pfarrer Schwinghaimb Can. Reg. 
von St Florian. 

Versobiedeiie Lilerarisebe Versnehe theologiseben Inhalts von 
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Franz Öchwiüghaimb Chii. \{f<x. von öt. Florian gest. lf<50. Die f^röa- 
acrcn Abhandlungen sind mit einigen Yeränderungen cdirt, nämlich: 
Ueber dM Breviergebeth Lins 1838. Ueber Kirehensprache nnd Lau* 
dwspraoltc in der Liturgie Linz 1839. Rccension der von Dr. C. H. 
Blumenbach zu Cölln herausgegebenen Broschüre: Beleuchtung 

der Schrift des Uochw. Uinchofes von Linz über die 16 Thesen, welche 
Cnbiaehof OlemeiM August Ton Cötls tdnem Clenu tm Untendch- 
nnng vorgelegt hat, im Jahrgang 1840 von Benkcrts Athanasia. Die 
kleineren verbreiten sich aber Ezegeae^ DogoMtik, Moral aud Paatoral- 
theolofxio. 

XL 213. Papierliandschrift der Jahre 1711) nnfl 172(V 313 und 
271 Öciten in 4^ Ursprünglicher Eigenthümer St. 
Florian. 

1) Seite 1—313. Tractatus de Virtutibus Theologicis R. P. Do- 
mhiiei Brieeialdi Itali e Soc Jean dataa Roma« in CoUegio Romano 
anno 1719—20. 2) Seite 1—271. Ejnsdcm Tractatua de Justitia et 
Jure. Beide Tractnte sind nicht im Druck erschienen. Dio Biblioth^que 
des öcrivaius de la Cumpagnie de Jesus von de Backer weist keinen 
Sebriftateller dieaes Namena auf. Beide Traetate worden geaehrieben 
von Damian Franz Schuemann Can. Reg. a. Floiiani| danala Z9gUng 
dea CoUegiani Oermanieam in Rom. 

XL 814. Papicrhnndsclinft aus den Jahren 1718 und 1719. 

36 und 386 Blätter in 4^ Uraprüoglicher Eigenthii- 

nier St. Florian. 

Vincentii CJuinif^«:! Soc. Jesu Controversia de Romano Pontifice, 
cni praeiuittilur rrodrumus ud Controvorsias particnlarea data Romae 
in CoUegio Qermamco anno 1718 et 1719. Aach dieaer Sebriflateller 

findet sich nicht in der Bibliothfeqne dea ocriv.iins de la Corap. de Jesus. 
Die Handachrift rtlhrt von dem obengenannten Franz 8chucmann her. 

ZL 814A« Papierhandschrift vom Jahre 1740. 474 Seiten in 4*. 

Ursprüngliches Kigenthum St. Florians. 

1) Seite 1 — 336. Synopsis theolo^^iac moralis pro iis qui acce- 
dere debent ad cxamen pro audiendis confossionibus anthore Dominico 
Brieeialdi s. J. examinatore syuodali Romae. 8) Seite 837—418. 

Dissertatio prima de occadone pronma peecandi in lucem edita 
fi H P lialTapos natione Hispano nec non Romae timc temporis pro- 
fessure Theologiae ordinario. Seite 414 leer. 3) öcite 416 — 449. 
Diaaertatio secunda de explicandis in confeaaionali circa oceaaioneoi 
prozimam et peeeata in ea commissa. Von demselben Verfasser. Seite 
450 leer. 4) Seite 451 —174. Regnlae conscientiae directivat- 58 
anthore R. P. Martinu Seyrinirpr .1. theolog:o. Der ganze Codex 
wurde laut Inscription auf dem zweiten V'orstehblatt eigenhändig von 
dem Probat Johann Georg von Si Florian anno 1740 geaehrieben. 

XI. 215* Papierhandschrift aus dem Jaiire 17öö. 56 beitcn in 4". 
UraprOnglichea EigMitham Sl. Floriane. 
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XI. 21^— XL 21& 



Genuina doctrina s. AtigusÜni de gratis ut vooaat in actu efficaci 
Deoque praedettinanto. Der AofMia i«t Ton Gottfried SdurflMr Can. 
Bflg. SanfloriaBeoiU «mo 1785. 

XL 21Q. i^ergtiincnthauüächrift dtm Xlil. Jalirh. 175 Blatter in 
2*. 2 Spalten. Alter Eij:^entljümer St. Florian. 

1) Bl. 8* — 173\ Petri Comeatoriä Hiöturiu Schulastica. Mit den 
gedrackten AnftgiU>eii Basel 1486 und Parit 1518 verglichen zeigt 
der Text bis zum Absclniitt von der Himmelfahrt Christi wenig ab- 
wi i( !ieiif?e, •ihor viele ft'lilfi-liane LeHcarten und Auslassnn^ron. Von 
der liimmclfahrt au ist der Te&t sehr abgekürzt, euthält aber viele 
Notizen, welche in jenen fehlen. Ausserdem Bchlietiden die gedruckten 
Anagnben mit dem Tode des heil Petrm nnd PanloSf nnaer Text mit 
der Zerstörung Jerusalems durch Titus. 

Die Capitelcintheiluog ist bis zum obenfrenaunt*^!! Abschnitt die- 
selbe. Ilie und da grosse gemalte Initialen und Miuiuturen. Die Aus- 
gabe des Cardinais Qnirinns Venetiis 1729 stand betreffs der Ve^ 
gleichung nicht zu Gebote, lieber Petrus Comestor gcst an Pans 
1179 siehe Ilistoire Litt, de la France Tora. XIV. p. 12. Von einer 
Hand des XV. Jahrh. ist am Schlüsse hinzugefügt: Anno domini 1138 
Chnnradi IIL fratris fridrici dnds sweTonim Petrus oomestor bystoriam 
scolaatieam comptUviL Darauf folgt desselben Epitapbium: 

Patnu cram qnod petra tegit dietoaqae comeBtor, 

Nunc coincdor, vivus docui, non cosso docere 
Mortuus, ut diacat qui tue videt incinorataui, 
Qnod snmns, Ifte fnit; efimu ^aaado, qa«d bie Mt 

Anf dem.Vofsetsblatt 1* ist eine reAitalio eomm qui eontra oon- 

snetudinem universalis ecclesiae in magno die V'^eueris videlicet in 
Parasceve lautiores sibi epulas et cnnvivia Student praeparare. Ant" Vor- 
setzblatt l'' eine refutatio eorum qui dogmatizant qnod sacerdoH de 
Ula hoBtia, quam in missa eonfidt| null! debeat commnnionem praebere. 
Auf Vorsetsblatt 2* — ß** eine mit Tafeln versehene Darstellung der 
heil. Vilter „a qnibtiB per leviticum et regalem tribum Christus origi- 
uem habuit," zum ächulgebrauche. Aul' Vorstehblatt 7: De terra hiero- 
solyndtana et qnis eam nvne oecnpet Alle« ans dem XIIL Jabrb. 
X 2) BL 173*— 173^ 

Kxpositio circa liberationem s. Petri e carccre Act. Ap. XII. 10. 
Aufaug: In hac petri liberacione tanto gloriosius ostenditur diviuum 
miraculum. 3) Bl. i7'6^. Necrologium sacerdotum fratrum uostrorom 
qnomm statio est contra nolam. (eampanam parram.) Ist Teruffent- 
licht im Notizenblatt der kais. .\cadeauo zu Wien, Jalirgang IhT)'} 
8. 296. 4) in. 174»- -174''. Versus ali(iuot capita Codicia Juris 
Ecclesiaütici iu cumpendiu referentes. Autaag: Filius ad muuaehus 
transifc per pacta patema ete. 5) BL 175* — 175^ 

Septem regnlae Tichonii metrice; versus de beata Virgiue, de 
missae celebratioTi". 0) T?!. 175''. Qnacstio an absolutio data a 
Praelato sno ('aiionuo regiilari scolarein acolythum percutienti valeat 
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XI* 217. Pergamentliantlschrift des XIV. Jahrh. 249 Blätter in 2^ 
2 Spalten. Alter Eigenthümcr Stift St Florian. 

Legendae äauctorum. Der Codex enthält mehrerü reich verzierte 
ImtblMB. VontiiB geht VeneichniM der einseloeii Legende«. 

XI. ^ö. rergamcnthandachrift dea XV. Jahrh. 247 Blätter in 2^ 
2 Spalten. Altes Eigenthmn St. Floriwia. 

Sermone« de Sanoäe. Anfang des Prologs: Landate dominitni in 

sanctis ejus. ps. 150. Sciens propheta divinitus inspirstns qnod elc 
Den ächlnsa bildet ein reioUultigeii alphabetisches Register. 

ZI. S19. Papierhandschrift vom Jahre 1573. 620 BlStler in 2*. 

Alter Eigenthümer Stift St Florian. 

Predigten fflr alle Sonntage, für die Festtage des Herrn und der 
Heiligen von Qeorg Lichten walder, dem Fttrstbiscbof Urban von Pas- 
sau anno 1573 gewidmet. In deutscher Sprache. 

XL 280* PergaiucnthanUechrift aus dem XII. Jahrh. von ver- 
schiedenen Händen. 272 Blätter in 2*. Altes Figen- 
thmii St Florians. 

Legendae Ssnetomm. BU 188* — 193* eine Hystoria saaeti Wolf> 

^augl m. ?00*— 207» eine ausführliche vita s. chunigundia. Bl. 207 
quam raulf t iniracula de ycona s. Marie facta mnt. Bl. ^ÜH" 211'» 
pattaio lloriani uiartiris, metrice. Anfang: Adgrudiar metricis llonam 
nartiris abni Lande pia dignsm modnlis perstringere palauun. BL 211^ 
folgt ein Ritmus de eodem: 

In hoc festo nuurtina fratres jocnnde 

^mnr. 

Ne fermenti voteris feco pregrave . . . 
Beide sind abgednrrkt bei ITicrunyinus Pe/, Script. Ror. AusL I. 53. 
BL 218^ — 222** emc pasäio ä. Blasii epis. et mart metrioe. Anfang: 
Alma trophea canam qnibus iuclitus assecla Christi, etc. Bl. 231^ eine 
Notis von dem KOnig David, dem Sohne des Priesters Johannes, der 
mit grossem Heere zum Snccurs des heil. Landca aus Indien herbei- 
kam. Hl. "iS-i* — .2 l'i^' eine vita s. AugUHtini von Fosaidina. BL 249* 
- — 251'' eine mira revelatio Septem dormientium. 

XL 22L PapicrhundHchrift des XV. Jahrh. 4Ut3 Blätter in 2". 
2 Spalten. Altes Eigenthuui .St. Florians. 

1) Bl. ^—399^ Postilla magistri Thomae de Hasolbach super 
Erangelia de saneüs. Anfang: Ambnlans Jesos jnzta mare gaUlee etc. 

2) BL 400* — 406''. Sermo amplus de immaculata conceptione B. Mariae 
Virginis. Von späterer Hand. Voraus geht die Bulle des Ba-sler 
Concils tlber diese Angelegenheit. Anfaug der Rede: Nec dum erant abissi 
et ego jam eoncepta eram. Verba snnt 8al<Hnonis originatiter ete. 

XL 222. Papierhandschrift de» XV. Jahrh. 249 Blätter in 2". 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Kloet«r Wiblingen. 
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Lcgcudac Sancturuuu Am Sehlussc fehlen duigc Blätter. Voraus 
ein alphabetuehes B^ister. Eingang: Univeniiai tempiu pretentis 
viie in qaatnor ctoii 

XI. 888. Pergamenthandschrift des XIV. Jahrh. 144 Blatter in 2^ 
2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1*— 97*. AnoD3rmi Uber Visionum. Anfang: Incipit Uber 
vinionum. Hr Monacho qni vidit 8;m<-tani Mnriaiu visiitantcm measorea 
suoa. Capiiuluui 1. Fuit in ceuobio clarevalliÄ etc. 2) 97'' — 144''. 
Adbortationes sanctornm patram ad profectam perfectioris vitae nio- 
naehomm pertinentes. Anfang: Interrogavit quidam abbatem Antoniiim 
diccns etc. Der vordere» Deckel hat ein Bruchstttek von einem Mis- 
B:ile .IIIS dem XII. Jahrh. mit ^ieuuieu. 

XI. 884. Papicrhuuds, hrift des XV. Jahrh. ^ 383 BläUer in 2\ 

2 Spiilten. Altes Kigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1* — SGC». Sermones do .S.iuptis magistri Thomae de 
Ilasolbach. Diu erste Rede beginnt: Ambulans Jesus justa mure ga- 
Utea ete. BL 361«-^72i> fehlen. BL 873 teer. 3) Bl. 374* --383^. 
Tr.nct.ittis de arte moriendi. Anfang: Cum de prescutis exilii miseriu 
mortis transitus etc. Die Vorsetzblättcr vorn und rückwärts sind 
Fru^^^mcutc einer philosophischen Abhandlung Uber Aristoteles auf Per- 
gament ans dem XIV. Jahrb. 

XI. 22Ö. i'aüicrliandöchrift des XV. Jahrh. 184 Blatter in 2°. 
2 Spalten. Altee Eigenthum St. Floriane. 

1) Bl. 2* — 161*. Sermones de Sanctie. Anfang: Bcco nos reli« 
quimus omuia ete. Bonis actibns et meritis ete. Bl. IGl'' leer. 2) Rl. 
1«V2=^ — 107^ De cxcommunicatione. Ks kommen daselbst auch die 
casus ad papam, ad episcopum, ad plebauum pertineutca vor. 'Sj Bl. 
167i>-~]84>». Sermones Tani. 4) Bl. 184^ 

Nota de litania majori. Anfang: Lctauia major c^t in fostu beati 
Marci etc. Das Vorsetzblatt 1* enthält eine län^'ore Note de puritate 
couBcrvanda sacc XV. Am obcrn Kando steht die Motiz: Candida, 
triticoa, tenuis, non magna, rotunda. Expers fcrmcnti, non salsa ait 
hostia Christi. 

XL 886. Fergamenthandechrift des XIV. Jahrh. 299 Blätter in 2". 
2 Spalten. Altes Eigenthum St Florians. 

Sermones de tempore et de sanctis Vanonun. Unter den Ver- 

fii.H^cin erscheinen: Syboto, Richardus, Donatus, frater LueM, Wilhel- 
mus, Lndwicus, Peregriniis, .I.ieob de Vonijrine, Clmiirndu« de soHo, 
Chunradinua. VergL M. 802. Auf dem Deckel rückwärts ist das 
Bmehstttek einer Predigt Aber den Namen Jesus ans derselben Zeit 
anf Pergament 

XL 887. PajDierhandschrift des XV. Jahrh. 209 Blätter in 2«. 
2 Spalten. Alfer Eigontbßmer Stift St Florian. 

Sermones Hagistri Pauli Wann de Sanctis. Anfang: Rabi nbi 
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babitas, venite et vidctc etc. Isla verba ad primmu intelliguntur de 
beato Andrea etc. Siehe XI. S41 und 329. lieber Pauli» Wann 
vergl. ABchbach Oeseb. ä, Wien^ Univmilaet Smte 570. 

ZI. 888. Papicrhandächrift (li^ XV. Jahrh. 215 Blätter in 2*. 

1 SjKilten. Aller Eigcnthüiucr nach der luselirift auf 
dem hintern Deckel Dominus ÖtephautLS de baalach. 

(Schrift des XV. Juhrh ) 

1) BL 1* — 83*. Diversi Sermoues de tempore et de sanctis. 
Bl. 8S* leer. 2) BL Sl^—lOi*. De nÜBeria bninanae eonditioiij« In* 

Ducentii IIL papae. Anfang des PrologH: Donuno patri kariHsimo et 

portnonsi episropo Lotbarius iudignu« dyaoonus etc. Am Schlüsse: 
Expiicit innuceucius quartu» (irrthttmllch) per maous pctri L. 3) ÜU 
104^ — 2\6\ Bermmen de tempofe et de sanctis. Hie nnd da und 
längere Erklärungen Ix i^^« setzt i. Beispiele: Bl. 112* nuta de usurario} 
gleich darauf imta quod «ignific :»nt TcHscres fiive Taxilli; TU. 12 .?* eine 
Legende s. Fluriaui martyris. Die Deckel »iod mit Fragmeoteu eiuea 
Matutinale aus dem XV. Jahrh. bekleidet 

XI. 229. Fupicrluindschrilt des XV. Juhrh. 2Ü2 Blätter in 2». 

2 Spalten. Alice Kigenthum St. Floriaiu). 

Socciu de Sanctis. Die erste Predigt de eaneto Andrea beginnt: 
Venite post me faciam etc. Gregorios exponens verbum propositum etc. 
Am Ende: Expiicit Socub de Sanctis per iiinnns Miehalicl ile Arclinpjsi 
quem domiuua comparavit in ttaurihviu auu, deu« sit mcrccs iptiius, 
Amen. BL 260^ — 362* eutiiaUen aersfareute Veranebe an einem Beal- 
bdex. BL ist ein Protliema flir dag Fest Haril Verkfludiganir. 
Ueber de n V^•l■^a^>(■r, «'Iiicmi dnitsi-hcn Cistcrxiensrr, tind seine Hcrmunes 
aucrii Fahr. Ihbl. nuter 8occii .Sermoues. Vergl. coilex XI. •2i}9. N. 1. 

XL 230. Papicrlmmlschrift des XIV. Julnl,. 1 17 Blätter iu 2". 



1) Bl. 1*— Ol''. Sermones de Sanctts. Anfang: De sancto An« 

drea. Kliffe til)i \iiu^ et vade liberare fratres tuus in galyleam etc. 
Haec verba sunt Machabeorum etc. Bl. 95* leer, 9.')'' inhaltsver- 
xeichnlss der folgenden Predigten. 2) BL 96* — 146^ Saxo de SaaC' 
tis per circulum anui. UeberHchritlt: indpit über uovnfl Saxo de Sane- 
tis per ciiMihim aiiii!. Anfan;; de sanito Andrea: Uli coütinuo relic- 
tis retibus sccuti sunt cum. It;i scribitur in cwangelio hodierno etc. 
BL 145* ist eine Note betretl'd der Zulassung zur ülTeutlichen Busse. 
BL 147* Einige Notizen moralischen Inhalts. Danebra steht: lUnm 
tibruin apportavit Iiic augu.stinus awcr de patavia cum alijs libris. 

Danuitcr eine astronomisehc Anmerkung: .\unü domiui in 
meii.se fobruaria lient sequentcs conjuncciones plauitannu. 

XI. 231. Papierhaudschrift de« XV. Jahrh. 272 Blätter iu 2*. 
2 Spalteo. Alter Eigentbätnmr Virgilius Pfarrer in Wart- 
berg, der das Buch dm Kloster St. Florian schenkte. 

JviMiMtiiloi im aUfb at. Flurlu. 7 
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1) Bl. 1* — 5*. Narratio fabnloM de Amelio et Amico. Anfang: 
Temporiboe pipini re^in firaneofooi qiiidain puer in Bericano ortns ett 
Castro. SchlnsH: Passi sunt .intern milites Christi AmeliiiA et Amiciis 
anb Dc^iiltrio ri-j^o longubanlDrum rtr. IM. .')'' — 12^ leer. 1^ }M. 
13* — 166''. SennoncB de Domiuiciä per annum. Kiuiiuui,'; Adveatiim 
domini recolentes aeientes eam veniite etc. V«rgl. XL 318* N. 3w 
Am obern Rande steht: Iste Uber est vergilii plcbano (sie) in wart- 
pcrg usquc libram nvitatena, quem postea Uber douavit Monastcrio s. 
floriaai pataviensis dyoecais. Iii. lC7»~16ö'' leer. 3j Bl, 169*— 27-2'' 

Seraonee deSsDctSs. Anfang de a. Nicoiao: Beati annt aervi Uli 
quoB etc. Quia obliviacimur bonorum et dormitamiia etc. Das Vor- 
setzblatt bildet das Brncbatack «nea Meaabuobea nna dem XV. Jahrb. 
anf Pergament. 

XL 882. Papierliaiulsclirift des XV. Jahrh. 370 Blätter in 2». 

2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

i) BU 1* — 311=^. iSennones de 8:m« tiK per circulnm auni cou- 
scripti 1452. Ein<:^ang: Predicavi jam per pinres annos et nuro dixi 
legendaa et vitas sanctorum etc. Die erste Rede ist de aaneto Jntiano 
et ry,A oonju-e l?a-^illo. IM. 311^ U'. r. Hl 312*— 327\ Tracta- 
tulns ilo Chorea, t aneionibus, instrumentis miisicis ad populum per ma- 
gistrum PauUuu Wann Pataviao in ecclosia cathedrali. Eingang: De 
bya dieam piimo de ehorea» aecnndnm qnod colligere potoi etc. 8) BL 
828* — 379^. Tractatus de poenitentla ( t < jus partibns. Anfang: Nisi 
penitonciam habuoritiB omnc« penbitis. Lu(. 13. Haoc verba Salvator 
propoauit etc. Der Vert'aHser ist nach der Uebcrschrift der Magister 
Panlns Wann. 

XI. 233. i'apierbaadticiinlt de» XV. Juhrli. 204 Blätter iu 2^ 
2 Spalten. Altes Eigenthum St Floriane. 

1) Bt 1*— 144^. Sermonea de Sanefis. Anfang: Vestigia ejns 
aecntus est pes mens etc. Job. 23. Tria aunt neeeaaaria cuilibet v iro 
etc. 2) IM. 115* — 184*'. TraotatMS nnopiV^niplnis. Anfang: Mediei 
dicunt qnud sangwis puerurum sanat a iepra et«:. Eine Uebersdirill 
fremder Uaud aber aus dem XV. Jahrb. bezeichnet den Tractat als: 
Exempla naturalia et moralia, womit daa alte InhaltSTersdcbniaa anf 
dem 2. Vorsetzblatt llbereinstimmt. 3) IM. 18:)»— IIH)». 

Tractatus Ilenrici tl«' TTassia contra 8<"hii=!mn. In Versen. Die 
Ueberscbrift lautet: Taugitur iiio sci.sma teropuris sub yuagiue mon- 
atri, omnibns ingenib mos a cnnctis porimendl Incipit inveccio contra 
monstrum babilouia. Querela de pcrdito labore. Anfang' : Heu fmatra 
scripsi miiUos dictaminc in<ivi ctr. 1 Hl. !*.'()'' '?<K)*. Dialogus mä- 
gistri Mathaei de communiouo, utrum melius sit contiuue vcl saepe 
eommnnicare vet raro. Anfang: Mattorum tarn clericomm quam lai* 
corum querela est etc. Bl. 300''— ioS*" unbeschrieben, ö) Hl 204» 
— 2Ö-4'». Priii(i|ii-it:i ^^upor Bcntfiitias Magistri llfiirlei de Oyta. 
Anfang: Que üurdum Kuut sapitc. üoloss. 3. Avicenua sexto natura- 
liom parte prima capitnlo nltimo dielt etc. BL 255 nnbesehrieben. 
6) BL 256*^2641'. 
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Donatus com interpretatione germanica. ist nicht der alte 
classisehe Schriftsteller, aonderu eine anonyme gramuiuticalische Ab> 
hradlnng. Anfang; Hio domintis, hujas domini, huie domino etc. 
Da» Vorstehblatt entbilt dM Frigment eine» Antiphoniirivme ans dem 
XIL Jahrh. mit Neaman. 

ZI. Sed4. Papierhondschrift dcä XV. Jahih. 277 Blätter in 2* 

'2 Spalten. Altes P^igcuthuin St. Florians. 

1) lU. 1*— 11*. Officium de sancta Hurbarn am modis musicia. 
hl 11"— IS'' leer. 2) Bl. 14»— 26^ Sermonea de ss. Trinitatc, in 
coena Domini, de Spiritu Sancto. 8) Bl. 26" — 74». Opue ancpigra- 
phum. Anfang: Sanetorum vencranda atque sunctisäima vIta eto. Es 
etithnlt in 4G Capiteln Heili^reiilcfrciulcii. Bl. 71^ ■ 1>^^ unbeaclirioben. 
4 nil. Tl^^ — S 1*. OrdinationcH et re^;ulat' cancellariac p.ipae. Das erste 
Blatt war 8chuu vor der jetzigen Blattuumeriruug herausgerissen. 
Anfang: Item ordinavit idem dominna noster VI. idus febrnarii ponti- 
ficatus 8ui etc. r>) Bl. — OH*. Modus inqnisitionis scetae haere- 
ticae Waldensium. Anfaug: Ann«» domini 1Ü91 die quarto mcnsis Sep- 
tembri» etc. Bl. Ol'' — OU*^ lorumlae abjuratiouia süctac Waldensium 
et formnlae absolutioma latine et gennanieo. 6) Bl. 93* — 

Tractatos contra articnlos sectae Waldenaium. Anfang: ('um dor- 
mirent honünea etc. 7) Bl. 112** ll.'i''. TnictjjtuH honua de officio 
iuquiaitioais. Anfang: Circa iaquiaiciuuia officium cousidorauda tiunt 
tria etc. 8) BL 115*>— 124^ Aüns tractatus de officio inqnisitionia. 
Anfaug: Sicut «cribitur in lege yivili etc. 0) Bl. 124'' — 12 7'*. Consi- 
litnit domini Jacobi do Mediolano. Anfang: (iuestio est aliqnis dizit 
quod non credebat etc. 10) BL 127'' -l:^3^ 

Quaestiones bonae contra haereticos. Anfang: Qucstio est ntrom 
aliqnia pro heresi arrestatus etc. 11} Bl. IHH''— I3r)*. CouaultationeB 
de rebus haereticonim .ilr.ilien. iridis. Anfaii;;: In nomine domini. Nos 
comcs etc. Sanctornm Marcelliaiii et i'etri presbiter Cardinuli^s respon- 
duuiua etc. 12 Bl. 135*' — 138'*. 8ermo de aomuo et vigiliju Aufaug: 
Hora est jam nos de somno sw^ie etc. Fratres in deo devoti egre» 
ging omuium cceleaiarum doctor etc. 13) Bl. 139* — 171». Auctori- 
tates totiuä pliilosophiac. Anfnn;^: Omnes bomiues natura scire desi» 
derant etc. 14} BL ITT'— 172^ 

Notae Tsriae de Pater noster, Ave Maria, Credo etc. 16) BL 
172* — 172'*. Introductio omuium artiiui). Anfang: Cum omue ens 
noBtrum etc. Ist unvollstniuli},-. 151 17:1=' Ucr. BL 173''. For- 

mnlarc eines Eiuladuuga.ichreibena vou 6eite des Dccaua und Conven- 
tes von Si Florian fBr einen Tentorbenen Ifitbrader die heil. Messe 
m applidren. BL 174 leer. 17) BL 175* 2o7^ Lcgendae Sancto- 
rnm. Darnnttr die Legenden vom licil. Maxituiüan, Heinrich, Gi iliulius 
de monasterio quod poltiuga dicitur, Leonhard. lU. 208* — 210'* leer. 
18)BL211' — 242*. Kxcmpla varia. Anfang: In qnodam ceuobio erat 
qnidam monachua etc. BL 242'> leer. 19; Bl. 243'— 259* 

Libor t olli-rtionum .loannls (laleuaia. Anfang: Cum doctor sive 
prcilicatnr fwangelicus etc. lH*r \ crfaSHcr wird auch .loanncs (iiiallcn- 
nis oder W aiieusia geschrieben, war aub dem Uideu des heiL Fraucia- 

7» 
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cos und Doctor PariBiensis nm 1276, siehe Oudin de Script Eoctes. 
tom. 3. 494w 20) Bl. 259*^268^. Tractatus b. Thomao de Aqaino 
de 88. Encharistia. Anfang: Comodite et bibite amiei mei et mebria^ 
mini etc. Bl. 268'' sind eiuigo theolo^MSche Aninerknngeu. 21) Bl. 
26'J* — 277*. Sermones de Eu* liaiistia. Die erste Predigt begiiiut: 
Quomodo potest caruem äuam Uare ad manducandum Joau. YL Quo* 
modo sedet sola eivitaa etc. 

XI. 23o. i'uuieilmndöcluiit dea XV. Juiirh. 198 Blätter in 2"". 
2 Spalten. AUee Eigeuthum St Florians. 

1) Bl. 1* — 140*>. PoBtflla AntonS Pamensis snper evangelia do- 
niinicalla. Anfang: Duininica prinia in advcntu. Cum appropinguasset 

3i\am ilu rusuliinam Mat. 21. Tempus quod liodie im ipit et durat etc. 
äiche XI. 318. 2) Iii. 141"-— U0\ äennoues aliquot Anonymi BU 
145^ teer. 3} BL 146*— 171**. Exposltio decem praeceptomm Hein- 
rici de firmaria. Anfang: Audi isriüiel prerepta domioi tui etc. In 

verbis i.stis spiritui^ aauctua circa Ki-fr 'pta divina rU-. l) p,l. 172* 
— lüti^. >Sermuiieä de Sanctis per totum ainium. Aufuiii;; De namto 
Andrea. Venite post me. Coogregamlni ad me filii ut anuuucicm vo- 
bis ete. 

XL 236. rapierhandschrift des XV. JaJirh. 344 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Alter £i^enthümer Stifl St Florian. 

1) Bl. 1* — 161^* Sermones de Tempore per annnm. Anfang: In 

octava penthecostes secundum Johanucm. Erat homo ex phariseis 
nomine nicodemua etc. Ifequire in exaltarioiie sancte crucis et(\ Bl. 
162» — 166»* unbescUrieben. 2; lU. 107* — 344*. Sormones de JSanctia 
et aUqnot de festis Domini et B. Nariae Virginia. Anfang de aancto 
Kicolao: Justas qnasi leo confidens etc. Iste Justus potest diei beatns 
nicolaus otc 

XL 287. Papierhandschrift des XV. Juhrh. 297 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Alter Eigcnthümer Stift St. Florinn. 

?prrii(nif"< d«' Samtis. Anfang de sancto Martine: Kudus foi et 
coopi i u st me. V'erba sunt Christi ad bentum etc. 

XL 238. Pa^ierhandschrift vom Jahre 1381. 86 Blätter in 2». 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

Sermones de Sam tis, granum piperis genannt. Anfang de sain to 
Andrea: Simili pena üet vut« et dominus est aftlictus. Sap. 18. Filius 
dei eondolens ete. Bl. 86*: Anno domini 1381 eompletus est iste Uber 
ferla sexta poat Lactare. Die Deckel sind einwJlrts mit Bruchstücken 
eines moralischen Tractats aus dem XIV, Jahrhundert anf Pecga« 
ment bekleidet 

XL 239- Papierhandschrift des XV. Jalirli. 310 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Ahes Eigenthura St. Florians. 

Sermones de festivitatibus Christi et de banctis. Der Codex be- 
ginnt mit BL 43 in der Predigt deAscensione Domini: ab «cie odoie 
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socias peraeqoitnr et sentit etc. Die Deekel sind beklebt mit lirueb- 
atflcken ebe« canonistischen TracUta ans dem XIIL Jahrhmidttrt auf 
PafgauMnt» 

XL »40. Papleilmndschrift des XV. Jahrh. 311 Blätter in 2» 
2 Spalten. Alter Eit^enthümcr Fiidericua Bodmestaler^ 
Priester der Dioeeesc HamJ)tr^^ ;umo 1446. 

1) BL 1* — 20G\ Sermoues dominicales coUecti ex sermuuibus 
DiBcipnlL Unter DiscipaluB ist der deutsche Dondnikaner Johann HeroU 
um 1418 zu verstehen. Qu^tif Script. 0. Praed. I. 7»"»2. Vergl. eodex 
XT. 305 und 307. Anfjiiifr am rrstcii Sonntai,': Va-ic rcx tiius venit 
tibi etc. TbomaA do Aquino dielt quod nulla aeeio sit perfecta cte. 

Laut der Int^ehrift Bl 20B'> ist die IlaDdschrift vollendet worden 
1446 im Kloster SchlAgl durch Friedrieh Rodmestaler auB Stadt Rronach, 
Priester der Piorci-^e Hamberg, damals Kapellan in SchlHgl, l'rämon- 
8tratcusprklo<ti r in Oberoei^torreich. 2i Hl. i?u7*— 219''. J^ermones 
Anonymi varii uri^umiiitL Anfaug: Sermo de cogitacioue, locutiuue et 
operadone. Cogitado eomm apad altissimnni ete. Sdendam est hie 
quod etc. 3) Hl. 219'' — Scrmones Coramuniu Sanctornm ipsius 
Discipuli. Anfall«;: l>e apostolis. Ego vos elegi etc. Ex qno dirit 
Christus etc. 4^ iil. 2'6i)* — 236*^. Prothemata Sermonom de öanctis. 
BL 2d6i>— 2S7*> unbeschrieben. 5) Bl 338«— 348». 

ßermones variL Bl. 248"»— 249"» leer. 6) Bl, 2.'i()»— 281*. Ser- 
monca de Sanetis per rircnlMni Mtini. et de Rnmmia fc^tivitatihns, An- 
fang de adventu domiui. Atlvoniu« Christi agitur per quatuor scpti- 
matiaa etc. Bl. 282*— 287* unbeschrieben. 7) Bl 287*. Briefformn- 
lare am untern Kande und von kürzester Art 8) BL 288* — 303*. 

Tractatiis de dccimis. l^s int die rcgula decimamm des magiater 
Andreas ilispanos oder Andreas de Escobar, siehe Denis voL L pars 
I. 973. Anfang: Deeunamm solneionein et primiciamm etc. BL 304* 
— 307*" leer. 0) Bl. .308»— 310». Sermo de oeto beatitudinibua, 
Anfan^r: Vidcns .Tcsuw turbas asceudit etc. rvisostonins super Matbeum, 
omnis predicator accenditur etc. 10) Bl. 31U* — 311'*. Conversio s. 
Catharinae. Anfang: Lcgitur in quadam historia qnod etc. 

Darunter eine kune "Note Uber die Anslegnng der heil Schrift 
und das Formular eines Beicbtzettels. Das daraiiffol^^rTitle Yorsetz- 
blatt enthält das Verzcichniss der Schriften des alten üundes und auf 
der Kehrseite eine Verkaufsurkundc des Cbunz Mayr Bürger zu l'a»«uu 
▼om Jahre 14-13 anf Pergament in deutscher Spraehe. Die beiden 
Deckel sind mit BmebBtQeken eines Hissale ans dem Xll. Jahrhnn- 
dert bekleidet. 

XL 24L PupierhaiKkchrift des XV. Jalirh. 19B Blätter in 2". 
2 Spulten. Altea Eigcutlmui 8t. FluritiUM. 

Sennones de Sanetis magistri Panli Wann. Anfang de s. Andrea: 
Kabi ubi habitas etc. Ista verba ad literam intelliguntur de beato 
Andrea etc. Siehe XI. 227 und XI. 329. Der Autor Canouieiis von 
Passau Dr. Theoloj^iae et Decretorum starb nach läCK). Die Vorstch- 
blätter vorn und rückwärts sind Beste eines Matutinale aus dem XII. 
Jahrbnndert 
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XI. XI. m 



XE. 948. P [ i rhandschrift ä(» XY. Jahrh. 303 Blätter in 2\ 
2 SimJten. Alter Eigentliümer Stift St. Florian. 

1) IM. 1* — 2r)l**. Scrmon^s d« Sancti» niagi«tri Thomae de FFa- 
selbach. Anfang: Ambulans Jesus juxta mare galile« etc. Beataa Am- 
broaiiu qnarto libro super Incam etc. KL 262* — 268** leer* Bl. 154^: 

Anno U6& eabbato ante Ict.uc per me d. i. g. 2) BL 364*— 3ü3^ 
Trarf.itus flomini Nicnhii 'rinkclii Updhcl de trihns partibus poenit(Mitiae. 
Anfang: Kcco nunc tompn» acceptabile etc. Duo sunt teuipora homi- 
nis. Es sind Predi}:ft«»n. Vergl. XI. S39. N. 3. Anf dem 2. Vorsoti- 
blatt rückwärts ist ein Inhalts vcrzcicliniHd und auf der Kehrseite eine 
Note des Petrus di' Talmlr brzii^'lich der Heicht. I>pr vordere Deckel 
enthält da« Bruchstück eines dialcctischcu Tractals aus (icin XIV. 
Jahrb., der zweite das liruchstUck eines Missale au8 dem XV. Jahrb.; 
beide avf Pergament. 

lieber die beiden Wiener Professoren Nicolauß von Dinkelapfibel 
ans Schwaben gest. 1133 und Thomas Ebendorfer von Haselbach 
gtiät l WA siehe Aschbach Gesch. d. Wiener Universitaet, Seite 430 
nnd 493. 

XI. 243. Pergamenliumtlsclirift des Xll. Jahrh. bis auf ein i'aur 
Blätter, weldie d«n XIIL an<rcliören. 177 Blätter in 
3^. Altes Eigeothiim St Floriane. 

Pauionale .Sanctorum varionim antoram. Hl. 20'* iniliäU ein 
Corapendlum vitae Wilbirgis virginis reclusao ad s. Floriani. Lt^id.-v 
fehlt die untere Uälftc des lUattcs. Das Vorhaudeue ist abgedruckt 
bei Fex Script Rer. Antt Tom II. p. 277. Die Handechrift ist ans 
dem XIII. Jahrb. Bl. 2H— 22*' enthillt eine vita Itertholdi ersten 
Abtes des Klosters (Jarsten aus dem XIII. Jahili. l rluTsitirift: I^oru- 
tuldi confcssio. Anfang: Rgregius Dei fanuilus Ii('i*iitt)ldu8 etc. Sie 
ist abgedruckt bei Pez Script. Rer. Anstr. 'Vom. II. p. 132. Alle flb- 
rigen Tfaoile dee Codex sind ans dem XII. Jahrh. In der vita s. Am« 
brosii hriiht er iiiividlcudet ab; mit dmi heil. Nlrolaun iK'u'iTint er. 
Den einzelnen Legenden ^^ben sehr grosse sorglaltii' ins;,'» fühlte 
Initialen voraus. Der vordere Deckel ist mit dem i rugmcnt eines 
Calendarinms ans dem XV. Jahrh. auf Papier bekleidet 

XI. 244. l'ergameutlmmlschrilt des XII. Jalirh. 199 Blätter in 
2^ Ahes £igcnthum St Florians. 

1) UL 1* — 194*. Speculnm Ecelesiae Honori! Angnstodaneosis. 
Alte Üebersdirift: Fratris Sotitario (sie) De Spei nlo « ( • knir. Anfang: 
Cum proxime in noatro ♦nuvontu rei^idercs etc. Uebcr den Verfasser, 
der nm 1120 lebte und seine Schriften siebe Pez Thes. Anee. Diss. 
Isag. snm Tom. II. p. IV. et seqq. Das Ganze Ist eine Predigt- 
sammlang 4ber Sonn- nnd Festtage des Herrn und der Heiligen, die 
1531 zu Cöln bei Quentel, 1544 an Basel im Druck erschien. 
2) Bl. 194»~197*. 

De Dominica Oratione et de Symbolo. Ist eine homiletische Um- 
schnibong des Pater noster and Credo. Anfang: Karissiml oradones 
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XI. 244.-XL 247. 103 

vestras ootUdie etc. 3) Rl. 197* — 198*. Confessio et Indulgentiae. 
Anfang: Abrennneio diabolo, Et omnibns operibas ejvs ete. 4) BL 
198* — lOO*». Exhortatio bona. Anfang: Quia den» karissimi volnit 
V09 hodie etc. 5) Bl. 199*'. Variae Kfuef^iitirmcs. Unter Andorn 
aus dem XIII. .lahrlh ein Wurmsegen, ein iilutäegenj einige andere 
Sogenäsprficho, dann Reaponflorien mit NenmeD ans dem Jahrh. 
Ein Z<ahnsegen am obern nud untern Rande von Bl. 190* ist aus dem 
XII. Jalirhnndort. r.'l)pr daH Zahnweh ala fressender Wnrm gedacht 
»ieho Fleilfor Güiuiauia XIII. 183. 

Au den Rändern dieser Handscliril't »ind hie und da religiöse lat 
Verse oder Hymnen gleichfalls ans dem XIL Jahrh. angebracht; an' 
gleich kommen darin viele zierliehe Initialen vor. 

XL 845. Penranienthandschrift dea XIV, Jahrb. 227 Blatter. 
2 Spulten. Altes Eigenthom St. Florians. 

1) Bl. 1=* —'226*. Legenda Sam fonnn. Die erste Legeudo ist 
vom heil. Alexius. Anfang; Alexins fuit liliua enfemiani etc. "2) Bl. 
226^ — 227^. Hymni aliquot in honorem s. Eli»abetb cum media mu- 
iids. Der erste beginnt: Letare germaoia clara felii germhie ete. 
Die Schrift ist von anderer Hand. 

XI. S46. Perffamenthandachrift des XIV. Jahrh. 211 Blätter 
in 2*. Altes Eigentbuin St Florians. 

Legenda Sanctonim. Die Ueberschrift: Indpit Nova Li^^da. 

Anfau;.:: Tniversum tempus prescntis vit« in qnatnor «■( l>je erste 
Legende ist de adventu Dumini: Adventiif tluiuiiii per quatuor septi- 
mauas agitur etc. Dieses Legendarium macht mit dem vorausgehen- 
dem em Werk ans. Beide sind mit grosser Sorg&lt geschrieben. 

XI. 247. rcrgamenthan«l>*( hrirt <lea XiL .lalnh. 103 Blätter in 
2^, Alter Higonthümer laut Inscription am Schlüsse 
monastcriuni 8. Jounis Rvan^eli.stuc in Waldlmusen. 
(Ehemaliges CUiorlurrnstift in Oberoesterrcich.) 

1) Bl. 1* — 1G7''. Bedae historin erontis Anglorum. Ueberschrift: 
Incipit prcfacio bedo famuU dei in hystoriam gentis anglorum. Anfang : 
Oloriosissuno Regi Cheolulfo Beda famnlns Christi et presbiter. Hysto- 
riam gentis anglorum et ecrlesiaaticam ete. Schluas: et ronfiteantur 
meniorio sanctitatis ejus. Mit der gedruckten AtiH^^abc Coloniae 1088 
verglichen zeigt unser Text manche fehlerhafte Lesearten, aber auch 
solche, welche der Verbessemng der Ersteren dienen könnten. Die 
Oapiteleintheilung ist dieselbe. 2) Bl. 166* — 168*. Breviarium ante» 
cedenfis Ilistoriat- Aiij:lrtnim. Anfan;^: Vomm ea que temporum diatinc- 
cione etc. iSchluös: rege edilbaldo mrnionira XV. annum agente im- 
periL Mit dem gednickten Text verglichen zeigt unsere Handschrift 
hier eine grosse Lttcke. Hierauf folgen die Worte Beda's: Hec de 
hystoria ordosiaritira l)ritaniiioram etc, wdche die gedmckte Ausgabe 
aufführt. 3, U\. Ibö*— 168''. 

Catalugus operum Bedae ab ipso couipositus. 4) Bl. 169* — 193'*. 
Vita B. Angnstini episcopl Anfang: Inspirante renua omniiun factore 
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XL 247.— XL 249. 



et gabofnatore etc. Sehtass: dei promieel« 

Anen. Be ist die vita s. Angastini von Posi^IJiu^. Der Text stimmt 
mit g:nnz weni^^on Abwcieliunji^en mit der Pariser Ausgabe der Werke 
des heil. Angnstin Tom. XI. p. C9. zuHammcn. Den Anfang der 

einzelnen BUcher schmücken grosse gemalte Initialen. Das Yorsteh« 
blatt entb&lt das Brachstttck eines Tractates de prineipe ans dem 
XI. Jalirli. Auf dem iimoni Dfckfl: Quiriinfjup istnni librum sub- 
traxerit, anatliema sit, fnr et adiilator. Danmtcr die Worte AuiruHtiiis: 
Quiaquis amat diclis abäentum rudere vitaui. iiac meusa inüiguam 
noverit esse Baan. Weiter folgt: Quem vult exalta^ quem viilt fortana 
reealeat Diese 3 InseriptioDen sind ans dem XU. Jahrb. 

XL S4S. Pergamenthandschrift aus dem XV. und XVL Jahrh. 
184 Blätter in 2* Alte« Eigeothum St. Florians. 

1) Bl. 1* — 12». Regnla s. Angustini. Anfang des L Cap,: Hee 

sunt qne preciptmns wt obsorvetis etc. 2) Bl. 12**. Decrm sen prin- 
cipalia Praecepta. .3) Bl. 12*' — 16*. Uitus vesUendi ^ovitios et Fro> 
fessloids emittendae. 4) BL ]6•^17^ De fratemitate laicali. 5) BL 
17b — 22». Contnutus Confratcruilati;^. P.t'zicht sich auf die Gemein- 
schaft der Gebete und gut^n W( rke und enthält eine Aiifzühlung aller 
geistlichen Häuser, mit welchen Florian couf«'>derirt war. Schluss: 
Acta snnt hec anno domin! 1452 octayo Kalendas Decembris. BL 52^ 
leer. 6) BL 23* — 45*. Martyrologium. Ohue Aufschrift. E« hat bei 
weitem weniger Tleili-e alteren Datums al« daa j.fzt j^'i-lirÄuchlichc 
Martyrologium Komanum. Unter dem 2. Mai heisst es: Eodem die 
memoria beate Valerie vidue qne jussu divino corpus beati Floriani 
martim sepelivit Unter dem 4. Hai mit rotber Schrift: Eodrai die 
in Norico ripensi loco lauriaco nativitas sancti Floriani martiris', mit 
schwarzer Schrift: qni presidis Aquilini jnssn li','at<t ad collum saxo 
in flumcu Anesum ]ircci{)itatus est et mox ouiuibus qui circumstabant 
videntibns ocnti predpitatoris ejus crepuerunt. 

Beide Notizen bezeugen die Bestimmung dieses Martirologinms 
ffir die Kirche i^t Florian. 

BL 4ö'' unbeschrieben. 7) Bl. 4rt»- 144». Necrologium. Das 
Keerologinm enthilt die Namen der abgestorbenen Mitglieder des 
Klosters St. Florian und der mit demselben confVwierirten KlOster, 
ausserdem kommen aber ainh Bischöff* und weltliche Herren in dem- 
selben vor. Es ist zwar von einer Hand des XVL Jahrh. geschrieben, 
geht aber mit seinen Angaben bis ins XI. Jahrh. anrUek. 

Der ganae Codex ist sehr schön geschrieben und Tortrefflich 
erhalten. 

yr, 249. Ptri:amentliund.sehnft des XL, XII. und Xlll. Jahrh. 

88 Blätter in 'r. Altea Eigcnthuni St. Florians. 

1) BL !• — Jf/'. Nocrologium monasterii s. Floriani. Ausser 
den Sterbtapen der Augehörigen des eigenen und fremder Hilnser 
kommen auch die Gedächtnisstage weltlicher liegeuton, Bischöfe und 
Edler vor. Die ältesten Bestandtheile sind aus dem Anfange dee 
XIL Jahrh. Daran knflpfen sich die Fortsetxnngea bis ins XIII. Jahrh. 
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Kin kurzer Anszng davon ist in Stolz, Gegchicbte von St. Florian. 
Linz 1836 S. 193, veruffentliclit worden. 2) Bl. 27*— 31^ Regula 
8. Aagastini. Am Ende folgen die X Gebothe. Handschr. saec XI. 
d) BL Sl^ — 88*. EzcerpU Canonunu Das erste Stock: AdBMnemnB 
itaqtip et obsccramiis etc., gr-liürt i-inor llomilie Pabst Leo IV. ;in, 
von den Worten de ministeriu etiam vobis comisso an über dem 
Biacbof Katherius von Verona; aiehe Katbcrii opera edlL Bailerini 
pag; 418. Daranf folgen AnsBUge ans Isidor, Oregorins Magno». 
Prosper» Angnstinns wie sie Amalarins Dlaron von Mt-tx zusammen- 
gegtellt und das Aachner Concil Hl»> approbirt hat Siehe Coli. C'onc 
Germ. Tom. 1. pog. 437 nnd Amort Disciplina Vetus Oanonic. lieg, 
pag. 383. Handschr. des XL Jahrh. 4) Bl. 88*. Donatio Comitis' 
Sighardi proprietatis suae ad Puochn. Schenkung von gewisse Ott» 
tern an das Klosttr St. Florian. Tiiudia die alte Bezeichnung für 
den Ort St. Florian. Es werden dabei eine grosse Zahl von Zeugeo 
anfgefuhrt Handschr. des Xtl. Jahrh. 5) Bl. 88K Orationes dnae. 
Das erstere Gebeth ist mit Neumen verseilen. Handschr. d XII. Jahrh. 
Am obern Rande dos l^l.ittes steht: XIIl. Kai. ortob manegoldus oc 
cisns de wcsena. Das daraurtolgende Vorsetzblatt i<9 enthält ein Frag- 
ment aus einer Sammlung von Uraliunen aus dem XI. Jahrh. Auf 
deni vordem Deckel klebt das Brnehstttck eines Traotats oder einer 
Predigt de Paseione Domini ans dem XV. Jahrh. auf Papier. 

2X 850- Pergnincnthandschrift ans dem XII., XIIX.» XIV. und 
XV. Jahrh. 185 BJätter in klein 2^ Altes £igenthuai 

St. Florians. 

1) Bl. 2''- ü:i*. ( oiiatitiTtiones antiqnae Canonicomm Regnlarium. 
Bl. 2^ — 4\ Cunstitutiunes Salisburgeuses. Anfang: Incipiuut consti- 
tnciones asanetis patribns ordinis sancti Angustini per Si^burgensem 
provindam constitnils edite in capitulis salzburge canonice celebratis. 
Quia regularis ordinis nof^ti i (ibservancia ete. Haudsc In . d. XIll. Jahrh. 
Bl. 6* — 03*' folgen andere Constitutionen, welche beginnen mit: Noc- 
tnmis itaqne horis in doroiitorio nnd schliessen mit dem Paragraph 
de nova religione inhibenda. Diese sind von mehreren Hftnden des 
XII. .labrh. gescbrir'i ii. Zwirtclieii diesen beiden Samnihin;^en ist 
BL 1" ö'» ein Artikel de publieo cxeeHHU von einer Hand des XV. 
Jahrh. eingeschaltet, welcher beginnt: (^uomodo procedeudum sit in 
penitencia pnblica nnd dessen Sehlnsssdien anfBl. 6B*ansneheiisind. 
Bl. 2» nnd Bl. «3«> unbeschrieben. Bl. 1 i^t Vorsetzblatt und enthält 
ein Fragment eines dialectischen Tractats aus dem XiV. Jahrh. mit 
Randglossen. 2) Bl. 64»— 64^ Anseimus: Cur Dens Homo. Bloss 
die Vorrede nnd Inhaltsveneichniss der ersten 10 CapiteL Hand- 
schrift d. XII. Jahrh. 3) Bl. 65* — 153^ Isidoms de summo bono. 
Anfang: Snmmum bonum Den« est qnia ineomnintabiü^ est etc. 
Scblass des 3. Baches: non quos coelestis aula laetiticaados condit. 
Wenige Abweiehnngen von dem Text bei Arevalns Romas 1797. 
XII. Jahrh. Damnter steht von eiirer Hand des XIIl. Jahrh. mit 
feinen zierlieliPTi Hchriftztlpren, wie sie in italipnischen Sdirift-^tflcken 
dieser Zeit vorkommen : Explicit >-sidoru8, seutcntiarum Uber domus 
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XL 260v— XI. 252. 



SAmeti floriani. Weiler ituten: Kst n>probum reprobare probom, quem 
▼Oft leprobasliä. In exprobrando probuxu reprobüä voa casc probastia. 
Nndi grOtMMoi ZiriMbear«nin «in Sftts mit der Ueberachrift: Aogii- 

»tinua. Conpimccio sera, ran> »ist vi*ra; aed si vera, nuuquara est 
sera. Gog^en deu untern Hand: Explicit expliriat, IndtMv scriptor ea^ 

4) BL 151^ — 177''. GlüSiiae admudum succinctae m saci'am iScr^ 
tunm. Anfiing: I>esiderii mti etc. Aiu d«r Vorrede dea heil Hto* 
ronynne zum PanUteuch. Di^tse GIcmbcu »ind darohMB nlcbt die- 
selben mit den in der Ausgabe d<'.r Werk« Isldurs von Vrfvilu-^ !to- 
mae 1803. Tom. VII. p. 407 abgadruoktou. Daa ülossanum ist viul 
reiebbftltiger vnd erstreekt siob Aber die gasa» beil. Sohrift, wihreod 
die bei Arevalua nur hin zum zwoitrn liucli »ler Kruiigo gehen. Haud>' 
Schrift des XII. Jahrb., letzte Hlfltter des XIII. Jalirh. I»n Irr obere 
Theii dieüü» Codex von Moder ritark uiigej^rilYen ist, UUsst sich uiebt cut- 
nebmen, ob diem Werk eine ilafsobnft trug oder nicht 5) BL 178* 
— 185''. OloKäae id sumoinm aUqnam de poeoiteuti«. Anfang mh. 
le:*erlicfi. <>'lil:r^-^: rpim? nnvfTc.-. ■•nlnit d-ire pnvi;j:nir4 ani« ut eo 
cicius munuiitur. liandficliritt »len XI V. .lahrli. Das Vürset/.blatt am 
Kude mit der Si^juatur 181» ist ein Fragment eiucs dialectbcheu Trac- 
talB mit Qloesen nne dem XIIL Jshrb. 

XI. 2ol. PerxameutJiaudsclirifi des Xll. Jalaii. 203 iilaitcr 
in kleiD 2: Altes Eigenthunt St Florinne. 

Bpeonlnm eecleune Honorli Augneiodanentie« Anfang: Onn 

prozimo in nontro conventn renidercs ete. Auf dem zweiten Peekd 
findet sich das Fn'^inent einer l'rodijrt de nath i^?!" Homini ans einem 
QoUex reficriptu.H des Xll. JaiuU, Lidier HouoriUij öiehe üodo£ XL 244. 
Codex XI. 261 ist am Rnde mank. 

XI. IV^uieulliatidbclirirt aitö düui XIII. uud XV. Jabrl^. 

379 Seiten. Ehcmaliffes Eigentbttm des Klosters Wib* 
Jingen. Format in 4^ 

1) Stute l-^SSS. Speenlnm ecciesiae Honorli Angnstodnnensia. 

Prolofj: Fratres cantiuiriensi» eeelesie Ilonorio solitario ^alutem. Cum 
in nostro eouventu reaidrret^ etc. Schluss: pereiinem i^luriam ae cum 
illi« adepluroa gaudeant. KxpUcit Uber qui dicitur Hycculum ee.eleaio. 
9) Seite 230'-' 380. Brevia Bxpoaitio symbotL Anfang: 8ymbolint 
grece latine dieitnr collocaeio sive slj^num. 3) Seite 230 - Do 
Septem donis Spiritus a.aneti. Anl";tfiL'^: Primum dotium vol bonum eat 
quod etc. 4) äoite '^^2— 233. äenuu de l'uga vitlorum. Anfang; F«- 
giamna de babitadone aqailonia ete. In verbia istis propbetam el& 

5) iSeite 234- ?T0. Historiae Sanrtornni. Ks sind die Legenden der 
heil. Kathariii i, Margaretha. A!. \:ii , ( Ii ristophorns, Martha, der 11000 
Jungfr«ueu und de« hoiL Joüueua. iu der lek&tcu Legende brieht die 
Haäaehfift nnyollendet ab. Die erste beginnt: Tradnnt annaks hy- 
sinne quod cunntantinus etc. Die Handschrift geh((rt dem XV. Jahrb. 
an. Auf d' III vordem Deekel klebt r] ) -« Fragment einss Anti|rihOBnii* 
nina anf Per^jamout an« cl«in XV, J^hrh. 
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XI. 253. Persamcnthandschrift des XV. Juhrh. 240 Blätter 
in 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

Legcndae S«notonim. Anfang: AdFentos domlni signific^t tempos 
renovadonis ete. Die Ente ist de «dventD Domiai, die Letzte de s. 
Agathone. 

XI. 264. Per^aiiienthundschrift des XIV. Juhrli. 327 Blätter 
iD 4\ 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

Legendae Sanctorum. Dio Erste de advontti Doiuiui: Universum 
tempiia preaenti» vitc otc Die Letzte de dedicationf ecclesiae schliesat: 
qnam ipse uobis parare dignetur qui etc. Das Vursetzblatt am An- 
fang enthAlt liegenden de divisione apostolomm imd de passione sanc« 
tonim decem millinm martyrnm; die Vursetzblfttter am Schltisse ent- 
halten inolirerc Lt'«!:f>Tidcii , Orationcn, eine Predigt de octe beatitndi- 
nibua und eine uiy^itis^che Aualugung Uber die Xll Suliaubrode. Die 
Sebrift auf den Vonetzblättem gehOrt einer spätem Hand an. Auf 
dem vordem Deckel ii^t riii Fragment eines grammaticaliselien Traetets 
ans dem XIV» Jahrb. aaf Pergament 

XI. 266. PapierhandBchrift (des XV. Jahrh 257 Blatter in 4*. 

Altea Eijrenthum St Florians. 

1) III. 1*— r.*», Biillii Syiii)(]i gi'iu'ralis BiiHiliensis. Anfang: Vox 
illa jocunditatis etc. Schlnss: Itiitura liasilee XVIII. Kai, May 1436. 
BL 7 nnd 8 unbeschrieben. 2. Hl. 9*--l4^ Coustitutiunes synodales 
Pataviensis dioecesis de modo visitondi elerieos. Anfang: Tisiteteres 
ergo qui erunt viri din-ti etc. Sihluas: sed que Cliristi querere vide- 
antur. Diese bisehiiiliche Synode wtirde von Leonhard Bischof von 
rassau 1435 gehalten. Bl. 15 nnd 16 unbeschrieben. 3] BL 17* -17)». 
De arte memorandi fignra. 4) Bl. 18^-79*. Ehtcerpte de sermoni- 
bna et dietis magistri Nicolai de Dynkelspiichl. Die Excerpte sind 
genommen am seinpii Wi rken de praercptis Dil, de septcm peccatis, 
de 8 beatitudinibus, de tribus partibus pocnitcntiae, de^oratione Do- 
minica. 5) Bl. 79*— 81* Bx dietis Anselm!. 6) BL 103». 
Exhortatio :ul Novitium. Anfang: Esto devotus deo etc. Schluss: 
qnod volueris impotrabis. 7) Bl. 103*'— KM'', Do ]iassi(»ne Domini 
ex stimnlo amoris. Anfang: Currite gentes ua(li<(ue et rairemini etc. 
Schluss': dulcedo et spcs tna. 8) Bl. 10t* — III*. Anfang: Ad compa - 
cicndum Domino Jesu Christo etc. Seblnss: hoe libentissime nobis dablt. 
9) BL III'' — lin«. De jrjunio t't tcntntimio. Anfang: Nota jejunium 
primo valot etc. Kt) Hl, iif^*_ir. l'\ Tractatns Alberti Magni de 
vcris virtutibuti. Auiung: Sunt qu^dum vicia que etu. Schluss: se- 
enndom dietemen perfecte rationis ordinans et disponens. BL 156* 
— IGO** unbeschrieben. 11) BL 161* — 257*. Qnaestiones super quar- 
tum Sententianim. Anfang: Circa quartum sent^^neianim qnoritnr primo 
utrnm in qnoUbet hominum statu etc. Schlubü: sed pena dampuato- 
mm per aeeidens. 13) Bl. 257». Note a quibns absoivi potest et 
non absoivi. Die beiden Deckel sind mit Fragmenten eines Direc- 
torium Liturgicnm ans dem XU. Jahrb. bekleidet. 
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XI. 256.-XI. 268. 



XI. 2Ö6. Per^amenthandprhnft Am XTV. Jahrh. 240 Blätter 

in 2^. 2 Spalten. Altes Kigcntlium St. Florians. 

SermoDcs de Sanctia. Anfaug de s. Andrea: Vestigia ejub ae- 
ditiui est pet mens etc. Tri« eniit necessaria enilibet viro perfeeto 
etc. Scliloss der letzten Predigt do dedicatione ccclesiae: et cnm ipso 
8imt omnia. ipsii honor t't i^loria in seeula spcnlornm. Die Vorsetz- 
blätter voru und rtlckwärU cuthuUen ötUcke aus dem Uurpus Juris 
Cftttoniei mit Randaiiiiierkungen am dem XIV. Jahrh. 

XX* 867. Pergamcntlianiitsclirift des XIV. Jalirii. 214 Blatter 
in 2". 2 Spalten. Ahes Eiweuthuni St. Florians. 

SermoDea per Domiuicas et de .Sancti». Auf der Ausaeoseite des 
Deekel« steht von einer Hand des XV. Jahrh. sennocinaciones pei^ 
tboldi. Anfang: Erunt »igna in solf et luna etc. In epiatoln dicitur: 
Nox prccessit. Glossa: lufidelitjitis et ij^norancie. Die letzte i'redigt 
ist ad KeligiosoB uud begtuut: Timena lielyas fugit in Uersabe etc, 
sie bricht naToltendet ab bei den Worten: qni jam obät, aon teneris 
pro ipso orare. Nach dem Inlialtsverzeichniss Rollten noch 25 Pre> 
digten folp:f n. Der Verfasser ist der berühmte Minorit Uerthold von 
Kegensburg, der 1*27*2 gestorben ist. Die von Pfeiffer 1862 zu Wien 
herausgegebenen Predigton stimmen nicht zn den unsem. Nach dem In* 
haltsverzeiehniss ist Bl. 7* — 8» von einer Hand des XV.Jahrh. «ne Pre- 
digt de nativitatc Domini einf:* .s(li:iltet. Anfiiut:;: Tucr natus est nobis 
etc. Dicitiir in osee IV. Nun est vciitas etc. Das Fragment eines 
Gruduale aus dem XiV. Jahrh. mit Neuiuen klebt auf der inuem Seite 
de« Tordem Decket«. 

XI. S5S. l'er<ramcntlian(lsrhrift des XV. Jahrh. IbO Blätter 
in 4*. Altes Ki<;cnthuin St. Floriane. 

1) Bl. l''— HC''. Uber de Sanetis Jacobi de Lozauna. So 
lautet die Ueberschrift der Predigten des Jacobua de Lausana Ord. 
Praed. der 13-31 gestorben ist. Quetif Tom. 1. .'>47, .Anfang de 8. 
Andrea: Michi antem absit gloriari etc. Narrat Valerius Maxiraiis 
quod etc. Dcu Schluss macht ein sermo animarum: ümuus morimur 
et qnasi aqua dilabimur ete. nos omnes morimnr tam imperatores ete. 
Am Bode: GxpUmt Uber finitns anno dumini 1309. Letzteres Datum 
kann sich nur auf die Zeit der AbfasRnn^,' des Werkes beziehen. 
2) BU 117* — 147"*. Liber Paschaaii de corpore Christi. Anfang: 
Qnisqne eathoticoram re<^ dominum etc Sehlnss: gaudia quaatcdne 
venire valramns prestante domino etc. Der Text stimmt mit sehr 
wenigen Abweichungen mit der in der Biblioth»Ma Patr. Parlsüs 1610. 
Tom. VI. befindUcheu Ausgabe dieses Werkes von Paschasins Kat- 
bertns Abt von Gorbie an. 865. 3> Bl. 147^-'166^ Duo h*bri aotilo- 
quionim s. Istdori Hispalensis Episcopi. Eingang: In snbseqnenti hoc 
libro <i'i" mmmpatur etc. Anfang des II. Ponlies: quaiito es magna 
dignitate prclatus. 4) Bl. IGG*»— 177'. Vita s. Mariae Egyptiacae. 
Ueberschrift: Incipit vita sancte marie egypciace quam scripait panlna 
venerabili« dyaeonus sancte neapolitane eeclesie. Anfang: Secretnm 
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regia celare bonum est otc. ScLluss: tuuc migravit ad domiaam in 
pMe. Gncift donraii DMtrt Jean Christi etcs. 5) Bl. 177*— 180^. 
Vita BAUcti Simconis monaclii. Anfuug: S«n6te reoordMionis beatua 
gyincoii cujus doposii <<Mfi>m budie celcbnunns etc. Sohlow: aed circoit 
omne genus et iu omnibus dominntnr. 

XL 269. Pergamcnthandj^chrift dos XIV. Jalirh. 14f) Blätter ia 
4". 2 Spullmi. Alicd i'^tgeiitliuiit St. i luriaus. 

Sermones de SiuBctie. AnfiiDg de t. Andrea: Hisit de snmmo et 

accepit me et<-. ConüderanB beatni Andreas immensam Dei boni- 

tjitcm <tc. Srliluss mit einem Sornio comuiimis, des.sen Ende: et 
ibi orones eriti» refrc« vt n%nw in sccula seculonini. Die erste» 
Butter 1* — 8^ siud mit l'redii;teu de ISativitate Domini und de novo 
eacerdote beschrieben* jedoch von fremder Hand. BL 5* ist eine kurxe 
Legende dt*r heil. K.'itli.iriii.i • iii^'pscliuben. Am Ende de» Huches 
Hl. l lf)**— 117* ist eine Prctli^'t de s. Hartliulumaeo von sp.'ltcrcr 
llaitd nachgetragen. Auf dar iuueru ;>eite des hiuteru Duckeis be- 
findst sieb ein Vendehaiss der Indttlgenaen der Kirche St Florian 
ans dem XV. Jahrb. 

XL 26a Per<ramcnthandi,chrift des XIV. Jaiirli. 232 Blatter 
iu 4". 2 Spalten. Altes Eigeuthuiu St. Florians. 
Sermones de Tempore et de Sanctis. Anfang' de advoitn I)i>- 
miui: Mitte mauum tuam do alto etc. Kcce kansaiuji »icut uuutiagi 
ete. Sohlnss de anlmabna: Animas i)auperoni tuorunt ne obliviSGere 
etc. Cmn gemitn mnlto ecelesia erat ete. 

XL ZffL PergaDicntlmndschrift des XIIL Jahrh. 190 Blatter 
in 4^. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

I i rtl. 1* — Sermones de Tempore et de Sanetis per 
aestatem. Anfang;: Videns Dominum (ivitatera jerusalem Hcvit etc. 
Quod enim scmel fecit cum perituiam etc. Darüber steht vou einer 
Hand des XV. Jahrb. de omella Qregorü doninioa prima. Die letste 
Predigt de dedicatione beginnt: lugressus Jisiis perambulabut etc. Ex 
quo tomporo primiis homo descendit ete. 2j 151. 1*^4^ — 13t)''. Vita 
sanctue Marthav virginis et koüpitao Christi. Aulaug: Citm sancte 
eeclesie ^nm beata martha etc. Schlnss: dgusregnnm et imperiom 
sine fine permanet, 3) Bl. 130'' — 138^ Sermo de Piischa. Anfang: 
Qnoniam recentia magis placeut etc. Schluas: justicia et pax oj^culHte 
sunt ubi nus perducat etc. 4) BL 139'* — 19U\ öermoues i'eth Man- 
dneatoris in eonventn praeUtornm^ sacerdotam et monachoram. An- 
fang: Erudimini qui jndieatis terram. Nolite arbitrari quod etc. 
Schluss des letzten Sormona: qai ventants est judieare vivos rt mor- 
tnoa et aeculum per ignem. Amen. Aut dem hintern Deckel betindon 
sieh eine Reihe dentacher Denkaprttche and eine latön. Kote do qua- 
tnor lignia in emee Dmmni, beide ans dem XUL Jahrb. 

XI. 262. PergauicutJiaudachrift des XIV. Jahrh. 253 Blätter m 
4* 2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

Sermooea de Tempore et de Sanetis. Anfang de adventn Dommi: 
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XI. XI. 264. 



ScienteB quod hora est jam non de sornno ete. Hic apostoln» hortatnr 
«ni^erc a somno culpe et<-. Die letzte Predigt beginnt: Pastor bonus 
animnm saam ponit ete. Venn fMStor Boilieet Christas fedt qnod 

doouit TU. 240* nml Hl. 2'>2»— ^äi"» sind 2 Pn-di^rten von 

späterer Hand einfretrajjen. Die Vorstcliblflttor vom und rUckw&rto 
sind Fragmente der licbnliflo.hen IJttrutur aul' Pergament 

XL 263. Pcrgamenth uu] rhrift (Icf^ XIV. Jahrh. 104 Blatter iu 4". 
Alter Ki|i^eiiiliiiiiiei" Stift St. Florian. 

Sermoueü de Sanctis. Aufaug de ». Andrea: Eligo tibi virus et 
vade {d galileam etc. Ad laudem «t bonorom beati Andree eujas ete. 
SchUisB de sancta Elisabeth: Consideravit agram et emit illum etc. 
Ad laudem et honurem beute Elisabeth verba prodicta etc. Auf dem 
vordem Deckel klebt das Fragment eines Matutinale aus dem XIV. 
Jabrh. Am untern Rande ist der Brief eines PoenftoQtiariQs Romanae 
urbis in Angelegenheit eines TodschlAgora bingesehrieben. Handschr. 
des XIV. Jabrh. 

XI» 864. lV>r<ranieutluindsc)irift dos XII., XIII. uiid XIV. Jahrh. 

213 ßlättcr in 4^. Zum grossteu Theilo 2 Spullen. Alter 

Kigentliümcr Stift St. Fluriau. 

1 ) Bl 2* — Hb*. 8ermones ma;;istri Fetri Mauducaturis (»er anni 
circulum ad munachos, canouicos reguläres et saccrdutes. Ueberscluift: 
Indpit ordo sermonum ma^stri petri mandueatoris per anni circulnm 
non tantuin ad clericos scularcs, sed et ad luonachos et ad canonicus 
reguläres et ad sacerdotes. StTiiiu ininni« in synodu: Erudimini qui 
judicatis terram. Nulite arbitran quud alieuuiu etc. Letzter Sermon 
in eoena ad scolares: Veni in altitadiaem maris ete. Eece ▼erus Jo- 
nas loqnitnr ad nos etc. Ueber Petrus Manducator oder Comestor 
siehe Ilistoire Litt, de la FraTico Tmn. XIV. p. 12. Die TT ind^chrift 
ist aas dem XIII. Jabrh. Vergleiche Codex XI. 21ti und AI. 261. 
N. 4. BL 1 ist ein Vorsetablatt nnd entb&tt ein Fragment ans einer 
Passionsgeschichte Jesu Christi aus dem XIL Jahrh. 2) BL 116*— IIS**. 
Notulae aliquot de sex pecc.itis quae pcrc.ivit Adam, de opere sex 
dierum, de dupiivi coroua sauctorum. liaadächrift des XIll. Jahrh. 
Z) BL 119* — 146^. Opus anepigraphum. Anfang: Divinamm serip- 
tararum lectionem acccdentibus etc. Hchluas: et munera magna sibi 
ophilil. DaB Werk handelt von der heil. Schrift und ihrer .\uslef:^nn^ 
mit Beiziehung vieler scholastischer Fragen. Ul. 140** hcisst es: 
Anotor bnjus operis trinomins dieitor fnisso, »iquidem dictas est dida 
et eoolesiastes et salemon. Die Handschrift ist aus dem XII. Jahrb. 
\) Bl. 117» — t(»:V'. Aliiiil Opns .«inepi-rrnphiira. Anfang': Arta sunt 
in (]uibus summa nostrc» salutis eunsistit hde«, Caritas. Schluss: 
quam vis corpus Christi quod caro est. Scholastisches Werk, welches 
von den vorsflglichsten Glaubenswahrheiten handelt. HandHchrift des 
XII. Jahrh. f. H!. 161»- -173''. Vita beati Antunii de online fra- 
trum minorum. Anfang; Assidua fratruni postulaeione nee nun et obe- 
diencie etc. Schluss: rivum gracie sicientibus efTuiidaB. ilundtichrift 
des XIV. Jahrb. BL 174»— 175^ nnbeaehrieben. 6) BL ITe^-^lSl'. 
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III 



Liber de ente et essencia. Anfang: Qaui modicun error in prmcipiis 
etc. SehliiBs: lo quo dt fini« et eonanrnmado hnjna sermon!». Amen. 

Kxplit'it de ent« et essencia Uber, ilandsehriit des XIV. Jahrh. Der 
Autor ist Aristoteles. 7) lU. IHl**, Notao jili(iiiot jul pliilosopliiam 
spectantes. liandsclirift des XIV. Jahrh. Iii. — Expo- 
sitiones super compendium Thomae. Anfang: Commentator aaper 
quarto rhisicoruin dicit: etc. Schloss: Explicit super compendimn 
Tbome d'Aquino. Aimo i:V31. 0) T51. 189»— 213^. Kxpositor nio- 
dorum siguificauJi. Ani.niu': Srriliit philosopkus etc. dohluw bec de 
modis sig:nißcandi sultit laut. Auuu l^li). 

XL 206. iVn-^'nTnoiitliaiKls' hrlft des XIV. Jahrh. IVH Blätter in 
4". 2 iipahcu. Altes Ei^etithuni St. Fluiiuus. 

4Sennones Gilbcrti de Tempore et de Sanctis. Ueberscbrift: Incipit 
opVB raagistri Gilbert! de Saactia. Anfang de Angelia: Stelle manentea 
in ordine et cursu suo et4s. Jud. VI. Vcrba lata exponi possunt de 
angelis. Schluss de passione: Snn-^'ins Cliristi «»mundahit eonscienciag 
nostras etc. Ilodie invipit ccclesia olticium de passione etc. Das 
Werk gebOrt vielleicht dem Oilbertns Tornaoenaia ans dem Orden der 
Fratres Minores an, wclcber nm r2Go zu Paria lehrte nnd naoh 
Ondin de Script. Kcci. Ant Tom. III. 499. Sermones de Tempora et 
de Sanctis verfasate. 

XL 866. Pergaiueiithand>rlinrt «ks XIII. Jahrh. IHl Blätter in 
4". 2 Spalten. x\\u-a Ki^a'ntluun St. Floiiau.-?. 

Pars hicmalis homiliarum de tempore et de paucis Sauctis. 
Anfang: Dom. II. secundiun Lucam. In illo tempore dixit Jesus dia- 
dpnlia ania.- Ernnt slgna in aole et& Qoibnadara interrogantibna do- 
minum et s.'ilv.itnmn nostruni etc. Schhiss do apo.=!toHs: Qui sunt hi 
qui ut nubes volaui oto. Beatorum l'ratrea apostolonuu aoUempnia 
celebrautes etc. 

Anf den Voraetablittem 1 nnd 162, ebenao auf BL 16 1*» amd 
allerlei Denksprflehe nnd Anmerkungen aua Claastkeni und geiattteben 

SobritUtellern. 

Xl> &67* Papierhandschrift aus dem XIV. und XV. J^rh. 

120 Blätter in 4^ Zuui Theile in 2 Spalten. Altea 

Kigenthuin St. Florians. 

Bl. 1* — 11^^ Sermoues de Tempore «t de Sanctia. Anfang: 
Adrentoa Domini triplex est etc. Hie nnd da sind kurae nnd längere 

Notizen eingestreut 7.. 15. Hl. 85* und ^ de e()i:;natione BL 86* und 
87* de modo legendi in Jiir«» Cainnüi «>, Bl. 88* — H',>*' de confesHioiip, 
BL 90* — 09* allerlei Auszüge aus der Summa Pisana und aus Ueu- 
ricoa de Hassia. Bl. 103* - 106* allerlei moralnche Denkaprttebe und 
Oldchnisse. Ji lU. 119* — 126*>. Epiitola aaepi{,'rapha. Eingang: 
Picvrrentiasimo in Christo patri Inij^oni ma^'istro onl. Iratrum predica- 
turum difcnif^nimo ac sacre puguie prolessori ejus Bubditus trater Al- 
fons etc. Cum ergo propter parvitatcm meam et insufScienciam 
oiei|iD etfl* 
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XI. 267.— XL m 



ücr Brief hnvht hri Ion Worteil ab: de quo dicit Jacob patri- 
archa et prophcla. — Der ürief handelt von dem waiiren Messias 
vod itt von den muroUauiitehmi Juden Samnel verfaast. Die Deckel 
sind mit Fragmenten oioes diatectieohen Traotati MS dem XIT. Jnhrh. 
iof Pergament bekleidet. 

XL 868. Papierliandschrift des XY. Jahrh. 189 BKitter in 4*. 

Älter Eigeathüroer: Stephanue profcssw monasterii St 

Floriani. 

8erinon(^» de Tempore per circuium auni. Antang de adventu Do- 
mini: Cum upprupiuqaaeeet Jhesus ieroeolima. Tempue quod liodie 
incipit et dnrat etc, .SchluRs de Dominica eecuoda: Cum Rublevasset 
ociilos Jhi stH etc. Istud evangelium expositum ent etc. Am Kudo 
fehlen einige Zeilen. Der Autor ist Antonius de Azario. Ü'wUv XI. 
332. Nr. 2. und XL 318. Nr. J. Bl. 121* ist eine AufzÄhluug der- 
jenigen qni r^ellendi sunt a eaera eommnaienA. BL ISO*! ein modus 
absolvendi exconnminjcatoa. Rl. It^l» eine Ndte de eenänris ecclesi- 
agticis. Das vordere Vorsetzblutl eiitlKilt ein Fi :i;;meiit von einem Ca- 
leDdanum Ecclesiasticuui ans dem Xil. Jahrh. Auf dem hintern Deckel 
ist an leeen: Comparatns et elaboratue est Uber iete per religioeom 
virum et dominum Stophannm profesBum et ea&onicuD b^joa monasteriL 
Schrift des XV. Jahrk 

XL 869. Papierliandschrift des XV. Jahrb. 246 Blatter in 4*. 
Altes Ei<^eDtiium 8t. FlorianB. 

1) Bl. 1* — 0.3*. Sermones de Tempore. Am ubein Rande Rl. 1» 
steht: Sermones Soccii von späterer Uand. Aufaug: Allcliya apok. 
Apok. 19. didtGregoriuBt Qui ad vera predieadonie verba etc Letsle 
Predigt: Nolite judicare ut non jndicemini. Inqno verbo a jndido 
temerario etc Ueber die Sermones Soei ii vcrfasst von einem Cister- 
cieuser von Marienray d bei llildesheim siehe Fabricius. Bibl. Med. 
ct. Inf. Latin, unter Socdi. BL 93*— 96»» unbeschrieben. 2) BL 97» 
'—179''. Sermones de Pestis et de Sanctis variorum autorum. Es 
koniinon darin rredi^rt^n von Ti-ban de Mellico, von Andreas de Wey 
tra, von Nicolaus de ^rocz vor, welclie laut »ubscription 11 "21 — 1423 
zu Wien gehalten worden sind. Bl. ITS* -IHO'' unbeschrieben. 3) BL 
181*— 246*. TractatuB anepigraphns de vitiis. Anfang: Dietnri de 
singulis viciis, ante omnia etc. Schluss: quod propter pcrcatum udc 
introdnctum. Am Ende acheint Kini<;es zu fehlen. Die Vorstehblät- 
ter vorn und rückwärts eutJialten auf l'ergamont Fragmente einer 
Glosse atmi Corpus Juris Canonid ans dem XIV. Jahrb. 

yy. 870. Papicrhautlsi liiili aus liciu Juijio 14.12. o7f> Blätter 
in 4*. ^ Ursi»rüa<^licher Besitzer Mauritiiis Czandel so- 
eiua divittorum in Braunau. 

Bermonea de Sanctis. Anfang; de s. Andrea: Ascendamns in 
palmam et apprend.'imns fruetiis ejus. De sancto Andrea apostolo 
qui ascendit etc. ächluss de sancio Spiritu: Implcmini spiritu sancto. 
Eph. V. Spiritus sanctus qui est lux inobfnscabiliB ete. Nach dem 
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Ende steht mit rotber Schrift: Maaricius czandel de excelaamoDtiB ec- 
elesift tnoc temporit sodm divinoram In pruwnaw «noo 1449 vive* 
sima die menaU Aprilis. Auf der innern Seite des vordem l)e<-kels: 
Auno do-TiiTii llnS (il»iit (lomiiius aiidreas in dif saiu'ti iilrtri cance!- 
larius illut^tria priucipis ludwici poteos verbo et in opere cnjm aninia 
TeqoMscat in psce. Et eodem anno in profesto sanet« Marj^arethe 
defuttctns est dominus .loaciüin plebanus in landaw auno domini 
1468; septima die menai« aprilis obiit dominn« simon aobenel. 

XL 871' PerLranienthandgclirift de» XV. Jahrb. 44 Blätter in 4**. 
2 äpalten« Altes Kigenthum St Florians. 

Vita Wilbirgis Inclusac. Ueberschrift: Incipit vita wilbirgis in- 
clnse et sororis domu« sancti Floriani qnam f5cripr«it l\vnwi»:ui* fratcr 
ejnsdem Monaaterü et DecauuH. Aufanjr: Benedictus deiis et pater 
domini ncwtri Jean Christi etc. Schlnas: qnc pater posnit in sna po- 
testate qui cum eodem ete. Das Leben di-r WiHiir-is wurde nach 
einem Mölltercodex saee. XIV. ven'ffentliclit von Ht iii.ud IN'/. Au};ustae. 
Gruber. 1715. in 4**^ nach einem Waldhausercudex saer. XiV. vou 
dessen Bmder Hieronfmns Pes im II. Bande der Seript. Ret. Anstr. 
p. 212. Unsere Haudächritt blieb so wie di«> andere XI. 201 beiden 
Brüdern unbekannt: ^'u^ enthalt die beteten artPii von Allen und 
ist mit groaser Sorgfalt geschrieben. l>('r Abweichungen sind UbrigeuK 
meht viele. ITelier die Klansnerinn Wilbiiv' s Theot. Qaartsehr. Uns. 

XI. PenjameDthandschrift des XIV. Jahrh. 197 Blütter 

in 4^. 2 Spalten. Altes £igentliuin St. Florians. 

Sennones de Tempore. Anfang de Dominica I. iu adventu: Pre- 

p.irarc in oeenrsnm dei ««te. Quaiido rcx vel aliqni«< aüns princrps etc. 
l^ot/.tr Trodi^^t: Qui descendit ipse eat et qni asccndit etc. Humilitas 

est via ad ^^loriani etc. 

XL 873. Per;;unieutlittnd8rhrift des XIV. Jahrh. 341 Blätter in 
4°. 1 Spalten. Ahi* l:^i|j;ciuhiim St. Florians. 

Anfang de Dominica 1. in adventu: Abjidamu.H upera tenebrarum 
etc. Scriptum est et ad hebreoe IV : adeamns cnm fidnda ad thro- 
nnm etc. 8ch1uss der letzten Predig: Kt hoc est eimiterinm de quo 
dioitur bie: Mortuua est dives etc. 

XI 874. Pergamenthandschrift do^ XIV. Jahrli. 71 Blatter in 

4". 2 Spalten. Alte« Ki<reDtluiin St. Florians. 

1 Bl. l*— 62*. Terfgrini Scrmones de Sanctis. .Vnfang de s. 
Andrea: Veatigia illiua secutus est pes meua etc. Domiuu» voc^ns 
Petmm et Andream etc. Sehluss de s. Ursula: Addncentar regi vir* 
ginea post eam etc. David prupheta spiritn s. revolante etc. Der 
Verfasser, ein polnischer Doininikanfr, Mttt um 1322. Siehe Quetif 
Tom. I. pag. 5.>1. 2 , Bl. G2'' — 64'*. Quaedam Legendae de s. Os- 
waldo (zwei mal), £gydio, et de s. Dorothea. Sie sind von späterer 
Hand. 3) Bl. tiö*— 71**. Sennones aliqnat de Po^tis, de Nati vitale, 

JnMrftUlaf Sn Stlfti 8*. VloriM. n 
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XI. 274-XL 277. 



de CSorpore GhriBti, de Aunmtioiie etc. Auf den Deekel rllekirirto 

stehen zwei läu<;ere Anmerkungen de Litania. Anfang: Letanie bis 
fiunt in anno. Hierauf folgt eine Note de Jiulaeo tjuodem qni fecit 
aibi imagincm s. Nicolai eamque in domo saa coUocavit. Alle» von 
vtnet Hend des XIV. Jahrh. 

ZI. 876- Papierhandschrift des XV. Jahrh. 180 Blätter in 4^ 
Altes Eigeothun St Florians. 

SermoneB de anminiB FeativStatibua. Anfang de Nativitate Do- 
mini: Lnx aurore Oriente sole abaqae nnbibus rutilat Quia nativitatla 
dominice dies etc. Schluss de nno mnrtyrc: Bsto fidoliB iisque ad 
mortem etc. Yerba proposita posaunt esse preceptoris uostri Domini 
etc. BL 179'' eine Note quare iu Nativitate Christi trea missae can- 
tentar. Der ▼ordere Deekel bat anf der mnem Seite daa Fragment 
einen Direetorinm Beeleaiaationni anf Papier ana dem XV. Jahrh. 

XL S76* Papierhandschrift des XV. Jahrh. 146 Blätter in 4*. 

AeltcsterEigenthüiner unbekannt, (icorg Ilüchsi hardnei 
Can. liQ<r. ». Floriani gestorben 1821 schenkte dieselbe 
luut luäcriptiüu an die Bibliothek. 

1) Bt 1^ — 35**. Legende vom heil Christophuvus in deutaohen 
Reimen. Anfang: Qot mit seiner gotldch maehi Der eie pild mn- 
niger hant getat. Schluss: Und fürten si all gdeidk Mit geaaneh 

in daa hymelreich. Explieit paHs'w» riirintoffori amen. 

Die Handschrift wird erwähnt in : Altdeutsche Blätter von Haupt 
und HoflTmann. 3. Bd. p. 9i, wo mehrere Verszellen vom Anfang und 
Endo angefahrt werden. Bl. :16 leer. 3) Bl. 87*— 54*. Ein langes 
Gebet. Anfang: Herr ob all n Hrrren und gott ob allen gottem etc. 
Srhitiss: das ich an die sciiur cliom deiner eri)elten chinder. Amen. 
Mit i'other Schritt darunter: Hie bat dicz gepet ein eud, gott uns 
an hymel send. BL 54«'-^e<» leer. 3) Bl. 57*— 1 16«. Daa Bneh 
der ewigen Weisheit. Ueberschrift: Hie hebt sich an das puch der 
ewigen weislieif, Anfang: Es stund ein prediger zu einer zeit vor 
einer metteu für ein cruciiix etc. Schluss: Und den grossen durstden 
ieh ewlehldeh gehabt ban ete. Amen. Mit rother Sehrift; Hie hat 
der ewigen weishait puch ein cnd. 

Es ist Heinricli Suso's des berühmteti I >iMiimik!UH»rs ge«t. I3ü5 
Buch von der ewigen Weisheit. Siehe Heinrich ::>u>>us Leben and 
flehriften in jetziger Sehriftapraehe herausgegeben von Dfepenhroek 
Regenshnrg 1839. 

XI. 277. Pergamendiandachrift aua dem Jahre 1845. 83 Blätter 
in I* 2 Spalten. Aelteater Beaitser: Stift St. Florian. 

1) BL 1* — 61 ^ Sermones de festia Domini et Sanctomm. An- 
fang de assiuntiune Beatae Mariae Vir;,Mui8: Ascendit gh»ria domini 
de medio civitatis etc- Hec verbaad l.mdem et gloriam etc. Schluss 
de conversione s. Pauli: Säule Saulc quid nie persequeris etc, Su- 
per idem paalmna: Betrihne lervo tno. Ponit Angnslüina eto. S) BL 
61* — B7\ Oesta SaWatoris. Anfang: In nomine sancte et individne 
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trinitatis incipiunt gcsta salvatoris domini noatri Jesu litteris scripta 
ad nichodcmum hebraicis quo invenit theodosins iinperator in pretorio 
poncii pylati in codicibus publicis. Scbluss fehlt. Letzte Worte: iu 
qao mihi bene compUieni. Et niiiiQ prelbo Es ist du sogenamite 
EFangeliom Nicodemi oäw Aetft Pilati. Siehe Fabricius Codex Apo- 
cryphua N. Test. Tum. 1. p. Uüswp TT infls. lirift j,'cht bis zum 

£nde des XVIII. Kap. bei Fabricius und weiclit oftmals von den 
dortig«ii Lesearten ab. Bl unbesohriebeD. 3) BL 68*— 6S^ 
Liber de sacramento Encharistiae Anfang: Ezechiel hi visione dei 
qui univfr-<i!!ii (M(l<sie st.itum previdit etc. Schluss: et exultacione 
in eternum saciari. Quud i[iäe prestare dignetur etc. 

Es ist ein Dialog zwischen der Kirche und einen Ungläubigen 
Aber die Eucharistie. Nach dem Index wird es aneh apeeulnm 0»r> 
poris Christi genannt 

Am Ende des Codex: Explicit über domini udalrici de £genbei||;a 
comparatus in pctovia anno domini 134r>. 

XL 878. Papierliatulät lirift des XIV. Jahrh. UÖ Blätter in 4*. 
Altes KigenÜiuui St. Flurluns. 

1) Bl. 1^ — 26"*. Tractatus praedicabiliä magiatri Francisci de 
artieulii fidel Anfang: Fonienlns duplex difBcile rompitar. Panieoloa 
iste quo etc. Schluss de articuloXlI.: Carnis rcsurrecdonem et vitam 
etemam. Hnnc gradiim ponit beatus Matthyas « tc. Vor;,'l. XI. IMl. 
Nr. 4. 2) BL 36^ — 'Al^\ Duo sermones de nativilate Christi et de 
oottversione s. Panli. 3) Bl. S3* — 59^. Anonymi expositio orationia 
dominicae. Anfang: Pater nostcr. Oracionis domiuicae continenciam 
materialt'm otr. In der Icf/ton I5itte bricht die II;tnil:c!ir:ft :ib beiden 
Worten: Et secundum hoc videtur mihi quod huic peticioni. Hl. aO** 
nnbesehrieben. 4) Bl. 60*— 93*. Sermones Tbemae de corpore 
Christi per modum traetatnt. Anfang: De aacrosaneto corporis do- 
mini locntiiri .^lacramento etc. Schluss: qtie iiiine est et future ad 
quam iios per diicut etc. Expliciunt IVi sermmies iier modum tractatus 
thume dö ai^uinu lincturis. 5) Bl. 93^ — 1)4*'. äeimu de corpore Christi 
vel In coena. Anfang: Panis qoem^ ego dabo etc. In verbte istia 
notificatur etc Schluss: et ad alciora desideria uos intiammans qnod 
ipse etc. 6) Bl. fl.'" — 112*. Fran<"i*«<ni3 de cHebratione Missae. 
Anfang: Facta est grandis celebritas in jerui^alem et<% '2. iibro para- 
lipom. 29 cap. Qnia vero tytulns cni capitulnm ete. Schliua: prin- 
cipio vitam carontem dei acriptori hamm misoro. Arne». 7) Bl. 
1V2^ — 116''. Duo Sermone«. Die beiden l>eekel /.ei;:pn von innen 
Fragmente eines Uber oratiouuni in Missa adhibitarum aas dem 
XIV. Jahrh. anf Pergament 

XI. 279. Papicrhaudschrift de» XV. Jahrli. 390 Blätter in 4*. 

Zum Theile in 2 Spalten. Alter Eigentlitimer Stift St 
Florian. 

1) Bl. 2^ — 126*. Sermonea de Tempore. Anfang de adrentn 

Domini: Ecce rex tuus venit tibi. Sermo apostoU hodie monuit etc. 
Schluss de vicesima quarta Dominica: Cnm oublevasset ocnlosJhesns 

8« 
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etc. In malüs lods sacre scriptore etc. Bl. 126*' — 131* anbeschrie- 
ben« Bl. 1 attes InhaltoTeneiehiiis«. 3) Bl. 191^ — 22A\ Sermonet 
Tftrii de Fe^t\s et de Sanetis. Hie und da sind Anmerkungen oder 
blosse Prcdigttheraata eingeschaltet. Bl, ?}5*— 226'' unbeschrieben. 
3) BL 228"— 26Ü''. CommenUri a in TheoduU Eclogam. Ueber- 
•cbrift: Egloga Tbeodol^ Anfang: Eglogamm trea avnt pattea ete. 
Schlnss: Cayn et judam et mnltos alios. Explicit notula theodolL 
Amen. Siehe XI. 117 Nr, 4. 4) Bl. ^iVP— ^TO«. Medelae 
animae vulneratae. Ueberscbrift: Incipit Uber erudiens qualiter homo 
per penitenciam et confeseioncm et satisfaccionem a peccatis ezpur- 
gari debeat Hic über intitalatnr medele anime vnlnerate. Anfang;: 
In principin narracioiiis nostre illius {^raciam etc. Schluss: Septlma, 
sed libera nos a inalo. Amen 5* Bl. 279^— i}86*. Tabula tliaPtae 
galutis. Ueber&chiift: Incipit divisio membrorum prime dietc que est 
de vieÜB in comninni. Anfang: PeecaCnm est deformitas quam etc. 
Schluss : iuestimabilis cantus. Explicit tabula diete Halutis. Bl. 286** 
nnbeachricben. (») Bl. 287* — '.MJ^. l^ibci de statu conditinuis hu- 
manac. Aufaug des L Cap.: Leccio Magistri Adezlay agregatoris de 
originc mnndi. Apostolns ad thymothenm: Omnn aoriptnra divinitnt 
etc. Schluss : compeudium theonice ▼eritatis eoUeniter revolvat Ueber 
diesen Adeslans oder liadislans agregator ist weder bei Tritenheira, 
noch bei Fabricius etwas Näheres zu tindcn. 7) Bl. 342" • 3öö^ 
Libcr de spiritns et animae differentia. Ueberschrift: Incipit Uber de 
spiritn et antma ex dicUa beati Anguetini; agre;;atoris. Anfang: Qnei* 
niara dictum est mihi per rcvclacionom otc. Sdiluss: dixiraua in libro 
de natura universali. Deo ^ratias. Hl. :;.'>0'' leer. iS Hl. — b7Ö*. 
i raciututi de rlietorica. Eine practische Anleitung zum Briefschreibcu 
mit zahlraiehen Brieforastern. BL 970^— 38*2*» leer. 9) BL SSS*— 
Z90^. Calendarium novum. Die Tage sind nach attrtmiBeber nnd 
moderner Weise gezählt. 

XL 880. Pnpicrhandschrift des XV. Jahrh. 274 Blätter in 4*. 

Altes Kigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1* — .'!")'■, Serniones varü de Tempore et de Sanctie. 
2) Bl. 21G* 27ü''. Auouymi T^actatu8 de coufussione et poenitentia. 
Anfang: Circa penitencias impouendae nota diligenter ete. Seblnts 
mit der Note: Omne peccatum ant est in Deum aut in proximum. 
.H) Bl. 27l'»--274\ Quatuor Sermones de dedieatione. Auf dem hin- 
tern ncckcl rtteht: MiilUi veualia pcccata dampnaiit bominem aicut 
unum moitale peccatum. Exemplnm in arbore de ciyna ramis ita bene 
6t ignis »icut de stipite. 

XI. 2Ö1. Pergamcuthaudächrift des XV. Jahrh. 93 Blätter in 4^ 
Altes £igeDthuin St. Floriane. 

1) BL 1* — 13^ Charta prima reformationis noatrae; (ad s. 

Flurianuin). Anfang: In nomine Patris et fiHi et spiritus sancti. Amen. 
Jaui Iuris nrto widere ete. Schluss: Datum ad Sanctum tlorianum in 
die 8. Beuediiti abbatis anno domioi 1419. Vergl. XI. 49. Nr. 3. 
2i BL 13*— 35». Charta risitationis factae anno 1451. Anfang: In 
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nomine dondni amen. Noi nicolnns snnete Dorotbee wienne etc. Sehlnes: 
Hen pttmittat alicni faciliter nebligere eolUcKuroni etc. Cetera pnncta 
req»nre primn folio. Vertrl XI. 19. Nr. 4. Iii. ii^t eine ubnolutio 
ab excuuimunicatione majuri. Bl. eine Benedictio meuüae pro tri- 
bne diebns ante Pascba eingesebaltei .8) Bl. !2Ö'— fH>* Statuta pro 
Oanonids re^'aribus s Au^stini. Anfang des Prologs: Quoni.iin 
iiece!48ariuin fuit lie^iilae Be.iti ])atris Au^^nstini etc. Ver^l. XI 19. 
Nr. 2. 4) Bl. 90* — Ua'». t'hartao duae Moderatioiiis qiiorundam in 
caltu divtno et de statntis senrandia. Die zweite Charte iftt mauk. 
Vergl. XL 49. Nr. 5. Aaf dem bintera Deckel ist ein Mittel gegen 
daa Podagra in deutaebur Spraebe ane deraelben Zeit. 

XL 882* Perganientliandschrift aus dem XIII. und XV. 

Jal.rh. 205 Blätter in 4" Zur Hältte in 2. Spalten. 
Alter Eigenthümer Stiit St. Florian. 

1) Bl. ?* — 38^. TractatDS anepi;;raphns de musica. Anfang: 
Primo videnduui est quid sit masica. 8cfalti88: et tribus terciis. 
Handaebrilt dea XIII. Jahrb. 2) BL 99^bl\ Excerpta deereta- 
fiam domini Gregorii papae Noni. Anfang: Qnoniam Ronana eccleaia 
omninm ecclesiarum etc. ächluss: anetoritate propri.i presiimere vel 
etiam usurpare. Der Autor dieser Zusaramenstellung nennt s.ch in 
der Vorrede Ulricna de volebeDmarcbt praeposltua. Handschrift dea 
XV. Jahrb. S) BL 61* — 69^ Sununa notarle de bis qnae In foro 
ecclesiastico corara quibusennqno judicibns occtirrpriiit notfiriis con- 
scribenda. So der alte Titel. Eingang: Revereudo etc Cartneusi 
archiepidcopo tociuA AngUe primati Johannes Bonöniensis notarius etc 
Anfang dea L Kap.: Lieet traetatns instmmentomm in ytalie partibns 
etc Scblnss: nnllatemis revocare snb pena etc. Explicit iste liber, 
sit scriptor tennine liber. Siclio Quellen zur b:iir. n. deutsdi. Oescb. 
München 1864. 9. Bd. 2. Abth. Handschrii't des XV. Jabib. 4) Bl. 
70* — 80*. Snmma dietaminia aeenndom qnam notarii episeopomm et 
archiepiseopomm debaant notariae ofScium exereere. Anfang: Omne 
datiim Optimum et omne donun etc öchluss: mandamus vobis qaa- 
tenus et cetera. ExpUcit. 

Der Verfasser nennt sieb in der Vorrede Dominiens Doroinid 
oriniulus de dvitate Visentina In artn dictatoria discipulus di.scrcti viri 
domini Johannis Sevoni. Ueber Dominicas de Dominicis gest. 1 178 
aU Bischof von Brcscia siehe Oudin de Scriptor. Eccles. Toiu. III. 
p. 9569 wo jedoeh obiges Werk idebt vorkommt Handschrift des 
XV. Jabrh. Es findet sich in den Quellen zur bairisch. und deutschen 
Geach. Mtlneliea IHHl. 9. Bd. 2. Abth. 5) Bl. 80»«— 81^ Notao 
aliquot quae ad res notarii pertinent Handschrift des XV. Jahrh. 
BL 82 unbeschrieben. 6) Bl. 83»— 94^ Liber Job et Actus Aposto- 
lomoft. Metriscb; der VerfasBW ist Petms deRi^ Anfang: Nomine 
job vir erat simpIex et juris amator. Handschrift de-^ XIII. Jahrh. 
Petrus de Kiga Canonicum von Kheinis gegen das End«' des XII. Jahrh. 

Ueber ihn u. seine Öchrifteu siehe Leyser HisL Fuet. Med. aevi 692. 
7) BL 95* — 199^ Sennones de Tempore. Anfang de adventn do- 
mini: Hora est jam noa de souno snrgere. Sompnns est statna pee* 



Digrtized by Google 



118 



XI. 282.— XI. 2U. 



QAti etc. 8chlii8tpr«digt: Aceipietis Tirtntem sapeirenieiittt Biiiritos 

etc. In bis verbis loqueim (loininiis sacerdotibus etc. Ilaiidgchrift 
des XV. Jahrh. H) Bl, Mo» Un''. l'r<HC.-> ad induitioneni sacenlo- 
tis ad missam. Handschritt des XV. Jahrli. 9)Bl. 140^ HoUne ali- 
quot theologieae. Handsdirift de« XV. Jahrli. 10) Bl. 141*— 163*. 
De vitft dideiMimie Virginia Mariao, Anfang des Prologes: Eccleaia 
katholic.i npqimintam nniverx« re!*pnit apoerifa etc. Schluss desselben: 
Explicit prologus. iucipit de vita Uber dulcissime virginis uiarie in 
quo agitar de resnrreccione Jhesn filii dei et de Msampcione nuitriB 
Bue virginis Marie. Anfang des Werkes: Christi corpus deitas abhinc 
glorificavit. Abhoc rcduccnn anima hunc resu^citavit cte. Sililii.^s: Sit 
laus Jhesu et gloria sit virgiui Marie. Quia completum est Carmen 
hnjuB ymnodie. 

Das ganze Werk, welches der Verfasser iui Prolog anter die 

Apocrjrphen zählt, ist luctrisdi bfarlx-itct. llamlsilirift «l«^" XV. Jahrh. 
11) Bl. 153* — läH"*. Acta et Miiaciila s. .Mariae Magdalcnae et sanctae 
Kathariiiae. Haudscbrift dis XV. Jalirh. 12) Bl. 158''— 159^ Sermo 
de eancto Francisco. Anfang: Homo quem res honorare vttit Seblnsst 
püs preeibus perveuire faciat sanctus fraiiciscus etc. Handschrift des 
XV. Jahrh. i:M Bl. ir>9^- 172''. Casus varii ex Sacrae Snipttirae 
citatia testibua decisi-, item de pucuitentUs iujiingendia. Anfang: 8i 
priuceps intromisit ee contenciose etc. Handschrift des XV. Jabrh. 
14) BL 172^^l^^l^'. Summa cunfessionum. Anfang: Incipiunt inter- 
rop^aciones qiTc de •"^eriptiiris Sancti-J et Canoulbns aacris in foro pe- 
nitencie etc. Schiusa: et coucedo tibi quud valcant omnes renüsaioneB 
a quocvnqne fiant. £s iclNlnt Einiges zu fehlen. Handschrift des 
XV. Jahrh. I.'») Bl. 205"». Sermones de Sanctis. Annm- Ii >. 

Andrea: Exteiidam palmas ineas nd dinniiiuin. Huc verbmii Moytiis 
beatus Andreas apostoius potuit dicere. Suhlusspredigt de sacerdut«: 
Accede ad altare et ymula pro peccatO etc. Hec verba scripta sunt 
Levii IX. que dlxit Moyses etc. Es fehlen (>inige Zeilen. Hand« 
Schrift deü XV. .fahrh. Paf^ Vorrfteliblatt mit 1 be/.eielinct und das 
auf dein hintern Deckel geklebte Blatt enthalten l'redigtfragmente aas 
dem XIV. Jahrh. auf Pergament 

XI, 283. Perganjciithandschrift des XV Jalu ii. 3ö4 Blätter in 
4". 2 Spalten. Altes EigLuiiiuai St. Florians. 

Sermones de Tempore et de Sanctis. üUne Samuiiuug der ver- 
sohiedensten Predigten und der ▼erscliiedettsten Handschriften. Hanehen 

Predigten sind deutsche Worte und Formeln beigemengt. 

Bl. 3G5» — Zwei Noten: Isti niittcndi sunt ad curiam Ro- 
nianam und .Siibsciiptos excouimunicamus et denunciamus in die cene. 

XL 284* rer^'aincnthandschrift des XIV. Jahrh. 95 Blätter 
in kl 4". 2 Spalten. Alter Kigeothüiuer Kloster 

Wibliuiica. 

1) Bl. 1»— 36^ Deutsche Heiligenlegeude. Die ersten 36 BUt* 
t«r fthlen. Das Blatt, welches jetxt die Signatur 1 trägt, beginnt: 
jar alleine ob ehiem bache das sf uiednr enkein karawil in das was» 
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ser gesah. Schlntst Sysoias sprach: Ein menecli hnet suis muades 
vnd mache sin sei lebende. 

Eft öind keine Biografien, sondern lauter kleine Züge an« dem 
Leben der Heiligen und gehr>reu zu „der Altväter Leben"; siehe 
Wackernagel Gesch. der deutailien Lit. Seite 354. 2) BL 37*— 84». 
Predigten rw KicoUna Ten Strasabvrg. Ueberwdirift: Dia iint bredien 
bruoder Niclaas von Strasburg des lesuieisters bredierorden». Anfang: 
Wan linet hiUte ein Ewangelium daz unser herre sine zwelf iungern 
heimliüh zu im uam und sprach. Schluss der Letzten: daz wir ew- 
klich U fot Uiben, des helf dns got Amen. Hie rint ns bmder 
lÜiclanB bredien. IMe erste Predigt dieser Handschrift und die An- 
fSngp der eilf Folgenden sind abgedmckt in den Altdeutschen Blät- 
tern von Haupt und Hoffmann IL Bd. 6. Iü5. u. folg. Diese gedruckten 
Tfaeile worden von PfeiiTer in aebier Ansgabe der Predigten dee Hl- 
eolraa von Straasburg (Deutacbe Mystiker dea XIV. Jabrb« L Bd. 
261. u. Kinl.) benutzt. Der Verfasser gehörte i^^v.) !Ve<liL'<>rorden an 
nnd lebte um 1326, 3) Bl. H4» — 95^ Eine Predigt von uusur» Herrn 
Fronleichnam. Ueberschrift: Das ist eine bredle von ünsers herren 
fhralicbamen. Anfang: MemoriHm fecit BÜrabiUom snomm ctc Diatf 
wort 8[)richet der wissag david in dem aalter ctc. Das Ende fehlt", 
die letzten Worte sind: wan nach des glubeo sage; und daz ist uns 
wol bezeichent bi. Das Ganze igt mehr Abhandlung aU Predigt. Der 
CSodez ist sehr rein nnd sorgfUtig geschrieben. 

XI. 2S5. Pergamenthandaclirift des XIV. Jahrh. 184 Blätter 
in U. 4^ Altes Eigentkum St. Florians. 

1) BL 1* — 4^ Regnla s. Angnstini qvatoor capitnlis disthicts. 

Es ist die Regula communis, die sich im 1. Tom. der Maurineraus- 
gabe der Werke des heil. Augustin Paiisiis 1689 im Briefe 211 ad 
Sanctimoniales befindet, aber in eine andere Form gebracht 2) Bl. 5*^ 
— 68^ Tractatos de regimine vitae religiosae. Anfang: Numquid 
nosti ordinem eeli etc. Schluss: tui meriti mantin levet Ezplidt trsiO^ 
tatuB de \\t:\ rfligiosa. B^i 1?1. QS^ — 118**. Tractntns de Septem 
gradibus pertectionis. Anfang: Flecto genua meu ad patrem etc. 
Schluss: a quo processerunt hec omnia. Das Werk ist von Bona- 
ventnra nnd heiast aneh Uber Meditationnm, Imago vitae aetemae oder 
Soliloquium siehe Denis Vol. IL Pars. L 273. 4) Bl. 119* 132». 
Speculum s. Augustini. Anfang: Adesto miehi verum lumen ofc 
Schluss: imperium per infinita, indefessu et mmortalia sucula. Amcu. 
. 6) Bl. 18S* — 134\ Versns s. Bemardl de contemplafione. Anfang: 
ffi contemplari vis et defigere visum etc. j^i IiUihs: Tecum perpetuo; 
per secnla tu benedictns es. fi) Ol. 134''— 135^ Rhythmus Ber- 
nardi de Jesu. Anfang: Dulcis Jhenu memoria. Sed saper mel et 
omnia ele. ScUnsa: Jbesnm ymnia et preeibna. Cum ipso frei sedi> 
bns. Amen. Explicit jubilns s. Bernhardi de .Jhesu. 7) BL 136* — 
145». Soliloquium Hugonis a sancto Victore. Anfang : Loqnar rp- 
creto anime mee etc. Schluss: dnlcissime caritatis tue jaculo. Amen. 
8) BL 146^» 160*. Dialogns Christi et animae devotae, Anfang: 
Qn» niobi det te firstram neun etc. 8chlnss: gloriam teenni etenin 
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sanetii» taiii vitam eternam. Amen. 9) BL 150*^ — 166^ Traetatna 

de teotatiune. Aufaog: Temptucio atitein quid est quam quatuor venti 
etc. Schlu>*8: quasi loriHtM-^ reptitabant. Hl. 150'' nnbeHchrieben. 
1(>) Iii. 157=^ — lGü\ rractatuü de septew gradibui» coutemplaUunis. 

Der Anfang feblt. Die ersten Worte aiiid: salubriter perlustrata 
ita secimdum apustohim docetnr de umuibllS et«. Si hliins : altera me- 
lior et beata. Der Verfasser ist ndii-otMifur«. 11: III. U■^U•^-1^0^ 
Pruslogion Auselmi. Aul'aiig: £ya miser liomuncio fuge pauiutuiu 
occnpaciones etc. Scblnss: quam hominis animam ad hec esse factam. 
12 1 ]]\, 1 9^ — 18 1^ Tractatos Bonaventnrae de ligao vitae. An- 
tun-: Clirinto eriuifixo confixiis «um eniei. '^eUliiss: Decns et impe- 
rium per iutiuita sec-iila Beculonim. Amciu HspÜcit arbur de ligno 
vite nve de Amctibn» cracis firatrie bonaventnre. Atit' dem Vor8t«hb1att 
zn Anfang steht: In iato libro qnem comparavit Symon pro domo s. 
Floriiini, contiueutiir etc. Am Ende dieses Inhaltsverzeichnisses hvinAt 
es: Et isti tractatus snnt oronos valde eorrecti per enndem Symonem 
cni misereatur Dci filius Dominus uustcr Jesus Christus. 

SUe Bind aber in Wahrheit sehr »ehleeht eorrigirt 

XI. 286. l'ergnuienthanilsclirift des XV. Jahrh. 9ti liluiici in kl. 
4*. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

Peregrini Hermones de Festivitalibna et de Sanctis. Die Pre> 

digten beginnen mit dem Feste de Purificatione B. Virginis Mariae^ 
wovon jedoch dor Anfang fehlt. Die ersten Worte sind: tarn so- 
lempniter honoraret et illud spacium dicobatur lustrum. Letzte Pre* 
di<;t de sancta agnete: Ualierem fortem qnis in^eniet. inventa eil in 
hvaui agnete. Verg!. XI. 374. Nr. 1. Das hintere Vorstehblatt en^ 
hält einen Predigteingang. 

XI. 287. Pei i^aiiH nthamlsdirilt des XI \ . .Fahrh. 128 Blätter in 
Ict. 4^ 2 Spalten. Altes Eigenthuni St. Floriftna» 

Sermonei* de Tcmporr vi dt- S.jnetis. Anf.inj:-: Kcce rex taus 
\eait tibL l*kce dieit propheta atiiinir.itive', ecci' dicit demonstrative 
etc. Schlnss: Cnm elevatum fnerit sjgnum in niontibun etc. Tria sunt 
qne indtu-nnt liomineni ad intnendum etc. Rl. T'J** einige dentsehe 
Verse. Das Vorstehblatt 1 enthält ein Predigtfragment 

XL 288. Pcrgaiiiontliandselirift de« XIV. und XV. Jabrh. 94 
Blätter in kl. V. Alter Etgentkfimer ein gewisser 

Jacobus in der Ratstrazz 

Miracttln, Paraholae et iii^toi iac variac IMeäolben beziehen sich 
hauptsächlich aiil die seligste Jungfrau Maria. 

BL 26*— 28^ sind ? Predigten de eorpore Christi und de pas- 
sione Jesu Christi. 

Das Werk beginnt: Ad honorem fiirtiis beatissime marie virgiuis 
quc non sohim peperit etc. £>chluss: cxcituu mutiis injuriis pcrlectam 
didicerat pacienciam. Auf dem vordern Vorsetxblatt ist au lesen: 
Anno domini 1339 in quarta feria pro.\ima ante Qeori iste Uber ob- 
ligatUB domino Ulrtco ad Sanctum Paugracium pro sex talenta de^ 
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iiariorani a Juuobo in der Ratstrazx reaidenti. (»ic.) Auf deiu hintern 
Deckel klebt ein der hebrlisehen Litonitiir «ngehüriges Fragment 

XI. 289. Per^aiiieuthandi^elirtlt den XiV. Jahrlt. i.3U BlUUtsr 
in kl. 4". Altea Ki«icntiiuin 8t. Floriane. 

Seriuuneö de Suuctlti vi de Miiuuii!« Fi'^^tivitatibuä« Lebfisclirilt: 
Opus gre«ii1i de Saneti per circulnm anni. Anfang de s. Andre«: 
Eleazaruä gloriosam mortem inagis otr. Yerba ista diligonter consi- 
derata in tnbiiH etc. Bl. 91" — 110'' kommen SormoiiP« in synodo 
vor; weiterbin Sermonod fratrin bcix-ugerii und iVatris bernardi. Vor- 
aetsblfttter nnd Deekbtfttter vom nnd rUekwSrts enthalten Fragmente 
eines Matntinale aua dem XV. Jahrh. auf Porgament. 

XI. 890. Papicrhaiidgclirilt vom Julin 1G16. r)lU Seiten in Ö"- 
Alter £igenthäm«r Woligang Haaenberger Can. Reg. 
S. Florian! anno 1615. 

Seruionos de Teniporo ot de Sanctin. Titelblatt: Klose uli rteruio» 
mim de nominiolH per totum Annuni d'-urpti ex Pratu Rcv. Dom. 
F. Huguuii» de l'rato, Autore vetuätiüäimo Ord. ä. Douuuivt; Itew 
Horaßa ad pleraaqne Srnietornm Feativtetea et natatea dies ex Rev. 
Dom. F. Baldnino Jnnio Autore Jnniori Ord. a. Francisci de obter* 
vantia, per Wolfgatij^tim HascnlicrfrtT Tan. Heg. professum indignum 
». Florian). Til)i '^\or'm iniehi gratia utri(|ne satis 1H15. 

Es üind (ibrigi Uri nicht reine Excerpte, denn nacli hie und da 
vorkommenden Bemerkungen hat der Sammler aueli vom eigenen 
Geiste hinzTi^t si tzt. Auf eint'ni der letzten Vorstehblütter kommt der 
grosDe Titel de» Fünften Joh. Llrteh von Eggenberg vor. 

XL 801. Pcrganienthandselirift clen XV. Jahrh. TiU Blätter in 
12**. Altes Kigenthuin 8t. Florians 

Vita Wilbir;.'is Inclusae. rcticrsi lii ift : liu ijiit vita \Villiir>^i.s in- 
eltise et 8orori>i dumus s. Fluriaiii quam .s( ripsit Kinwieun i'ratcr eju8- 
dem Monasterii et praepuüitUH. Anfang: UeuedietiM deu» et pater do- 
mini nostri jesn ehilsti qnl a gloria «na nnllum exdpit sexum etc. 
Sehlnss: qnc pater poguit in sua potestatc qui cum eodem patre etc. 

Diese Handschrift iat etwas jOnger ah XI. 271. 

XI. 208. Papierhaiidschrift vom Jahre lööt). 103 Blätter in IG**. 

Alter Kii^cntliünior ( Tu rhorrnkloster IVdlinp; in Baiern, 
später Bcnediktiner-Kln.stcr Wibliogen in Württemberg. 

1) Hl. !• — ll-l". Sormnnps Iiicnialcs et aefttivalrs. Hl. '>0*: 
t ratri» Adami Ullman. Collegit atquc predicavit anno aetatis snae 
24, anno 1550. jSach BL 13ö war er aus Polling. K« sind lauter 
Pradigtentwflrfe. BL 12^^-~m^ leer mit Ausnahme von l 127% 
wo ein nn vollständiges Register ist, i) Bl. 132* — H»3''. Modus ad- 
ministr nidi Saeramenta ot alias fnnetiones pa8t4»rale8. Gniastentheils 
deutscli. 
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XI. 293. Pergaxueothandschrift de» XV. Jalirh. 157 Ulätter 
in 16«. Aller Eigenthamer Stift Sl. Floriaa. 

Sermones de Tempore et de Saacti«. Ee sind Predi|^twflrfe Aber 

die betreffenden Episteln und Evangelien, ßl. 62* eine Note Uber die 
mystische Bedeutang der Edelsteine. Bl. 153^ — 156*. oomp<»diam 
computi manuale. 

XL 294. Papierhandsrhrift dco XML Jalirh. 237 Blätter 
in 16". Alter Eigen thümer Stift St. Fioriau. 

Dununicale. Es sind blosse FredigtentwQrfe fttr eine Ancahl 
Sonntage. 

XX. 295. Papierhaiidschrift des XVII. Jahrh. 4 Bände in 4«. 

SU SM, 1B8, 204 und 169 BliUteni. Auf der innecn 
Deckelseite <ler einzelnen Bande steht: dalln librari* 

Corsinia a Roma 1765. 

<'(mclavi da Nicolo V. ad l'rbano VIII. Eine Gej^rliii-Jitc der 
Pabätwahleu von 1447 bia Iti-'B in italienischer Sprach(^. Vergl. dazu 
Codices italici 780 — 789 im Katalog der Münchiier Hofbibliothek 
Tom. VlI. Houachii 1858 und Adrian Katalog der Qleasner UniTe^ 
siOttsbibUothek Franeoflnti 1640 Oodiees 637—689. 

XL 896. Papicrhaudsciirift vom Jolire 1722. 53 Blätter in 4*. 
Ursprüngliebes Eigenthum St. Florians« 

Das Leben der ehrwürdigen Jongfiran Wilbirgis ins Deitsdie 
abersetst von Biohard Woss Can. Reg. s. Ploriam. 

XL 897. Papierhandsohrift <lcs XVII. Jahrh. 48 Blätter in 4*. 

Ursprünglielies Kigenthum St. Florians. 

Vita Wilburj^is iiiclti-^.ie et sororis Doiniis b. Floriani. 

Ist dasselbe Werk uie XI. 271 und XL 291. Der Eingang fehlt 
jedodL Diese Handschrift wurde von den ^bdden Pes bei Heraus- 
gabe ihrer Vita Wilbirgis beatttzt; der Test stimmt am meisten mit 
dem von Bernhard Pez veröffentUehten llberein. 

XL 898. Pa])ierhandäclir;ft vorn Jahre 1718. 22 Seiten in 4*. 

Urspriini^lichc^i Eigenthum St- Florians. 

Trinsurs Erlöser und Ueylands .^cm (Ihristi ewig denkwürdigst 
irüst- Gnad and GeheimbnUss Reichistcr Letzter Abscbeidungs -Tag 
in 24 Staadt Oans Richtig nnd Sehrflfftmissig eing^rtheilt vaad E^ 
wissen durch den Ersten JnbUPriester sn St Florian. Anno 1718. 

Soli Dfo. 

XL 899. Papierhaii Ischrift des XVIII. Jalirh. 389 Seitea in 4\ 

Ursin im-liclier Ei«;t'n(liünKr Stift St. Florian. 

Menificiiim HlHtoricutn Sucroprofaniim c diversis »criptoribus col- 
lecttun et alphabeti ordiue digestum opera phiiologi Anonymi. 

Sine Sanualvng historisoher Beispiele snr Uatersttttsaag kiieb- 
Ueher Lehren und E&iriehtnngen. 
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XL 800. PftpierhtndMhrift des XV. Jahili. 870 BltUter m 3*. 
2 Spdtett. Alter Eigenthümer Stift St. Floriui. 

denaones de Tempore per circulnm anni. Eingang: Niineia po* 

pnlo omnia scclera eonim etc. Der Verfasser sa«^ darin, dass er 
„doctoria officio ia alma nniveraitate wiennensi l'unctus sit'^ Erste 
Predigt de adirentn Domtni; Horn est |am nos de sompno Boigere. 
Aristoteles in libro de sompno et vigilia dicit qnoil tres etc. Letste 
de dcdicatiune: Vidi dvitetem aanctnm ete. Mnlti forte interregare 
possent etc. 

XL 301. PapitTlmu.Ksduilt des XV. Jahrh. 425 Blätter iu 2". 
2 Spulten. Alter Eigentliütuer Stift St. Florian. 

1} BU 1* - 416*. Senuonea de Tempore per circulnm anni. in- 
dpit Prologns in opus presene. Grebro mnlta eolieitudine dam ete. Im 

Verlauf nennt sich der Verfasser selbst: Ego Thomas de haselpach. 
Erste T*rodigt de adveiitii; Cum apprgpinquuHset ie«u ierusolini:^ ctr, 
Hodie mater saucta ecclesia indpit etc. Letzte; Loquente iesu ad 
tnrbaa ete. Uystoria presentis «wnngetii contiuet ete. Bl. 416^ vn 
I>e8chrieben. 2) Bl. 4l7*-^35^ Perieopee Evangellomm. Beginnt 
mit der Perico,e: In illo tempore cimi appropinf^iiassct etc. de di>- 
minica prima in adventu und .sehlie^^st mit: In illu tempere erant ap> 
propinquantes ad iesnni publieani et peccatoies etc. 

XI 302. Pergaincutliandschrilt des XI Y. Jahrh. 217 Blütter 
in ^, 2 Spalten. Alte« Eigentlium St. FJorians. 

Sermones de Tempore et Pestis variennn autonim. Anfang: Do- 

minica in passione domini. Christus assistens pentifex. urfieiura ptiu- 
tificis est beneficia eonferre. ^^eliluss: .Sermo chunradi de s. trinitate. 
Sanctus, äanctus, Sanctus dominus deus exercituum. In utroque 
testameoto trinitas predicatur. Hie und da finden sich homiletische 
Fragmente in dentseher Sprache. Die Predigten mad von Ludwiena, 
Clranradasi Peregrinns, äiboto, Jacobus de Voragine etc. 

XL 303. Per^ainenthandschrift uiih (lern XIV. Jahrh. 204 Blat- 
ter in 2*. 2 Spalten. Altes Eigentlram St Florians. 

1) Bl. 1» — 140*. Sermones de Tempore. Anfang: Incipit opus 
Jacobi de Voragine. Humane labilis vite decnräus etc. Schluss der 
letzten Predigt: ad iUum beatam finem perducat nos ille qui est 
prindpinm et finis qui sine fine ete. 

Jacobns de Voragine italienischer Dominikaner starb als Erz- 
bischof von Geniin ISHm Sit hr «Juetif und Echard Script. Ord. 
Praed. L 454. 2; BL 140"— 144». Umelia sancti Bernhardi Abbatis. 
Anlang: In itlo tempore missns est angelus gabriel a deo etc. Libet 
attemptare illnd agxedi qaod etc. Schluss: qnalecunque opusculnm 
devotissime destinatuni. Explicit Omelin sancti Bernhardi. BL 144'' 
leer. 3j BL 145* — 192^ Traotatas de naturis animaUam disUnctns 
per viginti libros. 

Naeb dem Kapitel?eneiebniss and der AniklUnng der 34 FU- 
losopbetti ans deren Werken die folgeadMi Materien genommen sbid, 
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beginnt der (»eriuu goieralis de ^uüdnipedibua: Ueueraliter primo vi- 
dendnm Mt d« quadnipedibn« etc. D«b XX. Bwsh de divenit cnriB 
fehlt. 4i Hl. lOi** - Speculam de sex generibus irrationalium 

animaliiitn. Anfang' drs Piulopea: l'er inubedienciam jirothupareiitis 
bumu ciciu» vic, i)ut> ilaiautVolgendc Werk ist iu Verden: Fecuodaus 
dignig. «rieft preeedit nKunim »\^n\%, Sehlns«: Ohriati creatoni bot« 
iis de virgiiic pura. Kine Hand den XV. .lahrh. hat aa den untere 
Uaiid ge«cbriflit>ii: <iiiit iDuralitatct) et iinsticaciunes puU-lire dupHci 
metro. ^'i Bl. itiü^ — 197\ Tknctus aniiuae coutritae et compatioutU 
Tenibud pacceritia. (siel Anfang: Flere volo me flere jnvat toIo nit 
Diu flere. Absque modo ticrc gestio Acre volo. SchtuM: Flere volo. 
reprobüs sequitur ciniclri'^iü dtiplex. Corporis i't :Miini<« mors, fi^o flere 
volo. ti) Bl. 197^. ludiguatio aniuiae contra carntiui ver^ibus diflfe- 
rentialibus. Anfang: Marcut verc ymbrc rosa erebro mea «tearoroaa. 
Am Ende: Qni ao^t scripta manna ejna ait besediota. 

Sor anperno acrip Ii poÜa 

>te :;nini >t«r )bri jtnr, 

Misr reprobo rap Ii moria 

7) Bl. 197'' 204''. Liber Anshelnii ( 'autnarieu»is Archiepiacopi de d- 
inilitudinibitH. Aufaiijr: <^.ip. I. Tiipliritcr Intelligitnr volnntas. Scblnas 
hhlL Die letzten Wort»- Im Cap. di- (iandin et tristitia: quia pre- 
dicta« ouncH bcatitudinit» {lartes obtinebit perfucte. Auf dem vordem 
Deekel tat daa Fragment einea Hymnna de virsine martyre mit Nen- 
meii, auf detn liint(<rn Deckel das Fragment eines Miaaale, beide ana 
dem XIV. Jalirh., aufgeklobL 

XL 304. Pa{)ierliund8(>l)ntt voiu.lahre 14i.m Blätter in 2". 

* 2 Spalten. Alter Eifi;enthiiiner blilt St. Florian. 

1) Bl 1' '279'', äermone» (^uadr.ngesimalea et Paechales. An- 
fang: Vnm jojuuatis uolite fieri etc. Secuudum naturales aonim et». 
Sehlaas der letzten Predigt: ut francisco com serapfaico eterno fraar 
gaudio. -2) Bl. -.'TO*»^ Kt-duoforium cpistolariiin ot ovangelionim 

totias anni de tempore. Latitn- i'redigtentwürfc. Am Knde: fiuitus 
est Uber unuu 14(U) duwinica Uculi. Bl. 314* -335^ alphabetisches 
Bester. Auf dem vordem Deckel eine Note de beata Virgine ond 
eine Invocatio apiritna aanctt ante sennonem. 

XL 806. Pnpierhaudschrift des X\'. Jahrh. 275 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Wolfgangua Chadoiter 

<le weyssenkinhen. 

1) ül. 1* — 274*. .Sermones de lemporu Discipuli. Am obem 
Kasde von Bl. 1*: Tfaeodoriena herolt de nurnberga ord. predicatornm. 
Daranf t'ol^^t ein uuvuUatftndigea Begister. Brate Predigt: Eoee reoc 
tnns viMiit tibi inasnetns etc. Efrrpg:ins doctor noster beatns Thomas 
de aquioo dicit ete. I/ctzte: Est piier iiniif« hie habens (|uiriqiu' paues 
etc. Concludendo Hermoncs i^tos de tempore etc. Anf dem Voriiteb- 
Uatf tat von tiner gleiehaeltigen Hand geaebrieben: DIaeipalna appel- 
latnr proprio nomine tbeodoriens herolt eognondnatnr. Naeh Qu4tif 
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1. c Tora. I. 762. hipM HeroU Johann und lebte um 1418. Yergl 
XL 2 10 und 307. 2) Bl. 271'»— 27:)\ NoU de religiosia proprieterüa. 
Aaüuig: Dioont aliqiii religiös! perverai etc. Das YorstehbUU* «ni 
Anfai^p ond dat Deckblatt ritckwifte enthalten Fragmente eines Bre* 
Tiaiinma aus dem XIII. Jahrh. 

XL 806. Perirnnientlrnndächrift des XIV. Jnhrh. VM) Blätter 
in 2°. 2 Spalten. Altes Eigentlium St. Floriane. 

I.ilj r distinctionum •«eiiBiiljsitlinni cuin ionatorium secundum ordinem 
iilphabeticum. Zu Aulang Bcheint Kiniges zu fehlen. Der Codex be> 
ginnt: Circa abjecciouem nota qualiter in sacra scriptura sumitur etc. 
Der nächstfolgende Absatx hat die Anfuchriftt Abire; der Aller- 
letate: Zona. 

XI. 307. Pauicriiitodeihriit de^ XV. Jahrh. 485 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Alter £igenthQiner Stift St. Florian. 

.Sermones de Tempore et de Sanctis. Anfang: Ecce rex tuus 
venit tibi mansnetus ot* . Ivin>;;iu8 doctor Thomas de aquino dicit etc. 
ächlu»s: et sie pubtmoUuui vitam iu bouo ßnivit. Auieu. Der Ver- 
fasser ist Johann Herolt; eiche XL 305. No. 1. und XL 210. Das 
Vor^^tehblatt enthält eine Slote de coneeptione hnmana ans Angnstinns 
nnd das Salve Kegina aammt Oration deutsch. 

XL 808. Panierlian(L^<hrift des XV. Jahrh. 28H Blatter m 2*. 

2 öpahcii. Alter Kifrentliümcr AugUffinns Secvogcl, 
Pfarrer zu üanna in Ünteroesterreii-Ii, und später Pro- 
fesaus ad fl. Florianum. 

tkwmonee de Tempore et de Feali». Au/ang : Bencdictun qui venit 
in nonnne domiui etc. Kwangetinm qnod in prima dominica adventus 
Ct)ns secundum i.-iriiim patavions«- ' t v J^oldiiss der letzten Predigt: 
non noveruut nec forte noäcen' tencbaiitur. Amen. Voraus geht eiu 
Kaleudarium niagistri Joanais de gmond. Am Ende desselben keisst 
es: nie Uber latns est monasterio s. floruni a domino Auguslino 
Scvo^el quondaiu [lU-hano in Rann jiostt a [»l of 'sso iu eodem monasterio. 
Auf dem ersten Hl.itt des Kalondariians otelit Ibifrende Notiz: Anno ab 
iucarn leione Domiui 14 22 pridie Nonas meusisJuIii id est iu ocLava npus- 
tolomm Petri et Pauli Rex nngarie venit wyenne (sie) post cenam hora 
quasi septima. Darunter steht eine absolm io ex passagio generali 
Grecorura decreta in 8acrosancta .Synodo liasileensi et de couseusu 
domiui nostri Eageoii papae quarti. l^as \ orsteliblatt eutiiält eiu 
Frsgment der dietamüia rhetoiica magistri guidoni« aus dem XIV. 
Jahrh. Das Vorsetsblatt am Ende ist ein der hebrftiseken Literatur 
nngehdriges Pergameatblatt 

XL 809. Papierhand^chrift de» XV. Jahrh. 32U Blätter in 2*. 

2 Spalten. Alter Eigen tliüiner Stift St. Florian. 

1) Bl. 2'<0*. Sermonr> de Temporr, !, P;is^iom>, super 
Pater noster, de Poeniteutia. V<iu deu erstercu rrcdigtcu sind grosse 
Theile weggfiiflseu. Die zweite l*redigt de advcutu Domini beginnt: 
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Miserunt a Jherosolimis judei gacordoU's et lovita*? nd iohaniipm etc. 
Ubi uotaDdum magUteriiuD Nicolai de Ljra quod etc. Die letzte 
Predigt de poenitenlU eehlieaat: a quo not enstodiat, qui sine ftse 
vi Vit et regnat. Amen. BL 230>>— ^^Bi^ nnbeschrieben. 2) BL 
234» — Tractatus (h^ ^f«j»tein mortalibaa peccatis. Anfang: Homo 
qnidam fecit cenam magnam etc. Notaudom quod nt docet Magister II. 
sentenciarum etc. Schluas: ex hoc aliis qui talia ignorant. 3) BL 
320i> 329^ CoofessioiMle Hftgistri Mieold de DinkelsbOheL Anfug: 
Hciendum Magistium et doctorem in quarto etc. Schluss fehlt Letzte 
Wort«: au ü viulenciatu ei iutnlit, hoc eciaro etc. Die Deckel sind 
von innen mit hphrilischen BrnchstUcken bekleidet. 

XL 310. Pa{^)ierlKin(i8chrift vom Jahre 14-27 -VM) Blätter iu i*. 

2 .Spalten. Altes Kigeuthum St. Fiuriuiiä. 

I i IU. P — 386^. Sermones de Tempore et de Sanctis DiacipuU. 
Anfung: Geee res tone venlt tibi mansnettit ete. Ej^rci^iut doetor 
noater sanctns thomas de aquitto dictt etc. ßl. 123» steht mit lotber 
Schrift: Explicit pars hyemalis serroonum discipiili coUecti pt ploribns 
Ubris per fratrem Theodoricum anno domini 141b. £t sie est finis 
hujns Uboris in eo qui omninm principium et ftois dem et donmiii 
cnnctorum ßitt bennlictiid in secula seealornm. Amen. BL 292* Schtntt 
der Ii tzti-n I'r''di;rt Dominica 25.: qnem vivum qncrebant mortunm 
inveuicbaat. Mit rutlier Schriit: Explicit para estivalis in sermones 
disuipnli Anno domini 1427. In die decoUaciouis sancti Johannis 
bapÜBte in feldeo. Orate pro me N (ieolao). Bl. 993* folgen die 
Serraoncä toinmiinert discipuli omni tempore jiredi( ablles, an deren 
Schlüsse es heilst: Et sie est üim biijna (i()erU, »it laus honorgloria 
et gracianim accio deo nostro jhesu christo. Anno domini 1427. 
Schwnne Sohrifl so wie dM Nftebetfolgende. Explieinnt sermenee 
coHeeti ex divemtis sanctonim dictis et ex pluribus Ubris, qui intyta- 
lantnr aermooes discipuli, quia in »>rrmonibus non subtilia per 
modum ningistri, sed simplicia per modum discipuU conscripsi et col- 
legi, Mcnt in principio ietins libri leiUcet in primo eermone in primt 
dominien ndventns premiei. Et ai quid in pret^entibns aermonibus 
roinns bene posui, in hoc me corrcccioni aancte matria ecclesie et 
cuilibet caritativo correctori subjiuio et oflfero ad emendam. Folgen 
Register. Bl. 886^ fAnitna eat iate über per mann« MleoliU Ülo tem- 
pore In felden Anno domini 1427. Rothe Schrift. 2 j ßL 387*— 389«. 
Inbibitiones a sacra cocna. 3) Hl. 3H0» — 3n()\ Casus Papalp^; et 
Episcopaics. Mit rother Selirilt: Et sie faujus iaboris sit linis in eo 
qui omniuro prineipium iinis deus et donünus cunctorum qui est bene- 
dietns in aeeuU aecnlomm. Amen, ffinitom anb nnno domini 1437. 
Auf dem darauffolf^enden Vorstehblatt beginnt die Lüöuiij^ eines Zwei- 
fels, welche aber bald abgebrochen und auf den 2 \ orstphhlfittern zu 
Auiang de» Codex vollständig ausgeführt wird, nämlich „utrum hcitum 
ait in eeeteaia peenniam, eandelam ant alia hi^na modi offen*'. Ver- 
anlassang zu diesem Zweifel gab, wie es in dem 8cbriftsttlck hdset, 
ein Bürger zu Ybbs Namens Oricsser, der wegen Ketzerei verbrannt 
worden ist. Siehe Denis VoL 1. Pars 1. 970. l'cbcr Johann Herolt, 
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der hier wieder wie XI. 305. all Theodorimi Auftritt, itl la TW- 

trlci. lien XI. OiO. 305. 307. 

XL 8U. Papitrhandschrift des XV. J ifirli 505 Blätter io 'Z", 

^ 2 .Spalten. Altes Kij^enthuin St Floriane. 

Milizii sermoncü de Tt-mpore et dt» Sanctis. Anfang: hlmitte do- 
mine Aapienciam de scde uiaguitudiiiiü tue nt mecum ait etc. Die 
ente Predigt de adventn: Eeee rex tone veoit tibi. Pro spiritm eaneti 
gracia impctranda etc. Die letzte de s. Katharina: Spoiuns sangwi- 
Dom tu mihi es. Ecclesia sancta videns fnoiubra sua pro peccatis etc. 
Am Schlüsse des Codex in groKser schwarzer ächril't: Explicit Re- 
gietrnm laper •ermonibnt MilitÜ. Teber Milies eine» der Voriinfer 
Holsens ge.Ht 1374, siehe Welte Kirchenlexicon n. oodex XI. 97 N. 5 
und N. 19. Weitlaufigo Xachruhten Ober Milic von Kremsier hat 
Palacky Gesch. von BohmeD. 3. Bd. 1. Abth. S. 161 — 173 und in 
der Monographie: Die Yorliafer de« Hneitentlinms io BObmen, Prag 
1869. Die dort Seite 29 dtirfe» Sermeoee de Tempore et de Sanotie 
BtimmeB «ber nieht mit A«m nnserigOK fiberdn. 

XL 81S. Papicrhandschrift des XV. Jahrh. 4^ Blätter in 2*. 

Grö98tentheils 2 Spelten. Alter £igenthfimer Stift St. 

Florian. 

I j Bl. l** — 2i^3'. TractatuH de seplPm tSacrameutis per modum 
sermonum collectus et Tataviae ad populuni 1469 praedicatus. So 
der alte Titel. Anfang: Samaritaniie Tnlnerato appropians alligavit 
vulnera ejus. Hec verba salvaturis no^tri magidter senteueianini etc. 
Si')iliiR>): et taudem in gloria premium aibi correspoudeuM et vitaui 
etcruam. Amen. Bl. 2t<3''— ^öb«» unbeschrieben. 2) El. 289^— 493 
Ttactatoa de scmtinio leriptarae aen contra indnratam Jndaeomia per- 
fidiam per modum dialogi. Anfang: Semtamini scripturae in qnibns 
pntatis etc. ^^diius-s: bouitas sine malicia , felicita» ainc miseria cui • 
etc. Der Verfasaer i»t Paulus von Burgos gest. 14:^5 als i'atriarch 
von Aquileja; siehe Fabridns BibL med. Lat. nnd Welte Kirehenlex. 
nnter Lyra. 

XL 818. Pcrgamenthandiiclirift des XV. Jahrb. 384 Bialter in ^^ 
2 Spnlten. Alter fiigenthumer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1*— 372^. Sermonoe enper Epistolae totine anni. Do> 

niiiiifa I. iii adventii: Abjiciamns npcra etc. Qnia nunc tempore quo 
muram bic vobiscum duxi patavie diebus dominicis consuevi predicare 
etc. Schluss des Werkes: ut deus illorum corda illuminet et ad ve< 
f«m et oatholieam fid«n eoi perdncat Amen. 2) 373*~-384\ Trac- 
tatns de churea. Nacli kurzem Eingang, in wclclifi;i dir- (Quellen des 
Werkes aTifrf;Tf'ben werden, he.'iiiiit dasselbe: Dubitatur primn iitnira 
coreisacio aiiquid sit licituui vul etc. Schluss: ut in eternum vale- 
amna letari et gandere enm Christo. Amen, ffiuittis eat Uber 1471» 
Die beiden Vorstehbl&tter von Pergament entiialten latein. Predigt- 
Iragmente ans dem Xül. Jahrh. in lieimprosa. . 



Digitized by Google 



128 



XI. 3U.— XI. 317. 



XI. 314. Pa^ierhandMlirift des XV/Jatirh. 271 Blatter in 2\ 
% hpaken. Altes Eigenthum St. Floriaiw. 

äermones sapor cpintolas totias atini. Eingang; Videte qno* 

nisim iion üoliini mirlii hiboravi sed orouibiiH Ilanc propohitionem 
»cribit sapiens ii liHiis Hliu8 xirach. Dom I. in adventu: Scieiiteä quia 
hora est jam etc. Ilic runimendat caritHtem eo quod etc. Schlasa 
der totsten Predigt: qtti aflTuit principio raisericorditer medio et finivit 
libcralilor in seciila secnlonuii. Amen In rotlier Sclirift fol^rtiDef- 
(i( iiint vires hinr per nie vade libelle, Certifica dobios coutractua argne 
jnavos. 

XI. 316. Pupicriiancihciiritt \k'i XV. «lahrh. ^39 Blätter in 
2 Spalten. Alter E gentittmer Stift St. Florian. 

ii^ermones de Tempore. Eingang: Veni ad liberattdam nos domine 
dene noster. Karisumi modo peragimua adventom domin i nostri etc. 
Dom. I. in ailventn: Flora est jam nos de scinpnn ofr. Hie apoato- 
Ins dno facit, prinio hortatur etc. Schlu!*« der iet^teu Predigt: Tunc 
dicent uiuntibua caditc .super uu;i et coUibus cooperte dos. Daranf 
folgen Versna anper Salve Regina nnd 2 lilngere Stellen an« Levitieiia 
nnd Joel. Zu Anfang dos Codex ist ein Register, auf welches zwei 
l'rpdi^rlti) in cofna Domini nnd .Annnnriatinne beatae -Mariae Vir;rinis 
folgen. Daran äiblieä&t sich ein .StiU k aus Luc. Ev. II. Das vordere; 
Vorsetxbiatt von Pergament ist das Pra;i;ment eines Traetata de sym* 
bolo ans dem XIV. Jahrh. Das hintere Vorsetzblatt ist ein Stiftbriof 
für dtP Kapelle des heil, .loluiitii hei Villach vom .fahre 141:? in deut' 
scher Sprache auf Pergament. Der »Stifter heisst „Haiiirich hemml", 
der Kaplan „Albrecbt von Eger", die Zeugen „Hainreich AbbI so 
•Arnoltstain und Uauns «lor Chefahuler Uichter an Villaeh'^ Anfdem 
vordem !>('( ki ! -mi 1 dn i lajitrerr Annicrkungcn : Quae pcst <«otnnuni 
accidunt und Duiu.^ efticitur homo per pcccatum nnd Dormire diu in 
peccatis pencnIo«nra est. 

XI. 316. l'apicrhandbclirift X\. Jahrh. Uo Ulütter in 2". 
2 Spalten. Altes Eigcnthuni St. Florians. 

1) Bl. 1*' -441". Hermones de Tempore. Eingang: Eec« dabit 
vod me voeem virtuti>. (^i.iunis a tnultis multipticiter tnat conflati 

sermone* etr. Kirnte rinli-t: Dirite filiü Sio»; Kccc rex tuus venit 
tibi mansuetus. tstud tempus dicitur advcutus domiui, quia etc. Letzte: 
Kcce dies veninnt dieit dominus etc. Qnia in seqnenti dominica ad- 
ventQm filii dei in mnudum recolere debemus etc. 2) Bl. 141'' -443'*. 
Tractntns dr ni^i^nationr'. Das Vorstehblatt von I'crgauient enthält 
«inen Uest^iudbrief ausgestellt 1424 von Niclas Abt xu Melk xu 
Gunsten seines Hofineisters «her powifige Gdter zn Radendorf. 

XI. 317. Papierhatidticiirift aut» dein XV. Jahrh. 4*^5 Blätter 
in i*. 2 Spalten. Altet» Eigenthum St. Forinns. 

l) Bl. 1*— 3'27*. Seiuiuueö super epistolas lotius anui. Anfang: 
Qttia nunc tempore quo moram hie vobisenm dnxi etc. Sehlnas: et 
ad veraro kathoticam fidem cor perdncat. Amen. Veigl. XI. 313. N.J. 
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Bl 337'> -331'» unbeschrieben. 2) Bl. 33?^»— :^75». Manuale Con- 
fesBorum magistri Johannis Nyder. Anfang: Quoniam jnxta bouti 
Oresorii in suo pastorali sentenciam etc. Schluss: de coateääüiuui 
erudicione sab compendio dizisse sufAeiat EzpÜeit maniiale confea- 
sornm editum per venorabilem virum mapnatmm Johannem Xyder sa- 
cre tlieoloirie dort Krein ord. pn-dlciifornm. 3) Bl. 37ö** — 40f)'', Ano- 
nymi Dirci toriuin cunfeasoruni. Aui'uug: Ad laudem dci et auiiuurum 
ealvtein meique principaliteret«. Schlau: eom de neceBsitatis artieiilo 
tractaretur. Deo gracias. 4) Bl. 410* — 414*. Speculum mortis beati 
Angustini. Anfang: Quoniam karisälmi in via hujus vite fu<:^if itti;^ etc. 
Schluss: et cum domiuo nostro ihesu christo vitam eternam possidua- 
Hü qni etc. Explicit specnlnm morti« beafi Angoatini. Ezemplnm de- 
ÜB alys quoscunqoc tloreti-s. Qiiiili uiujue agant uly, sis luemorCbriste 
tui. Darauf folgen einige Kpoc Iilu der kirchlichen Zriti « ( hnung und 
eine kleine Note Aber die geringe Zahl derjenigen, die das gelobte 
Land betraten. 5) Bl. 414*^ — 415**. De octo tnrpitudinibus quas 
quandoque conjngales soleat inter sc cxerc«re. Anfang: Prima est 
eoytus in (llfbu?? rt nortibtis s.-icris. Bl. 41G leer. G) Bl. ?IT* 
Hainrici de Üaüäia de poenia dauniatorum. Anfang: SeitMulimi quud 
in fine tcmporuu omuipoten:» dcus etc. Schluss: et quod ad hoc cou- 
cnrrat apedalia dei grada. 

XI. 318. Pauicrhandächrift des XIV. Juiirh. 234 Blätter iu 2". 
2 ISpalten. Alter Eigenthainer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — öS**. Antonii Parmeneis Sermone« de Qnadragesima 

et de Tempore. Erste Predigt: Comparatus sum luto et<-.. Miseriani 
uundicionis humane describit sanctus Job etc. Srhluss der Letzten: 
primo ergo pro se, secuado pro populo christiauo. Ueber Antonius 
ParmensiB Ord. Praed. saee. XIV. siebe Qu^tif. Script Ord. P. nnter 
Antonius de Aaario. Vergl. XI. 235. Nr. 1. 2)BL 5-2'»— iiö*». Stella 
Cltrirorum. Voran mit rother Scliiirt: Lpf?P, n'lf;::^, et intipc of y\v>- 
et pcrpeude. Der Tractat beginnt: Quasi Stella matutiua iu uicdto 
nebnle ete. Seblnss: eni ait pater non vidi aed andivi. Mit rotber 
Sebrift damnter: Qni vuU cras sen)i>ci' ( raatinat in cras. Sic erasti- 
nando crurttinat nec seit qnandu. Darauf folgen oinigc Noten niora- 
lischen Inlialts. 3» Bl. 56''— Versus de morte et aninia. Au- 
faug: Noctis sub silentio tempore bruinali. Corpus carens rideo 
spiritn vitali. 4) Bl. 69*— 60**. Colloqdam inter mortem et ma- 
gistrum Polycarpum. Anfang: Venite ad scolas mcas, narrabo etc. 
ft) Bl. fiO»»— Tractatuliis de confessione. 0> Rl. G2^-~62^. 
Motabile bouum. 7) BL G3* — 23u''. Poslillii Chuniadi de Gemuudcn. 
Anfang; Adrentnm domini reoolentes, seirates enm venisse ete. Scbtuas 
der letzten Predigt: vita glorie eteraaliter vivere valeamus quod ete. 
Explicit postilla Chunradi de Gcmuuden per maniis Johannis. Maria 
hilf edleu chouigiu und pitt für uus dein liebs chindJesum C hristum. 
Weder Tritenbeim noch Fabridns kennen diesen Cbtinrad de Geraunden. 
Trotz des etwas vertndertcn Schlusses sind es dieselben Pretli;,'tt'n, 
welche XI. IG einem gewissen Nieolaus beigtdegt wcidcu. tJ) Bl. J.U ^ 
— 234''. Sorinones vnrii. Am £ode heisst es irrthUmlicher Weise: 
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XL 319.— XL 323. 



Kxplicit posttlla ». iiencdicti. Die Deckel biud mit Ilostea eioes Mes»« 
baches aus dem XLV. Jahrb. bekleidet. 

XI. 319. Papierhandsehrift dee XV. Jahrh. 371 Blätter in 2*. 

2 Simltin. Alte« Eigenthum St. Florians. 
1) Bl. 1*— 370*. Scrmonos de IVmpore et tlo Fcstis. Domi- 
nica L in adveutu: Benedictas qui venit in nomine domini. Et po- 
irantnr verba ista in fin« Bwangclii (|uod ete. Die letzte Trcdigt de 
dodicationo: FAf^'i locnm iatum mihi (>tc. Circa lieo verba ariendum 
qiiod tripliriii sunt lora etc. *2)Bl. 37(»^ :^7P. Re«|uwita ad jnstnm 
bellam. Jsota quo] nd pti'rnam requiritia- virtua etc. 

XI. 320. Fauicrliaiiilächritt vum Juhrc 1414. 1G(J Ulüttcr in 2*. 
2 Spähen. Altes £igonthttni St. Florians. 

1) ]\\. '^*—l-2.W Sormonea anepi^raplii. Anfang: Advcntnm 
domini rccotciitt's siii iitrs rnni vcnisso rtc. SdiliMs der letzten IVe- 
digt: i't in t'uturo vita glorie qnam nobi» etc. Ks sind die SptmcuicH 
de Tempore, wdcho oben XI. Nr. 'J. dem <.'hunradu.s de Ge- 

ninnden angeschrieben werden. Bl. 1^ — 2*. Sermo de nativitate dorn. 
Auf V>\. 1-:V' hf tili den «ich 2 Noten; eine de (vidmmnnicatis , die 
andere qnod den» in die p:dm;iruui lirihrt fpmfunr proccssinnf?*. Hl. 
124 leer. 3) LU. 12.')*- lf)0'. Anonymi tracl.idis de virtntibn». Ca- 
put I. de commendatione s. Mariae: Quid dieemn« de (o virgo sere- 
nisnima. SchhiftH des Werkes: et si »igna et prodigia fcccrit snpplicia 
non evadct. 31 !?!. 150* ir»<i'>. Henrici d»- virmaria explorritio do- 
minicae passioni». Anfang: i^nia nichil est utilius, nichil aalubrins etc, 
Sehlnss: sepeliri et integre ronservari quod nobie praestot. HenrieoB 
de Finiiuii.i, riimaria, Weimar siehe oben XI. Hfl. Nr. 3, 4) BL 
ir)?"* ir.o*. Duo serraones de apostolis Pctm et Panlo et dr drrom 
leprosis. 5) Bl. 160*— IGü''. liepellendi a sacra curamunione et 
casDs papalcs at<inc episcopales. Symbolnm Apaatolicnm. 

XL 821. Papierhandachrift de« XV. Jabrh. 247 Blätter in 2". 

2 Spalten. Altes Ei;;enthum St. Flori.u l^ 
Vostillii Nicolai de DUnkelspichl super Kvanu't H i linuiiniealia per 
circuluui anni. Titel: Postilla magistri nicolai tinklspuchl, qui inccpit 
predicaro hanc poBÜHani anno domini 1430. Anfang: BenedictuB qui 
▼enit in nomine domini. Ewangelium de lectura ecclesiastiea in do- 
minica palmarum. Kt idco ad idem tempus renervulic fr Sehluss: et 
evideuüiam facti ne videatur couflctum. Leber DUnki^^iäpichl Scriptur. 
JJmv. Vienn. Far«. L 86. 

XL 822. Pa^icrhandachrift de« XV. Jahrh. 220 Blätter io 2\ 
2 bpalten. Alter Eigenthümer Johanne« Weiflcliiriclier. 

1) Bl. 1* — 214^ Sennones de Tempon?. ljn;:ang: Humane 
lubllis vite decnrsus etc. Dom. I. in adventn: rra«-[i:u:ire in oecnr- 
sum dei tui Israel. Quaudo rex vel aliquis prince[is etc. Schlusa 
der leisten Predigt: Ad illnm beatnm ftnem perdueat no« ille qui est 
etc. Der Verfasser ist Jacobus de Voragine. V« r-:!. \I. 303, Nr. I. 
Finitus est hic Uber per manns .loh.innis wei<?rliirirlier l lSH, Bl. 2ir>* 
— SlO*» unbeschrieben. 2) Bl. 2'20*. Assignatio anrei numeri et 
literae dombiealis ab anno 1390 — 1419. 
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XI. 323. PapierhaiiUschrift ded XV. Jahrh. 278 Blätter in 2». 



1) Bl. 1" — 248^, Scrmones de Tempore. Dom. I. in advontn: 
Cam appropioquasset Jesus ierusolimis et venisset bethfage etc. IHnd 
ewangelinni hodiGnium qnod etc. Letzte Predigt: Siispiclens Jesas 
etc. Loeo ewiiuf^elii dicamaliqna de dominica etc. 2) Bl. 24h* — 252^ 
Sermo de a. Katharina et sermo in invfähira duinliii N. picbaiü In 
sckirchcn. 3) Bl. 252^* — 253''. Miraen!iim d<' beata Vir^inc. Anfang: 
Legitur de beata Yirgino quod iu civitate Humunü etc. 4j Bl. 254^^ 
— ^254^ Notae omiphires de diebns oblationis, qnataor tempomm, de 
poonitentia. .5) Bl. 255» — 257». Geistliche Auslegung der Measge- 
wiliulor und Mcsscpromonipn, deutsch. Anfang: Es ist zw merkplieu, 
wenn der pricster will mess haben etc. Bl. 257'' — 259'' unbe»chnebcn. 
6) BL 360*— 378*. Die sonntftglicheii Evangelien, deutsch. Am 
Ende: Iste Uber est monastcrii donms beati floriani pat. dioec. qneill 
donavit Vergilius Schilling plebanns in vallc Cai^tune (üastein^ qnon- 
dam plebanns in wartperg in der Kydermaricb. Der Codex wurde, 
nach Teracluedeneti Notizen m nrtheilen, in der Salzbnrger Dioecese 
geschrieben; die Predigten enthalten zahlreiche Sätze zugleich in 
deutscher Ucbcrsi tzung. Das Vorsetzblatt ist ein verstilmmoltcr Voll- 
macbtsbrief vom .fahre 1419, ausgestellt von „Gotfridus hofmau Caatel- 
Unns in Snneliing" in der HegeuHburger Dioecese für seinen nnbe- 
kannten Rechtsanwalt. Es werden darin auch genannt Jacobns Bayer 
procnrator generalis Eci-lesiae Sakzbnrgensis, Eberhanlns Stortliou- 
bcrj; officialis Oiirlao et Eccb\sia(' SaU^zbiir^t'iisis, ein nobilis ac stre- 
nuus vir Ludwicus Ruinawer de viechhawiieu , ein Jucobus Aschawor 
urmiger ete. 

XL 884. PapierhuHbchrift des XV. Jahrb. 24G Blätter in 2« 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Fl oriiin. 
Sermonea di' Tempore et de Sanctis. Dom. I. in adv«ntu: Sancta 
mater ecclesia sicut tilia gratnita etc. ächluss des Werkes de s. Vir* 
gilio: sed jam eam diligendns diligatis sicnt saneti patres et noatri 
praocessores fecernnt Ilierauf werden noch einige Predigten an 
Sonntagen nachgetra^ren. Die Predigten enthalten lange und kurze 
Stellen in deutscher ::^pracho und scheinen in der Dioecese Salzburg 
geschrieben worden zu sein. Die Vorstehbiätter voran und rückwärtii 
sind FragmoBte eines Messbuehes mit Menmen ans dem XII. Jahrli. 

XL 3S5. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 291 Blätter in 2^ 

2 Spalten. Altes Eigentliura St. Florians. 
Soccus de Tempore a fcsto PaHchac per ciroulum nnni nsqtie ad 
adventum. Der Anfang ist wegen Moder uuleserlich. Die zweite 
Predigt beginnt: 8i consnrrexistis eum Christo qne snrsnm etc. In- 
qnibns verbis duo facit apostolns etc. Scliluss der Letzten: et doloris 
m'i nnn rccordentiir .implius prestant*^ nobis dDoiino nostr»» .lesu ('hristo. 
Amen. Darauf folgen mehrere Anaätze 2U einem alphabetischen liegister. 



Ii II 15. Siehe XI. 7^ 




Vergl. XL 369. Nr. 1. 
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XI. 326.-XI. 328. 



XL 826. Papierlmndsrhrift des XV. Jal.rli. 349 Blätter in 2*, 
2 Spulten. Altes Kigeiitlmtu JSt. Flurians. 
1} Bl. 3* — ICl*. CoUutiones Tbomae de Ilusclbacb de epistoUs 
In festis Sanetorum per eireulnin anni. Prolog: Laiidate doininnm in 
KHiu-tiA ejus etc. Auf das Propritira Sanctoruin folj^t dan Conunnne 
Saiu'torum, woIcIk«» mit den Worten »cliliesst: per quam veniamus ad 
pleiiitudiiieiu ;;aiulioruin (piam nobis prcntarc dii^uetur utc Fiuiä buju» 
CommonU feri» qtrinte post GalK Anno 1448. Bl. 1 entliftlt ein 
Ilciligeuregister. Bl. 2 unbeschrieben. Bl. — i:V2'' fehlen; Bl. 

101^— Uli'» nljdi.theti<t lio-? Ke-^ister. "^i lU. 1 1". l''-^ 1 7')^'. Sermone« 
dü Cummuni 6anctorum Pauli Cbolu Lieentiati sacrao Tbeologiae. Ao- 
fang: Itimis honorati sunt aniiei tm Den». Revolvendo sacras Bcrip- 
turas invcnio etc. Schliiss: Gloria propter Iionorem et gaudium re- 
Hurreecionin domlni nostri cnuifixi in ^tnilu seculoruin. Amen. Ueber 
deu Verfa88cr geben weder Tritealiciiu noch Fabricius Auskunft. 
3) Bl. 1»0»— 213^ Sermonee varii anepigraphi. l) Bl. 214*— 28a^ 
GullaticjMcs variae Tliomae de ITaeelbacb. l'rologuü: Nuncia populo 
nie»» sci'lrra cnnitii. Tta spocnlatnri pii'la'o er U-sic pi-i i-ipit duminua 
etc. Dah Werk beginnt uüt der L'uttatiu de duminica 1. in adventu 
nud schlieaat mit der Oollatio de malo consiliario. h) BL 284*— 335>*. 
SermonM varii in varia a< ripturae loca. <>) Bl. 330-^ — 3421*. Manuale 
CüntVsaornm. Anfang: (juoniam juxta li< ali (lifgorii in suo p.istorali 
«entenciam etc. äcblnsä fehlt. Letzte Worte: qnasi eorum »eeta foret 
una de rcligiouibua. Der Verfasser ist Julianneä Mydcr. Vergl. XL 
317. Nr. 2. BL 3431*— 317i> unbeeclirieben. 7) BL 348»--349». 
Quacätione« cum suis cou» liisiimihiiK ex »criptis Nicolai de Dünkels- 
pichcl. Quuf'stio priiii.i : I trum in quolibet hominnni statu fnerunt 
aliqua sacrameuta Aiit dem vurderu Deckel ist ein Hymnus de gancto 
ValentinO) auf dem aweiten eine Beqnenx de a. Paulo, bdde mit Neu* 
men auf Pergament aus dem XIV. .lahrh. .inf;;( k1t-l)t. 

XI> 827. IVrfrninentliand.-^c lirift des XIV. ,J:il ili 17:.' HItUtcr 
in w". 2 Spalten. Alte?« I''ii,'cntlmtu iSt. Floriane. 
1) bl. P— Homiliae Odonia de Tompore. Alter Titel: 
Incipit opus Odonis. Dom. I. in adventu: Cum appropinciuaseet ihe- 
aus liiroBolimiH et venisset bi-thphageetc. ro(inire in paeeis palmarum. 
I»nTii. II. F.nint Signa in «oh^ et luna etc. in hoc ewangcüo prinoi- 
paliter agitur etc. L<>t/.te Predigt de dedicatioue. äubluäü: ad quam 
cellam oo» pcrduuat qui vivit et regnat etc. 2) BL 105^. Sermo de 
annunciatione Beatae Virginin. Anfang: Legimus quod Salomon rex 
fecit »ibi tronum etc. 3) Bl. lO.'»'*. Nota de emendando delictonim 
carnalium appetitu. Anfang: Nichil sie ad emondandum etc. Bl. IOC» 
unbescbriebeu. 4) Bl. 107'* — 172''. Opus aucpigraphum. Anfang: 
Lumen anime intendere enpientes dicta natoralia divinis applieamns 
etc. Schlnss: abjeeta fnerant et obmisaa eaueas et «flTecttis. 

XL 328. Papicrhandseliriit vom Jahre 147(>. 166 Blatter in 2'. 

2 Spalten. Altes Kiucnthuin St. Florian.<i. 
1) Bl. 1"— 118\ Po!)tilla ma^ristri Jeronimi praedicatoris Salcz- 
purgcuHiü »uper Evangelia duminii-alia. Anfang: ßwaugülium hodier- 
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nnm qtiod Ur tum est in officio mUw c\r. Weder Triteohcira noch 
Fabricius wissen etwas vou diesem Jeroiiimus Salczpurgeuais. 2) Bl. 
14R^ — 151*. Brevia narratio de haeresi WaMensium in Anatria 
sai-c. XIY. Anfang: Anno domini 1312 inventi sunt urtiruH aubnotati 
etc, Abj;edrii('kt bei Pez Script Uor. Aust. II. 't'ii aber iiiifrtMmn 
und mit HiuwegluKsnn^ der kirchlichen Prucedur }^c;^cii die Ketzer. 
Bl. 151* — 156* leer. H) 156* — 166*. Sermones aliqnot Anonymi. 

XI. 329. l'apierhandschrift des XV. Juhrli. 377 Blätter iu id". 
2 Spalten. Alter Kigcnthümer Stift St. Florian. 

I) BU l'' "347*. Sermones de Tempora Tunli Wann. Dom. I. 

in advrntu: Cum .'ipjirf>pintpin<'st*t ilicsiis ior(K(»liiiii>j etc. Thema: 
Kcce rex tuiis venit tibi niiiitsiictus vU-. In jun nli utibu^ dominicin piT 
tutam estatem etc. 8chlu8s de domini« a XXIV: diguaui coronam re- 
portabimoB quam nobia otc. Siehe XI. -227 und 241. 2} Bl. d48*— 377*. 
Sci iiio de p:is.sione Douiini in parasceve per ma^istruin l'aulnni Wann 
llGi in eccicsia KathtMirnli g. »tepbaiii ]iatavi<\ Anfan;;: Thema; uon 
est specicA ei neque dtTor etc. In verbis [ncmiääis prophota ille eti-. 
Pautna Wann aanctae Theologlae et Decretorom doetor Canontciia ao 
Praedicator ecclcsiae Patavlonaia obiit 1489, Siehe Erhard Gesch. 
d St. I»a8sau. 2. Tbl. fiCi. 

XI. 330. l'ai.icrhaiuWhrift dos XIV. nnd XV. Jalirh. 4-.M niiit- 
ter iii 2", Grössteutbcils 2 JSpaltun. Alter Kigentbiinier 
Stift St. Floriao. 
1) Bl. 1« — 10*. Evangelia quottata per dreulum anal de tem- 
pore et de sanctis, ITandsdirift des XV. Jahrli. Bl, 11" — Ii*' un- 
besrlii-icbi'ii. Hl. 13* — 24*. De septt-in vitiis capitalibus per 

bcstiam in apoi-alypsi desijjnatis. Anfang: Vidi muUerem aedeutem etc. 
lloc est bestia qnam Johannes vidit in apiritu etc. Schluas: quin »upcr 
addant aliena. haraiif fid;;t eine l'fbersiebtstafel der verrtehit-denen 
l.axter. Ilandscl.rift drs XIV. Jahrb. 3> Bl. "24"— -2.5«. Notne ali 
qiiot de vitiuruin inccntoribuä, de desparalione et de uovem peccati^ 
aUenifl. Handnehrift des XIV. Jahrb. 4) Bl. 25*^25*. De interro- 
gatorÜH a viris et mulieribns in conf«'s»i(>ne faciendi^. HaudBchrift 
dert XIV. .labrli. Bl. 2.'>'' 2*'.'*. Nntnbüia de elaustro animae et 
hnjuü claustri qnatuor lateribii.s. Hand.scbrift dea XiV. Jalirh. 6) Bl. 
26* — 26*. De qnadrnplici sensn saerae scripturae. Handschrift des 
' XIV. Jahrb. 7) Bl. -2(j''— 32'*. Sermo longna et bonun de corpore 
('hristi cum multi» dubiis de endcrn mat<^r!a et 8ubtilitatibu>i. An- 
fang: Lucas. Homo qnidam etc. Cliristus pro nobis factus lecit cennin 
magnam etc. Handschrift des XIV. Jahrh. 8) BL 32''^ — 34''. 8erniu 
de malis qnae veninnt ex peeeato. Anfang: Homo qnidam deaeen- 
debat de ilierusalem in yericho. Homo iste figuram tenet peccatoriH, 
Handschrift de.-^ XIV. .T.nlirh. 9) B! 34'^— 3G''. Aii<torit:jf»»^ varia«». 
Handschrift des XIV. Jahrb. Bl. 37" leer. 10) Bl. 37'*— 56*. Ex- 
positio historiae dominicae passionis. Anfang: Hee cnm dixisset iesns 
egresHUH est. Scribitur in schoIastieiB docmatibiis rt< . Schluss: in 
cternam vitam ad eundem terminum perdncat <|u<ul etc. Handsehrift 
des XIV. Jahrb. Bl. öö"— 56'' leer. 11) Bl. 67*— 134». Quadra- 
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pesimale et Passion.ile. Rothe Aufschrift: In capito jojimii. Anfanp^: 
Cuiu jojunatis uulitc liuri etc. Licet karidäiml teste cwangelistu digtius 
Bit quiUbet morcenarins et«. Setittiiifl : non poBset invenirc quod ipaa 
nobia eoneedat etc. Handschrift des XV. Jahrh. rij Bl. 134 . 
fiermo 8Up«''r illtid: In oinnibus requlom qtiaosivi ot in hcreditatf do- 
mini moriibur. Kcclcs XXIV. Handschrift dm XV. Juhrh. BI. 
laar. 13) Bl. 136*^187^. Socei Scrmo in pasaione Domini Ycrgl. 
XL 369. Nr. 1. HandBchrift des XV. .lahrh. lU. 138 leer. 14) Bl. 
139»^17l^. Srimonos vaiii. Haudflchrift des XV. Jahrb. l.M Bl. 17.5». 
Assiguatio liteiae douiinicallH et .inrei numeri a 13G3 — Hand- 
schrift dcH XIV. Jahrh. Darauf fulgt uin liihaltsvcrKeichui^s diesesi 
Codex ana dem XV. Jahxli. 16) Bl. 176^ Prologna a. AagnatiiH de 
psalmoniui virtute. Handschrift des XIV. Jahrh. 17) BI. 17«»— 188^ 
Tcstamenla duoderim patrianharuin. Kothe Ueberschrift: Hcc »imt 
tcatAmcnta duodecim pruphetarum et patriarcharuoi filiurum Jacob 
patriarche in qaibvs annt aptiaaime et pulcherrime de Christo prophetie 
qvaa nuper traoatnlit magister Robertea ^Tos^uni capnt Linconlcnsia 
Epi»copn9 de «rrero in latimim. Anfau^: liuWn. Transcriptum testa- 
lueuti Kuben quecunque ctc i::>chios3: et habitavit usque ad diem 
exitna eormn in cgypto. Handachrift des XIV. Jatii4i. Siehe XL 52. 
Nr. 1. 18) Bl. 189« ■2-2f<^\ S. Thomae de Aquino trat tatus de aacro 
corpore Christi. Anfang: Do sacraniento corporis doniini locuturi etc. 
ächluHs: vite que nunc est et iu futuro ad quam etc. Handschrift 
des XIV. Jahrh. Bl. 229* eine Note de obaervatiouo canonum et oon> 
atitttttoiittiii ecch^siac. Handachrift dea XV. Jahrh. Bl. 229'» nnbe- 
schrieben. T.' i fU. 3;^)» Tractatiis de coiistitiitioiiilius et de 

consuetudinc. Anfang': Do matcria Imjns nibiicai; liabelur in decreto 
etc. Scbluss: divcrsi agri nuvaliuiu et tcrraium ab unüquo cultaruiu. 
Handachrift dea XV. Jahrb. Bl. 3B4<>— $86>» leer. 20t BL 387*— 420<». 
Probleinata Aristotclis. Anfang: Cum omne id calidius sit quod de 
aliqita substancia etc. Schluss: unde l'lato: () dii deonim qnorum 
opifex etc. Handschrift des XI Y. Jahrli. Iii. 421* — 423'' leer. 
21) Bl. 42A*'—A^A\ Tabnla in qna invenitnr intervallnm a nativitale 
domini nsque ad Carnisbrivium. Die Berechnung beginnt vom Jahre 
1351. Handschrift des XIV. Jalirh. Auf dem vordem Deckel be- 
findet sich das Fragment eines lateiuischeu Gedichts aus dem XIV. Jahrb., 
deaaen Inhalt »ich anf die Einrichtungen der Bnndealade begeht Anf 
dem zweiten Deckel ist das Bmchstttek einer Summa poenitentbe 
gleichfalls aus dem XIV. Jahrh. 

XL 881« Papierhandschrift des XV. Jahrh. 14G Blätter in 2*. 

2 S])altcn. Alles iMgcnthum St. Florians. 

Sermunes de Tempore Anfang: Advontum doniini rccolontes, 
Bcientea ete. Scblnaa: in presenti vita gratie et in futuro vita glorie 
(piam nobia etc. Auf dem vordem Deckel das Fragment einen philoa. 

Tri tit< aus dem XV. Jahrh. Vergl. XI. 320. 

XL 332. Papierhands. lirift des XV. Jalnli. 172 Blätter in 2». 
2 JSpaltcu. Ahes Ki^^ntlimn St. Flonniis. 
1) BL 1* — S**. Tractatus de vitiis capitalibus. Anfang: Miait 
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rex Saul apparitorcH suos ut rapereut Davit Davit intcrpretatiir de- 
siilcrabilix etc. 8clilti*i^: et iinMlmu et ordiiiem ii<m hahiiit. 1I«'C 
opus exegi} sit üumiuu gluria rc^i. Bl. 9* 10'' iinbcHchriebOD. 
3) BL 11* — lß2*. PoRtilla PanneDsia. Anfang: Cum appropin;^i]a»get 
ihcsuH ici iis.iliiiiii^ etc. Tempus quod liodie incipit et durat etc. S( Muss: 
Evanj;flii iil>i didtur: Ki;it autem propin;^uum pasrlia die» fcstus 
iudeurum. Kxplieit puHtiUn E\vun;;elioi-um domiuicalium per cireulum 
auiii nec uuii Ewaugeliorum leriulium per tutam quadrageäimuai. 
VergL XI. 3ia. Nr. 1. 3) Bl. 162«-171S Sermv in die Paraaceve 
et cnmpliiri s j^Ttnone» de novo saeerdote. 4) Itl. 171*— 171''. Die 
Titel der liuciier des alten und de« neuen Hunde» und der Werke des 
Ariatuleles verdcut-sclit. h) Ul. 172' — 172'». Mystica expoaitio ali- 
quot liistoriantm Veteria Foederis. Das Voretehblatt, welchoB darauf 
folgt, entbftlt eine Note de ufturariis und eine sweite de decimis. 

XL 388. Pamerhandacbrift dee XV. Jahrfa. ^ Blätter ia 2«. 
2 Spalten. Altea £igeiitliuiu St Floiianar 

1) Hl. i* -13.')''. Sermoues de Sanctie et aliquot de Tempore. 

Anfan«;: Vestigia ejus secutu» e.st pe» meii<? etc. Triu sunt 

äaria cuilibut viro perfocto. äubluns des Werkes: quem deus miäuri- 
coiditer snscitavit. Bl. 1. Altes Inhaltsverzeichniss. Bl. 3* — 3^ 
und Kley HO'' leer. 2) Hl. III«— 1.53*. Sorniones aliquot in sy- 
liodu vel ad clfruiii. Anf.iii;:;: S.iccrdntcs contrmpRfTmit le^nn meam 
etc. Kevereudi patreü et dumini .nicut denn uninipotens etc. Schlus»: 
ft deraum ad palriam aalutis eternc qui vivit etc. 3) Bl. 154» — IGi**. 
Liber beati Bemhardi de diligendo Uoo. Anfang: Viro illnstri do- 
iiiiiin aemerico etc. Sebluss: esse potent miseraeionirt .irtVctuK. Valete 
in rliristn et per matrem ejus illibutam et non corruptam. 4) Bl. 
m^-^- ^iö . Augustiui de Ancoua tractatu« super: Missuä est auge- 
lus Oabriel ete. Anfang: Quatuor miclü tremorem ac timorem fadunt 
etc 8cliluBS: in hora mortis nostre ac<iuirat salvaturem. Amen. 
Explieit traetatus super TVIiasus e?jt frntris Augnstini de Anrnna ordinis 
hereinitarum aaucti Augustiui. Augustinus <X& Aucuna oder Augustinus 
Trinmphus starb 1328. Ueber seine Schriften Ossinger Btblioth. August. 
44. 5) Hl. 210" -253''. Speculum Heatae Virginia. Anfang: Qno- 
niam nt ait beatus Jeronimus etc. Sdiliisss: ille überalissimus com- 
muuicator aive beuedictuä truciua veutris tui qui etc. Dur Verfast^er 
ist Bonairentura. Siehe Denis yoI. II. pars. L 430 und 683. 6) Bl. 
364* - 369*. De rcvelationibus beatae Brigittae. Incipit sermo ange- 
licus dl" oxrclli iitia V)i-;it:ie Virgiiii-; f|nnin aii,u"' liis declanivit beatar 
Brigittae ex praeecpto doi et ipsa ex eodem praeeepto devote eou- 
scripsit qui debeut legi in matutinis divisi per l'erias bebdomadae pur 
totnm anni eireulum. Anfang: Cum beata brigitta principissa dercguo 
sw( ( l(» ete. Sebluss: quod virgini;^ imstre Marie dignissimis pn ( ibus 
idcm ibesus chri-^tus prestare diguetiir qui ete. 7) Hl. 209''- -290''. 
i.<iber meditationum hive orationum domiui Cardinalis et Ductoris Bo- 
naventnrae. Anfang: Fleeto genna mea ad patrero etc. Sehlnss: in 
gaudium dei mei (jui est trinus et unus benedictus in saecula saecu- 
lomm. Auf dem vordem Deckel klebt das Fragment eines Uber spi' 
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rituali» aus dem XIV. Jahrb., welches Gebete, Segnungen und den 
Brief Jesu Christi an K"m\^ Abgarus von Edessa enthfilt , ;iuf dorn 
hintern Deckel das Bruchstück eines Tractats de gi-<4iuuiaticn aus 
dem XIV. Jahrb.) beide auf Pergament. 

XI. 334. Papierhandschrift vom Jahre 1387. 307 BliUtcr iu2*. 
2 Spalten. Altes Kigcnthum St Florians. 

1) BL 1* -305». Postilla Domini Cbmradi de Watthusa. An- 
fang : Postillnm studcncium sancte Pragensis nnlversitatis etc. Schluss 
de tloniinica XXV : ('um subicvassct Jesus ucculus etc. Ilt i (Inminici 
quia a quibusdam ccclcsiis lej^itur etc. Es sind Scrmuncrt de tem- 
pore per circulum anni. Am Ende derselbcu heisst es: Explicit l'os- 
tilla domini Chnnradi de Walthnaa aeripta et fisita per matbiam de 
riiulissin Hcd Odmparata per Strplianiirn tinic trinporiH ilccaiiiim et 
custodem Monastorii s. ftloriaiii nii ac omnibus in ca loj^M-ulibus et 
utcntibus ca miscreatur duus; Itiiiita vcro est numt üoiuiiii 1387 in 
vigilia 8. Hichihelis et omninm angeloniin. lieber den berahmten 
Verfasser, Chorherrn von Waldhausen in Oberoesterrcich, t^est. 13(»0, 
siehe Welte Klrchenlexicon, und l'alacky 0('S( b. von lirthmen 3. Bd. 
1. Abth. a. lül — 1G4, feruur dessen Vorlauter des Iluüiteuthums 
Prag 1869; dort gescbiebt Seite 16 auch der PostiUe Erwähnung. 
2) Bl. 30ö*--307'». Scrmo Chuuradi de Waithusa Alter 'ritol; 
Hnne sornnmem compilavit dominus Chunradtis de Walthuss et i»re- 
dicavit enn voyeune in euätro curmu ducc auuo domini 13äl Oecil- 
qae eom annotari ut eo ntentes orent pro eo crucifixum. Anfang: 
Ecce sacerdos niagnna etc. Sic scribitur quod boate Ambrosio refe- 
rente etc. Sclilnss: venite benedicti patris mei. 

XL 386. Puüicrhandöchrift de» XV. Jalirli. 271 Blätter in 2^ 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — 84''. Sermone« de Tempore. Anfang in die ascen- 
sionis: AssumptuB e^t in celnm etc. Aristotflo^ diiit qitod imme j?ravc 
teudit etc. Dom. I. i» advcntu Hl. 5P begiuut: llodie .naucta mutor 
ecclesia indpit etc. Letzte Fredigt de die Hogationnm: Petite et da- 
bitur vobis. Vidcrnus quandoaliquis homo multum esuritetc. 2} Iii. 85*. 
De proprietatihti-« vocum avium et aniraalium. 3) Bl. H.^". De no- 
miaibus singulorum dierum hebdomadae. 4) Bl. äa* — 146'*. Libcr 
de nataris. Anfang de Septem regionibns: Semao generalis de 
7 regionibus etc. Schluss de MeiancolUo: txptirs fraiulis tinildiis 
lureique Colons. Vcrgl. XI. 633 und 634. 5) Bl. 140^-171*. 
Promtuarium DiscipuU de miracalis beatae Mariae Virginia. Antaug: 
Ad dei omnipotentis landem cum sepe irritant etc. Sehlvss: et frc- 
qnenter ores pro nie. Et sie est Hüls. Bl. 174^ — 175^ leer. 6) BK 
176* — 186*. Trai^tatus de s. Eucharistiac sarramcnto. Anfang: 
EloquentisH>imo viro domino Johanni in Praga iVatri suo dilucto etc. 
Schluss: et in dcsiderio salutis omnium christianorum. Ameo. 7) Bl* 
186*'. Ennmeratio librorani Vet et Nov. Testament! cum unmero ca« 
pifnlonim. Bl. 187 leer. 8) Bl. 188»- -271*. Tractatua de dilec- 
tioue Dei et proximi et de dooem praecepüs Nicolai de DttnkeUbicbeL 
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Anfang: Scribitur Math. XXII. quod quidain legis doctor etc. Scliluss: 
et di;?na premiu ^\orh sciapitcrDO ftd quam dos etc. Dio Yorstoh- 
bliitter vom und rückwärts uud Reste eines Uatatiiiale aus dem XIV. 
Jahrb. aof Pergament 

XL 886. Pnpierlumdi^chrift des XV. Jalirh. 3^i3 Blätter in 2*. 
2 Sptiltc-n. Altes Kigentliuia 8t. Florians. 

1* Hl. 1* — \C^'.^**. 8«'nnoni'S Sitiri; parn liytirtalis. Anfang: 
Kxnrgc a mortnis et illiiminabit etc. C'ogitunti luilü (luod duuni etc. 
SchluHii: luiserabili et crudeU Christus uus defondat. Kxpllcit. Vctgl. 
XI. 3Ü9. Nr. 1 und XI. 335. 2) BL 164*-318*>. Ejnsdeni Qnadra- 
gcaimale. Anfang: Sanctificate jejuniutu etc. Saiictifir ii i- ji-jiiniuni 
est adjuncti» aliis bonis etc Sdilnss: prcdicarc possiiunis in line 
festu. Explicit Darauf tulgeu bis a^uiu Knde Verbuche einen alpha- 
betischen Registers. 

XL 337. P»i)icrhanfi*'« lirift <!e8 X\'. Jahrli. 259 Blätter in 2". 

2 Spalten. Alter Kigenthüiuer Ulricus {»lebanu^i in 
opcrnicz. 

Sermones de Tempore Lneinii Ksenlaiii. Anfang: Dileeto »ibi in 
Christo fratri nicula» Ordiiiis fratrum {iredieatorum fl'rater nieohiH 
tuciuiuH Esculauus prior Faventiuus etc. ächlusa; et in uutitru upcre 
posuit finem et tcrmiunm et cui est Imnediccio in secuta, Amen. Ex- 
plicit Litcanius EHciihinu» per dominum Ulricnm plebanum in opcrnicz 
(•(»mparatiH. Ucher den VerfaHscr, der um 13Iit) lebte, .siehe ('in'-fif 
iiiitl Kl liard 'Vom. I. 5»'t5. Nicnlau-i de A'<culo. Auf dem Vorstehblatt 
niekwärts ist eiiio läii^'ere 2s(itc de in^'natione spirituali. 

XL 338. Papieriiandachriit de« XV. Jaiirh. 202 liliitter in 2". 
2 Si)altcn. Alter Ki«;6nthümcr Stift St. Florian. 

1) Iii. 1* — 249*. Sermouea de Tempore. Antang: Humane la- 
bilis vite decursns etc. Dom. I. in adveutu: Preparare in occursnm 

domini dei tui. Quando rex vi 1 princeps aliquis etc. SchUiss der 
Letzten: ai illi panes a diabolo facti fuisnent. Es »cheinen einige 
Zeilen zu fehlen. Vergl. Xi. 3U3. Nr. 1. XI, 322. Xr. 1. XI. 345. 
2) BL 249i>— 351^. Medica. Sie sind theils deutsch, theils Isteinisch. 
Bl. 2ö0*— 25t)'' ist ein Ver/eichnisü von McHgen und Gebeten, mit 
denen besondere Gtiaden verbnndrii sind. :V) Bl. 252'''. Notae llifto- 
rieae. Sie beziehen sich anf den Koim tcn von 14.'>r», auf die Ermor- 
dung des Grafen Ulrich von t'illi , auf den Tod de.s Ladislaus Vont' 
hnmus. 4) BI. 253**. Notae aliquot tributa snbditonim in Wachovia 
spertantes. Die vorderen Vorsetzbhlttt r ciitlialtm Wirthschaftänach- 
richteu aus der Wachau, einen lat. Hymnus mit Noten, eine Bulle 
l'abst Sixtus vou 14bO de iudulgentüä iiä couccssis qui magisttru et 
hospitati a. Joannis Jeresolimitani suceurrerint, und eine Privile^nms^ 
bestätigung für die Letit<' zu Weissenkircheu und in d« i Wachau von 
Kaiser Eriedri<ii III. amm 11.")'.». Die ;UHHi't-t» ii Vorsetz-bliltter, welche 
den codex von vorn und rückwärts »t iiiruteu, sind auä dem XIU. 
Jabrh. nnd enthalten auf Pergammt Theile eines moralischen Tractats« 
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XL 339. Pupierliantlöchriff des XV. Jaliili. 'ill^^ r.latter in 2". 
2 Spalten. Alter Ki-i-ntliünu r .Stilt St. Fiorlati. 

1) Hl. 1* — l.'iü'». 8criiuniP8 de 1 nupurv. Aniaiig: lu Vijjilia 
Mtttivitatls. De digno festo quod hoc Boro et nlterius peraßrenms co- 
f^tavi ete. r<(*t7.to Predigt dorn. XXI. Erat quidam regiiliis ciijtis fi- 

Wn^ etr Tlic ilii ttis est ie^:nln.s non quin parvns essot etc. V.^ kom- 
iiieii in den l'redigten viel»^ deut«ilie Stellen vor. ~) Hl. l.OO* — hlo'', 
Cuutra giiesaer de ybs. Ist der bekannte Zweifel, ntrnm licituiu sit 
in ocelesia pecnoiam candelaoi aitt aliud higutunodi oiTi^rre, welcher 
von Niculans von Dünkelapielil hier boantwortct wird. Vcr;,'^!. oben 
XI. ÜIO. Kr be^^innt: li;icione relapsi nnper combusti et(. Hl. H>I* 
— 1Ü7'' uubeseliriebeu. Hl. IGÖ'^—iOH*. Traetatus de tribun par- 
tibuB poenitentlae egr^ii riri et magiatri Nicolai de Dinklspttclil. 
Anfang: Ecec nune teiDpns acccptibile ete. l^uo sunt tempora hu- 
mmin etc. Sehluss: naturale eeelesi.istn um et divinntn, a (pio nos 
cui^todiat etc. Auf dcu beideu Deckeln befinden 8ich Fragnientu eiues 
Breviarinms ans dem XII. Jahrb. 

XI. 340. ramcrlioiidschrift des XIV. Jatirli. 148 Blätter in 3*. 
2 Spalten. Alter Eigenthömcr Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — 113*. Sermones de Tempore. Dom. I. in adventu: 

Ilora est jam noa de Hompnu surgere. lluc tdiijuin dieitur trnipus 
adventua etc. SehluHs: non vuU nhstiiicic ([uiu ornet sc .i ( rinibua 
alieuiti. Amen. Darauf folgt ein uuvull8t<iiidigeä Heilster. Hl. 114 
leer. 2) Bl. 115*— 148* SermoneB varii. AnfaDg: Dielte fiüe syon 
oece rex tnns ete. In verbia istia liabont doctori« mandatu ete. Anf 
dem vordem Deckel befindet aicli ehn' d'Mitsebe Yerkanf'^iirkiinde vom 
Jahre lliH'd. Cbriatiau der Ilager und »eiue Geschwitzter verkaulen 
gewisse Omndstacke an Hanns von Mairperig und dessen Ehefrau 
Agnes. Zeugen Weyehart von Hohenneok, Stephan Kenott und Leu- 
tolt Paltram. Ort unbekannt. 

XI. 841. Pa|>ierhand8chriit «le.-^ XV. Jalirli. 'i.")?? l^liitter in 2". 
2 Spalten. Alter Ei<rentliünier Stift St. Florian. 

1) Bl. 1" — Seraji»nes de peccatia linguae. Anfang: Qni 
in verbo non utfcudit etc. In quibus verbis beatua Jaeobus etc. 
Sehluss: scienciam viamm tnamm nolomna. 2) Bl. 73"— 119*. Ser* 
inoncö de cnatodia aenanum Thomae de llast lbach. Anfang: Qnanta ♦ 
mala inoiiriunt qiii etc. Describitur n<jbis in hystoria Zedekie ete, 
•Schlus« : expoatulo preces pro merccdc. Hl. 110^ — l '2u^ leer. 3) Hl. 
121* — 191**. Tractatns de dilectione Dei et proximi et de decem 
praeceptia Nicolai d^- Tinklsbiihel. Anfang: Scribitnr Math. XXII. 
quod cum quidam le^risditt tor ete. Sehluss: et dlgna premio glurie 
sempiterne ad quam nos etc. Hl. 92 leer. 4) Bl. 193*— 215'*. Trac- 
tatns de eonfessionibus et poenitentiis infirmomm compilatns a magistro 
Joh.tnnc de I)eo. Anfang: Hic tenc quod snbtiliter et aatuto ete. 
ächlusa: in open'bu.-» scd in amplitudine (aritatis. Joannes de Deo, 
Hispanus, Doctur in decrctia, Professor Hououicnsis vixit 1240. So 
Ondin de acriptor. ecoles. Tom. IlL 177. &) Bl. 215'>— 222". 
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Tractattis do confessione. Er hat die r< Ix-rschrift : S«Tm(> in cona 
dumini bouus. Aufaug: Probet «utem bc ipsuin humu etc. huuiaut 
generis decaraii nmttitndinem etc. Bl. 217^ kommen vor die peceata 
quae soIos papa 8olvit et li«,'at. o) Hl. -i^^*— 25:1''. Alius Tractatua 
de C'onfessione. l i'lx-rscliritt: lunoceiiciu< t rrius. Darauf fnl-t dt*H- 
8eu Decret: Omuis utriusquu üexus iideli» ia>st(|uuiu m\ auuus dbcrc- 
donie pervenerit eie. Bl, '2SO^ easns pru[)ter ({iiu.i peiiHenft ad epia< 
eopiim remitteiidim. SeLluas: et quc cpiscopun cuuimunitcr gibi resor- 
vat quere nlilii. Dco frru ias. Die Ix iden Deckel sind mit Hrueli- 
atückcn eines Missalc au» dem XV. Jahrli. bekleidet. Auf der liiueo- 
aeite im hintern Deckels steht der Name Leouardun Leuipacher. 

XI* 942* Pu|)ierhand8chrift des XI\". ,J:.lirIi. löti Blätter iii 2\ 
2 Spalten. Altes Kitrciithum 8t. I'lorians. 

Scrmoues du reuiporc. Dom. I. in adveutii: Hcce rex tuus vciiit 
etc. Si aliqaem amieaiii ad noa BUBeepturi Bomua ete. Bl. 139**: 

Kxplicit Grcculus de tempore per circulum auni. Das Werk schÜesst 
mit der l'redigt de s. M.irtino; deren letzte Worte sind: Mnndum est 
cor meum et purus sum a peccatis ete. An deu Deckeln kleben die 
Bniehstflcke eines Codex DecretaUnm ans dem XIV. Jahrb. 

XL 343. PapierlmiicUchrift des XIV . Jahrli. 20l> biätter iu 2". 

Fast diirrhgelienda 2 Spalten. Alter Eigeutliümcr Stift 
St. Florian. 

1) Hl. 1*^164''. SormoneB variarum materiarum. Anfang: de 
commendatione sacrae scripturae: Gracia et veritas per .lesum Christum 
facta est. Sicut dicit Jeronimns etc. •*) Hl. D',.')' iso'». Kxpositio 
passiunis Jesu Christi Michaelis de iiispania. Anfang: Passioucm 
Domini noatri Jobq ChriBti ad fnictum fidelinm Bnontm et ipsiua lau- 
dem ordinäre ete. Schlusä: CujttB nos faeiat ipse participcs utiiualiter 
recipiatis fructum redemrionis etc. Explieit jiassio Domitii iiostri Jesu 
Christi compitata et ordinata per vcuerabdem virum fratrem Michahe- 
l«m de Hyspania in aacra theologia dignissimvm bacularinm Aratnim 
befemitamm ordinia sancti Angustini cujns anima requicscat in paee. 
Amen. F/me spätere Hand hat dem Werke den Titel f^e^rebon: Herc- 
mitarum hysturia. 3) Bl. 180'* — iüi^. Duo sermones de paäsioue 
DominL 4) Bl. — 189^. Collatio faeta per dominum dementem 
papam qnando codstitnit Ludovicnm de Hispania prineipem insularum 
fortUTKif-u-iMu. Aiifan;^: Te faeiam prineipem super frentem m:ij:^uam. 
Yidetur iiubis quod in sacra scriptura de novo aliquis tit etc. 8ciiluss: 
et exaltacionem fidei ipsius qui est benedietoa etc. Clemens VI. 
schenkte 1344 die Canariachen Inaein an den span. Prinzen Ludwig 
de la Cerda. Siehe dazu Haroniiis Ann. Tom. XXV. ad auniim 1314. 
.*>) Hl. 19(F - 1 '.Mi*. l'roi)usitio IVtri Kothomagensis .^rrhiepiscopi 
facta coram papa Joiianno XXll. anno 1.^3*2 de passagio. Titel der 
Handsehrift: Propoaido quam feei ego Petras Kothmagensia Arebio* 
piscopus Nuncius Regia Francomm una cum Rev( r. ndo patre nostro 
Johanne Episcopo Norinnisi (Haronius Ann Tom. XXIV. .S. ftl.^ hat 
MorinoDsis; et dominus de Avatgorio ^Baronius l. c. Aualgoriaj et 
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Petiu bruuselU (Uarauius l. c. Gru^cllij luilitibuä \no l'acto p»sMgk» 
Iraninnaritio Anno domim i;)3i aecundnm conipiitacionem Ecelesie 
Komanc die Merctirii 10. die febriiarii in Cunttiäturiu in prciieiu-ia do* 
mini iiostii papi' et (litminunim cardiiiiiliiim. Aiif.ni;;: F.uifiu «uam 
Hrmavit ut iret icrltu;iak>ni utc. Vidctiir iniclii, qiiod ad hoc quud ali- 
quiä etc. Schluää: vubis et nobh videie coucedat qiii cat benedictos 
etc. 6) BU 196^ — Senno longus super iUud: Jetns dnctos 
est in tle^i rtiini a spiritii nt tentaretnr a diabolo. Anfan;:: Videtur 
tnilii Kui'iHHiini quod qiiaiidu aliqui.s Imhot iniro <>t<>. Srhhiss: quam 
rcpriiinjäit dcuji diügeiitibuji sc quam iiobia conccdat «'U'. Da« Vur- 
Btoliblatt am Ende ist das Fragment eines ADtiphouariiims aas dem 
Xil. Jabrh. mitlieameo. 

XI. d44. P6rgiimeuthandecliriftdesXliI.Jahrli. 217 Blatter in 2*. 
2 Spalten. Altes £i>j;entliuiii St. Florians. 

Sermones varii de Tempore et de .Sanctis. Anfang IM. Qite 

»••^t Ista (pie pr(»?n>ditiir etc. V.\ ijis.i fnrmn questiuniH initiiitnr. 
bchluKS du Joanne Baptista: iuter natoa niulieriiin nou »uiTexit etc. 
Qnantus fnit JohaiincD tarn prophetiea ctc Am Ende fehlen einige 
Zeilen. l>ie 2 Vorstebblätter am Anfang enthalten l'r«-di;rtentw(irfe 
und moralische Nuti/t-n; das Vtu-^tctiblatt ;mi I'ude ein Inlialtsver- 
zeichniHs und wieder einige Noten luuraliachcu luüalta. Alles aus dem 
XIU. Jahrh. 

XI. 346. Pt'i-aineiithaiulsdirilt des XIV. .lalirli. '240 Hlälter 
iu J". '2 Spaltcu. Fiiilicrci ilceiuei WuU^jau^ lluscu- 
bcrgcr professus s- Floriani 1615- 

Sermones de Tempore. Anfang: Humane labilis vite deenrsus 
salnbii erudicione noa ammonet etc. Dom. L in adventu: Preparare 

iu oecursum dei tui Israel, lluando rex vel alifjui« priocepR etc. 
Letzte Trudigt de dorn. XXV. L't autem impleti sunt etc. Per iatam 
Cbristi refeceionem qna omnes sunt repleti. Der Codex ut sehr schOn 
geschrieben und mit sahlreichen zierlichen Initialen j^eschmückt. Am 

Knclc steht von gleiehzciti^^er Hand: Anntv doinini ^'^79. Darauf 
Ittlgeu lange In^criptionen des ehemaligen iiesitzers Wollgaug llaseu- 
bcrgcr bezüglich des Buches und eiue Auzahl DenksprUche von 
ebendemselben. Auf der ersten Sdte steht von einer Hand des XVIII. 
.lalnh.: Sermone» de Tempore Anniiyini Ord. Praed. Dt r Verfasser 
ist .larob de Voragiit<\ s. XI. 3<>*.{. Auf den IKHk«'lii «^iiul die Fr.i;:- 
mente eines lateiu. Gedieiits angeklebt, desaeu Inhalt der üencsis an- 
gehört. XIV. Jahrh. 

XI. 346. l*er|;aiiiciJthau<lbchrift des XIII., XIV. umi X\ . Juiwh, 
244 Blätter in 2*. Grosetentheils 2 Spalten. Alter 
Eigenthümcr Stift St. Florian. 

1) Bl. 1* — Quadragcsimale AnonymL Anfang: Filia po- 
puli mei imluciv cilieio ete. (j|uamvis sollempnitaf» q»tadra;rcsiinali.s in 
sequeuti dominica etc. iichliesst mit Feria Iii. rascliae: Surrexit do- 
mintts vere etapparuit symoni petro. Ubi vel quando symoni petro 
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apparait eto. Haudi^clintt des XIV. Jahrb. Es fehlen am Ende eiDige 
Zeitoa. 2) BU 91* — 180^. Ordo jndielariii«. Anfang: Tractatnri de 

ja^is {irimo de preparatoriit etc. Schliostit mit dem Artikel de 
Praescriptionc. Letzte Wortf^: cccksliistiic foccioni magiB cooso- 
nare videttir. Der Tractat beiiaiidclt da» geriditUche Vcrlahreu des 
weltlichen Fornm's und gehört dem XIIL Jahrh. an. Darauf eine nn- 
leserliehe Note desselben Zeitaltern, wclclic beginnt: Nos Ulricns to« 
tuäque oiiiivfntuH ecclesiae s. Flori.ini. 3) Bl. 131* — If)!*. Kxcprpta 
ex V libris Dccretalinm Antun;;: D<* institntionibns. Firmiter cre- 
dimaa etc. Cum coutingit iuterdum quod laici etc. Handsubritt des 
XIU. Jahrb. 4) Bl. 154'— 154*>. Frideriei Caesaris instituU. An- 
fang: Ad dccorcm et ad decurt imperii et ad laudcm romani principis 
etc. Schluss: sit et intestubili-^ nt upv tc^tnndi liberam habeat fac- 
tionem nee Üchlusa fehlt, llauüschi-ilt des XIII. Jahrb. 6) Bl. 156* 
— 180i>. Brocardica deeretonim. Der Titel nnd Anfang ist fol. 156«: 
iDCipiant procardiea decretorum. Artirulus: Quod nullun privetur jure 
9U0 sine culpa Der S( lilu><s dtvi Werkes fehlt. Iii. ITifi enthält 

Zusätse zur Brocardica. Haudschrift des Xili. Jahrb. (>) Bl. IHl* 
— I9d*. Olossae ad antccedentia excerpta decretalinm. Handschrift 
des XIIL Jahrh. 7) Bl. IlUr' — •iOC.''. Tractatnlus TlteolMldi de 
nummis narratis «[uid niystice designeut. Aufang: Petro n»a;,'isfr(» «uo 
theobalduH quidam etc. Svblus»: Ut ter terni bis. Explicit de uum- 
mit sacratiR. Die Handschrift ist ans dem Xlll. Jahrh. Tritenbeim, 
PibriciuH, Oudin kennen diesen Theobaldus nicht. 8 Bl. '2()(>^ Lit- 
terae itlphaliet: ;;raeci et (pios uuuieros singnlae «igriifi« ant. Hand- 
schrift de« Xlll. Jahrh. ••>) Bl. io; ' — 2 10'\ Tractatus de lide ca- 
tholica. Aufaug: Clemens papa. Cujus rem noniinii^ et vite scuciant 
snbjecti ete. Sehluüs: magna puuiendi sunt pena et sie propoattum 
pateL Das Werk führt den unrichtigen Titel: Cleineutis pape de 
arte fidei catholice; es ht denselben bloss von einem Anonymus ge- 
widmet. Ilaudschrifl des XiV. Jahrb. 10) Bl. 21Ü''^21:j''. Isidorus 
de ordine creaturarum. Anfanf^ des L Cap.: Universitatis dispoaicio 
bifaria raciunc debet intelli;:!. Schluss: Minas hominum non timemus. 
Handschrift des XIV. Jahrh. Iii Hl OLV' — -ilh»'. S.nn.Mi.s aliquot. 
Dazwischen ist eingeschaltet Bl. ilti-^ eiu Carmeu Ihüuuiu de corpore 
Christi: Ave vivens hostia veritas et vita. Per te saerifieia cnneta sunt 
Huita etc. Bl. -2Mi''- 017" mehrere (►rationeu, die alle mit Ave Jesu 
Christc beginnen. Hand^rlirift des XIV. .lahrh. Hl. 217'' — 21H» leer. 
12) Bl. 210* — 241^. Erkcliantnuss der suutt magistri baiuricb von 
heaxen lerftr an wienn. So di>r Titel van etwas spftterer Hand. An- 
fang: Unser Herr Jhesus Christus der all die weit mit geiner parm- 
herc/.icliait ttmbfaugen bat etc. Schluss: umb seiner sei fni lit ar- 
waiten und sol darumb. Es felileu einige Zeilen. Uaud«*cltiitt des 
XV. Jahrh. Veigl. XI. 461. Auf dem vordem Deekel klebt das 
Fragment eines canonistischen Tractats aas dem XIV. Jahrh. anf 
Pergament. 

XI. 347. i'er«;uiuentliand8clirifi des XIV. Julirli. 3U« Blätter in 
2". 2 Spalten. Alter Eii,authüuier Stift St Florian. 
1) Bl. 1*— 98». Bermones de Tempore. Anfang: Ernnt sign» 
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in 8ole ot luna etc. Jn ciiistolsi «litütur: Nox prcccssit, Ulosna, infi»; 
daUtaitö et iguurunciü. •Scliliiiii^: ui a4l celestcm ^lorisim reoipi uux» 
«nmr. Amen. Dsraaf eine kleine Note hemiletiRchen Inhalti. 
fina_|f>jh rni ncs <lc .Sum-tis. VuniUB '^ehcu die Sennones de 
commiini Sanctnniin. Anfang: Qui mm accipit criioem et sequiturctc 
Vult Christus ut ipt»iuu äuquamur etc. äclilusä du ä. Mauricio: dm- 
valnemiifc de inflnaitate foitea ete. In hie verbie notuitar tri« 
etc. 3) ni. 10;')"- -•277''. CoUecta IN-rciitoldim. Anfang: Dicere pro- 
pono ((Iii sunt qui illuniinuntiir »'tc. l,oXzU' I'redif^t de decem prae- 
uepti»: iltiuuvauüui gpiiitu uieutii» vcdtic Uqüa ducuit angolos äuoa 
in eele etn. Die Predigten sind in der Manier des Bertbold fum 
;,M«ii»bur},' fjoli.iltrn. Siehe XI. •2:)7. I) Rl, J/H"^ — B^)i^ Sormonei 
d<'. articulis lidei. Antafu: ruiiicuhi!* tripl \ '1ilTu;ile rumpitur. Fuiu- . 
culuü inUi quu a ttu'ra tr.ihainiir eto. Sdüuüä: i'atot ergo lueai vUa^ 
eteme. Exptteit. Die Prcdi;^ten sind ein Werk de» magiater Feniil» 
cos; vergL XL 278. Nr. 1. 5) Bl. 304"^- -:^Ü8''. Duo wmotm- 9» 
nnrtyritniH. Das vordere Voj-'^tffshlatt ist ein i^ragnient nTT=^ rlrm 
( anttcum Canticorum dorn XIV. .fahrli. anj^eliörig; das Vorsiuliblatl 
am Ende ein Schuldbrief vom Jahre von eiucm uubüka&nten 

Kloster an den Jnden Jacob xa Weytra und seinen Btdam. V«n 
anderer ITand nteht darunter Mie-hahcl de (lors orate pm 60 ad do» 
minnm Jeaam Cbristain. Die lirkaude ist deatach. 



XI. S48. PcrgamentliJUKlsehrift dos XIV. Jahrii. 128 Hlättcr ia 
20. 2 Spalten. Alter Eigenihümer Stift St. l^'loriMi. 

Postilla Antonii l'armensia Ord. Praed. de Tempore. .\nfan(;: 

I^' (1^1111. T. in advenfii: fnin appri>pinr|nasset .Tlirsu« .TtMT>-ulimae etc. 
'lempus quod liodie mdpit et durut etc. .Schluss de doni. XXY.: 
Cam gublevadäet ocnloa JbeBOS. Qnere sapra dumluica quarta ii 
Qnad^ngeaima, 

XI. 349. rergamciitiiaiKischnit dca XIV. Jaiirii. 162 Blätter 
in f«. 2 Spalten. Altee Eigenthum St FloriMM. 

äermones de üuniiuiä Fcsüvitatibus et de Sanctis. Anfaug: Vadf> 
ad enm qni me mieit et nemo ex vobis ete. Verba sunt salvatMis 
ad litnnm aaoen^ionem saam etc. SchluM de Purifieatione: Obbtaa 
(\<4t «ftii» ip"^ volnit etc. In verbo propoeito ad commendaeionem bf»- 

diei'ne Büllempultatis etc. 



8B0. Puplerhandrfchrift des XV. Jaiirh. 306 DiätfAT in 4*. 

Altes Kigeutliuiu St- Florians. 

1) Bl. P - 9^. I>n<» "^crmones de octo laqueis diaboli et de 
uus»a. 2) Bl. 9'*. Versus de virtutibuü agui DeL Aufaug: Balaauuia 
et eera mnnda oom eriamatia vnda. 3) BU 10^ — 10^. Dnae tabtt> 

tae literam dominiealt-m et aurcum aomenun ex1iibento8. Uebcr der 
zweiten Tafel stellt mit Kothschrift: secnnduin breviarinni pof!p«;ic 
üaucti Floriani. 4) Bl. 11*^ — '67^'. Tractatus asceticua de qiiatuor 
aoviasimis. Aufang: Memurare nomstma tua et in etemnm non pee- 
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cabifl. Dilpctissitni sinit habetur ex dictis saiictonim et eciam etc. 
^chluäs: HC novissiiua pruviderenL l'ux vobis. Vorgl. XL 142. N.l 
nnd XI. 168. 8. 5) Bl. 37^. Literae Fraeponti s. Dorotheae 
Vieiinae qnibas fratri Caiioniro coiiceditui' «|ut mciinlibet eonfesaorwn 
in itincro eli^cndi. G) HI. t?s*^ '>'i'*. Kpistulanim Formiilaria. Alto 
Ueberschrift: Jiiterae scciinduin urdinein Kiilleot mistiitcs. Es ist eine 
interessante äammluug vou wirklich gttgebcucu Briefen aus dem 
Freundeskreis St Florians, der 2. HSlfte des XV. Jabrh. angebörig. 
IM. f).')^ nnbeschriclii ii. 7) Hl. ;')G* -GO''. Excerpta ex libcllo quod 
dicitur oonsolutoriimi timoratac conscictitiae. Hl. Gl*- GG*. Ex- 
cerpta ex libni qui dit-üiir Stimulus ainoris. 9) Hl. GG'' — Gö''. Öermu 
de Conceptione beaiöe Mariae Vii^nis anno 1486. Darauf ftAgt dn 
Exeinplum ans der le^M'iul:! Imiihardica qnod Ave Maria (lirtinn devote 
liberal liumiuem de put« statt- diaboli. Iliprauf hoisst es : Anno domini 
1 i8G ogu i'rater Augustinus lui missus ad waldchirchen per guuoro- 
8um patrem dominnni Leonhardvm tnnc temfioris prcpoeitnm Horiaui 
ante festum corporis l'liristi. Eo anno vina maxinie fucruut in c^iro 
foro et eciam in procedenti anno ihm- cr.it pax. Nach einer Inncription 
Rl. 41" war Augustinus Auer de buherdiug der Schreiber dieses Codex. 
Vcrgl. UCf», 10) Bl. 6'J»-> 75*. Tractetns qnomodo homo debeat 
purgari a peeeatis. Anfang: V<dcnK purgari a peccatis, graciani im- 
])otraro etc. 11) Hl. 7.'»''— ^ I'\ Opusi uliim Juannis üersonis de 
tentationibns. Ucberschritt: Opuscnlum sive tractatus .lohannis ger- 
gou Cancellarii parisieusis de divcrsis temptaciouibus et 21 rumcdiis 
eompositum in gallico mm] translatnm in latinum a qnodam fratre do- 
iniis tiiajoris cartusie addcns et diminucns sccundum quod sibi vide- 
batiir sub correccionc Aiifan;;: Tri) InnniliaTido iu>s snb ])otoiiti mnnn 
utc Schluss: in vera et protunda huntilitate cum cordia cuuipnnccione 
qnam etc. 12) Bl. 85* — 87*. Sermo de novo sacerdote. Bl 87* — 
0*2'' unbcscluitben. 13) Hl. 0:5^ -97*. Sammlung deutscher Gebete. 
11) Ii!. Nota (Ic (jiuituüi- temperamentis. 15) Bl. 07*» 

SoiauMtcs varii. Dabei betindeu sich allerlei Nuteu z. Ii. Bl. lUO'^ — ■ 
101* deutsehe Kirchengebete-, Bl. 130*— 131i> de indulgentiis et 
censuris; Bl. 150'^ quando aliquis plebanus debet investiri. Hl. lOO** 
eine niediziniadii'. Hl. ^o,')» eine arltliineti-Ji-lie Notiz. Hl. '2.')7'' ist 
ein öermu iu die s. Fluriaui. Hl. 305' leer. IG) Bl. 305'*. Oratio 
de beata Maria Virgiue. Dieselbe wird wiederholt auf dem Yorstoh« 
blatt nnd Deekel am Ende. 17) Bl. SOG*. Calendarium quod tan«v 
tum .lanuariiim et Frbrnarium exhibet. Auf den Vorsetzblättern zu 
Aiit.in;,' sind deutsche Gebete, die Hrivilegia s. JoanniK Haptistac in 
latein. Vurüen und eine >iotc de quadruplici expositiouc Hacrao scrip* 
turne ans derselben Zut. 

XI. 351. l'ergatucnthandschrift de» XiV. Jahrh. 22i) Blätter in 
4^ 2 Spalten. Altes £ig«nthum St Floriane. 

1) BL 1* — ^29^. Sennones de Tempore. Anfang de adventn: 
Eooe yeniet deaidera^ onnctifl gentibus. Verba ista dirignntur ad 

patresantiquo«;. SrhluHi Tiom. post Pentccosten: Levavemnt V(»cera 
Lac XVI. Ter decetu leproses significautnr peccatores. 2) BL 30* 
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XI. 35L— XI. 353. 



— ^221*. Cblaubaous de Tempore. Anfang: Hora est. Horn. XII. Hoc 
tempuB didtnr ti^nipiiii «dventi» qni« tMitii« ele. Sehlvss !o eelebri- 
tote novi h:u > i I : Aecede ad altore et immola etc. Hec vcrba 
scripta sunt l,. v. IX. qv.nHlo dixit inoy=;fs ad aaron etc. 3 151. 
— •iiO''. Variue woUu: ad doctriiiam muralem speclantes. Da» Vor- ' 
stebbiatt eiithäU einen moraliscbcn Tractat aus dem XIV. Jabrb. 
bmchntflckweiiie, anf den beiden Deckeln sind die Rragroeiike einee 
Lectionarinins ana dem X. Jahrb. 

XI* 358« Per<;ainenthan(l8<-Iirift atia dem XUL Juhrii. 108 Hlät- 
ter in 4«. i Spalten zum grofiSten Tlieile. Altes 

Kigcnthum 2St. Florians. 

1; Hl, 1* — ^A^. Scrmoiios Lucae d»' Tempore. .\nf;mjr de ad- 
ventii: llora et>t jam nu8 de Hompno surgere etc. Kccle« XXXil. Hora 
Borgendi ne to trahat i. e. aliis caria implioet te etc. Selilttes: Don. 
.WIV. L(M|uitiir itaqne dominus in ewangelio pre»enfi de persecucio- 
nibuH Anticbri^iti. Am Knde: Kxplicit opiia Lnce. Nm( h Oudin Tom. II. 

hat ein J..uca« Moutid s. C'uruelii juxta Leodiom Abbas Ord. 
PraemonBi. gest nm 1157 sernioue« verfaest. 2) Bt. 84*>— 100^. 
Sennones de Tempore et de Sanctig sparsim. 3) Bl. 100>— lO^**. 
Pars ritatntornm antiquomm r:ini)nic<»r»im Hf';jrul.irium. Anfaiif?: Aiij,'U8ti- 
nm de instrucriinie noviter Conversornm, >iuviier qiiis veuiena ad Ca- 
nonicam prot'esüionem etc. 4) Bl. 103* — 143^ Sermone» de ali- 
quot SaoetiB et de Gominum äanetoniin. Bingeseboben i^t Bl. l\!>* 
Iis'' eine knrzo Au!«lpirtiiii: <1<> Tutir nn->tfr| eine Note de beati- 
tu'liue auinii; ein Scnnti iiatris Hertlioldi und eine tabula librorum 
utriusiiue Foederis. .'>;i Bl. J 13*— 140", Notae de jejuuio, elecmosyua 
et oratione^ de ^gnie marie et terrae in eonevmmatione saeenli. Bl. 146^ 
nnbeschriebrn, 0) Bl. 1 17 ' — 154*. Conunentiitn super epist«)la» Ho- 
ratii. Am Kiidr lieisst Kxpliciunt Olusulo KpistolaruiA. 7' Bl. 
1;'>4*. Commentmu super Acucidem Virgilii et Bucolica. 'JS'ur unbe- 
deatende Fragmente. 8) Bl. 154^. FragmcntnmOrammaticae Latinae. 
9) Bl. 1S5* — Liber de constructione tabemaculi, an-bae, item 
(1o voHtihus saeenloialibii-! cum mystiea et literaü cxpoKitione. Anfang: 
Auxiliante ^raeia domini uostri Jesu Christi de taberu&culi construc- 
cione tocutnri etc. Scblnas: et anime ßdeli pro parte couveninnt 
4|uod noble lar;;ire etc. Auf dem Vorsetzblatt am Knde i.st eineMote 
de timure mnndaiio, hnmanr^ *'t - rvili :xn< ierselben Zeit. Der vor- 
dere Deckel bat von Innen eine Mute de quatuor tempDribus aus dem 
XIV., ein lubaltsverzeicbuiss des Codex ans dem XV. Jabrh. Der 
Deekel am Scblnsae ist mit einem Fragment aas der aweiten Kede 
Cicero H gegCD Gatillna §. 4 und 5 edit. Orelli aus dem XII. Jahrb. 
bekleidet 

XI< 863- Pcrganicnthandschrift des XV. Jahrli. 187 Blätter in 

4". 2 Spalten. Altes Eigenthun) St. Florians. 

1) Bl. 1* — 131''. Sermones de snmmis Festivitatibu» et de 
Sanctis fratris Atbertiui Veronensis. Autang de Assumtione beatae 
Vii^. Hariae. Elevato est magnificcnma toa etc. Ad landen beate 
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et gloriose Virginia Marie dictam piopoaui auetoritatem. Schlnss; 
in assumtiune beaUc 3fariae Virginia: Exteudit Noe manuni et ap- 
prehensam eolnoibaiii eto. Sicvt apostoln« dieit IL Gor. X.: OmnU 
eontiDgebMlt etc. Expliclunt scnnuncs fcHÜvi fratris Albertini vero- 
nensifl per cin-ultim anni. 2) Bl. i:V2'' — IMi"*. Foslillu nia^'istri Ni- 
colai de Lira. Gleichzeitiger Titel: Incipiuot postille Magistri I«iicolai 
de Lira. Anfimg dorn. II. im «dvrata: Emnt signa in solo et Inn«. 
Qnla seriptiim est: Bonos domümi et confortans etc. Letzte Worte 
de dorn. XXV.: Sic erlt verbum quod egredittir ore moo. Explicit 
Uber per manus magistri Petri. 3) Bl. IBti** — IS?**. Ein Wasaer- 
Wunden nnd Sanet Tobiaasegen^ deutsch. Der Tobiassegen wurde be- 
ntttst von Httlleobofi Denkmftler dentscber Poeme md Pron Seite 
142 und 421. t 

XI. 364. Papicrhandsehrift aus dem XV. Jalirli. 2ü9 Blätter 
in 4*. Ursprünglicher EigeuthQiDer Altmaniiu» Angrer 
in Neuburg, später Chorherr Ton St Florian. 

Sermooee varii de Tempore^ BL 130** steht: Explieiimt sermones 

de assumciom^ gloriose virginis Marie por manns Altmanni Angrer 
Canonici in herczogn. Bl. 209'' mit rother Schrift: Hy ^(»rmoncs 
continentur in hoc libello scripti per me Altmanum Angrer in ^eu> 
barga; darauf mit sehwarier: Anno domini 1433 etatis vero mee 
anno 60. Auf dem ersten Vorstohblatt ist in rother Schrift zn lesen: Anno 
domini 1 4*23 feria sccnnda post Keminisrere E^o fratcr Altmannus vcni ad 
sanctnm tiorianum ibidem reverenter rcceptus in hospitem. l'ost hoc in 
mediante anno domini 1426 in die s. Erhardi episcopi a venerando patre et 
domino Caspare preposito et domino Woifgango liccnciato tunc tem- 
poris dec^mo, rctcrif? patribuni dorainin ac fratribns meis graciose re- 
oeptus sum in fratrem conventualem ibidem. £t quicnnque memoriale 
hoe legerit nna meenm hnmtliter refünrat grates deo. Amen. Auf 
den zweiten Vorstehblatt ist folgende Adresse zu lesen: Ilonorabiti 
ac multimi lioiiesto viro (Itnuin«) Pt-tro plebano in Ncwiuliirchen su- 
per yphaui. Am obern Kaude: Wer nicht bat und haben mues dem 
wirt sargen. Auf der Kehrseite des Blattes ist ein langes Veraeich- 
niss von Werken hat. Vftter oder Kirchenschriftstellerf dessen Be- 
ziolniiif^ aicli nicht erkennen lilsst. Das Vorstchblatt am Ende ent- 
hält das criiite Blatt der summa dictaminum magistri Qwidonis ans dem 
XIV. Jahrb. 

XL 866. Papierhandschrift des XIV. Jahrli 19:5 HlUttor In 4». 

Zum kleiuereui Theik iu 2 Spalteu. Altes Eigenthuni 
St Florians. 

1) Bl 1*— 33^ Sermones de varii» materiis. 2) Bl. 34* -40»». 
Legende longa et Sermo de 8.Elisabetha. Anfang: Elisabeth interpre- 
tatnr deus meus cognovit 3) Bl. 50*— 66''. Speenlum corporis 
Christi. Anfang: Ezechielis in visione dei qui Universum etc. Ära 
Endo felilen einif^e Zeilen. Vergl. XL 277, Nr. 3. 4) Bl. 67*— 86^ 

JulM-lcalalng Ilm .H|ini> Ht. KIorliMi. 10 
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Sermanes varii. IM. 79* siad die miracula de tribtta regibu» et de 
B. Udalrico eiugcHchaltet 5) Bl. 86f— 88''. Notabilia de animabus, 
de corpore Christi etc. 6) Bl. 89* — 104'*. GommMitasi super eom- 

poslta verborum. Anfang: Flos de radice ejus discendet et requieset 
etc. 7' 151. 105* — 131''. Compntus ecclesiasticus emn c»)min(ntri. 
Antaug: Sapieuuia eJiiicavit sibi dumum, exuidit etc. Am Kude: Ex- 
pMt oonpntiu eoolesUiBtieii« oam oommento per manns petri pncie. 
8) Bl. 133* und Bl. 134'"— 135* und 138»». Metra de diversia ma- 
tpriis. 9^ Bl. iSö»»— 138'». Calcndarinm. 1?!. 130«— HO*» leer. 
10) Bl. 141* — ITl*». Commeutum super Vhiaiouüuiiaui Aristotelia. 
Der Attfang fehlt Sehlvsat ExpUeit commratum super pbisiooomjrera 
Aristoteli». 11) Bl. 172* — 193'». Liber fortonioruin et infortuniornm. 
Anfang: Ilic est Uber similitiidiinim fortnniornm et infortuniornm fili- 
orum Ade. Aut den Deckeln betinden sieh die Keste eines Directorium 
litargienm aus dem XIL Jahrh. 

XL 366. rcr-rvuienthaiKlschrift des XIV. Jahrli. 285 Blätter 
iu 4". 2 iSpultcu. Akt'i» Ki;:ciitliuiu St. I'lurians. 

1) Bl. 1* — 281». Sermones de Tempore. Anfang dorn. I. in 
adventn : Preparare in oeenreum d« tni Israel ^ete. Ezdtat nos pre* 
mm I i regia primo ut preparemu» etc. Letzte Predigt: Sie nos ezie- 
timel liuino ut ministros Christi etc. Paulus dielt: Providcainuä bona 
non tantum coram etc. 2) BL 281* — 285''. Sermones varii. Auf 
dem yordwn Deekel das Fragment einea moralischen Tractata aas 
dem XIV. Jahrh. auf Pergament. 

XI. 3Ö7. Pcrgaineuthaudschrift des XIV. Jahrii. 2G8 Blätter 
tn 4^ 8 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

i) Bl. 1' — 2U1^. ScnnüncB varii de Tempore. Bl. 172'» eine 
längere deutsche Stelle. 3) Bl. 202*— 210^. Dialogus inter Christi' 
anum et Judaeum. Anfang: Judens dii it Cliristiano : Quia Christiani 
U', dicunt littoris cruditnm cte. 3) Bl. 211* — ,'27'. ßxpositio Misnae. 
Anfang: Christuä existcua punlifex futurorum bonorum etc. Hec vcrba 
seripsit apostoltts in etc. 4) Bl. 227* — ^233**. Tractatos de pocni- 
tentiis. Anfang: Vade ai nxorem tnam vel filiam ete. 5) Bl. 233*» 
—208^. öermones Anonymi. Anfang: Voca opcr.nrins et icdde Ulis 
etc. Tria po»8unt hic notari. Bl. 234'' — 235*'. Vcrsiculi de triginta 
denarii» ({uibus venditns est Christes und verschiedene Notiten. Die 
Vorstehblftttcr vorn und rfi(;kwärts sind Bnichstaeke »nes Tractata 
de ereatione aus dem XII. Jahrh. 

XI. 358. Pcrgamenthanclschrift des XIV. Jahrh. 249 ßlätter in 
4*. 2 Spalten. Altes Eigenthom HtFloriaiw. 

Poetilla super Rvangelia dominiealia per circiilnm anni. Anfang 

de adventn domini : Dicite (iUe syon eccc rex tnUB etc. In vcrbis 
is(i-4 habi'ut predientores mandatum ete. Seblns« dorn. XXV.: Cum 
.sublt'vasjjet ocub>s .Hieans. Vidc de hoc ewangclio dominica in media 
Quadragesima, bis n<Mnpe legitnr in anno. Auf Deekel nnd Vorsleb- 
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blatt knrae Noten^ welche anf die Predigten Beiug haben. Auf dem 

bintera Deckel die Inscriptiun: Mein Gott die ehr. QeorgiuB Hes- 
saaer 1564. Melius est mori quam meudicare. 

XL 859. Perujuiiontliamlschrift des XIV. Jahrli. 159 Blätter 
iu 4**. 'Z Spalten. Alter Eigentliümer Stift St. Florian. 

Scrmonos dt» t^nmmis festlvitatilfm .»t de .Sancti.-i. Anfang de s. 
Andrea: Venitu post me, faciain vu«i etc. Tria facit doiuiuus iu vcr- 
bis istis. Primo premitlit invitacionero etc. Letste Predigt: Ernnt 
si^nu iisquc superveuict etc. Armabit creataram in ion* m cte^ Eft 
fehlt das £nde* Auf dem Deckel eine Kote de tripUei Maria* 

XL 860. rcrgainenthandsclirlft des XIV. Jalirh. 131) Blätter in 
4°. 2 Spalten* Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1*— 10.')''. Sermonfs super Kpistülas « t Kvangelia domiiii 
ealia. Anfang;: Hora est jani noa de 8umpno surgere. Prepararo 
dcbemus dos ad pcuitenciaiii tribus de causis. Scblusspredigt: Benu- 
dictua qni venit in nomine domini. Commendat apostolua in ^hrtola 
caritateni. 'X) Bl. lüß* — VIO^. Summa Sacramontortim. Anfang des 
Prologes: Quamvis de sarramentisi ecclesiasticia etc. Das erste Ca- 
pitel beginut: Sacrauieiitum igitur est ut aii augut»Uuuii etc. 'i) BL 
120*>->122«. Duo Sermones. 3) Bl. 122«— 137*. Libor de doc- 
trina confes.sionis. Anfang Presens compilaclo materiam habet eon- 
fesflionis. 4) Bl. Iä7*- la»!*. Aliquot Sermone». 

XI. 861. Per<;aiucntbandachrift des XIV. Jahrb. 412 Blätter in 
4*. 'Z S[)jUten. Alte.'« Ei<^enthum St. Florians. 

SeriiKMics (Ir Tempore et de aliis materiis!. Bl. IG" de Anti- 
obriätui vorzüglich viele seruioneü ad leligiusos. Zwischen doro Blatte 
412 und dem Vorstehblatte sind 12 Blätter ausgefallen. Das Vor- 
stehblatt am Anfang enthiilt eine Notiz, de confessione, das Vorsteb- 
blatt am Ende i ino unvollendete Predigt, beide aus dem XV. Jabrh. 
Anf dem vordem Deckel ist ein - pt aus dorn XI V. .lahrh. 

XI. 860* Per^^anienthandsrhrift des XIV. Jalirli. 153 lilättcr in 4". 

Zur Hälfte 2 Spalten. AltOH Ejjrenthtini St. Florian». 

1) IM. -17'. Quadragesimale. Anfang: (."um jejunatis etc. 
Ad sanatuhun viciosa:} iutirmitates uustre caruis etc. Letzte Predigt: 
Cam sero esset die illo etc. Qneritnr cur hoc ewangelinm legalnr in 
t)ctava pasche ete. Bl. 47«»— 48'' nnbesehrieben. 2) Bl. 40> — 77\ 
S. 'riiniiiar de Aquino super omtifMimi domitiirain. super symbolum 
Apostolornm et super decem praeccpta. Anfang: Pater no»tcr ete. 
Inter alias oraeiones oracio doroinlca etc. Schlnss: non desiderabis r^m 
proxini tui etc. Explieit Bl. 77»»— T»"« nnbesehrleben. 3) Bl. 70* 
— l.'iS''. Sermones de 'rrtiiporc. Anfang Dtmi. I. in adventu: Kmitte 
aguuni Domino duuiiuatorem etc. iu verbis proptisttis ysaias virtuto 
preclams etc. Schluss: DIHges dominum deum tuom etc. Quia vita 
anime nostre etc. Am Ende fehlen einige Zeilen. 
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ZI. 803« Pcrg{iti)ciitliun<l8chnft des XIV. Jaiirh. 1C3 Bl&tter in 
4«. 2 Spalteo. Altea Eigeatham St. Floriaiu. 

1) Bl. Sermones de Tempore. Anfang in adventn 

dorn. L: Cum appropinguasaet Jhcsns etc. Istnd cwangelium secuu- 
duin bystoriam etc. 2) Hl. Id'S'^^liV^^, iiymnus de beaU Yirgiuo 
cnm nettmifl. Anfang: Hgu cumparabitia vernane roae floscnlo ^e. 

Auf dem vordem Deckel eino Note de distantia orbium vi ])l:iiietartim, 
eine zweite de aetatibiu liumiiiL-!; auf (Iciu !iintfru Deckel eine Nut© 
de 1*? abiiaiouibuä quibuH l'requ&ater religiuiiis ätatuö torruuipittir. 

XL 364. Papierhnnds.lirif* <hs XV. Jttlnh. 183 Blätter m 8» 

Alter Ei^euiliüiuer Stil't St. Floriiiu. 

Sermones de Tempore. Anfang dorn. 1. in adventu: Horn est. 
jam nos de sompuo aurgero. Boocius de couaulacioue phyluauphie 
nniciiique inserta ett eto. Sohlnas dorn. XXIV.: Domiae fiUä mea modo 
defnnctu est etc. Ibl vidotor esse cootrarietM inter matheiim et mar^ 
cum etc. 

XL 865. Papicrluuulsciirift des XV. Jahrb. 213 Blätter in 8*. 

Alfer Eigenthümcr Stil't .St. Florian. 

1) ni. 1* — Ä**. Bulle des Pabste.«? l'aul f^cjrcn die Ketzer in 
B'ilnnen. Deutacb. Georg iuaikko (aic) „den man vormal Kuuig zti 
pcchayra hat geuaut** vdrd excommmiidrt. Bi, 6* leer. Bt. 6^ ent» 
billt den Scblusa einer Predigt 2) Bl. 7*^1 \b\ Cblaubaiins de 
Sanctiä. Anfang de a. Andrea: Kelictia retiba^ et uavi etc. Quidam 
dicunt freqneiiter, uobis predicatur etc. äcbluas de a. Katbarina: 
Domine deus mens tit exaltaati etc. Et hec verba benc potuit dicere 
beata Katharina eto. Siebe XI. 3dl. Nr. 2. BL 146 leer. 8) BL 
147* — 213*. Sermones de variis materiia. 

XL 866. PupierluuuUchrift dea XV. Jahrh. 1Ö3 Blätter in S*. 
Alter Kigenthümer Stift St. Jblorian. 

Sermonca super variaa materiaa. BL 146*— 118'' iat eine An- 
merkiMij? einj^^'Hchoben: Qm<\ »\t daellnm« BL 149* — 1Ö2* folgen 

auctoritates cx provcrbiia «Salomonia. 

XI. 367. PnpictlKuirlachrift des XV. Jahrb. 163 Blätter in 8* 

Alter Eigenthümcr Stift St. Florian. 

Sermonca dicti Granum paupcnim. Ea aind durchaus Sermonca 
de Saucüa. Anfang de a. Andrea: Siniili petoa servua cum domino 
est afftictas. Filius dei coudolens humano generi eto. SohlusB de i. 
Katbarina: Domlue deus exaltasti etc. oonswetudo est regnm et 
princtpam ete. 

XI. 368. Pupiciliaiidsdirift uea XVL Juhrh. 392 Blätter in 8». 
Alter Eigcnthümer Stift Sl Florian. 

Sermones de Tempore et de Sanetis sparaim. 
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XI. 369* Pergamenthandschrin <\cs XIV. JahrU- 255 Blätter iu 
8*. Altea Eigentlmm St. Floriaua. 

Aucturitates Sanctorum. Vv.r Pi-olug beginnt: In convcrsionis mcc 
primordio cum ob mentia reereadoneni eto. Der Autor nennt sein 

Werk in dickem Prolog: Pharetra. Auf dea Prolog folgt eiu Yer- 
zpii'liiüsä der Quellen, die er benutzt hat und die Kapitclcintheilung 
des ersten Buches. Das I. Cap. de deo beginnt: Grogoriua in uo- 
niKbuB: Dens ipse maiiet intra omnia. Das ganze Werk aerflUt in 
•4 Bücher und schliesst: ab oronlbus, qnae voluerit, prohibetor. Ex« 
plicit. Das Vorstehblatt und Bl. l'' enthalten NnchtrÄg:e tn den 
Auctoritates von «pttterer Uaud. äolchc fmdcu sich auch Bl. 253** — 
956^. Dort ist anch eine Note ttber den 3.'». Hftrt, anf welehen die 
wichtigsten historischen Ereignisse fallen, sammt einem latcin. Hyranua 
anf ebendenselben. Auf den beult n Deckeln sind Fragmente eines 
Hymnus de resurrectionc und eines gleichen de aacensione aus einem 
Breviere des XII. Jahrh, 

XL 370* Pcrganteuthandschrift des XIV. Jahrh. 2ik> Blätter in 
Zum klöiMten Theile in 2 Spalten. Altes Eigen» 
tbiim St Floriane. 

1) Bl. 1* — 17". Dialoi^iis de virtutibiis beatae Mariae Vir-^inis. 
Der Anfang fehlt. Der Codex bc;:iunt mit den Worti-n: uiirabilia 
partus virginis insolitus omuibus retro iseculis. Schluss: vcros et 
falBoa diseeme paatores. BxpUdt hie Uber sit soriptor erimine liber. 
Der Dialog wird zwischen Peregrinus und Theodora gefnhrt. Darauf 
folgt eine Nota do radice caritatis. 2) Bl. 17» — 2.*)''. LibcUtirt de 
vitiis et virtutibus. Eingang: Neccssarium mihi videtur ut posttilan 
ete. Selilusa: in quacnnqne sanetomm profesaione. In Penn eines 
Dialogs zwisehen Peregrinus und Theodora. 3) Bl. 25''— 27^. Notao 
aliqnae do ecclesia matre virgine et sponsa Christi, de superna civi- 
tate, de praemio aeterno. 4) Bl. 27'' — 40'>. Bernardus de superbia 
et eeteria vitiis. Anfang: Inicinm onmis peccati et eansa tooina per- 
dicionis superbia, Scblnss: Hec fratre^ mci qui pavet cavet qili De* 
gligit ineidit. Expltcit. .')) Iii. 10'' — 11". Sermn de assumticTH' 
Beatae Mariac Virginis. Anfang: Yirgo hudie gluriosa celos aäOL-n- 
dens ete. 6) Bl. 41*'. Tropus de s. EUsabetb com nennüs. Anfang : 
0 beata sponsa Christi elyzabeth etc. 7 i Bl. 42»- 50*. Auctoritates 
beati Bernardi de di;^niitate et excellcntia Lratae Mariae Virginia. 
Anfang: Non est qnod me delectat magis etc. titliluss; cxhiberi af- 
fectum non dcspicit. Darauf eine kurze Note s. Auähelmi de beata 
Virgine. 8) Bü 60^ — 67^ Liber flomm eolleetns et continnatoa de 
diversis libris beati Anj^iistini. Anfnn;;': Da miclii domine scire et in- 
tellit:«'re qiiis slg. 9) JU. tw'' -loü''. Hermom"^ de omuibus «olem- 
uituUbus beatae Mariae Virginis. Anfang de auiiuuLiaiione b. Yirginis: 
Afferte mihi vas nOTvm ete. ipse est qui post me venit eto. 10) BL 
108»^ lOl''. Sermo de i. Elisalh tli. 11) Bl. 104''— lOf)»». Hymnus 
de 8. Margaretha cum neumis. Anfang: U margareta celonim virgo 
secrcta etc 12) Bl. lOü*— 207''. Serniones varii, sermonuin notae 
et themat«. Bl 177*» ist ein cannen latinnm, welclies mit den Worten 



Digitized by Google 



150 XL 370.— XI. 375. 

beginnt: Herbamm quaBdam dictnriu cannine fire» ete., aber un- 
vollendet bleibt. Ks ist der Ein<;nng zu Macer: de virtatibns berba- 

rum. Am Kiulf IM. 207'' luiftst es: Lilui po^sesstir r(>};o kU biijict 
ardua seüsor. Quo \)qi\a et cuiicti saiati sunt fodore jiiueti. 13) Jil. 
208» — 220*. Varia miractiU. Anfuii},': In dioeesi leodiiienii juxts 
ilorenti» domum etc. 14) Bl. 221* — 23<»^. Colleetio variarum qtiacs- 
tiounm. Aiifaiiu': Tre» statu« habuit Adam de quibus siiii;iil;s vU- Auf 
den beiden Deckeln nind dio liruchstUcku oiues Tractatö dü grauima- 
ticji latina aus dem XIV. .T;iliili. 

XI« 371. l'er'^aiucntlKiiul^'r'lirlft dos XIV. .lulirli. 01)4 Hlättcr iu 
J^**. 2 8j)altcn. Altci- Ki^fcntluiiiRT Stift 8t. Florian. 

Sermones et seruioaum tbeinata de vaiiiü matcriis. 

XL 372. Papierhnndj«chrift des XV. Jahrh. 2ÜÜ Blätter in 
Alter Eij^entliümer Stift St. Fluriaii. 

Discipulus de Tempore. Anfang: Ecce rcx tuus vcnit tibi etc. Kgre- 
^na doctor Thomas de atinino dicit etc. Letzte Predigt: Est paer 
UDUS liii' Iiabens quinque panos etc. Notandum est quod per quinqne 
panes eic. Vergl. XL 240. 

ZI. 373. Papiorliaudschrift vom Jahre 1745. 52 Blätter in 2*. 
Altes Eigenthuin St. Florians. 

AnnuB G«'or<rinnns symhnlit i' atiumbratua spti sormoncs diiode- 
ciiu in vitam sanctiäsimi Christi martyris Gcorgii per si^na Zudiaci 
, dedacti, hunuri et venerationi Revcrendiaaimi , Purillustris ac Am- 
ptissimi Domini Dumini Joannis Georgü antiqnissimae et cc^eborrimae 
('iilh';^'iatae Keclesiac ad k. Florianiim ord. 8. Au;?ustini (.'au. Ueg. 
liatcranciisiiHii Pracpositi vigilantiHsimi, 8. Ii. M. Consiliarii etc. ob- 
lati dedicati It't. May 1715 a clieatum miuimo F. Joanne Leopuldu a 
S. Maria Magdalena Gannelita diacalceato. 

Vor jeder Predigt ist ein Klugium Symbolicum mit grossem »ym- 
bolischen Gemiilde. Lemma und I'ntorsrlirif't in I>iHtic)ien. Das Ganze 
ist iu lateiuisuher Sprache. Aul dem vordem Deckel des schüueu 
Einbandea ist das Wappen des Karmelitencotivents an Lins. 

XL 374. PerijaiueatluuHlöclirift vom Jahre 17S1. 4 Blätter iu 
4*. UrBprün<rli<:hea £igciithiim St Florians. 

Oratio habita in Capolla Pontifida coram ssmo. Domino Pio 

l*apa VI. in festo omniuni Sanctorum die prima Novembris J7hl a 
Josepho Dobili de Kcicliinnii sanidutc Aiustriaco insi^'iiis i;ril<"Hiae 
CoUcgiatae ad s. Florianum prope Lincium ( an. Keg. et Collegii (»er- 
maniei et Huugariei Alumne. Voran t^t das die ganze äeite ein- 
nebmende Wappen der Rfuebenau. ' Die enizelnen Seiten haben Gold- 
ränder; KU Anfang eine grosso Initiale in goldenem Rahmen. 

XI. 37Ö. rapicrlKUKl-rhrift des XVIU. Jahrli. 147 Blätter iu4". 

Früherer Bcaitaer Joeephua Rosner Can. lieg.a. Floriani. 

Orationea super varias matoias compoutae a FraiHrisco Volnminio 
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Piüculomini s. Jesu CoUfligü Ctormanici Romae Raetore et ad alttmnos 
ejnsdein CoUegii liubitae ab anno 1734 — 37. 

Auf dem Vonetzblatt ist au lesen: Ex libris Josephi Hosm'r Cn- 
nouici reg. ad s. Florianam, qui in Collegio gormauico s. Apulliuariii 
Romae Theologiae stndiiit et Parochus in Feldkirehen anno 1792 
a«tatlt 81UM 77. obiit Vir de Oanonia optime meritos. 

XL 376. Papierhandschrift des XVIII. Jahrh. 2 Bände in 4*. 

zu 2G7 und 362 Blättern. Uraprünglichee Kigenthum 

St. Florians. 

SooD- und Festtagspredigteu des Leopold Treberer Can, Ueg. s. 
Ftoriani et parocbi domestici ab anno 1725 — 1732. Die Predigten 
aind von ihm selbst verfasst und gesohrieb«!. Die Sprache ist die 
deutsche ; die Zmt ihrer Entstebung daa erste Viertel des XVIII. 

Jahrhunderts. 

XI. 377. Pai.icrhandschrift des XV III. Jahrh. 143 Blätter in 4". 

Uröprünj^liclies Eigcntlmni St. Florians. 

Verauhiedeue Gelegeuheitspredigten des vorgeuauuten Leopold 
Treberer. Ks sind anch Leichenreden anf die Glieder des kaiserl. 
Hanses und Predigten bd Erüffuung des oberOsterrdobiseben Land- 
tages darunter. Kntstrhungsseit dieselbe wie oben; am Sdilossedne 

Anzahl lateinischer Predigten. 

XL 978. Papicrhntulschrift des XVIIl. Jahrh. 402 Blätter in 4*. 

Altes Eiy:eiithum St Florians. 

Anonyme Predigten de Tempore et do äanctit«. Die Prcnligtcn 
sind vum Jahre 1722 — 31 in Flortuti und Umgebung von einem An- 
gehOrigeu des Stiftes St Florian gehalten worden. Einige ältere Pre- 
digten von fremder Hand befinden sieh darunter. 

XI. 879. Papierbandschrift aus dem XVia Jahrb. 2 BSade 
in 4° zu 205 und 160 Blattern. Uisprünglichea Eigen- 

thiini St. Florians. 

Vermis( litt- Predigten Engelbert's Iloffmanii C'an. Reg. S. Ftoriani. 

Die Prcdij^teo sind 1740—49 in Florian und benachbarten Orten 
gehalten worden. Der Verfasser starb als Probst von St Florian 
anno 1766. 

XI. 380. Papierhandschrift vom Jahre 175a 366 Blatter in 4*. 
Ursprüngliches Eigentbum St. Florians. 

Florilegiam Similitudinum et Scntontiurum sacraram ^ profana- 
nim ex variorum scriptorum hortis ti:iiisiiiii|itiiin ad exornanda^ T'm- 
uogyres ciyuecuuque geueris perquam commodum et horis subsecivis 
eoUeetnm ab Engetberto Hoffinams Can. Reg. ad s. Ftoriani De- 
cano 1753. B|. 803 folgt ein alphabetisehes Register. 

XI. 381. Papierhandschrift^ vom Jahre 1770. 14 Blatter in 4*. 

Ursprüngliches Ki;^aMtluiin St. Floriane. 

Lobrede anf den seligen Altmannus Bischöfen von Passan und 
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8l»ft«r von Göttwdg, aaio 1770 in di«Mni Stifto geluUen von Hör* 
nuuueder Cnn. Rog. ■. Flor. 

XL 882» Papierhandschrift vuin Jahre 1751. 43 Hlüttcr in 4*. 

Ur^pninglichcr Besitzer Johann Oiesecke Caplan tu 
Windiscli-Garriteu. 
l>Ai Zttgetiglückl als uiuu Sturmglocken. Predigt gehalten vum 
obengenamiten Gioseeko b«i Oeleg«nheit der anno 1748 vorgeno»* 
iDenr>ii Weihe dncH solchen Olückleins tu Windiseh-Qariton. Die Pro* 
(h'r^t ist auch im Druck erschienen. 

XI. 383. Papierlmntlöclinft \om Ji.lir.- 17s7. 52 Seiten in 8". 

Ursprünglicher Besitzer Duauiucus Feilmayr Benedic- 
tiner von Krcnmnfinster. 
Tranarrede auf den Hoehwllnligen Hoehedelg^orenen und Hocbo 
gelehrten Herrn Maurus Oordon des Hochlöbl. Benediktiner- Stiftes 
Gärsten WOrdignten Abbtens Snr. k. k. Apostol. Majestät Rath, der 
Lubl. Geistlichen Landcsstände in Uberösterreich gewesteu Verordne- 
ten ete., sneammengetragen von Dom. Feilmayr Benediktiner an Krem«» 
mflnster 1787. 

XL 884. Pergamenthnndschrift des XIll. und XIV. Jahrh. 

423 Blätter in 2", 2 Spalten. Altes Eigenthum St. 

FloriaiK^. 

Ureviarium. Bl. !• gcli«iren dem XIV. Jahrh. an und sind 

eine spätere Ergänzung. Bl. 03'* bin zum Ende haben den Character 
des XIII Jahrb. in Schrift nnd Ornamenten. Das Format ist grOeates 
Folio; die SchriftzOge sehr gross und sor^^fälti;,' ; i'lljergrosse, schon 
verzierte Initialen gehen durdi die ganze lluiidsilnift. Voraus geht 
ein Calendarium nach den Kegeln der Passauer Diuecese^ Bl. 65* ein 
ofBoinm n. Floriani. Am Ende des Codex fehlen einige Bllttw. 

XI. 386. Pergiimcnthandschrift dcö XV. Jalirh. 321 Blätter 
in sr. 2 Spalten. Altes Eigcathum St Floriane. 

Miasale. Nach dem Ritna der Paesaner Dioecese; grosse reich 
venierte Initialen am Anfang des Codex und des Canon s. Vor diesem 
letztem hctnidet si( Ii « ine blattgro^^e Miniatur mit dem BUdniss des 

ückreuzigten. Die Siliiittzllge sind sehr gross. 

XL 386. Pnpierhandschrift des XV. Julirh. 341 Blätter in 2« 

2 Spnlton. Alte?» Kii^cnthnm St. Florian,-*. 

Breviarium. N.x b dem Kitus der Passauer Dioccesc. Voran 
geht ein Calendaii.aii. Bl. 187" i»fficium s. Floriani. 

XI. 887. Per^Mineiithamlsrhrilt des XIV. Juhrli. 278 Blätter 
in '2". Altes lu>^enthnm St. Florians. 

Psalterium lur ileu Chorgebrauch, sclir grosse Buclistaben, Musik- 
noten späterer Zeit; neben vielen klefaieren ^uia einfach blan oder 
roth aosgefahrten Initialen kommen anch mehrere knnstroicb ver> 
aierte vor. 
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XL 8S8. Per^nuiiunthaudschrift des XIV. Jahrh. 287 Blätter 
in 2^. 2 Spalten. Altes Ei<rcnthom St. Florians. 

Ißasale der Passaner Dioeccse; am Ende fehlen einige BUtter; 

voran ein CaltMidariiini, welches mit dem Monat Milrz beginnt. Vor 
dem Candii ist eine blattf^rosso Miniatur mit dem Gekreuzigten auf 
Goldgrund. Ausserhalb dea iUiiuicua des liildea idt oiue kuiceude 
HönehsgestaU in vreissem Habit mit einer Bolle, anf welcher Stt lesen 
ist: Domine miserere mel Auf der n sten Seite eine grosse, aber roh 
ansgeffihrte Tnitinle. Der vordoro Deckel liat auf s^er Innern Seite 
eine klfino Sequenz de s. Floriano. 

XL 389. Pcr^amcnthttiulscl»rift des XIV. Jahrh. 284 Blätter 
in 2*. 2 Spalten. Altes Eij^enthum St Florinns. 

Missale der Passaner Dioecesc. Voran geht em Caleudarium. Der 
Codex enthält viele roth nnd blau versierte grosse Initialen, vor dem 

Canon ein blattgrosses Miniaturbild. Iii. 71"* ist ein officium rontra 
Turcnm. Am Ende desselben heisst es: Durante hello kalixtus papa 
concedit uumibus sacerdotibus banc missam Icgentibus lUO dies in- 
dnlgenciarom Anno 1466 apnd Chriessenweysbnrrh (Belgrad) mo> 
rantibus. 

Dieses Offioinra wurde von spilterer Hand an dieser Stelle ein- 
geschaltet. Das Vorsetzblatt von Papier euth&U ein späteres Officium 
de 14 attzlliatoribns nnd die CoHocten de s. Leopoldo eonfossore et 
Uarehione Anstrie. 

XI. 390. Pcr^anicntlmndschrift des XIII. Jahrh. 1^92 Blätter 
in 2 . Altes EigcDthum 8t. Florians. 

Missale der Passaner Dioecesc. Vor dem Calendarinm gehen ver- 
!<chiedene Uenedi« tiones l.ardi in Pascha, agni, ovornm, casei, amoris 
s. Joanuis Evangelistae^ darauf folgt ein langes Gebet des i'riesters 
vor der Heese. Bl. 70^ ist eine 8oqnenz de s. Floriano. Bl. 130^ 
Itild nnd Collecteu de s. Floiiano. Der Codex hat viele sebOne Ini- 
tialen und vor dem Canon ein grosscä Miniaturbild des Gekreuzigten. 

XL 8W. PergamcnthandsrlTrift (]r XIV. Jahrh. 280 Blätter 
in 2". Altes Kigenthuiu Sl. Florians. 

Misaale der Paasauer DioeteBo. Voran ein Calend.irium mit Direc- 
torium litnrgicum und eiuigcu uecrologischeu Notizen, welche auf dio 
FamiUe des Schreibers Bezog haben. Es kommen ui diesem Misaale 
viele, thdlweiBe schön verzierte Initialen vor. Vor dem Canon ist 
ein grosses in rothcm Kähmen eingefasstes Bild des Gekreuzigten; 
ausserhalb des Kahmon's eine kuiecude Gestalt mit der Unterschrift: 
ffridericns Toblarus canonienü sancti Angustini. Wie aus den oben be- 
rührten nekrologisclieii N<iti/en erhdlt, ist es der Schreiber dieses 
T^iiilies. Oas Vorstehblatt am .Schlüsse enthalt kirchliche Hymnen. 

XL 392. Pcrfranimtlmndscl.rift dos XIV. Jal.rh. 337 Blätter 
in '4". Wh'H Ki<^enthuiu St. l'^loriauä. 
HiSBale der PassHiter Dioecesc. Vor dem Calendarinm »ind meh- 
rere nachgctragcaio Offieien mit Bequenaen, die Praefationen, ein ürdo 
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ad indnendam und ein Ordo miBsae. Dm Calendarinm ist mit eiaem 

Dircctoriiim Httir^ictun veitißhcn. Kk kommen in diesem liiaMla pnchtp 

vüllf Initialen auf (Juld^nind und vitli- bloss in Furb^-n verz,i<Tt(? vor. 
Der .\nl':iii<^ des (Kanons wird durcli eitt reich geschmückte« ChrisUia- 
bild in 2 .Spalten <^clIioiIt, 

XL 393. Per<,'anicntliun(l.>^<lirift de« XIV. Jahrli. 304 Blätter 

in 2". Alte?* Kigentluuu St. Fioriiiny. 

Miääale der Paääüuer Diuecu^e. 4. aieiulai-Hun fohlt. Viele schüu 
venierte Initiaten. Am SchluBse des Codex ist ein Ablaeabrief von 
Pabst Iano((-n/. VUL rom Jährt' 119t) angeheftet, auf welciiem «n 
Hymnns de Immaculata geschrieben ist. 

XI. 894. Fer^^^atnenthHudschrift de^ XIY. Jahrh. 288 BlStter 
in 2°. Aites Eigcnthmn St. Florians. 

MiKsalf der l'assaucr l)i(»et ese, Calendarinm mit Dir . fvr'tnri li- 
lurf^icum; vi.ir der Praofatio (jnotidiana ein grosses Hild des tiitzenden 
und segueudcu Chriatus; vor dem Cauou ßilduiäs des Gekreuzigten; 
auf der ersten Seite des Canon*B Christas mit Bncb, Lamm und Tanbe 
in den Händen. Der Codex ist mit vieien Initialen geziert 

XI 806. Pergamenthandschrift de« XIV. Johrh. 287 BÜfter 
in 2^ Altes Eij;;enthum St. Florians. 

Mis^^ale der Pas.sauer Dioecese, Calendarinm mit Direetorimn; dar- 
auf fol^t die oratio s. .\mbroäii ante missam und ein ordo nii-ssae; 
vor dem Uaneu gruäseä Gemälde de«i Gekrou^^igteu ; viele mit FleLää 
verzierte Initialen. 

XI. 396. Pergttuienüiiindövlailt tlcj« XIV. JahrU, 3Uy üluttcr 
in ^. Altes Ki<,'etitham St. Fioriaos. 

Missalo der Passaner Dioeoese, Calendarinm, aber nar £e 3 ersten 
nnd die '2 letsten ^lonato mit Direetorium Utnrgicnm; viele praeht- 
volle Miniaturen nnd Initialen auf Guld^'rnnd-, vor dem Canon I^ild 
des Gekreuzigten. Am Hude fehlen einige l^latter. Auf dem hitttera 
Ueekel sind Ifcuedictiones lardi, a^'ni, easei, ovorum. 

XI. 3Ö7. Pcrj^uincutluiiulftchrift dcf* XV. Jahrh. 6'61 Blütter 
in 2". Altos Ki'fcnthuni St. Florians. 

Mi^äule der l'assuuor Diocceac, Caleudaiium mit Direetorium^ 
aablreiebe Initialen*, vor dem Canon sind 2 sieber mit Ornamenten 
nnd dem Bilde des Oekrenaigten gesohmflckte Blätter heransge* 
actmitten. 

XI. 898* Pui>ierhandsohrift vom Jahre 1512. 166 BlftttOT IB 4*. 

Aitce« Ki^fciithuni St. Florian.s. 

|{ubricao Brevlarii. Ho lautet der Titel auf dem Küeken dea 
Einbände«, Voraus ein Calendarinm, hierauf heisöt es: Incipil ordo 
aive breviärium de oceleiäaäüeiü obiiervHciuuibuB, quomudo legendvm vel 
cantandiim ait per «rcnlum anni seonadnmordinem et modiitt eeele^e 
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saucti lloriaui martiri». Der Codex ist grosstvutkeiU iu rutlior äcUrift 
geschrieben. BL 94i> ist du officinm a. Florkni «agegeben. BL 157* 
iftt XU lesen: Scriptooi est hoe brevuuium anno domini 1612. 

ZI. 399. Ptr<ruiucntbRndBclirift dea XIV. Jabrh. 172 Blatter 
i& 4**. Altes Eig^nthum St. Florians. 

IJrcviarium. Es* beginnt mit dem I. Sonntag nach rfiii^^steu; es 
fohlt jedüt Ii (lor Aiifan;,'. Am Ende fehlen gleichfalls ein oder meiirere 
HUltter. Das <lanzc ist mir die Pars Aestivalis eine» Hreviariunis. 

XX. 400« Ferj:anKntli:ui(lsrlirift «le.-- XIV. Jalirli. Hlätter in 

4". 2 Spalten.. Ahes Ei<;c'i)tliiiiii Si. Florian». 

Brcviarinm. Es iüt von späterer Ilaod tkeilweise ergänst Am 
Ende fehlen einige Hlftttcr. 

XI. 401. PcrixaiiK'iithandsclu-ift dee XIV. Jaljrh. Ö2B Blätter in 

4". Altts Ki^^t-nthuiii St. Florian». 

Brcviariuui nach dem Kitus der l'assauer Dioccesc. Zu Anfang 
sind mehrere Tafeln aar Anffindnng der Terscfatedonen Feste, darauf 

ein Breviariuin de eantu in advontn nnd ein ordo baptismi. Hl. 13* 
— C'alendarinm. Viele spätere Ergänznngen. I>ns Vursetzhlatt 1 
und BL 11" euthulteu Fragmente eines dialcctisuhen Tractatj» aus dem 
XIV. Jahrb. 

XI. 402. Fapifriiaudöchrift de« XV. Jalirh. 3üÜ Blätter in 8". 
Altes £igwthum St. Florians. 

Breviarium nach dem Ritus der Passauer Dioecese. Calendarium 

und Tafeln für Auffindung der goldenen Zahl, Indiction etc.; neben- 
her gehen liistnris( In- Xt»ti/.rii di s Jahres 14H(). VA. l.V' — 10* eine 
längere Anmerkung ad liabeiidnm bonum tempus aut raalum pro lie- 
bothumia seu miuueione. Den Codex umgeben vuni und rtktkwftrts 
gedruckte und serschnittene Ablassbriefe Fabst Innoeena VllL 

XI. 403. Fcrj'amcutlmüdöchrift de» XV. Johrh. 530 Blätter 
in 4". 2 Spidten. Altes Kigenthuni St. Florians. 

Breviarinm naoh dem Ritus der Kirche St. Florian, wie Bl. 630*' 

angemerkt ist. Voraus geht ein Calendarium. Von dem ersten Noctnr* 
Dum fehlen die ersten ti Psalmen und der Anfang des 9. 

ZI. 404. IVri^ainenthaudschrift des XV. Jahrh. 424 Blätter in 
lij". AJtcö Ki«;cntliun» St. Florians. 

Breviarium nach dem Kitus dn- Kireli.< 8t. Florian. Pars ae»ti- 
valis. Viele i>tUcke sind von späterer liaud ergänzt. Voraus geht 
ehi Calendariitm. 

XL 405* Thuils Pergament-» thcüa Papicrhaudschrift de» XV. 

Jahrh. 404 Bfatter in 12^ Altos Kigenthutn St. Florians. 

Breviarium der Kirche St. Florian. Vom Calendarium fehlen die 
ersten t2 Monate. Der Oodex ist thmiweise sehr schadhaft. 
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TT. 406. I*crganicnthaiu1i^(lirlft des XV. Jalirh. ^3 Blätter in 
12°. Alter Eigeutliümer Stift St. Fluriuu. 
Ureviariom secuadum chornm majoris eceli^Ue RatUbomnsiat wie 
eB .Bl. 247^ bdsst. Am Anf«Bg und Endo des Codex gebt Einiges 
ab. Er war mit farbigen, verzierten Initialen ansgestattet , iVw fast 
alle lierattsgeschDitten sind. Vom Cslendarium fehleu Jänuer und 
Februar. 

XI. 407, Per','aincuthan(löchrift des XV. Jahrh. 129 Klätter in 
2**. Altes* Ki^ntlium des Klosters der rcguUrien 
Chorherren zu Dürrenstdn. 
Pgatterinm fKr den Chorgebrauch ; sehr grosse BncbsUben; Hnsik- 

noten der späteren Zeit; nu-lin re reidi luit Cold nsd Farben versierte 

Initialen. En fehlen liie und da eini;;(' Hültttii-. 

XL 408. Pergamentlmndschrift des XII. Jahrh. 183 Blätter 
in 2". Altes Eigentimm St Florlaue. 

LectionariTim. Es enthält die kirchliclion Leaestfuko aus den 
Evaugelieu und audern heil. Schriften. Das erste Blatt fehlt. Viele 
Initialen sind mit Tbierfignren nnd Riemenwerk rotber und gelber 
Farbe verziert Die Schriftzflge und sehr gross. Bl. 9 ist eine spi- 
tere Einschaltung mul cntli-Ut ühnim «^onerationis Jesu Chr. seciindam 
Malhaeuüi mit Musiknott'n aus dem X\ . Jahrh. 

XI. 409. PergameuthaiulöclirUt des XVI. Jahrh. 68 Blätter 
in 2". Altes lügcnthmn St. Floriaua. 

AntiphoDarium. Der Anfang fehlt. Noteuschrift späterer Zeit*, 
grosse Initialen in rother oder blauer Farbe. Bl. 67* die Antiphonen 
de s. Floriane. 

XL 410. PeiKnmenthandschrift des XV. J.ahrh. 191 Blätter 
in 2*. Altes £ig6nthiini St. Florians. 

Psalterium für den Ohorgebrauch mit Musiknoten. Emigc grosse 
Initialon sind bmit verziert. Hie vorderen Vursi tzbÜttfcr enthalten 
Antiphonen, die rUckwärtigcu vcrschiedcuc Ilymncu auf ra|>ier mit 
Muaiknoten. 

XI. 411, l*cr^amcntliandöclirift dcb XIII. Juhrh. 144 Blätter 
in s". Altes Kigunthom St. Florians. 

Vespertinale. Dasselbe enhält Orationes, Capltula und Preces de 
Tempore et de Sanetis, die Litaniae majon», die Leetiones eum Re- 

spousoriis des Todtcnofficiums; am Schlüsse fehlen einige Seiten. Es 
kommen viele grosse zierlich ansgefflhrte Initialen vor; Hl. Sl** das 
Bild des heil. Florian. Die Vorstehblätter, welche jetzt mit 1 — 5 be- 
seiohnet smd, haben Capitnia nnd Oolleeten verschiedener Heiliger, 
deren Schriftcbarakter das XIV. Jahrh. Venrath. 

Auf dorn liintern iM'ckcl ist das Fra;;ment oinor Passionst^e- 
sehirhtc aus den l Evangelien zusamniengesteUt, welclu .s dem X. Jahrh. 
angehört. Auf dcui vordem Deckel klebt das Bmcltstik-k eines Ca- 
lendariums ans dem XII. Jahrb., den Monat November enthaltend. 
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XL 412» l'crgumcntlinndschrift des XII. J;ihrh. 134 Blätter io 

2". Altes Klf^cntlmm St. Florians. 

Vespertinale der Kirche St. Floriau deBselbeu luhaltü, wie das 
vorhergehende*, die grossen Iiiitialeu in demselben Geschmacke vcr- 
sieft Das erste Vonetsbtatl ist du Fragment ^es MiBsalea aas 
dem XII. Jahrh. mit Nciiraeii. Auf dem zweiten Blatte ist der ttii- 
voUstflndiq'P Psalm 5. Darauf kominou verschiedene Orationeii von 
späterer Hand, darunter eine pro Altuiaiin Episcopo. Auch am Schlüsse 
sind einige im XUL Jahrh. binzugcfugtu Orationea de 8. Fraudaeo, 
DominieO) de lancta Elisabetliy Aana.- 

XL 413. Papicrhandschrift vom Jahre 1459. 367 Blätter in 2* 
2 Spalten. Alter Eigenfhfimer Stift St. Florian. 

Rationale divinomm ofliieiomn. Ee ist ein Handbneh der Li« 

turgie in 8 Bflchcm. Der Prolog beginnt: Quecunque in ecclesiasticis 
officiis, rebus ac ornamentis cousistunt etc. Der Verfasser ist Giiili- 
elmus Duranti 0. Praed. gest. 1296. Siehe Fabricius Bibl. undUuü- 
tif Seript 0. Praed. L 480. Das Yorstehbtatt besteht ans dem Brueh- 
stüolc eines dialeetiseh«! Traetats aas d^ XV* Jalirb. auf Pergament. 

XI. 414. Pupierhandschrift des XV. Jalirh 3:^ Blätter in 2^ 
2 Spulten. Altes Eigoithuin dnes gewissen Leonhard 
llaller. 

Broviarium naeh dem Hl ins der Passauer Dioocese; Sommer theil; 
voraus Calendariiiin von dem die 4 letzten Monate fehlen. Der Co- 
dex hat viele mit üold und Farben geschmückte aber in einem rohen 
Oesehmadce aosgeihhrte Initialen. Am £ndo heisst es: finitam est 
pw me leonhardum Haller anno domnii 1487. 

XI. 415. Pauierhaudschriit dcö XV. Juhrh. 32i Blätter in 2». 
2 Spalten. Alter Eigenthüiner Stift St Floriui. 

Breviarium der Passaner Dioeoese mit Calendarinm. BL 316i>— > 
318'^ allerlei liturgische Noten. Bl. 316 mystische Anslegnng der 
7 Tagesaeiten. 

XL 416. Pergiiinenthundbrlii itt (K s XIV. Jahrh. 584 Blätter in 
8**. 2 Spalten. Alte« Eigenthum St. Florians. 

Breviarium der Kirche St Florian, sehr gierlieh geschrieben mit 
vielen und schönen Initialen. 

XL 417. Pergaiucnthnndschrift vom Juhra 1439. 586 Blatter in 

H". Alte« Ei<;euthuni St. Florians. 

Breviarium nach dem (iebrauch der Passaucr Dioeccse. Voran 
geht ein ('alendarium uiul verschiedene astronoml^elif Tafeln, eine Zeit- 
bestiumuuig pro tlebothomia et uüuutione und eine iieiiigeuliuuci. Der 
Codex ist rein und zierlich geschrieben. 

Auf der inncm Sdte des ersten Deckels heisst es: ps. 98. Da 
mihi iutollcctum iit discam mandata taa. Georgias l«klbacb 1487. 
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XI. 418. Pergnnientliiindschrift (\e>* XV. Jahrli. 443 HUltter 
in H». 2 Spalten. Alter I^igenthünier Stift 8t. Florian. 

Drcviariiun fratrnm iniiionim sccundura cousuetuilinein Curiae Ko- 
maoe. So ist m lesen BL 90^, woselbst eine luiUalc mit lUndrer- 
sieniDg SQ sehen. Die beiden Deekeln tind mit Fnigimenten emer 
PassionHgeschiehte der Apostel Petrus vnd Pnnlns us dem XV. Jshrh. 
bekleidet 

XI. 419. Pcrgumenthandschrift des XV. Jalirh. 130 Blatter in 

8". Alter Ki<(cnthüiner Stift St. Florian. 

Officio varia crim Hyinuario. Enthalt (lle Officien de Trinitate, 
de Corpore Christi, de festis Beatae Mariae Virginis, ein Commune 
Saiictoruu) und die Hymnen lUr die vorzüglichsten Feste des Ilcrrn, 
der hdUgen Jnngfran und einzelner Heiligen. 

XI- 420 Papierhandschrift vom Jahre U82; 385 Blütter in 8". 
Alter £igeuthüiner Stift St Floiiui. 

Bromrinm seenndum Rabriewn Chori Eeelesise Pataviensis Uber 
liycmalis. So Hl. l08^ Vom fehlen die ersten 30 BiAtter; ebenso 
felilt am Bude einiges von den spiter eingetragenen Festen. 

XI. 421. Papierhandschrifi vom Jahre 1488. 216 BliUtcr in 12*. 
Altes £igenthatn St Florians. 

Dinmale nach den Rubriken der Kirche >St Florian. Vom Ca- 
lendarium fehlt der Monat Jituner. BI, 118^' ist zu IpRon: Kp:o 
Xfrater Hi^^ismundus (iraff professus Monasterii domus 8ancti Floriatii 
linivi in die Sauctoruw Apostolorum Symonis et Jode istud pauculuu 
per manne proprias de qno sit lans et gloria omnipotenti Deo per in- 
iinita seeula soculonmi. Amen. Anno ejuadem 14H8, Gegen das 
Hude nilmüch IM. ilS"^ wird dio .Tahrzalil 1488 wiederholt Am 
SchhisHe des Codex feldt ein lilatL 

XI. 422. Papierhundschrift des XVI Jalnli. 173 liiättcr in 12". 
Alter Kigenthümer Stift St. Florian. 

Breviariuiii nach den Uubriken der l^assauor Dioeeese; Sommer- 
theil. Vom Calendarinm sind nnr die Monate August, September, 
October, November vorhanden. Der Codex ist vorne durch Moder 
stark beschädigt. 

XI. 483. Pcrganjcnthandschrift des XVI. Jahrh. 158 Hlüttcr in 

12". Alter Kigenthümer Leonliardus Popper. 

Breviarium Sommertheil', ohne Calendarinm. 

XL 424. Pergamenthandschrift dcs XVI. Jal.rli. 284 Blätter in 
12». Alter Kigenthümer Süft St Florian. 

1) Bl. 1 ••» -'><;()». Matntinale et Yesperlinale de Tempore. 3 BI. 
2U1*— 284*. MiMlitatin g. Bernhardi super >>alve Regina. Anfang: 
Ad salutandiiui vir^nucin Mariam primo debes etc. Schluss: 0 Cle- 
mens es snbjo« tis, ]iia jam oorrectis, dnlco prcdileetia. Daawisehen 
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ist BL 271''— 288" eine Anzahl Orationen de lieata und das SU- 
bal inater. 

XL 426. Papierliandsc-hrift des XVI. Jahrli. i(J6 Blätter in 
Altes Eigenthuni St. Florians. 

Manuale Parochi. DasoelU» eiitliält die 7 lUtiiäpäalinen „cum sua 
Letonia aaemdiiai coMuetndiBeii iiottri mooMlerü'', denCnnas beatae 

Mnriao virfrinis ad Matutlnnra, den Mudiis baptizandi pncros, die rno 
tio intirmi, Jienedictio lardi etc. in feat«» y>!i><< lia(», qtiaiulo fiiniis dcbot duci 
ad cccleäiam, lienedictio muUeris post puriuai, lieuedictio sali« et aqiiac, 
Qnomodo tponM wt introdnoeBda» InlerrogatiooM eirca infinnoa, Fomut 
absointionis infirmorum. Vigiliae majores „secnndum moilum nustri mo- 
nasterii patavicnsi» dyaecesis" nnd eine im Jahre 1406 gedntrkte 
Agende der I'assatier Dioeccse, wie da» alte Inbaltaverzeiolinias am 
Anfange des Codex angibt 

XI. 426. Papierimndschrift des XVI. Jalirh. 427 Blätter in 10". 
Altes Eigenthnm St. Floriane. 

Breviarinm naoh den Rubriken der Kirelie St. Florian, llie und 
da sind Pergamentbtltter eingeaehattei Zn Anfang eine roh Teraierte 
Initiale. 

XI. 427. Papiciliiuidschrift vom Jahre 1605. 275 Blätter in 16*. 

Altes Eigenthum St. Florians. 

Diiimale nach den Hubricken der Kin lic St. Fl riaii. ralondai ium 
mit astronomischen Tafeln. Iii. 273": Fiuit diunmlc anno 1605. Am 
Ende fehlt ein Hlatt 

XI. 428. Pii|)ierhandschrift vom Jalire 1494. .>üü iiiättcr in 2». 
2 bpalten. Altes Eigenthuni St. FloriMie. 

Breviarivm. Pars aeBtivalls iet^nndum modemnin hreviarimn 
Eeeleeiae Psitavicngis, wie Rl. 11* zn lesen ist. C'alimdurinm und 

a(*fri»nMrnis(lic TaFrlii. ürosse Scliriff. lU. 354*: Laiidi-tm- i^ttj (jui 
est etcriiU8 et Hiiis hnjus oporis per Martiaum prukgchnur die buuifacii 
papc anno 1494. Darauf folgt eine Oratiou und ein Hymnus de s. 
Floriano und die Litaniae nu^orea von aplterer Hand. 

XL 429. Papicrhnndecfarift Tom Jahre 1494. 329 BliUter in 2*. 
2 Spolton. Altes Eigenthum St Florisns. 

Breviarinnu Parn hyi nialis sccnndom modemnm breviarium Kc- 

ch'slac Patavifnsis, So Hl. Ein falnndrininn mif v«^rticliiedencn Tafeln 
zur licstinimung der goldenen Zahl, dcH iSouutagtiUuchstaben etc. etc. 
und verschiedene besondere OfRcten gehen dem Blatt 1 vorans. 

Hl. H2 4* ist am nntMn Bande zu leaen : Finis hnjus operia per 
me Martinum pr\vj;kchiTpr anno 119 J. Darauf folgen Iii. 321'' — 329'' 
die Ofticien de s. bUoriano, du h. Stanislao, die Litaniae msgores und 
eine Anzahl Hymnen an den grossen Festta^j^cn des Herrn. 

XI. 430. Papicrhandsclirift des XV. Jnhrti. 327 l^lattcr in 2^ 
2 S|iftlten. Alter EigentliQuier Stift St. Florian. 
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XL 4aa-XI. 432. 



Ikoviariutn. Bl. 6'2*: Incipit ordo scw <>h>^t r\-jincia ad Canonicas ho- 
ras qualitercaDtaudo vel legeude siut per circulum anni secundom pata- 
▼ienMm Ecdeuain. Voraus ein Calendarium. Das Vontehblatt am 
Anfang ist daa Fra<;iuent eines I^i^i^tandbriefea eines unbekannten 

Klosters liozflprlioh iMtiiT Anzahl Wcinf^flrtpn vom Jahre 1446 in 
deittdchcr öpruche aiil Tt i ^' nnt-itt. Kin Tlicil der Urkunde ist we;:- 
^üäcbnitten. JJaa VorBU'libla.tL um Ende i»t ein Stück aus einem Luc- 
tionarinm dea XIL Jabrh. 

XI* 431. Papierlmmljschrili aus den Jahren 1400—1402; ßändc 
in 2* m 195 und 192 Blattern, 2 Spalten. Altes Eigen- 
thum St. Florians. 

Rationale divinonun offidornm. Eingang: Queennque in cccle- 
siasticis officiis rebus ac ornainentis etc. Wr^l. XI. 413. Am Ende 
eines jeden Bandes steht: Per niamis Martini dt-lliotiu Zwischen den 
Kinbaud und das Mauuscrlpt hat man beim Einbinden als schtitzcndc 
Hflile in bddem Codices die Hftlfte «ner Pergaraentofkimde gesehoben, 
welche die Abschrift des Heirathscontrat tos enthllt, welcher von 
König Wenzel für seine Nichte Klisaheth ciiu rsoits. von dem Herzog 
vuu Orleans für seinen Erstgebomeu andrerseits geschlossen worden 
isL Wegen der dgenthUmlicheu Lage der Urkunde lässt sich das 
Datum der Urkunde nicbt ausnehmen. Nach Pnbitschka Oeseh. Böh- 
mens 7. Bd. hat obengenannte Nichte König Wenzel IV. im Jahre 
1409 den Herzog Anton von Burgund geheirfithrt. Nach Palacky 
Gesch. von Böhmen 3. Bd. 1. Abth. Öeito 113 hat Wenzel bei seiner 
Anwesenheit in Rheima 1398 versprochen, seine Nichte Elisabeth dem 
in unserer Urkunde genannten Prinzen Karl, erstgebomem Sohn des 
Henogs von Orleans zu vermJlhlen. 

ZI. 488. Papierliandöchrift des XV. Jahrli. 194 Blätter in 2«. 

Zum Theile in Z Spalten. Altes £ig^hum St Florians. 

1 ) ni. 1*^. Tabula ad Inveniendam primationem lunae. 3) BI. 
l*»— 7*. C'alendarium. äj Bl. 7''— 39'*. Tractatus de compnto cc- 
clesiastico cum tabulis. Eingang: Computus est sciencia considerans 
tempus ete. Der Tractat ist metrisch abgefasst mit Commentar in 
Prosa. Er beginnt: Tres lucis primae noctis tres sangwis ymas etc. 
Bl. 40* -41'» leer. A) 15!. l-2»-110*. Diaputatio Belial contra Je- 
snm C'liristum. 8o lautet der alte Titel auf dem Deckel des Buches. 
Die rotho Uebersclirifl beim Beginn des Tractats heisst: Utrum Chri- 
stas de jure spoliaverit infemum; super hoo Iis introdndtar et causa 
committit ii Anfang: Univcrsis Christi iidelibus atquc orthodoxe saucte 
tnatris ete Der Verfasser ist Jacobns de Tlieramo, über welchen 
Panzer Anualeu 1. 64. Bl. 110»»— III'» leer. 5) Bl. 112»— 118V 
Mcdiciua pauperum. Ks ist eiuc mediciuische Abhandlung, welche mit 
den Worten beginnt: Finaliter tradit generalis dieta pauperam deri- 
corum ete. Das Endo fehlt Bl. 118»'- 121'' leer. 6) Bl. 122*— 127''. 
Modus suscipieiidi vlBitatures papales. Anfang: Postquam more eon- 
sucto in Capitulo litteras logerunt etc. 7) Bl. 128»— 137*. Consti- 
tntiones imperiales Caroli imperatoria. Anfang: In nomine ele. Karolns 
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qnartüs divina favente cicmoncia Romanorum iiupcrator etc. Omiie 
rcguum in se divisum desoUbitur. Nam priucipca cjua facti miit otc. 
Am Ende: EipUcit avfea bnlla. Bl. 137>»— 138» leer. 8) BL 139* 
— 183\ Epistolae variae et Acta ad res (Joncilii Basilec n jxM ti- 
nontia, Bl. lOO* — 164*' werden die Vater des Concils namentlich aul- 
«effllirt. Bl. 183''— 184'' leer. 9} BL 180*— 194». Dipbuuita ot 
Epistolae variae PraepoBitonun s. Floriani germaiioe et latine. Auf 
der iniu rn Seite der Deckeln kleben die Fragmente einea Breviariuns 
auB dem XU. Jahrh. 

XI. 4S3. Papierhandechrift des XV. Jalirh. 183 Blätter in 2». 

Zutii L'r \ssern Theile in 2 Spalten. Alter Eigenthttroer 

Stift St. Florian. 

1) ni. 1^— CO''. Kxpositiü super Hymnos. Anfang: Accedito ad 
eum et illuminamiui etc. lllud est vcrbuui psahuistc seruionem suiiui 
ad noB dirigentiB ete. Das Ende fehlt. 2) Bl. Ol»— 132^ Expo- 
sitio Sequeniiarum. Anfang: Tonum faciunt Bicnt doctoreB-eeelesie ete. 

:i) Bl, 1?;:^« 182*. Expoßitio Thronoinm. Anfang: Et factum est 
postqnnni in captivitatom flnctiis est Israliel. Nota ad iutcllectum se- 
queucium etc. 4) Bl. 1^2'' — l^;}-". Expositio uou coupletu »uper lo- 
eom: Yere Dens est in loco iBto. Anf dem yordern Deekel befindet 
sich das Fragment eines scholustU« Iien Tmctats aus dem Xlll. Jalirli.; 
auf dem hintern Deckel das Bruchstück eines (VmUx aus dorn XIV. 
Jahrh., der philosophische Abhandlungen Uber Aristoteles enthielt. 

XL 434. Pergamentliandscl.nft des XIV. Jalirli. 267 Blätter 
in 2*. Altes Kigenthuiu ?St. Florians. 

Libcr Hcnedictionnm. l'eberschrift am Anfang?: Incipit libor bo- 
uedicüonum ad omnia necessaria per circuluui anni. Es eutliillt aber 
nicbt bloss aablrdcbe Benedictionen^ sondern auch eine Menge alter 
Cercmonien in die Palmamm, in Coena domini, in die Parasccvcs, in 
•Sabbato Paschae, in Nocte saucta etc. Bl. 24;')*— -ir)?'* eine llej^cl 
de« heil. AiiL'ii>;tinus , die mit unj^cror '^edntekten dem Sinne nach 
übereiustiunnL, nur dass sie am Ende um uiue tündringliche Ermah- 
nung: Unlta sane diATerentia eüt inter vennnelantes saeculo etc. ver- 
mehrt ist. BL 258'' und 261* die in unsere Confratemität aufge- 
nommenen Con^ente 8. Nicolai Pataviae; 8. llypoliti; s- Mariue in Sc- 
covia; s Joannls in Waldhauscn et s. Agapiti in t'renismUnstcr. Die 
Schrift ist sehr gross*, die Antiphonen und Responsorien sind mit 
Mnsiknoten versehen. Daa Voratehblatt besteht aus dem Fragment 
eineB schön geschriebenen Breviers ans dem XIV. Jahrh. 

XL 485. Papierhandechrift des XV. Jahrh. 16 und 273 Blät- 
ter in 2*. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

Breviarium. Nach den llubriken der Passauer Dioecese; Win« 
tertlieil. Bl. 1* — ,')'•. (\ileiidariuin von dem die Monate Jänner und 
Februar fehlen. Bl. 6' — Jü' llynuiarium. Darauf folgt ein mit gros- 
sen Lettern gedrucktes Psalterium, welches jedoch der beiden ersten 
Blfttter ermangelt Dasselbe «mfasst BL 3*— 86^ BL 60* ist eine 

JaMMtalog te BMfU St PloitaiB. 11 
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grnialte und mit Randvcrzieningen versehene Initiale. BL 87 leer. 
Itl. B8' beginnt 6\c Handschrift mit dorn Officium de prima Dominica 
in adventu; es fehlt jedoch der Anfang. Auch zwischen den Ulät- 
tenif die jetzt die Nttramern 261 und 36*3 tragen, siod einige Btltler 
heransgeschnitten. Das Vorsetzblatt am Knde enthält einen Stiftbrief 
auf Perpramont, wodureli Bcin'dlrt Pimhalm einon Jalirta^ in der St. 
Tiaurenzpfarrkirt'lie zn Kims stiftet. Zeuge ist der I-^dle Vt'st<? Wolf- 
gang Schoenatorffer. Datum: Enns 1490. Die L'rkuude ität deutsch. 

XI* 436. TiieiU Pupierhandschrift aus dem XV. Jahrh.» theilö 
Pergamenthandschrift aus dem XIII. Jahrb. 140 Blät» 
ter in 2^ Pa^)icrhand8chriil in 2 Spalten. Altes 

Eigenthum St. lloriana. 
1) Iii. 1*— 45'', Expositio Ilymuorum. Anfang: Seneca ad Lu- 
cillam ep. XI. sie ecribit: Nulla sapieneia natoralia etc. BL 46 leer. 

2) Bl. 47» — 105». Expositio Seqnentianini. Anfang: Seneca in llbro 
cpistidarutn sie ait, vir Rpeciilativus ctr. Am Knde: F.xplicjunt dicta 
bona et utiüa super sequencias; quc dieta sunt erphordie data. Bl. 
79^ — 81'* sind eingeschaltet: Ein metrum de saucta Triuitutej um 
obera Kande steht: Bruno episcopus olomneeneis feeit roetram. Es 
btf^iiiut: Esse quod est, ex se Dens est, per qnem datur esse etc. 
Jede Verszeile endet mit d*^m Worte csso, F^Miior } T*redigten de «. 
Pbilippo et Jacobo und de domiuica poHt aseeusiouemi die Osterse- 
qtiens: Vietimae pasehali landes immolent Christiani und verscbiedeiie 
theologisdie Notisen. Aneh Bl. 105* — 105^ ünden sich nachgetra- 
gene Sequenzen, darunter eine deutsche, und theolo^Msrhc Noten. 
:i) Bl. 106»— 109\ Exhortatio ad Saccrdotes. llieuiit bogiunt die 
Pergamenthandschrift des Xlil. Jahrb. Dieselbe war einmal noch 
reichhaltiger- denn auf derselben Seite, wo obige Exhortatio beginnt, 
ist der Sohluss der Regel des heil Angnstinus und die 10 Gebothe. 
Die Exhortatio lH'f:;innt: Admonomus itaqtic et obsecramns fratonii- 
tatem vestram etc. 4) Bl. 109» — 139*. Excerpta ex decretiü Con- 
cilii Aquisgranensis. Sie sind thcilwcisc aus Augustinus, Prosper, Orc- 
gorins, Isidoras entlehnt und bezi^en sich auf die sittliche Haltung 
der Kleriker und Seelsorger. 5) Bl. 139»— 140». Preces Uturgicae 
in eleetione Praopositi vcl Dccani. fi^ Bl. l U»''. Nomina Episcopo- 
rum i'ataviensum a Wuvilone usque ad Joauuem dictum Sehefienber- 
ger et quot quisque annos sederit Die lotsten Biscbfffe nnd von 
jOngerer Hand eingetragen; der letzte von der ersten Hand ist Ul- 
ri iis j-c t. 1221, Siehe Erliaid Gesch. von Passan I. 80. 

XI. 437. Pergamenthaiidschiift dc^ XV. Jahrh. 180 Blätter in 

8**. Altea Eigentlium St. Florians. 

Diumale nach den Rubriken der Kirche s. Florian j Wiutertheilj 
Calendarinm nnt Zmitafeln; mehrere gemalte Initialeu mit Randvcr' 
sierongen. 

XL 488. Pergamenthandschrift des XV. Jalirli. 91 Blätter in 
4*. Altes Eigenthum des Klosters Wiblingen bei Ulm. 
Antiphonarinm. Schone Schrift mit sierlichen Initialen und Mn- 
si knoten. Der Anfang fehlt. 
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XL 439. Pergamenthnn.lst hrift des XIV. Jahrh. 00 Blätter in 
8°. Alter KigeiuhUmer Kloster Wiblingen. 

ADtiphonarium cum niodis imisicia. Dasselbe beginnt BI. 27\ 
Der Anfang feblt, ebenso das Ende. Bl. 1" — 26'* stehen eine Anzahl 
Pealmen, denen «ber gleiehfaUs Anfang und finde »bgeht. BL lA^ 
ebe gemnlte Initiale. 

XL 440» Papierhandschrift vom Jahre löS?. 174 Blätter m8* 
Alter Eigenthttmer Kloster Wiblingen. 

Diurnale secundura ritum fratrum WibUngcnsiam anno salutis 
1 587. Voran ^'cht ein Calendariam. Geschrieben hat es Frater Caa- 

paruü L'miuhoft^r. 

XL 441. Papierhnndsclirllt vom Jiilire lÖlU. 12 Blätter in Ö". 

Altes l^it;ctitliuiii St. Floriane. 

Ofticium 8. Martyris ot l^atruni nostri Floriani. Dasselbe ist von 
David Fnrman nachmaligen Probst von St Florian in metrische Form 
gebracht und den Probst Mathias Qotter gewidmet 

XI. 442. Papierhandschrift des XVII. Jahrh. U Blätter in 8°. 

Altes Eigenthum eines unbekannten Karmeliterconvent«. 

1) Bl. ]*~4\ Benedictio Habitns pro Gonfratribns Beatiasimae 

Virginig Mariae de Monte Carmelo. 2) Bl. 4* — II**. Modus imper- 
tiendi Generalem Absolutionem moribundia Confratrihtis H. Virginia 
Mariae de moute Carmelo. Zuerst in lateinischer, dann in deutscher 
Sprache. 

XI. 443. Pergamenthandachrift des XVIII. Jahrh. 31 Blätter 
in 12°. Alter Eij^enthümer Stift St. Florian. 

Exorcisrauä coutra iuiiuiiKutetn tempestatüm, fulgur et grandinem. 

TT- 444. Papierhandschrift vom Jahre 1575. 157 Blätter in 12". 
Altes Eigcnthuni de? Klo^sters Wiblingen. 

Ciiisuti Marianus socuuduiu coiisuvtudiiiem ordinis s. Benedict), 
cum multis aliis prccibus. Voraas geht ein Caleudarinm. Am äuhlusao 
heisst es: Anno domini 1575 finitns est iste libellos per Aratrem Qe- 
orginm Frey Gnndanam. Scriptor mente pia petIt nnnm Ave Ilaria. 

XL 446* Pergamenthandschrift des XV. Jahrh. 271 Seiten in 
12^ Altes Eigenthum des Klosters Wiblingen. 

Dinmale secnndum ritum Ord. Fratrum Praedicatomm cum Rn- 
brids germanidB. Am Ende fehlen einige Blätter. 

XI. 446. Papierhandschrift des XVI. Jahrlt. 402 Sdten in 12*. 
Altes Eigenthum des Klosters Wiblingen. 

Diumalc per anni circulum. Der Schreiber nennt sich im Acro* 
stichon des Vorsetzblattes Bartholomnoin Ster. Die llandsrhrifteo de^^ 
Codex sind sehr verschiedcoen Characters. Au Ende fehlt etwa^ 
Weniges. 
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XI. 447. PapierhBijdstlirift des XVI. und XVIII. Jalirh.^ 530 
Seiten in 12^ Altes Eigentlium des Klosters Wiblingen. 

Diurnalc privatum. Es enthält den Cursus MariHuitH, die Buss- 
und StuffenpMlmeOf Litaneien etc. Ea wnrde 1587 vom Frater Oe- 
oi^us Frey geschrieben. DaeGompletorinin nnd die darauffolgenden 
Gebete wurden vom Pater Hermann Bodmar geachrieben nnd gebdren 
dem X\ Iii. Jahrb. an. 

XL 448. PerganientliriiulMlirift des' XVII I. Jalirh. 130 Blatter 
in 16**. Alter Eitienthünier tStilt St. Florian. 

Officium Beatae Mariac Virginia. Voraus gehen zahlrciclip Ge- 
bete, in denen beständig von einem gewissen Fraiu isrus Christo- 
phomB die Rede ist Der Codex tat mit {grosser HorgliiU geschrieben. 

XI. 440. Theils l*er<5ument-, theild Papicrhantlschrift des XVI. 

Jfthrh. 2m Blätter in 16^ Altes Eigenthum des 

Klosters Wiblinjjen. 
Diurnale privatum. Es entli:ih das (^fficiuni I?eatae Mariae Vir- 
pnig »ecundum conauetudiuem Curia«' liumanai', Ordnung der heil. 
Ucliing bei den Clarisscrinuen, die Hus^psaluicti , das Tudtenoffiiium, 
den Ordo administrandi s. Viaticvm et sepeliendi apud Olavissas, und 
verschicdeiu" Gtbetc in deutscher Sprache. Einige kleinere Theile 
Hind von späterer Iland gescbriebon. Rl. 03^ ist ein alter iUaminirter 
HolK^fhnitt, die Fusswaschung darstellend, hineingeklebt. 

X^- 450> Pergamentlt:ui(ls«hnft <\vs XV. Jahrb. 52 Blatter in 
16". Altes Eigenthum de» Klosters Wiblingen. 
Antiphonarinm breve pro eantoribus ohori com mo& mnsieia. 

XI. 4Ö1. Perganienthandachrift des XV. und XVI. Jahrh. 191 
Blätter in 16**. Altes Eigenthum des Klosters Wiblingen. 
Dinmale privatum pro Monialibus. Inlialt: Cursns Marianus, 

Iloraniro Diurnalcs Psalmi, Psalmi poeniteutialos, Officium mortiiorum, 
Oflicinm de Sacramouto. Der Codex ist sehr abgegriffen und tbeil- 

weise zerrisöcn, 

XI- 452. Perganientbandschrift des XVI. Jabrii. 334 Blätter in 
16'. Altes Eigenthuui St. Florians. 

Diuruale nach den Kubriken der Kirche St. Florian. Calenda- 
rium mit aatronomiscbeD Tafeln geht voran. Das Diuruale ist mit 
aahlreichen Miniaturen, Initialen, Kandornamenten gesebmOckt, aber 

etwas ab^rontltzt. Hl. 219* ein Hild des heil. Florian; am untern 
Rande dt'i- ^Vny>penselli!d des Kltji^ters 8t. Florian von zwei Engeln 
gcliaitea und iii cinctu obeni und untern Felde der Uuuhstabe P. Es 
dfirfte dem Probst Peter lU. (anno löOB— 1545) gehdrt haben. 

XI. 453. Papierhandsthrift vom Jahre iry23. Ib2 leiten in 16". 

Ursprünglicher EigcnthUmcr Gregorius de Kosen berg. 

Ordo Missae cum orationibus praeparatorils. Seile 62 äleht uui 
untern Rande: 1533 Frater Gregorius de Rosenberg. 



XI. 454,-XI. 462, 165 

XL 464. PapierhftiKlaoIirift des XYI. Jahrh. 77 Blätter in 16«. 
Alter Eigenthumer ein gewisser Sigismundus Kern. 

Dinrnale privatum. Es enlfiftU die 7 Busspsalmen mit yerschie- 

i\mcn Gebeten, den Accessus und Recesau."? AU.iris, eine Litanei. 
Von BI. 71 fangen dontsche Gebete an bis zum EudOi wo sieb der 
Name Sigismundua Kt:iu befindet. 

XL 466. Per«;amcnthand8rlirift des XN'. Jnhrh. 71 Blätter in 
16«. Altcü Ki}reiitlmm <lea KiostciH Wiblintjen. 

hiumalv. Eä kommen darin vor die Antiphuuae, Capitnla und 
Omtiones vomAdvent bis mm Festum Corporis Christi nod die Horae 
gioriosae Virgieis Mariae. 

XI. 466. Pcrgamenthandscbrift des XV. Jahrh. 477 Seiten in 
16«. Altes Eigenthum des Klosters Wiblingen. 

Dinmale. Es begreift das Psalteriam, Litaneien, Antiphoneiiy Gar 
pitula, Oratiooes nod Gantiea. Voran geht ein Catendariun. 

XI. 467. Per^menthandschriflt des XVL Jahrh. 190 Blätter 
in Alte« Eigenthum des Klosters Wiblingen. 

Mbclltm Precum. Es eothält den Cursut) Marianus, Psalmos 
poeiiitcnti.ili'H, Syinholiim AtfiHnasiannniy unicinm mortaomm nnd 

mehrere andre Ottieien und (iebote. 

XI. 468. Pergamentlmndschrift (U^s XV. .lahrli. U2 Blatter in • 
32*. Altes Ki<;entliiini de» KJoäterä Wiblingen. 

Antiphonanam cum modis mutticis. 

XI. 469. Pcrgnnicnthandsdirift des XVI. Jahrh. 234 Blätter in 
32". Ahes Kigcntlium St Floriane. 

Piumale narli den Rubriken der Kirche St. Florian. Kin Ca- 
leudarium geht voraus. Bl. 23i Ist von viel späterer Hand der Mame 
Prater Georgias Wfckenberger eingetragen. 

XI. 460. Paüicrhttüdschrift den XV. Jalirh. 2% Blätter in 2". 
2 i^paltcn. Altes lii^anthum St. Florians. 

Breviarium nach den Rubriken der Tassauer Dioecese; Sommer' 
thdl; voraas ein Calendarium. Auf der innem Seite des fordern 
Deckels ist ein alles roh gemaltes Drustbild Christi. 

XI. 461. Pergamenthandschrift des XYI. Jahrh. 393 Blätter in 
2*. Altes Eigenthum St. Florians. 

Rreviarium nach den Rubriken der Kirche St Florian; Caleo- 

darium: mli verzierte Initialen. l»ic Vorsefzblätter vorn nnd rück- 
wftrts sind Bruchstücke eines Mis^^ale aus dem XIV. Jahrli. mit Nennien 

XI. 462. Pcrganicnthnnd.Hchrift tle« XVI. Jahrh. 344 Blätter 
tu 2". Altes Eigenthum St. Florians. 
Breviarinra nach den Rubriken der Kirebe 8t Florian. Behrift 
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imd tob» ImtialenTendernng wie im vorhergehenden Codei. Das 

Galendariura fehlt. Das Vorsetzblatt nm Endo igt ein Fragment aiiu 
demselben Missnle, welchem die Vorsetzblätter des erstgenannten 
Codex anuM'lnuten. Dasselbe enthält Sequenzen mit Neutneu. 

3X 463. rerganienthandschrift des XII. Jahrli. 187 Blätter in 

2*. Altes Eijjentiiiun St. Florinns. 

Missalf nacli den Rnhriken d«M- rassaiu-r I )i(>cc-ese. Das Fest 
des beil. Fluriua kumtut wohl im ( alenilarium, aber nicht im Missale 
vor. Nach BL 24 nnd am Ende geht Einiges ab. Das Vorsetsbtatt 
am Ende enthält ein glei<-hzeitiges Necrolo^ium. Anf dem vordem 
Deckel ist ein langer latein:^?( her Segenssi)ni( h aus dem XIL Jahrb. 
Auf dem obern Rande des hintern Deckels sticht: 

Omniii homo quAciuique domo vel lege frnitttir. 
l'rovideat qnando taoeat vel qnaiido loquatnr. 

Darauf fol^'t ( in»' Bemerkung Uber dns letzte fJericht und Preces 
in Quadragesimaj alles aus derselben Zeit des XII. Jahrb. 

XL 4d4. Per<;ainenthan(l8chrift vom Jahre 1391. 204 Blätter 
in 2". Alter Kijjcnthünier unbekannt. 

Missalo Armeno-Schisraaticum. Voraus j^elit ein Calendarium und 
( omputus pascbalis. Der Codex wurde nach der Angabe auf der 
letzten Seite vom Priester Sergius in urbe Magen tia anno 1391 ge* 
schrieben. Der Codex ist mit aahlreichen Miniaturen im byaanti- 
niaehen Gesebmack gesiert; Sprache, die armenisehe. 

XI. 405. Pergatnenthandschrm des XIII. Jahrb. III Blätter in 
2^ Altes Eigenthum St. florians* 

Brcviarium cum Neumis. Am Ende fehlen einige Blätter, (lnii 
so !iarli l^latt lOO. Der C(m1px enthält eigentlich nur das Psaltt iiiiiu 
nnd darnai li die < »flii ii ii einiger hervorra;;pndcr Feste. Das Vorsetz- 
blatt ist ein Frapriiit iit eines Gradua'.c aus dem XI. Jahrli. 

XI. 466. Pcrganicnthmid^ •l.rJff des XII. Jahrh. 119 Blätter ib 

2". Altes Eigeiiiliuiii St. Florians. 

Liber offieiorum eculesiasticorum. Dasselbe zerfUllt in 3 Bücher; 
jedem geht eine Capiteleintheilung vorans. Das erste Buch beginnt: 
In antiquis Ubris missalium et lectionarii etc. Das Werk wurde lange 
dem Aldiin untergeschoben. I nsere Handschrift unterscheidet sich in 
Capiteleintheilung, Anordnung des Textes, Lesearten hftufig von der 
Kditio Emmcraua Kaüsbonae 1777. Uebcr das Werk und dessen 
Antor siehe Habillon Aeta 8.B. Ord. s. Renedicti saec. IV. P. I. in 
Klogio B. Alcuiui p. 177. et Zaccaria Hibl. Hitualis Tom. II. 51. 
l^eckol und Vorsetzblatt am Anfang bedecken die Aeta s. Jnliani et 
aociorum, dann der beata Basilissa; die .Schrift geh rt dem Ende des 
XI. Jahrb. au. Der Deckel rückwärts ist mit dem Fragment eines 
Antipbonarinms ans dem XIV. Jahrh. auf Pergament mit Deumen be- 
kleidet Auf der gegenüberstehenden Seite ist dne Oratio de beata 
Virginei welche von späterer Hand eingetragen wurde. 
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XL 467. Pergaiiicuthandachrift des XIL Jahrb. 166 Blätter in 
2« Altes Eigenthum St. Florians. 

1) BL 3*— 165«. Pastorale. Es ist ein Hanabuch der ver- 

»chicdenaten litur^'isrln n Vi rrichtnnj^en; auch die Ordalien kommen 
d.uin vor. Hl. 1* — 2^ entlialteu ein gleichzeitiges hihnltsverzeicliniss 
inul die Anfilugc vou HS Psalmeu. 2) Iii. lüö"» — lOü*. Nota de 
eo qni Saciilegium rommitHt Die Selirift ist von anderer Hand» 
ä) IM. IGO''. Nuta de Immmiitate. Gleichfalls von anderer Hand. 
Auf dem Deckel rückwilrts ist ein Vt'rzeicliniäs ansgeltehener Blieber 
s. Floriaoi, welelies dem Xli. .hihrh. angehört. 

XI. 468. IVrganienthandsrhrift d. s XIV. Jalirlj. 430 Blätter 
in 2". 2 Spalten. Altus Kij:entlmm St. Florians. 

Hreviarium Hecundum Kubrieam Kninauam wie Bl. 7* am obem 
Rande steht, Bl. 7'' eine reich verzierte grosse Initiale. BU 1* — 6'* 
ein Calendarinm, welches hie nnd da historische Notizen besonders In 
Bezug auf bülimische lu^enten auifahri Vor dem Calendariam nnd 
allerlei Zusfitz*^ secundum Uubricjim uionasterii s. Floriani, welche von 
einer iland des XV. JabrL herrühren. Am Ende fehlt ein Blatt 

XI. 469. PergameiitlKUKlschrift des XV. Jahrh. 196 Blätter in 
kl. 2o. 2 Spalten. Altcd Eigentbutn St. Florians. 

Mlf^H.ilo nach den Rubriken der Passauer Dioeceso, (\ilendarinm, 
darauf der Ordo Miniiae, vou dem das erste Blatt fehlt. Vor dem 
Canon ist eine bisttgrosse sehr roh ansgeftthrte Hiniafar des Ge- 
kreuzigten. Hie und da kommen grosse Initialen vor, die mit Fleiss 
nnd Sorgfalt gearbeitet sind. 

XI. 470. Papierhandschrif^ vom Jahre 1514. 123 Blätter in 4*. 
Alter Kigenthfimer Stift St. Floriao. 

MiKsale. Dasselbe enthfttt kein Calendarium; auch fehlte ur> 

sprfiiil^'lich schon das Proprium de Tempore tmd der Ordo Missae. 
Vtiiniis jrehen Aeees^ti-? und RpecHSUS altarls tnu1 verschiedene Benc- 
dietione». Auf dem ersten der 2 ungezählten Blatter, welche auf Bl. 0 
folgen, steht am obem Rande: 1514. Aneb die Blfttter des Canons 
sind nicht gez&blt. Auf dem ersten steht die Jabrzahl 1505. Vor 
dpm?*elbni oIii srli«"ner alter illiiminirter Holzsehnitt. Auf der in- 
ncrn öelte des vordem Deckels ist ein sehr alter Holzschnitt, den heil. 
Ilieronymvs vorstellend nnd gleichfalls illumuiirt, aufgeklebt. Das 
Vorsetzblatt am Ende besteht ans dem Fragment eines eanonistisehcn 
Traetats nus dem XV. Jahrh. anf Pergament. 

XI. 471. Pergamenthancischrift des XV. Jahrh. 330 Blatter in 
4^ Alter Eigenthttmer Kloster St, Florian. 

Breviarium nach den Rubriken der Passauer Dioecese ohne Ca- 
lendarinm. Auf dein vordem Deckel sind von einer Hand des XV. 
Jahrh. einige Noten de anni siiuilitudiue, de quatuor temporibus, ad 
faciendum incaustum; dann folgende DeuksprUche: Spc fruor tpious- 



Digitized by Google 



168 



XL 471.— XI. 477 



qnc fortwiam amploctar. Grata anporveniet quae aon sperabitor hura. 
Gratior est pulcliro veniena es corpore virtu. 

XI- 472. Papicr)ian(Ksclirift des XV. Jahrh. 238 Blätter in 4*. 
Alter £igeiithfiiner Stift St. Florian. 

Drcviariiini. Dasselbe hat bloss das Pruprium de Tempore be- 

/Jt-Iieli (Ich M:ttittiuiiins iiiid dn* Luudrs, daiin da«; OummUDe Sanc- 
turmu und ein liymnariuni. Anlauf imd Eude t'cldeu. 

XI. 473* Pcrguincntlinnd.<»p!irift vom Jahre 1604. 68 Bläücr in 
4". Ursju ünglit her Eigcnthümer Stift St. Florian. 

Libor brevia Keapunsoria de Tempore et de Saoctis contiiiens. 
Anno Domini 1604. Sehr groBse Schrift mit Mnsiknotcn. 

XI* 474. Pergninenthandschrift des X\'. Juhrii. 2\H iilätter in 
4". Alter Eigcnthümer Stift St. Florian. 

Breviarlum. Pars aostivalis seciindum chorum et rubricam pa* 
taviensem. Die ersten 4 Monate im Galendarinm fehlen. BL 18* 
am iintem Rande: Contra catarram Redpe etc. 

XL 475. Pcrgamenthandschrift des XV. Jahrh. 495 BliUter in 
4^ 'Z Spalten. Altos Eigenthum St. Florians. 

Breviarivm nach den Rubriken der Kirehe St. Florian. Calen- 

dariinn s unnit Zoittafohi. BU 142% SSS*, dSÖ*»»» de s. Florlano. Am 
Ende fehlen ein Paar Blätter. 

XI. 476. Pergamenthundsciirift de» XI. und XIU. Jahrh. 08 

Blätter in 4". Altes I'Ül'i iitlium St. Elorians. 

1) 151. 1" — 4!^*^". Quaestionc« dt- ecclesiaatici.s rnnsnetndinibns. 
Allfang: Quarc Septiingcsiiiia celebratiir. Der Autor nennt sidi nicht; 
c8 ist weder MicrblofsTi« noch Duranlus. Es werden darin die GrQnde 
viulcr liturgischer (ubrfinche den Mittelalters aufgelUhrt Die Handr 
sehrift ist au» dem Xlll. Jahrh. 

2) Rl. 40\ Hrevis PiXpositio fürniulac: I^ncernam aub niodio 
ponerew Haudsthwft des XL Jahrh. :ij ül. 10" — Expuäitioncs 
Nominnm sacrae acriptnrae. Anfang: Apostolua missas; Petms a 
p«'tra otc llaudschrifl des XI. Jahrb. 4) lU. .^>J)*--6ü\ Notao 
aliquot de adventu Uonitni ad judicium. Iland-*( linTt des XI. Jahrh. 
ö) Bl« 60*» — <i4*. Sermo de nativitate Domini. Anfang: Johannes 
oran^Hsta didt: Vorburo caro factum est Handschrift des XL Jahrh. 
0) 131. (i4«— G?)'. Excerpta ss. Patrum. Aus Gregorius. Siztvs, An- 
gustinna, Hieronymus, Isidorus. Handschrift de« XI. Jahrh. 7) III.. 
(»7'* — <)H*. Ordo (|U0 dirondi erant libri s. Scripturap in officio 
divino. Die alte Uebersciirlft lautet: brevialium. Handschrift des 
XI. Jahrh. 8) BL 68*— 68^ Hymnus de s. NieolaOb Anfang: 
Lande Christo debita celebremns inclita nicholai merita. Handschrift 
des XL Jahrh« 

XI. 477. Pcrgamenthandschrift des XIV. Jahrh. 209 BJüttor in 
4". 2 Spulten. Altes Ktgentbum StFlorbns. 



XI. 477.— XL 484. 169 

lireviariiim lieciindum cliorum ecciosiao s. Florian! ; voraus ein 
Calendariam. Am Kudc siud viele Nacliträ-;© jüiificrcr Hand. 

XI. 478. r*ergamenfliaii<Is< lirift des XV. Jalirii. 446 Blätter in 

4". Alte." Ijj^eiitlmni St. Florians. 

lircvianum ücoundum cliorum ccclesiae s. Floriauij Calcudarium 
mit verachiedeneii Tvfeln; CSsiojaDUs; viele mit Gold und Farben gc* 
acfamllekte InitialMi. 

ZI. 479. PapierhwMlBchrift de« XV. Jahrh. 154 Blatter in 8*". 
Alter Eigenthümcr Stift St. Florian. 

Psalterium. roberBclirift: Indpit prologns sancti ieronimi prcs- 

bitcri in sephartallim fpu)d iiitt-rprotatiir vuliimt'n ympnortim. Folgen 
die 150 Psalmen. I^ic Dcikcl Hiiil - ii imun bekleidet mit FfM^j- 
mcnten eineä Matutiuuic au» dem Xiii. Jaiirii., welche vom Feste «Ur 
Agnes liandeln. 

XI. 480. Pergaineiitiuirulscliritt ties XV. Juiirh. 2^SU Biiittcr in 
8^ Alter Ki^rentliümer Stift St. Horian. 

Antipfaonarinm Nenmatam. Auf den Vorsetsbllttern, welehe den 
Codex umscIilicsHun, Bind BmcliAtflcke einiger I^iogenden vom heil. 
Kvatigelisten Jobannes etc. ans dem XIY. Jahrh. auf Pergament. 

XI. 48L Papierhandechrifl des XVIII. Jahrh. 21 Blätter in 2^ 
Altea JSigenthuin 8t. Florian«. 

Ritus bonediccndi novuni coemeterium ex Romano Ponttfleaß in 

<'uiii[H iuUiim eontrnrttis, in Benodiotione i^olemni novi coemeteni "^an 
Fioriauensia propc iiortum culiuarera auno 1718 noviter ereeti prinium 
adhibitns a Joanne Georgrio Praeposito ad naoetum Floriaunni anno 175H. 

XI. 482. rapierlmncläciirilt «les XYIII. Julirii. Blätter in 2". 
Altes Ki<rcnthuni St. Florians. 

Cacrcmonialc Collegii s. Apollinaris. Titelblatt: Cacremouiae cc- 
cledae a. ApolUnaris Collegii Germantci et Ungarici Urbis, authoritato 
reverendisaimi paitris Jounnis Ambroflii (Vnturioiil pro tiinc Rectorifl ap- 
prubatum, a prrilln-itri diuuino (Jabriele llermanno rnfli.ictiicli croata 
Abbaic infulato s. .Spiritus de Hraiikof» pn) tnne .Sa<*rarum Oaeronio- 
niamm Magistro In hanc formnm redactum auno 172 ». 

XX. 483- Papicihrmflfclii itt <lcs XVI. Jahrh. 145 Blätter in 2". 

ürsprÜDglicher Eigeiithümer unbekannt. Auf dorn Vor- 
etehblatt steht: Ludtwig Fnlzeder 1659. 

Agenda der chris^tlichcu Kirchen im ErtzhertzugthUmb Oesterreich 
ob der Cuns. In dentseher Sprache. Auf dem Vorsetsblatt allerlei 
«liristliehe Denksprftche. 

XL 484. Paisierhandschrift des XV. Jalirb. 43 Blätter in 2« 
2 Spalten. Anno 1546 war der Besitzer ein gewisser 
Wol^gang Waldner* 
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Missale, welches nur eine Anzahl besonderer Messen enthält. 
Der Canon und die Miäsa pro detuiicli« iot gedruckt von Johann 
Winterbarg in Wien 1499. Auf dem hintern Deckel ist ein Venteich- 
niu derjenigen, welche anno 1542 und 1544 ein Requiem geanngeii 
Iiahen. Dort befindet sich auch die Inseription des Tormalig«! Be« 
»itzers. 

XI. 486. Piipierhanfl^Hirift des XVIII. Jahrh. 163 Blätter in 

4**. Altes Eigenthum St. Florians. 

Caerenionialp Tollegii s. Apolliuariä. Ist von f'odex XI. 4ö2 nur 
dunh das Format und durch die Schrift verRchieden. 

XI. 486. Papicrhnndschrift des XVIII. Jahrh. 23 Blätter in 4«. 
Altes Eigentliuiu St. rini ian.^. 

Antiphonarium eccleaiae s. Floriani cum niodis musicis. 

XL 487. rergamcnthandsrlirift ik'>i Jahres 1749. 12 Blätter in 
4». Altes Ki^eiitlimii St. Floriun? 

Litaniao omnium äanctorum. Sehr schön geschrieben. 

XI. 488. Papicrluindschrift des XIX. Jahrh. 125 Blätter In S». 

Ursprünglicher Besitzer Franz von Schwinghaimb IM'ar 
rcr zu Windhnag. 

lieber Kirchensprache und Landessprache in der Liturgie. Eigen* 
handiges Mannaeript des Verfassers Franz von Schwinghaimb. Das- 
selbe erschien im Dmek bei Hnemw Linz 1837. 

XI. 489. Pcrgauicnthandschrift des XIII. Jahrh. 124 Blätter in 
kl. l^ 2 Spalten. Altes £igentbum St. Florians. 

1) BL 3* — 15^ Expoaitio Hymnomm. Anfang: Liber iste di> 
citur liber hynnornm, ymnus dicitur laus dei etc. 2) Bl. it'«'* 27*. 

Summa de iis qnao in rrclesiis ab earuni ininistris gernntur. Aufing: 
Necessarium est nobis tVatres Ivarissimi etc. ?>\ Bl. 27'^— 3(>'. Siuiima 
de virtutibus et vitiis. Auiang: Prinio uuiiiium querenduai est houüiii 
etc. Alter Beisats: Est pars libri scintiilanim. 4) Bl. 36*— 44**. 
Dubia sacrac scripturao cum objectionibus et eamm solutionibus. All* 
lang: Omni» Prophetia adinipleta est vel adimplenda. .'» T^l. It** 
— 4^»^ Öermo de adventu DoniluL 6) Bl. 40'' — 48*. Admoniiioned 
s. Bemardi abbatis. Anfang: Hulti mtilta sciunt, se ipsos nesdunt 
Am Ende von späterer Hand : Ezplieiunt libri soliloqniomm beati Ber> 
nardi abbatis. 151. 1.')*' am untern Bande: Meditationen beati Bernardi 
alia?* Hu;;unid von einer Hand des XV. .T.ihrh. 7) Bl. 48 '^— öo''. 
Sermone» duo de beata Virgiuo, item de », Michaele. Ö) Bl, 59". 
Anetoritates Sanetomm ad consolationem peeoalomm et de variis ma- 
terils. Anfang: Pemhardas. peccavi poecatum grande. 0) Bl. 60"— 
(^O*», Sermones dno de passionc Domini et de annTTiKiatioiie beatae 
Mariae Virginia. Am End« heisst es: Anno lOSO fridericusi Impera- 
tor 0 (nämlich obiit). Anno 11U7 heinricuri Imperator Q. 1207 
PhilippoB res oeoiditnr. 1210 Fridericus res eligitar; eodem anno 
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un^ari re^n^inam Ge(rtnuli'ii) occidernnt; 1212 facta *'si expoditio pne- 
rorutn; 1221 Inaocentius papa synudum Uome celebravit lü) Iii. 
6t*—88*. Pronunciamentnni de Sanctis. Anfang: Octavianns prioins 
roraanoniiii impcrator etc. Die rothe l'ebürschrift lautet: de uativitato. 
Christi. Hierauf folgt de «. Stephaiio etc. Es sin«! lanti r kleine llei- 
li^enlej?cnden. 11) lU. HS'» — 0<A Tractatns de Symbolo Nicaeiio. 
Anfang: Omnis sciencio integritaa iu duubus consistit. 12} Bl. 90^ 
— Bermones dno de adventa Donini et de incaroatione. Da« 
zwischen ist eine Note: Sex sunt utilitates in auiupcione enchariötie. 
Am Ende 2 Noten de 12 dignitatibns homtTinm und de misericordia 
Dei. l'S) ßl. 93» — 114''. De vita sanctonim patrum tertia pars. 
Anfang: Vere mondnni qnia dubitet ete. Zwischen dem Toraosgehen- 
den ! Hilf X capitum und obigem Anfang des Prologes sind IJI. 1)4** — 96'* 
mehrere knrzo Sermones» und eine Note de jejunio quatuor tcmporuni 
eingeschaltet, 14) Bl. 1 1 4 1 24^ Scrmuncs varü. Bl, 1 1 7''— 1 1 
sind 2 JSoten eingeschaltet contra illos qui nolnnl tamere eneharistian 
nnd contra illos, qui, priusqnam dominum recipinnt, ipsum expelinnt 
per pet'catiim rnortaU'. 121" »ind allerlei niotra und Denksprllrlic 
einjres« lialti't ili' Kiu liaiistia, de Poenitentia et de Coufessione; darauf 
folgt Bl. 121'^ eine lilugero Anmerkung de Confcssionc. Auf dem 
vordem Deckel ist ein Inhaltsverzeicbniss des Codex ans dem XV. 
.lahrh. I^as t istc V«frsetzblatt ist aus einem < alcmlaritini des XI. 
Jahrh. und eutliiilt nebst Tafeln für Epactcn, Indittluii ttc. allerlei 
Witterung»- und Gedundheitdregeln. Das zweite Vorsetzblatt jetzt mit 
1 signirt, hat eine Predigt in feste omninm Sanctomm ans dem Xlll. 
Jahrh. Der Iiintere Deckel ist mit dem Fragment eines Codex des 
Xlll. .lalirli. bedeckt und entliiilt mtst^er einer halb zerstörten und nn- 
leserlithen Legende von einem sächsischen Canonicus und vorschic- 
denen Schreibübungen folgende Verse aus dem XIII. Jahrh. 

QttUlbet ypQcrllA. Bunpicicndus est iiereiuitx. 

Sub «peeie lioota. latvt anguia ha^ns aoonita. 

Septem sunt caira. qnia sunt bona vcl qnia vara. 

Balaamni, ambia. tyrus. anrnm. caro. gamphora. 

(Das siebente fehlt). 
Baltasnr et Caspar Melchior, portaas haec nomina solvitur a 
morbo domini pietate cadaco. 

XI. 490. Pergaiuentliaudscliirift des XV. Jahrb. 490 Blfttter in 
4«. Altes Eigoithum St. Florians. 

Brcviartnm secundnm chorum s. Floriani; Calcndarium geht vor- 
ans. Viele gro8*'e hian und roth verzierte Initialen. De san* tu Flo- 
riano lU. 09*, i:3ii*, 48H» Vorn und rückwärts einige nach- 

getragene Feste von jüngerer Hand. Am Ende fehlt dn Blatt. Das 
Vorsetxblatt ist ein Bntehstflek. eines philosophischen Tractats aus dem 
XV. Jahrh. 

XI. 491. Papierhandschrift des XVI. Jahrh. 170 Blätter in 4». 
Altes Eigenthum St. Floriauit. 

Antilpbonarinm cum modis mosicis. Auf dem VoraetabUtt steht 
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am obeni Ban^: Haglsperg. Bl. 169>> am obern Rande: Jacubas 
Ksch(>npor^or comparavit. Auf dem vordem Deckel allerlei Denk- 

Hprücbü und die Jnhrzabl 1551. 

XL 49j^ P»i>ierhan<l.sr]iiift des XV. Jahrh. 'Jl'i r,l:Uter in 4". 

Alter EitreiiihUmcr ciu gewisser Christianus i'craczellei* 
de Strauoin«;. 

Breviarium. Pars aeativalis secuudum cborum patavicnsem. Ca- 
tendarinm mit BaMreicheii Zeittafeln geht voraus. Bl. 187^ Bleht am 
untern Haude: Cristannus PernczcUer de Straubing. Deo gratiaa. 
Derselbe Marne wird Bl. 210'' wiederholt 

7LL 498. rapierhand»chrift des XVIL Jahrb. 45 Blätter in 

Alter Eigenthümcr Ruinumis DüU Prior von WiMingen. 

Oenealogia ('iirlandia»* et ScmiralHar' Dticum. flrosßcr illiistrirtcr 
Stammbaum mit den Uildniasen und Kiogieii geiianuter i*'üräteii in 
deutsuber und latuiuiscber äpracbe. Der Stammbaum ist ausgel'Ohrt 
von LanrontiitB de Ghareliehs kais. Rath nnd Reiehsherold Viennae 
1G7G. Die Elegien sind von dessen Sobn Maximilian. Der Codex 
wurde von einem gewissen ,..loa('himti3 Ziogler Austriaciis Yicnnensis 
utriuaquo juris Bacualaureus'' anno 10^7 obengenanntem Prior zum 
Geschenk gemacht 

XI. 494. Taplerhandschrift des XVUI. Jalirh. 211 Seiten in 
29, Altes Eigcnthum des Klosters Wiblingen. 

Septem Saecnia prima Episcopatus ConstantieDsis. Latine. Die 
Disquisitio praevia bandelt de inltüs Christianae Religionia ejnsqne 
propap^ntioDC intra limites Episeopatns Constautiensis primis 5 saeculis 
von Seite 1 — 77. Das 1. Buch de Episcopis Vindonisseusibus et 
Constantiensibus saec. VL von Seite 77 — löü. Das 2. Buch de Epi«- 
ropis, Gandcntio, Joanne et Martiano saec VIL Der nnbekannte 
Verfasser, wahrscbeinlieh ein Mitglied des Klosters Wiblingen war 
ein Zeitgenosse von Truflport X('iig:art dem verdienstvollen Verfasser 
des EpisüopatUH Constaiitit usiis, St. Bla.sien 1803, Freiburg 1SG2. 

XI. 495. Papierhandschrift des XVIIL Jahrh. 1G3 Seiten in 2°. 

Altes Kigenthuiii des Klosters Wihlingon. 

1) Seite I — 78. Divi Kttonis Monasterii ilistoria. Die Gesehichtc 
geht von den UranfUugen Ettenbeimmtinstcr'B bis zum 412. Abt Lau 
delinus, der 1775 an dieser Wttrde erhoben wnide. Seit» 79—80 
leer. 2) Seite Hl. Kxeerpta ex Indiculo Ducum Regunnpic Bobc- 
miac in llist. Prof. Cod. JA.\II. Biblioth. Caesareao Viennensis. 
Seite 82 leer. 3) Seite 83 — 94. Cbronicon Crcmifanense ex Historiac 
Prof. Cod. LXXXII. saec. XU. BibL Gass. Vienn. Anfang: 283 B. 
Maximiiianus Laureaecnsis arcbiepisi opus a Numcriano martyrizatnr 
:«puü urbem Celejam. Hcbluss: 1220 Consecrata est raiH'll t s. Mariae 
a domino Eberbardo arebiepiscopo. E.h ist diese Chronik abgedruckt 
bei Adrian Rauch Remm Austr. Scriptores Tom. I. 157. Seite 95 
leer. 4) Seite 96. Notitia de Comitibns Buehhomensibns ex Bist 
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Prof. Codice CXXVIII. Bibl. Caeg. Vienn. Seite 07 leer, r,) Seite 
98 — 138. Chrouicon Ostorliofense ex Hist. Ihoi'. Cod. XCV. «ucc. 
XIIL Bibl. €aea. Yiena. Anfaug: 520 RomaDUS exercitua apad Otiii- 
gas 8 Theodone diice Bawame prosternitor. Si^liss: eut snccedit 
voiicrabilis et (Ico devotus Albertus (1313). Die Cliroiiik ht ab;;r 
druckt bei Adrian Rauch 1. Bd. Rcr. Anstr. Seriptor. Seite VM; 
Rauch begiuut mit dem Jahro 1197. Alles, was in unserer Abschrift 
dem Jabre 1197 vorausgeht, bezieht Bioh» einige wenige NoUaen Ober 
Ostt rliofen auagenommen, auf bairische und deutsche Geaebiehtek £in 
Theil dieser Chronik, niinilieh von 1285 an bis zum Ende iBt aueh 
abgedruckt bei Boehmer Fontes Rer. Germ. 2. Bd. ö. 554. Seite 130 
— 140 leer. G; Seite 14J. Excerpta cx Codice CXI. Hibt. Ecc. 
Saec XV. BibL Caes. Vienn. Dieselben beaiehen eieh auf Kloster- 
angelegenheiten. Sdte 142 leer. 7) Seite 143 — 15G. Catalogi Epis» 
coporiim R;if!-*boncnsinm. Abschrift ex Cod. CXI. Hist. Eccl. Saec. 
XV. Bibliolh. Caes. Vienn. 8) Seite 167 — lö9. Fragmentum CUro- 
nici Manrimonasteriensis in Alsatia ex Codioe CCXXIX. Bist. Prof. 
saec. XV. Bibl. Gass. Vieon. 9) Seite 160—163. Fragmentum 
Clu-oniei Ueberliugani de Orl^'inc Civitatis Constantiensia ex Cod. 
CCXLVX. Eist. Prof. Saec XV. Bibl. Caes. Vienn. 

XL 49e. rapierhandöchrift des XVIIl. Jahrh. 158 Seiten in 2". 
Ursprüngliches Elgentbum des Klosters Wiblingen. 

Abhandlung von den Werken der ältesten An^sburger Buch- 
drucker im XV. Jahrh. von Franz Krismer Carthäuser von Buxheim; 
abgeschrieben von P. Meinrad llamberger Conventualen von Wiblin- 
gen. Die Arbeit Krismer*s warde benlltat ?on Veith bei Herausgabe 
seiner Piatribe de Origine et Incrementis Artis Typographicao ctc^ 
welche den Annales Typographiao Aagnstanae ron Zapf vorgc- 
druckt ist. 

XI> 497. rapicrhandschrift aus dem Ende des XVIII. Jahrb. 

8 Bände in 2«; zu 192, 179, 180, 232, 270, 229, 249, 
301 liUittern. Ursprünglicher Eigentliümer unbekannt. 

Topographische Beschreibung des Muhl -Iluusruck und Truun- 
Kreises. Die Beschreibung beruht auf amtlichen Erhebungen cum 
Behnfe der Ma{)pirun<^ Oberösterreichs und ist mit den Hef^laubiguno 
gen der betretVenden Obrigkeiten verschen. Di»; Hesebreibunt^ des 
Muhl- und llausruckkreises rührt aas dem Jahre 1788, diejcuige des 
Traunkreises aus dem Jahro 1794. 

XI* 498 rapierhandschrilt ans dem XVII l. Jahrh. mit Aus- 
naluue weniger IJUitter, wcIcIjc dem XIX. Jahrh. an- 
gehören. 12& Blatte ia 2^* Ursprünglicher Eigen- 
Uiümer Alexander Gregor Tischler Syndicus. 

Memoir oder Bedcukbuch bei der kais. künigl. landesiUrstt. Stadt 

Egenburg. Enthält Abschriften von Urkunden und Akten mis dt n 
Jahren 1415—1522, welche auf die Gescliiobte der Stadt Eggcuburg 
Bezog haben. 
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XI. 490. PapicrlKiiulschrift aui' dem Jiil.rc 1839. 6 BJ&tter in 2". 

Ursprüngliches Eigenthuiii des Verfasserin. 

Vortrag gt lialten bei der General-Versammlung des Museal-Ver- 
oincs fUr Oesterreich ob der Enm und das Herzogtlimn Salzburg im 
Jalire 1839 ▼on Jodok Stttlz, Cfaorhemi von St Floriui. Dor Auf- 
satz IiaDdelt von den Intendcn GrundsSteen bei der Gründung des 
Diplomatars von Obciroestcrrcicli, vom Nutzen und Werth der Oeftchicbte. 
Abgedruckt im Linzer Musealbericbt lt«40, S. I — 10. 

XI* 600. Papierhandschri ft niis dem Jalire 1858. 9 Seiten in 2^ 
Ursprünglicher Iii >i*;'< r Joannes Hack Fiildensis. 

1) Seite 1 — 2. Modus quo K. P. Andreas Lavitius S. J. a Pseudu- 
Demetrio a. 160.') ad Leonem XI. P, M. miasus cum hoc ageret. In 
latein. Sprache. 2) Seite 2 — G. Littcrae quas Macrina Ueraetrü uxor 
Mino 1606 et 1609 Pontifiei Maximo seripsit 2 Briefe in latein. 
Spradie. 3) Seite 6 — 9. Litterae quas, ut R. P. Lavitius Leoni XI. 
P. M. traderet. Denietrius a. 1(i'»5 st ripsit. 1 lirief in l ifcin. Sprache. 
Diese Actenijtüoke wurden vom obeugcnauuteu Johauu liack »ex Ubro 
maniiflcripto et in bibliotlieca Principie Ratnmofski in Scbwertberg 
tervato** soi^ltig nnd genau abgeacbrioben. 

XI. 501. l'apierhandschrift vom Jahre 1841. 76 Seiten in 2«. 
UrsprüngUches Eigenthum des Verfaasere. 

Skisae dee Lebens des Jobaou Georg Adam Freiherm t<mi 

llohenrck. verfasst und vorgetragen von Auton Ritter von Spann« 

stand. Syndiens in der General-Versammlung des Mu^^enms Francisco- 
(.'arolinuui auuo Ibli. Abgedruckt im Liuzer MusealbUitt. ti. Bericht. 
1812. S. 1—47. 

XI. 502- Papicrhnndsrhrift aus dem Jahre 1858. 'j beittu in 2". 
Ursprüugliciicr Besitzer Joannes Hack Fuldensis. 

Preussisch-Eoglische uud Prcussisch-liussische geheime Artikel 
ans den Jahren 1818 und 1814. Abgeschrieben nach anthentiscbeti 
Docnmenteh im Archive des Fürsten Rasumoffsky zu Friedeck li< i 
Schwertberg vom obengenannten Johann Ifaek anno 1858» Spradie 
der Originalien und der Abschritt ist die französische. 

XI. 608. Papierham].<(lHlft vom Jahre IS.")!^. 11 Seiten in 2«, 
Ursprünglicher Besitzer Joannes Hack Fuldensis. 

Verschiedene N(»(en von dem Ffirsten Andreas Rasumoffsky, 
Russischen Rotschal'ler am Uestcrreichischeu llofe, zur Zeit des Wiener 
Oongresses an die Cabinete von Oesterreich, Prenssen nnd England 
in der Angelegenheit von Sachsen und Polen gerichtet uud von Kaiser 
Alexander mit eii;eiiliänili;;en ILmduoten begleitet. Nach den Orlgi- 
nalicn im Arelnv zu Fricdcck copirt von Jühauu Uack anuo lädt<. 

SiHaelic die iruii/.dsijjelu'. 

XI. 604. Papierhandschrift des XIX. .Tnhrh. 6 Seiten in 2*. 
Ursprünglicher Besitzer unbekannt. 
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Kurze Bemerkungen über rahn's Tod. Die Schilderung der Vor- 
fälle bei Palm's Verurtheiluug und iliuricbtuog igt vou einem Augeu- 
seugen. Sprtehe dentaeh. 

XI. 606. PapierlmncUchrift vom Jahre 1858. 2 Blätter in 2*. 
Ursprünglicher Besitzer Joannes Hack Fuldensis. 

Zur Geäihicbte der Tbeilung des Künigreicbes Sachsen auf dem 
Wiener Congresse. Das AckteostAck ist nach diiein antbentiBcbeii 
Doeomente im Ardiive au Friedeck von dem mehrensäliuten Hack 
anno 1858 abgeschrieben wordeu. Es besteht .m« fincr Tabelle der 
verschiedenen Territorien Sachsen'«^ mit dereu Abtretung an Preusaen 
Oestenreicli einverstandeii war und emer Tabelle der weitergehenden 
Forderungen Prenssens. In AransGsiscber Spraehe. 

XI. Ö06. Papier hauddchrift des XVI. Jjdirli. 27 Blätter iu 2". 
Ursprünglicher Besitxer unbekannt 

Iter Peszenianiun Libertatis ergo Gbristianae susceptam a Nicoiao 

Kugelhardo Argentoratensi descriptum. Engelhard war Reisobe^^leitcr 
des Keehtsj;elt'hrten liartlmloni.aotir^ Petz, den Kai-*er Kiidulpli II wegen 
Abwehr der Türken;,'elaiir an die Höfe vieler deutscher Fürsten sendete. 
Die Reise wurde angetreteu von Wien aus uud ging über Prag, 

Nflrnbergy Wanbnrg, Heidelbei^, Frankfurt^ Kdbi, und zurttck Aber 
Baiero und Oesterrücb naeh Wien. 

XI. 507. FapierhADdschrift des XVIII. Jahrh. 31 BlKtter in 2\ 
Urspriingliches Eigenthum St Florians. 

1) Bl. 1 — 11^ Pructus Australes seu efTectus unionis Lateranonsis. 
2) Bl. 12' — 21*. Introductio Caiionit orura Regularinm ad Ecelesiam 
Lateranensem et Concessio I'rivile^rioriuu. 3i Bl. 21* — 31''. Consti- 
tutiones Poutiticiae et Rouiananun Cougregationum Decisiones ad. tau. 
Ueg. S. Salvatoris aliosque spcctantes. 

XI. 608. Papierhaudschrift des XVUI. Jahrh. 2731 Seiten in 2^ 
Ursprünglicher £igonthümer Graf Fmoz Chiistoph von 
KheYOihdler. 

Beschreibung: Franteen Christophen Khevenbiller*B sn Aichelberg 

Gravcn zu Franckeoberg Lebenslanf nnd wa» sich beyläuffig darinnen 
und zur selben Zeit »owuU iu aijrneii ge:?choften, anbev(dileiien ver- 
riuhtuugen und denkwtlrdigen geöcliichten als andern sehr nützlich 
fllrwissenden Negotiatlonen zugetragen, sambt einer kurzen vmäeb- 
niss seiner Beisen wie es (ieorg Moshemer aus wolgedachten Herrn 
(»raven Schrillen und \'erzciclimi3 mit ^Togson Fleis gezogen und Er 
Herr Grav es zu coutiuniruag der vurhergeheudcu Historien hierher 
setzen lassen. So der alte Titel. Auf dem Titelblatto sind die zier* 
lielien Wappen Khevenhiller's und seiner Gemahlin Barbara von Teufel 
gemalt Der Band euthält auf 2(>36 Folioseiten die Qeschi^te des 
Grafen vom .Tnhre seiner Geburt 1588 bis 1623 inclusive, und zwar 
anfangs nur sein Lebeu, aber von IG 10 an auch die Geschichte seiner 
Zeit und namentlich die Ereignisse, au denen er selbst Theil nahm 
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oder deren Augenzeuge er war. In den gedruckten Annales Ferdi- 
nirndei Ton Kbevenbiller ist grCsatonthdls weglassen) was im Be- 
sonder n KbevunhiUri-'s I'erson angeht; da» Hörige ist dortsolbst faüt 
wörtlich nur bisweilen in l incr andorn Or'liniii;; .ibg^dnickt. Vollondct 
wurde das Werk lfi-28, wie Klievi nhiller selbst im Epilog auf der 
letzten Seite angicbt. Unser Band längt an mit Seite 2031; er ist 
alao nur di« Fortsetiiing einea oder melirerer anderer; er be^nnt mit 
dem 16. Buche. Die vorhergehenden Rücher enthalten die Geuealogii* 
der früheren Khcvenhiller, die gesrhirhtlirlion Aufzeichnungen des 
Olieimcs Johann, kais. Gesandten am Madrider liofc und des Vaters 
ßartholomaeoe KbeveDbiller. Es ist im Verlaufe Öfter davon die Rede, 
indem auf die Brzäbinng beider hingewiesen wird. Der Anhang von 
Seite 4G71 an onthfllt die nniealogien der Soitenlinien und von Ein- 
seUieu ausführlichere Lebensnachrichten, welche thoilweise sehr iutcres- 
gant Mnd. Stücke aus diesem Lebenslauf sind verOfTentlicht worden 
von Stütz im Linzer lltisealblatt Jahrg. 1839 unter dem Titel: De» 
(Irafen Franz Christoph Kheveuhillcr l^rniitwerbun^'; f< rn(>r im Jahrg. 
IH II, N. 13, 15, 25; im Archiv für Kuuclc ftestt-rr, (i('S( liichtsqucllou 
IV. 331. unter dem Titel; Die Jugend und VVanderjahre dos Giafiu 
Fr. Chr. von KheTenbiller. 

XL 509. Pergumentliandschrift des XII. Jalirh. 119 Blätter in ^^ 
Altes £igcntbiim St. Florians. 

Paulus Orosins bistorianim adversns pagauos libri Septem. Das 

W.-rk findet sich in Gallandi Hibl. Pat. Vrint. 17H8 fol. Tom. IX. 
l'nser Codex würde Gallandus für die Herstdlim^' dr^i Textes sehr 
erwünscht gewesen sein. Die Vurstchblätter vorn und rückwärt« aiud 
DnpU der OtAtter 41 und 46. 

XI. 610. Papierhandschrift ilm XVIIL Jalirh. 4 Bände zu 1783 
Seiten in 2". Früherer Eigenthumer Bisciiof Gregoriua 

Zieglcr von Linz. 
De personis illustribus et historia im]icrialis nioiiastt-rii Ii. Mariae 
Virgiuis in Zwifalteu. Unsere 4 Bände enthalten Pars IL Tom. II 
et III; Pars III. Tom I und II. und umfassen den Zeitraum vun 
15.'».') — 1Ü5H, Der Verfasser hioss Bernard Joseph Neher und war 
Ucnedii tiiii r des genannten Ilaiisi s. Er leMc not h 170ü. Der letzte 
der 1 bände wurde von Neliei angefangen und von Pater Roman 
Gruber 179b vollendet. Die Annales Zwifaltenses von Sulger Augs- 
burg 1698 beruhen auf denselben Quellen wie die Arbeit Keber's; 
letztere ist aber viel weitläufiger. Rei den einzelnen Biographi<m der 
A eilte sind die gemalten Wappen derselben. 

XI. 61L Papierhandschrift des XVIL Juluh. 342 Blätter in 2". 

Altes« Kiircntliuin des Klosters Wiblin<i<'ii. 

Epistolarum Wiblingensium libri primi supplementum secundum 
ab anno 1613 — 1650. Die ersten 113 Briefe sind Absehriflen, wetdie 
Pater Feliiianus Diele von Wiblingen gemacht hat; die daraolTolgen- 
den Nummeni 113— 106 sind Originalien. Diele's Abschriften wurden 
im XV LH. Jahrh. gemacht. 
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XI. 612. Papicil,;,,; ]s< l.nff drs XVITI J:.liili. 2 Thi.'Ilc zu 235 
und ^'2^ Seiten in einem Folidl'and. Früherer EigCQ- 
tliüiner (ircguriues Zic«;ler, Bischuf von Linz. 

Clirunicon iinperiuUs moDastorü Ursiueusis. Der Codex enthäU im 
ersten Theile die Chronik des Klosters Irrseo (Ursininni) bei Kanff' 

beuern von <1< r Stiftunj? desselben anno 1182 bis 1710; im zweiten 
Theile rrkunden in Absclirift und Aldiaiidliiiigen Aber einzelne Zeit- 
erei^rnissc; endlicli Vcr/.eielini8.st' aller l'äpste, Kaiiaer, Biscbüffe von 
Aug»Liur^', aller Pfarreien der Augsburger Dloecese ete. etot Qescbrieben 
wurde der Codes von Pater Fladdus Emer, der freien Relehsiditoi 
Ursb Professen und Snbprior 

ZI. 518. Papierhandsclirift des XVIIL Jaiirh. 202 Blätter in 2\ 
Früherer Eigentbümcr Gregorius Ziegler» Bischof von 

Linz. 

Aktenstücke /m ('!e>ehichte des Klosters Zwifalten in den Jahren 
1750 — 1753. Es sind lauter Abschrifttio, deren amtliche Beglaubigung 
Blatt 261—269 Sit finden ist. 

XI. 514. Pai.icilian.ischrilt de« XIX. Jahrh. If)? Blätter in 2*. 
Ur»piüa|^liche8 Ei«5enthiun St. Florians. 

Materialien zur Geschichte des Klosters Wilhering. Eigeuhäudigeg 
Mannscript des Verfassers der Geschichte des Cistercienser* Klosters 
Wilhcring Jodok Stülz, Linz 1810. Die Materialien enthalten vieleSi 
was in das gedruckte Werk nicht aafgenommen worden ist 

XL 516. Pai>icrhand8(hrift dc^ XIX. Juhrh. 158 Blätter in 2*. 

Ursprüngliches Eigeuthum St. Florians. 

'i) Iii. l'* — IT''. Geneliiclite der rnnihcn der l'nterthanen d(*8 
Stiftes äpital am l'irn. Kigcuhäudiges Mannscript des Verfassers Jodok 
Btttlz. Es ist mit unwesentlichen Veränderungen abgedruckt in dessen 
Geschichte von Wilhering Seite 388— i32. Bl. 18 leer. 2) BL 19—168. 
Zur Geschichte des Gcselikehtcs der Herren mn\ Grafen von Schaun- 
brr'T. Kigenhändiges Mannseript d(>s Verfassers Jodok .Stülz; mit 
wenigen Veränderungen abgedruckt in den Denkschriften der Kais. 
Academie d. Wies. XIL Bd. 3. U7— 368. 

XI. 616. A. Papierhandächrift vom Jahre 120 Seiten in 2°. 

Ui:;l)i üii<;lickes £igentl)um St. Florians. 

ProtocoUum eines löblichen 0. Oe. Raith-llaths Collegii de 10. De- 
eenbris anni 17i)2 über die 1761 jftbri^e sowohl Particular als Ein- 

nclHTier-Aiid>ts llauptn-ehnnugen sub prn( >idio Illustrisslmi D. D. Fa- 
nesti ConiitiH de et in Siirinzensteiii, beschrieben und ^eliilirt von mir 
Engelbert II. i'robsteu und laltraueuser Abbten zu 8t. Florian als den 
bodiseligen Herrn Prftlaten von Schlägel supplirenden Raith-Rath. 

XL 616. Papieriiaudschrift dca XVll. und XVIU. Jahrh. 04 Blät- 
ter in 3**. Früherer Besitzer Gregorius Zicgier Bischof 
Ton Linz. 

Jubtlwtftlov Sw StUU St. Ftorlaa. ]2 
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1) BL 1* — i\ Approbatio et statuta Fraternitatis sub patrodBio 
B^edi^ «raetM 1666 a Re!V«rendis«imo etc. Domino Ordinario 
facU pro Moribiinait. Bl. 2^—^^ leer. 2) Hl. 4* 54*. Syllabus 

roiifnitnim f'onsoronimque hiijus fin.u' Cimfrateniitatis. Diese 

Briideri«chal't wurde von der schwäbiBclxii Ht'iudictiiim'onfi^roj^ation 
errichtet Die KiuzeickuuDgcu bcgiuucn mit üeui Jahre lÜ8t) und 
sohllesgen mit dem Jahre 1776. 

Xi. 517. Pauicrliandsclintt uua dem crsjten Viertel des XVill. 

Jahrh. 413 Butter in 3*. Ursprünglicher Eigcnthumer 
unbekamit 

IMatricula derjenigen bowoIiI noch dato Icbendten als abgeator- 
lirricii (jeschlechter des löbl. Herrn und Itittfrstiindt«, so norli vor 
Anno 1596 in diesem Krtzherzogthouib Uesterreich ob der Kuni« vor 
Landleuth gehalten worden. Am Hude einige Abschriften von Akten, 
die oberiiBterreichische Landmannschaft des Pirinaen Eüfm von 8avoyen 
belroffend am den Jahren 1717 — 1718. 

XL 618. Papierhandscbrift des XVII. Jahrh. 3 Bünde in 2* m 
88, 177 und 187 Blättern. Früherer £igettthanier 

Ferdinniul Bitkha 6. J. 

Elogia Originalia Dcfunctorum e Societate ^vm. Dieselben ent- 
halten die Lebensbeschreibungen einer grossen Anzahl von MitgUcdoxn 
der GeBelteehaft Jesu in den verscliiedenen Hanptorten der oester- 
rdchischcn Monarchie und gehen vom Jahre 1645—1669. Es sind 
lantor Originalbriefe, die an das Linzel- Cullcgiuro s. Jesu gerichtet 
worden sind. Dieselben wur<lrn dem Probst Johann Georg von St. 
Florian von seinem ehemaligen Lehrer der Philosophie in Linz Fer- 
dinand Bitkha «. Jesu xnm Geschenk gemacht 

XI. ölS. A. PHpieiiiiindschrift des XVIIL Jaiirii. '6Gb Blätter 
in 2°. Ursprüngliches Eigenüiam St. Fbrians. 

nansrechnnng ans dem ersten Kcgierungsjahr des Frohsten 
Mathaens II. Gogl (1766-1767). 

XL 618. B. Papierhandschrift des XVIIL Jahrh. 443 mtter 
in Ursprüngliches Eigenthum St Florians. 

Die Einnahmen nnd Aasgaben des Stiftes 8t Florian in den 
Jahren 1768—1775. 

ZI. 618. O. Papierhandschrift des XVIII. Jahrh. 38 Blatter 
in Ursprüngliches Eigenthum St Floriane. 

Rapnlare des Stiftes 8t Florian pro 1778—1791. 

XL 619. Papierhandscbrift des XIX. Jahrh. 912 Blätter in 2*. 

Ursprünglicher Besitzer Adalbert Bühin, niederoster> 
r^cbischer Hcgistratursbctiniter, gest. 1855. 

Kegesten zu ein» r ( ! diichte des berühmten GesclihM liles der 
KosenUerj; in Uüiimcu. Die Kegesteu sind von dem obcu^euauutcn 



Digitized by Google 



XJ. 519.— XI. 524. 



179 



Adalbert Bdhm gemacht Von BUtt 297 begiaut eine znsammcu- 
h:ini;eii(]o Geschichte derer von KoseDber», deren Ende jedoch fehlt) 
indem der Codex mit Bl, 313 plötzlich abbricht. 

XL 600. Papierhandaclirift <ti» XVI. Jdirii. 1097 Blätter in 2**. 

UnipruDgliche« Eigentham des Jakob Fuggcr in Augs- 
burg. 

Acta des Reichstages zu Augsburg de anno 1582. 1* ist 

Folf^endes zn lesen: Anno 1580 iiu .Tnlio hab ich Jatnl) Fu;,';:rt'r dem 
llautt Muhrer im Augsburg vir dai> Buch 30 f. lassen bec%aleii den 
f. KD 60 k. gerut. Bevor das Buch in den Besitz Florians kam, hat 
es Advokat Soyringer in Linz beseason anno 1692* 

XI. 581. rapicrhaudöcliriit dos XVU. Jahrh. 592 ßüittcr in 2'. 
Alter Eigentlifimer Stift Se. ITlorian. 

Annales Styien^cs das ist Uistorisciie BeHchieihuug aller denkli- 
wardigen HAndl und Geschichten, die sich xne nnd nmb die Statt 
Steyr von Anfang derselben Erhöhung h\» in Annum löH) begeben 
lind zuej^»'tr;ifrtMr Idtoy zur notlu endigen Krleuttcrung die benebeu 
fUrgeluÜ'euc Uet»(ei it icimche Landt.s • HaudluDgeu zum Thail doch 
khUrtzUch mit eiugefQrth worden; durch Valentin Preuenhueber. Ein 
Exemplar mit gran gemalten Wappen. Der Text stimmt mit der zn 
Nilrnbcrp: 1740 errtcliiencm n i^x] nickten Ausgabe ttberein, doch ent- 
liält er Uio und da kleine Zusätze. 

XZ. 628. rupierhandächrift des XVII. Jahrh. 669 Blätter in 2*. 
Alter Eigenthfimcr Stift St. Florian. 

Annales Styrenscs von Valentin Prevenhaeber. Dasselbe Werk 

wie das vorhergoliendo. aber von einer andern etwas Rlteren Hnnd 
und nach eiucr andern Vorlage ge«chricben. Dieses Kxeuiplar ist ohne 
Wappen. Der Text ist weniger correct als der der vorhergehenden 
Handschrift 

XL 623. rapicrhandschrilt des XYII. Jahrh. 16Ö Blätter iu 2^ 
Altes Hcsitzthuni St. Florians. 

Ilistoria Carintliiaca das i.st weitläuflftige und ordentliche Be^chrci- 
bong der Historien des hochlOblichen nnd uralten Ertzhersogthnmbs 

Kämdten etc. < ic. Diu- h .Michaelem Oothardnm Christaluicclnm Ca- 
rinthiim ?iiif (1< i- 1 1« rrürliaft Sonneg bestellen l'redicanten < tc. pn!)liciert 
im Jar 1578. V on dcu 14 KUcheru euthält der Codex nuv die 4 ersten. 
Siehe auch XI. 561, 

XI. 624. Pa|.ierlianddchrltt des XVI. Jalirh. 151 Blätter in 2". 

Friiiiercr Besitzer, uäwiicli um 11)92, Advucat öeyriuger 
in Linz. 

Deutsch geschriebener Tractat das Miiiii^WL'SCU betreffend. Ent- 
hält die Geld- und WecliselverhAltuisse drr vorzüglichsten Handels* 
pUtse Enropa*B. 

12» 
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XI. 525. rapierhüQcbchrift aus U. XVU. Jahrh. 134 Blätier in 2^. 
Früherer Bigenthümer Advocat Seyringer in Linz. 

ProthocoU UnDdersehtdIicbe gemeine aussgeferttigto Schreybena 
von Ihr Qnaden hochwol^eborneu Herrn Herrn Hanns» Kniat 
Fiip;rpr otc. meinotu trnoditro» Hcrro ahn dero Beamter und Guetter 

betretlViidt de anno 1616 — 1619. 

XI. 586. Pa}MeiIi;iiHlsr!inft uu^ dt-iM XVII. Jahrh. 426 Blätter 
in 2 . Früherer Kigenthünier Kloster Suben am Inn. 

Hcschreibnug de;* Landtages so von dem durclilcttchtif^stpn Fürsten 
und Herrn Herrn Maximilian Pfaltzgrafeu bei ULein Hertzogen in obern 
und Biedern Baym ete. anno 1612 nach Mttnehen auBgeschrieben worden. 

XI. Ö2Ö- A. IWerbaudschrift au8 dem XVI. Jalirh. 173 Blätter 
in V*. Früherer Ki|;euthümer Chorhermkloater Suben 
am Inn. 

Beecbreibnng des Lanndtags so von dem dnrchbiuehtigsten hoeh> 

gebomon Fflrsten und Herrn Herrn Älbrechten Pfaltzgraven bei IMioin 
Hertzo^en zu Obern und Niedern Bairn etc. in seiner Haubtstat 
München angesetzt worden Anno 1577. Der Codex hat gegen das 
Ende von Moder sehr gelitten. 

XI. Ö27. I'upicrluiadbcluitt tles XVII. JahrJi. 173 Blätter in 2". 
Altes Beäitzthum St. Floriana. 

Abhandlung von dem ubcruesterreichiächen Einnehmeramt. Ent- 
b&lt eine Menge Materialien f&r die Qeechiehte der ehemaligen atibu 
dischen Ftnanzgebarang. 

XI. Ö28. i*apicriiandöclaift Ueä XVI. Juhrii. 217 Blätter in 

Früherer Ki<rcnthümer Sebastian Hartmann ab Hart- 
mannstain Jur. utrinsque Doctor um 1637. 

Crouiea Allerlay gedenckhwflrdtger sat-lien und hendell, so sich 
seilt Anno I. "><)() bis ir)(V2 sainpt was under Kairoer farols des .'i. und 
seines lirudcr's Kaiser FLTiliuaiid's Ke^icrunj; in und auserrhalb 
des hailligen Uümischen Reichs Teetschcr Nation zuegetrageu und 
▼erlaufTen habenn. Darunter steht 1590. Die Chronik beginnt: Im 
Jar nach Christi Gebnrt 1500 ist die starckhe Statt Modon vom 
TUrckken gewannen etc. 

XL 589. Papierhandscbrift des XVIII. Jahrb. 80 Blätter in 3*. 
Ursprüngliches Eigentlium St. FJorians. 

'ntnlatur-iluch aus der Zeit des Probstes En^^elbert von Florian 
(1755 — l7i.'.6L Interessant well die Titel von lebenden Personen der 
Kirclic und des Staates hcrgeuommeu sind. 

XI. 630. Papicrhandsclirift des XVII. Jahrli. 130 Blatter in 2*. 
Alter Eigentliümer Stift St. Florian. 

Tnicttttion zwischen Kaiser Mathias und den Ständen Ober nnd 
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rntente^^terroiclis Aii<;sbarg^toher Confession, betreffcod die KeiigioiU' 

iVeiliiüt; Aiiiio 1CU9. 

XL Ö31. Papierhnnrl^rhrift <]q^ XVIII. Jahrl». 5 Blätter in Sf. 

Urgprüuglli'hejs KiL'^cntliuii. St. F'lorinnj«. 

Ck»nfirmatio Privilci^ioruin (."ongregationis l.uterancnsis Canonici)' 
mm Regularium pro eccleaia cullegiata s. Floriaui per Pont. Max. Bene- 
dictDm XIV. aoQO 1741. AbBehrilt 

XI. 632. Papierlmndschrift des XVIII. Jahrh. < 6 Seiten in 2". 
Ursprüngliches BeBitstbam St Florians. 

Elenehns omnium Gollegiomni Ganonicomm Regalariwn in Ger« 

mauia. Ein VcrzcichnisB aller «m die Mitte des vorhergehenden Jahr- 

hundertrf noch be^t.imloiicn, transft rirtfn, erloschenen u(1*t sacriilari* 
sirton Cliüiheiruliluster in Deutschland geordnet nach 11 Krtideu. 

XL A. Papierhnndsrlirift vnm Juliro 1748. 5G Blätter in 5?*. 

UrsprünLxHclu's I'üixcnthum St. Flttrinrif». 

Uapulare seu Auto;ci;ii)liiim Catala^^i Vicariuruiu et (.'ooperatornm 
in parouhiid Collegio s. Floriani incorpuratis rerto ordinc succüdeutiuui. 
Der Gatalog Ist laut Vorrede rerfasst und eigenhSndig niedergeschrieben 
von Joliaim Georg Probst zu St. Florian anno 1748. Er ist nach 
anthentischen Documonten gearbeitet und lAuft vom Anfange des 
XVII. Jahrh. bis zum Jahre 17 IH. 

XI. 633. Papierhandsrhrift d.s XVIT. Jalnli. 75 Blätter in 2». 

Alles Eigenthum dea Paulinericlosters Kauuu in Untcr- 
oestcrreicn. 

Annalcs Cocnobii Ordinia s. Pauli priiui Eremitac in Ilanna ab 
anno 1434 — 167B. Die Annalen wurden 7oni Jahre 1424, dem Jahre 
der Gründung, bis zum Jahre li»(jO vertasst von Fr. Itenedict Lcipoldt; 
von 16(3J) an von andern Mit^^licdt in rtc^solhm Hanfics. Die Arbeit 
Itt-nilit auf Urkunden; Vimtatjou-.ikfen siu»l iu Originali beigefügt. 

XI. 584. Pupicrhiuirlsclirift drs XVI. Jnlirli. 151 Blätter in 2". 

Alter Kigentliünier Stift St Florian. 

Kurtze und Summary neachroibung aller und jeder eusscrsteu 
Granitzheuser vom Adriattischen Meer bis Sibenbttrgen. (Zur Zeit 
Kaiser Rudolf II.) 

XI. 534. A. Papierhandsclirift des XVIIL Jahrh. 175 Blätter in 2". 
Altes Eigenthum St. Florians. 

Raitttmgen Aber der lObl, 8t. Sebastiani Bmdersehafft alhier au 
St Florian Empfang nnd Ausgaben de Anno 1669— 17S3. 

XL 684. B. Papierhandsdirift des XVIU. Jahrh. 203 Blätter 
in 2^. Altes £igenthuni St. Florians. 

Raittungen tlber der iGbl. St. Sebastian! Bmderschaft allhier an 
St. Florian Empfang nnd Ausgaben de Anno 1731—1769. 
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XI. Ö34 0. i'upit rimudöehrilt tles XV'lll. Jttlirh. 53 ßlütter in 
Altes Eigcntlium St. Floriaiu. 

BeBchreibnng der bei des Heil. Ritter und Märtyrers St Sebaatiuni 
Idbl. Brnedersehftfft so 8t. Plomn verhandene Hobilien. 

XL. 534. D. rauierhuua«cliriit des XVII. und XVIII. Jahrli. 

344 Bmtfcr in Altes Eigenthum St. Florians. 

Bruederscbafll-Buch von Anno 1636 — 1764. In diesem Voraeieh- 
iiiss aller Mitglieder der Sebai^tiani Itrudcri^cluift komincu auch die 
SUftouiitglioder vor und swar oft mit Angabe ihres Todestages. 

XL 634. E. Papicriiandtfclirift dc^ XVII. Julirh. 298 Blatter 

in 2", Alte» Eij^cntliinn St. Florians. 

lirudcrscliaftsliiuli ilrr St. ?i>!)afltiaiii liriiflcrsi liaft in St. Florian. 
Enthillt (Ii.- i^cistliclicn Mitglieder, dir- ( '.iittliilter iU. KiO — 1 tO, dif 
Ucctoreii, Arttiisienti II und Consultureu Bl. 2'.t;>- 298. Die Daten gelien 
bis in das leiste Viertel des XVIL Jahrb. Die Einzdchnungcu der 
Stiftsherm sind theilwdso eigenbSndig. 

ZI. 536. Papierhandschrift des XVII. Jahrh. 149 Blätter in 2*. 

Ursprünglicher Eigcuthümcr Advocat Seyringer in Linz. 

OboroesterreichisclK s Landscliaftsbneh. Eine apecificirte Angabe 
aller 8tnndemit};licder nnd Herrschaften in Öheröesterreich und ihrer 
Leistungen samnit verscUiedeueu Güterauschlägcn. 

XI. 633. Puplcrhandsclirift des XVIII. Jahrb. 224 Blätter in 2«. 
Alter Ei<ijentluitner Stift St. Florian. 

UathschUiss KInes HdclilMhl, rrälatenstaudes in dem Ertzlierzog- 
thum Oesterreieii ob der lüinn von Anno ItiTC» bis ITOfi. Wa« dissc 
30 Jahre her in Vfrschiedencu Angelegenheiten den Stand iusgemeiu 
betreflTend ete. ete. vorkommen, so alles mit Fteiss beschribeu und in 

die«e Ordnunjj gebracht worden durch Uenedict Finstcrwalder beider 

Hechten Hoctorcm llofrichtern zti rrembsmünster und Eine«* Hoclilöbl. 
rrälalcustaiuli rt in Oesterreich uh der Knns SciTetarium Anno 1707. 

XI. 687. PapierhandMlirift -Ics XVII. Jahrh, 142 Blätter in 2». 
Alter i"Jij;eiithiiiiier der VertuSv-icr. 

."^toynscher Fürsten Grnvon nud IIiMirii .*>tamnu'n-l?mM li. harinnen 
die An und Herkunft der uralten (iraven, Marggraven und llertzogeu 
von Steyr, Sovel derer von Ihnen entsprossenen tails abgestorbener, 
tailg iiiK h lebender lobt. Geschlechter, von Steyr, Tierneg^', Hohenberg, 
Stahremberg nnd LoBen^tain Stammen und verri« lite d« iikhwUrdi};e 
Thatteo begriften durch Valeutin Prevenhucbcr Auuo lü",iü. Es ist 
ein Widmungtuexempiar mit der ei<;eiihändigen Untersehrift Prenen- 
bobers Blatt 2*. Gewidmet i»i es: „Denen Hoch und Wolgebornen 
Oraven und Ilt i rcn IIci i i ii N. und N. allen diser Z» itt im Leben 
verhandenen Hi'iri.u, baider uralten hochansehliehen und lüblichen 
Ueschlecht, der Graveu von Lo.sen.stain und Henen von Stahrcmburg etc. 
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seinen Gnftdi^n nnd gebiettenden Herren sAininentlich und soodcrs.** 
Dag Stammbneli der Steierischen Fürsten, Grafen nnd Herren mdiiMi 
165:? zu Wie» hri Künier \in Druck; darauf zu Nilrnbcrg 1710 bei 
Scliniidt, Unser Text weicht viclfarli davon ab, enthalt Pirweiterunp:en 
und Auslassungen, veränderte Ordnung und andere Lesearteu. Auf 
das Stemmbneh der Steierischen Fflrsten folgt BL 49*— 143i> «ine 
genealogische Beschreibung der Geschlechter Losenstein, Htahrenberg, 
Pcmegg und HohcnbiTfr, welche nnter den fjedruckteu Werken Prenen- 
huber's nicht vorkuuiint. Was die Grafen von Stahrenberg anbelangt, 
so wnrde die „Stemmatographia Familinnini sanguinis StyrensM Ifanu- 
scripta' benfltet von Halloy Origo et Genealogia Stariiembergica 
Viennc 1729. 

XI 537. A. Papierhandschrift vom Jahre 1814. 258 Seiten in 4*. 
Ursprüngliches Eigenthum St. Florians. 

Catalogus omnium qnoruni notitia ad nos pervenit Canonicornm 
Uegularium Divi Angustini Kcclesiae Tolb -^iatae ». Floriani inde a 
restituUone per B. Altmaunum Episcopum i'ataviuum anno 1071 ad 
novissima nsqne temponi colleetns et cunsignatns ab Atignstino Psebarr 
gremii hujatis canonico re^'ulari pro tunc parochu IIar;:;olsnu)ntano. IBli. 
Der Catalo^ wnrde nai li der Vorrede aus den An;^abeu der Leichen- 
steine, der Bucherinscriptionen, der handschriftlich vorhandenen Necro- 
logien, der iui Archiv befindlichen Cataloge, der Wahl lind Coutirnia- 
tionsdocnmente xnsammengesetst, und von spiterer Hand bis com Jahre 
184.') fortp^esetzt. Kr enthillt au^sser den Namen auch kurze Lebens- 
notizen niul bei hervorra^'euderen Miliinern auch eine gedrängte Bio- 
graphie. Es werden darin nicht bloss die im Stift lebenden Chorherm, 
sondern aneh die auf den Pfarren exponirten anfgefOhrt. 

XI- Ö38. Pa^jicrluiadschrift des XIX. Julaii. 178 Seiten in 2°. 
Alter Eigenthttmer der Verfasser. 

Darstellung des gesellschaftlichen Znstandes in Oesterreich wih« 
rend des XIII. und XIV. Jahrhunderts von Frani Knr» reg. Chorherrn 
von 8t Florian. In dieser Form ist die Arbeit ungedruckt, aber sie 
wurde vielfach vom Verfasser bei seinen historischen Publicationen 
benutzt, vorztlglich in: Oesterreich nnter dun Königen Üttokar und 
Albreeht L 2. Thdl und: Oesterreich nnter Hersog Albrecht IV. 1. und 
3. Theil. 

XI. 539. Papicrhaadschrift des XIX. Jahrli. 409 Seiten in 4^ 
Alter Eigenthünier der Verfasser. 

Oesterreichs kirchliehe Angelegenheiten in Alteren Zeiten von Frans 
Kurz Can. Reg. sn St Florian. (ileicIifallH in dieser Gestalt imge- 
druckt, aber verarbeitet zum grüssten Theile in den obenberUhrten 
Werken } besonders im 2. Theile von: Oesterreich unter Herzog AU 
breeht IV. 

XI 589 A. Papierhandachrift vom Jahre 1808. 368 Seiten in 4*. 
Ursprüngliches Eigcnthuni »St. Florians. 
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XI. 539.- XI. r>44. 



QeBohichte der tnerkvrflrdigviraii SebickBAle des Stifts 8t Florian 
von dem Jahre der Wiedfrlierstcllnn?? desselben durch den Hischof 
Altmann bis zu den 'Ac'itm dos Kniscrs Maxiniilinn des Ersten von 
Franz Kurz reg. Cborhenu und i'oopuratur zu 8t. Florian 1{^U8. Mit 
eiii«r dammliuig der TorzU^Iichsten Urkunden des Stiftes St. Florian. 
Das Werk ist nnedirt; die l'rknnden sind in den verschiedenen Werken 
von Knrz und in der Gescliichte St. Florian's von .lodok Stfilz abp-p- 
druckt. Von der Hand dpH I.Hxteren finden sich hie und da liand- 
bomerkungcn. Die Schrift i.st »lie dea Vertassers. 

XI. 640. PapicrhandHchrift de.-^ XIX. Jalirh. 277 Seiten in 4*. 

Ursprün<rliol>er KiL:»'iUlutiijer ()er Vcrfassier. 

GcsuUichtc des Cisterzienser-Klo^iters Williering von Jodok Stülz 
reg. Cborherm von St. Florian. Rin Beitrag zur Laudcs- und Kirchen- 
gesehlchte von Oberoesterreieh. Eigenhindiges Hanuscript des Ve?^ 
fassers, welches viele Stallen enthält, welche im gedmclcten Werke 
(Linz l»4g) fehlen. 

XI. 641. Papierhan.lschrift (Ic^ XIX. Ja!»il.. 107 Blätter in 4* 

Urspriinglirher lOi^entliünier der Verfasser. 

1 's Til. 1" — 17*'. r.csi ]iii lit«' des Klosters des heil. ( JcistcM-dr'ns 
zu l^ulgarn von Jodok Stiilz, reir. <'lu»rherrn zn ^t. Florian. Mit 
einigen Veränderungen abgedruckt im Liazcr Musealboricht vom Jahre 
1841. Bl. 18 leer. '2) IM 19»— 43i>. Znr Genealogie des Geschlechtes 
der Herren von Capellen von demselben Verfasser. Mit » iiiigi n Ver» 
Indemngen im I/inzer Musealberiehl :V Hl. 44»— in?''. Oe- 

seMebte des Ckorherrudtirteü SU Floriau von dem oben Genannten. 
Dieselbe ist mit vielen Znstttzen bereichert 1835 za Linz bei Haslinger 
in Dmek erschienen. Eigenhändiges Hanuscript des Verfassers. 

XX. 042. Papierljundüchrift des XIX. Jahrli. 36 Seiten in 4". 
Ursprünglicher Eigenthflmcr der Verfasser. 

Bemerkungen Ober die Milngel der oesterreichischen Gymnasial- 
£inrichtung von Probst Micliacl Arnetb von St. Florian. Abschrift; 

Vorwort und Nachwort von der eigenen Hand des Verfassers. Das 
Werk erschien 1H4*.> zu Linz bei Haslinger, herausgegeben vom Bruder 
des Verfasser Josef Anieth. Die Druckausgabe hält sich genau au 
den geschriebenen Text, ist aber nm zahlreiche Bdlagen vermehrt 

XL Ö43. Papierhanil.^f lirilt d(^ XIX. Jahrb. 15 HUnde in 8". 

Ursprüngliclier Eij^cntbiimer l'robst Mirliucl Aiueth 
von St. Florian. 

Exeerpte des Frohstes Michael Arnetb. Sie beziehen sieh auf 

Geistesbildung durel» Keligion, Philosophie, Studium der Klassiker, 
Kiuiiclituugen der gelehrten Schulen und sind grosstentheils eigen- 
händig gemacht und mit eigenen Nuten des Sammlers versehen. 

XI. 544. Papierhandschrift des XVi. Jahrh. 101 Blatter in 4*. 
Ursprünglicher Besitzer unbekannt. 
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Dor Durchlouclitif^sten Fürsten als Krtzliortzop^en zh Oesterreich 
Privilegien, Freyhaitea, Handlvestcn, Conti rmatiun oder be»^talluug mit 
mehrer anefnerlicher erientternng deren vorgcgebeneu Freyhaiten. Der 
Lcderbnnd enthält nnf der einen Seite das Icaieerl.} auf der andern Seile 
daa atftndisch obero«ät. Wappen. 

XI. 546. Per^^nnicntliandschrilt (]cs XIV. und XV. Jahrli. 168 
Blätter in klein 2**. 2 Spulten. Altea Kigenthum St 
Florians. 

1) BL 1* — lOö-^. Anonymi de uiilitia et arte bellandi seil 8pe- 
onlnm militare com snie myeticattonlbne. Das Proeminm ist in Versen 
und beginnt: 

Snmmi» honis morum ^(^mmis redimita 

Priucipi.s otlionis »it riorentiäaima vita. 

Das Werk zerßillt in 25 Capitel, wovon das erste de exordio 
dominandi, da» letzte de tranquillo et jociindo statu pacis handelt* 
Anfang des 1. Cap.: ümnia tempus Iiabent. SchlusB des Letzten: 
Principium rector dux isemita tertuinus idem, 
Tibi laus et gloria virtus et victoria per infinita etc. 

Darauf ein Inhaltsverzeiehniss in alphabetischer Ordnung. Der 
Verfasser dos älteren Katalo^^s sa^t: Hoc opus n»*c a[)iid Lambecium 
nec apitd Hnndinium inveni. Hitnd^chr XV. .lahrh. 3) Hl. lOG» — lOH». 
Uegula ». Auguötiui quatiior eapitulis di.siincta. Weicht iu Betreff der 
Anordnung des Textes, aber niclit im Wortlaut von der gewöhnlichen 
U. -.l Allgustins ah. Ilandschr. des XIV. Jahrh. :V) IM. 108''— I II»'. 
I>e Uririiniiic vitae religiosac Trai-tafvis. Per Prolog ht'Lnnnt: Nnniquid 
nosti ordiuem celi et racionem ejus ponis in terra etc. Das Werk 
zerfillU in 3 Theile, von denen der er.^te, Dietarium, der zweite, 
Locariiim, der dritte, Itinerarium heisst. Es schliesst: tui meriti manus 
Icvet. Handsrh. des XIV. Jahrh. 1 151. l t-2» ir..'>» Tr.utatn« de 
Septem gradilnis perfectionis. AnlaiiL': Fleeto ^oiuia mea ad Patreni 
Domiui mei ete. Schluss: qui est oninis desiderii linis et complemen- 
tum. Von diesem Traetat kommt der Gradus septimus nftmlieh eon- 
tempfatlouis unter den Werken Bonaventnra's Tom. VII. pag. lOÖ vor, 
wo sicli niirh dt r rrolm: inHeioi* Mannscript«^ fiiiflet; aber in Hl. 
14'2* — lö4'' komuieu seehs »Stutleu der VoUkoinmeuheit vor, welche in 
den gedruckten Werken Bonaventura's nicht zu finden sind, als gradus 
fervoris, laborls, roii-julationis, tentationis, remediationis, virtuos. 
Handsch. des XIV. Jahrh. 5 )' I U. I. — 1<»S''. 1 »ialo^'ns inter aniraam 
et hominem. Anfang: Die qneso o homo si post devotara etc. Der 
Traetat bricht uuvuUendet ab mit den Worteu: ejus pulchritudo a quo 
processemnt hee omnia. Er findet sieh unter den gedmekten Werken 
Bonaventura's Tom. VII. pag. lOG unter dem Titel Solilo(iuiuin. In 
iins(»rer Hand'?« Iirift finden si<'h viele bedeutende Abktlrzungeu und 
manche gute Lescarten. Haudsch. ties XIV. Jahrh. Aul" den Deckeln 
.einw&rts kleben Fragmente eines dialectischen Traetats aus dem XIV. 
Jahrh. auf Pergament 

XI. 646. rcrcrainentUandschrift aus dem XIV. Jahrli. 67 Blätter 
iu klein 2\ Altes Eigentlium S^. Florian«. 
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XI. XI. 548. 



EpibtoUe i'eu i lic \ iueis. i>ie alle l'ebersclirilt lautet: Inoipit 
suiuma inagistri pctri de Yineis escellcntissimi dictaturis. Das ganze 
Werk eothAU 277 Briefe nod 7 Bxordia, welche in 5 Absehnitte ver- 
lheilt sind. In äi'T AiilV'inandorfoI-i' dor UriolV l\'l;rt unser (.'oili-x mit 
w<'iii;:t'n Ausnahmen «Irr Ans;_'alic (silin's, Itas«'! ITIO. Viele nrieCc 
ititfliu b abur uuU Mart« iie» iu der Veteiuiu öcrijiloruui Cullcctiu Tum. IL 
pag. 1134 sind aosgelasaen. DafUr hst unaere Handschrift B Briefe 
und 0 Exordien, welche weder b^i Isetin noch bei Martine /u ßiulea 
hiiul. Ks siiiil ilit'scs llrii'f Ni). im rrstoii Ab.--( liiiitt. dl»' I>ri«'lc -7, 
17. 7t itu ilrittni, N(t. (iJ. 71, 1 I J, I i;^ itn vit'rtcii Ahschnirt und von 
dcu Exuidii'U um liuda dos l.'odi'x alle mit Auauahmc dei> s&wüiteu: 
Licet ad perseqtienda mitnificcncie vota etc., welches sieh Iielln 
Lib. VI. Cap. XV. findet. Der Text iiti^^erer Handsehrifl stimmt VOr- 
7.iij;liili mit dein \<iii Iselin beniit/.leii Üeriier CtKlcx; er o)itltrilt ^str 
niatu lic Aiihla»6UUgeii und selir viele Selueild'ebler; doch ^'ibt es aucii 
LföLiirteu, welche deneu Iselius Nur^iaicLicu sind. Nach dem Ge- 
sagten durfte die Bemerkung im Archiv fdr Freunde der ftllem 
deutschen Gesehichte 'A. Hd. 8. 76 öln r eine auf Ajire;.'iiii;; von Pertß 
vonrenoniinene Vergleichung nnsers Codex mit iselin's Ausgabe sn 
mudlticireu i^eiu. 

XI. 647. P;ii)icrliaii(]>fdirilt aii:^ (lein .Viilaiiix tli-s XVII. .lahrh. 

olT) l>l;ittor in 4". Friüicrcr i^^igenthümer der Bischof 

( in';^<)riiis Zieulcr von Linz. 

Annalos Mmiasterii An^'iae Divitls. Am Hbcrn Kande der ersten 
Seite stellt von tremder iland; Scrlpsit Kev. 1'. La/ar»b Lipsins. I>ie 
Aunaleu tirütrtckeu sich vom Lr5;i)ruai; des Klu-stcr» ReicLcuuu bis 
inclusive 1540. Der Verfasser sagt von seiner Arbeit in der Vorred«: 
Helicta Dobis a snftr ulirtn T!ieolu;;^o Callas Geheim 1198) cum atiis 
n diversis seriptorÜnis et nia;j;n(i et dinttii'iin a n<d>i> eonfjnisit.a labore, 
UtiuiUti duuüUi et nuh ceiU bruviUile hunäli^ue 8tilu cutupiuheuba...... 

in lucem edere voMmus^ addentes abbatum et monacbomm Aigiaft* 
sium monastieis institutis et diseiplinis variisque doctrinis instmctorem 
et ad sntnnias dii:niiate-< evectdi iun suei inetani tiarrationem et Seriem, 
l'.s fehlen nielil /usat/e und Ni»ten von spaterer lland. Her Codex 
kam duri U (.it'.schonk de^ llischutö (jrt gyiius iu lieu liesitii St, Fluriajui. 
Von der Hand dieses edlen Gebers stellen am untern Kande der ersten 
8«itc folgende )\ >rfe: Kx Paeultate II ver ndissimi Vicarii QeneraUl 

eei^sit in usus I'. \Iauii Feesei prof,-sl \Vi-in;i:arf ensis ibidem per 
nuvtitu auno.s Superions nsijue atl annum 17'.'*.^, <|U') Muuast, Augiae 
in Man? 8ae<»rdog sae, nlaris veint .lunii ejusdem anni. 

Xi 5*8. Fapierhatnls, hilft (!e- Jahres MCI. Blätter in 4". 

Alter EigcatiiiinK r Stitt Sl. Florian. 
Sp*'(-nltini liumanae sahalionis. Metrii^eh ohne Bilder. Anfang: 

In '[HO pat«t ea«us hominia et modna rejMiraeloms 

In tnHj specnlo potest homo considerare 

^iiaia ob rem creator omnlnm decrevit bgmintiiu vrcarc. 
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ScbluBs: 

Qaod nobh omnibiu prestare diftinetar dominos Jesus Cbristiu 

Qii'i ciiin |i.itru et spiritii H.nnrtu in perpetuum t.st fieiicdictus. Atneii. 
I>('o jjracias; est fiuitum in die colotuaniii Aiiiu» 1 ÜH. 

XI. riipierliandschrift vom Jahre U{j2. III* Blätter in 4". 

Alter Hcäitzer laut luscriptiun fol. Johuuue» Vil Ileus 
de perg. 

1) Bl. 1»— 77*. OtBto Romanorom. So Untet die alto Ueber- 

scbrift fol. l*^. Der Codex hat 101 Erzählungen in latetnisdier Sprache. 
Die Erste b('fi:iniit: Tiboriiis iiiiperator in rivltatc romntia or-dt (livfs oi 
poteuä valde^ Die Letzte län{?t mit den Worten an: Luciuö Impiiutor 
regoavit in civitate romana dives et potena valde. Leber die Gcsta 
Roaumornm tiehe Wackernagel Oesdi. d. deotoehen Lit 354.355.357. 
Bl. unbeschrieben. 2) Bl, 78*— 99*. Historiae Septem sapientnm. 
Anfang: Incipiunt hystorie sqitem sapicntum qnarum primam «hktc 
in gcatyb romanorum videlicet hystoriam 30. A UK<|ue B. Die iitltte 
Qesehicbte bci^nt: Poneianm in eivitate romana regnavit dives, pru- 
den8 et potene valde. Schluss der leisten Gesohichte: Tandem veru 
ipso in bona pace vitani tinivit vt rr^^mim snum rc;ri scculitrtini dimi- 
sit etc. Danintt-r: Scriptmu per ine JoaniKMu villicuin de pcrj; tunc 
tcmpuri» aociuui divinorum in Aulkirchen anno domini 1 IG'2. Der 
flbrige Ranm ist angefüllt mit lateiniscben und deutschen Denksprilchen 
von einer Hand des XVI. Jahrb. Bl. 99** enthillt eine Note de jejunio 
in leria sextn. Veber die Novellen unter dem Titel: Die 7 weisen 
Meistor s. Wackernagel 1. c. 357. 3) Bl. HH)»— III»». Chronica. 
Aniaiig: Tclagius papa multe sanetitatiB fiiit in puutiticatu UndabiUter 
se gerena etc. Es ist hier die Rede von Pabat Pelagina I. anno 555 
\m 5G0. Schluss: Denique Gregorius ranitis tribnlaoionibu» perpeHsia 
moritur et lunocenciua quartus naeione Januensis conciliiim npud lug- 
dunum convocan» ipaum imperatorcm dcposuit. Quo depo^itu et de- 
fnncto Bodes imperii nsque hodie vaeat £& ist eine kurze Papst- und 
K.iiscrchroDik; sie ist von der Hand desselben Joannes villicus ge^ 
sollrieben. 

XL ßÖO. l^apierhnndschrift des XVll. Jahrb. 66 Seiten in 4* 
Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

Keimehronik von P.tssan. Aiifaiifr: Cnib w.Uhe Zeit Passau 
Ihren anfaug genohnien liat. Zu wa^ Zeit Passau angefangen, hab 
ich nachgesucht mit Verlangen. Undt findt doch kciu gcwiatihcit, alas 
wasB umb Noc aeitii etc. Die Chronik umfaRst die ersten historischen 
Sagen und geschichtlichen Aufzeichnungen hh zum Tode des Bischofs 
L'rban von Trenpach InOF. Dii sclbo ist, unbedeutende Abweiehungen 
weggerechnet, gleichlautend mit der weiter unten XI. 5Gb aufgefuUrteu 
Passaner Reimchronik, welche aber nm den Bisehof Wcnael von 
Than erweitert ist. 

XL 551. Papierhandschrift des XV. Jahrb. 11)2 Blätter in 4". 

Altes Eigentbuin der Bcncdu fni' r:ibtei Tynii i in der 
Nähe von Krakau, seit IHl.") aulgehoben und Sommer- 
a'nz dcö ßistchofs vou iurauw. 
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XI. 661.~XI. 568. 



1) Bl. 1*— 40^'. Statuta Regnm Kasirairi et Wladifilai. Alte rothe 
Uebersdirift: ScMjiiuntur statuta Regum Kasimiri ft Wladislr^i ♦»dita in 
▼artha coniirmata in vyslicza. Anfang: Noa debet irrepieiieni^ibilem 
(aicl) nee mirum jndicMiri, ai seenndtim temponim yarietateni etc. 
Sehlnsa BU Bß**. Explicinnt statuta cunstituta per Regem Kasiminim 
polonio de consensu vencrabili« patris domini Jarosl.ii i^ancto nnczonsis 
Erclesie Ardnepist-opum ac prelatnnim nor non pall.itinumni rrff-ro- 
rumque baronum ot nobilium nostroruin de terra pylouie tiiiita anno 
I45S(. (Soll heissen 1353.) Daranf folgt: Incipiant statuta edita per 
prelatos et barones toeive regni in wartiia de anno 1423 (soll heisaen 
13'23) in vigilia fanctonim Simonis« ot Jude apoBtolorum, diebns ae- 
quentibus c^ufirmata per Serenissimuin ])rincipem dominum WladiHlaam 
regem polonie et primo de statu viduali. Ad abulendam dampnosam 
conanetadinem et& Sdiluss: Explioinnt statuta poUoniealia eomposita 
per MagDlfieos viroe ae barone» et per nobiles nec non ]>er c(unmuDi> 
tatem in generali convontionc in vartli.i ot il)i(1oni confirraata. Dieser 
Ladislaus ist Ladislaus Lokietck der Vater des obengenannten Kasimir 
des Grossen. Siehe Caro Gesch. von Polen IL 591 et seqq. 2) BU 
41* — 55^. Jus Muniojpale Magdeburgense. Prologt In nomine etc. 
Primo dicit de summa trinitate et fide. Et hoc opus locatum est super 
ürmum fundampnttjm otc. Erstes Kapitel de Osarc Ottone: Osar 
othto raifus fundavit templuni in Moydburg et dedit civibns municipale 
Jus etc. Letztes Kapitel de jnramento Judaeorum contra Christiannm: 
Quod tu in hac causa rcus non sis etc. Siehe Gaupp: Das altt Ma^'do- 
bnr;^i<*chr tiiid ITalliscln' Reclit. 3) IH. r)»!^ -On''. Jus provinciale et 
feodale Saxoiiicum. Prolopr: Nunc platoat andiro et intelligere quod 
prcscuH scriptum etc. Iiu Verlaufe desselben lieisst es Bl. hl^: Iste 
liber Mt finitns et de theytonieo translatna in latinnm per Conradam 
scriptorem Notarium Sandumirensem ac civem dicte civitatis ad peti- 
cionem famosi viri ac domini famosi Nicolai dicti de paozenow civis 
supradicte civitatita qui fuit causa moveus. Erstes Capitel de duobus 
gladüa: Duos gladios dens misit in terram ad protegendam christiani- 
tatem etc. Letxtes Capitel: Si vir in campia de equo eadendo vel alio 
casii nhierot etc. Rl. 9(5*'— 10-2* folgt ein < if itelvcrzeirluilss übor den 
libor inunicipalis provinciaÜs ot fpodalig. lO?'* — inj'' ist oinc An- 

zalil lateinischer in den berührten KeohtsbUcheru vorkommender Worte, 
welche doreh polnische erklärt werden. Der ganze Codex ist tm 
Geschenk des Bischofs Gregorius Ziegler von Lins, frdheren Bischofs 
von Tamow. 

ZI. 668. Papierhandschrift des XVIU. Jahrh. 90 Seiten in 4«. 
Ursprünglicher Besitzer unbekannt. 

1) Seite 1 — SO. Dialognes de Bfonsieur lo Baron de 1a Hontan 
et d'un Sanvage de rAmeriqnf . Oontenant une dosrn'ption des moeurs 
et des coutnmes de ces peuples Sauvages. Absciirift eines seltenen 
Dmekwerka, welches 1704 an Amsterdam in 8* erschien. Der wahre 
Verfasser ist ein entlaufener französischer Mönch Gtieudeville, der sich 
lange Zeit am TInfe von Hannover anfliielt. Siehe Freyta;; Analocta 
460. Vogt a.jl. Bauer 2, 138. Jahn 1, 3, 10r>.'>. Brucker Uistoria 
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Phil. 5, 92U. 2) Seite Hl— DO. KcHexions sur los Sorciers et les 
Magiciens faites par le M6ine. Krschieii im Druck zu Aniaterdam 1728. 

XL 563. Papierhandöchrift des XVIII. Jalnl.. 53 Blätter in 4". 

Urs])rün<;liciicä Ei^outhum St. Fluriuus*. 

1) Bl. 3". labtiln p'iroalojrira TA'opnIdi 1*11 Marchioniö Austriae. 
BI. 3** leer. Bl. 4* lulgeuUu insin[>iiuu; Digiia Vivo Ui^uu Descriptio 
Geilte Benigna (soll heissen Mente Benigna) Hittitur Alberto. Virtutam 
Dote Keferto. .Suo Domino speciali. 151. 1'' leer. 2) Bl. 5* — 7*. 
Breves Aimalcs ab aim.. 'M) iisque 1274. 151. leer. 3) V,\. S»- 33"». 
Anonymi Chruuicou Au»triacum Florianeuse iucipiens a 8. i^eopoldo et 
dednena in Anno Chr. 1910. Mit Margiualnoteu des iu der Inscription 
Bl. 4" genanuteu Albertus. 4) Bl. ä4«--.'>2* Knlendarium Alberti 
riebani in Waldkirchen spociules siius defuuctos coatiueas dilectog, 
dilectiores, duminos, Bocius et amicoe. Bl. 52^ leer, ö) BU 53*^ — 53''. 
Do aetate septem ordinom. 

Anf Blatt 1* ist sn lesen: Copia Godicis Mannseiipti GaesaFd, 
qui extat iuter Codd. Msg. Augustue Bibüotbecae Vindobonensis Bist 
Prof. in 8"'- Num. V^)'} in nicmbraua scriptus. Das Original war 
einst Eigenthnm von Si. Fhiriaii, denn nach Arrliiv für Freunde ält. 
deutsch. Goaeh. 10. lid. 4ö2 und nach Chuiel llandnchril'tuu 1. Bd. 54ö 
stebt auf der ersten Seite: Über prodnctns ex monasterio s. Ploriani 
supra Anasum. Der Codex ist abgedruckt bei Ports. Mou. Germ. Tom. 
XI. CIO— G12. 74Ö — 755. Das ( hionicon Florianonso allein ist ab- 
gedruckt bei Bauch 1. 215. Doch fehlt dort die kurze Fortsetsuog 
der Cbrontk Ton 1310^1332, welche auch in nnserer Abschrift aus- 
gelassen worden ist. Das Talendarium ist abgedruckt ui Wiedemann^ 
Vierteljahrsschrift für katli. Thcol. 1869, S.Mte 245 und dort weit- 
läufig: b(»8prorhen. Beschricbon wird dci- ürigiualcodex, der jetzt 
die Signatur 0o8 trägt^ im Arciiiv für Frcnndc älterer deutsch. Gesell. 
10. Bd. 482; bet Pertx Hon. Oerm. Tom. XL 606. Chmel Handschr. 
der II i hibt. I. 548. Lambecius Comment II. 916 edit. 1.', dann I. 
511. 57.'j. II. 7*.>r). der edit. II. Eine Abschrift davon ans dem XVIIL 
Jahrh. behudet sich iu der kais. iiof bibliothek unter der Öiguatur 980Ö« 

XL 664. Papierhaudschrift des XVUI. Jahrh. 14 Blatter, 
in 4". Alter Eigentliümer Stift St. Florian. 

Kurze Beschreibung über das Entworffenc Kay. Konigl. Salz- 
kammergnetli in (lesterreicli ob der Knns, Neniblirhen von Haalstiitt 
biss am 8ta«ii per .s li^utache Meill weegs lang, in »> Stückh abgetheillct. 

XL 666. Pai)iLriuuidöchrift de.^ XVllI. Jahrh. Blätter in 
4". Manuscript des Verfassers» dem Chorlierreu Franz 
Kurz von St. Florian anno 1799 von demselben zum 
Geschenk gemacht. 

Fabellae Sexdecim a Paulo Tarenghi Romano latinis versibnfl 

expressae. lt> Fabeln in latein. Dit$ticlicn von dem Verfast^er ein«n 
gewissen An.^^olo de Comitibus Oliveriia Apostolicae ad llelvetos Lega- 
tionis Auditori gewidmet. 
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XI. 566.— XL 661. 



XI. 566. PapicrlKUKiscIulft <l(s XIX. Jahrh. 10 Blätter In 4«. 

Uröprüligiicher licaiuer Director Sebsistian liiiltinger 
bei St Johann in München, dem das Mauuiscript vom 
Verfasser zum Geschenk gemacht wurde. 

GsBchichto der Pucicherseheii Schwärmerei vom Dechant Jnd in 

Ried. Geschichte beruht auf amtlichen Mittlieilungen. Die 

.lUHfdhrlichsto Darstellung aber befindet sieh in der Linzer Theo). 
Qnartalschr. 1857. 

XI. 667. Papierhandschrift des XVIII. Jsdirli. 140 Seiten in 4°. 

Früiierer Besitzer Biscliof (irej^orius Zicgler von T^inz. 

Disdertatio de Manuscriptis et Impressis Veteribus Codicibus. Der 
Verfasser ist nach Srite 86 ein Benedictiner von Stift Blasien gewesen. Von 
Seite 40 an ist der Codex von der Hand eines emi^M-irten französischen 

Geistlichen nm 17r>4 goschriebon worden. Die Aliliainllunf^ stützt ■^u-h 
auf die Arbeiten Mabillons, Montl'aiicons, (iotfried Bessels und vorzüg- 
lich auf den Nouveau Traite de Diplomatique. 

XL 668. Papierlmnds. lirift des X\'T. Juhrh. 03 Bllitfer in 4". 

AU alter Eit^entliünier stellt aui oberii iiiinde des Titcl- 
bhkttes verzeichnet ein Adam Germann Junior. 

Ein kurzer Aufzug der Gronicen von allen Bischoffcu unnd Erz- 
bisehoffen des Löblichen Stiflls Saltzbnrg so biss anff jetzt lauffenites 

157li Jar« gercf^iort habenn. Mit den gemalten Wappen des Landes 
und der einzelnen Bischöfe. Von ir>73 ist die Chronik von fremder 
Hand fortgeführt bis 1012. Die Chronik beginnt: Der Ileylig Heverin, 
Als Br wie offtennaU beteheheni dnrob OOttliehe Offenbarung er- 
monet etc. 

XL 669. Fapierhandschrift des XVIIL Jahrh. 387 Seiten in 4*. 
Ursprünglicher Besitzer unbekannt 

Relazione dclla Corte di Roma Sotto il ^oinmo Pontefiee Reg« 

nante Innocenzo XU. Anfang*: H l.i cortc di Koma una Republica 
Universale, che abbraccia ogni soi le di Xationt- etc. Von Seite 47 an 
lauter Biographien der Mitglieder des CardiiuilcuUegiums. 

XI. 660. raiMcrlinndsphrift des XVIII. Jnlirli. 119 Seiten in 4«. 
Fiülicrer licüitzcr laut Inscriiitiou E. A. Nciliger. 

Jlacobi Mentelii l'atricii Castro-Theodoricensia de vera Typo- 
graphiae origine Paracuesis ad äereuissimum virum Dr. Bernardum a 
Mallinkrot Honasteriensem Deeannm. Parisiis ex ofAcina Robert! 
Ballard 1G50. Abschrift eines seltenen Dmekwerkee. Siebe Baaer 
m. p. 62. Engel p. 110. 

XI. 66L PapIerlnuuUehrift des XVIII. Jahrii. 258 Blätter in 4^ 

Alter Eigcnthümer Stift St. Florian. 

lüstoriae Chariiithiacae Compendium Planum das ist Extract und 
rtuiiiuiarisclier Ueridit der Historien des ni^rhiriblichcii iiiul rrnlten 
Krzherzogthumbs Kerudtcu etc. etc. duicli MichacUtu Gulliarduui 
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rhrvstalnirrinm rarintlii.iciini bcMt r llerrschaftf-n Oaterwitz und .^i»nne{j;k 
besteltem Üißuiierii do3 H. K\ jui;:' liuin.'». 14 Itüclior atis dfssen grosser 
Historia CarintLiaoa ausge/o^^cii ittul zwur vuiu Vorfaüiicr äclbdt He» 
kanntlich hat Mef^r in sdnen Anuales CtirittUiiae die handschriftliclie 
Oof^i liii lito Clnist.i1iii;::<^8 beofltet. Siehe auch XL 533 und Hormayrs 
Arcliiv MnihefL 

XZi 662. rapicrlinndächrift des XVI. Jaiirii. 2dO Blätter in 40. 

Alter Kigciitliüiiier Stift St. Florian. 

}^"^<1i!-('{biing einer Pil«x<'rrri!?c nacli Horn 167') von Vv. .l:\coh 
Rabuti. im Uatalog der dcutächeu liandHchrifteii der k. llolbibl. zu 
Httachett ist nnt^ 1280 datselbe Hanoscript verzeichnet. Wir beeitxen 
von demaelben auch noch Codex XI. 110. l ebcr seine ;redrnekteii 
Werke, worunter r^ii h die Pil^jern i'^c nielit bcfindety siehe Kobult baier. 
Gelehrt I^ex. und .Kkher Geiehrten-lAxicnn. 

XL 563. PapierhandK-I.rift de? X\ III. Jahrh. 728 Seiten in 4». 
AJtea Eigeutiiuni St. Florians- 

Nntirenbnch eines re^ul. Hiorherrn von St. Florian und Ptarrers 
an Weiöseukirchen in L nterosterreirh aus der ersten lläU'te des XVlll. 
Jahrb. Ee enthilt Gedichte, Sprflehwurter, Anecdoten, historische 
Notiaen, Haus- und Wirthscliaftsrcgeln, Arzneimittel, Formulare fUr 
Briefe und Aetenstfleke aller Art in bunter Keihe. Auch einige ge 
druckte Blätter sind darunter. 

XL 664. rap'erliau(l>rhrift (Ilv^ XVII. Jalirli. .31.") Blatter in 4". 

Friilu rtr Fiirr iitliüiner Juhann Carl Scyriugcr, Advocat 

in Liiiz um Ui'.'J, 

Trat tat die siben J^andtäfUrstl. ätätt iu Oesterreich ob der Enns 
betrefTend. So der alte Titet. Der Codex enthält aber eine Beachrei- 
bnng der Feierstätten, Stenern, Soldatenstellnng bexügUeh aller Stilnde 
nebet anderen Landscballsangelegenheiteo. 

XL 666. Papicrliandschrift des XVII. Jahrh. 359 Blättor in 4^ 
Altes Eigenthum St. Florians. 

Urspninf,' tlt-s Lamlcrf ul» iler Knns. Enthält Katalo;:i' der L.-indt^s» 
liauptlciite s.imiiit kursten Biograidiifu IT)?'), eben>*n der Landes- 
auwäite, der YiÄdome etc. dann „Aniiales iiistorici oder Ilistorisclies 
JahrhMt-Btteh" von Oberoeaterreich, eine Beschreibung der Stftdte 
Lins, Wels, Knn-< und den rrspniii;^ dtr Klöster im Lande ob der 
Enns. Der Codex ist 1081 durch Probst David von St. Florian an 
die Bibliothek gekommen. 

XL 665A. Papierhandscinlit des XVII. Jahrh. 42 Blätter in 4^ 
Früherer Besitzer Franz Pritz Tan llc^. s. Florinni. 

Comnieiit.irius de Initiis et Fxstnuliorif Flitientissimae Austriae 
Supcrioris Civitatis et Ueipubliiae .Stirensis aliistjUL' memorabilibua circa 
hane. Lanrentii Oollini Laareacensis Opt. Artium et Pbilosophiae 
Magistri 1&81. Dieaea bloss handschriftlich vorhandene Werk wnrde 



Digitized by Google 



192 XL 565.A^XL 570. 

von rieiieuhucber in seinen Anniilfs Styrensüs benutz. Uebcr ColUnua 
ebendort in der Vorrede. 

TT. 566. Pii|)icrimn(lschrift des XV Ii. .Jaiirii. iib Blättur in 4". 
Früherer Eigenthamer Ludwig von Lo&conyL 

Chrooik ven Zflrch. Uebersebrift: Dibb ist die Cronick die da 
aeith von der Ehrwardigeu Statt Zdrirli uml von äea Schioasen in 
den TiUnden und von den AlttMi und Niiweii Kiii«ren und lie|>f also 
an: Es was ein üraufe gesessen bey Brügge dem Stettlin da die are 
in die Lintuia<;t gath etc. Sie beginnt mit dem Jahre 1277 und geht 
bie 1420. Auf der innem Seite des Umtcblagblatfea steht am obem 
Rande: Diese Zürrichiacbe Cronikh ist mir Praelaten zw St. Florian 
Johann Ge(>r<i: verehret worden von dem Herrn Ludwig von Losconi 
den 1. Juli 17öü. 

XL 667. Papierhand^^chrift des XVIL Jahrh. 47 Blätter in 4". 

Alter Ki>;enthü»ner Stift St. Florian. 

Compendium i^auieati l^assavü des Lob-Ehrwürdigen Passau kurze 
Beschreibung. Anfuu^^: Nach Erschaffung der Welt da mau sehtet 
»992 haben etc. Die Chronik schUesst mit dem Tode des Ksehofo 
Urban von Trenpach 1598. Sie ist in Prosa gesehlieben. 

XL 068. Papierhaiulsclirift de» XVII. Jahrb. 104 BÜUter in 4«. 
Alter EigenthUmer Stift St Florian. 

KciniL-lironik von Passau. Nach Urban von Trenbach gest. 
wird ^)i^c1lof Wenzel von Thun besungen, der 1664 aar bisohOf- 
liciieu Wilrdf erhoben w^urdo. Vergleiche XI. 550. 

XL 568 A. rapierlmndBchrift dea XVII. Jahrh. iiü Blätter in 

4*. Altt t* l j|^^enthum St. Florians. 

Einer Löblichea liruedersehait 8. .Sebastiaut alhie zu ät. Florian 
EInnemmens und Aussgebeus von Anno 1637— 1G64. 

XI. 569. Per^mnienthaiKlschrift des XV. Juinh. IS HHitrer in 4". 
Ursprün^liilier Besitzer Maüiutrf (iaii de Kuchiii/. 

Calendarium cum suis Canouibus et Tabults. Am Schlüsse Bl. 18* 
heisst es: Explieit Kalendariam hoc cum sois oanonibns et tabnlis 

Wienne compositum per Ueverendum Magistrum Johanncm Gmünd 
Canonicum Erclcsit* 8. Stephani ibidem in La.i quoqoe plebanilm. 
liescriptum per Mathiam Gan de Kochlicz Anno 1461. Bl. IH^ und 
die folgende Umschlagsette enthalten eine Hcschreibung der 12 Monate 
in oekonomischer und sanitilrer He/iehung von späterer Hand. Der 
Codex ist notf frfschni'bon nnd und da verziert. Er ist angezeigt 
im 41. Bde. der Wiener Jalirbfieher der Literatur. Anz. Bl. Seite 28. 

XI. 670. Papierhaudsrlirift de« XVU. Jahrh. 209 BliUter in 4". 

Altes Eigcnthuin des Kloster» Wiblingen. 

Gründliche iii ^rhreihnng df^ Fnggerischen Clcschlrchtes, wie das- 
selbe Anno 1370 in die Statt Augspurg khommen und darin an allen 
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Ehra mgeDommcn. So dor alte Titel. Ob«r demBelben steht von 

späterer Ilaiul: Monastcnl s. Martini in Wiblingen anno 1G21. Unter 
dem Titel ist Folgendes zu lesen: £x donatione K. D. Christophori 
Bayer parochi mcritissimi in Weissenhoven anno 16i21. Cui respondebit 
EfRgie« omnium Fuggerorum aere expressa. Anfang: Vil lenoger dann 

Jemandt vfrmaint hat das Fiij^^erisclie Oesclilecht etc. Die IJeschrei- 
bnng endet mit dem Jahre 1008. Im Katalog der dentflchcn Handsehr. 
der Münchner Hofbibl. sind mehrere ähnliche vcizeiolinet. 

•XL Ö70 A. Papierluuulschrift desj XVil. Jaliili. .S4 Blätter in 4* 
«ammt Appendix von 6 BlStCera. Früherer fiÜgen» 

thümer Antiquar Steinkopf in Stuttgart 
Protefitantische geistliclic I.icdcr und I's.iliücntinidiclitnng;eii; znm 
Theil nocli nnj^edni» kt. Die Verlasöcr sind nur bei einij^en an;^egeben, 
wie bei „Herrn Carl Jörgers Freiherrn Trostlied*'. 51 Blätter sind be- 
schrieben« die andern leer. Antaerdem enthalt der Appendix 6 betchrie» 
bene Blätter von anderer Hand. 

XL 671. Papicrhandsf'hrift des Jahres 1634. OH Seilen in 4', 
Mauu8( rij}t des Verfassers ('aroius Stcn^elius. 
UortenaiuB et Dea Flora Felicem Novnm Annum precautur Ueve- 
renjUesimo in ChriBto Patri Nebiii et AmplisBimo Domino Leopoldo 
Traeposito S. Floriani etc. Strenaeqne loco offerunt Ilortnm per R. 
1*. D. Carolum Stcngelium Abbatem Anhtisanum exulcm. Kai. Jan. 
A. C. 1634. Der gelehrte Vertasaer vorgenannter Schrift war Abt 
dea Benedictinerkloflters Anhanaen in der Markgrafechaft Anspach in 
Franken. Die Invasion der Sc-liweden nüthigte ihn 1632 sein Kloster 
an verlassen, worntif er 3 Jahre in Tyrol und Oesterreich hernum lste 
und 1635 nach Anhausen zurückkehrte. Während . eines kürzern oder 
läugern Besuches in Florian hat er die obige Abhandlung dem Probste 
Leopold llberreicht. Dieselbe kommt im Yerzdchniaa seiner zahlreichen 
Schriften bei Zie^'olbaner Ilist. Rei. Lit. III. 386 unter dii scni Titel 
nicht vor. l'ntcr Nr, 10 erscheint dort ein Werk Hortensius et Dea 
Flora cum Pomona, welches 1647 zu Augsburg in 12'* erschienen ist. 
Wdteres Uber Stengel siehe bei Zi^elbanw I. c. und bei Denis Cod. 
Lai. Vul. I. P. I. 475 und 477. Unser Weric ftngt vom Paradiese 
an lind verbreitet sieh Aber Werth und Nutaen der Qftrten und den 
Preis »1er Rosen. 

XI. 571 A. Papierhandßchrilt des XVlll. Jahrh.^ lU Blätter in 
4^ Früher Kigeuthum von Frana Prita Can. lieg. s. 
Fbriani. 

Crisis non fallax non Critica circa Usitatissimum Austriae Snpc- 
rioris abusum et praxin in SpousalitUsi nuptialibusi fuuoralibus alio- 
rumque contractuum Sumptionibus, portionibtia, eonviviia (vulgo: D<men 
Herraehafts ZOhmngen) eomstitnendia et celebrandis ad nonnam ReetI 

et Aequi brevibus exacta. 

XL 6738. Papierlian(U( hrift des XIX. Jahrli. 10 P>liittor in 8^. 
Früherer Eigentlüiincr Sclmilehrer Anton .Sülzi. 
Kurze Ueschreibung der Umgebung des Abersees sammt den im 
Karkte St Wol%ang befindlichen Alterthümecn von Anton SOhtL 

JnlwIcMalAt 4w Sttfu St Roriu. 18 
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XI. 573.— XI. 577. 



XL 578. Papierbandflchrift 6m XYUI. Jahrh. 40 Seiten in 4*. 
Früherer Eigenthümer Johuin Hack Fuldenraa. 

Lea Matinues Du Koy de Priisse. Dieses dem Konig Friedrich IL 
EUgeacbriebene Werk erHcliii ii zuletzt IHtui bei William in London 
unter dem Titel: Leg Matineeg Ivuyales ou Tart de rcigoer. Ujiuäcule 
in^t de Fr6däric II. dit le Gr&nd Roi de Prasse. Das Werk war 
aber nchon früher näniHch 1766 und 1770 veröffentlicht worden. 
Siehe Allgem. Z»Mt IHCiH lieilage Nr. H imd die Artikel in Heilaj^e 
Nr. 1 6 und 40. Unser Manuscript stammt aus dem Archiv dea Fürsten 
Andreas Hasiimoiski zu Fricdeuk, der zur Zeit dea Wiener Oongresses 
Rdiaischer Gesandter in Wien war. £a hat 5 Hafin^, weldbe der 
Sehrift nach von einem Franaosen im vorigen Jahrh. niedergeschrieben 
wurden. 



674. Paplerhandschrift vom Jahre 179S. 224 und 65 Seiten 

in 8". Frülicrcr Ki^^enthünier der \ erfui^ser. 

Güttweigs Chronickl VVunuu die fulgreichc uud kurz abgefasste 
Lebensgeadiidite goettweigerischer Aebte enthalten ist Von P. Aenulian 

Janitsch 1798. Die Chronik wurde nachträglich vom Verfasser bis 
zum Jahre 1817 fortgesetzt Wie derselbe in der Vorrede sagt, hat 
er nicht nach Urkunden, sondeni nach einem Maniiseripte gearbeitet, 
welches ihm der Zufall in die Häude gab. Was die letzten Aebte 
anbelangt) so hat er sieh an mflndtiche Traditionen ttnd persfliiliche 
Erlebnisse gehalten. Im Anhang behandelt der Autor seine eigenen 
Lebensschieksale. 

XI. 676. riil'ierhnnfLschrilt des XV f. Jahrli. 110 ßiäUer in 8». 
Alte Ki^enthünicr die Herren von Khaim. 

Beschreibung des Tempels sambt dem Allerheiligsten ürab zu 
hieruaalem uud Andern daseibat umbligenden heilig stedt undt ordten. 
Der Vwfasser des Reiseberichtes nennt sich nicht; er war em Priester. 
Das Buch wurde laut Inseription 1603 dem Kichter und Rath der 
Stadt Vücklabmck von den Herren von Rhaim geschenkt. 

XI. 676. Pupierhandechrift vom Jahre 1690. 252 Seiten in 8*. 

Ahes EiLrcnthuiu d(.'> Klosters WibHnjren. 

F. Menradi iieuchlingcr Auualium Wiblingeusium V ol. II. ab anno 
1600 lisqne 1696 excl. in q»o snccuicta et synoptica methodo Uisto- 
riae tempomm et tempora hlstoriarum, Res, Personact Loca cum dr- 

cumstantiis ab anno ad annnm ob ornlos ponuntnr cnm Indice locuple- 
tissirao. Hl'Jtj. Wiblingen. Eigenhändiges Manuscript des Verfassers. 

XI. 677. Papierhandschrift des XVU. Jahrh. 212 Seiten in 8« 
Altes Eigcnthutii dea Klosters Wihlinfron. 
Menradi Ueuchlinger Prions Wiblingensis Libur Virorum Illustrium 
Hbnasterii Wiblingensis. Umfasst die ausgeaeichneten Männer Wi> 
btingens vom Ursprang des Klosters bis zum Jahre 1692t. Von der 
Hand des Verfassers geschrieben. Dieser und der vorhergehende Codex 
sind ein Geschenk des Bischof Gregorius Ziegler von LinZ| einstmalen 
Bene^etmers von Wiblingen. 
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ZI. 577A. Pupierhiinrlsclirift flr>- XVTTI. Jal>rh. 207 Seiten io 8*. 

Früherer Eitr^'iiiliümtir der Verfasser. 

B&orische Lieder von Maiirui^ Lindermayr Benedicünor des Klosters 
Lambacli, mit Melodien tob Anmaira reg. Ghorherrn von 8t Florian 

Beide Verfust^er lobten aoi Aiiä^Mti^ des vorigen Jahrhunderts. Von 

den bllnrischen l>ii(i( rn sind einige gedruckt in Maums Lindermayrs 
Dichtungt'ii in der ob der ennsischen Voiksmundart Lina 1822, Uiuar 
Miuuiscript itit von der IlauJ des Vtifatisers gesehrieben. 

XI. Ö78. Papierhandachrift dea XVIIL Jahrh. 149 Blätter in 8". 
Alter Eagenthümer unbekannt. 

Notizenbuch ans der Zeit Maria Tluiesiaa, enthaltend Gedichte, 

Sprürhw -ifter, Aius ilntrTt /um Thoil auf die danialig'e Zeit besQgliob, 
Sibwaiikf uml li,iiili.>tl m iatoiuischer und deutscher iiprai'he. 

XI. 579. Papierhnndsehrift des XV. Jahrh. 70 Bhitter in 2\ 
Altea Eigcuthum des Klosters Wiblingen. 
1) 1* — 'Afy^. Libri quatuor Khetoricorum ad (\ ITcrenuium. Der 
Codex ist fehlerhaft ":ebnndon. Das Werk boj^innt mit Bl. 13* und 
Uuft bis 11''', hierauf itit :£u nehmen Bl. l** — 12* und daran weiter 
SU knüpfen BL 24* — 36^' Am Sehlnsse von Sö*» fadsst es: Ezplidt 
Uber rethoricorum vetus Marci Tuly Cyceronis. Orelli in der Gesammt- 
!uw>^!ib>' ("irtM-n's Turiei 1820 schrilbt das Werk einem unbekannten 
Autor zu. tusere Uandachrift mit dem Text bei Uretli verglichen 
zeigt wenig sbwMcbende Lesearten, iU»er eine stark rerittderte Oapite!« 
dntheilung. Am unteren Rande von Bl. 35^ ist sn lesen: Correctus 
est Uber iste usque ad finera a prineipio a nia;;i'«tr(» aiidrea wall de 
baltzhaiiu anno domiiii 1454 conperaute hainrieo nithart de nlma in 
studio papieusi iu quo tunc floruit almuuoruiu aacio, nam tres mar* 
dliones de niderbaden in eodem slndio tnne studnemnt Joannes GoMios 
et Marcus fratres et qaidam bavaric iohannes fihus .... et dominus 
nrtll<'lt de braiulis dominus meus otto dappiffcri filius domiui eberhardi 
dummus altarbertus de ibis, quidam nobilis Gotzfeld Qeorias hast de 
berbipoU tnne juristamm rector et frater snus Jobannes et alH mnlti 
qui tunc omnes operam legum atque canonum studio inip(>nde))ant. 
2) Bl. 36" -70^. Ciceronis de inventiono libri duo. In dieser Hand- 
schrift fehlt die Capiicleintheilung ganz; der i'ext hat denselbeu 
Charakter wie in dem vorhergehenden Werke. Der Codex ist ein Ge- 
schenk des Bisehofs Oiegorins Ziegler von ions. 

XL 080. PergameDthandschrift des XL Jahrh. 119 Blätter in 2*. 

Altes Eigenthum St. Fluriana. 
M. Annaei Lucani Pharsaliae libri decem cum commentario. Auf 
der iunem Seite des vordem Deckels sind die Argumente der VI 
ersten Bflcber Lneans in Versen. Bl. 1* ein Epigramm auf Lucanas: 
Corduba mo genuit rapuit nero etc. Darauf folgen Nuten auf den lo- 
balt des GedichtpH be/,fi;,'li(h. IU. 1** \'ita Lucani: Mannons liiicanns 
patrem liabuit Manncinn Melarn ctc, Bl. '2^ rrobif,'Onu'na in I^ucanuia: 
Quidam sex dicuat cütie in prineipio etc. Bl. 2'' Verüu» iu Lucanum: 
Aerea oeo liqnida dimittit fistula etc. BL 3* Fortsetsnng der auf dem 
Deckel veneicbneten metrischen Argumente bis zum 9. Buche. Bl, 

IS» 
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XI. 680.-XI. 583. 



3'* — 118'' die 10 Ihleher Liicans mit reichem Interlinear und Marginal- 
glossen schun und sorgi^ltig gescbriebeo. BL 19^ leer. BL 12^ und 
DeekeUdte zeigen Kreisfignren mik den Ringen des ThlerlcreiMS, der 
Uonnte und der Winde. Wae den Text anbelangt, alehe die beiden 

folgenden Codices. 

ZL 681. Pergamenthandschrift des XIII. Jaiurh. 179 lilätter in 2*. 

Altes Eigenthum St. Florians. 
1) Bl. 1* — ö2^ Yocabularium Latinum Anonymi. In der Auf- 
schrift auf dem Rflckm des Codes wird es dem Uugaccio zngesclme* 
ben; allein es trifft mit dein bei Bandini Bibl. Ifedie. voL IV. pag. 

197 seqq. bescliriebenen uii-lit ^visanimen; eben so wenij? mit deru 
Catholicon des Johannes de Jauuu utul dem Lexicon des Fapias, 
welche Bandini daselbst auffuhrt. Der l^roiog beginnt: Cum in noctc 
hiemaU nnd sebHesst: verba dictabai Das Werk beginnt mit dem 
Worte Arno nnd endet mit Zabulus. Darauf folgt eine Zusammen* 
stellun.r Irr biteiiiisclven Ausdrücke für die vcrschiedtnion Gattungen 
von Sclulteu und Öchifisgeräthschaftcn, sowie der Naturlaute verschie- 
dener Thiere. Bl. 38** steht von einer andern Hand des XIU. Jahrlu: 

•4- MdcAiior + BaltliaMr -|- portana hee nomlna -f Caspar 

-)- Solvitur a inorl«) domini pict;ite cadiico 

4- Oompetit quoque triaafi dcfunL-ti.s psallure iiiiss.u-. 

2) Bl. 53^ — 179\ M. Aonaei Lncani i'harsaUae libri decem. Mit 
yielen Marginal- nnd Intorlineamoten, welche w^lrüich mit denen im 
Codex 580 ttbcreinstimmeo. Auf der innern Seite des vordem Deckels 
sind ITyranen de s. crnce und de s. Affra, auf dem hintern Derkel 
eine Icctio do conversiitione Soioris Elysabeili et viduae. Alles aus 
dem XIII. Jahrh. Die Hymnen haben Isuiuneu. 

XI. 582. rergaincuthantlschrilt des XI. Jahrh. 162 Blatter in 8**. 
Altes £igentliiim St Florians. 

IL Annaei Lneani Pharsatiae libri decem. Ilie nnd da mit In« 

terlinearnoten. Was den Text der 3 Codices des Lucanns anhelangt, 
90 ^elit ans der Vergleichnng hervor, dass einer aus dem andern ent- 
standen ist. Grundlage ist codex XI. 582. Er weicht selten ab von 
dem im Goipns Poetamm Latinornra ron Weber Frankfurt 1833 ver- 
Offmitlichten. Alle 3 Exemplare enthalten den vollständigen Text. Auf 
dem vordem Deckel von Cod. XI. 582 ist elnwilrts ein Pergamentblatt an- 
geklebt mit einer Tafel, welche die Klimata und verschiedenen VV'iade dar- 
stellt. Auf demselben Blatte sind auch Notizen ans einem alten phi- 
losophiseben Sebriftsteller ans dem XL Jahrb. Anf dem inneren 
Deckel rückwärts ist das Fragment einer Abhandlung de Ilo Musica 
aus dem XI. .lahrh. Dazu gehört anch ein .Segment, welehes auf dem 
liUüken des Codex angeheftet ist Am 8chluBse der Pharsalia steht 
Ton einer Hand des XII. Jahrhunderts: Finito Upro frangaatnr erara 
magistro. 

XL 688. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 412 Bl&tter in 4*. 

Alter Eigenthünier Stift St. Florian. 
I^risciani grammatici Caesareensis Hbri XVIIL Der Text weicht 
wenig von dem in der Ausgabe des Priscianus von Krehl Lipsiae 
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l<si'J bekannt ;;emachten ab. Nur die griechischen Ausdrucke sind 
häufig lehlethaU gcschriebeu odur theilweise ausgelatiseii. Voraus 
gebea Prole^menm, welche bei Krehl fehlen. Sie beginnen: Cur 
non a sc vocem di finivit priscianus etc. Ebenso euthült unsere Hand- 
schrift iiü XVIIl. Buche einen Zusatz. Nach den Worten: Scd \mnt- 
quam iutus sum omuium rerum satar, womit das XV III. liuch bei 
KreU eebUeest, bebst es bei uns vdter: Dyptongus cujus figuro.- 
Gompositei L'nde componitur etc. und endet: nisi pofltalis auctoritas 
conjiiii;rat ut Nivotaus. Von derselben Hand. Auf der ersten Seite 
sind einige Nuten tlieolugischen Inhalts, auf der zweiten die Verse: 

Pro mo mathia dulcU pete virgo mariA 
Et vetns anna pia p«nlac ad olioipi«'« dia 
Sitn facito asBamtnH assumti nomine functus. 

m. Ul^ — 412^ stoben mehrere Hnasmittel and das grieobttohe 

Alphabet. 

XI. 584. Pu|»irrliaii<lM l,rift vom Jahre 1418. 57 Blätter in 4" 
Alter Ki^cnthumcr Stift St. Florinn. 

AttU Persii Flacci Satyrao Sex. Mit sehr weitläufigen Anmer 
hangen and lateinischer und böhmischer InterlinearerkUtrung. Das 
Prooemium beginnt: Intencio hnjos auctoris est ab bnnmno ete. Der 

Prolog: Not- fönte labra prolui oaballino otc. Die erste Satyro: 0 
curas houiininu! ü quantnm o«t in rebns inanei Am Ende ist zu le-ücn: 
Explicit Peraius et fiuitus sub uuiio domini 14] 8. Darunter: Quem 
semel horrendiB maenlis infnmia nigrat Ad bene tergendnm molta 
laborat aqaa hic ille. Der Text weicht von dem im Corpus Poetarum 
Latinorum von WclK5r Francfurt 1H33 edirtcn Tni>i<hm:il ab. Das 
Werk lät complet Auf den inneren Deckelsuiteu klebt ein zerstückel- 
ter gcdmckter Ablassbrief vom Jahre 1490. 

XI. Ö8Ö. rapierhandachrift vom Jahre 1584. 207 Blätter in 4<*. 

Frülierer Eigcuthüiucr Ferdinand Mcyr Cm. lle«;. 
B. Floriani. gest 1859. 

Homert Hins germnnice. Alter Titel: Dio Bflcher von dem Khrieg 

so zwischen den Griechen und Trojanern vor der stat Troja beschehon. 
Homeri des viertrefliclun woitborflhmten Poeten und Oeschichtschrei- 
bers, in griechischer i3prach von Jm garwoli uudt herrlich boscbrioben, 
ttnd dnriä mich Johaanom Baptist Keiiam yerteutseht, allen lustig an 
lesen. Anno 1684. Das Weik Ist hi Prosa geschri^D. 

XI. 586. l^crgamenthandschrift aus dem XII. und XIIL Jahrii. 
1% Blatter in 4* Altos Eigenthum St. Florians. 

1) EL ^8^ Sallttstü Bellom CatiUnarinm. Mit Marginal- nnd 

Interlinearanmcrknngen. Der alte Titel ist: Catilinarius. Der Text 
zeip^t hie und da abweichende Lesearten von den in der Ausgabe 
äaUusts von Fabri Nürnberg 1845, und dieselben sind vorzüglicher 
Art Das Werk ist eomplet, die Handschrift ans dem XIL Jahrb. 
2) Bl. ^e»— 79*. Ejusdem Bellum Jugurthinum. Cumidct. Charaeter 
des Textes wie oben. Handschrift des m Jshrh. BL 79*'— ÖO* leer. 
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XL Ö86^XL 587. 



Bl. BO*^. Ein kurzes Medicum contra venti constipatiuiicm «tig dem 
Xll. Jahrb. 3) BL 81»— 88"». Ars computi magistri Nigrelli. Rothe 
üebenobrift: Ineipit an eompoti a Magiitro NigroUo per ordlntai 
diaposita. Anfang: Ars doctrinalis quo compotus appellatnr qiio4 ete. 
Schlnss: erit ex eis numcnis annornra domini. Explicit Uber eompoti 
feliciter. Siehe Pez. Thea. An. Tom. II. Js. p. 26. Haads«!»^ 
des XU. Jahrb. Pabrieii») Tritenhefm, Jvoher, Hamberg«r kmum 
diesen NigrellvB niebt Bl. 89 enthält eine Anmerkang de mandi 
ereatione nacli Plnt'm mul rinr. Tafel, welchi- die 4 Elpmpnte darstellt 
ans dem XII. .lahrli. Ij Bl. ti\)^ — Somnium Scipionis. Excerpt 
auii dem VI. Buch de rcpublica des Maren» TuUlus Cicero. Enthält 
viele von OrelU in seiner Ausgabe Gieero's verworfene Lesearten. 
Handschrift des XII. Jahrh. 5) Bl. 92'>— 15^^ Macrobii in SOB- 
niam Scipionis libri dno. Der alte Titel lautet: Ineipit Uber primus' 
macrobii ambrosii theodosii v. c. et ilte de Somnio :;>cipianis. Das 
Werk ist complei Der Text weicht sehr wenig von der Bipontiaer 
Ausgabe aK Handsebrift de« XU, Jahrb. VergL XI. 52. Nr. 7 und 9, 
welche au-* viirf,'enaiinten Handschriften abgcschnt Vi n sind; Nr. 9 hat 
am Ende einen kleinen Zusatz. 0) Bl. 1 57" — 1 H»')». Commentarias 
in libros Fharsaliae Lucani. Am obern Kande steht fälschlich com- 
mentnro snper tullinm von spAterer Hand. Der Oommentar b<^nnt; 
Expnlsis regibus ob sui 8ii[)erbiam etc. Er scbliesst im X. Buche: 
quam in alio Inm valli. Expliciunt glose ad Lneannm. Handschrift 
des Xlll. Jatuh. in 2 Spalten. Auf BL lOO'' tolgt eine Note von 
dem Keicliihuui des König Darius, Derivationen einer Anzahl latein. 
Wörter, ein Epigrauim auf Lneanns: Cordnba megennitetc. und einn 
Abtheilnng und Boschreibung der Winde. Handsebrift des XIII. Jahrb. 
Auf den inncm Heekelseiten kleben Fragmente von 3 verschiedeneii 
moralischen Tractaten aus dem XIII. .Talirh. 

Xl> 687. Perganienthnndschrift des XIII. und XIV. Jnhrh. 

184 Blätter in kl. 4", meist 2 Spalten- UrsprünglicUer 
Eigenthümer Stift St. Fluriun. 

1) Bl. 1* — 28*. Tractatus dialecticus Anonymi. Auf dem Rücken 
des Einbandes IlBbrt er den Titel: Categoremata. Anfang: Ab e<> quod 
res est vel non est etc. Schlnss! oportet eum freqnenter exercitari 
in Iiis silogismis et liec de syncathegorematibus dicta snfBciant 
Bl. 28^ leer. Handsdirift des XIV. Jahrh. 2\ Bl. 2M»^80''. Aristo- 
telis Posteriorum libri duo. Anfang: Omni» doctriua et omnis disci- 
plina ete. Scblnss: hoo autem omne similiter se habet ad omne 
verum. E.tplicit II. liber posteriorum. Handschrift des XIV. Jabrb. 
3) Bl. 80** — Sl**. Hymnus de heata Virprine cum lunga oratione. 
Anfang: Alma redemtoris mater omnium salus etc. Ilandschr. des 
XIV. Jahrh. 4) Bl. 82*— 88^ Traetatns dialeetieus' Anonymi. An- 
fang: InteUectns triplex est aetus etc. Bl. 80<'~9S'> leer. Handaehr. 
des XIV. Jalirli. r)! Bl. 01''— 123^ Glossae in tractattim .lialeelieiira 
Anonymi. Anf uii:^: Suppusicio hujus libri sunt principia l<n f t ^» etc. 
Der Tractat bricbi unvollendet ab. Ilandschr. des XIV. Jaiiriiunderts. 
6) BL J33>. Statü AchiUeidos libri dno. Der Anfang des Go- 
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didites fehlt Eb beginnt: Saxa. nee ad vaste tropidaro sUenoia ailve. 
Sehlusa: Et mcmini meminisse juvat; seit cetera mater. Explicit sttcins. 

Dextora scriptoriä benedicta sit omnibu» horln. Inpoctiitens ac anima 
iniqua ducatur iu\ ymn. flandsrlir. des XIII. Jahrli. Zu verj;l. XI. 58. 
7) lU. 133* — l'iaeambulu in varios libro» poeticos. Ks äiud 
ganx kttne Prolegomena in libroa ÄeliiUeidoe, in Chandä CUndiani de 
raptu Proseiplnae, iu Ubrum Aesopi und in das Werk eines gewissen 
Magister Matheus, der das Leben des Tobias metl•i^'^ll bearbeitete, 
llandschr. de« XIII. Jalirh. 8) Bl. 131» — 171 ^ ÜWsüho in librum 
CSeeronia de aaieitia. Vom Anfang fehlen einige Zeilen. Unser Text 
beginnt: publicius »upplicins (statt Sulpicius) et pompeJoB qnintus qni 
ctim vincti.ssime vi.veraiit etc. ScIiIuhs: ipiia iinlla res ea prestabilior 
est excopta. Expliciunt glose. liaudsciir. des Xill. Jabrliunderts. 

9) Ul. 171'» — 173*. De vita et seriptis Iloratü. Anfang: Uoracius 
iiidiM libefftiino patre natae in «pnli» eto. Handeehr. d. XIII. Jahrh. 

10) Bl. 173*. Brevis nota de tribus modis scribendi. Handschr. des 
XIII. Jahrh. IT 151. 173'' — 174''. Diversomm metrorum deBoriptio. 
Uandachr. d. XUl. Jalirii. 12) BL 175* — 17o^ Versus varii argu- 
menti» Ueber die Jjehvnwuai der Heneeheo nnd Thieref über die 
Krensnng vorschieden er Tliiorgattungen etc. Handschrift des XIII, 
J.ihrh. 13) BI. 17G* — 184". Passio a. Achatii et Sociorum. Anfang: 
Acbaciua princeps nobilissimus et helyades dux etc. Schluss: sab 
adriano et antonio iinperatoribus. Handschrift des XIV. Jahrh. 

XL 588. l'ergtttueuthaiidäclirilt des XIV. Jahrh. 178 Blätter in 
id. 4". 2 Spalten. Uraprüuglichcr Bcaitzer Stift St. 
Florian. 

1) BL 1* — 10\ Vocabnlarinm Tentonicnm. Es beginnt mit dem 
Worte abdicere verlegen und schliesst mit dem Worte spiraculum fora- 
mcn per quod spirat ventus. Anstatt den deutschen Wortes wird 
häufig ein lateinisches Synoolmum beigesetzt. Nach seinen wichtigsten 
Beetandtheilen ist dieses Werk belcannt gemacht im Anxeigeblatt der 
Wiener Jahrbücher der Lit. Bd. 41. Seite 16. Handschrift des XIV. 
Jabrli. 2i Bl. 11* — 113^ Vocabnlarium Britonis. Der Prolo;,' steht am 
Endo lU. iri'' und besteht nns 10 Versen: Difficiles studio partes 
quas bibiia gostat etc. Aiiiaug des Werkes: A lit^ra iu oiauibuü 
Ungnis est prior qnia ipsa nasceneium vocem aperit. Sehlnss mit 
Zorobabel. Darauf folgen 10 Verse: Hie ego doctonim compegi scripta 
sacronim etc. Am Schlüsse mit grosser Schrift: Hec til>i ("briste lito 
quia dicor nomine brito. explicit Iste Uber scriptor sit crimine über. 
Handschrift des XIV. Jaluh. Gnilielmns Brito Camber Ord. Min. starb 
nach Fabrieins 13r)6. Sein Werk enthält eine Auswahl vou Erklärung^ 
schwierigerer Worte der latein. Bibel BL 113*— 114'' leer. 3 i Hl. 1 l.j"— 
Alanus de diversis significationibus quarumdam tcrum et de iuter- 
pretationibus quornndam nominum tarn graecorum quam hebraicorum Sac. 
Seripturae teenndnm ordinem alphabeti. Prolog: Qaisqnis ad saere scrip- 
ture noticiam desiderat perveniro etc. Das Werk beginnt mit dem Worte 
angelus und schliesst mit zona. Handsch. de»* XTV. .Jahrb. Alanus ab iu- 
8UÜ8, Ductor Pariaienaia et monacbus Claravaiieusis mort. 1-2U3. Fabri- 
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das zählt das obige Werk unter die Inedita. Vergl. codex XI. 59. 
N. 1(K Der vordere Decket enthlM uf der inneren Seite dne Fragment 

eines lateinischen Gedichts moralischen Inhalts des XIV. Jahrh. Der 
Deckel riickwärts ist beklebt mit dem Fragment einer moralischen 

Abhandlniig um doiuselben Jahrhundert 

XL 689. Papierliundschrift vutn .Tnlir« Ifj^f). IJliUtcr in 8*. 

Tlieil weise iu 2 Spalten. Llrsprüm^liclics Kigenthuiu 
des Klosters Blaubeurn, später des Klosters Wiolra^^. 

1) BL 2* — III''. Modus abbreviaturas ulriusque juriti legendi. 
Naeh diesem Titel liest man anf BL 2«: Qnoennqne tollatnr: menm 

Semper blaubüren fatur. Anfang: Quia prepostems est ordo prltn 
huinana etc. Sclilii»s : Finin omnitim titalornni Juris civilis et canonici. 
1533, 2) Bl. III'*— 179*. Momina celeberrimorum dootorum utrius- 
que Juris et Tbeologiae. Nach den Alphabet nnd nach den einsefamn 
Orden gereiht 8) Bl. 179»-^198^ AnctoriUtes sacrao Scriptnrae 
et variHO circa easdem interrogationcs. 11 Bl. 103*' — 108\ Orani- 
maticalia. 5) Hl. 198'— 3 lU''. Liber de produccndif» ot « nTriiiiciidis 
syllabis. Bl. 350* leer. 6) Bl. 350'»— 363\ Elenclm» ligurarum gram- 
mattcalinm. Bl. 854» leer. 7) BL SSii»— 381«. Tabnla haereslnm. 
Am Endo steht: et sie est iinis laudetur deus in ymis. Darauf in 
rothi r Schrift; Qui ine scribcbat Jacobus wall nomen habebat. anno 
doiumi 1535. 8i Bl. 3«1* — 381"». Alphabetum Hebraicum litteris 
latinis conscriptum. Zuletzt eine kurze Kote Uber den Namen vnil- 
belmns. Der Codex ist ein Geschenk des Bischofs Qregorius Ziegler 
▼on Uni. 

ZI. 600. Papierhandsohrift vom Jahre 1624 404 Blätter in 8*. 

Ursprüngliches Eisenthuiu des P. Placidus Grueber 

BcDodictiner von Neresbeim. 

Guttnla Poetarnm Ileliconis diluta liquoribiis dulecdiiiü suavis- 
sima fiiiavitatc dnlcissitn.i olitn luiubere quam con«uevit sitis dulce 
condimentum V. Placidus Grui^bcr Nöreskcimousis aunu 1024. Latei- 
nisehe Oediolite in 6 Theilen grOsstenthdls geistlichen Inhalts. Der 
Dichter besingt die hervorragendsten Ereignisse im Leben Christi nnd 
seiner Heiligen in den verschiedensten Yersmaesen. 

ZI. 501. Papierlmndschrift des XV. Jahrb. 171 BliUter in tS*. 
Altes Eigenthum St. Florians« 

1) Bl. 2»— 101^ Pars Secunda Doctrinalis Aloxandri de Villa 
Dc! do rc;;iminc et constnictifue grammaticali cum comniento. Ein- 
gang: Circa iuicium secuudc purtis doctrinalis magistri allexandri etc. 
Schlnss: ad laudem et honorem dei sufffdant qni est benedietns ete. 
Ffaiita per me >Steplianum de •■inerstarS' Tunc temporis Scolaris ui 
monasterio sancti (loriani 1 tlt7. IU. 1* entliült einige gramni:iti( -ilisi }ic 
Noten, Hl. !*> Khm-, el).Misi) Hl. lü-2. 2) Bl. 103»-.^r3(;''. Sumiaula 
de arte dictandi magistri Juauiiiä. Autaug: Nou inutiliter usus habet 
nt certa dnbia etc. Sdünss: Quam prestet ille qni ui eeto vivit etc. 
Darauf folgt eine Note aber das richtige Lesen eines Briefes. Bl 136^ 
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leor. Bl. 137». Voraus aliquot de fostis mobilibus. 4) Bl. 137*^ 
— 150\ CoQipeiidium orthographiae cum coinmento. Anfang: Circa 
compendiuiii Orthographie est notandum quod etc. ScIiIuüh: qui cou- 
tempnit pretepta Tersniim supni scriptomm. 5) BL 150^. Nota de 
dierum compatatione singularum mensitim. 6) BL 151* — 171^ Exor- 
dia epistolarum oxeniplaritfr ( oüccta Recnndnm ordioem alphabcti ciim 
commcnto. Aofai)g: Adiiuiaieio laudabilis est ot«. Sohlusb: Zudiuci 
Bplendürem Biiporat qui etc. 

XL Pcrfrivinrntlmnd^chrift des XIV. Jahrh. 194 ßlätt^ 

in 2 J .Spalten. Altes Eigcnthuiu St. Florian». 

Guilielmi Duraudi äpeculuoi juris cauooicL Anfang: De trouo 
Dd procedtuit falgor« etc. Schluss: solum bravinm sempitemum ad 
qnod DOS perdncat eto. Unsere Handsclirift serlMU in 4 Bttcher und 
ist complet. Auf den ersten Vorsetzbliittern ist ein ausführlicher 
Index von iVonidor Hand. Auf dem ersten unnumerirten lUatt am 
Rande der Name Nicolaus de Austria saec XIY. Der Codex scheint 
in Itnlien gesclirieben worden tu sein. Der Autor bat aneb das 1U> 
tionale Divinomm Offieiomm TerfMBt Siebe XL 413 nnd XL 481. 

XL 598. Papierhandechiift de« XVU. Jahrh. 526 Blätter in 2« 
Früherer Eigcnthfimer Laadeaadvocat Carl Seyringer in 
Lins um 1692. 

Akten, Obeiusterreicliische Scliulsachen betrelTcnd, von 1608 bis 
lt)!7. Der alte Titel lautet: Hernach folgt welclier-^'estalt die Löb- 
liclieu Evangelischen zwcnu Steuudt von Herrn und der Uttterschaft 
die Adeliche Landtschafft Schnei athie an Lynts ondw der an Hnn* 
gam und Behaimb Khoeoig. Majestaett Herrn Maltbiae ErUheraogen 
zn Oesterieieli unsere Genedigisten Herrn Regierung von Neuem wi- 
dorumb augestellt uoud , was sich von Zeit au Zeit dariuu begeben 
und Eugetrageu. 

XL 694. Pnpierhamlsrhrift des XVIL Jaiirli. 305 Hläfter in 2»- 
Früherer Kigcuthüiucr Laudesadvocut Carl iSeyriuger iu 
Linz. 

Bescheidbuch, Kirchen- und Schulsachcn iu Obcrucsterroich he- 
tre0(Bttd, von 1578 — 1619. Entlifttt die Bntsdieidnngttn der Verord- 
neien in den obengenannten Angelegeuhmten. 

XL 696. Perguiuenthandachrift des XIV. Jahrh. 205 BlHtter 
in f*. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 

Digestonim libri XXXIX. usque ad L. cum glosais marginalibiiH 
et interlinearibus. Der Codex ist in Italien j^eseb rieben wonlen. Die 
Initialen der einzelneu Hiielier sind si-lir ^'roes iitid mit rotlier und 
blauer Farbe verziert. Die Marginalnuten sind theilweise Hchr abge- 
blasst nnd das Pergament hie nnd da schadhaft BL 49* ein rohes 
Qemftlde eine Jagd vorstellend. Die ersten 3 VorselsbÜltter von Per- 
gament enthalten Fragmente einer Sammlung von Verordnungen, wdebo 
sich auf die Erriobtung von Strassen, Caoäleo, Schleusen, gemauerter 
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ThUrme etc. io der Lombadrei beiieheo. Die VcrorduuDgcii beginneo 
sUe ndt den Wortmi: Stetninras et ofdioamm ohne weiter» <%ftniot»* 

risirnng des HefehlendiMi. IMu Sprache ist die lateiiiisehe) ihr Zeitalter 
da^ XIV. Jahrh. Pic darauf folgendin 3 VoraeUblättcr von i'apier 
CDtlialteD ein Rr^ristcr illur die rata^raphon der Digesten. Bl, 204'' 

— 20b^ sind mit Nuten juridiächeu Inlialts bedeckt. An die Deekel 
vom und rflekw&rts sind Fragmente einer Qloeae nnm Cnnonisehen 
Recht nuB dem XIV. Jahrh. geleimt, 

XI. 506. Pergamcnthandschrift des XIV. Jahrh. 306 Blätter 
in 2*. 2 Spalten. Altes £igenthiiin St. Floriane. 

1) Iii. 1* — 198^. Summa Azonis in Codiccm Jaatiniani repetitae 
praelectionis. Anfang: Cnm poet inventionem acientie snpervenerit 

grafie plenitndo etc. Schiusa: qnia cum offuiia dohrt pam potere a 
patre. Kxplirit summa codicis domini a^<»ni3, deo jjratia^. 2) Bl. 199* 

— 210». Summa Azonis in Ubros Digestorura. in dieser 8umme sind 
viele StOeke anegelaaaen. 3) Bl. 311*— 232^ Snmma Asonie rapra 
libnim Institutionvoi. Anfang: Quanimodo geniti pucri vet adnlti ete. 
Schluss: Et in consonantiam luculcntam. Bl. 21 0** enthält die Rnbri- 
cas Instittttionum. 4) BL 232^ — 24C*. Summa Azonis super Ubrum 
Novellarnm cum additioidbne Aeenreii. Anfang: l^iber iste quem do- 
nante domino Iccturi sumns etc. Schluss: super l. placet Explicit 
summa domini azonis super autontica cmn n IditionlbuR dumini acnirsii. 
Ucber Azo und Accnrsins sirlie l'anziruli do Lej^um Interpretibus 
Seite 113 und 119. Von derselben Haud: Applicui portum pclagique 
profunda reliqnl Aaxiliia ejus qui crimina mundet iniqni. Weiter 
unten: Ut rosa flos florum sie eet Uber iete libromm. 5) Bl. 246*^ — 
30.')*. Summa Rolandi Luecnsis super trihns libris Codicis. Anfang: 
Super libris novem etc. Schluss : nec deßciaut in via juxta verbum 
dominL Explicit snmma snper tribns libris codieis edita a domino 
Rolando de luca juris, professore. Weder l^inziroli noch Fabrieins 
kennen den Verfasser, ßl. 305'' ein Register über die Autluntica 
Jnstinians. Der Codex ist nach dem Scbriftcharacter in Italien gc- 
ßchricbcn worden. 

XL 697. Papierhandschrift des XIV. Jahrh. ^17 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Altes Eigen th mit St. Florians. 

Novella Joannin Andreac in librnm 1. Decretalium. Sein Name 
ist Bl. 152* in der letzten Zeile zu lesen. Anfang: Jerouimus ortatur 
in prologo libri Regnm ete. Der Schluss des Werkes fehlt Es brieht 
im 40. Titulus (Keses ersten Buches im Cap. III. ab; fehlen demnach 
3 Titiili. Ks kommen in der llandselirift liio und da leere Seiten 
vor, ohne tln^s eine Lüeke zu beklagen wÄrc. Johannes Andreae 
lehrte daä ivirchenrecht mit ausserordentlichem iieiiuU in Bologna, 
Padua, Pisa und starb an Bologna 1348. fliehe PaniiToli de «laris 
Legnm Interpret 835, nnd Maaauchelli Serittori dltelia YoL I. P. II« 
pag. 695. 
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ZI. 698. PerorRmenthaiKlsolinft des XIV. Jahrb. 168 Blätter 
in 2". 2 S))alten. Alter Kif:;('ntliüiucr Stift St. Floiiati. 

Libri i|iiiriqii(i Decretalium cum f^lossa marginali et interlineari. 
Auf den iJecköln uud Vorsetzblättern befinden sich viele auf die L)e- 
eretalflü besflgliche l^oteii. 

XI. 599. Papierlmndsclirift des XIV. Jahrh. 306 Blätter in 2\ 
2 Spalten. Altet £igenthiim St Flomiia. 

1) BL 1*~SI3^ Noyelt« Donini Joannis Andrea« anper sexto. 
Der Text des liber sextns ist hier nicht beigeaetat Anfang: Cum 

eram parvulns loquebnr nt parvuluB etc. Schlug«: j'iippr liiis in tercia 
glossa Joannis Andree. 2) Bl. 213*' — 306^ De regulis juris. So die 
alte Ueberschrift. Anfang: Non est novum. Sic incipit gloaa etc. 
Seblaaa: ex qno plna argwitem pretermitto Jeronimnni. £a aind die 
Qaaestionea Mercuriales super regulis juris des Johannes Andtoaa 
Die Vorsetzbliltter vom und rückwärts, sowie die an den Dt i keln 
klebenden Hlätter sind Fragmente des liber sextus Decretalium auf 
Pergament nnd dem XIV. Jahrhundert angehörig. 

XI> 600. Papierliandächrlit dea XVIII. Jalirli. 555 Blätter in 
2*. Altes Besit/.thum St. Florians. 

Consnetudiuarium der LöbL Landühau|>tmaun8chaft in Ucäterretch 
ob der Enna. Aktenatttcke anr Geacbicbte der Venraltnng Oberoeater« 
reidia im 16., 17. nod 18. Jahrb. enthaltend. 

XI. 601. I'apierhAndschrift vom Jahre 1668. 605 Blätter io 2*. 

Früherer Ei|renthämer Johann Franz Altenbuecfaer 

Dr. Jur. Utnusque, von welchem der Codex an Carl 
Scyringcr Landcsadvocateu in Linz gtkuranien ist. 

Consuetndinarinm Austriacnm secundum Stilum Judicii l'nivin- 
dalis infra ünasum accomodatum per Dominum Joaunem B. Öuttiuger 
8. GL M. Oonailiarium et Exeelai Regiminia Gancellarhim. Anno 1663. 

So lautet der Titel auf Bl. 1. Auf dem Rücken des Rinbandes steht: 
Joans. Bapt. Snttin^eri Manuseripta sive ConäiiPtddinariiim Austria- 
cnm. Die vielen ('urrecturi-n besonders der ()rtho;j^rapliie, welche mit 
dem gedruckten Text übereinstimmen, zeugen dafür, dass hier wirk- 
Ueh das Hannaeript Snttingera vorlege. 

XL 602. Papierhundschrilt des XVII. Julirh. 607 Blätter in 2". 
Ursprünglidiea Eigenthum St. Floriona. 

Consuetndinariam Anstriacum. Ea iat dasselbe Werk mit dem 
▼orhergehcoiden. Am obern Rande des Bi 1 steht: Ex Ganonia 
8. Floriani per Reverendiaaimnm Domuinm Davidem Praepositnm «Anno 

16B1, 

XI. 603. Papierhandschrift de.M XV llf. Jahrh. 57 Seiten in 2^ 
Alter Eij^enthünicr Stift St. Florian. 

Elenchus Docretorum Episropnlium ad utrumque clerum Dioeceais 
Pasaaviensia evalgatorum ab anno 1701 — 1764. 
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XI. 604. Pupierhiui(l8chnft do.s XVF. Jnhrh. G94 BUUtcr in 2\ 
Früherer lvi<^entliuiiar Advucut Carl Seyrinj^er in Linz. 

Tractatuä Manuscriptus allcrhandt so Geist aU Wultliulic Jitris- 
dietions Sachen unät dwgldcbcu botrefent Enthält wichtii^e Akten* 
stiuko zur fiettutniss der geistlicbcn Angelegenheiten im 15. und 
16. Jahrh. 

XL 605. Pfirsamcntlrnndschrift des XIV. Jnhrli. 123 Blätter 
in2 . 2 Spulten. Altes Eigentluim St. Florians. 

Expositio Decroti. Üer Codex ist ohne Anfschrift und beginnt: 
£cee vicit leo de tribu juda radix david etc. Er bricht unvollendet 
ab im 3* Theile des Decretnm*s de Baptiami Saeramento eap. 128. 
Bl. 133^ ist eine Not«; von den wohltli.ltigt'n Folgen des Todes. Auf 
dem vorderen Deckel einwärts klebt lin Pcrganientblatt mit dem 
Bruchstück eines diulectischen Traetats auü dem XIV. Jahrrh. 

XL 606. PapiurlKuidschrift (le>s XVIU. Jahrb. 81 Blätter in 2*. 

Frülierer Eiifenthüuicr unbckauiit. 

roiisistnriales veri et ficti ventihiti in Consistorio Eysta- 
dicit.^i 11 III rcjjctitioue lieceiisuuiu ah Advotatis ibidem prupositorura. 

XL 607. Theila Papier-, theils Pcrganienthsuulsrhrift de.s XV. 

Jahrh. 120 Biälter in 2''. Altca Kigcnthum fc>t. Flo- 
riane. 

1) BL 1*— 108* Ultimi tres libri Oodids repctitae praeicctionia. 
Ohne Oloeaen. Papierhandschrift. Bl. I OH«» leer. 2) Bl. lUO*- 120*. 

Tractatus Anonymi de ltaj,'itiis ccLlcsiac Ivornanae. Anfang: Beatus 
qtii intelligit super cgenuni etc. Srlilns.s; in die mnhi lilM-r.ibit eimi 
Dominus. Der Tractat ist gegt^n diu »Simonie, Ikutiticiuu- und indul- 
gensenhandel, wie sieh der Antor auedrflokt, gerichtet nnd in heftiger 
Sprache abgefasst Das Werk ist auf Tergameot geschrieben und 
gehört dem Aiisgnn;r des XV. Jahrhmidcrts au. Auf dem vorderen 
Deckel klebt das Fragment eines Missalc aus dem XL Jahrb., auf 
dem zweiten Deckel Fragmente von Predigten dee XIV. Jahrh. in 
latein. Sprache; Pergament. 

XL 608. Papierhandechrift des XV. Jahrh. 285 Blätter in 2*. 

2 Spalten. Alter Kigenthünier ein gewieeer Nioolaue 

Humel (1c Nyteuback. 

1) Bl. 1* — 124"*. Dicta magistri Conrad! Holtjiw Sacrae Theolo- 
giae profeesi super primo capitulo decretaliura: Firmiter credinius. 
Anfang: Firmiter credimus et BimpUciter (idem orthodoxam etc. 
Schluea: ad quam letieiam nos perducat trinitas individua in secnla 
seculorum. Darauf kommt ein Kapitclvcrzfichniss. In dem Tractat 
wird vi<'I mehr btliaiuh'lt, als die Uebcrschrift errathen lilsst. Ks 
wird beinahe tia» ganze Symbolum erklärt und eine Menge spitzfui- 
diger Fragen beantwortet. Benarmin, Lanceloti, Richard) fichard 
kennen den Autor niubt. Fabricius führt unter Conradus einen Schrift- 
steller Kamens Soltow anf, der als Bischof von Verden 1407 gestor- 
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ben ist, aber unser Werk wird dort nicht orwülint 2) Bl. 125* — 
14'6^ uud 282^ — 2a5^ Flures Biblici soxuudum ordiiiom Alphftbeti. 
3) BL 144*^147^. Traetatos Henriei de Hassia de eomratmlcanlibiis 
ot cclebrantibus. Anfang: 8i qnis desiderat expediri otc. Sehlnss: 
et sie de aliis. Ameu. 4) Bl. 148* — 218*. I'^iflonis de sammo 
bono. Anfang: Summnoi bonum Dens est otc. äciiluas: quos celestis 
aula lotificandos iucludit. Explicit ysidorus de summo bono anuo do< 
nmi 1458 per manne Nieolai Rnmel. Hie nnd da finden eieli Verse 
moral. Inhalts an den Rand geschrieben. 5) Bl. 218'' — 22G". Aiigiis- 
tinns de conflictu virtntum et vitiornoi. Anfang: Apostolica vox cla- 
mat per urbem. öchluss: quo Christus dux nuater dulcisüimuB ducat 
noB ete. Das Werk ist ein nnterschobenes; siehe Edit. Manrin* 
Yenct. Tum. YL Appendix p. 219. Am EikIc: Laus tibi sit Christ«' IlljcUns 
explicit isto. Per raanus Nicolai Umncl df Nyt< nbacli. Bl. 226^ leer. 
6) Bl. 227^ — 2öl\ Tractatos de superstitiunibus editus a reverendo 
magiötro Nicoiao Sawie doetore sauctae Theologiae. Anfang: Quoniam 
Inmbi nei iropleti snnt eto. Sehlnss: et eonfinnet in bono nnne et 
Semper Amen. Dicsin- Tractat wurde vom öben;;tMiannten 1 113 ^'o- 
schrieben. Es wird in dici^ein Werke viel von den Kluij^ebuiif^tii und 
Versuchungen des Teufels, von seiner Macht und Vorherwisseu ge- 
handelt nnd viele abei^Unbisebe Meinnngen nnd Gebrinche damaliger 
Ztit berührt Der Verfasser war jedoch in Fabricius Bibl. und an- 
dern literärhist Werken nicht zu finden. Bl. 261^ leer. 7) Bl. 2C, >^ 
— 275\ Traotatus oiagistri Joanuis Gersonis Canoellarii l*arisicuäiä 
de deeem praeceptis, de confeesione et de scientia mortis. Anfang: 
Christianitati suus qnaliseunque sidator itr. Sdiluss: aut qiiod de- 
terius est ea^dem procurasti. Drr letzte Tlieil dieses Werkes nilm- 
lich de si'ientia mortis iVliU im Todex. llv üudet sich in der ^'O- 
druckteu Aubgabe üersuu's vua Dupiu Tom. L, wo dieBCH und die 
andern Werke genauer wiedergegeben werden. Nach obigem Sehlnsse, 
der im Paragraph circa peecatuui Luxnriae vorkommt, heisst es im 
Codex: K«'qnirp snprn in alio tractatn predicti magistri Qerson circa 
exhortaciones et intcrrogaciuues. Ein solcher Tractat kommt aber in 
unserer Handschrift nicht vor. Darauf folgt de confessionc, weldies 
sich in der gcdnicktm Aii.sgabe nach dem peccatum gulae findet. 
8) P>1. 'JT.')^ -'277''. i:jusdem Tractatuli de modo confessionis ef :\h 
Rolutiuiiis sacramentali»; de mudis oxcummunicationum et irregulari 
tatum et absulutionibns ab eisdem; de injuuctionc pocuitentiae ante 
vel poet absotutionem. 9) Bl. STB'^-SdS*. Sermo de operibns bonia 
et studio murtificationis. Anfang: Christus Jesus dominus noster mundi 
salvator etc. Seltlnss: ex te uatiiH houi<> fictus est Ameu. Der von 
späterer Ilaud angesetzte Tit4.-1: Sermu bouus do auimabus ist un- 
riehtig. 

XL 609. Papierhandschrift des XV. Jalirh. 5D4 Blätter in 2^ 
Altes £igenüiutn St Florians. 

Joannts Andreae addiUones specnli. Anfang: l'Igo Johanna an- 
dne hi^ns spoeuli speculaeionera assumens ete. Sohlnsa: obmitto est 
et ibL ' Qni sine fine vivit et regnat in seenla seculornm Amen* Der 
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Codex »t 1410 getehrieben; siehe fol. 931^ Unter Spe«idiiiii ist 

das oben XI. 592 aufgeführte Speculum juris von Darandns gemeint 
Uebt r (las Werk des .loh. Andreae siehe Trithemius bei Fabricins 
Bibl. I'kclosiastica Fol. pag. 139, ebenso Ma/.zuehelli gb* Scrittori 
d'ltaUa vol. I. p. II. pag. 698 und 701. ächuite KirohenrechL 70. 
DftB vordere Vorsetoblatt entlUUt «nf Pergament eine NotarfaCeiirkiMto 
vom Jahre 1410 mit der Appellation eines gewissen Paulus de Teyaf 
Priesters der Passauerdioeces und Procuratora der Pfarrkirche in 
Hedress (Hadres in Unteroeaterreichj au den Metropoliten von dais- 
bnrg in einer Streitaaehe gegen Henricue, Reetor der PfarrUfdin ki 
Hangedorf. Genannt wird auch ein majpster Petrus Deckinger Cano- 
iiifiis fcclesiae s. Stephani in Wyenna. Das Vorsetzblatt am Ende 
ist ein lateinischer Ablassbriel, ausgestellt zu Kegeosburg anno 1379 
vom Cardinal Pileus an Nicolaus, inquisitor hacreUcorum, Ord. Praed. 
Air die Kirche des Kloetera xnm bell Geist in nova Pilma in dar 
Präger Dioecese. Auf der innern Deckelseite vorn sind Fragmente eines 
dialectischen Tractats aus dem XIV. .lalirh. arif Pergament; auf der 
innern Deckelseite rückwärts sind Fragmente eines civilrechtlichen 
Tractats ans dem XIV. Jabrh., gleichfalls Pergament and beide in 
latein. Sprache. 

Xi. ÖIO. rapierliaudöchritt tlea XV. Jahrh. 476 Blätter in V. 
Altes Eigenthnm St. Florians. 

1) Bl. 1* — 474^. Novella Secundi Juauuis Audrc&e. Aufaog: 
De jo^efis. Expeditis preparatoiiis jndiclomm etc. Sehlnss: qnod 

ipse dei filius suc matri devote participare diguctur. 2) Bl. 474^ — 
475''. Kcsnlutionr^? dubiornm de juriHdictionc Hcctoris Univprsitatis. 
Der Deckel am Knde enthält ein Fragment aus dem Corpus Joris 
Canonici cum glossa, welches dem XIV. Jahrb. aagebOrt: Pergament. 

XL 611. Papierhandschritt des XV. Jahrh. 340 Blätter in 'Z\ 
Altes Eigcnthum St. Florians. 

^'ovella 'rertU Joanois Andreae. Ist eine Exposition in tertium 
librnm Draretalinm von dem XI. 597 erwihnten Bologneser RecbtS' 
gelehrten. Siehe auch XI. .'>99. Anfang: Finito tractatu jndiciorum 
a quibus clerici etc. Sehlnss: mauifestniu stcmii.^ litero Johannis An* 

dret». Den gratias. I cber den Verfasser siclio ranziroli, Trithemius, 
Auboitus Miraeus in Hiblioth. Eccle^i. Fabricii, ÖchnkL' ivirchenrecht. 

XI. 612. Papierhandschrift des XV. Jahrfa. 323 Blätter in 2*. 

Alteö Eigeuthum St Florians. 

Novella Quinti Juaniiin Andreae. Anfang: Proxune tractavimus 
de accusacione matriuionii etc. Sehluss: ut in cpiiitula ad Marcel- 
lam VIII. scribit ipse Jeroniiuus. Darunter in rother Schrift: Lectura 
qninti. Est atttem comparata per Mathiam Regelahover anno etatis 
ipsius in 84. anno domini 1408. Die Deckel sind von innen bekleidet 
mit Fragmenten einer canonistiachen Glosse ans dem XIV. Jahrb. aof 
Pergament. 
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XL 613. Papierhaml^olinft vom Jnlirc 1485. 270 Blätter in 2». 

iVr ältpste nachweisbare Besitzer war ein gewisser 
Liclihanlut», von welchem das Buch laut Subscription 
am Ende geadirieben wordeo ist. 

Samma Joanois; deatoch. Da« Boeb trägt ftigehlich auf dem 
Rflckev d«n Titel: Summa juri.4 canonici Joannis; denn es ist eine 
Snmraa pmMiit. ntiae. In der Vorrede sagt „Pciiditold ein prn«'d<'r und 
priester aus dem predij^cr orden", das» er aus den Schriften des les- 
ma»ter*a Johannes von Freyburg ord. Praed. die nützlichsten HateriMi 
excerpirty in alphabetische Ordnung gebracht und ins Deutsche Ober- 
sotzt liabc- Werk beginnt: Unnsquiaqiif siciit :i«Hipit fjrariara in 

alLonitruin etc. Sand pctor (Irr li^yli^r zwelitpot in öi imT etc. Schlu-sa: 
oder bey alle mit aiuander. Huc ThomaB. Also hat das pucli ain 
ende. Gtot uns sein f^enad sennde. Dm pnch haisset Snmma Johannis, 
daraus man alle gclstliilu recht nyrabt. Ueber Johannes von Freiburg 
fliehe Echard Scripton -^ ür. Praed. I. r)"33. und oben 0(>(!i \ X!. 83. 
XI. i09. Der obengenannte Berchtold ist bei Kcliard 1. 722 linden} 
ebenso bin Lambecius Bibl. Gaes. Tom. II. pag. 814. n. 135. 

XI. 614. Papierhanüächrift ded XV. Juhrh. 152 Blätter in 2^ 
Altes Eigenthum St. Florians. 

1} BL 1* — 151^ Uber Antbentiooram sen novellaram Constitationnm 
Oomini Jmtiniani sacratissimi prinupis. Norem CoUationes. Die An- 
ordnung der einzoliuMi Titel ist theilweiße vprschioden von der ge- 
druckten Ausgabe. 2) Bl. ITri" — lö^**. Statutum Kriderici Imperato- 
ris quo statntis et conanetndinibns eontra libertatem eeclesiae editis 
derogatnr. Anfang: Ad decus et decorem imperii etc. Schlnss: Im- 
periali aniinadvorsioiu' nltcruH puniendtis - Da^ Ende fehlt. Einen Theil 
dieses EdictHi hat Haronius veröffentlicht im 'l\im. XVIH. edif. I.iu'. pa^. 
64. ^. 7H. zum Jahre 1097. Die Deckel sind vuu Innen bekleidet mit 
Fragmenlen eines Inhallsverseichnisses Uber einen Theil des Corpus 
jnris civilis. 

XL ei6. Papierhandschrift des XV. Jahrh. 309 Blätter in 2». 
2 Spalten. Alter Eigenthümer Stift St. Florian. 

1) Bl. !• — 71^. Casus surimarii .Inannis Andreae qninque libro- 
nnii decretalium, ffxti et (Meinentinarum. Anfang: Oreprnrins opiscupus 
8crvus servorum dei etc. Am Ende: Expliciuut casus summarii Cle- 
mentinamm secnndttm Josnnem Andree, Jeneselinnm et PauKnum et 
mnltodes snnt oasns Joannis Andree dimissi vel seonadum alios sunt 
snmmafi fjnod casus summarii Joannis Andree in principio ghise norai- 
nantur. Am Ende der Casus summarii tiudct sich in sehr kleiner 
Schrift die Jahrzahl 1401. 2 . Bl. lÜ'^lAK Coustitationes Eeclesiae 
Saltbnrgensis. Anfang: Ad honorem et gloriam sponse Christi etc. 
Es sind die Derrete de^^ rmvinziah (iiicils, welches 1274 gehalten 
worden ist. Siehe llansiz German. Sac. Tom. II. p. 378. und Harx- 
heim Conc. Germ. Tom. III. 639. Schluss unseres Maauscriptti: ces 
setnr generaliter a divinis. Durch nasem Codex konnten viele Lese 
arten in den Dntckansgaben verbessert werden. 8) BL 74^^76*. Con- 
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stitntiones alhiß Coucilii .Saizbnr;;cnÄi8, Anfanp:: Vnm instancia nostnt 
debeat etc. Öchliiäs: luveiiti lueiiat cuuteiuptoieä. Darauf folgt: Ua- 
bitnin eat hoc concilium anno domini 1281. XIV. Kalendaa DeeonMa. 
Auch aus dieser Handschrift könnten viele Fehler der CdL Conc. 
Germ, verbessert wcrdtMi. l) Iii. 7tj". Hrevis fornnilu finsponsionis 
ab ofßcio in praelatOB tio a Synodo »ubtrahentes. Kommt bei ilandü 
nicht vor. 5) 131. 76* — TS**. Constitutioues Gnidonis CardiDalis pn»- 
mnlgatae in eonoilio provinciali YrndobonensL Anfang: Frator Qwlclo 
miscrncione divina etc. Postquam Deus formavit hominem etc. Schlnsa: 
per parochiales ecclcsias suarum dioecesium publicari. Acta snut hoc 
byenue iu audtria anno Dumiui 1267. Diese (Juuätitutioiien finden sich 
auch b«l Lambccius Biblioth. Vindob. Äng. Tom. II. pug. 61'., aber 
fehlerfreier und sorgfältiger, imd in Coli. Cuuc. Germ, zum Jahre l ^i'T 
pag. 632. Siehe aueh XI. 117. Nr. 17. uiul XI. 722 Nr. 3. 6) Bl. 7ö'' 
— CoiiHtitutidiiert Syiiüdi Pataviensis apiul 3. IlypoUtum anno 
r2<Sl celebiatae. Anfang: Quoniam sedes apoütolica nus etc. Öchluss: 
Item tranggresBores omnium statntomm predictomm. DieBelben lind 
gedruckt in der Coli. Conc. Germ. Tom. III. pag. 673, aber sehr Ii- 
correct 7) Bl. Si^. Decrctum muderationis Chuiiradi Rpiseopi Salz- 
burgeuaia. Siehe Coli. Conc. Germ, ad auuum 1310 pag. 167. und 
Ilansia Oerm. Sac Tom. II. pag. 442. Darauf folgt von spltarer 
Hand eine Note (Iber die Einladung des PabstcB Urbaans au einaB 
Kreuzznpro auf Jem ("oiicil zu Clermont 1095, ohne etwas Neues tlbcr 
die Hache beizul»iiii;;eii, 8) Hl. 85'»— 119*. Processus Judiciarius 
dioecesia l'ragensia. Aufang: Circa processum judiciarium in causa 
dclegati etc. SchlasBi vel appellaeio in reecripto est remota et de 
ceterifl ^o» est ßnis. Darauf folgen einige den Inhalt des vorigen 
Wericea resiinnnireiide Veise. In der Abhandlung wird das gericht- 
liche Verfahren i\m geistlichen Gerichtshofes und die den Notareu 
wisseusuoüiweudigen Kcchtäformclu so wie die UuUeu einiger Päbstc, 
boBondere des Pabates Urban aufgefOhrt Ea wird darin daa Jahr 1866 
erwälint und immer der modus Consistorii Pragenaui berücksichtigt 
9) Bl. 119* — 142». Distinctioncs matoriarnm ambiguarnm Decretalium 
Joannis Calderini. Anfang: Distiuccionea saper certis materüa.ete» 
Das Werk BchliesBt unvollendet, wie es scheint, im Artikel de hond- 
cidio mit den Worten: vim vi repellcndo. lieber Calderini siehe Fabli- 
eins ITibl. unter CaUlerinus niul Paiizin)li de elaris Ic^iun iatcrpretibus 
lib. III. eap. 21. Sehulte, Kirclienreclit 83. Bl. 142»^ leer. 10) BL 
14HA — IDü"^. iiernianni de Schildan declarationes termiuorum legaliOB 
ac legum quae rocantur introductorium sen snlTragium juris seonndnin 
ordlnem alphabeti. Das erste Wort ist AdamuSi das letzte Ypotlui- 
mos. Das Werk w ird in der Vorrede dem Grafen Erhard de Mar( 
Domherrn von Köln und LUttich, gewidmet, lieber den Verfasser siehe 
Felix Ossinger Bibliotheca Augustlniaua pag. 812 unter den Kamen 
Sehildis. 11) 196*— 207\ ConclusioneB quarti Ubri DeeietaUuB nur 
giatri Joannis de VenetÜB. Ani ing: Consuetudo que est conunttM Jvi 
etc. >Schlus8: possosBor male tidi;i in mercnrialibiis. In dem gleich- 
zeitigen Inhaltsvcmichaiss auf der innern Seite des vordem Deeliela 
ist SU dem Titel beigesetst: datae Wyenn. Oleichwohl ist in ieas n 
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Wien heraiiBgegebenon Werke: Scriptore« univereitatis Viennensis nichts 
(Iber den Verfii^siT zn finden, ebensowenig in FahriciuR Bibl. 1*2) 
Bl. 207*. InterpretHtio capitis: debitures de veuditione et censn. Es 
g«8ohieht ä$ir\n Rnrlbnnng eines gewisBen „Wflhelmoa deeanuB Ham- 
burgensis in studiu Pragensi." 18) Bl. 207* — 209*. Gerhardi magni 
diaconi dicti puncta circa materiiim notorioniin. Anfang: Ea que circa 
materiam notoriorum foruicatorum aciipt^i gU.\ ächluss: et mnlieres 
«noveant non anipUna admisauri. Die Ilaudschrift enthllt mehrercs, 
waa anf Böhmen Bexa^ hat Uebw dM VerUmer findet uch bei 
Voigt Boheniia litoraria nichts. Fabricius Bibl. Inf. et Med. Lat fnhrt 
einen Oorurdiif? Grut sive Magnus Daventricnsls auf, welcher ;ils 
Bruder des geinciu.saiuou J^cbeus 1384 starb. Durselbe verlasste ein 
Werk de foearii8| wdobea mit dem nnsri^ einen verwandten Inhalt 
hat, denn in nnaenn Tractat wird \:i"^i'u ihia Ende irfel de ClericiB 
cnncnblnariis gesprochen. C) Bl. 20'.>'' — 211''. Sertno anepigrnpbus 
de äacramento Eucbaristiae. Anfang: Heverendi patres et domiui, 
licet hnjna fianiB aacramentalis etc. Sditnea; qni sine fine in eternnm 
trinna et unus regnat in secula seculornm. In äfm alten Inhalt 
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zeicliniss bat die Rede fUlschlich den Titel: rollatio de corpore Cliristi 
Cunoiiistica. 15) Bl. 213* — 215*. Variae forranlae eonsistoriales. 

16) Bl. 215'* — 2.^6*. Prucessns judiciarius secunduiu consistorium 
Boinonieme com fornÜB notariatnt. Anfang: Reverendo etc. Joanni 
Cantnariensi arehiepiscopo tocins anglie primati Joannes Bononiensia 
uotarijis etc. Sellin««: per vos et eos reticentnr stipcrficia. Explicit 
summa notariiJoannis Bonouioosis. Darauf folgt ein Capitelvcrzeicbuiss. 

17) Bl.' 286^ — 248^ Formae diverBae aecunduro modnm eonnatorK 
Pragensis, cum practica In forma ofBcialatus. Wichtige Beitrüge für 
die Geschichte der kirclili* lien Verwaltung. IH. 249* eine kleine Note 
die Excommuuication der Ztlmntverweigerer enthaltend. BL 249** leer. 
1») Bl. 250* — äOti*. Variae formae consiatoriales. Ka wird darm 
auch der Pasaauer Dioeceae Erwfthnnng gethau. Auch diese Formulare 
Hind fflr (lertchiclitc und Disiiplin von WichtiKkoit. 19) Bl. 306*»— 
;U»'.t''. Sfi-ino niagistri .loHiinirt in die beati .lacobi. Anfang: Nolite 
tiiuere eos, qui occidunt corpus etc. In istis verbis owangelista Ma- 
thaena tangit ete. Von 8i»iterer Hand. Die auf den Deckeln anfge- 
klebten Pergamentblfttter sind mit kurzen Notaten canonistischen oder 
moraliaehen Inhalts beaohrieben, welche dem XV« Jahrh. angehören. 

XL 616. Pamerhandachrift dea XIV. Jahrh. 184 Blütter in 2*. 
2 Spalten. Altes Eigeathiun St Floriana. 

1) Bl. 1"^ — 14''. Kegnlae CanccUarlae Apostolicae JoannisXXII. 
Benedicti XII. Clementis VI. Inuocpittit VI. Urbani V. Oregorii XI. 
Urban i VI. Bonifacii IX. lieber die Kauzleiregeln sielie Kigautius 
Commentaria in Regulas Caneellariae Apoat. Coloniao Allobrognm 
1751, wo es in der Vorrede pag. 5 heiaat, dass er ältere als von 
Pabst Johann XXIII. nicht gesehen habe. Diese hat Van der Hardt 
in (^i»ncil. Constant. Tom. I. herausgegeben. Dagegen Schulte, Lehrb. 
d. Kirchenrechts Seite 28. BU 13*- -14'' sind Znsätze aus dem XV. 
Jahrb. 2) Bl. 16* — 184\ BerengarU Oardinalia inventaiiun anpw 

JiiMaMila« te BUOa 8t. noitoi. 14 
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speoulnm jndicinlo. Anfaiif^: Qmn imiaitatn ost leccio 5?pceTi1i jadiciafis 
etc. Die Materien werdeu in alphabetischer Urdnimg behandelt; da« 
tnlettt erkl&rte Wort ist: vettdicio. Nach dem InhalteTerseiehiiisSy 
welobes dem Werke vorausgeht, sollte das letzte Wort Xpianns 
heisseu; der Codex ist demnach mank. Ueber den Verfasser Bcren- 
pariti» Fredoli 1295 Rischof von Beziers, spätoror» Cardinal, der vom 
Pabüt Bonifaz Vili. zur Kcdaction des Uber sextu» decretaliuu anno 
1298 verwendet wurde, siehe Fabrieins Bibtiotii. L«t Sehnlte I. e* 
Dm Vorstehblatt am Knde cnthftU auf Pergament ein Stück von dem 
officinin s. £Usabeth mit Uymnen und NeumMi aus dem XIIL Jsiirh. 

Xt 617. l»ai)ierlmndschrift des XV. Jahrh. 210 B^ter in 2*. 

2 Spalten. Alter l agenthUmer der uuteDgenannte Con- 

radus ChaczperhLr- ; 

Casus decretalium magistri licnuirdi doctoris deoretorum. So die 
gleichzeitige Uoborsehrift. Der erst^ Titulus: De summa triiiitate et 
fide katholioa. Der letate: de regulie jnri«. Ueber den Ver&aaer, der 
um 1250 lebte, Fabricius Biblioth. Lat pag. 622, Ausgabe in 8«. Am 
Ende: Kxpliciunt casns in termiuis magistri Bernhardi. Scripti per 
couradum chaczpecher de dyppurg. Aiuio 1408. Maguntin&e diocceais. 
Wynn. Die Voraetablätter Ton Pergament, welebe die Handaehrift 
nrnschliessen, sind bedoi-kt mit Notaten juridischen Inlialts, welche sich 
auch über die innere Seite de^ vonleni Deckels verbreiten; auf den 
hiutern Deckel sind einwärts einige jNuten und ein Inhaltsverzeichiiiss. 

XI. 618. l'erc^amcntliaiulschrift des XIV. und XV. Jahrh. 190 

Bliittcr in 2**. 2 Spalten. Altes Kigentlium St. Florians. 

1) Bl. 1* — 101*. Summa dictamini« edita per magistrum Tho- 
mam de Capua Cardinalem. Anfang des Prooemium I.: Juate judicate 
filii hominom et noUte etc. Sehlma: die ad eligendum prefixa coa- 
venientes in unum. Finito libro sit laus gloria Christo. Amen. Qni 
f5rri|)Bit seribat Semper cum dominn vivat, Amen. Lumen seriy>((iris 
aalvcnit omnibus oris. Amen. ExpUcit Kumma dictamiuis composita 
per bone memorie Magistrum Thomam Cupuannra olim Saeros&ncte 
Uomane Ecciesio Cnrdiualem cujus anima beuedieatur. Ueber den 
Verfasser Ciacouiii?* de vita et rebus gcntis l'nntituuin et Canllnalium 
Tom. II. p. :\6; über das voranslehende Werk Fabricius Uiblioth. Lat 
In der Bibliothera Medicea sind 2 Codices, mit dertm eiueui unsere 
Handiicbrift übereinstimmt. Siebe Bandini Biblioth. Medicea yol. IV. 
pag. 71*.». Auf Itl. 101* befindet sieh von späterer Iland ein Schrei- 
ben dt'rt (»I"tiei:i1 »Irr Präger ('urie an einen ( (»tnineiulator in Hazan 
wegen der ii^urüekriteUung eiuea ailberueu GUrtels, welcher von einer 
Begint) gefunden worden war, nnd einem gewissen Scolastiena wal ge> 
hörte. Handschriften des XIV. Jahrh. 2) Bl. 102■~164^ Summa 
Notariae a magistro liolamiino de diversis (ontractibus composita. 
Anfang: Antiquis teinporibuH super i mitrai tiiiim ete. Schluss: facias 
omnes cunseutirc. Handschrift dex .\iV. Jabrh. Heber den Verfasser 
Panairoli de legnm Interpret üb. JI. eap. 37. 3) Bl. 165«— 190*». 
Semonea de tompore Cardinalie Bertrandl. Anfang: Videbnnt fitinn 
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bominis vcnicntem etc. Qtiamvis verbum istud ad Uteram Bcriptom sit 
etc. Schlu8ii: et dabo tibi requiem ad quam nos perducat etc. £x- 
plioinni GoUacioDes DomiiitealM «fc Femles todos aimi edite a Mapstro 
Bcrtrando CardiDuli de ordiiie fratniiu MinorDm. Vergl. Fabricias 
Bibliotb. Med. et Inf. LaL unter Reroardua de Turre nobili. Derselbe 
war Erabischof von äaleruu um 13 lU, Cardiual 1320—1334. Uaud- 
aduift des XV. Jahrh. Die iuaera S«itra der beiden Deekel dnd nik 
Fragmenten einer Gloase an den Evaagelien ana dem XIV. Jalirk. auf 
Pergament bekleidet 

XL ei9. Papieriiandschrift des XV. Jahrh. %40 Blatter in 2* 
Alter £igeothÜmer Stift St. Florian. 

1) Bl. 2^ — aS*». Calendarium cum variie tabulin et cxrcriitls astro- 
noraicis. 2) BI. 34*— Rl*. ri;ictatu8 Anonymi de sphaura. Anfang: 
Tractatum de spera quatuor capitults diatinguimua. Ücbluas: ilec igi' 
tar ennt qne introdneendis primo imagisanda ooeurmnt. 3) Bl. 81* — 
86**. Excerpta varia. BI. 81* am untern Rande eine historieche Notix 
über Regeoßburp, «las Jahr 1335 betreffend. Bl. ^:5* flber die Ersttlr- 
mung ConBtantinup<3U aniio lir>3. Bl. dne Erzäbhmg de magno 
JSemo. Bl. 8 t* lateiuiäclie und deutuciie Verüe über die Kraft dea 
Agatis Del Bl. 84*» ein Oiaiojanna. Bl. 86» bietorieehe Notii Aber 
Kegensburg. Aiuserdem viele aatrcmomische Excerpte. 4 ) Bl. 87* — 
94*. Oanon«»« niinntiarnin vnlc-arinm et phy^^icamm urdinati per raa- 
giatrum Joanuem de liucryd pitkarduiu. Aufaug: Mudum represeata' 
eionia minnciamm vulgarium etc. Schlnss: eitlfidttnt minudamm vul- 
garium et phisicarum. 5) Bl. 94* — 98**. Varia nutata uritliiuHtica. 
(V) 98'' 117*. Tractntus arithmeticus; dciits. li. Darauf folge» 
arithmetische >iütate in latoiii. .Sprache Bl. 117* — ll7^ 7j Bl. 118* 
— 132*. Liber Theoreumaciae. Anfang: Uum Ttolomeus in almage«ti 
ete. Sehlnae: ptolomei eat Das Wnrk bandelt tod ArithnelUc, Geo- 
metrie, Muaik, Astronomie. 8) Bl. 132» — 144*. Varia excerpta ina- 
thcmatiro-astronomiia. 9) BI. 144'' — 146**. Kotata varia. Darunter 
eine lauge Aufzählung der Bücher der heil. Schrift, der wichtigsten 
Weltereignisee und ein linger«8 lateinisehee Gedieht, weldies mit den 
Worten beginnt: Vado mori, die im Verlaufe immer wicderiiolt werden. 
10) BI. 147™ 1 18'\ De duodecim aignis in colKi et eorum conjunc- 
tione. 11) Bi. 148^—150*. Kegulac aequationum excerpta« ex Alfra- 
gano. 12) BL ISO*» — 152*. Notata varia instituta Hebrteomm ve- 
teria temporie epectantia. 13) Bl. 152"— 168*. Intiodttetorine Alka- 
bizli ad jtulicia astrorum interpretatus a Johanne Ilyspanensi (inern 
transtuUt de Arabico in latinum. So lautet dio {^U i« !i/.ritij;t' Subscrip- 
tion am Ende. Darauf folgen 168^ — ^169^ aistronuiuischü Kotate. 
14) Bl. 169*— 186». AlfraganuB de aggregationibne edeutiae atellamm. 
Darauf astronomische Kotizen. 15) 187"— 200*. Tractatua astrono- 
micus Anonymi. Anfang: Licet multa sunt iiistniuieuta practice astro> 
aomie etc. 16) BL 200* — 203*. Tractatus brevia de compositioue 
horologii. 17) BL 203*— 204*. Notae de Horologiis et de edypal 
Holis. 18) Bl. 20&\ Duodecim quaestioncs de pixide. Diese Note 
iek dentaeh nnd beliebt eidi auf di« Bediennng der Kaoonen* 

14» 
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XL 61d.— XI. 6^1. 



19) Hl. eGö*». Tabula pro flebothomia. ül. 2(»6» einige unbedeutende 
lateinische Verszeilen. 20) Hl. 206'' — 225\ Algori»mu« Katiabuueusia. 
So beiBst ein anonymer arithnietiftcher Tractat, der mit den Wortan* 
beginnt: Igte Uber c^jm Bubjeetun est numerus numerans eto. 21) 

Bl. 226" 'JIO». Notata vnri;i matliematim rt astrniinmica. Darunter 
gestmit befinden «icli auch andere ^^utizcii, /.um Hcispiel: Hl. 230* 
dcntHche Note über die Anfertigung von Ctolduiünzenj Hl. 235* eine 
dentsohe Note astrologischen Inhalte; BL 2d8<> Notis de mmbsa; 
Hl. 239* 6 Reihen latein. SHbätantivc mit deuUclier Tebcrsetzung bei 
einzelnen. Bl. 240* de rc musirA. Hl. 240*' sind geograpliis« lif Ue- 
merfcnngeu. Hl. 1^ — 2% so wie die DeckelbekleiduHgeu niiiialten 
Noten Uieologisehen nnd realietlsclien Inhalts. Auf der innem Seite 
des zweiten Deckels steht in rother Schrift: P . s, in i imus holkoldt. 
Am Ende mehrerer Tractatr kommt die Jahi^ahl 1117 v<ii'. Die liän- 
Hgeu Heziehungen auf Hegcnäburg erlauben den ächluss, dass der 
Codex dort geschrieben worden sei. 

XL 620. Papierliandschriit de^ XVI. .Jahrh. 315 Blätter in 2*. 

Alter Eigeiitliünier laut liiäciiptiou Leopoldt Starckli. 

1) Bl. 1*^18^ Samfnlung von aUerlei Heilmitteln. 3) BL 19* 
—86'» und 1*— To«'. Pelt» und Krtzney Puech. 1580. Enthält eine 

M< ntre mcdicinische imtl ökonomische Mittel. 3) Hl. 1* — 29''. Ein 
i'uech zu der Waidmaußchafft. 4) BL 1*— 5*. Yogi Buch 1593. 5) 
Bl. ö**— 33» und ei*». Allerlei Hans nnd ArmeiniitteL 6) Bl. 63* 
—79^ Emst Gastner^s Peltsbneh. Am Ende steht: Haec arborum 
propagatio ab Ernesto Gai*tnoro DucIh Ferdinandi Superioris et Iiiff- 
rioris Havariac Suj)reiii«) ('(»ntralorc in luccm edita et ab llcnricd 
Saurer Landishutano descripta 1588. 7) HL 79'' — 113*. Haus und 
Armelmittel. BL leer. 8) BL il4^127'» YiBch Poecb 1593. 
BL 128 leer. 9} BL 129* — 158*. Sammlimg tou Anneiinitteln* 

XL eßL Pftpierlundichrift des XVIL Jahrh. 370 BfiLtter in 2*. 
Alter Eigeailmmer Stift St. Florian. 

1) Bl. 1» — 8*. Wappenbrief. Copia eines Wappenbriefes tat 
Mirliacl Kü-tcr, ausgestellt von tlrui Dr. J. nnd Comes Palatinus 
Georg Sigmund Seid. Datum Müiichen 1564. Hl. 4 leer. 2) HL 5» 
—10''. üuadenbricf Kaiser Rudolf II. Amtlich vidimirtc Copie. Durch 
denselben wird Urban Handaehnian Dr. J. ntr. des Henog Christian 
des II. von Sachsen Rath zum Comos palatinus erhoben und damit 
das Recht verliehen, Wapponbriefe anszustellcn. Datum Prag 1G09. 
3) Hl. 11*~14''. Wappenbrief. Ganz derselbe mit dem unter ^r. 1. 
Venteiclineten. 4) BL 15* — 16*. Formulare fttr eben Wappenbrief. 
Ausgestellt von dem Dr. J. und (*iiines Palatinus Johann Wilhelm 
Hannoldt von Haunoldtsegg. Datum Linz. Hl. 16'' leer. 5) Hl. 17* 
— 20^ Wappenbrief. Amtlich vuliiniite ('opie. Er ist ausgestellt von 
Ruprecht Freiherrn vouStotziug Kaiaer Rudolf II. Rath xuWien 1598 für 
den ebrwflrdigen lud gdstllcheii Herrn Sigmund Hewschndder und 
dessen Bruder von Pidmans in Baiern. BL 20'' leer. 6) Bl. 21*' 
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2i\ Wappeubrief. Capie. AuBgostcUt für llautt KuppeUch Vogt m 
Feichhran^n von Maximilian Paumgartner von Paumgarten Frwirorrn. 

Datimi Laiizeiiberj,' 1568. 7) Hl. 23* — iVi»'. (iiiadenbricf Kaiser 
Ferdiii.iiul. 1. litr Jolianii Ulrich Zasiuä Dr. Utrius((ii(". K.iis. Rath und 
oesti'rr. Kanzler, worin unter Andern auch da« Keclit, W'appeubriefc 
aaasastellen, vorliehen wird. Datum Wicu 1569. Cuplu. 8) 3ä*w^3G''. 
Wappenbriof. Ausgestellt fitr die Oebrueder Peter nnd Antonius 
Schwarznian von Johann Ulrich Zasiu8 KeichsvicekanzliM'. Datum Wien. 
IMH. Amtlich vidiinirte AL^clirift. Oi Hl. I^?» — 3*)'». Lateiniachea 
FunuuUru eines IJriete«, wodurch dor IChreuiitel Vocisk laureatus vor« 
Hellen wird. Aasgestellt von Johann Wilhelm Ilannoldt von Hau- 
jioldtacj,'},'. Bl. 40 leer. 10) Bl. 4 1"— lö''. ludi{;onate und NobiliUWs- 
brief Rh Johann Hoekh de F.iseudorf, auapjestellt von K.iifcr Mathias II. 
an I'rcöaburg lül3, IJopic. 11) Hl. lö» — Delincatio Impera- 
tricis Angustissimae Annae dedmo quarto Decembris kora aut« meri- 
diem octava anno IGl.s dunatau cadaveris Sacratigflimi bora ab obitu 
scxta diasecti, facf.i a Donato Frey\\aldü eunsiliarif) Caesareo et Mc- 
(lico ( ui)lculan. in laluiuiai^hcr Spruche. 12; Bl. VJ^ — 1570''. llaua 
iiiul Aiziieibuch. 

XL 022. l'iipicrhuiuls. lu ift deij XVI. Juiulu Ul Hlälter iu 2*. 

FrQhorer Kigeuthlimer Juliauu Jacob Olben» Decfannt 
von Frejstadt. Ann. 1686. 

Arcbelai Gltymica deutscb. Nach dem langen Verseichnias teeh- 

niKrhcr Ausdrücke beginnt das Werk Hl. 1": Alle Weinscit komet von 
got inul by yme und yme ist etc. ächloss: und ea ist uii. uotttrft das 

ez werde geweöchon. 

XX. 623. Papierhttüdsciirift des XVI. Jahrli. M lilättcr ia Z^. 

Auf dem 3. Vurdtuhblatt : Mathias Probst zu St. Flo- 
rian 1654 hujua libri possesaor. 

öhaoB Azoth Magnesia sive Subjcetnm Darinnen Prima Matoria 

omniuni metallorum verborj;en so die Natur vor «ich selbst ohne All© 
Menschliche ITfHfc herffirhrinjjt undt narlunals durch Mithfllfe des Ar- 
tisten zum Lapide oder Klixir der weisen vollbraelit wirdt. Anfang : 
Der Alldn Drey ESnige Qott Vater Sohn und Heilliger Geist etc. 
8chlusft: oleum ruboum velut sangnia. Bl. 137* — 141^ sind herana- 
gesehnitten. 

XL 624. Papierluindschrift des XVI. .hdirl». 138 Blätter in 

Ursprünglicher Besitzer Andreas liuebcr zu und von 
Hueb. 

Do arto ohymica. Auf dem Yorstehblatt ist ein Holzschnitt vom 
Jahre 1569 mit dem Portrtt des Theophrastus Paraeetsus ab Hohen* 
hniin. Anf dem letzten Deckel steht emwirts der Harne des Probates 
Mathias von SL Florian. 

XL 626. Pupicrhandschrift des XVI. .rahrli. 110 Blätter in 2». 

Alter Eli^aMithümcr Stift St. Florinn. 
Joaania Isaaci UulUudi rUilosophi et GLymistae Exurcitatissimi 
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XL 625.--XI. 629. 



Liber de Min<>ralibns pt vera Metallorum Metaniorphosi. Prolocrus: 
In diesem Prologo werdet Ir gelernt vor was Werckhen und Arbeit 
«ch ein Jeder buetan solle. Dm Ende fehlt Bl. 96 und 96 xnm 
Thfiil heraiisgerisieii. 

XI. Papierhandechrift des XV. Jahrh. 222 Blätter in 

2 Spalten. Alter Eigenthamer Stift St Flockn. 

Qnaestionet super varios libros Aiistotelts. Die hier behandelten 

Bücher ^in<l der Koihe nach: Die libri 8 Physicomin, Ubri 4 coelo 

('t dfi mundo, libri 2 de «joneratinnp H oornipfiono, Ubri ?> Mctheoro- 
nim, libri 3 de anioia, libri de sensu et Kcnnato, de memoria et remi- 
niscentia, de somno et vigiliu, de luugitiidine et brevitate vitae. Am 
Ende des Tractate de generatione steht die Jahntahl 1453; am Ende 
des TracUts de Metheoris 1453; am Endo des letzten Trrict.its 14.54. 
Die Qi!'H"»ti() prima priini Physicoriim bcj^innt: Oire.i libnini Fbisico- 
rum muvctur primo questio tälis: Utram de rebus phisicia ßupranatn- 
nlibns sit seieneia. Der letzte Traetat fHiigt an: De lonf^itndine et 
brevitate vite queritur nnm calidnm et humidum sint canso lun<;e vito 
in vivnitihii^ Zur inneren lU'kIcidiinfr de» Codex dient die Abschrift 
einer Urkuuile auf Pergament ans dem XIV. Jahrb., in welcher 1' ibst 
Bouit'az IX. dem Erzbischof von Prag die baldige Verleiiiuu;^ eines 
beneBcinms an den Prager Dioeoesanpriester Petras de libicsica ans 
Herz l^t Datum Homae in Pontificatns aono primo. Bonifaz re- 
gierte von 

XL 027. PapierhandBchriit vom Jahre 1393. 239 Blätter in 2*. 
2 bpalten. Altes Kigenthum St. Florians. 

Qnaestiones conseqnentiarnm et proverbiorum logicalium. 8o der 
alte Titel. Die Qiiaestionea haben alle Bezug auf die logischen 
Schriften des AriHluteles. Anfang: Queritur circa tractatus utrum ha- 
bitn« ex nocione etc. Scblnss: sed solnm pro deo qni est eni sit 
laus etc. Am Ende: Explicinnt questiones proverbiorum loycalioffl 
m;i;;istri Helmoldi de r.oldwedel finitc per wolfgangum Ardingner de 
welsa reportate, in studio iir;i;;ensi. Derselbe Name stellt 7,n?^leich 
mit der .laLrzahl i'MKi aul dem ersten Vornetzblatl mit dem Spruche: 
Qni te fhretnr tribus lignis assoiaetar. Voran nnd rttekwftrta sind 
allerlei logische Tafeln. Aiif dem vordem Deckel befindet sich das 
Fragment eines Aufsatzes de grammatiea, gleichfalls den spfttem Zeiten 
des XIV. Jahrh. angehürig. 

XL edS. Pai.irrlKmdschrift de» XV. Jahrh. 335 Hliitter in 2*. 
2 ISpultcii. Alter Eigenthümcr Stift St. Florian. 

QuaestioncB super omnes libros Ethicorum Aristotelis. Anfang: 
Bonitatis et nobilitatis uxcelleuciam etc. Scbluss: scilicet sensua vel 
appetitns sensitivi. 

XI. 629. rapicrhandschrift vom Juhrc 130*2. 276 Blätter iu 2*. 
2 Spalten. Altes Pii<(enthuin St. Florians. 

1) BL -Z^ — 5**. Quaestiunes super opera mathcmutica Aristotelis. 
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Der Anfang feblt Bl. 2* ist an dea Deckel aufgeleimt. 3) Bl. 6*-- 
QuaesttoDes super Physicam AriBtoteUs. Anfang: Plasmaverat 
fttttem dominiiB paradysum voluptotia ote. 9) Rl. 30* — H8\ Quaeatio- 

nes super libroa AriHtotcIis tle coelo et mtui Vt. l) Bl. 3S« — 41». 
Quaestioiips super Aristoteli» de {^enerafione 1 1 l oriuptiono. ^y) Bl. i t» 
— 67*. Quaestiones super Ubroü Mcthcontrum. r») Bl. H7* — TH"". 
Qaaestiones super tibrani da anima. Am Ende: Esplicit gloxa super 
SQiMDam naturulinm reportata a scolarium rectore apnd Scotlios. 
7) Bl. 70* 1 t .')'•. C'oinnicntnni sttpor lihro^ >!ctfionrnriini. Anfsing: 
Phylnsitpliia halict di'lecUiciouj^!* iiiiialiilcs etc. .Scliluss: est felicitas 
speculativa cpiam uobis coucedat etc. Bl. 140«*- -M7'' leer. 8) Bl. 
— Commeninm saper librum de generatione et cormpäone. Die 
ersteren Zeilen fehlen. Es beginnt d as Werlc: didtur et dlstignitur 
in duos librop, qnnrnm prlmus tractatus d«» '^'onorntione et corruptione 
etc. Bl. lH3h. Altos luhaltsvcrzeichuiss. i>) Bl. 184''--201». Quae- 
stiones subtiles. Bl. 184* einige Verse des allen EÜgentliflmers Mathias 
aas dem XV. Jahrb. 10) Bl. 201» — 231*>. Quaestlones bonae per 
ordiiu'm veteris artis. Anfang: Queritur priino circa libriun Porphirii 
utrum sciencia etc. Bl. ^So* — •2:^7'' Irrr. 11) Bl. 23^' ^lO^ 
Quaestioues mediciualeü Juhannicii. Anfang : Queritur prtmo circa 
Johannicium ntnim modicns ete. Am Ende: Explieituit questiones 
Jobannicii et secretorum muUeruui. Kcportate Erdfordie anno doniini 
13o7. Die Quaestiones de sccictiH miili( riirn beginnen Bl. 24.'>'*. Utrura 
coituH luodcratus sit causa prolongande vite etc. Juhannitius war ara- 
biticber Ar^t uud lebte in der 2. Hälfte des IX. Jabrk. in Spanien. 
Siehe Jtfeher Oelehrtenlexicon unter Ohanin. Naeh QrKsse Handbneh 
der Literftrgesoh. war er Nestorianieher Christ 12 > Bl. 2.')0^— 270=». 
ßxpositio supra quartuni tractatum suinniae natiiralinm. l>er alte Titel 
lautet: lucipit cxpusiturnni ultra ({uartuiu tractatum suutme uaturalium. 
Anfang: Dictu de curpure mobili, geuerabiti ete. Am Ende: Expli- 
citint reportata summe oatoralinm ultra qnartum trat tatnm completn 
erdfordie a magistro bernianno anno i:^.')2. Auf dem bint4'rn r>« i kel 
klebt ein Pergamcntblatt mit dem Fra^^meut eines lateinisülieu üe- 
diclitcs de arte gramniatica aus dem XIV. Jabrb. , 

XI. 630. PapicrbanflscbHft dos XVI. Jabrh. 116 Blätter in 2^ 

Alter l"iij;«.Mi(hümor Stift St. Florian. 

Fignr.ie varinrum seientiarum ai iiiuiit|iii'. Voran« gebt via Calen- 
darium. Das Werk enthält eine Meuge iuteressauter aber rober Ge. 
fiiftlde mit deutscher Erklinin^. 

XI. 031. Papierhaudscbrift des XYII. Juiuh. 106 liliitter in 2". 
Alter Eigenthümer Probst J^eopold von St* Florian. 

1) BL 3" — 44*. Libellns de conservanda sanitate a^gregatus ex 
äkÜB tapientum medidBa« per magistram Barnabam de Begio. Nach 
der Widmung und dem Kegistcr beginnt das Werk: Qula saiiitas con- 
»ervatur in corporo san<> etc. Scliluss: scilicet et veritat'Mn ^^maiitcs. 
Pinitum l'uit boc opus Mantuae per praecedoutem magistriau Lianiabam 
de Kegio salariatom Ibidem. 8ub Mittesimo treeeoteeimo trigesimo primo. 
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XI. 63L-XI. 633. 



di(* XV. monsifl octubris. Rl. I*. Titelblatt mit der Widmung der im 
C odex eutlialtrmcn AbHchriftc» an den l'roböt Leopold von St. Flttrian 
(1612 — lO-tG), Dort heiäst es: Opera haec pcrvctustji verbotenua 
tamnu diligeDtU couscripsil Joannes Wilhelmna liHnnoldt üb Kaxir 
noldtsegg Cornea pAlatiaas Ca<%sareus. Bl. l'>— 2'* leer. 2) Dl. 
—81*. Liber remediorum extr.ictn» per ma-istnim Harn.ibam de Regio 
ex libris Hntiqnis. CapiU'Iuintlieilini}; ^^eiit voraus. 1>h!$ Werk beginnt: 
Ad dolorem capitis divcrsa aunt remcdia etc. Schluss: sccuros est ab 
onittibuB malefleiia. Pinitnm hoc opus Mantoae ftiit per praeoedeateo 
nia},nstnim I?:irnabam de Kcfjiü IJI. Hl»»— 82*' h-n: 3) lU; 83* 

- '.'s'". Arnoldi lihcllus df rcu^iiiiine sanitntis. Anfang: Koverendo 
ote. AuguBtiuo Kpiscopo Sagrabicnsi mm Aruoldus etc. Sehlugs: vi- 
detnr facere illnd idem. Fittltum est hoe opus de re^mine sanitatis 
per Amoliliim h. Jaeobi in Uaab l'raepositiim. Anno 1:^52. IM. 99 
leer. 4) Hl. 100* — !()rc\ IjbeliiiH rontra pest« in Doctmis Apolooii 
Moguutiueusis. In dentscker «Sprache. Anfang': Dise iieuiedia bat be- 
schriben der Rochgdertli Doetor der An&ne.v Apolonliis von Haynta 
wider den gebrechen 'der Pestilents Anno Donüni 1IH2, Von Georg 
Zerlacher abgesohriben worden. 

XL 682. Pcrgamcnthanclschrift des XIY. Jahrh. 87 Blätter in 
k). l**. 2 Spalten. Altes £igenfhuni SL Florians. 

Sophistria Robertl So liest man auf einem Papierstreifen de« 
äu»»Hom Deckels. Der Codex enthält eine .Samminng dialeetisebor Ab- 

liandlnn;;en, wovon aber nur eine dcti Nanu ii Kohritiis vorn nn diT 
Spitxtt trägt. 1) Bl. 1* — 6*. Tractatus dialectiens auepigraphus. Der 
Anfsng fehlt. Die erste Seite beginnt: quod partes cathegorice sunt 
simpliccs terniiui dieo quod ipse summit communiter terminnm. Scblnss: 
incidit fallaeiain cumposicionis et diecionis. l'.l. (V' leer. 21 IM. 7* — 
'11''. Alins tractaUiH anopigraphus de arte dialectica. Aiifaii};: Oirca 
Signa verbalia quatuor propouimus inquirure. Schluss: sed ad id su- 
Inm qnod in se dvo oontradietorie opposita. BL 42*— 53*. Alins 
tractatus anepigraphns de arte dialectica. Anfang: Ut ait Tallius in 
retoricis cum omne cxpetendnm etc. Schlns»: approximacio tni ad 
Uomam. UL 52'' enthält das Fragment eines Tractats de ßguris re- 
thoricis. 4>BI. 53*— 63**. Tractatns anepigrapbns dialectiens. An- 
fang: Qtti vero secnndum oiinacionem etc. l'rimo oHtenditur quod 
nnllum nomcn sit equum tali raciuno. Sdiluss: .sid eque distribuendo. 
5) BL 64* — 86*. Sophistria grammaticalis magistti Uudberti. Anfang: 
Quoniam oiren oracioues gratumaticas ut in plerisquc etc. Schlusa: 
que est in colis ad quam nos perducere dignetnr qn! cum patre ete. 
Explicit Sophistria Huberti. Amen. Der Verfasser ist wahrscheinlich 
Bobrrtns Kilwardby Ep. Cantnarieusis, gest. 1279, siehe Kchard Script 
Ord. i'raed. 1. »74. ßl. 86"— 87'' dialectische Notiaea. Nach Schrift 
vnd Pergament eu nrtbeilen, ist der Codex in Italien gesohrieben wor- 
den. Dafür stimmt auch das Fragment^ welches auf der innem Seite 
d<>)^ ersten Deckels kbbt und Ivechuungen enthült, die sich anf italiO' 
nischu i'ersünUchkeitcn bezichen. XIV. Jahrb., Pergament. 
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XX. QQQ» Pergaiiiciithtui(lt$<>hrift dcM XIV. Jahrh. 13K .Si itcii in 
kl. 2"*. 2 Spalten. Alter Eigenthüiiier Stitt St. Florian. 

AlbertuH de naturiH. Su biutut der Titel atu Kiid«* dos Bucücü. 
Anfaog: 8«rmo g«D«riiUB d« Septem regionibng. Kt priuo dicitnduin 
0Bk de Septem regionibuB aeris etc. iSchluHs : nivc racionulcm ut Immiio. 
Addo 13'i4. An (!if> iiiiHTii Seiten der Deckeln siml klcim- l'< i-:i- 
mentfragtuentc geklebt, auf welchen sioli lleste tsimn ('HlondariiimH 
sammk Neorotogium ntid ein Stück einer latoiu. OraUuu au» dem XIV. 
Jabrh. belinden. 

Ü. Ü34. l'ergunienl.lian(lm lirift tlea XiV. JtUirli. lOiJ Ulütlcr in 
kl. 2* 2 S|mlten. Alter Eigciithumer Stift St Florian. 

Albertus de nutuiis. Autaug: Scnno ^(tneralis de Septem' regio- 
nibns etc. Schlnss im Absatz de spondiUbna: firmiter iDfirmiori- 
bns fillcjatur. Der vorlM'rjjchendc Codex, von anderer HiUid geHchric- 
ben, iHt Ilm die Itiibrira de divc'rsis Immiiiis at'tn1i!)iH reicher. Die 
beiderseitigen Abweiehiin;;en sind sehr geringe. Lcbrigens wird das 
Werk in der Gesammt^iusgabe des Albertus Magnus niebt aufgeluhrt, 
eben bo wenig bei Eeliard Scriptor. Ord. Praed. 

XI- 635. i'upicriüuulKclirift des XV. Julirh. 174 Blätter in 4**. 
Alter Ki«rtntlifimer Stift St. Florian. 

Compeudium philosophicae verilatis Anunyiui. Aufaug: Exorsurus 
philoBophiee veritatis compendium fratres eto. Das Ende fehlt Die 
letzten Worte siud : Alia opinio jirobabilis magistri llainrici de Ha«Bia 
quud conceptuB dci generalis et atMulutns formetur a — 

ZI. 6S6. Papiefhnndschrift dc^ XV. Jahrh. 390 Blätter in 4*. 
Altes Eigenthutii St Floriane. 

1) Bl. I'»^a02i>. Dispntaia Ethieonira roagistri Thomae de Wnl- 
dpfRiorfT. Anfang: Cirr* iniciuni librorum Kthicornm Aristotclis est 
sciendiini quod pliilosopbia nior.tÜs i tc Arn Knde: Kx|)Iirii!iit disjju 
lata Ethieorum Kevereudi Maj^it^tri i iiumae de WnUloi-suail uuuu du- 
mint 1439 reportata per mo Symonem in studio Wiennensi generali, 
ru. :U):v^ »orr-» Capitelverzcicbniss. Hl. 30.1'' — »lO*» leer. 2) Bl. 
311*— 30(>\ AuctoritatcH Kthicorura Aristotells. Anfang: Quia bonum 
appetitur eogniciuiie liniri etc. Scliluss: adeo vrhementer. Das vordere 
Vursetzblatt enthält auf i'ergauieiit einen Yergabuugsbrief von 2 Lehen 
m paeh nnd bei Hanttam an eben Priestenuntaeandidaten. Es werden 
darin genannt als Leliensherm Bischof Leonhard von IVi^^suii nnd Abt 
Woff]^an}? von (löttweih, «nsserdem Bürger Hanns Dcnckhlcin und 
Deehant Gotthard von Mauttam. Der Brief ist zum Theil versehuit- 
ten ; vom Dntnm lisst sieh nur entnehmen: Nach christi gepuerd vier- 
esehenhnndert Jar nnd Im ^ Das Vorstehblatt am Ende ist das 
Fragment eines SrbuUlbrirfis vom .luhre 1432, worin f'aH]i;ir l'iubst 
von St. Florian, Wolfgan;.' Deehant und di r ;;an/f ('«mvcnt hi kcnnen, 
dem Kdleu Glomenten UM) ungarische Gulden in Guld schuldig zu 
WHH, Die Sprache beider Urkvaden i«t deniseh. Den Rtteken de» 
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Buches umfasgen oinige Perj^amentstreifen, weU he mit ihren KikIpii an 
die Deckel geleimt Biud. Eb »iud Bruchstücke «iiie.i NeuruU«giuuts 
8t Florians aus den XIV. Jahrh. 

XI. 637. rapicrhandsclirilt venu Julire 1414. 190 Blätter in 4". 

UrsprfingHclicr Eigenthttmer der unten genannte 
Schreiber. 



Dispntata super qnatuor libros Metheororam Aristotetis. AnCuig: 

Circa inaterium quo^tiouuin librorum Äriatotelis primo videodum jest 
quod sit philosophia etc. Bl. lOO** am Ende: finitae per me tiainri- 
cum feltgrai de amberg iu studio liczpoensi 1414. Bl. 190^ der An- 
fang eines Capitelverzeichnisses. Auf dem leisten Vorstehblatt sind 
dniga historisciH Noti/fti über die 3. Hälfte äe^i XV. Jahrh. Anf 
dorn vordem Deckel klebt das PerKamontfragmi'nt einer Glosse «um 
l'vnni^clium Johannis aus dem XIV. Jahrh. Auf dem "2. Deekel d«s 
l'iiiyiuent eines aacetischen Traitat.s aus dem XIV. .Jalirh. 

XL 638. Pnpierlüiiulscliritt des XV. Jalirh. 838 Blätter in 4*. 



1) Bl. 1* — 2^. Notne agtrolugicae cum tabulis et versibn^t. Dasa 
gehört auch die Tafel auf dem ersteu Oocke!. '2) Bl 
47'', bO^f ISO**, 1Ü5* — 166*. Varia remedia sccuadura ordinem alpba- 
belicam. 3) BL 8* — 40^. Liber Amphorismomm Johannis Catderie 
phiuci ad Jeronimnm Lasarellnm in qno omnes et ntiles et particula- 
res nicdiciiifio r.inoiies continentur. Aufanpj: (Jtiamvis ceteri philoso- 
phantfs ('t( . ScIiIusb: uatiiraliiim omnium debita roiiveniencia. Et sie 
est liorum amphorismurum huis a douiiuo Joiiauue caUlerie phisico 
preetare ordinatormn padoe. Anno 14H6 per Hermannnm benedietam 
de bulachardttn et nedicine doctorem. i) 11» — 48*. Metra varia 
ad artem mpdienm spectantia. .*>) Bl. ts^ — :)'.)\ Prop^nostica Hip- 
pocratis. Äntaug: Omnis qui modiciae artis studio etc. 8chlass: ex- 
posito ordino prcceptorum. 6) Bl. 60* — 169». Aphorismi Hippocrstis 
cum eommento. 7) Bl. 160* — 164^ Traetatns AlUndt eirea sign» 
ntilia de astronomia adplicata .id priucipia medleinae Anfaii;^: Circa 
ßipna ntilia distrihtitiva etc. Bl. 107** — Brevis tractatus 
de ponderibuä et nieiisuris in medicina. Darauf folgt eine Anweisuns 
snr Bereitung versebiedener medieinischer Getränke. Bl. leS**— 16lP 
leer. 9) BU 170»— 209*. Antidotarius Mrr.lai. Anfang: Ego Nico- 
laus rogatus a qnibiisdatu in practica medicine etc. U)) Bl. »oo» 
209''. De tempore conservationis mcdicinarnm componitarum. l»arauf 
eine mcdicinalische Note. 11) Bl. 210* — 215». Liber de ponderibuä 
et mensuris physicalibns. 12) Bl. 215»— 319^ Varia notata ad ar> 
tem medicam spcctantia. 13) Bl. 220»— 242». De mediemsrnm virtu- 
tibus. Anfang: Cogitavi mihi de Kimplicibus medicinamm virtutibas 
etc. 14) Bl. 242»— 279''. Notata vaiia medica. Bl. 272» ist ©ine 
Bubrica: l£dita sunt hcc pauca per exccllcutcm artis et medicine doc- 
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torem Magistrnm Mathpum Wron<»nsMn extraonlin.irip tegontem in 
practica nudicinc in favoreiii omnium alemanoriim padue etanciam 
aoDo 1465- completum et scriptum anno 1466 per bermannnm de 
bnUoh artis et mediclne üoctom. BL 979^ «ine bUtoriaehe Netis 
Uber die Translation des Leibes der heil. Monica anno 1430. 15) 
Bl. 280* — 'MH*. Liber Isaaci de urina. Anfang: In latinis qiiidom 
Ubris nnUuin auctoreoa etc. 16) Bl. 318*~äl9^ Aliquot notata me- 
diee. 17) Bt. 330»— ^27«. Libellns de nrina dob viBa. Anfang: Ne 
igioniaoie vel pocitis invidie etc. 18) 327*— 332''. V« rsus de lapi- 
dibus pretiosifl. Anfaiij^: Kniix rcx arabura Icgitiir gcripsisge nfroni 
etc. Darauf folgen wieder kurze mediciniHche Noten, die aioh auch 
Uber die innere Seite des zweiten Deckels verbreiten. 

XI. 639. rapierhumittclinft den XVI. Jalnh. 107 Blätter in V. 

Früherer EigeDthümer Johann Ludwig Freiherr von 
Oedt. 

1) BL 1'— 75^. Ain gnet Erzney pnech fllr allerley krannkliei- 
ten der mennscbenn. So der alte Titel auf dfm V<>rstrhh!att. nicr- 
aof nennt sieh der Schreiber dieses und des tolgeiulen Werkes, näm- 
lidi: durch mich Roth bey dem Herrn Erasmus ilaydeonreich an 
Bidnegg kön. kaU. Hi^eatftt Hofiratb in der SUdt Wilda des Lidi- 
nrhnm I.amltH anno ir)5r). DasHelbe stellt auf iltMii Titrlhlatf HI. 7r.\ 
Darnat'h ist die Iimcription auf dt'm ersten Oet-kel zu rertitkirfn , in 
welcher der Besitzer des Buches Johann ljudwig Freilierr von Oedt 
am 1667 bestftttgt, daas die folgenden Werlte von seinem Urahn Se- 
bastian von Oedt zusammengeschrieben worden seien. 2) Bl. 76»— 
107*. Ertney Puech fUer allerlay Anlifjen dpr Wmn etc. etc. 

XI. 640. P;i] u. rli;uH]8fhrift des XVII. Juhrh. 70 Blätter in 4«». 
Frülierer Besitzer ein gewisser Kg^niilner. 

Ross Artzeney Hitech anno 1618. So liest man auf dem Titel- 
blaU. Darunter: Von des Edlen und Gestrengen Herrn Herrn Nim- 
roden kbolnpegkben anf Otatorf und Sataperg Vogt tn haag auaa 
seinem Bnech abgesehrieben. Johannes Eggniilner. Die Pergament- 
hülle des Codex IM ein Kaufbrief, verniittolst welchem Michel zu wey- 
dach in der Baagerptarre ein Gut au den Veit zu MairhoOen verkauft 
In deutscher Sprache aus dem 16. Jahrh. 

XI. 641 Papierhaudschrift des XV. Jaiali. 505 Blätter iu 4«. 
Alter Eigenthiimer Stifit St Florisn. 

Arzneibneh. Der eine Theil in dentaeher, der andere in Inteini- 
seher Sprache. 

XL 648. Ripterhandachrift den XVII. Jahrh. 97 Blätter in 4* 
Fröherer Beaitier Ann* Sibilla Sacheerin. 

AlchymiatiacheB Handbuch. 

XL 648. Papierhandschrift <]e.^ XVIIl. Jahrh. 381 Seiten in 4*. 
Alter BeeiUer Ötift St. Fiorian. 

Arcneibnoh. 
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XI.. 644. PupIi rliHiKltfchrift vom .Isihru 1G17. '66 Blätter in 4* 

Ald r l)ff<it/.or Stilt St. Floriiin. 

• AIchymiKii.srher Truitat. Atif tU r /.wcitt ii St iU^ dr» Vor«t*!liblat- 
ttis iüt zu lesen: Die Nachvulgeiuliu Ni^un expuriiueiiU uder Particii- 
Uri» sein dos Kayser Rudolphi heclist soll^$8ter gedeehiliii4 sdno ftler- 
nerobste ntiickli, ho er goroclit gc^fiiiidiMi, Unnd mir von Jacob Clement, 
wolrlicr liegst ver«rlilnfii Fphni.iri, kliiiiMV, vor seinem (IHl?! Knndt 
in hocimtor geliaimb abisut-o{)ircn vctgnunilt nnnd erlaubt worde^ vd- 
chor in die 21 Jahr sein gehaimber Distiltator gewesen Km'M 
i:^. Ft'bniHri dix .lahrs Gottsolligeiieb in Gott CDtsdilaffen, dem Gott 
der Allmeehti};e und unss allen ein fröliche aoffersteliang genedigetieh 
verleibeu wolle. Amen. ^' 

XI. 646. l'upicrhatulHclirift des XVI. Julirh. 02 Blätter in '4». 

Früherer I j^^ent Immer Jultuiiii Jacub Olben au Frey- 

»ladt uiinu IG^^ü. 

Prubicr-Uichlein. Frombde und Siibtillc Kliuiist vurmulil.s in Trukli 
nie gesehen. Von Wage nnnd Gewicht aueh von allerhaniflt TVelMft 

auf Erz, Golt, Kilber, unnd andere Metulla. Nnzlich uimd gnet allen 
denen so mit subtillen Künsten nnnd Hergkliwereli nmb;<ehen dardi 
Ciriaenm Srhreiltman. Frankliliirt l)t'i l'liri. Kgen Erben 1670. 

XI. 646. i'a|)ierlian(ls.-|„irt des XVll. .lal.rlu 74 Blätter iftf^^ 

Alter Ki«^cutlmiiicr Stift St. Fluriuu. 

AderlaSH Tliiechl. Hntlifllt auHS(^r den AdorhiHMref^eln viele andere 
nuMlieitii.scli«> V oräcliril'len und Bezeichnung von (jiticks- und L'uglücks- 
tagen im ganzen Jahr. 

Tl. 647. TupicriiuiKlät hriit den XVII. Jalirli. 151 Blätter in 4^, 
Altee Eigcnthimi St. Florians. 

1) BI. 1»— 15''. Letztes Testament und Üflenbarung MtrisBa- 
silii Valentini Ordinis s. Benedict!, So in einem Altar TefrülaWr'ti^ 
fanden worden, darinnen das Wahre >Snbjcctum Lapidis üniversalis 
sambt Derselben W.ihi liatrti^'cii l'raeparatiun ohne einigen Dcfect gantz 
dar beschrieben und wie es gemeltcr Anthor selbatcn Laboriret, Also 
hat er es aneh den wahren Flliis .Sapieutiae one mangel hinteilayML 
Oamnter boflndet sich eine Scheibe mit den Zeichen derPIMea « 
andern Knil)lenien, nm welche die Legende iJlnlt: Visita Intoriora Ter- 
rae Keetilieando Iiivenies Oeeiiltnm Lapidem KiliO. 2) Rl. 1*--136^ 
Alehyiuistiseher rractat. Die Foliirung beginnt von Neuem mit 1. 

XL 648. rttpierhan.lMelirift «les XVII. Jalirh. 110 Blätter itt 

4°. Früherer Eigentliümcr II. K. Khiiul.sjK'rg. ' 

Himabikhlein. Auf deu ersten Blättern ist der Text durch Fendl- 
tigkeit theilweise verniehtet. 

XL 640. Perirainenthands.lirift ans deio XII., XIV. tind XV. 

Jahrii. U)() lUiitt.-r in 4". Zum Thcile in 2 6palteQ. 
Altes Kigcnthuu) St. Fiuriaus. • 
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1^ Bl. 1*- 5*. Rppfimen sanitnttä ma«;:i8tri Haydenrici Canonici 
Fataviensis. Aiifan«:;: Domiue preposite doiniuorum et amicorum etc. 
SehloM? homineB mnltodens noriantiir. Handaehiifl des XV. Jahrh. 
3) Bl. 6*— 0''. BpiatoU Hyppocratis ad Antiochitm et Antoninm de 
qnatnor originibn» morbortim et sainte cibornm et potiomim. Anfang: 
Quoniam te convenit regiim oninium peritiHsiinc etc. SchhisH: ad diil- 
corandum Banguinem et cauculum. Das Werk ist apocrypb. Hand' 
sebrift des XV. Jahrh. 3) Bl. 7* — 9^ Traetatae anonym! de Bani- 
tnte. Anfanfi;: Scribit Abysac in libro viatici etc. Scbluss: de nielle 
et aale, llandachrüt des XV. .Talirh. 4) 151. ;>\ Versus 17 Sdiol.ie 
Salernitanae. Anfang: Angluruin regi scripsit tota Dcola salurni. 
Ha&dselirift de» XV. Jabrh. Bl. 9»» leer. 5) »l 10«— 19». Uber 
ArhtoteÜB de regimine pfineipnm ad Alexandrum Magntmi. So wird 
das Werk am ScblusBe betitelt. Es ist uuterachoben. Anfang: Ad 
gloriosiim re^^imen omnium refr:utn et principnm etc. ScbUisB: nsquo 
ad medium Marcii. Allein dieses angebliob eine Werk bestebt in 
Wabrheik ane sweL Nftmlich Bl. l&* beginnt in der 7. Zdle mit den 
Worten: Alexander cnm Bit homo eorruptibilis eique acddant mnita, 
eine ebenfalls dem Aristoteles untM'scbnbeiie Rchrilt de conservatione . 
corporis liumani ad Alexandrum, von der jedocb bier die epistola de- 
dicatoria weggeblieben ist, in welcber ein gewisser Joannes Hispaneu- 
ris ugt, dass er das Werk des Aristoteles ins Lateinisebe llbertrai^n 
bnbe. Vergl. Bandini Catal. Uibl. Medic. Tom. II pa^^ Sl. Hand 
Bchrifl des XV. .Tabrli. Hl. 19'> leer, 6) Rl. -53\ Kpintola vel 
liber ejusdem Arii^toteli» ad eundem Aleibaudrum et dicitur seireta Be- 
eretomm vet de regiinine princJpnm. So der Titel im Inbaltsvenseieb- 
niss des ganzen Codex, welcbes von einer Hand des XV. Jahrb. auf 
denn Vor-itcbblatt niedergescbriebcn ist. Das Werk ist unti>rsebobcn. 
Vorans jjebt eine epistula dedicatoda an den ('nido de Valencia 
Biacbof von Tripulis, in welcber ein Clericus isamcuä iiiiii})pus er- 
klArt, dass er diese Sebrift des Aristoteles ins Lateinisebe Abersetst 
babD. Darauf folgt ein Prolog: Dens omuipotens custodlat regem 
nostrnm glorium credencium Ptc. und ein zweiter: Johanne« <ini trans- 
tulit librum istuni ete. Das Werk selbst beginnt: Fili gloriuüissime 
jastissime Imperator etc. Scbluss: et universis magnum est signum. 
Handsebrift des XV. Jabrb. Siebe Fabrieius Biblio. Graeoa. Vol. III. 
pag. *283. Hamburg 1793. 7) Iii. 5:r~ öö*». Sermo de pbysonomla 
et visibns hominis. So die 1 'berscbrift. Anfanj?: Kt inter oeteras 
reg est illa quam te uon oportet etc. ächluas; ad meliorem et pro- 
babiliorem paitem. Gompletim est traetatns de signis et moribns na> 
tnralibns bominum ad regem magnifienm alexandrum qui dominatus 
fnit toto orbi, dietiis monarchits in septemtrioue. Handscbrift d. XV. 
Jabrb. Aueb diese Selirilt wird nacb Fabrieius I. c. pa^. 2f)l. dem 
Aristoteles mit linrecbt beigelegL 8) Bl. .56'*— ö?"^. De planetis ea- 
nmiqfle bonovel sinistro inlinxn. Handschr.d. XV. Jahrb. 9)BU5S* 
— 104*. Anneltni Elneidarium. Alte üeberscbrift: Prosulis Anselml 
lihri IV I'vlneidarinin dictum. Prolog: Sepins ro;,MtU8 a condincipu- 
lis mciä ctc Anlang des Werken: Gloriossime uiagister rogo ut bo- 
norem Oei etc. ::}cbhi8s Bl. 103": umnibns diubus vite tue. Ul. WVß** 
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— 104* Bind Nachträge I welche som zweiten Buche gehOrw. Dm 
Werk hat in Wahrheit nur S Bttdier nicht 4, wie die Anfhohtift ugi 
Dieea 3 Bfloher 6nden sich in der Gesammtausgabe der Werke An- 
selms von Oerberon Paris 17-21. pn^. 457. Der Varianten ^iebt es 
viele, aber wenige welche ('crberon in de« caatigationibuti operibii!} 
Anselmi additis entgangen wäreD. Handschrift des XII. Jabrii. 
10) BL 104^. De Berro qni ftigerit dominom annn. Ex Bpistob 
Hieronymi ad Paschasinm Alexandriniun. Anfang: De servo qui fu- 
gerit etc. Es ist ein kleines Excerpt ans einem Briefe, der in den 
gedruckten Briefen dos Hierouyinns niclit vorkorumt. Handschrift des 
Xli. Jabrh. 11) Bl. 101'>. lutorpreUtio uaniiDis Jacob. Handschr. 
des XII. Jahrb. 12) BL 105»— ]15^ Distieha moralia OalMia;««} 
commentario. Die alte Ueberschrift Ist unleserlich. Anfang: Sciencia 
raoralis de expalsioue vicionira etc. Sriilust?: doctrina salutis <K>rpons 
et anime. Amen. Darunter: Mirarid nudis verbis me acrihere versna. 
Hec brevitaa aensna fecit coujungcre bmoa. Ezplieit KaUio eensoinina. 
Handacbr. des XIV. Jahrb. Von spüterer Hand: Johannes de 
walsft est bouus sociuB. üeber den Verfasser nnd sein Buch siehe 
Bahr, Gesch. d. Wm. Lit. 3. Ausg. 1. Th. 337. 13) Bl. 116»,— 125'. 
l<k}loga Theoduli cum couiuiuuUriu. Aufaug der Glosse: In prin6i|üo 
uninacujiH^ue pbilosophici opens ^ Sehloaa: et cetera leddai» in 
scutella. AiM». Handaehrift des XIV. Jahrh. Von derselben Han4: 
Vüluptate ceasa quuui inanns est tibi fessa, Finis adcRt operis mercc- 
dein posco laboris. Von spaterer Hand: Diücere nucte die virtutia 
dogmata die. Cuuctis quid sit opus iustruit illud opus. Ueber Theo> 
dulna nnd sein Gedicht aiebe Bfthr, Gesch. d. R9m. Ut im^ IcMoti»- 
gischen Zeitalter. Carlsruhe 1840 pa-. 130. 11 Bl. 125»»— 128*. 
Tractatns do musica anonymi. In dem aUf n Inlialtsverzeii ltniMR auf 
dem Vorstehblatt heisst es: Declaratio cantus lu mana. Aniaug:ü«ota 
tres annt cantos in mann de. Seblnsa: temporibna mMMmratB^ 
pUcit hoc totum infiinde da mihi potum. Deo gracias. Amen. BL-1S9!^ 
folgt die scala ut, re, mi, fa, sol, la nnd Bl. 128* eine grosRc raensch- 
liclie Hand mit Einzeichuuiigcu musikalischen Inhaltn üaiK^^^chrift 
des XY. Jahrh. 15) Bl. 128''. Alphabetam lituiarum uuuorum, 
nnmeri romani et de cnbitia et atadüa. Handacbrilt daa^ XIL« 
Jahrhunderts. 16) Bl. 139»— 138\ Aristotclie llbt r de smMi'«! 
vigilia. Anfang: i>f' ^^omiio et vigilia quid aint et ntrnm anime 
etc. Schluss: que ex sompnis est, dictum est. Handschrift des 
XIL Jahrh. 17) Bl. 138*"— lö3i». Ejusdem de anima. Anfang: Bo- 
norum honorabilinm ni^ciam qrfnantea ^ Schlnas: postoiina in 
propriis racionibus. Haudschrift des XU. Jahrh. 18) Bl. 153^— 164*>. 
I'!jnsdem de sensn et sensato. Anfang: Dcterminatis antem his dica- 
mus convenieuter etc. dchlusa: quatenus aignificet aliquid alter. Uand- 
schrift des XU. Jahrh. 19) BL lÖ4i>—166^ Ejnsdem do Mmoiia 
et reminiscentia. Anfang: Reliquornm antem cousiderandnm ]irimnm 
etc. llandHclirift des XII. Jahrh. Das Ende felilt. Auf dem vordem 
Deekel ist das iJruclistück eines Breviers aus den) XII Jalirh., auf 
dem zweiten Deckel das Fragment eines dialectischcn iractats aus 
dem XIV. Jahrb. auf Pergament Anf dem VoraCehblatt ein lahntti* 
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verseichnisa aus dem XV. Jalirh., in welchem Floriuu mouaaksrium 
sanetee Mariae Virginii et beati Floriaui ganannt wifd. 

XI. 650. Papierliandaclirift des XVI. Jalirli. 3:^5 Blätter in 4'». 

Alter EigenthÜmer laut Inseriptioii auf dem Vonteh- 
blatt Bartholomäua Oalekreuter artia medicae doctor. 

GoUectanea mediea. In lateitÜBcher Sprache, 

XL 651. Papierhandachrift vom Jalure 1794 und DG. 2 TheUc. 
St28 Seiten in 8*. Früherer £igenthümer unbekannt. 

Tasehenbnab fttr PorafUebhaber inaamuengetragen ans bewihrten 

Schriften mit einem Anhange. Der imbakunnte Verfasser sagt in der 
Vorrede, dass er alles, was er dem Gedäclitnli^si» dos Foi'stliebhabprH 
au Hilfe zu kommen für nUtalich hielt| aus bewährten Schriften zn- 
aammengotragen habe. 

XTi 662. Papierhandschrifl vom Jahre 1752. 265 Seiten in rt". 

Ursprünglicher Eigenth&mer Adam Josef Lebzelter 
Med. Doctor. 

Cnriranga-Noma oder knnce Abhandlung von innerliehen Krank. 

heilen rerfasst von Adatn Josef Li^bzeltcr Phil, et Med. Docfcoro und 
Physico d«^3 k. k. Sulzkamnier«]^utts anno 17')"?. Sanimt f Inem Anlian«? 
von gebrancü der Kräutern und andern Medicamenteu ex variia au- 
tboribna geaaaunelt 

XL 663. Pupierhandächria des XV. Jalirlt. 3G Blätter in 12^ 
Alter Ei^nthfimcr unbekannt. 

Von der Falkenjagd. Anfang und Kude feJilt. Das Werk be- 
l^mit: Daa fUnffle pndi saget und vaeliet hie an wie man den Hund 
aol kieaen. 

XL 664. Papierhandachrlfl vom Jahre 1668. 291 Seiten in 12^ 
Altes Eigenthum St. Florians. 

Araeney bflchl darinnen allerlay Kraiickhaiten und araeneymittel 
zn 6it'ltf Ti st in. Kx Dootore Agricola etColero extraeta, anno 1668. 

In diMitscIier Sprache. 

XL 666. Piiplt'i-lintHl.srlirirt vom Julire 1G22. 279 BliUter inl2». 

Alk's Ki^^Mutliuiu St. Kkiriaus. 

Wundt ;irt/,ney liiiclilt^lii. Auf (it in Kücken steht 1G22. Auf dem 
Vorstehblatt: DieHC» arzney Hieilil Hulle mit beliutsamkheit gebraucht 
werden, dan es aeheinen ein und ander mitl etwass aberglanbieh. 

XI. 666. Papicrhundächrift \om Jahre 1617. 363 und 42 Seiten 
in 12*. Ursprüii-jlicher Besitzer Wolfjjang Mayr 
Seherclingensie. 

1) Bl. 1*— 285». DeflnitioneH Logicae. VA. >8.')* steht: Defini- 
tionen istae sunt inceptae 7.Jaiiu.ini anno 1617; absolutae 17. Sep- 
tembris anno 16X7. Laus Deo. 2)B1. 205^-300^ De reduotione 
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ad inipossibile. BL 301»-— 336»' leer. Bl. 337*- 38ä^ Alpliabetischer 
Index. 3) Bl. 1* — 43^ Aliqnornm Bophtsmatnin solntio. Am Ende: 
Atque hacc ad laadom Dd et Vir^iiiis Matris Dei scripta anffi- 
ciuiit a Ulf Wolfgango Mayr äcberdmgensi Baruo .PhiloBophia atn- 

dioso Ingulstadii. 

XI> 667* l^ergamenthandsflirift nus <loiu XVI. Jaiirh. 90 Blätttr 
in quer 12". Alter Kij^cntliüiiicr Kloster Wibliiiireii. 

Eüu Neu Schön Sehr NlUzUcha Kunst und Artznei Büchlein ttjr 
allerlei Qebregten Krankbeitten und Mengel zu des Menschen Leibs, 
Auch allen innerliohen und BvMwliehen GUedera, Mit aondenn vieia 

zu8atnmengetragcn Durch den Durchleuchtif^en Huch};ebornen Fürsten 
und Herrn Ludwigen Flaltzgraten bei Rhein und Hci tzogen in Baienin 
etc. Angefangen zu llaidolbcrgk im Jar ala man zalt 1559. Alle 
Dingk zergenglieh. In dentscber Sprache. 

XI. 668. i'ergameuthaudöchrift deaXV.Jahrh. «3 Blätter 10 32". 
Alter Eigentliümer Kloeter Wibling«ii. 

Anney-Bttohl* Attf dem Vorstehblatt ist von einer Hand des 

XVlIl. Jahrb. an lesen: Compilator furtasslä et Scriptor bujasCedieia 
oBt F. Juan, llaurer Convtntaalis Wiblingenaia in arte medicinae pe> 

ritisMiiinjH. 

X I- 669- Papierhundschrift (Hnimiwollen|>npi< r oluio An^nKo de» 
Jaiireä. 277 Biuttcr in 4". Cjtfchcuk de» Vroiwtea 
Michael Araeth an die Bibliothek anno 1818. 

Curanus integer; arabice Neäcbi»cbi-ift mit Yocalzcichen. Die 
Anfschriften und die Punkte aar Unftemcheidong der Verse von rother 
Tinte. Ohne Angabe dea Schreibers. 

XI. 660* PapicrhandBclinft Biiuiiiwollciipapier) ohne Au<^ibo des 
Jahres. 95 Blätter in 4*'. Frülierer Besitzer unbekannt. 

Com inen tarius in aliquot Suras arabice. Neschischrift Auf dem 
crstcMi Tratte die Namen verschiedener oheutali scher Besitzer. 

XI. Ö61. Papicrlmtuläclirift t Buuiuwolleupapier) ohne Angabe de« 
Jidireä. Ö3 Blätter in 8*'. Früherer Eigeiitliüiuer uu- 
bekannt. 

Commentarius in aliquot Suraa, arabu-e. Gewöbnlirhc Silnlft. 

XI* 66S. Papieriiuudschrift (Baiunwollcnpapicr) ohne AQ|pU>e des 
Jalirc^s. 38 liliittei in 8". Besitzer unbekannt. 

(iraiumiiticji Turcica in Ungua arabica eompoHita. Neachiticlnift. 
Anmerkktngcii eiuos frQheren Besiteera auf dem 1. und 2. Blatte. Auf 
dem letzten Blatte die Zahlzeichen. 

XI. 663. l'iipierhumläehrift (Bauuiwidlcupupior) iiiiue Angabe des 
Jalirca. 8d. Blätter in 8". Früherer fiigenthümer un- 
beltannt. 

Calendarium Tnrdcnm. Voran geht dieUnterweisnng zum Gebrauch. 
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^ XI* 604. PsnifiriuMidaclirift (Baumwollenpapier) ohne A^be dcB 
Jafires. 63 Bliktt^ i& 9*. Früherer Eägenthümar un- 
bekannt. 

r*»tnmentlreiitle8 Gebetbuch zum Kuran. Die Blätter sind mit 
rotber Tinte eiugeruhmt; die beiden ersten freiten mit OoldU'intt>n. Dm 
EingHng ziert ein mit Gold und Farbeu autigufUlirtes OruameuL spräche 
arabisch. Schrifbtll^ maroBitiMb-peraiich. 

XI' 666. Pauieriiundüclirift (Baum Wollenpapier) voLiendct im J ulire 
1193 (1778). 203 Blätter in 8l Früherer Eigenthfimer 
tinbekannl. 

Commenttrendei Gebetbuch zum Koran. In arabischer Sprache 

und ficewt'tbnlieber Schrift. Auf der ersten Seite eine Anmcrkunj? von 
der Hand deü licüitzers in maruiiitisch -persischen ZUgeu. Geschrieben 
wurde das Buch vou Ibrahim Ibn Hassan. 

XL 666. Papierliundschrift (Baunnvoüenpiipier) vollendet im Jahre 
der llegira 1001. 2öÖ lilätttir in Ö . l' rüherer Eigcu- 
thümor unbekannt 

Commentirendes Gebetbuch som Koran. Auf den ersten 2 Blftt- 

tern sind Beischriften vun der Hand eines frühem Bcsitsem. Darauf 
fdl^'t ein ralendurium. l?!, ^rin** — entlirtlten ZusfUze vou späterer 
ilaud. Die einzelnen Seiten des GebetbucLeä sind mit blauen und 
goldenen Linien eingerahmt} den Eingang bildet eine schone in Gold 
und Farben anageftthrte Arabeske. Sprache arabisch. 

XI. 667. Fapierbandöchrift (BauiuwoUcapapier) oluie Angabe dea 
Jahres. 78 Bfiitter in 3«. Fraherer Eigenthfimer un- 
bekannt. 

Coramenlirendes Gebethr.ch zum Koran. Arabische Sjjraehc; sclutne 
N eschisch ritt. Bl. l**— 2". Vorrede von derselben Hand. Der iext 
des Gebetbuches ist von rothen und guidoneu IJnieu umgeben. Bl. 2** 
b^nnt mit eineoi priehtig Teisierten Ornameat, BL und Bl. 4* 
sind mit dem reichsten Gold- und FarbeuHchmuck au stattet Ganz 
eigenthftmliche Verzierungen enthalten Bl. 13^ und lU. 14'. Vor den 
gröBsern AbtiieiUmgen des Textes gehen Arabesken in Gold und Far> 
ben. Anf den Rindern sind aahlrdcbe Noten und Zierrathen an fin- 
den. Das Papier ist mit silberstanb bestreut Bl. 78^ ist ein ZusiUs 
von arult^rer Hand. Auf dem am Deckel klebenden Blatt ist von 
dem letzt<:n Besitzer eine Empfehlung des Gebetbuches au dun Leser 
niedergeschrieben mit der Bitte einer Fttrbitte für den Sehreiber und 
frühem Besitaer. Das Siegel ist Terschieden von dem auf dem letsten 
Voratehblatt befindliehen. 

ZI. 668. Papierhandschrift (Baumwüllenpauier) ohne Angabe den 
Jalires. 300 Blätter in 8*. Früherer Bemtaer un- 
bekannt. 

Koran; arabisch. Complet Neseliischrift Zu Anfang Bl. 1^ 
und Bl. Ornamente; die Ü Überschriften vou rothur Tinte, die Verse 
Jab«lMlaI«g Sw aiUU St. Florica. 15 
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durch grosso goUieiu' IMincto mjter«rliie(len. Der Text mit Vocal- 
zeichca versehen. Aut den Voräiehblättern voru und rückwärts Zn- 
Bfttze Ton fremder Hand. 

XI. 669. Papierliiuid^ciirift (Baumwollenpapier) ohne Angabe dea 
Jahres. 203 Blätter in 16*. Frilherer Bentxer un- 
bekannt 

Commentircndes Gebetbuch zum Koran. Inmitten etnige leere 

Blätter. Die .Sprache i»t die arabische. Die Schriflzfige inaronitisch- 
persisch. Zu Anhing sind eine Anzahl Blfttter von einem spätem Be- 
sitzer iiii sclileciitt'ii Ncschi geschriebeo. 

XI. 670. Pnpierliaixlf^clirlft vom Jahre 1740. 280 Seiten in 2*. 

Urspriinj^llclies Kigenthuni St Florians. 

T^ihliüthecuc .Saa-Florianae Canonicoruui LuttM-anensiuni s, Au- 
guätiiii ^'ataluguü secunduni »cientiarum, facultatuin, aruum et reruni 
elasaes ardomatas praecedenti Catalogo inBerviens. Indnatria ac Im- 
|H iisiH I). I). Joaniiis Georgu Praepottti aduruatna et eoUectus annu 

l7K'i. l'iit«r dem Catalogua prapccdctis ist der jjrossc tinter Probat 
Juhauu (ieurg in dein Jahre 1746 angelertigte aus K Fuhobäudeii be- 
ateheude Nomiualcatalog gemeint Keingeschriebcn wurde derselbe 
anno 1747. Siebe unten. 

XI. 671. rapierhandschrift^ vom Jahre 1637. 418 Seiten in 2*. 
Ur0[)riin<;liclie8 Eigenthuin Ht Flomna. 

C^talogns Bibliotbeeae San-Plorianae anno 1637 compoeitua. Das 
lltelblatt: Paradisna sapientiae in terra florida situata Mnaarmn am- 

pUssimum coniplcctens Labyrinthum hör est Libraria TheoctisicAe 
Scieuti.ie ad sam tiui) FlurKuunn collucat:i prnfuudiaBimum doetiasimo* 
ruiu auciurum cuutiuouä iuborem Erecta 1637. 

Diese Worte smd umgeben von den Bildnissen der Repräsentan- 
ten der einzelu* n Wissenschaften. Am untern Bande das Wappen des 
l'robstes Ijcopold Zehftiicr (1G12 — 1646) dem dieses Werk von den 
StiftHbibliothckar Wolfgang iiainer gewidnut worden ist. Im Catalog 
sind die Mauuscripte und Incuuabeln ohne Unterscheidung mit den 
abrigen Draekwerken aufgefHbrt In der langen Vorrede verbrütet 
sich der Verfasser aber die Verdienste des Probsles Leopold im all> 
gemdnen und speoiel besttgUcb der Bibliothek. 

XL 678. PapicrhaiKlschrift vom Jaln e 1745. 306 Seiten in 2* 
Ursprüngliches Eigenthuin ^t. Florians. 

Oatalogus ss. Patnun in IVibliotheca s. Florian! asservatomm. 
Auf der innern Seite des vord« i n Deckels steht oben: perfeotom ö. Jao. 
ITl.i. iJtr Catalog folgt d»tr Ordnung des Alphabets. 

XL 673. Papierhandschrift aus dem Aufau;^ dea XIX. Jahrh. 

4 Biiudc^in 2" von 70 und 112 Seiten, 31 und 
103 Blättern. Ursprüni^lichea Eiprenthum St, Florians. 

C'at;Uogu8 ss. Patium, tlisturiae Litorariae, lÜHtoriae uatur. et In- 
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cnnabiilorum in Kibliotheca San-Floriana asstTvatonmi. In atphabe- 
titiclier Urduuii^ mit UterärkiBtoriacheu ZuüüUcn vou deiu Veri'asseri 
dem 1837 verstorbenen StUksbibliothekar Carl Klein. 

ZI. 674. Papierhandschriit aus dem Anfang des XiX. Jahrh. 

HO Blfttter in 2«. Ursprüngliehed Eigenthum St. Florians. 

Memorandenbneh des BibliotheluirB 0«rl Klein. EnUiftlt meist 

seltL'iu' ßttcher unserer Bibliothek in alphabetischer Ordnung mit wertb- 
volli II Ht<T:irliiHtui'is(-lH'n Nachweisen. Das liiu-h enthält neben den 
HO uumt'iirtt ii Hliitteru ebenso viele eingeschaltete. 

XI. 676« Pnpicrimndschrift aus dem Anfaii<^ de:; XIX. Jahrh. 

138 Blätter in 2". Ursprüngliches Eigenthuiii St. Florians. 

( itril«».;; der modernen lateinischen schüuon Literatur. Verfasst 
vom ßibtiuthfkar Carl Klein*, reich mit literärhistorischen Notizen 
▼eneben. 

XI. 676. rap>^^^^n^8t?ljrift des XVIII. Juhrh. 71 Seiten in 2». 
Ursprüngliches Eigenthum St. Florians. 

Catalogus Codicum Manuscriptoruni saeculo XVI. vetuütioruui qui 
in bibliotbee« St PloriMil nMervnntnr. Oer Catalog ist doreb den 
T?il)Iiotbekar Michael Ziegler späteren Probst von St Florian ;1793 — 
1Ö23) angelet worden. £e sind darin nur 297 Codices veraeichnet. 

XL 677. Papierhandschrift des XVUL Jahrh. 123 Blätter in 

2". Ursprünglichcf Kigentblun St Florians. 

f'atalogus locunabulomtn Bibliotliecae a. Floriani. Der VerfM;<'<er 
ist der obengenannte Michael Ziegler. Der Catalog ist mit ausfuhr liciieu 
und werthvollen literärhistorischen Nachweisen versehen. 

XL 678. Papierhandschrift des XVIII. Jahrh. 97 Blätter in 2*. 

Ursprüngliche« Eigenthum St. Florians. 

Manuscriptvrum bibliothecae San -Flurianae Catalogus secuuduoi 
ordinem Alphabeti. 

XI. 679. Papicrhuudschrilt des XVill. Jahrh. Blätter in 2". 
Ursprüngliches Kigentlium St Floriaiia. 

Index Hanoseriptomm CanonuM ad S. Florianum seeundnm elas- 

ses et secuudum alpbabetnm. lU. 55'* ein kurzer Lebensabriss des be 

rflhmten Heclitsli-hrers an di-r UniverHitiU Sal/.bnr^' Fraux Jo.tephus 
iiud \ er/eil hnisä seiner Sr!irit"ten. Siehe unten XI. 70,' —705. Der 
Catalog ist von Juhunn i'aebl Can. reg. dumus s. Fluri.ini j^est. 1744. 

XI. 680. Papitrhandsrl.nft dos XVIH Jahrli. Sl Blätter in 2». 

Ursprüuglii htö Kigentlium St. Florians. 

Index supra Manuscripta Canoniac ad s. Florianum secuudum 
elasses et Beoundom alpbabetnm. Absehrift von dem ▼orhergebendeo 
Codex. 
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XL 681. Papierhandßchrift vom Jahre 1794. 40 Blätter in 2". 
Ursprüngliches Eigentluiin St. Floriuna. 

Catalugu» lucorum ox quorum ofiicinis iiicuiiabula nostra typo- 
gruphica prodierant DescriptoB a jovene Cftnonioo Josepho Frener. 
Anno primo in^msna «ni in CuMHuim DostraiiL 1794. 

XL 688. Papieriiand«dirift des XVUL Jahrk. 36 BIftttar in 
2*. Uraprangltehes £igeQtham St. Flariant. 

CatalofHis Aiithomm qnonmi opera a divinae artia invenüone ad 

annum ir)<>f) typia iinprossa sunt rxccrptn^i ex (':\tn\o^o majori 
(-hr(>iiali)i;i(o :i FruiKisco Kwz juveae Cauoalco. Bcjüclit sich natUrlkh 
nur Ulli niiscro SaiumluDg. 

XL 683. Papierhaiidsclirift des XVUI. Jalirh. 29 BüUter in 2". 
UrBprOngliches Eigenthum St. Florian». 
Catalogfua Typographonim ex quorum olficina incnnabnla nostra 
Typograpbica prodieruiit. Ex Catalogo mi^ori nottro chronologieo 
ezeerptas a juvene Canomco Frandsoo Kars. 

XL 684. Papierhandschrift vom Julirc 1736. 63 Blatter m 2*. 
UrsprünglicheB Eigenthtim St. Florians. 

VoTzeichniss deren von mir Johann rJeor}; Prubäten zn St Flo- 
rian in die Bibliotcc und zu Jiudern SttttTts und Kirclu'u (Icbrauch mit 
aumerkuug dex Uvyluul'tigen Wertbü successive crkuiiil'tcn Uücberu cum 
anu^B aUiB LitwariiSi NumniiB, IfathematiQiB, Naturalibn«, Iconibna 
eaelads, Cochleis, Conchilüs etc. von anno I73ii an. Eigenhändiges 
Mannscript des l*ralaten. Ordnung alphabetisili. Bl. 63'' — 76** leer; 
HI. Suinmarium dci' in jedem Jahre filr HiU licr au9gelog;t<»n Gelder. 

XI. 686. Piipierhiuul-^chrift vom Jahre 1710. IUI IJlätter in 2". 

Urburüugliuiicä Kigenthum des Doctur J. U. Johann 
Carl Sejringer zaXiinc. 

Catalogtts Uber diejenige so geisi- alt weltliehe BOelier, welche 

nach mein Johann Carl Scyringor J. U. Doct des resp. kays. und 
LandtsfUrptl. Fisci auch IIofT und ririchts- Advocaten in Oesterreich 
ob der Enns ervolgcuteu liintritt denen P. P. Capucinem ad s. Jo- 
seph um im Urfahr Sehadt Um ausgevolgt werden sollen. Besohii- 
ben den 13. Mot. 1716. 

XI. 686. Papierhanilschrift vom Jalire 1702. 452 Blätter in 2*. 

Ursprüngliches Eigenthum des obengenannten Johann 

Carl Scyringer. 

Cataloi,'us libronim juridicorum seeiindnm Numeros cimsoripf onun 
et in liiblioUieea Joannis C'aroli Scyringer J. l'. Dort. etc. existcutium 
anno 1702. Diu letzte Nummer ist 2356. 8eiue Sammlung ist durdi 
VennIehbuBS in den Besils des Stiftes St Florian flberg^aagen. 

XL 687. Papierhandscbrift yom Jahre 1702. 4 Binde in 2* au 
96, 125, 66 und 423 Blüitem. Ursprüngliches Eigen- 
tlium des obigen Johann Carl äeynnger. 
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CaUlotrü« HbroriMvi jnndiconim ejusdem ( aroli Spyrinj^fsr BccuDdam 
formam in foliu, finarto, octuvo, duudecimu distribiitorum, anno 1702. 

XL 68S* Pajiii.'rli:iii(ltschrift de» Jahres \7'2^'k »! Bänflo in 2* zu 
395, aoi, 194, 2()9, 332, 313 Blilttcn». Ursprüngliches 
Eigenthum des Johann Carl Sc} rin^^ier. 

Iudex uiatermrum juridirurum in bibliotheca Joau. Car. Se^riuger 
ete. exi»kentiiiiii ordine alphabetico conscriptus anno 1796* 

XI. 680. Papierhandsclirift den XVlll. .Juhili. 125 Blätter in 4". 
Ursprüngliches Kigenthum Obigen. 

Index generalis matwiaranif reram ei veilionim mnnium, qiiae to- 
mis dispatationnm jnridieamm ex ntroqne jure oonprebenduntnr, ae- 
enndam ordinem alpbabetionm. 

XL 690* Papierhaiulsclirift angefangen im Jahre 1618. 95 Blät- 
ter in !^*. UrBpräaglicber Besitzer Lorenz Brielmair 

1) I^!. 1"^ — II'*. Üesterreicliischo Ob der Enss f'rintzley-Oniniiii^' 
1616 Jahrs. 2) Bl. 1*— 45*. Von denen Lehen»- Rechten, Gewohu- 
beiten nnd Oebrtaeben des HocbtObL Brsberzogtnmbs Oesterreich 
under der Ens. 3^ Bl. 1* — 9^ NoUbilia der Gerichtsordnung alhier 

in Lintz extra ordinotn znsannnengptraj^fn in»'7. Auf" ♦'r<t(m 
Blatt des Codex »tebt ausser dem obigen Besitzer aoi uateru Kande: 
Ex libris Stcphani Perger 164.5. 

XI 691. Papierhandsclirift des XVI II. Jalirh. 528 uml lüü 
Seiten in 2". Früherer Eii^eutliüiiKi unhekaunt. 

Beschreibung der Einrii-htUDgen, welche in Schlesien nach der 
Erwerbung des Landes von den Prenssen eingeführt worden sind. In 
der Vorrede Seite 1 saj,'t dir Verfasser, daw er das panzo Werk 
„uinb dass nur kein Mensch wisseuschafll hiervon haben kUnte, nicht- 
lieher weile zusammengeschmiedet^'. 

XX. 690. PapicrliMiulschrift des XV IL Jahrh. 3 Bände in 2*. 

zu 250, 409 iHul 350 Blättern. Früherer Eigcutliünicr 
Joh. Carl Seyringer. 

AUerbandt Absehiedt und Pracjudicia. Dieselben bezichen sich 
auf oberoesterreiehische Reebtsbftndel. Der erste Band fehlt Die 
Sammlung ist 1670 gemacht worden und scheint nach Inscription im 
4. Bde BL 1. einem Georg €k»nst. Osohwandtner gehört au haben. 

XL 698. PapierhanMirift deaXVII. Jalirh. 359 Blätter m 2*. 

Früherer Eigenthümcr unbekannt. 

Lamlt ITaiulvcst oder Kr. yl [alten de?* inbl. Krtzherzogthmnbs 
üesterreicli uiiiler und ob der Euiiss. Durch lieicliarten .Streiu Herrn 
zu Schwartzenau etc. aus den rechten Originaln und thails andern ur- 
alten Urlcnnden Busanmengetragen. 1599. Angehftngt rind 2 Apolo- 
l^en Aber das Privilegtum Neronls und Kaiser Friedrich l.'von deni- 
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selben Yorf.iHHor. Es sind 2 Bflclier id einem BMidA. Auf dflr 

Vorderseite des Pcrgamcnteiiib:indc8 ein Wappen. 

XI. 694. Pupierhandschrift des XVI. Jnhrh. 1024 Seifen in 2«. 

Früherer Eigeutliümer iSebaaiian Ilarünuu ub llart- 
manstaiiL 

Varii Tractatus juris conscripti ab Hieronymo Gmeber WelsensL 
Die Tructato sind au8 den Werken des Oiphanius, Faehincus, Keinnc- 
rus, l'iDgirenis, Fnuiannus, lieigerus abgeschrieben. Aiisscrdem be- 
finden sich darin der l'HH^auer Vertrag vou l.'>.'>2 und Gerichtsproccsa 
und Luidtsorditimg der Landtsrechten des Enhenogthnmbs Oester* 
reieb ob der Enna mnno 1536, Letatere 2 StQeke in dentscher Spnebeb 

XL 696. Papierhaiicbcliriil vom Jahre 1572. 498 Blätter in 2*. 

Ehemaliger Eigenthümer unbekannt. 
Siimfiry An^'szii^ der «iben i^tett dis Erzhcr/.^^frtbnmbs Oester- 
reich ob der Kuns, Etlicher Befreiungen, l^audtagä Handlung, Vertrftg 
vnnd vas angefer die Stett in deren Ladt ftlr BriefHiche UrkhnndteB 
verwarte ligunU Durch der SibenStett damallen verrornoten Einemer 
und rt farien Tlnnnsen Kclnuger von Ljiinz Pierttig; mit vieis zu- 
sanuucugc'^ugen unnd lieranssgCBchricben. Bescbach uuud zu Lynnz 
vollennt 157*2. Auf dem Deckel das oberocst.-stilndische Wappen. 

XI. 696. Papierliaüdi,chrift dea XV I. Jaluli. 263 Blätter iu 2*. 
Frühere Besitzer unbekannt 

CooBnetDdinarinm Lanndtss Oesterrdeh ob der Enoss. Entbilt 

die Gerichtsverfasgnng und das Gerichtsverfahren im Lande Ob der 
Enntü. Aiif d«m Einbanddeckel steht: Liber Kegius IfiCI. 

XI. 697. rapierliandschrift thx XVUl. Jahrb. Blätter ge- 

schrieben, 265 Seiten gedruekt. Format in 2**. Ehe- 
maliger Besitzer Franz Josepliuä^ Doctor Juris, in Uni- 
versiiate Saliaburgensi Professor Ordinarius um 1700. 

Acta Fideicommissi Lodronensis et Tlinniani. Aktenstüeke flieils 
gesrhriehfn theils gedruckt bezi!'_'!:< !i der Streitiirkeiten, die (Iber die 
Errichtung eines Fideicommisses vou Seite des Erzbischofs von i^ab- 
burg Paris von Lodron unter dessen Erben entstanden sind. BI. 217* 
folgen Aktenstücke Uber die Erriclitung eines FidciconiunsAcs von Seite 
des Crif n .Toliaun Ernst von Thun Erzbiöchof von Salzburg. Am 
Ende gedruckte Spocies facti eines Fideicommissarischen i'roceHses 
zwischen Andreas Freiherrn von Stuben und den Gebrfldcm Caspar 
und Roman von Waldkireh an Rhetnan. 

XI. 698. Papierhandschrift des XVII Jahrii. 158 Blatter in 2* 
Alter Etgenthfimer Stift St Florian. 
Oesterrncluseiier Lehenstractat 

XL 699. Papierhandschrift des XVI. Jahrh. 46 Blätter in 2" 
Alter Eigenthümer Stift St Florian. 

Gcrichtsprocess und Ordnung des Lanndsrechtens des HochlGb- 
liclicn Ertahertzogthumbs Oesterreich unuder der Euns. 
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XI. 700. Papicrliandschrift des XVII. JalirhuQderü;.^ 2dl Piltittcr 
in 2^. Früherer £igeathüm6r Job» Heinrich Se) rinj^er 
laut Inscription auf dem Titelblatt 

Consuetudinary-nneeh, Darinnen allerley Pnblieirte Kais, General, 

RoHoIiitioncs und GerichtK-Decreta den Ober-Ennsserischon (lericht und 
Laodubranoh betreffend begrin<M) Der älteste Besitzer des Buches 
war Oeorg Constantin OscliwaiKiiiur. 

XI. 701. Papierliandsclirift drs XVI. Juliili. 205 IMütter in 2^ 
Früherer Kigcnthünier iScbustianuä liurtniuim ab Ilart- 
manetain. 

Aliqnot eonecripta oonsilia jnris und Spedßeation des BOmerzugs. 
die Anfaebrift auf dem Rücken. Der Inhalt bezieht sieh anf 
deutsche und oesterreicbisehe Rechteblndel nnd Rechtsgewobnheiton. 

XL 708, Papicrluwuls. hrift des XVIII. Jahrh. 3 liände in 2». 

zu 386, 403 und 412 Blattern. Ursprünj'liclicr Kigen- 
thümer Franz rloKcpluis Jiir. Dr. und Frofessor auf 

der Univcrfität Sul/.liuinr uiu 1700. 

ConHilia et Uee>puusa juris. Vcrfasst von dem obt^ngenanntcn 
Professor Frans. Ineditum. 8i©be XI. 679. 

XI. 703. rapierliJiiuUtliiift den X\'ni. Jalnli. 580 Blätter in 
2*. Ursprün<j;liohcä Ei<feuthum des Vorgenannten. 

Belecta ex Jnre pvblieo. Verfasser: der Vorige. Ineditum. 

XI. 704. Fapi. rhun(ls( hi lft des XVIII. Jahrli. 595 Blätter in 2* 
Un»prüu<^liche!j Eigcnthum des Voigenannten. 

Commentaria ad Xovellas, ad Inatitutiones et ad Jus Feudale. 
Verfasser: der Obige. Ineditum. 

XX. 70Ö. rapierlmndöchiilt deü XVII. und XVII L Jahrh. 253 
Blätter in 2**. Besitzer vie oben. 

Orationes et Prolusiones Aeademicae. Daren ist nnr die Oratio 

in cunHrmationc Episcopi SeeoTiensin .laoobi Prineipis de Licbtenstein 
in Druck erschienen. VerfMser: der Vorgenannte. 

XI. 706. Papierhandsclulft des XVI. Jahrh. 356 Blätter in 2». 

Früherer luigenthümer Johann Carl Seyringer Df 

Juri um etc. 

Varia Mamiscriiita juridiea. Eütliält Trartatua, Quaestiones und 
Consilia unter andern Ucchtsgutachten der Universitäten lugolHtadl 
und Wien. 

XL 707. Papierhandschrift des XVI. Jahrh. IdO Blatter in 2* 
Froherer Eigenthfiuier Joh. Carl Sejiinger. 

Dee Ertihertiogthiimb Oesterreich nnder der Eunsa Landtreeht- 
Pvech. 
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XI. 7ÜÖ.— XL 7U. 



XI. 70Ö. rapicrhandschrift des XVI. Jahrh. 201 Blätter in 2". 
Frttbei'er £ig«n(hüiiier Johaoii Carl Seyringcr. 

Allerhandk Tentsch geachriebe&e Prftejudid« ond Absehiedi Ober- 
daterniduBtthe ItochttftU« b«trelfeiid. 

XI. 709. Paperiiandachrift dea XVL Jahrh. 100 Blätter in 2*. 
Früherer Eigentbümar Job. Carl Seyringer. 

1) BL 1* -62^ Allerlei jandischische TractÄte von Testamenten, 
Erbscliiiflcn, {^cifltUchen Lehenscliaftcn, Vo^'teien, in deutscher Sprarhe. 
2) Bl. 10U\ I.aniltafel oder Lands Ordnung des llochlöbl. 

ErtzliortzogtliuHibs (Österreich unndor der Enn». Bloss das erste 
Bneh von den Geriehtea and Prooeasordnnnf^ handelnd. 

XI. 710. Papicrhandsclirilt des XVIL Jalirii. Blätter in 2*. 
Byuherer Eigenthiimer onbekaont 
ProtoeoU der Fflrst Liehtenatainiaeben Lehens -YaBalln im Landt 

ob der Enns bei der Obor-Ennsscrisclicn Lelicns Canitzlcy eingeraich- 
ten Leheus-Ersuch unnd Anfsaudtangen; de Anuis 1634—1643. 

XZ. 71L PapierhandscI.rift des XVII. Juhrh. 233 Blätter in 
2". Früherer Eigenthiimer Joh. Carl Scyringcr. 

AlU-rliandt Relationps mit angchenkhten Guettachten in geistlichen 
Sachen. Betrifft Htreitigkeitcn mit dem Magistrat in Schärding io 
geistlichen ond weltiicUea Augelugenheiten anoo 160&. Das erste 
Blatt fehlt 

XI. 712. Papierhandschrift vom Jahre 1633. 241 Seiten in 2*. 
Früherer Eigenthfimer Joh. Cari Sejringer. 

LeheitBsaehen des Erahenogthnmbt Oeaterreieh ander nnd ob der 
Enna betreffend. 

XL Tld. Papierhandschrift dea XVIII. Jahrh. 20 Blätter in 2*. 
Ehemaliger Eigenthiimer Kaiser Joaef IL 

Pritucprt in Corapendio hoc est Pnncta aliquot oompendioHa quac 
circa guberuatioutMn Rfipubücai' ohservanda vidcntur. Grosse un- 
regelmässigo Lateiiisctirilt. Am Ende der Abhandlung stellt von der 
Hand des Prälaten Johann Qeorg (1732 — 1755): Pro Informatione. 
Haec Instrnctionis ptincta ExcellentissimtlB et lUnstrissimus Comes et 
belli Mare-Schnllus Lndovieiis Bathyani qna Ajo scu Supreraus Prao- 
fectns Serenissimo Aichiduci Primogcnito Austriae Josepho anno 1752 
pro Xenio obtolit eac^no oüm a Ferdinando IlL Imperatore et Leopolde 
Quilclmo Archi-Duce Anstriae atqae Epiacopo Passaviensi composita et 
compilata fuisse idoneia atttboribua narratur. Da« Bach ist in Gold» 
brocat gebunden. 

XL 714. Pupierlrandschrift des XVI. Jal.rh. 31 Blätter in 2*. 
Alter Eigcuthüiuer Stift St Florian. 

Fürstliche Gnadonver?<c!ireibunfr welcher Gej^talt der Dun idouchtig 
Hochgoboru Uunser Guudigcr Fürst und Herr llertzog Albrecht in 
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Bayrn denj SliiuU der RitterHchaft uiul Adeia, ans Giiaflt^n die Kdl- 
manfreyheiteu aut Iren Ainschichtigon Guettern gemort unnd von neuem 
g«gebMi im Landtag anno 1&57. 

XI. 716. Papicrhaudschrift de« XVJI. Julirl». 497 Sciteu iu 
Früherer Eigeothüroer Joh* Garl iSeyriugcr. 

GnettaditeB Baeek EaChllt ReehtaipitaehtoB oboroealerreiehisclie 
CrionnBlflUle ab anno 1648—1679 betreffend. 

XI. 716. PapierluuidBchrift des XVU. Jahrb. 174 Blätter in 2\ 
Alter £igenthiimer Stift St Florian. 

Lnadtafel des Fflrsataithmnbs Obern' und Kidere^Bayrn darin Ii- 

gunden unnd zucgeherigen Ct richti HerrBchaftcu, Stöth, Mftrckhten, 
Clöster, Stflfft, SrhI<"<flHern, Hofmarchen, Edlmanssüz imd Sedlhdfeni 
von welchüii in dio LaudtschafTt goscliribon wierdet oder nit 

XL 717. I'a|Mcrhttn<l8clirlft <!< XVTI. Jahrh. 1 101 Seiten in 2«. 
in H Bünden. Alttr Kigcnthünicr Stilt St. Florian. 

Lanndtafl'el oder Jiandtrecht und Gebroich de» Ertzhertzogthumba 
Oesterreich ob der Eonss. Das ganze Werk zertUlU iu U Theile: 
Von des Landla Ständen , oflSair aneb deren Peraobn nnd Ambtem. 

2. Von gerichtlichen Processen in ordinari und «xtraordinari Verfah- 
n\n^. Von Contracten und was denselben anhengifr. 4. Von Tes- 
tamenlen unnd letzten Willen. 5. Von Erbschaften ohne restaineut ab 
intoataU». 6. Von Leeben. 

XL 7t8> Pergamentliandschrift des XiV. und XV. Jahrh. 

146 BÜtter in 2*. 2 Stmlten. Altee Kigenthum St 
Floriane. 

Qtoiaae in Cflementinas. 1) Bl. I* — 142''. Anfang: Johannea 

graciosnm hör nnnion por iiitorprt'tai-ioiu'H ctr. Sdilnss: per intercas- 
sioneui Virgiuis fjloriosc iioa collocct cum clcctirt suis. Die Ghtsse 
geht vollständig bis an da» Endo der Clcmentiueu. llandticluit't des 
XIV. Jabrb. 2) BL 143^146^ Ttoxtna Clementinarnm una cum 
epistola Joannls papae, qnae in Corpore Juris Clementinis praefixa est 
Die Hand ist die d. s XV. Jahrhunderts, d. r Text läuft »her da« 
cap. IV. Iii». 1. tit. III. nicht hinaus, sondern bricht in diesem tUulo 
bei den Worten per ipsam jus repellendi enndem ab. 

XTi 719. Pcrgameuthaudschrift des XIV. Jahrlu 267 Blätter in 
4* 2 Spalten. Altes Eigentbam St Florians. 

8umma de jure Canonico tractans et expediens multas niaterias 
seoQttdnm ordinon alphabeti. Alter Utel. Anfimg: Qnoniam ignoraos 
ignorabam sicut ait Paulus etc. Bchluss: in celesti gloria porlicnuitcr 
fnlpfarans. Wie aus dem Prolof^e hprvor;.'t'lit ist der Autor ans dem 
Franciscaner-Ordeo. Der erste Artikel int Abbas, der letzte de 2 ge- 
neribtts Cbristuuionini. Am obem Rande Yon EL 1* steht Ton einer 
Hand des XV. Jahrb. Hee summa compilata est ante compUaeionem 
aexti ei clementinanim. 
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XI. 720.-XI. 721. 



XI. 720. Perg!unentlmnd8( hrift i\es XIII. Jiihrh. 81 Blätter in 
4". 2 und 3 Spulten. Altes Eigenthum St. Florians. 

1) Bl. 1* — 60*". Libri qiiiiKiue Decretaliuin metrice. Anfan;:;: 
Quis Uber iste rogasV hic juris luibe.s ysagogas. Aggrediar tlores 
jnrirt rompiiigere cursu. Ludens versifico quamvis iiisuflicienti etc. Die 
Ordnun;^ der Titel ist nicht eingehalten, auch worden nicht alle 
Ilauptstacke derselben behandelt. Das Werk hat reichlich Kand- 
gloBsen. Eh ist kurz angezeigt in Honnayrs Archiv 1830 Decem- 
berheft. Daa Ganze schliesst im 5. Huche 40. Titel de verborum 
significatiunibus, aber iinvollondet. Die letzten Worte sind: nt popnlo 
teste nun sit luens inliciandi. Darauf haben zu folgen 2 liiHtter, welche 
zum vorhergehenden Werke gehören und au« Versehen des Buchbinders 
ans Endo gekommen sind. 2) Hl. 61* Quaedara notata de 
arbore consanguinitatis et computatione gradnum. 3) Hl. Gl'* — 62''. 
Alia notata de baptiamo et um-tione. 4) Hl. — US*. Constitutiones 
Fassavienses apud 8. Hypolituni. Anfang: Quoniam sedes apostoli 
ca nos in partem sollicitudinis ete. Sihluss: docoant se solvisse vel 
solvant. Eine Uebcrschrift von späterer Hand lautet irrig: Constituti- 
ones domini gwidonis ad pataviensem eerlesiam. Diese Constituti- 
ones sind gedruckt in der Coli. Concil. Gennaniae Tom. III. (»73. ad 
annnm 1281. Einige Capitel, welche die gedruckte Sammlung hat, 
sind in unserer Handschrift weggeblieben, dafür hat dieselbe um 2 
Capitel mehr. Die Handschrift ist sorgfältig ausgeführt und von einer 
jllngern Hund als die vcirausgehendcn. Vergl. dazu XI. 615. Nr. 6 
und XI. 712. Nr. .'>. .')) Hl. r»s'' — 72''. Variae sententiae morales. 
Anfang: De comniendacione paupert^itis. Schluss: de commoudacioue 
sapieucie. Hier bricht aber die Handschrift mit der 2. Zeile ab. 
6) Bl. 73* — 80*. Prineipia juris cum citationibus et glossis. Anfang: 
Nullus jure suo privandus erit öine culpa. Schluss: .Sudant officium 
sed non sit eis onerosuin. 7) Bl. HO*». Epistola Wernhardi episcopi 
Pataviensis data in EfTording anno 1286 XII. Kai. Sept. ad omnes 
Praelatos, Abbates, Praepositos et qua eos ad Synodum vocat Salis- 
burgi celebrandinn ad tuendam Ecdesiae inimniiitatem, quae tunc maxime 
infringebatur. Der Hriff findet sirh bei Ihuisiz nicht. Er ist abge- 
druckt in Hormayr's Archiv 1830 Decembcrheft, pag. 712. Das'Vor- 
stehblatt enthiilt das Fragment eines physicalischcn Tractats aus dem 
XIII. Jahrh. Es handelt von der Bildung des Nebels. 

XI. 721. Papicrimndschrift des XV. Jahrh. 160 Blätter in 4». 
Altes Eigeutimm St. Florians. 
Notabilia Juris. So der Titel auf dein UHcken des Bandes ans 
späterer Zeit. Der Codex enthält .Vnmcrkungen zu den Decrctalen. 
Bl. 83^ und III'' heisst es: Et sie est finis lecture quarti, quiuti li- 
bri decrctalium per magistrum ac doctorem Joanncm de vienn. Ea 
ist damit walir'^cheinlich Johannes Hymmel gemeint, der um 1437 das 
Kirchenrecht an der Universität Wien vortrug. Siehe Scriptor. IJni- 
vers. Vienu. 126. Auf Bl. 1" ist ein Verzeichniss berühmter Uechtslehrer. 
Die beiden Deckelseiten und das Vorstchblatt am Ende sind mit ch- 
nonistischen Noten bedeckt. 
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XI. 782> Pergamcnthandschrift des XI., XIII. und XIV. Jahrb. 

192 Hlätter in 40. Altes Eigenthum 8e. Florians. 

1) BI. 1» — 1!»^. Kxcf^rpta (Ici retornm. Es sind kiirae Sätze der 
Väter moraÜBciieii oder caiioiuBtiiii hea Iniialts. Anfang: Vicium animi 
est indignis sccreta vulgare etc. Schhiss: paupertato iuuUh gravati. 
Di« NamMi der Vftter sind beigesetot Hmidscbrift des XIV. Jalirh. 
2) BI. 19** — 41''. Constitntiones .sanctonim patrum de ecclesiasticlB 
übserv.itionibii^«. Bt) l.-uitet die gleichzeitige l'ebersrhrift. Vor< riner 
Hand des XV. Jahrli. ist darüber geschrieben: lit'^^istrniii super cun- 
stitnüones pspales extraTsgantes. Auf das Kc^Mstei folgen BI. 
die Constitutiones doinini Orcgorii pape deeiini in concilio Lugdnnensi 
odite. Hl. -29^ die rnnstitutioncH Alcxaiidri trrtii. TU. 30»». Urbaiii 
tertii Hl. :n^. Innocentii tniii Hl. üregorii noni. BI. 37*. Ho- 

nifacii octavi. Handschrift de» XiV. Jahrlu 3) BL 41*» — iö\ Fra- 
tris Onidonb Cardinalis statuta. Anfang: Postqtuun Dens hominem 
formavit etc. Sie sind gedruckt in Biblfoth. Vindubon. Lambccii 
Tom. I. vol. I. p. 61. Die Abweichungen sind geringfdgi^'. Hand- 
schrift des- XIV. Jahrb. 4) Hl. 45* — 40*. Constitutiones Cuncilii 
provincialis Salzburgcnsis. Anfang: Ad honorem et gloriam spuuse 
Christi etc. Sie befinden sieb aoeh im Codex XL 616. Nr. 2 und sind 
gedruckt in der Coli. C'oik il. Oemian. Tom. III. p. 039, deren Lese- 
arten dnrch unsere Handsrliril't manchmal verbessert werden kMiinten. 
Handschrift des XIV. .lahrb. ö) BI. 49*— Ö4^ Constitutiones domini 
Petrf PataTiensis episeopi. Anfang: Nos Petms etc. auetorilate syno- 
dali fratrnm nostrorum sie. Die meisten dieser Constitutionen kommeu 
weder bei Ilansiz (It-rm. sac. noch bei Harzheiin ('t>ll. Conc. Oerman. 
vor. Hl. 60" kommt ein Capiti'! vor: Qtioniam seties apostolita ftc, 
welches sich auch im Codex XI. 7iO. Nr. 4 findet. Handschrift des 
XIV. Jahrb. 6) BI 54^»— 61^ Constitntiones domini Qodfridi Pata- 
viensis Episeopi. Anfang: Qaoniam scdes apostolica etc. Dieses erste 
Decret gleichlantend mit dem oben Hl. .^O"* dem Bischof Petrus bei- 
gelegten findet sich gedruckt bei liausi^ German. Sac. Tom. 1. pag. 
427, dann in der ColL Conc. Germ. Tom. III. pag. 073. Viele Con- 
stitntionen, welche sieh im codex XI. 615 nnd in den gedruckten 
Werken finden, sind hier am Ende weggeblieben. Handschrift des 
XIV. Jahrh. 7) BI. Gl'' — 61*. ronstitntioncs Wernhardi Kpiscopi 
Patavionsis. Anfang: 2^08 VVernhardus etc. anno 1*2^^3 in octava bcati 
Joannis eto. G^mekt bei Hansia Tom. I. pag. 442. Handschr. des 
XIV. Jahrb. Bt. 64Heer. 8) BI 65^—111». Anonymi de my Ste- 
nts rernm gestarnra in Sacra scriptnra. Die ersten 2 Capitel fehlen; 
das 3. Capitel hat die L'eberschrit't: di* luce et de sole. Anfang: Lux 
prima aute solem significat legem ante graciaui. Das Werk hat 
8 Bfleher; jedem einaelnen gebt ein Index voran. Schlnss: mereatnr 
poHt \ i> toriam coronari. Handschrift des XIII. Jahrh. 9) BL lll*^ 
— 114^, Anonymi de Oratinne dt»min5ra. .Anfanu': Inter omnia quo 
fragilitas hnmana etc. Schlnss: fervor intime devocionis. Handschr. 
des XIII. Jahrh. 10) BL 114^—155''. Scrmones et materiae homi- 
leticae, BL 181'' — 135* sind 8 Sermones s. Angasdni, welche in der 
Uanriner Ausgabe der Werlce Angnstins Appendix Tom. V. Pars. II, 
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XL 722,- XL 726 A. 



pag. 75 — 78 vorkommen. Handschrift des XIII. Jahrh. 11) Bl. 
156*— 193^ Liber in vitem Clericomm. Anfang: Qiria ergo eoastot 
sanctam eccle.siam etc. Schluss: opitulante pervenire meroiintur. Es 
sind nicht die Kxcerple des AmalarinB oder die Kegel des l'lirocU'- 
gaag von Metz, sondern die Coustitiitioiun des Aachner Concils ^bl^) 
selbst Sie finden sich gedruckt iu dei Ausgabe der ConciL von Co* 
letnt Venetiifl. Tom. IX. pag. 476. Die AbwelchnngoD nnierer Hand- 
schrift ron diesem Text sind selten aber ▼ofsflglichcrer Art. Siehe 
auch Amort Diseipl. VeL Canon, pag. 28ti. Conc, German. I. 408. 
Handschritt des XI. Jahrh. Das Pergamentblatt, welches an dem hin- 
tern Deeket ktebt, enthftlt das Fragment eines metaphysischen Trae> 
tat» ans dem XIV. Jahrb. 

XL 728. Papierhandschrift des XVL Jahrh. 62 Blitfer in 4* 
Früherer Eigenthünier Sebastian Hartman ab Hart- 

manstain 1687. 

Oeorgii Obrecti Jurisconsulti Arp;nitinensis Trattat von der Xoth- 
wehr; deutsch. Auf dem Ferj^anientimiH« hlag des Codex steht von 
Aussen: Ilaunsen Crembl des Jüngern und seiner Schwester Elsbeth 
spniehbrief contra Leonharten Keyser anno IdOS. Von Innen ist die 
Urkonde verklebt Sie ist in denlscher Sprache abgefasst. 

XI. 73^. Papierhandschrift des XVIL Jahrh. 160 Seiton m 4*. 
Alter Eigeothümer Stift St. Florian. 

Onlden-Bulla Kaystf Carolin des Yierttcn Im Jahr 1H56 an 
Nfimberg anfp:eneht. Je^o nach dem Lateinischen Exemplar mit Flttss 

ersehen und curri^rirt. Dentseh. 

XL 726. Pupierhuntlsehrift vom Jalire 1657. HB Hliitter m 4«. 

Früherer Kigcathüoier Woifgaug Murüu i^^iinuau a 
Fdkhenan in Freycnwerth Caes. ConsiliariiiB. 

Jagd- nnd Waidtmans-Recht. Znsammengetri^en und beschrieben 

von Christof Auerbach zu Tyllysparg 1657, und gewidmet den Ge- 
brüdern Grafpii Ernst Emmerich, Daniel HcUfridt und Ferdinand Paul 
von Tylly und i'r;li(^te!l''^r;,^ Die BUchersanunhniir den Yltzdom von 
Überösterreich Baron Martin von Ehrmann hl durch Vermächtniss 
desselben nm 1764 In den Beslts von St. Florian flbergegangen. 

XI. 726. Papierhandschrift des XVL Jahrh. 112 Blätter in 4». 
Früherer Eigenthümer Job. Carl Scyringer. 

Allerhandt Tentseh geschriebene Ordnungen nnd derglmehen. Entr 
hält viele Generale Kaiser Ferdinand L, Zehentordnnng, Mahl* nnd 
Bftckerordnuug etc. ftlr Oesterreich ob derEnus etc. 

XI. 726 A. Papierhandschrift vom .lahre 1609. 215 Blätterin 

4". Früherer Besitzer Joh. Carl Seyringer. 

Allerhandt Teutsch geschriebene Forraularia. So der Tit^l mif 
dem Ktlcken des Eiubandes. Auf dem äusseren Declccl steht von noch 
älterer Hand: Formular-HUchlin. Mein Jacobs Herger's fUr Anno 1609 
geschrieben. Dieser Jacob Berger war ans Wllrtemberg« Von dorther 
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ainU die Formularien genummen und beüehen sieh auf Urkuutieu dea 
XVL nnd XVII. Jahrh. 

XL 727. Papierhandschrift vom Jahre 1G49. 281 Blätter in 4". 
Früherer Bemtser Job. Cui Seyringer. 
De BepraeetAliit. Pro Urbe Lincio metropoU in Anatria Sape- 
riore. Anno 1649. Der Tractat ist deutsch geschrieben. Er beziolit 
sich anf die Recht(> nnd Freiheiten des Linzer Ilaudelsplatzos, be- 
aondera auf das Hecht fiUr einen säumigen fremden Schuldner dessen 
liaadilente !d Lins festtnhalten, bis 4ie Fordemagm belHedigt sind. 
Auf dem Titelblatt erscheinen als ältere Bigenfhiliner: Oeorg, Gonst 
Gachwandteer and Michael Zorn. 

XL 788. Papierhandschrift des XVm. Jahrh. 59 Seiten in 4« 
Geschenk des Frohstes Michael von St. Pölten an den 
Prälfiten Joh. Georjj von St. Florian 1738. 

Epistola Yenerabihs Anselmi Ilavelbergensis Episcopi ad l'xber^ 
tum Abbatem Hoysborgensem contra eot qui importune eontendnnt, 

Monasticum Ordinem digniorem esse in Ecclesia qnam CuDonicain. 
Anfang: Anseimus Pauper Diristi TTavclborf::onsi3 vooatus Kpi^copns 
etr. Schluss: aemiu'r tirma y>frm:inf';it , «•liaritas. Amen. Darunter: 
luedita ex cudicu upliiuae uutae dcäcnpu (das Folgende von der Hand 
des Praelaten Jobann Georg) fait baec Epistola mihiqne Praeposito 
Canoniae ad s. Floriuuum Joauui Georgio a UoFerendissimo D. D. 
Hiehaele Praeposito ad s. Ilypolitum communicata anno 173B. 

XL 729. Pergamentiiandschrift des XIV. Jahrh. 66 BiäUer in 

8". Altes Eigenthum St Florians. 

Compendinm Decreti (iratiani. Voran geht ein liegister. Das 
Werk selbst beginnt: Sciendum quod modus ageudi in hoc libro de- 
eretormn etc. Seblnaa: pretendssnin est gracia brevitatia. Si quem 
direxerit hec tabula oret pro anima scribentis. P^xplicit conipendium 
decreti. Das Werk war u.aeh einer Bemerkung Bl. 66* biMfimmt ad 
directionem novellorum sacerdotum. Auf den Innern Dockelseitea sind 
Ferganentfiragmente ans dem XV. Jabiii. mit Gebeten , die von 
Kranken oder Sterbenden an sagen waren, befestigt 

XI. 780. Pcrganientbandachrift des XII. Jahrh. 117 Blütter in 
12/', Altes £igenthuni St. Florians. 

1) Bl. 1*— 115*. Excerpta Deorcti Gratiani. Anfang der Vor- 
rede: Kxcerptiones ecelcsiasticarum rejjularum etc. Die Excerpte sind 
aus allen 3 Tbeilen des Decretum^s genommen und vorzUgUch die 
Sitae der Vftter, der Coneifien und der Pftpste berHeksiehtigt Viele 
mit Farben gesierte aber roh ausgeführte Initial«!. 2) Bl. lir)* — 117*. 
Impedimenta matrinonii. Anfang: Impedimenta matrimonU qnatoor- 
diH'iin sunt. 

XL 731. Papierljandächrift vom Jahre 1(570. 388 Blätter in 12*». 
Früherer Eigcntliüiner Joh. Carl Scyringer. 
Siimiuarischer Ausszug aus den Neun Tliaiiiu der Bayrischen 
Landtsordnnng 1670. 
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ZI. 732. P;ii)ieHian(Iscl\r!f> vom Jahre 1641. 6iXJ Seit€ii in Iii«. 
Fiüherer Kigintiiumcr Joli. Carl Seyrioger. 
Khnrzer luhalt und Austizug der Liodreeht-, PoUcey-, Oerichta-, 
MaleAt» und -imderar Ordnimgen dwPOrftteotbumben Ober und Nidem- 
lUyni. Äbj^escbrieben voun dergleichen im Jahre UUl. Auf dem 
vordem und hint<'ru Vorsetzblatt sind FaioiUennotiieii früherer Beeitser 
uud ein Paar mediduische llauiuuitteL 



Im OinieliinkaBtoii aii%e8tallte HamiBoripla • 

III. 1. Pcrtranienthandsclirift des XI. Jahrh. 110 BBtter in 2*. 

Altes Kigenthuin St. Floriunä. 
Libri qualuur Evangeliatarum. Couiplet Voraus gebeu die ca- 
pitaU lectioDom EvangeUi sccuudum circulum aaui ad miasaai Hier- 
auf folgt ein Prolog: Plnree fnisse qiii evangeUa Mripiemnt ete.; 

dann der Brief des heil. Hieronymus an DamasiH : Novum opus fa- 
rerc nie cogis etc. Daran schliesst sich ein Ar;,Munciitiitn secundiun 
Malhacum: Matheus ex Judea sicut in ordinc prinius etc, und ein 
elenchns seGundnm Mathaeum, der in 74 Capital eingetheilt wird. 
Der Text selbst ist aber nicht darnach al.-etheilt. Bl. 9»— 16* 
l)(';,MiMieii die Canones EvaDgelistanini udir Tabulae harmonisticae, 
welche Hieronymus aus Eusebiuse (lb('rtiM<^(ii hat. Sic befinden sich 
zwischen blauen uud grünen Säulen, welche ein phautastisch verzier- 
tes Gewölbe tiagen. Vor den einselnen Evangelien geht je em btatt- 
grosses Bild der Evanprelisten einher und ein Arguroenfuiu. Die. na* 
{gewöhnlich grossen Initialen an der Sjjiize der Evangelien sind reich 
mit (iold uud Farben geschmOckt. Die erstereu Zeilen eines jeden 
EvangeliamB sind in goldenw Capitaleehrift auf blanem oder grflnen 
Untei^rund ausgeführt. Verglichen mit dem fivangeliarinm Hierony- 
iniaiium im X. Bd. d»;r Edit. Vallarsi zeigt der Text eine nur selten 
unterbrochene Verwaiult.Hchalt mit dem dort ircrfilntitrn '" hIcv der Kö- 
uigiuu Christine von Schwedeu. Der rothu Lcdurcinbuuü wur einst ent- 
eprecbend reich deeorirt; noch ragen ans demselben sahlreiohe silberne 
Nägel hervor, an denen Spangen nnd Medaillons befestigt waren. 

IIL 2. Perganienthanilschrift des XIV. Jahrh. ^ 405BliUter in 2*. 

2 Spnhen. Alte? Kij^entiiinu St Floriane. 
Decretum com glossis Bartholomaei Hrixicnsis. In der Vorrede 
Ul. 1* nennt er sein Werk apparatum Decretalinm. Bartholomaeos 
von Brescia war um 1240 ausgesdcbneter Lehrer des Kirchenrechtes 
zu Bologna. Siehe Mazzucheli Scrittori d'Italia. Vol. II. P. 1. Der 
Codex hat sehr vi(dc Miniaturen und reicli verzierte Initialen. Auf 
dem Vorstehblatl am Ende hat ein Unbekannter Privatuotueu über 
seine 1404 zu Padua abgelegten Examina ex Jure Oanonico, wdter 
unten ein .ludiTer Uber seine zu Wien 1410 abgelegton Prüfungen ex 
Jnro (*anoiiico hingeschrieben. Die Hsadschrift sobeiat aas Italien 
hcrzurtihren. 

III. 3. Pergamcuthuudsehritt des XIV. Jahrh. 115 Blätter in 2*. 
2 Spalten. Altes Eigenthum St. Floriaus. 
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DeereUliiim Uber »extus «-um apparatn Joannia Monacbi. Anfang; 
In Dei nominp Amen. Secuiiiluin jihilosot'iin neire est etc. Nach Fa- 
briciua Biblioth. med. et iiif. Lat. »Uirb Jutuiuues 1313 als Cardinal 
zu AvignoD. Der Codex bat am Anfang ein grosses Gemälde und 
Tide schöne Imtialm; auch dieser verrälh nach Schrift md Orn&tBen- 
ten eine italienische Herkunft Auf dem an dem 1. Deckel bnfteuden 
Pergamentblatt und auf dem darauffolgenden Vorstohblatt btfiuden 
sich Fragmente ans dem Corpus Juris civilis, die dem XIV. Jahrb. 
«DgehOren. Anf dem 2. Deckel ist «nne Uteiniaehe Urkunde von 
Jnhre 1388 befentigt, in welcher ein gewisser Theodorictts scolarum 
succentor in civitate Corona, (lurcli Sit^phrnnH Hcynczmann plebanas 
in villa Rosarnm StrigonieuttiH dioecesii^ und uielirere Zeugen von den 
gegen ihn ausgesprengten ehrenrührigen Anechnldigungen gereinigt 
wild. Perguneiit, 

TTT, 4. Peri^amenthandschrift vom Jahre 1449. .54 Blätter in 2'. 
2 Spalten. Ur-«prüoglieher Eigcnthümer öigismundus 

Kuuiinijer anno 1449. 

1; Bl. 1*^ — 62\ Libri quinque Clementinarum cum glosäa. Die- 
selbe beginnt: Jobannes graciosns hoc nomen per interpretacionem ete. 
Schluas derselben: Natura vero natnraas cum ad illam rcdibimun per 
lutert'essionem vii-;;iiiis j^loriosc nos collocet cum clc« ti«. Amen. '2) Bl. 
50'> — 54*. ronstitiitii) suprr r(;rnlain fratniiti tuiuurum. Anfang: 
Exivi de paradisu, dixi rigabo orttim phiuucioiutm etc. Schluds: se 
Doverit ineorsurnm. Explicit constitndo snper regnlam fratmm mi- 
nornm. Mit rotber Schrift: Sig;ismnndus Kautinger. Cum Clementini^. 
Deo gracias. anno XLIX. Dir Name (iiaTitiiifj;er fiiuh-t sich anrh 
BL 17"* dem Titel: De jurejurando bcigeschrieben. Obige Coustilutio 
hat Wadding Annat. Fr. Minor, nicht. Anf der ersten Seite ist ein 
rdeh geschmückte;« Ornament und 2 svlunw Initialen. Auf das HoU 
des vordem Deckels schrieb ein Rositzer des XV. .lalirli, Dnlcis origo 
spei, lux celica lux requiei. Vera sopliya dei, dirige facta mei. 1470. 
Daneben eine persönliche Notiz zum Jahre 1475. Von anderer und 
spaterer Hand: 0 Sapientia que ex ore altissimi prodisti attiugensa 
fine iisqiie ad finem fortiter siiaviter disponeusque omnia, voni ad du- 
ccndum nos viam prttdenrie. Darunter eine kiichenrechtliche Notiz^ 
dergleichen auch die innere J^eite des /.weiten Deckels ausfüllen. 

III, 6. PcrgamcntJmnd«ichrift des XIV' . Julirli. 1Ö4 Blätter iu 2^ 
2 Spalten. Altes Eigenthum St Florians. 
1) Bl. 1* — 6*. Decretnm Oratiani abbremtnm qnoad dnas tan- 

tum partes dintinctiones nempe et causas. Eh ist verschieden von dem 
Breviarium, welclies dem zu Cöln 1717 gedruckten Decretnm Oratiani 
vorausgellt 2) Iii. 0'' — 172''. Deeretum Gratiani cum ^jlus^i« mar- 
ginaliboa. Complet. 3) Bl. 17»*— 183*. Varia Decreta Rom. Pouti- 
fionm. Beginnt: Alexander papa. Licet de vitanda discordia in elec- 
tione etc. Die Decretc sind j^nisstentheils aus den Decretalen Gregor'a, 
aber in einer andern Ordnnng und mit zahlreichen Varianten. 4iBl. 
83** — 84*. Arborcs duae CoiiHanguinitatis et Afriuitatis. Das Perga- 
mentblatt, welches anf dem ersten Deckel befsstigl ist nnd das daranf- 
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folgende Vorstehblatt äind mit emitiuistisciicii Koteu bedeckt. Ein 
solches Excerpt Ut auch Bl. 172**. Quicunque sub condicione etc. Anf 
dem sw€iteD Deekel und Fragmente hebrdiBelier Litemtiir. Der Codex 
hat viele Miniaturen und aehOne Initialen und aeheinl ana Italien her- 
zustammen. 

III. 6. Pergameatliandschrift des XIV. Jahrli. 254 Blatter in 2*. 
2 Spalten. Altes Eifsentfaum St Floriane. 

1) Bl. 1* — 2*. Lectnra oirca arborem consangutnitatis et aflfioi- 
tatis. Anfang': Circa lectiiram arboris diversis olim etc. Im Verlauf 
nennt sich der Autor „.I(»;inn«*t« an iiiter decretonim doctores minimus". 
Eti itit tlaruuttir Joauntiii Audrcac zu verstehen, Uber welchen codex XI. 
597 an vergleiehen. Daraaf folgt ein knner Index beaonderer Mate- 
rien ana den DoeretaU n. 2) Bl. 2^ Capitelverzeichnis« derABl^Mr 
Decretalon. B') TM. 3* — ^r»^^. Libri rjuiTuiue Decretalinm com glossa. 
Anfang der Glusao: üregorius. in hujus libri principio quinque pre- 
cipue sunt prenotanda. Im 2. Bache findet sich der Name des Qloa- 
aators beigesehrieben, nimlich Bernardna doeter, genannt Bemardna 
luajur Bottonus, Uber welchen Pancirolus de claris leg. Interpret pag. 
325 nachzugehen. Den Anfang der Dccretalen schmflckt eine i^ro^se 
Mluiature die Apostel vorstellend, welche den l^b der seligsten Jung- 
frau an Grabe tragen. Auf diesem Gemftlde befindet mcb aneh dw 
Nnme des Malers: Kg« Nicholaus de Bononia fecl In der MQnebner 
Hof- und Staatsbibliuthek ist der Prachtcodex cinoji Misgalc Roma- 
num mit (jemäldcn von Nicolaus von Bononia. Allgemeine Augs- 
burger i^eit. 1871. Nr. 96, 8. 1671. Beil. Jedes Buch trllgt 
mne grossere bildtiehe Darstellung an der Spitze , welebe auf den 
Hauptinhalt Bezug hat Ausserdem kommen noch kleinere Miiiiatoren 
und selir viele zierliche Initialen vor. Auch der Schriftcharakter 
zeugt fUr die italienische Herkunft des Codex. 4i Bl. 253*. Duae 
flgurae Baynuccii et Uaynaldi dictao. Sie veranschaulichen eine Ver- 
mdgenstheilnng vermöge Testaments naeh natflrliebea und lombardisehen 
Rerht. 5) Bl. 253»»— 254*». Notata varia ex Jure Canonico. Auf Bl. 
254* »iml aiieh Arzneimittel und owonomisclie Regeln d i runter ge- 
streut in üoutseher Sprache, Diese und obige Notate sind von einer 
Hand des XV. Jahrb. 

HL 7. Perjjainenthandschrift des XIV. Jahrh. 118 Blätter in 2". 

2 Spulten. Ursprüiifflicher Ei^cnthümer Albrecht iL 
Herzog von Sachsen, Uischof vou l*a?snii 132ü — 1342. 
1) Bl. 1* — 116^. Liber sextus DecretaUum cum regulis juris 
eum apparatn Joannis Andreae. Integre. Anfang der Glosse: Qua 
pirepoiteras est ordo prius humaua etc idcirco ego Joannes Andree 
Bononien^J!« * ti Ul. 61* und Bl. 65^ ^U-ht am untern Rande: Johan- 
nes douüuuti duminurum doctor omnium ductorum. 2) BL 117* — llti**: 
Leetura circa arborem cousanguinitatis et afflnitatis. Anfang. 
Circa lecturam arboris diversis oUm diversnm modnm ete. Schluss: 
Explieit arboris apparatus iohannis andreae. Die erste Seite des Co- 
dex nimmt ein mit Gold und P'arben prangendes Gemilde ein, welches 
die Steinigung des heil. Stephauus vorstellt Am unten» Rande und 
mit dem Qwiilde anaammenbingend sind die WappenaciiUde des 
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Bisthnms Passan, der rotlie Wolf im silbernen Felde, und der Herzoge 
Sachsen», der };rfinc Rautcnkianz im schwarzen und gelben Feld. Üen 
biachOflichen Stuhl von Pasaau nahm ein einziger Prinz aus dem Uaasd 
Sachieit em, nftntich Albnebt IL tob 1390 — 1843. Seine Vorsorge 
fUr Florian siehe Kurz. Albrecbt IV. 2. Tbl. Seite 446 et seqq. Die 
Uandschrift war zum wenigsten schon um die Hälfte des XV. Jalirli. in 
den Besitz des Klosters St. Florian übergegangen, wie die Inscriptionen 
auf der ersten Seite und an andern Stellen beweisen. Aach der Ver- 
wandfeiehafle* und Scbvlgersehafltabanni entiiftlt 3 QbenuB grosse II- 
gClrliebc Darstellungen. Die luitiulcn sind entweder mit Farben ver- 
ziert oder sie schliessen vorflcliicdtMiui ti^M^ mit grosser Sorgfalt ■^cniulte 
Rupfe ein. Gegen das Hude hat der Cudex sehr durch Feuchtigkeit 
gelitten. Sein Vaterland ist der Schrift nach Italien. 

TXT- 8> Pergainenthandschritt dea XV. Jahrh. 271 Blätter in 2**. 
2 Spalten. Ursprünglicher Kigcnthüruer Kloster Wib- 
lingen ord. s. Benedicti in Scbwabeo. 

1) BU 1*— 270^ Legendse 8«netoruni numuseriptM Pars prima. 
Deseripsernnt Georgius Spar, Martinus Imleri MonaeÜ Wiblingenses. 

Dieser orstc Tlu'il ontliillt die Lo^jondon von circa 140 Heiligen. 
lU. P: liK'ij)it l'rologus in vitam sancti Amlreae Apostoli. Tropbea 
apostolorum nulU credo latere fidelium etc. Den Schluss macht die 
Legende des hell Ciriacus: Post discessum eonstandni primi impera- 
toria cbristiavi etc. Bl. 270'' am untern llaude: Librun hunc iaeboat, 
ceterosque plures scrlptituvit. Testüntur hoc Codices, cantuales per so 
quam plures. Quos ceptos simplici, stiio pcrduxit ad finem. Frater 
icorius spar de bagoaria natus. IIuuc inchoans cessitati mortalitate 
preventtts. Hartinns minimus, subsequei^ pervenit bueusque. Ainbo- 
rum animuH, deus ronsoletur in evutn. Georg Spar starb 14.''>7, Mar- 
tin Inilpr 1150. Siehe Heuclilinf^er de viris illuHtribus Wibliiijrensibus, 
codex manuöcr. unserer Bibliothek XI. 577, 2) Bl. 270*»— 271* folgt 
ein nuraeulum grande quoddam de saneta walpurga virgine Ton spft> 
terer Hand. Es beginnt: Contigit nimium mirabile etc. Der Codex 
hat zahlreiche grosse Miniaturen und Initialen. Er ist ein Geschenk 
von Grej^oriiis Thomas Zic^'lcr Bischof von Linz eiiemaligon Couven- 
tualcu vuü Wiblingen. Kingeseheu wurde der Codex von dem Dr.W. 
Wattenbaebi der seiner im 10. Bande des Ar^/s fllr ftitere deutscbe 
Geschichte pag. 430 Erwähnung macht Auf dem Vorstehblatt ist 
eine Note flbcr (Mni;^'c be-<onders bertlek-iicliti^'ungswerthe Legenden; 
dann eine zweite über die Legenden, welche lül7 für die Patres s. Jesu 
aus diesem Codex abgeschrieben wurden und xnletzt ein Reccpt zur Her- 
atellnng einer guten Tinte; erste und letxte Note ans dem XV. Jahrh. Auf 
dem zweiten Deckel klebt einwärts eine Port^amciittirkinnl , in weUher 
die auf dem Provincialcapitel der Benediktiner 1441 zu Nürnber;,' ver- 
sammelten Aebtc Georgius s. Egy4ü NUrubergeusis, llartwigus s. Pctri 
Erfor^ensiSf Nieolaus s. Blasii, Heinrieus beatae Hariae Ammerba- 
censis ein neues Provincialcapitel fftr 1444 nach Erfurt aussehrdben 
nnd die flBr die Klostervisitatton erwftblten Aebte einaeln benennen. 
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lU. 9.— III. 13. 



III. 9, PerrraTucnthanflschrift des XV. Jalirli. 244 Blätter in 2", 

2 Spalten. sWteM Kigcnthum St. Florians. 

Missale in lisuiii ec«iesiae St. Floriaui. Voraus geht nn f'alou- 
darium. Auf Bl. 1*^ bcfiudct sich ata tiutcrn Itaudc ein Eugt-l Jer 
einen weissen schwara earrirten Wappenschild b&lt Vor dem CSanon 
Ut ein blattgrusses schönes Gemitlde den GekTewngten mit der seligsten 
Jnngfrau, Maria Mnirdaleiui nnd .Toli.miie^* darstellend. Es kommen 
häußg Miniaturen, gemalte initialen und Uantlverzierungcn vor. Iii. 143* 
ist das Festiim s. Floiiani et sociorain ejus; eine 2. Sequenz de s. 
Floriane ist nach dem grossen Canon zn finden. 

III. 10. Pergamenthandöchrift des XV. Jahrli. 222 Blätter in 2". 
2 Spalten. Alte« Eigenthnm St. florians. 

Missale in nsum ecclesiae s. Florianl Calendarinm fehlL Anf 
der ersten Seite am untern Kande ein Engel, der swei weisse voll- 
kommen l<?ere Wapponsc liilde h-llt. Vor dem Canon ein grosses Bild 
des (Jekrcnzigten mil der gewohnliehen Ijmgebung. Der Codex ist mit 
Miniaturen, Initialen, liandvcrzierungeu versehen, aber Alles ist iu 
rohem Gesehmaeke ansgefllhrt. 

III. .11. Papiciiiaiulöohrift dcö XViii. Jahrh. 40 Blätter in 4°. 
Ursprünglicher Eigenthfimor Kaiser Joeef II. 

Gebett-Bttch, darinnen sehüne nnd ansserUtosene Gebetter sich be- 
finden saiiibt zweyen Lietaneyen. Das Buch ist in schöner Fraktur- 

Rclirift geschrieben, enthält FederzcicJmnnppn nnd /ieiliili aus|;eftlhrto 
Initialen. Sprache dents«e!i. Aiit" ciiiom beigeli'^'ti'ii Zottel .stobt von 
der Hand des Gebers dea Bischofs Gregorius /jiegler von Linz Fol- 
gendes: Dieses Gebetbuch ward von der Kaiserinn M. Theresia Ihrem 
Sohne Josef II., wie Er lesen gelernt hat, verehrt. Ein Kammerdiener 
des sterbenden Monarchen erhielt es mm Andenken. 

UL 18. Pergamcntiiandschrift des XV. Jahrh. 444 ^Blätter in 4*. 
2 Spalten. Alter EigcDthümer unbekannt. 

Breviarium sccundum ordinem ecclesiae Spirensis. Die Tafeln 
mit der goldenen Zahl, ^*0!mtn<r^hnch8taben otc, gehen voran. Darauf 
folgt ein Calendarinm; die cinzelncu Mouate werden durch einen Vers 
eingeleitet Der Codex enthält bloss den Sommertheil, er ist ge- 
schmückt mit Miniaturen, Initinli u, Randzierrathen; hilufig kommt am 
nntoin Kamle ein unbekannter Wappenschild vor, der Bl. 117* von 
zwoi lj);^eln gehalton wird. Rl. Hl)-''. In nomine domini nostri .Tesu 
Christi. Incipit Uber ni.-itiitinalis estivaüs socundiini onliiioni Sj)iren!*em. 

m. 13. Pcrgamenthandsehriit des XV. Jahrh. 175 Blätter in 8*. 
Alter Eigenthüiuer UDbekannt. 
Liber precnm. Es enthält hi lateinischer Sprache mehrere Offi- 
cicn de beata Virginc, den Cnrsns s. Bonaventurae de passlone, das 

Officinm pro defum tis, de s. craee, die Bnsspsalmen, Litaneien etc. 
Voraus geht ein Caleudariinn. Ks kuninii ii in dienern CimIox sehr uett 
ausgeführte Miniaturen und iiiilialcu vor; besondere Sorglait hat man 
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auf die Kutidornamcnte Ycrwcndet. Auf deiu Vorstehblatt ist eiiio 
Note de conseryanda fam» von fremder lland. BL 1* eiae Aderlass- 
tafel; danmfer ein WappenMhild. 

m. 804. Fergamenthandachrift des XIV. Jahrh. 296 Blatter m 
2\ Altes EigeQthum St. Florians. 

Missale aecnndiim coDsnetudinem ecciesiae 8t Floriani. Denein» 

zelnen Monaten dt^s Calendarium's gehen kurze Verse voraus. Vor 
dem Canon ist ein blattgrosses }V\\<\ des Gekrenzigten , W( |r)\c8 aber 
aus eiuem älteren Missale herrührt Prachtvolle Kanduinameiite, Ini- 
tialen, Miniatnren mit sablfeiehen Figurm, lagd, Fischerei, Turnier- 
S4 oncn, zeichnen dieses Missale vor den Uebrigen aus, dessen Messen 
überdiess reichlich mit Nonmcn versehen sind. Auf dem Vorsteliblatt 
ist von späterer Hand das Festnra Visitationis beatae Mariae Virginis 
eingetragen. Darauf folgt eine lange Segnung des Johannesweines, 
welehe aber noch im XIV. Jahrb. niedergeschrieben wurde; daran 
schlicsst sich das unninni iirtc Calendarium, ein Symbnluui Apostoli* 
cum, Collectae pro charitatc und eine sehr l;inf;:c Oratio nute Mi^sain : 
Summe sacerdos et vere puntifex qui te obtuUsti etc. Dieselbe wird 
dem heil. Ambrosins zugeschrieben. 

III. 206. Pergaiiieiifli:Hu]gchritt (ies XV. Jalirh. 318 IJIätter in 2**. 
2 Spalten. Ursprünjrliches Kigentlium St. Florians. 

Missale secuudum usum ecctosiae s. Floriani. I)ie V'orsetzblätter, 
17 an der Zahl, enthalten nachgetragene Officien, die Oratio s. Am* 

brosü ante Misnara, ein Caleud.irittni mit Directorium Liturgicum. Die 
zaliliv'ichen Miniatur»';) sind mit grosser Zartheit ausgeführt, die Initi- 
alen und Handoruaiaeale glcicli schön und sorgfilltig; vor dem Canon 
geht ein blattgrosses Hild des (iekrciizigtcn; zu beiden Seiten Johan« 
nes und Maria; Bl. 107* vor dem Officium des hetU Florian eiae in- 
teressante AbbilJung desselben; er hält einen Wappenschild mit 5 
goldenen Adlern im blauen Felde. HI. 63'* später cingotraj^^ene Se- 
quenzen de 8. Floriano et de s. Augustlno. Dass der (Jodex schon 
im XV. Jahrb. dem Kloster St Florian gehörte, bezengen die wieder^ 
holten darauf bezüglichen Inscriptiouru. Die Aufmerksamkmt- aber, 
welrlic tiarin den Festen des licil. Florian iiiid Aii,:;tHtimi5i ;::cschenkt 
ist, taat lit es wahrscheinlich, daas dcrdolbc auch in Florian ent- 
standen ist. 

HL 205. A. Pernampnthandschrift dos XiV. Jalirli. Jlil iilüt- 
tcr in 2". Ursprün«i^lichos Eigcnthuni 8t. l'lorians. 

Missale secuudum mnm ccclesiau s. Floriani. Vor dem Calcnda- 
rium stehen später eingetragene Feste, eben so nach demsclbeo. BL 4** 
eine Iftngere deutsche Anmerkung über die Messen in grosser Trüb- 
sal ; Bl. Iii* Uber die Messen von der Kreuzerhebung, beide aus tloin 
XV. Jahrh. Das Calendarium ist von einem Directorium Litnrgicum 
und Uükrologischon Notizen begleitet, welche auf die Verhältnisse des 
Schreibers und Si Floriane sieh besiehen. Darauf folgt die Oratio s. 
Ambrosii: Summe Saeerdos et vere Pontifex etc. Die gesnngeneD 



244 



m. 205 A.— m. m 



Stellrn di-r ^le^isc sind mit Nphhipu versehen. Die Iiiitiiiloii sind anf- 
fulleiiil groös und mit gmssU'r öorgtalt verjiiert; Miuiutureu kouioieo 
mehrere vor; unter Andern da« grosse Büd dM Oekrensigten mit 
Maria und Johanne» und dem Bildnistio des Schreibers an den Fflssen 
dffi Erlnscrs. Ober demselben ist drr Namo HainricuR zu Iej«>u. Auf 
der Seite gegenüber, vor Beginn des Canons, erblickt man einen 
Priester im Ornat, der mit Maria der Ilimmelsküuigin Aber dem Altare 
Christum in Kindesgestalt darbringt.. BL 98* eine interessante Pignr 
des heil. Florian, welcher das jetzige Stiftsw apix ii das roth und weiss 
getheilte Kreuz auf der Brust triljjt. Von folgen Feste, welche 

eine spätere liaud aufge^teichuet hat^ ebeu so auf deu beidea DeckeUi. 
Der Schreiber dieses Hissate ist der Plorianer Chorherr Heinrich von 
Marbach, wie aus dem Necrologiuni (im Calendar. April, 29. De- 
ccinber, 24. Fi bniar) deutlich hervorgeht. Derselbe starb den '2[). l)e- 
t rinlt.T 1:5"}] als l'robst von St. Florian. Das Missale dürfte am An- 
laug des XIV. Jahili. gesdiriebeu worden »»ein. 

m. 206. Pergamenthaudschrift des XIV. Jalirh. 296 BliUter 

in 2". 2 Spalten. Ursprüngliches P^igenthum der 
Königinu Mar^aritlie, Gcmahlinn Ludwig I. Königs 
von Ungarn und l*olen (1342 — 1382) nach Dunin- 
Borkowski; nach Küpitar der Tociitcr Ludwig L: 
Maria. 

1) Bl. !• — 28S\ Psaltcrium trilingue latinum polonicnm tooto- 
nirum. Das Fsalterium cntliiUt die l.W Fsahnen in der Ordn iutj' (Vr 
V iil;;ata. Ks liCLrIimt Bl. Ii*^ tiiid endet Bl. Auf jeden iateinib* lteu 

Vers folgt /.uaarhst die ])ulniKchü, dann die deutsche Leberset^uug) 
die lateinischen Verse haben alle einen goldenen, die polnltehen'eüien 
blatten, die deutschen einen rothcu AnfangabuehBtaben. Die AnHui^'e 
der Hn/Hnen Psalmen sind durch frroRse reich ver/ierte Initialen, Mi- 
niaturen uud liandoruamente ausgezeichnet uud Vcrzieruugeu aller Art 
^Uen die Zwisehenränmc der eiuzelucu Verse aus. BL 3*, 53'' und 
69* erscheinen 2 in dnandei^legte M, auf Bl. 53^ ausserdem der 
Wappenschild der ungarischen Anjou's mit der Königskrone über dem 
llelnif. Vor dem Psalterium gehen zwei Prologe einher; der Anfang 
des ersten fehlt. Er beginnt: Duazo welbi, usta cziscy. l ud dy zele 
edilmacht und den mnnt reyneget. Der sweite Prolog fängt mit den 
Worten an: Parvulus eram inter fratres mcos et junior erara in domo 
patris iin i. In bi ;«len folgt auf jeden lateinischen Satz dessen pol- 
nisclie und deiitsrlM- rchersetzung. Bl. '}SS''- -J rautica ali- 
quot Vct. Testamenti. Nämlich: Cantieum Isuiae cap. Xil.', aliud cap. 
XXXViU. 10—20; eanticum Annae 1. Reg. II. 1^10; eanticum Hoyaia 
Kxod. XV. 1 — 19; canticum llabacuc cap. III. 2 — 6. AIIm in obigen 
3 Spr.iclien. Das ICndo des Codex fehlt Kr ist in grosser, schöner 
Schrift geschrieben. Was den polnischen Tlieil anbelangt, so wurde 
derselbe sammt Facsiniile von dem Grafen Dnnin-Borlcowsld 1834 tu 
Wien veriiifentlicht. Besprochen wurde die Handschrift weitl&nßg von 
dem Bibliothekar Bandtkic in der Monographie : De Psaltcrio Davidico 
trilinqni in f?iblintheca s. Floriani (Jracoviae 18-27; rn der Monographie 
des Grafen Üuniu-Borkowski : Zur Geschichte, des iiUcstcu polnischeu 
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Psalters. Wieu i8H5. Feruer in deu Wiener Jahrbüchern der Lite- 
ratar. 89. Bd. Änzbl. Seite S8; 40. Bd. AnzbL Seite 35; 67. Bd. 
Seite 154 und im Antitartar (gedruckt angeblldi su Stockholm « fac- 

tiscli zn Lt'ipzi;^) von Kopitar; dann im 70. Bd. Seite 211 d. Wiener 
.Talirl), von ciuem lin?;:onannfen. Her Professor der veri^leichenden 
Philologie au der Warschauer üniveräität Joh. Paplonski hat im 
Winter 1869 den'Oodex in St. Florian einer nenen Durcbriobt unter* 
zogen und denselben, wie vor Ihm Kopitar und Duniii, fUr das älteste 
Denkmal der polnischen Litcrattir orklftrt. Im Herbste desselben .Talires liat 
ihn Professor Neb riuj^ vhh Brcshui /.\\v Ili ransgabe des polnischen TlieileH 
benützt Das Stift 8t. Floiiaii veiilaiikldieses literarische Kleinod uach.der 
_Hyp(^eie Kopitara Bd. 4ü Wien. Jahrb. der Königin Kathaiioa Ton Polen, 
Gemahlin Si^^^Isuuind 11. und Tochter Kaiser Ferdinand I.| welche 
wilhrend Ihres Aufenthalts in Linz seit 15(>«' FI ri in öfter besuchte 
und daselbst ihre Grabstatte wählte. Das Voiatchblatt am Eude und 
das auf dem Deckel geklebte Blatt enthalten das Fragment eines 
Choralbuches ans dem XIV. Jahrb. auf Pergament Ks befindet sich 
auf tiemselben ein Stück von dt in Officium ss. Corporis Jesu Christi 
mit Musiknoten der späteren Zoit. Auf dem vordem Vorstehblatt 
(früher auf dem Deckel angeklebt) steht: ßartholomcus Siess me pos» 
sidet anno Chr. 57« Bmtn» ab Italico negodatore Septem solidis. 
Schrift des XVL Jahrb. Der Eiuband besteht aus schön ^roprcssten 
Schweinsli dor vom Jahre 150,4 mit metallenen Kcken und lilii sscn, 
III. 207. Perganieutliamlf^rhrift des XIV. Jahrh. 9 biättcr in 
2**. Altes Ki<^euthum St. Fluriaus. 
BibUa Panperura. 34 Vorstellnngen der Lebensgesehichte des 
Erlösers von der Aununciatio B. V. Mariae bis zu deren Krönung. 
Auf jeder Seite sind 2 Vor8tellun;ren; in dpr Milte einer jedeu die 
ueuteatamcntlicbe Geschichte, aur Seile typische Beziehuugeu auf die 
•Ittestamentlicbe Geschichte nnd die Proph^en mit passenden Texten. 
Die Darstellungen sind in zarten Umrissen und Linien mit der Feder 
gemacht; nur die erste Abbildung ist in i^raiien zart .ibj^esluften Tö- 
nen Hchattirt; die Texte rotli. Die IlandsLliritl wurde einj::ehend be- 
sprochen von Dr. Gustav Ileider in den IJciUägeii zur christlicheu 
Typologie ans mittelalterlichen Bilderhandschritlen Bd. V. des Jahr- 
buchs der k. k. Central-Commission für Bandenkmiller Seite 15. u. w. 
Im Jahre IST)?) wurde dieselbe zu Wien von A. Camesiua facsimilirt 
mit Erläuterungen von (i. Heider herausgegeben. Die llandschritt 
stammt nach dem Urtheilc des Letzgenannten aus dem Beginne des 
XIV. Jahrh. lieber ihren Werth Äussert Er steh Seite 7: „Diese 
Handschrift zeigt uns die zeichnende Kunst des Mittelalters aufeim-m 
Höhepunkt angelan»?t, den sie weder früher einnahm, noch .uuli s|(:l- 
ter wieder zu erringen vermochte. Es spricht aus deu Gestalteu eine 
Zartheit nnd Feinheit der Empfindung, die nns an die schönsten Ge- 
dichte des XIL und XIII. Jahrh. mahnen; dabei gewinnt die Darstel- 
lung in wenigen aber be8tinimten Zü^en einen vöüii^ plastisvlicn Oha« 
raktcr. Wir haben es hier mit einer der schönsten BlUthen der Kunst 
zu thun und die wonigen Blätter dicicr Handschrift müssen den be- 
deutendsten Werken christlicher Kunst an die Seite gesetst werden.'* 
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m. 208. Pcrganicnthandsohrift des Xll. Jahrb. 281 Blitfer m 
2\ Altes Eigentbum St Floriaos. 

ICssale secnndnm eoMnetudincm ccclosiae St Floiiani. Ohne 

ral«»n(larinm. Die frPBnn<renen Stücke der Messe sind mit Neuraen 
versehen; viele Initialen und Miniaturen im romaoLschen Geschmacke; 
vor dtsa Canon ein Bild, welches die ganze Seite einnimmt nnd den 
GekreadgteB swischen Maria und Johannes daralellt; In den Ecken 

grosse Medaillons mit den Symbolen der 4 Evan^^elisten; auf der Seite 
gegenüber opfernde Kn;j;el am Altäre. Seqtu n/? dt' s. Floriann ULOo*". 
CuUecteo desselben Iii. Hie uud da ^ind spätere Feste einge- 

schoben; von Bl. 374* bis ans Ende erseheint eine Hand des XIII. 
Jahrh. Der Codex bricht 281* unvollendet ab. Nach Bl. 273*» an- 
mittelbar vor Beginn der spfltoni Sdnift fehlt i'-iiiiges. Die Hand- 
schrift ist ohne Zweifel in St. l'Ioii.in ent.standen. 

m. 809. Pergaincnthunas«]irift des XIII. Jahrb. 223 Blatter 
in 2\ Altes Eigentluiin St. lloriaiia. 

Miflsale mTundnm eon'«nettidinfMn eeclc^ino a. Ploriani. Vor dem 
Calendarium gehen einige liturgische ^lüchträgc auf BL 1* eioberf 
hieranf die oratio s. Ambrosii schon um vieles erweiterter ab im vor- 
hergehenden Hissale. Anf das woblerhaltene Calendarium kommen die 
ge><mi^Mnen Stficke der Messe, lutroitus, Graduale, Offertoniim und 
Communio für das ganze .lahr, Rämmtlich mit Nemuen verselu-n. 
Bl. 9G* — 90'* sind Sequenzen de s. Floriano, Augustino, de s. Flisa- 
betti etc. von einer Hand des XIV. Jahrb. Bl. 102* eine Bmediction 
des Johanneswcinefl aus dem XIII. Jahrh. Bl. lOO'* und 107* awei 
sehr schöne Initialen vtm der TT 'he iL « «ganzen IMattes; vor dem 
Canon der Oekren/i^rte mit Maria und .lohaune» die ganze Seite aus- 
füllend. Auf dem Blatte gegenüber eine prächtige Initiale auf Gold- 
grund. BL 156** eine interessante Figur des lieiL Florian mit Fahn« 
- und Schild, der da« weisse Kieiu, im lothen Felde zeigt Es kom- 
men im Codex ,illenth,ill>eM Miiiiatui en und Initialen vor, welrhe mit 
der Feder entworfen uud mit grauen, gelben, grflnea Farben schattirt 
sind. Der Styl trflgt das Gei)rilge der romanischen Periode. Eine 
Seipienz de s. Floriano i.st Hl. '.» l'' .mus dem XIII. Jahrb., die Collecteu 
desselben Bl. aus derselben Zeit. Der Codex int in den ersten 

Decennien des XTTI. .Tahrh. entstanden und /war wie der vorher- 
gehende in St. Flonan. Hin und wider sind liturgische Zusätze aus 
spilerer Zeit eiageschoben s. B. Blatt 223'' die verschiedenen Sang- 
weisen des Kyrie eleison und Qloria mit Hnsifcaoten sns dem XIV. Jahrb. 

m. 221. Pe^amenthandschrift des XIV. Jahrh. 429 Blätter in 2*. 
2 ^mlten. Alte« Eigenthum St Florians. 

Bibüa Latina Veteris et Novi Testamenti. Im Cap. IV. v. 7 

der Apocalypse bricht der Codex ab; das Fehlende winde offenbar 
herausgerissen. Den einzelnen Büchern gehen die Prologe des heil. 
Hieronymus voraus. Iii. 3^ ist eine prachtvolle Initiale, der ßuchstab I 
die ganse HOhe des Blattes annehmend nnd in 7 Abthdlungen die 7 
Tage derScböpfnngswocbe darstellend. Die zahlreichen IniHalen^ welche in 



III. i221.-lll. 222. 



247 



diesem Codex vurkoaimen, siud tuit uiij^omciDer Sorgfalt verliert*, durcli 
die gleiehe Bigenscliaft seiclmet sich auch die Schrift ans. Auf den 
Deckel klebt das Fragment eioes MUsale aus dem XIV. Jahrh« mit 

Neumen auf Pergament. 

UL 22V A. IV-r^iiincntluuui.Hchrift dos XIV. Jahrh. 350 Blät- 
ter lu kl. 2**. Altes Eigcuthuiu St. Florians, 
liissale seeuodttm consaetudinem ecclesiae s. Floriani. Auf der 
ersten Seite erblickt man die grosse symbolische Gestalt des Jahres 
umgeben von den kleineren d(^s Tages, der Nnchf und der l Jahres- 
mten-, auf der audcrn äcite sind die 12 Zeichen des Thierkreises ab- 
gebildet mit angehilngter Erkllrung. Bl. 2*->9* Calendarium sammt 
Directorium Liturgicum. BL 9^* — 16**. Kxpositio de officio missae. 
Anfang: Cum aliqnis sacerdotum cclebravi rlt etc.; es werden darin 
die Uubriken der Messe erklilrt; IM. 17' — 18** die oratio a. Ambrosii. 
Iii. i8*'"-20* benedictioucs salis et aquae, agni paschalis, lardi, casci, 
ovomm, amoris s. Joannis, berbanim, welche letztere sm Rande auf- 
geflDhrt werden. Bl. 20*— 21* de casibus quac possunt evMire cirea 
corpus et sanguiuem domini; darauf eine Note qiiod iion liceat reco- 
dore a mi>isa nisi benedietione data und ein Officium de beata Ma- 
ria Nivis-, letzteres aus dciu XY. Jahrh. BU ll^** ist ein officium qua- 
tuordedm annliatorum aus dem XV. Jahrh. eingeschoben, an dessem 
Schlüsse folgende Worte in rother Schrift zu lesen sind: Iloc officium 
misse dominus manntrirdn^ preisachcr miles domino leonardo domus s. 
tiortani preposito bene merito ex cracoviu misit. (Der geuauute Le- 
onardus RIesenscbmid war Probst von 1483 — 1508). Die darauf fol> 
geuden Anfänge der Sequenzen sind mit Noten des sp.ttercn Mittel- 
alt<'rs b«'j^4t>itft. S(>]ir schr.no Initialen VA. KM'' 13()''. Vor d(»m 
Canon der f^e kreuzigte Erlöser, zu dessen Füssen eiue kniende Mönchs- 
gestalt mit der Subscription: llaidricus de . . ihlinge; die ersten 
2 Bochstaben sind absichtlich weggerieben. Die Collecten de s. Flo- 
riano patrono nostro lU. 171^; diese Uezcichnung zugleich ein Zeug- 
niss für die Anfertigung der ilaudsclirift in St. Florian. Bl. 1 t*)*' die 
Collecten de s. Leopoldo von einer Hand des XV. Jahrh. Hl 316'' — 
S4k$* mehrere litnr^sche dtttcke mit Neumen, darunter ein Paar So* 
qnenzen. Bl. 3.')()*' ein Verwandschaftsbaum* Aaf dem ersten Deckel 
ist ein Verz.oiclinis.^ der im Messbuch vorkommenden Introitus, Qradoalia, 
Offertorien und Commuuiones. 

I TT . 222. Pergamenthandsclirift dcä XI V. Jahrh. 616 Blätter 
in 4*. 2 Spalten. Altes Eigenthum St. Florians. 
Biblia latina integra. Die Prologe des heil. Hieronymus gehen 
den einzelnen niieliern voraus. Am Fnde :^ind die Tnterprctntiones 
nominum hebraicorum, an deren Selihiase es heisst: Finito libro red- 
datur gloria Christo. Si male quid feci, veniam petu^ si bene, gratea. 
Die ganse Bibel ist ungemein zierlich auf feinstem Pergament ge- 
schrieben, mit zablreiclien Initialen nnd Hiniataren in der zartesten 
Ansfflhrnng aber sehr kleinen Verhflltnissen. Bl. 4* beginnt die Ge- 
nesis mit einer Initiale, welche die ganze Seite entlang läuft und in 
8 Ahtheilnngen das Werk der 7 Tu^'u und das Versfthnnngsopfer am 
Krense darstellt 
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IIL 288. A, Pergnmcnthandschrift des IX. Jalirh. 1S4 KSt- 
ter in kl 2^ Altes Eigenthum St. FlonMis. 

Libri Prophetarnm. Es fehlen Ezechiel, Daniel und Ranirb 
cap. I — V. Der Codex beginnt Bl. 1* ohne AtifRohrift: Ihindrcim 
propbetare me (soll beisseu propbete a me) in unius voluminis au- 
guBtiss coartetim (soll wobl hdssen eoarteti) ete. Darauf folgten 
kurze Prolegomena in die grossen und kleinen Propheten, an deren 
8ehliisse Bl. 'J*^' es hrisst: Explicit l^-ulogiis Ilieroiiiini. Derselbe fin- 
det sicli rihor weder bei den Commcntaren uoeh bei den l ebersetzuniren 
des Hicruuytuus iu den Auiigaben von Martianay and V allarsius.. iNun 
folgt ein sweiter Prologns dnodecim prophetaram, der sich in den 
Aasgaben -AtA Hteronjinu^ vor dessen lateinit^eher l'cbcrsetzung be- 
findet, woraus auch die darauf kommenden Prologe der einzelnen 
Propheten genommen sind. Auf die kleinen l'ropheten in der Ord- 
nung der heutigen Vulgata folgen Jesaias und Jeremias. Der Let2- 
lere ist nicht vollstindigf indem das Werk im ca|». IV. v, 31 der La- 
mentationen abbricht. Die Lamentationen sind von gleichzeitiger Hand 
mit musikalischen Zeichen versehen, wie denn die häufig vorkom- 
menden Beisätze iu adventu, in uativitate, in ccna etc. beweisen, dass 
der Codex als Leetionarinm gedient habe. Nach Bl. 177^ ist das 
cap. VI. des Prophetf ii ISarudi eingeschoben und swar von einer 
Hand des XI. .l.ilirli. Dieselbe luif auch Rl. 55, f^O nnd 60 ergäDzt| 
Eine Capiteleintheilun^ erseheint nur bei Jesaias und lereraias, wovon 
der Eristere 177, der Letztere mit Ausüclilusti der Lamentalioneii, 187 
hat. Die Ueberschriften nnd Unterschriften sind mit Undalbnehstabea 
ausgeführt; die Initialen am Anfang der einzelnen Bflcher farbig. Der 
Codex ist gut geschrieben, aber Schreibfehler nind nicht selten. Mit 
den alten Uebersetzuugen bei Sabatier verglichen zeigt der Text mit 
wenig Ansnabmen eine grosse UebereiosümmuDg mit der heutigen 
Vnlgsta. Das Yorsetzblatt hat auf seiner ersten Seite ein Stttck von 
einem Invitatorinm des Hrevier's mit Ni-nmen ans dem XHI. .Tahrh.; 
auf der zweiten .Seite ein Verzeichiiiss der l'ropheten de4 Alten Hun- 
des, in welchem jedoch Barnch und l>aniel fehlen. Darunter in gros- 
ser rotb^r Ci^itelsobrifl: In Dei nomine incipit prologus XII pro- 
phetarnm. Inhalt dieser sweiten S^te aus dem IX. Jahrb. 

HL 288. B. Per^aiiienthandschrift des IX. und X. Jahrh. 173 Blät- 

ter in 8". Altes Eigeiithum St. Florians. 
1) Bl. 2'* — r3;V\ Uej,nila pastoralis Gregorii papae. Handstlirifl 
des IX. Jahrhunderts. Hl. "i-^ - l'' enthalten die Capiteleintheilnng", 
die einzelneu Blätter sind jedoch falsch gebunden. Den leeren Kaum 
bat man mit yerschiedenen Materien ansgefnllt So steht Bl. 2^ und 5* 
«n Antiphon mit Neumen aus dem Officium Nativitatis Joannis Bapt. 
aus dem X. J:ihrh. Darunter von derselben lland: Bruno cancellarins 
scripsit anttphauam. ^sic) Aus derselben Zeit, aber von anderer Hand 
steht ein zweiter Antiphon am Seitenrande von Bl. 5* und ein dritter 
gleifibfalle de Joanne Baptista ans dem IX. Jahrb. anf BU 3^. Auf 
Bl. 3* steht ein Fragment aus dem Officium Mativitatis Domiui und 
darunter 13 /«eilen altdeutscher Glossen zu dem darauffolgenden Uber 
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pastoralis gehörig, beides aus dem X, Jahrh. 131. i* sind am obern 
und Seitenrande Erklärungen von verschiedenen Tbiemamen in Utein. 
SprMhe des X. Jahrb. liiiigAachriebe». Der Anfang der Regula paa- 
toralis feblt; ea sind deutliclH* Spuren ^ s hennsgeriBflenen Blattet 
vorbanden Sie be<;iiiiit Hl. .'>'* mit den Worten: aestimant; quanto 
vim magnitudinis illiuR igiiorant etc., welche Worte jetzt im c.ap. I. 
der Gesammtausgabe Grcgur'B von Galliccioli Vuuciiiä 17üU Ud. iV. 
8. 2 vorkommen. Derief Lflcken befinden sieb nnch nneb Bl. 61^; 
56*>, ttod t21\ Der Titel Bl. 3>> und die Initialen der Capitol 
sind in grosser reiner Capitalscliritt hr.elist einfach mit Farben ausge- 
fQllt. Die Abweichungen dei« Textes von obengenannter Edition sind 
selten und nmder gewichtig. 2) Bt 123* — 127*. Glossse super 
Pastorale. Es sind altdentsche Krklämngen sn dem im Werke Ore- 
?ors vorkommenden selisvierigen Worten, welche hier naeh den ein- 
zelnen ('«pitcin Hnt;:elührt werden. Belebe (llossen linden sich auch 
hie und da zwittchen den Zeilen des Textes verstreut; sie sind von 
Frans Rnrs gesammelt nnd im S7. nnd 41. Band der Wimer Jahr- 
bflcher der lAt. venifl'entlicht worden, im Erstcren leider mit. vielen 
Druckleblern. deren Verbe-=is»'r'!iigpn im 11. Hände angegeben werden. 
Die Ilandscbrii't gehört dem X. Jahrh. an. Auf diese Glossen hat 
schon Bernhard Pez im Thes. Aaec Tum. I. in der Eingangsdisser- 
tation pag. 61. aufmerksam gemacbi 8) Bl. 127^ Pragmentum of- 
ficii de 8. Vito. Ist aus dem X. Jahrb. iiiid mit Neumen versehen, 
aber Kiemlieb nnleserlicb. Am untern l'.iude i«t ein kurzer Bhitsegen 
von Ii 'ItQiieny welcher dem XIIL Jahrh. angehört. Die gegenüber« 
Stehende Seite enthllt bedentnngslose Pederflbungcn nnd dielnscription: 
Melius est dorroire quam diabolo scrvire aus dem XI. Jahrh. i> Hl. 
128** — ITl**. I»ir<i)utat)() de vera phylosophia Albini magistri. Ueber 
diesen ursprüngliehen Titel liat eine Hand des XV. Jahrb. hinge- 
schrieben: Disputuuiu magistri albini de vera phylonupiiia et de octo 
partibas oradonis per modnm dyalogi. Anfang: Andivimns te doc- 
tissime magistcr »epius dicentem etc. Scbluss: vcl «jrr.ivius ineondita 
voce proferantur. Die Handschrift ist sehr ii' tt und gehört dem X. 
Jahrh. an. Der Text nntbält wenig Abweiehungen von der durch 
Abt Frobenius von St. Emmeran 1777 Tom. II. p. 265 veranstalteten 
Ansgabe^ 5} Bl. 171^ — 172''. Centum proverbia latine. Anfang: 
Incipit inventum quod fert proverbia centum. Pax beiurico dei amico. 
Die PruviM-bicn sind leoninische Verse und fdllen je kaum eine Zeile 
aus. Es sind ihrer aber nur 79, indem der Codex ein oder mehrere 
Blitter verloren hat. Sie sind ans d^ X. Jabrbnnderl Verdffent* 
licht in Haupt Altdeutschen Blättern I. Seite 12. VoUstlndig abgo* 
druekt bei l'ez Codex dipl. Pars II. 68 aus einer Tegernscer Hand- 
gchr. saee. XII. Die Vorstehblätter vom und rtickwärts, welche mit 
I und 17.^ numerirt sind, enthalten lateinische Glossen zu einem dia- 
leotisehen Traetat des XIV. Jahrh. anf Pergament 

TTT 223. PaDierhaadschrift ^Baumwolleopapier) vom Jahre 1577. 
im Blätter in 8^. Früherer Besitzer unbekannt. 

Saadi poetae persici GuUstan. ^Hortus florum;. Das Werk, ans 
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ProM lind Verüon gooiiscLit, wurdo im XIII. Jahrb. vcrfasst und in 
OfMernGod» inJuhn 985 der Hegira (1577) niedengMohriebeii. Den 
Eingang schmtlekt ein ungemein zierliches und reiches Ornament ; 

Der 'IVxt if^t herrlich geschrieben und vmu mehrfsirbigen Linien > in- 
gerahmt. Die eiu^elnen Abtheiluu^eu sind durch blaue Scbrilt kcnu.- 
hnr gemacht; daa Papier markig nnd glinsend zugleich. Original' 

spräche. Der gelehrte Orientalist Justos Olshausen hat bei cimm 
Hesiu-lic In St. Flmiaii crklilrt, dass er selbst in Ton^tantinopel keine 
so schaue llandsobrit't dieses Diclileiä gefunden habe. 

TIT. 223. A. Papicrhnntlschrift I HauinwoUenpapicr). 152 Blätter 
in 4". Fi iilu;i( r Px^ifzer unbekannt. 

Elegautiae omnium elogantiarum; arabice. Der arabische Titel 
laatet: Mostazref men kuU fen raostazref. Der Verfasaer betset: 
Muhammcd Ben Achmed al GhaUb uud lebte im XV. Jahrh. Ilerbe« 
lot Bibliutheqne Orient, p. 634 nennt dae Werk nn floritöge d'^läganeea 
arabiques. 

HL 223. B. Papierhandschrift (nanmwollcnpnpier) vom Jahre 
1<>(;4. 348 Blätter iu 12**. Früherer Eigenthümer 

uitbekuuut 

Korann»; integre. Arabische Kescbiaehrift mit Vocalzeichen. Die 
erste nnd zweite Seite fast ganz mit Ornamenten bedeckt. Oer Sehrd- 
her nennt sieh Acfnnid bon Mohammed; geschrieben wurde er im 

Jabrc der Hegira 107.'i (^Christi 16G4). 

III. 224. PapicHmnflschrift des XVI. Jahrh. 251 Blätter in 4*. 

Ursprünglicher Eigenthümer Johann Jacob Geoger, 
Decnant von SpitsU am Pyrrhn. 

Erinuerungsbuch des Johann Jacob Genger. Sesn Wappen mit 
der Devise und Jahnahl 1570 anf der innem Seite des Deckels. Die 
2.51 Blätter des Rrinnerungsbuches sind zwischen eben = » icb' Blüt- 
ter der gednickten Mytholosria Ethica Antverpiae PlanliauH 1,>7^ ein- 
geschaltet Auf denselben befinden sich zahlreiche Wappeuschilde 
geistlicher Dignitftre mit deren eigenhftndig gesohriebener Devise nnd 
Unterschrift. Die Wappen sind mit grossem Flcisse theil weise mit 
hoher Kunstfertigkeit in Farben ausgeführt, die Kupferstiche der My- 
thologia mitunter illuminirt. BU 46 ist daa Kriuneruugsblatt des 
Probstes Vltns von St. Florian mit der Jabrescahl 1606. Am Ende 
ist ein Verzeichniss der Bischöfe, Aebte und adelichi n Ilrm n, welche 
im Bncbe vertreten nind. Der Codex ist ein Geschenk des Bischofs 
Gregoriiis Ziegler von Linz. 

III. 226. Papierliund^rhrift <\e^ XVII. Jahrh. 2.54 Blätter in 8". 

UrsprüD^iiclier Ei^'cuthümcr »Simon Adolph Hanittch 
zum Reith- und Freyhof auf FUgok Hormaiater dea 
Würdigen Gottshaiu Altenbarg in Oesterreich ondter 

der Enns. 

Erinnerungsbnch dts ^?imon Adolf Hiiniseh. Zahlreiche grosso 
und schone VVappeu und andere Malereien. Die iSamen gehören 
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grCMteotheils dem uicdcroeäterreieUischcn Adel und den ersten De- 
eeDnieo des XVlI. Jahrb. an. Im Codex befioden Bicli auch viele 
Blltter von Pergamnit und Baumwollenpapier. 

m. 8&e. Papierlian(Whrift des XVI. Julirh. 124 Blatter iD 12". 

Ursprünglicher Kigenthümer Urbait Steuber aus Pa.»9nu. 

Erinneriingsbucli des Urban SteubtT. Die einzelmni f!nilriikbl it- 
ter sind dem jjpdi laktcu über embloraatum Audreae AUiati Franklurt 
l.')66 einverleibt, ötcuber war iijtudeut und die eiu|;etragencu Nawcu 
gehören Studenten ans Passan, Steyr, Lambach etc. an. Viele ge- 
malte Wappen aus der Zeit von l.'»70— 16HU. Später näinlieh l(»'i5 
hat das Itiieh «li iii ( aiion. Kcg. Johann Mathias Ruttmann laut In- 
.Htriptiuu auf dura Titelblatt jcehOrt. 

m. 2g7. l»apierImn<l,Hrlirift des XV [I Jnhrh. 251 Blätter in 
12". Ur8|>rün^lichcr Besitzer Johann Khrenreich Hack 
von Pomimb auf Stain. 
Eriiinoningsbuch des Johann Heck von Pomimb. Die Hack ge- 
hören einem in Oberoesterreirh bejrfltprt trfwfsrncrn AdclHgf^schU'chtc 
an. Anf der ersten Seite ist das schün gemalte Wappen des Be- 
sitzers mit Wahlspruch, Uutersclirift und der Jahrzahl IG 19. Zahl- 
reiche sehtae Wappen nad Gemilde schmacken das Buch; doch sind 
sehr viele Blätter wie anch in den vorausgehenden Albnm's unbe- 
schrieben. Die vertretonon Oo>« lil('( litcr f:rlir>n»n ocsterreichisehen 
Adelskreisen an und umfassen den Zeitraum von Jtil'J — 1629. BL 14ö 
ist die Schlacht bei Wimpfen 6. Mai 1622 abgebildet. 

in. 228. Papierhandj*dinft des XVÜ. Jalirh. 2i7 Blätter in 
1^*. Ursprünglicher Kigenthümer Wenzel Brunner 
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Eriniiftrungsbufli iLs Wenzel Hrunner. Das Wapiuii der Brun 
ner siehe Bl. t?*». Das Buch enthilU viele fein gestochene oder ge 
malte Wappen und Bildwerke; die darin vorkummenden Personen ge- 
boren vorsngsweise dem Adel- nud Beamtenstande OesterreichB, Bühmens 
nnd Schlesiens an. Zeit ]6]8--lG2tL 

Papicrhnndschrift des XVI. u. XVII. Jahrh. 192 Blät- 
ter in 12". Ursprünixlifher Eigenthüiner Johann Cliris- 
tof Hallcr von Haitenbuch Churpfälsisclier Amtmann 
um 16»1. 

Erinnernngsbach des Johann Christof Halter von Raitenbuch« Die 
meisten Einzeichnnngen rflhren aus Genf aus dem Jahre ir^Oo nnd 
p^chnrcn Adelsprrsonen der verächiedensten Ge;:eiid»'ii Dentsclilands an. 
Der Besitzer scheint um diese Zeit in Genf studirt zu haben. In 
den Wahlsprtichen ist ausser der deutschen und lateinischen anch die 
fransAsische und italienisdie Sprache vertreten. Viele fein gemalle 
Wappen. Die späteste Eintragung ist vom Jahre 1637. 

m. 8S9. A. Papierhandschrift des XVII. Jahrh. 470 Seiten. 

Quer 8". Ursjin'inglicher Eigcnthümer Leonhnrdns 
Weis« Augustanuä. 
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m. 2^ A.--Cum VU. 6263. 



EriDuvruogsbuch des Leonhard Weiss von Augsburg. Das Titel- 
blatt tot ein meisterhaft amgefBfartea Oemtlde, Herlmr und Minerva 

an einem Tische in den Annaten der Geschichte lesend, l'eber dem 
mit Sviubolen der Kflnste niid Wistienscliaftcn bedcckioii Tische das 
Wappen dos Aii;;;sh!ir;;or ratriciergesclili'chtes Weiss von den Schil- 
den verwandter Fauiilieu uiugcbeu. Duraut t'ulgl ein alphabetisches 
Verxdchniu der im Oedenkbaeh vorkommenden Personen. Dieeelbeo 
sind Adelige) Gelehrte, Patrizier, >^tu(1tiiteii ;iiis Hern, IJasel, Strass- 
burg, Augsburg, Wien etc. nnd li;ihi>n sirli ^ruKstenthcils in den Jahren 
1645 — 1647 eingetragen, wo Leonhard Weiss zu ätrassburg und Ba- 
sel die Jnra etudierte. Neben den deutschen nnd lateinischen Devise» 
kommen au h »fter französische vor. Ilie und da scimiUcken Ge- 
milldc nnd W;ipp<'!i di^ Blätter; so Seite 403 ein vor^oldttcr Hoich^.- 
adler, dessen Cuutouren von ungemein kleiner, kaum lesbarer Schnft 
nmsiumt sind. Ueber der Krone liesst man: „Der 133. Psalm. 8imon 
DenssUts. Im Jahr nnsers Herrn und 8eligmaoh«r's Jesu Christi 1646/' 
^»icsefi und das Titelblatt sind von PiM^'iinn'nt. l>ber die Familie 
Weiss siehe Stetten, Geschichte von Augsburg Tom. IL 

Mit DraokwMrkeii luiammengebimdm odor in andan 
Fftoliflni befindliohe Manuwriptei 

Cum II. 2530. A. rupierliandbchrüt des Juhrcs 1737. 4 Blät- 
ter in 2*. Ahes £igenthum St. Floriane. 

OrattoOt welche Herr Peter Joseph Koflfler Jnr. D. nnd nener- 

nf^nter kais. Stadt- und Landt- Richter den 1'^. Febrnarii 17:^7 bei 
Ilnchlöbl. Regierung öffentlich gehalten. Einem Miscellan Dmckbande 

beigebundni. 

Oamn. 2706. A. Papierhandschrift de* XVIII. Juhrh. 17 Blät- 
ter in 4'*, 1 Blatt in 2". Altes Eigeutimm St. 
florians. 

1 ) Bl. 9*~.10i». Tbeses Galtoi>olilico-Phi1oso|»hiae. 2) Bl. 11*— 

Epitaphium Pauli Schottauer Chirurgi civici Crembsensis ruina crncia 
anto fores K. K. P. P. Capncinornrn oppressi. *0 Bl. '2P'. Kj)ij,'rani- 
niata aliquot hist<>rica. 4} Bl. 106* — lOO'*. Abdolonymu» ex oli- 
tore Rex; mnsicae sccnae datna. 5) BL 127*~180^ Alto Lieder re- 
ligiösen Inhalts; deutsch. 6) Bl. 181*— 134^. Homac^um ter secttttdum 
rollc^ii Ganonicorum nTicuraburgensiura prap^titnm ReverendiHHimy 
Praeposito Frigdiano 1746^ metrice. Alle Mummeru eiuem MisceUau- 
Drackbande beigebonden. 

Cum VII. 6263. Papierlmndsclirift des XVIL Jahrli. 202 Blät- 
ter in 16*. Altes Eigenthum des Klosters 
Wiblingen; Geschenk, «les liSnxer Biecholh 
Grqgonus Thomas. 

1> Bl. 1* — Tßb De crnce libcr symbolicns ad Henricum Epis- 
eopum Augustauom. Mit Gemäldeu im rohen Gesühsacke ausgeführt. 
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Lateinische Verse. 2) Bl. 1» — 7*. Ratio et modus pro Religioais con- 
titeudi gcneraliter. 3) hl 9* — 128*. Amplus syllabuB indulgeutuumm. 
Einem gedraekten Werke beigebunden. 

Oma Vin. 4608. Papierluuidschrift des XVII. Jabrh. 6 Blat- 
ter in 4*^; ein Blatt in S". AUee EÜgenthuni 
St. Fldriana. 

1) KL 1*— 9^ OellM in fimeto. Lateinisches Spottgedicht auf 

Fr.inkriMcli vom Jahro 1^73. Anfang: Dura Murtis ales Gallus solus 
in campo fuit. Cecinit triumpbos, erigens cristas suaa, etc. 2) IM. 3* — 7*. 
Jubilaeuiu Cuul'uederataram Provindanim Iklgii auuo 1679. Lateini- 
sehes Gedicht Anfang: Attonitna etat Leo Belgiena ete. £inem ge- 
dmokten Werke beigebnnden. 

Gnm IZ. 641. Papierhandschrift dee XVU. Jahrb. 49 Blätter 
in 4". Alter EigenthUmer Johann Carl Seyrinffer 

Dr. J. ü. 

1) Bl. 1* — 6*. Instnictioii idor Umlcricht wass in der IIocli- 
fürstl. Haubt- unndt Residt iiz-Stali Salzburg auch deren Vorrftutten hay 
dem ordinari feur beschauea liaubttiächlicb zu beobaebteu iaL 1684. 
3) BL 1* — 10*. Kurze Infeetions-Ordnnng Iflr die arme Nothleideade 
gemainde in dein HochfürstL Enstilil Salzburg. 1679. BL 10" leer. 
3) Bl. 1 1"—'?!;'', .'^alliter Ordnung, web li»' von dem IIocliwürdif^Hten 
Fürsten Maxiiuiiiauu GauäulpLo Erzbiacbotteu zu öallzburg 1674 zu 
pnbliiiren anbefohlen worden. EU 37 teer. 4) BL 28*>'88*. Ver- 
zaiehnuBS wie. im Jahr 1G71 im Erzstift Salzburg wöchentlich die 
Posten zu Fiiess von Sal/.burg ins Gebürj^ und weitern nach Karndten 
and wider allhero zurück komben. Eben so l'ttr BoUeu-rost, Urdinari 
nnd Ettraordinari Posten. UL Sä^— 39* leer. 6) BL 39*> — 13^ SUtt 
SaUtzburgerische Fidsoh'Tax-Ordnnng anno 1689. Eänem gedmckten 
Werke betgebnnden. 

Cum m. 1805« Papicrhandschrift vom Jahre 1750. 14 Blätter 

in 4^ Altes £igeDtlium St. Florians. 

De .Türe hapreditarlo sacrorum collegiorum. Rede gehalten beim 
Abgänge der juridischen Zöglinge von Krenismünster durch P. Syl- 
vester Laughaydcr Professor der I'andecten daselbst Auno 1750. 
Einem gedruckten Werke beigebnnden. 

Cuia X. 28. PapierhAndechrift vom Jahre 1485. 8 Blätter in 

2^. Akcr Eigeuthümcr nach Inacription auf dem 

Deckel Christopherus Rosennuer. 
Compendiosa ühr nuTn sacrorum notitia. Anfang des Prologes: 
VenerabiU viro doiumo Jacobo de Ysonaco Meuardus selo nomine 
monachus ete. Einem gedraekten Werke beigebnnden. 

Cum X. 131. A. Papierhandschrift des XY. Jahrh. 190 Blät- 
ter in ^. 2 Spalten. Altes Eigenthom St. 

Florians. 

1) BL 1— Postilla Balthasar de tempore super ewaagelia 
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Cum X, 131, A.— XIV. 23. 



per omne'' (lominicn«» per circulnm amii. Sn r n!t<> Titel. Anfaupj 
in festo Fentecogtea: 8i qtiis «lili^el tue tieriuoiieiu meum serrabit. 
Hodie celebrat ecclesiA etc. ScUIuas de symbolo apoBtolornm: venite 
benedicti patriB md quod ipse prestare dignetvr qui etc. h\. 10*. 
Kxplicit p()-;{ni;i pnra estivalis anno 141^0, Bl. 22'' wird die PostiUe 
von späterer iiaml fortp-osft/.t. Am i^dilussp ]\\. 9.5*»: Et sie est finis 
prescntiä operis. Ad illutu t^rgu buiiimi tiueoi perducat nus Ulc qui 
est principinm et finis et qui sine fine vitrit) sine fine Tidebttar, sine 
fastidio amabitur, sine fati<^ntione Inndnbitnr, qui regnat per infinita 
aeeula seeulornm, Amen. Zu Leipzif; lebrte «'in Frnnoiscua Baltlia<?:ir 
im XV. Jahrb., der Tbeologiae Liceutiatus uud Collegii beati Beroardi 
. Provisor war. Derselbe bat iweh Jdeber Ckilebrtenlericon neben andern 
Sr hriften ftucli sermones de tempore et de sanctis herau8g«'j:el>on. 
2j Iii. \K,^' lOO''. Scrmotifs de Saiirti;?. Auf dem Rücken d*-^ V.'u- 
bandcH werden nie gleiclilaUa von eiiur Iland des XVI. Jahrb. dem 
Balthasar zugeschrieben. Anfang de k. Andrua: UeUctis rcthibus et 
navi secuti sunt eum. Aliqni dicunt freqnencins nobis predieatnr. 
SchliiSf^ mit der Hifttoria de nativitate B. Mariae Virginis: Hystoriam 
nativitatis marif vir^^inis beatii'i Jeronimus ut in prologo refort etc. Am 
obern Rande Bl. luu'' >«o(e: in hoc festo preseotacionis Marie in 
templo Septem graciamm perfecdones eollate snnt b. Marie etOi Von 
flremder Hnnd. Auf dem Deckel am Ende ist ein lateinlsebes Epi- 
gramm von 8 Verszeilen de Pnpa et de Tnrt a. Auf dem Deckpl zu 
Aufang vorschiedeoe theoluginche Notizen; auf dem Vorstehblatt eine 
littgere Ansetnandersetzung „quod maximns favor debetnr testamentis 
et nlümis voluntutibus" aas dem Ende des XV. Jabrh. ESaem ge- 
dmekten Werke beigebnnden* 

Gnm X. 390. PapicrliaiuLsc in ift dea XV. Juhrii. Hl Blätter in 

'Z**. Aher Eigenthümcr laut Inscription auf dem 
Vorstehblatt : Wolfjvjm^ Praudti Ri ctor ecclcsiae 
GmuuUtcusis, der duä ßuclt von lunocentiu» de 
Partie aus llrol damals Vicar id Eberstalladl 
zum Gesdienk bekam. 

Aoneae Sylvii episcopi Souensis Ilistorla rerum gestantm Fride- 
rici III. Iiiiiioratorii5. Sdiliiss: man'hi»» B.ndensis »Sororius Imperntnri-^. 
Marginalnoten, die aber durch den Buchbinder leider verstümmelt worden 
sind. Reinliche Schrift Die Dmclcausgabe fahrt die Geschichte um 
einige Bluter weiter. Beigebnnden der gedruckten Hisloria Bohemiea 
desselben Verfassers. Romae 1475. 

XIV. S8. Papierhandflclirift dea XVIIL Jabrh. 2 Bande so 435 
und 399 Blfttter in 2". Ursprüngliches £igenthum St 

Florians. 

1) 1. Bd. und 2. Bd. Bl. 1«— Antuniitas Juvoiiis sen Nn- 
mismata vetera omnis moduli et varii metalli ad novem usque milUa 
qnae in indyto S. J. collegio Viennae asaervantur collecta et con- 
seripta ab admodum II. l\ Carolo Granelli e piaelandata societate 
presbytero. Die Vorrede ist von Frans Timer reg. Cborberm von St. 
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XIV. :i3.— Querkasten iV. 256 

FlorUui, gMtoibeD 1790. Er Mgt in denelben, das« der obige Cata- 

|og diirih die beiden Jesuiten Granelli und Frölich angefertigt und 
von ihm nach dem Autograph summa Mi^ ahfjesohricben worden sei, 
ut aliquaudo alicui nustrum gcnero&o ausu ad rem uumariam animum 
appnlsiiro in eonstmendo Masaei Catalogo non vnlgari sabridio Bit ae 
einoluraente, 2) Bd. 2. Ii!. 341* — SOO'». Nummi Veteree ex anro 
Au;,Mist(»nim, Anp^ustanim, Caesarum a Julin Cit's.-irr ad .loannem Oom- 
neuum collecti a D. de Krancc Tbeaaurorum Caca. Praetecto, coii- 
scripti ab Eraamo FroclicU s. J. Gleicherweise von Franz Timer ge- 
schrieben. Ueber Oranelti, FrdUeh, de France siehe Bergmann Pflege 
der Niiuiistnutik in Oesterreich im XVIII. Jahrh. im 19. Bande der 
Öitz, üer. der kais. Acad. Seite et seqq. 

XIV. 84. Fapierhandschrift de« XVIII. Jahrh. ^ 201 Blatter in 
2". Ursprüngliches Eigcnthinn St. Florians. 

Nummi Krstitnti f'ain[)ililiens»»s id est Series Integrae omnium 
summorum ruatlticum et Imperatorum, item Geuealogiae AustriacA, Ke 
gum Franciae, Dnenm Lotbaringiae anno 1749. Das Werk ist ohne 
Zweifel von Hanthalcr, obghüch es unter diesem Titel im Verzeichnisa 
von deaaen nnmisniatist lun Siliriften im 6. Bde. der Kirchl. Topo 
graphie von (.N'titcrrt'icli Seite 'M>C) uu-ht vorkommt. Hie AbHchrit't 
rQbrt von Fiaux Timer, l eber liuuihaler a uumiamatiache Arbeiten 
siehe die oben dtirte Abhandlung von Joaef Bergmann. 

XIV. 171. Papierhandschrilt vom Jahre I7ü0.^ 22 Blätter in 2". 
Ursprüngliches Eigenthum St Florians. 

Nothwendige Einleitung in das unter der hohen Proteetion Ihrer 

ChnrfUrstt. Gnaden zu Mainz von Caspar Gottlieb LauflTern neu auf- 

gt'i:clitti r'abstlii'li«' Müiit/.-Cabinet abgefasst von Franz Ilülblinf!: 9. J. 
Das Werk ht am der Druckausgabe vom Probäten Johann Georg 
von St. Florian 1750 abgeschrieben worden. 

Querkasten IV. Pnpicrlmndschrift des XVIII. Jalirli. 10 Bde. 

in grohä 2". von je löl bis 351 Blättern. Ur- 
sprüngliches Eigttitham St. Floriana. 

CataloguH alphabeticus bibliotheeae s. Florianl. Der eigenttiehe 

Catalog aus HFoticibiiudrn bentehend ist von dem AmanuensisLixl in Wien 
in dem Jabre 174? gesebrlohen worden. Die Aj)[)eiuVu'e>, 2 Foliobände 
ohne alphabetische Ordnung, sind durch mehrere Hände in den Jahren 
1747 — 1793 entstanden. Der Catalog ist noch immer branchbar dnreh 
die Specification grosserer Werke und Sammlungen und durch die 
zahlreichen Sphlaf^wörter, unter denen ein uiul dast^elbe Werk vor- 
kommt. D'ui 2 Appendiecs enthalten ausBcrdem wertlivoUe literir- 
histurische Notizen. Unsere Manuscripte sind in diesem Cataloge nicht 
vertreten; er zeichnet sich auch dnreh das vortreffliche Papier vnd die 
sebOne Schrift ans. 
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Im Forteleiiille befindliohs 

1. Feisainenthaiidschrift des XIII. Jahrh. 4 BÜUIer in 4*. ür- 
sprüngUcbes Eigenthuin St. Florians. 

FrafTmentiim Necrologä ecolesiae 8. Florian!. Abgedruckt im 
Notizenblatt der kaia. Aead. in Wien Jahrg. S. 291. £8 be- 

ginnt: III. Nonas (Febr.) Hartwicus p. f n. 

2. Pergamenthandschrift des Xlll.'Jt» -h. 1 Blatt in 4®. ür- 
Hprüngliclies Kigentliuni St. Florians. 

Fragoieiitum Necrologii ecclesiae ». Fi*riani. Abj^udruckt im 
Notiienblntt der knU. Aca4. in Wien, Jahrg. 1852. & 296. Anfang: 
Nene. Bertha soror nosira. 

8. Pergamenthandschrift des XIV. Jahilu 2 Blatter in 2*. Ur- 
aprünglichee Kigenthum St Floriane. 

Frafjnientiiin Necrologii ccclesiae 8. Florian!. Reginnt: III. kal. 
I April I Wezil. Dietricus. etc. Von den Deckeln eine« Florianer Ur- 

b.ubiKiicä vum Jahre 1570 abgelöst 

4. i'ergametithandschrift des XIV. Jahrh. 9 Blätter in t*. Ur- 
sprüngliches Eigenthum St. Floriane. 

1) BL 1* — ü**. Necrologium ecclesiae s. Floriani. Bogiuut mit 
dem 1. Jflnner und Behlieisk mit letitem December. Stiftaaagehdrige 

kommen darin nur selten vor, sondern meist andere Personen geist- 
lichen und wcUlichon Standes, wfhlip für sich Jahrtage gestiftet 
haben-, dabei werden die Beträge und die Ocrtlichkeiteu, aus denen sie 
flieesen, angegeben. Man nannte solche Aiifsdchnnngen, In welchen 
die Schenkim^'t II nach der Fulge des Jahrtages c!n<,M>tragen sind, Ubri 
obluiorura, libri dativi, libri ordinationurü. •,') Bl. 7* — 8"*. Tabula 
exliibens praebendas quas oellerarius couveatus s. Floriani singulis 
diebus festls ministrare debeat fratribos. 3) Ul. 8*— 9**. Ueditus In- 
firmariae monasterii s. Floriani. Andere Schrift Tom Jahre 1375. 
Mit Angabe der Oertlicbkeiten woher die Einkllnfte kommen. 

5. Perganientliandschrift vom Jahre 1402. 1 Blatt in 2*. Ur* 

sprüoglicher Eigenthümer unbekannt. 

1) Bl. a. \ rM-kaufsiirkunde vcrni(1;;e welcher Caspar der paben 
Swamittor und .seine Hauslrau Krentraiit dem Abt Chunrad von Mann- 
sec mehrere Güter verkaufen mit Hano Chalisperger s Pfleger*s von 
Wildenegk nnd Rneger des Fretnperger*s anhängendem Siegel. Deatscb. 
Abgelöst von einem alten Codex. 2) Bl. b. VerkaufHurkunde wodurch 
Chiiurad der Stoffel und »eine UauKfrau dem Abt Jacob von Mannscc 
ein Stuck Landes zu kaufen geben. Datum fehlt. XV. Jahrhundert. 
Dentech. 

6. Pergamenthandschrift vom Juhre 1437. 1 Blatt in 2°. Ur- 
sprünglidier Eigenthümer unbekannt 

Verkanfsnrkuude vermöge welcher Andre riimiier Bürger zu Staia 
in Miederoesterreich Micheln dem Haberstvrffer ein Haas an Stein 
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verkauft. Mit des Pfarrers Urban Holcsier zu Staln und drr Städte 
Chrems uud 6iaxü «nhajigeudttia öiegel. Deutacta, Von einem Codex 
abgelöst 

7. Pprgiuiienthandschrift de» XV. Julirh. l Biatt in 2\ ür- 

Hj;i unL'licher Eigeiithümer unbekjiiint. 

Spructibrief des Keymprecht von wallse liaubUnaDit Ob der Kiins 
nlB Schiedsrichter zwischen den 5 Qebrnedern von Polnhaini und der 
edlen Fraa Barbara von Polnbaim. Datum Lynnez, Jahrzahl fehlt; 
nur die eine Ilalftf dt r Urkunde vorbanden, welche Vorstehblatt eines 
Codex war. Ks «ijab 3 Herren von Wabee Kamt ii'» Reinpreeht, welche 
vom Aufgang des XiV. Julnb. bis Uber die Hüllte des XV. Laudea- 
baaptlente von Oberoesterreich waren. Oer in der Vrknnde Genannte 
ist wahrst hoinru h der Erste dieses Namens gewesen, der von 138G — 
1422 LaudeshauptinaiMt war. Ansscrdem erscheinen in der l rkunde 
noch liQpreibt, Weikrliart, Wolfgang uud Andre von Pulohaim, Wil- 
bahn von Newndliug und Miehl der Oberham. 

8< Pcrgauteutimndschrift vom Jahre 2 Blätter in 2**. Ur- 

sprünglicher £igcnthümer unbekannt. 

äpruchbrief des Gregurius .Schenkli ülticialen der bulzburgcr 
Kirebe als Delegirten de« Apostotischen Stahles betreffend strittige 
Pfarransprtiche zwischen Theodorich Ozeheutner von Lambach Pries- 
ter der Pasaaiier IMocccf^e und Johannen« ehemals Nicolans de l?alt- 
hasa Kector der ivirclie des heil, llemigiua zu Kied l'assauer Dioecese. 
Die Urkunde ist in 2 Foliobtttter lerscbnitten, welche als Schnta- 
bUUter eines Codex dienten. In lateinisoher Sprache. 

9. Pergunenthandachrift vom Jahre 1456. 2 Bfiitter in 2*. Ur- 
sprünglicher Eigenthümer unbekannt. 

Urkunde Kaiser Fridrich IIL an den Bischof von Chiemsee ent- 
haltend ,,pnma8 preces" zu Gunsten des Stephan Schrotll Priester der 
Freisioger Dioeeose. Ausgestellt zn Wie ner Neustadt l t.'.«;. Knt- 
zwei geschnitten und als Vorstehblätter i bemals verwendet. J.<ateiuische 
Sprache. 

10. Pergamentliandschritt des XV. Jaluh. 1 Blatt iu 2 . Ur- 
sprSiglicher Beutzer unbekannt. 

Historische Relation Uber die Verschwörung des Johannes 01t- 
chastel nnd der Wicleflten gegen König Heinrich V* von England. 

In lateinischer Sprache. Anfang: Stupcndas atque horrendas novita- 
tes de AugUa animadvertite. Unterschrieben ist die Helation : Wil- 
helmus Canonicus Ecclcsio ülomuceusis, von derxelben Hand. Juiiauu 
Oldcastle, anch Lord Gobham genannt, war frflfaer mner der vertran- 
testen Gesellschafter Heinrich V. und spftter Haupt der LoUarden. 
Bei den älteru englini hen Dichtern ist er der ausehweifende aber kurz- 
weilige Kitter, der jetzt unter dem Mameu John Fulstatf auf der UUhnc 
erscheint. Die eralhlte Geschichte fHUt in das Jahr 1414. Siehe 
mehr darüber bei LIngard Gesch. Englands flbers. v. Salis Frankfurt 

J«bakatal«r ilUto St. yioftao. 17 
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1838 V. ilil. S. 5 etc. Früher Vorstehblatt eiues Coder. Abge- 
draekt im V. Bd. d. Sitebr. der Wiener Aeademie Seite 61—68. 

11. Pergameutlumdschritt des XIV. Jahrh. 1 Blatt in 2". Ur- 
eprönglicher Besitzer Kloster Zwettl in Niederoesterreich. 

Verzeichuidd dessen was ein gewisser üitter Suiiburger dem Kloster 
Zwettl weggenommen hat lo deateeher Sprache. Die gleiehieKige 
Aufsi lirlft lautet: Hec ablata sunt Monasterio Zwetlensi a Snnbergario. 
Von *\fm Deckel p'mos Todex nbp'lnst. Die Rel.ition bezieht sieh auf 
den öchaiien, den die Klosterunterthanen in Uberndorf, Hermans und 
Wnrmbaeh an Geld, Vieh und Victualien vom Obengenannten erlitten 
haben. Abgedmckt im V. Bd. d. Sitsnngsber. der Wiener Academie 
Seite 68— 7a 

12. Pergainenthaiidsdirift dea XL Jahrh. 2 Blätter in S^ Altes 

Besitzttiuin St. Florlaus. 

1) Bl. 1* Fraginentum Ubri Lanfrauci adverans T^crengarium. 

Das Vorhaudcue eutspricht dem cap. IV. der Qesammtausgabe Lau- 
fraak*a von d'Aehery fol. 235. cot. I. Z^le ^ l posteriua patebit bis 
fol 236. col. 2. Zeile 2(i plurimuni. 2) Bl. -i". Fragmentum epis- 
tolae anouymi. Anr.in;; fehlt, das rr.'\;;niciit ljc;^innt: negligunt sec- 
tione verbornin, Lnde et bene per propheUiiu (liritiir. Schlasst: viain 
salutis teuete, valeaut obcdieutcs. Das ganze Fruguieut hat 20 Zeilen. 
Unter den Briefen Lanfranks in obengenannter Ausgabe seliUesst kei* 
ner in der angefdlirten Weise. 3) Bl. 2* — 2''. Fragmentum Apulo- 
giae Manassjie an hiepiscopi Kcniensis. Anfang: Domno ll.i^ugoi 
diensi opisco[»o Manases Ucmorum archiepiscopus salutem. Monuistis 
me Lngdnni etc. ScbluBs: sDper nos manum habent apponere. Snper 
hec omnia etc. Abgedruckt bei Mabillon Mus. Ital. S. I IH. Die 2 
zu einer Handschrift gehörigen Blätter wurden von den Deckeln rines 
Codex abgelöst 

13. Pergaincrtthnndschrift des IX. Jahrh. 2 BhUter in 4*. Alter 

Eigenthüiacr Stift .St. Florian. 

Fragmentum Evaugelii Marci cap. XII. 21— XIII. 12* Von den 
Deckeln dnes Codex abgelttut. 

14. rcrgaiuenthaudschrift des IX. Jaiirh. 2 Blätter ia 4«. Alter 
Eigenthumer Stift Sf. Florian. 

Fragmentum Apocalypsis Joannis. Enthalt StUcke aus dem XVlIl., 
XIX. nnd XX, Ckp. abgelüat von den Einbanddeckeln tines Codex. 

15. Pergamenthandschrift des X. Jahrh. 4 Fragmente von Quurt- 
blättern. Alter EigeathOmer Stift St. Florian. 

Fragmenta Homiletiea anonyml Von Codexdeckeln abgelSst. 
Lateinische Spraehe. 

16> i'crgamentliaudsclirift des X. Jalirit. 2 Blätter in 4*. Alter 
Kij^entliümer Stift St. Florian. 
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Fra^mentntn Matntinalin. Knthält Stücke einer Humilic (Iber ctif 
wunderbare UrutvermehruDg Jo«u. iävang. c&p. VI. 1 — 13. Abgelust 
von d«» DeekelD «ines Codex. 

17. PergamenthauUachriit dea XI. J^irh. 2 verstümiueUe Blät- 
ter In 2^. Alter EigenthÜmer Stift St. Florkn. 

Frapsenta Lectionarii continentia fragmenta ex Liica Evangel. 
cap. XXII. 48^69. Exod. eap. SIL Oftee oap. VI. Diente frtUier 
nie VontebbbUt. 

18. Pergamenthandschrift des XV. Jahrh. 2 Blätter in 2*. Ur- 
•prSoglicher Eigenthfimer unbekannt 

Fragment eines ascetischen Werkes eines Unbekannten. In 
dentscher Sprache. Di« vorhandenen Stücke handeln „von der ewifren 
freude;von 14 gaben der erweiten die in ewigen leben »int und von 
14 laater der rerdampten die in der helle Bint** Abgelffit ▼on den 
gedimkten Commentar Joh. Borehott'a in 4 libroa Inatitutumoni. 

19. PergMnenthaDdechrillt des XIV. Jahrh. 12 Blatter ^n4^ Ur- 
aprttnglicfaer Eigenthltmer unbekannt. 

Fragmente dea Schwabenspie^els ; denteeb. Siiinmtliche Blätter 
dienten frühf^r nia rmschla^ der Kiiihanddeckpl zur Kemptuer Qjiart- 
aaügabe vuu Huna Sachs. 8ie sind desshalb auf einer Seite gewühn- 
Uch stark abgerieben, einzelne Blätter auch verstflmmelt. Notiz gab 
davon I^iterak Lanbel in Wien In der Weunarer ZMteehrifl für Reohts- 
geaebiebte. 

flO. Pergamenibandaohrift dea XV. Jahrh. 1 Blatt in 2". 2 Spal- 
ten. UrspriiDglicher ^genthümer unbekannt. 

Fragment ebea unbekannten deutschen Stadtrechtes. In den Ca- 
piteln des Fragments ist die Rede von den Messerem und den Juden. 
Aufschrift des eraten CapiteU über die Juden: weih recht die luden 
die hie se der stat siexent gen den bvrgem haben nnd die bnrger 

gen in. Anfang: Hat ain Christen icht ze klagen hincz ainen Juden 
das sol der vogt richten etc. Aus dem Context geht hervor, dass die 
Stadt einem Bischof untcrthäuig war. Das BUtt diente zum Um- 
sehlftg anes Einbanddeokels. 

21. Fergamenthandschrift des XII. Jahrh. 4 Blätter in 8**. Alter 
Eigenthünier Stift St. Florian. 

Fraguieutum carmiuis latini. Das Fragment beginnt: 

Si non secrentar, si patres non ininitentur 

8i quisi|iiAni natus, crimen patri» eat iiitnitatns 

Penar\ini loris, sub«rit vic« progenitorts. 

Schiuas Bl. 4*: Viventea illos, dat sola nitere lapUlot 

In anmm qaonun^ r^gnas d«u i|iM d«oriun« 

Daranf folgt eine prosaische Erläuterung der edlen Steine, die im vor- 

ang^ehendpn Abschnitt des Gedichtes erwilhnt wmden. Sie beginnt: 
Fuudamcutum primum est iaspis*, iuspiduoi äunt multa genera. Der 

n* 



Digitized by Google 



260 



21.-26. 



Oegenttond des Gedichtos itt eine poetische Dantellnng des Er- 

Intjuuf^awerkes; die Fragmente sclu inen demnach einem Hpecnlom hu- 
manae Balvmtiooia «nzugehöreu. Von den Deckelu eia^ Codex ab* 
gelöst 

SS. Perganienthandschrift tlos XI. Jultrh. 2 Blatten ia 8**. Ur- 
sprüngliches Eigenthuiu -St. Fluriaiiü. 

Fragmentum carminis latini Kuotlieb dicti. 

Autang : Tanc sibiuet comedunt et puUia tribaerunt 

Cum per apertoiw in domate qnls ribi mieas 
Prebet etc. 

Schluä'^: plures proprii »ervt juniotes. 

Das Fragmentnm »t io 4 OetaYeolamnt^n gesehrieben, wovon aber 
die lotete dnrch Beschueidiing die Aufangswurte <ler einzelnen Vers- 
zeilen verloren hat. Es ist voUstllndi^^ abgedruclct in: Exempla pocsis 
latinae tuedii aevi Vindubuiiac 18^4 von Moritz llüupt^ besprochen 
wird dasselbe auch von öuhmeller in den Lateinischen Gedichten des 
X. vnd XL Jahrb. Oattingen 1838 S. 200 et Mqq. Dae Fragmeiit 
diente als Uws(hla;jr eines Ver/.eiclini8Aee mehrerer Traditioaeo des 
dül'tes St. Florian aus dtMn XllU Jahrh. 

88. i^lpic^llandsch^ift (lUuiuwolIcnpapier) des XVII. Jahrh* 4 
Blatter iu Ö". Ursprünglicher Bcsit/cr unbekannt. 

Commentarins in sententias Abu-Manifae. Bruchstflck in zier- 
licher arabischer Schrift. Abu-Hanitah >Stifter einer der vier orthodoxen 
mnhammedanisehen Seeten starb 767 naeh Chr. 

£4. Papierhaudschrift (Baumwolleupapier) des XVI. Jalirh. 1 Blatt 
in 2*. Ursprünglicher Bentier unbekannt 

Mandatam tarcicum. Abschrift eines UujnrUldi (Befehles) des 
Weair^s Denlet Pascha vom 2^. März 1.578 an einige Kajah's von 
Galata gerichtet. Erlassen In Konetaatinopel* Die Absehrift igt von 

nicht türkischer Hand gemacht. 

85. Papicrhundschrirt (Baumwollcnpuplcr^ vuin Jahre 1764. 1 Blatt 
in 2". Ursprünglicher Besitzer unbekannt. 

Mandatum turcicum. Erlass des Oberrichter's an die Richter von 
Kissa in Serbien, betretfeud eine kleine Geldsumme, welche unter 
mehrere Parteien getbeilt werden toll. Türkische Sprache. Die JJr- 
konde ist vom t>7. Februar 17G4 daÜrt und in Scliriftsfl^ von mehr 
alB ein halb Zoll Höhe upeechrieben. 

86* Papicrhandsclirift (Baum wdlenpanier) vom Jahre 1717. 1 Blatt 
von Octavhöhe herzfT'Minijj^ »rcscnnitteii. Ursprüriglitiier He- 
sitzer: Autou Jose! vuu Ucttl Hoikricgsruth und geheimer 
Referendariua nm 1717. 

Ducnmentum turdcnm. Umschlag des Briefes, welcher unmittel- 
bar haeh der Eroberung von Belgrad von dem nach Nissa abgesoge« 
neu Befehlshaber dieser Pestnng eUHadseh-Mastapha Paaelia an Prina 
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Kugoii gedcudet wurde und den Antrag eiuer FriedenHvermittluug bui 
dem Groaswezir enthielt; 5. September 1717. Auf der äussern Seite des 
Umschlagt befinden eich 6 Zeiten in tSrkiecher Sprache, welche den Utel 
des Prinzni Eiif^cn im orientalischen Styl enthalten. „Es ist da?* fround- 
echaftliche St liiiibcn, welches hoffentlicli ;;lllcklich anlangend sein wird, 
an: die Macht der Fürston der messiaiHäcltcn KcUgion, die Säule der 
Groeun der ehrietUohen Nsüon, den jetzigen obereten Stellvertreter 
Sr« Miyestit des rum. deutsch. Kaisers Prinz on Savoyen, den Auf- 
richtigen, Hochgeschätzten, Verchrliclien, Majestätischen, Geliebten, 
den Qeueral, den Herzensreinen, die Excellenz, die Quelle der Gunst, 
den Frenndeebafts- und Liebevollen.'' 

27. rcrgameDthandscliritt des XV. Jahrh. 1 Bktt in Ö'. Ur- 
sprüDgUcher fiigeotliüiiier unbekannt. 

Fragm^DtDU orationie Demostbenie contra Lepttnen. In griecbi- 
eeber Sprache, Anfang: Itnj, (lcv yap £xa5T0^ t,;xov. Ende: axjpcv 
ti noir^ani xCrj. Siehe Oratoraa Attici Dobaon Londini 1838. Tom. 
VI. Paragraph 474—477. 
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Alphabetisches Fachregister. 



1. 

Faohelntheüimg der theologiBohen Bisdpliaen. 

I. Heilige Schrift und Apocryphen. II. Bibollitt*iratur. m. Klrclion- 
väter lind Kirchenschriflatencr. TV. Do^matik n. Controverse. V. Moral 
und Pastoraltheologie. VI. Mystik uud Ascetik. VII. PredigtUtteriitur. 
VIII. Liturgik. IX. Kirebenrecbt. X. Kirchengeachiclite und Leben 
äw Heiligen. XL Religiöge Poesio. XII. Theologie ttbcrliaupt. (Col- 
leetaaeen auf mehrere Fftc1i«r sich betiebend.) 

II. 

Fwjbfliittiialmig d«r profanon Disdplinen. 

Xm Alte plaasisflic Littcratnr, T'rbprRetzungpn, Commcntare etc. 
XrV. Grammatik, Prosodik, lilietorik, K]ustolugraphie. XV- Scluine 
Litteratiir und Musik. XVI- Gcacliiclitt", Geof^raphie, ('lironolugie, 
Numismatik, Kriof^swesen. XVII. NntiirgeHchit lite, 2^aturlchre, Ma- 
thematik, Astiulofrie, Alchymip. XVIII. Müdicin und Oeconomio. 
XIX. Juriisprudeni. XX- l'hilobophie. XXI- Orientalische Litteratur. 
XXII. Uttoratnrgescbiehte ud BibliottielwwiMetieebalt« 



Auuierkonf* Dio erste arabiadio Zattl bedeutet dio Nummer des Cudox, die 
swcite in Pofentheie das Follmn im Codex. Wo niobt «in beflondena 
fiibliothcktiM& in BSa. Zahl bcif^csctzt ist, int immer da« Bibliothek»* 
fach XL vocniiMMuatMn. IVrt. bedeutet aoviel ab im rortefonlUe. 
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1. üiblia iuUigra latiua UL 222. 

— Btblia Utiu iategn 10. 

— — — Y. et N. TMtameDti otqoe «d ^p. 4. 7. 

Aporal . . . m. 221. 

— — _ Y, Foederis 18- 

— — — V. Foederis W. 

— — — a OeDcal etp. 8i nsqne ad Mftlachiaa cap. S . 6. 

— — — a üenesi usque ad Ealcsiastiium .... 11, 

— — — libri aliquot V. c»t N. l ustainenti .... 1. 
— — a prologo 8. Uieronymi iu libros Saloinouis 

nsqne ad epist. ad Hebraeo« S* 

— — — > Pentateuchus, Jo«ae et K. Testamentum 47. 

— — — Profetae minores, .Ipsaias, .Teremias, Baruch cap. 6. IIL 222. A. 

— — — Cautica Caiiticui um, Troverbia, Eücleaiastes, Jesus 

Sirach, Apocalypsis . 

— — — Caiiticuiii Canticoram BO. 

— — — Ecclesiasticus T2 (f. 196). 

— — — selecta proverbia Salomoou et Siracidae . .113 (f. 189). 

— ~ - Pulteriam trilingue HL aw. 

— — — Fialteriam ulegnm ....... 479. 

— — germanira; Psalmi a 1—88 88 (ff. 816> 

— — latiua; IValmi aliquot 60. A. 

— — — iuiiia 1&«> Ftialmorum 126 (f. 4). 

— — — fragmenU Psalterii 49. 85. 6S. 16». 

— — — fragmenta Profctarum 82 (f. 7). 124. 134. 

_ — _ cantica aliquot V. T. tribus Unguis . . III. 206 (f. 28b). 

_ — fragmenta Y. T 135. 315. 347. 

— — — fragmenta N. et T. Teitamenti .... 1. 

— — . — lectiones ex Y. et N. Testamento pro dominicis 

et festis diebn«: totiiis anni ..... 9. 

— — — fragmenta lectiouanorum 112. 351. 430. 

— — — quatDOr Evangelia DL !• 

— — — qnatuor Etangelia 40. 

^ — — pericopae Evaogelionim pro dominicis tt feiiin 19. 

— — — ETaogelia cum Kpistolis et Lectiooibus per 

circalam auoi 29. 

— — — Evangelia et Epistolae per annum .... 28. 

— — — über perioopamiD ETaogelicamm per drcoluD 

anni 43. 

— — germanica; Evangelia et Epistolae per annam . . 68 (f. 48). 
_ — — pericopae EYanfelieae per eircnlam anni . . 828 (f. 880). 

— — latiua; fragmenta Evangelica 188. 411. 

— — — frajTmcntum Evangelii s. Marci .... Port- 

— — — t'ragmentuni Apocalypsis ... ... Port. 

— — — fragmenttun Lectionarii Port. 

— — — floras biblici 608 (C 128 et 282). 

— — nomin a sacronirn libronim 24f>. 

— singnlorttm librorum titali germanicc 332 (f. 171). 

— Canon«! Erangelioram * 18. 
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I. Cannnt s Kvaiipcliornra mrtrice . 
-~ Concordantiae V. et N. Testamesti . 

— PerioopM domisletlM 

— — EtaDgeliorom per circolnai tüBi 

— Vprsn« memoriales snper libros sacros . 

— Abgaruä epistola Jesu Chr. ad enm 

— (AoMMMdm adHieranymn» de inftatiaCbritticoin reterip- 

tkae Hienm jott ei Erangelw tpeerypho Metburi 
nativitatö Mariae 

— S. Ignatii epistolae ad Cliristifcrivm Mariam et ad Joannem 

Kvauguligtaiu 

— Limte elUieot de Henocb 

— S. Mariae epiitoU ed i. ^etitim 

— Nicodetni Evanpelinm 

— TeaUmentuin duodcdm profettrum . . . . . &?. 
IL Adnotttieim ed aliquot lecüonei Efaiigelionifli . , , . 

AegMiw Parliiensi« tiinm,ica expeettio emine fimne 
librorum s. scriptiirae vide Petrus de Ripa . 

— Alanua Parisicnsis de mysticis verbonim signiticattoiiibtts in 

Sacra scriptura 

' Aliaot de lamlia de dlTerrit aignUkiatieiiilnis .... 

— Alanns tractattis de sex alls 

— Argnmenti libronim V. T. brevis expositio .... 92, 
-- — — V. et N. T. explicatio 

— Aatkliriilns; Bota brevis 

— Arnedi Micbael. Die allgemeinen GmndsftUte der wählen 

menschlichen Schriftanslegung Icarz dargestellt 

— — — Die allgeiii. Grundsätze der wahren menschlichen 

AasleguDg ausführlich erläutert k . . . 

— Brite OoilielnraB de Teeabiilia BiUiae 

— Cantica Canticoruro expositio in 

— — Taria s. acriptnrae cum glossis 

— Cbaracter mysticua lapidum pretiosorum in 8. scriptnra 
Codex qei eoatinet regnlas ad interpretaiidas a. teriptwas 

— Coiiceptio beatae Mariae Virginia, glossae adielaitieae . . 

— Coronae stellarum in capitc inulieris ApeCt lt. ex^lMe 

— Dubia cin;a sacram scripturani 

— Discursus super varios textns epistoUrum s. Pauli . 

— Bodealastis Sabmioiiia enia gleaiia ftagamitBitt . . 

— Evangelia qnatuor cum glossis excepto illo a> Jeaasia 

— Kxpgeticae notae in omnes V. et N. T. libros . 

— i::xpoaitio brevis Danielis cap. 7. t. 18. . 

— nenlis aliqnot leeenna biatoriae passioala J. Cb. 

— ^ qnadmplex s. scriptnrae, notae . 240 (f. 811). 

— — Incompleta siiprr Verc I>Ptis ^ fal leoo iste • 

— Expositionia 8. scripturae fragmenta 

— Oeaeralienis Uber, nominum expositio 

— Olenae qnatner EraageUomm cellectie per cantorem HA- 



126. 

32 (f. 2&2). 
84 (f. SS6). 

801 (f. 417). 
ISA (f. 230). 
848. 



67 (C 178). 

IM (f. 8). 
8f (f. 118). 

126 (f. 6). 
279 (f. 61). 
830 (f. 176). 
189 (f. 188). 



Ö2 [i. 106). 
888 (f. 118). 
67 (f. 146). 
A. (f. 349). 
151 (f. 68). 
188 (t 71). 

81 A. 

82. B. 
688 (f. 11). 

35 (f. 76). 
48 (f. 2()8). 
82 (f. 146). 
964 {t 119). 

80. 

4't (f. 84). 
489 (1. 36)- 
90. A. 
4. 
34. 
27. 

81 (t 116). 
81 (£ tM> 
(t 18). 860. 

433. 

28. 

126 (f. 78). 
7. 
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n. GlMsae in priora 6 ctpita Genesis SS. 

— ia Paalteriiiiii ..«•.. U. 

— — super threnoB Jeremiae melrice St (f. SIS). 

— — super varios teztus s, scriptnrae 22_ 

— • admoüum äuccinctae in a. scriptunun .... S60 (f. 154). 

— GlotM ordinarU ia PstHoriam 1$. 

— Glossarii fragmentmo in aliquot s. icripliirM loea ... 67 (f. 145). 

— Glossartim in ETSugelia fragroenta 618. 637. 

— Henricus de Hassia commenttä-ius in Gen. cap. 1 et 2 . . 21. 

— Historlae panioBu domioicM «ipoiillo , . . . . . SSO (f. 37). 

— Hi t< rianin aliquot V. T. myatica «positto 88S (t ITS1. 

— HoLorius super Cantica Caiiticonim . . . . . fl© (f. " . 

— Hagonia Cardinalis postillae super Fsalterium ... 31. 

— Jereniia profetae expositio, aliquot versuum cap. 12. tau tum 71 (f. 240) 

— Lapidam pretioioniai ia •. leriptoia a^ystiea «xpoiitio . . IM (i 6S)* 

— Librorum V. et N. T. enumeratio cnm eapitalofViA miBBia . SB6 (f. 1M)I 

— Marchesini Joan. Mamotrectus 70. 

— Maria, nota de tripUci Maria S59. 

— Mannu opat de naptiis Cltriati H eecleatae ad Lotbariam 

regem SS (f SS4). 

«— Miaücatiooes qnaudam sacrificioram ei veatimentorani eacer- 

dotaiium in V. T 62 (f. 156). 

— Niodaaa de DiacklabOhl po^lla super libram BndeaiMtienai 78 (f. 221) 

— NIoobutt de Gonatn poatillae in Psalterium 1«' 

— — — glossae snper ep. Pauli ad Rom. et ad ('or. so! 

— — — glossae in ep- s. Pauli exceptis illis ad Romanos 

et ad Coriaihtoe 2S. 

— gkMaa anper Enag. Jeaaais 41. 

— — - glossa in Mathaeum 

— Nicolaoa de Lyra postilla super Psa]t> runn 

~ — tractatus super quatuur Evangelistas ... 4B. 

— — — poitillae ia ep. a. Panli, ia ep. cafbolise« ia 

actus Apost. ei Apocalypsin * ^7. 

— — — postillae super evangelia in doninicia . . . 868 (f. ISS). 

— Nominis Jacob exposiüo . 649 (f. 104). 

^ NMüaa nria quibaa praecepta Dei aigaifieaniar 81 (f. U6). 51 (f. 1S8). 

— Nominum s. scripiafa« iaterpreUtio 476 (r. 48). 

— Notae excKetleae . 57 (f. 36). 476 (f. 48 et 68)! 

— Notata varia quae ad introilui;tionem et Studium ss. litteraruin 

apeetaat 27 (f. 12s). 

— NotaU de s. scriptara in varios titalM digesta , . . 67 (f. 39). 

— Oratioaia Domiaieae ezpoaitio S6 (f. 18»). 6S (f. 164). 68 (f. 47). 98 (f. 220) 

102 (f. 103). 

— Petri inquiBitoiis doctrina super Pater noster • ... 96 (f. 298) 

— Petri Lemberdi gloüae ia ep. •. Paali %[ 

Petri de Riga Aurora aea expoaitio Ust-allafor. eminm fenae 

librorum 9, scripturae mutrice SS (f. 8). SS. 

— — — iiber Job et actus Apostolonun rhythaiicQ car- 

mtae redditi 282 (i. 83). 
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n. Phizonomia et forma Salvatoris I5i (f. 9). 

— Foftilk flntrii aMmdam in Otntic« Ototkimini ... M (f. M). 

— Postillae super Job 12 (f. 18I). 

— Propbetanim loca aliquot explicttt 71 (f. Sil)- 

— Psalmi Miserere expositio M. 

— Fttlnonia expositU» lii€«rt{ «actoris 79 (f. 81). 

— Ffealtoriiini eam glOBaii 4t. 

— Sflo Menardns, notitta ccncruiUs libroram Billiae ... X. ?8. 

— Septenarins, de qainqae septcnarüa s. scflplurae ... 58 (f. 84). 

— Ttbrnniodii arebta et Testitin Mcerdotaliiua oosttroctio cam 

mystko et Uttonli mmd 858 (f. 1B6). 

— Tractatns exe^etici de incarnationc Denilli flnfneotam t6. 

— Tractatas brevig de laude Psaltnomm 89 (f. 284). 

III. Adbortationea ss. Patruin atl profectum perfecüonis ritto 2t8 (f. 97)- 

— 8. AnbfoeO flowM interiiaetm in «p. t. Penlf ... 84. 

— — über de bono mortis 68 (f. 49). 

— Anctoritates ss. Patrnm . . . . 8« (f. 6«). 124 (f. 66). 166 (f. 12^)). 

— 8. AugustioDs, enumeraüo SU libroram s. Augnstini . . 14 (f. 148). 

— 8. AngnttiwMt exeerptt qnnedni 4« ncuBwnti« . . .184 (T. 1T8). 

— 8. Anfttstini milleloqni«, oollectaoe« de a. A«g. operiboi . 8. 

— — et Bernardi sentantiie quaeden 46. 

— — eloqaia doo , 8t (t TT)* 

— — orttio pro veriie im|»elMiifo 188 ^. I819. 

— et Ambrosii aententiM de Jejnaio 164 (f. 890). 

— _ prol i^rns de psalinornm virtute 880 (f. 17ß). 

— — Uber Horam e diversis ejusdem libris .... 870 (f. 60). 

— — tractatus saper Psalmos 8, 

— — de dvHate Dei libri 88 4. 

— — epistolae 15- 

— — de Tirpinthns . l? (1^ 161). 

— — opera exoerpta, de apintu et aoima, de lide, medi- 

tntienei, leliloquia, eadliridioa .... 85. 

— — sermones 10 in epist. I. s. Joaittit SO. 

— — trartatns de nRpirattone in Deiim .... SR (f. 151). 
-> — tractatus du vita christiana et admoaiuo . 87 (f. 112 et 190). 

— ngnl« 49^ 

— — Begel gegeben den geistlichen Cborherm . . . 49 <f. 188). 

— — flores ex diversis ejusdem libril enerptl . . . 6^ 

— äores primi libri retractationum 66* 

— ' — de spiritn et anima 67 (f. 186). 

^ — 18 UM eonÜBitioDmn 68. 

— — termones de verbis T^omini, über de oiagistro, de 

definitionibus eccl. dogmatum, de doctrina 

chnstiana 88^ 

" — UM fetnetatiranm et tenaonef doe de vHa counmiii 88. 

— — de Tita cbristiaoa, de 6de, de spiritn et anina, de 

diligentia studli, de adeatia lahilii, de conver* 

sioae ad Deum etc Yl. 

— — ierawnei aliqvot 78 (£ 181). 
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IU.S. Augustioi Mmones W. 78 (f. 70). 97 <f. »M, S6S). 

» — adr«niis haereses, eontra Utnldiaeos, de fide, 
contra Mnxhniimn, dialogu« com Laitrenüo etc. 

— — über de kone^tate ......... 79 (f. 80). 

— — dialogi td Orosium fragmeBtnui 80 (t W). 

— — de «pifitu et aninui 8i (f. 78)- 

— — epistoU ad beatnniCirillaaideniagiiificentiaJeroiiimi 1 06 (f. 180)* 

— — soliloquium IIS (f. ISÖ)^ 

— — sennones duo «6 (f. 2« et 44). 

_ _ dediligtttttift8tiidii«tlJI)erde4riftntibii6caTd»aUbiu lf8 <C 808). 

— — de contemplatione 184 (f. 31 o et 326). 

— — vita a !'of<!*ulio conscripta 241 (t. 169). 

— — regula . 79. 191 (f. 66). 200. 248. 249 (1. 27). 285. 646 (f. 106). 

— — regula gennanioe 1 78 (f. 178). 181 (f. 71). 

— — apeciünm 266 (f. 119)- 

— speculnm mortis 817 (f. 410)_ 

— — de conäictn virtatum et vitiomm 608 (L 218). 

^ S. Benedicti regulae pars 184 (f. 878). 

' S. Bernardi tmtatni de diligeodo Deo 18 (f. 888). 97 (f. 84). 888 (t 154). 

— — epnscnla de templo spirituali, de mori1«n-i adoles- 

centuni, de diügfcndo Deo, de consideraUoae ad 
Kugeuium, de laude novac miUüae etc. . . 88^ 
_ _ traetaUia de cnra domeetiea 87 (t 801). 

— — tradatos de diaritate et ejusdem stitnulus amoris 52 (f. 14 et 19> 

— — homilia super Evangelium: Missus est angelus 3ü3 (f. 140). 68 (f. 7). 

— — raria oposcala ab asoDjmo excerpta 61. 

— ~ scala clauetralinai «t epiitola de mote revendi fa* 

miliam 71 (t 101 et 10«). 

^ de militia tompli 80 (f. 59)* 

— — opuscula mia de vita monachi, sermu super plaactum 

b. Mariaa, OMleiaplaUo de passione Demiai» 

aeala cUuutraliam etc. 126. 

— — tracUtas de fbnmla boneatae vitae . 147 (t 818). 167 (f i30). 

— — speculnm 161 (f. 60). 

— — apeculum muuacborum et apologia ad YnihelnMiiB 

abbatem 184 (f. 89» et 848). 

— — epistolae aliquot 86. 186. 164. 196. 

— — tractatulns de nomine Jesn rhythmice .... 163 (f. 827)* 

— — Opiucula varia de honestate vitae, de formula coiupen* 

diow vitae ipiritaafii, exbortatie ad nofilioi, 

speculnm monachomm Mr 

— — tcactatug de phnctn b. Hariae Tirginia, item de 

aperUone cordis 208 (f. 117 et 168). 

>- ~ Tanna de cootemplatieae, ilem ejtudem rbythmiia 

„dnlcb Jen laeiiioria« 885 0. 188 et 184)- 

— — de laperbia et ceteris vitiis, item auctoritates de 

dfgnitate et excellentia b. Mariae virginis 370 (f. 27 et 42). 

— — meditatio super äalve Ikgioa cum oratiouibus et bymuo 

Subat mater 484 (t 881). 
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III S. BtiruariU adnioiiitionus (alias Hii|?onis) iS9 (t 4€). 

— S. bttinanU (alias Uugouis) meditationes tle liutnana uun- 

ditione 67 (f. 17). 

— S. BwiMrdaB, enopto qntedam 61. 

— Boethiüs de sa. Trinitate ... 36 (f. 106). 58 (f. l). 8^ (f. 163). 

— Boethius de (Ux&hm natiiris iu Christo 58 (£26). 3ß (f. 117). 82 (f. 174). 

— fioetbius de subsUntialiUto 68 (f. 14). 82 (f. 171). 

— Boelbins, fidei oonfessio seu bnfii intlatnlia raUgiimis 

christiaiiaA 68 (f. 19). 

— S. Bonaventurae qnaestioiiea super libro» seiileutiarum ?5 (f. 19). 

— S. Bonaventurae imago vitae seu de 7 gradibns perfectionts 97 (f. 194). 

188 (f. 86). 286 (f. 68). 41 (f. 274). 3.13 (f. 269). 
->■• S. BonftTenturae »umtnft tlieologicte veritatis . . . . 194 (t 88). 

— S. Bonaventurae stimnlus de passione Domini .... 136 (f. 146). 

— S. Bonaventurae de septem gradibns ascensionis ad Deam 41 (f. 206). 96 (f. 86). 

— S. Bonaventurae itinerarius mentis in Deum . . . . 160 (f 116). 

— 8. BonaveDtarte ilinerariam mentis in se ipsttm 98 (f. 167). 163 (f. 364) 

— S. BttlMVeBtuniu tr>i( t.-itiH de exurcitio vitae beatae, item 

eju.silL'in t il iilii nionitoria a<l cf!»'*)«!!*!"!? 188 (f. 366 et .S67). 

— S. Bonaventurae de Septem gradibus coulemplationiä . . 286 (f. 167). 

— 8. Bonaventoru trteUtiu de ligno ritte 286 (L 169). 

— S. Boüiveiitime specnlnn b. Utriae virginis super salnta* 

tioncm anpeliram 9^ (f. 218), 

— S, Bonaventiirnc, noiala de missae celebratione .... 96 (f. 179). 

— S. Caesarii dialogus 71 (f. 121). 

" 8. Cassiaai de inslitatis mouachonuii «t de caUnctatieM 

contra 0€to Titia principalia 73. 

— Cav>iutlori plossa super s»-p(cra pasliaeB poettttentiales . . 112 (f. 212). 

— S. t/brysostomi sermones latmi 22 (t lOJ). 

— 8. Chrysostomi Uber de rciiuiatiun« lapsi 88 (f. IST). 

— Constitutiones ss. Patmm de ecciesiastieia observationilms . 722 (f. t9\ 

— S. Cyprian! scrmo de Indfr alrae 198 (f. 64), 

— S. Cyrilli quadripartitns apologeticus 100. 

— S. Cyrilli Ilierosolymitani cpistola ad beatuui AugusUnnm du 

roiraculis s. Hioronyini ..*•«.. 1U6 (f. 1.35). 

— EtisL-bii üpi^tola de morte buati Uieronymi 108 (f. 107). 

— Excerpta de soliloquiis s. Augnstiai et ex dicti» «ü. Aoibrosü 

Gregorii, Bemardi 98 (f. 188). 

— Excerpta varia ex ss. Patrilms 48 (t 28S). 

— Excerpta ex s«. Patrilms tt anctoribus classicis ... 71 (f. 1<M>). 

— Excerpta de S3. Tatribus 12» (f. 2.-.;). 1 17 (f. 2lfi). 147 {(. 2.5). 478 (f. 64). 7'22. 

— Flores doctorum de diversis roatenis ü9. 

" Gennadii indiculus de viris illastribns 88 (f. 88). 

— S. Gregorii moralia 14. 

— S. Gregorii super Kzct liielem et snper Kvan^elia . . . 17 (C 1 el 78). 

— S. üregorii expositio in Cautica Canticorum et super 

librun Job. • 89 (f. 928 et 944). 

— 8. Gregorii homiliae de tempare 88 (f. 81). 

— ^, Oregorii regula pastoralts 81. 



ALS. QregorU putorale 

— 8. Ongorii iMnganm libri qwlnor 

— S. Gregorii dialogorum libri qtutuor . . , , . IW. '2. 78. T7. 
~ S. (^recorii super Cantica Canticornin 80 (f- 64). 

— S. Uregoiii aeuieutia dd ü» qjai de omni ru male judicant . 81 (t 259). 
S. Ongorü epirtoia ad BM«trdaiii ngwn Tiiigothonta cnm 

aliis coUectis »ententiis 

— S. Gregorii Uber regulae pastoralis IH. 22.2 B. 

— S. ürt'gorius, coUectanea de moralibas ipsiub . . • . 112 (f. 261). 
T- S. C^goriuä, excerpta quaedaat «z «lina et a. BiaOii operilmi lfi6 (t TS). 
» S. BUronyiDi epUtolae aliquot .... 16. 15 (t 18). tse i$. M). 
/— S. Hieronymi über de riris illustribaa 

— S. Hieronymi quaestiones aliquot 64 (f. 110). 

— ä. liierMiymi ordo riveodi Deo ad EustocluiiiB virginem . 146 (f. IM). 
_ 8. HiaffMtjania, cUapntatlo ffiaronjini et Luciferiani 16. 
— > tf. BiacoBynras, excerptnm ex epi^toln « nisflem ad Paadiasium 

de servn qni fiigerit lioiuiuuiö suum . . . 649 (f. lOl). 

— S. Leouis «pistola de üdu caibolica • 96 (f. 94). 

— 8. Maximi abbatia apiaUda ad EBpidium da earttat« . . 15 (f. 172). 

— Origenis homiliae aliquot «uper Kvangelia . .... 17 (L lU). 

— Origeais homiliae snpi r 4 priores libros Mosis .... 62. 

— Origenis Uber boiuiharuin in Genesin et Kxudum ... 66. 
Origania horofliaa in Leviticnm et libmm Joana . . II (f. 4 et 94). 
Origenis planctus beatae Mariae Magdalenae .... 96 (f. 964). 

... Oriri-nii; homiliae de planctu beatae llariae Magdalenae 63. 

Origuuis expositio in symbolum 74. 

S. Thonaae de Aqaioo In Ilbroa 4 santentianiiii Petri Loa»> 

banU >». 

— S. Tbomae de Aquino summa 186. 

— . S. Tbonxae de Aquino sermoncs Ue corpore et saui^uiue 

J. Chr 81 (f. 167). 578 (f. 60). 680 (f. 189). 

— 8. timaa« de Aquino travtatui da es. Eucharistia . . . S84 (f. 259). 

— S. Tbomae de Aquino elevaiio meiitis in Deum ICO (f. 13). 168 (fc 828). 
Tbomae de Aquino tractatu.s dti exercitio bonau vitae et 

de coutemplatione 160* 

— 8. ThenuM de Aquino raper Pater noater, aynbotom et de> 

cem praecepta 662 (f. 49). 

— S Tbonm^ de Aquino fragmeuta de summa ejub . . . 71 (L 263)* 
IV. Aggr^ator Adeslaus tractatus de tripUci atatu^bominis, item 

ejuaden Uber de difbrantia apiritni et animaa t79(l.98T et Sit). 

— Albartna Magnus tractatna wper: Mnlieren Ibttem qoia 

inveniet • . • . 61. 

>— Albertus Magnus opus super Misiiui eat 64. 

— Albertus Magnus tracUtus soper Ave Maria . 104 (f. 24S). 97 (f. 156). 
Albertoa Hagau de BfaterUfl nissae et d« corpore Chr. . 149 (f. 124). 

— AlfonsusOrd.Praed.deepistolaSamnrlisIsraelitae 98 (f. 214). 269 (f. 119). 
Andreaa de Boemiiali proda tractatus de corpore et 

sanguiue Chr 62 (f. 270). 

— Aninaa laculute« tabula expcttiiae 67 (f. lU). 
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IV. Anseluus Cautiiariensis clueiilanum «le dubiis tÜversi« 71 (f. 49). 610 (f. 58). 



— AmetiiMis cor Dens komo, fragiiicntom . . . . . . 260 (f. 64). 

— Anieliiqit proM»l4wioii SM (f. 190). 57 (H 176) 

— Aoselmns de similitudinibus SOS (f. 197)| 

— Ars fidei catliolicae, tracialus anonyini ...... UM (f, 207). 

— Articuli P&riäiiä ab episcupo et tota uuiveräitate daiuoati, 

item libri diTiaatioomn et Mrtittn . . . . 1S7 (t SS5). 

— Auctoritates biblicae pro variis capitilmi doctrinae cbristiuae 40 (f. 87). 
~~ Auctoritates cx proverbÜ!; Salotnoois .... SCU (f. 149). 

— AuctoriUties s. scriptarae et miae quMstioues sclioia&ticae 

«im eas • . 689 (f. 179). 

— Augustinus de Anoont tncUtns raper: Missui est . 97 (f. 109). 

— Aureolus IVtnis trartatus >1»' conceptione beatae Mariao V. 1S8. 

— Bobeinoruni torte Taboritarum articuli 45 eoruinque refutatio lOG (f. 156). 

— Christi corpus, trMtatiis eoutrt WidafaB OS (I. 273). 

^ Christi iiativitas utrain fiierit aAtnraliSr tnctatus . 19B (1 78). 

— Christiaiii quaestio contra Judaeod 73 (f. 881). 

— Cliniiradus Canonieus in Waldbauseu, concertatto ejus cum 

meudicantibus . . 162 C^- 

—' Circamüisio atrom faerit in remedinu originalis poceati 

quaestio brevis luO (f. 133). 

— Coromeniariua in aliqnam suniinarn IIS (f. 87). 

— CoDtra eoä qui dugiuauzaitt quotl sacerdos de hoitia in missa 

nnlli debeat oommdnuNiem piaeben . 81«. 

— Creationis tractatus " 89 (f. 334). 

— Creatinins traciulus, fra?mi>nta 857. 

— Cruceui contra Saracenos vvl bacreticoa praedicaiidi modus 106 (f. 229 et 249). 

— Dens et ejus perrectiones, tnctatos 71 (f. 191). 

— Dei natura, nota brevis 152 (f. 8). 

— Deoruin on«.'o, libtT 79 (f. 140). 

— Deorum vanitas, tractatus fragioeiitum 37. 

«- Dialogus ioter CbristiaDum et Jiidaeom Sö7 (f. 203). 

— Epiitolft uonyini scripta viro verbi Dei atuiiittori in Prags 106 (f. 211)* 

— Epistola de approbato a V. T. libro Jaiif^enistico «BttO 173a 17t$ (f. 

— Errorcs in btiperiori Stiria seminati, tractatus . . . . 1J6 (f. 821). 

— Lrroruiu Uiversonim tractatus, excerpta 146 ff. 122). 

— Eaeharistla ntmm in sola panig materia possit conuttUBicari 96 (f. 865). 

— S.S. Eucharisliao samtio sab «traqne Speele, tradatas . . inr. (f. igr>). 

— Kucharistiae sacramentum, epistola anonjmi .... 835 (f. 176). 

— Expositio super compendium Tbomae . 264 (f. 182). 

— Fidei catholicae expositio 68 (f. 169). 

— Fidei articulorum CractatttS . . 169 (f. 98). 

— Fides ortlioilo.xa, tractatns .......... 116 (f. 262), 

— Filii bominis gloria contra bisilpcrtiuos 81 (f. 258). 

^ — Fnociscos de provincia tractatos de sontoia triaitate et ejua^ 

dem de coneeptione et nalora Chr. item de wt» 

fectione et paupertate Clir. . . ... . 1S8- 

— FranciscUä de celubratione Missae, trat latus .... 278 (f. 95). 

— (iuiiiiggi Yiucclitius s. J. coutroveiaia de roiuauo poutiticu 211. 
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IV. Heuricus de Ha^sia de poenis (laiQßau>ruin 317 (f. 417). 

— UoffinUMm Joannes tpittolit m Hostiticai tnclaii« ... 108 (f. tSi). 

— Hufo Argentinensis summ theologicae reritKtb . 190. ttiO. 166. 

— Hufro A s Victore de sureaeatis chrittiinM Bd« . . m 

— UugoDiä äi^Dtentiae 1-16. 

— IndnlgcntiM, tndatnt braris . . . . M A (f. aei). loi (f. S29). 

— IndulgentiiA, iioteU 116 (f. lU). 149 (f. 47). 

— Inferni poeoae et tristitiac, tin t^tus auooymi .... 88 (f. 2S7). 

— Isidoras epistola ad Masosem episcopum 37 (f. 109). 

— Isidoruä de ordioe creaturarum S46 (f. 210). 

Jndaeernni perfldi* indiirau per modum ditlegi . . .818 (f. 888)- 

— > Julian«» episcopus ToleUnns pcognoatieon aen praescientia 

futuri saeculi AO (f. 88}- 

— Kateuhismus CathoHscber gf»cliriebeii lti79 zu Linz gisgvu 

die Seeten dieaer Zeit I8S> 

— Kemmat Arnoldua in quartnm aententiarum 186. 

— Lanfranc liber adrorsas Berengarin if, fra^mentnin . Port. 

— Lucidarius de variis quaestionibus doctnnae cathohcM^ . . 96 (C 99)* 
Hack tfartinva 0. 8. B. aaera partbenica scn de episcoporuiu 

agamia ctc 118. 

— Mianenaia epiacopi epistola ad rrocopium haereticorum arul- 

ductorem et mobiles barones Bobcmlae .108 (f. ?3fi). 

— MuDzioger Joannes quaestiooea de corpore Cbr. . 88 (f. 218). 

— Micaennm aymbolnm, tracMa de eo 488 (f. 88). 

— NIcelans de DinckelaMkdil lee'tor» anper 4 libvoa aenten- 

tiarum 92. 

— Nicolaus de Dinckehbücbl coouueutunuü in (^uaiiuiu libinm 

aententiaram 81. ISO (f. S90). 

— moolana de Dinckelsbfichl qoaeationea immania eoncloaionilwa 

ex scripti«! ejns 826 (f. .148). 

— Nicolauü de Grecz tractatus super »ymbulo 187 A (f. &8). 

— M<rtata de iMplfemo et noctione 780 (f. ei). 

— Nota de operibus bonia et niortnia 88 A (f. 865). 

— Opas anonym! advcr<ii>: o^h qm ]mtmt rpordioandoa esse 

qui ab haereticia ordiuati sunt l2i (f. 13I). 

— Opus anepigraphnm adiolaaticinn 327 (f. 107). 

FaadMriva Uber de corpore Cbr 888 (f. 117). 

— P(>tnI^ r.oTnbardus quatnor libri sententiamm .... 127- 

— Foenae internaleHi, tractatus de iis 116 (r. 1^3) 

— PrÜK-ipiata super scntentiaH magigtri Ilenrici de Oyta . . 233 ^f. 204^. 

— Pttfgatorinn, tiaetataa de eo 98 A (f. 86«)* 

— QnaestionoB rariae de baptisnio» de reaurreciion«^ de euclia» 

ristia 106 (f. 83). 

— Quaestiones anonjmi 115 metbodo scbolastica resolutau . 169- 

— Qnaeetlones bonae contra haerelicoa 881 (f. 187). 

— Qnaestionum TariaruDi c-ollectio 870 (f. 881). 

— Richardus de si?. Trinitate tractatit? 3G. 

— Sacramcnta, tractatus aoonymi de iis 1 1<; (f. i69). 

— Saintn nottme anomia, tractatiia 261 (f. 147). 
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lY. Sawie Nicolaus tracUtas de superstitionibus .... 608 (f. 227). 

— SdioilMr Oodefridus getmin» doctrina ä. August ioi de gratia 815. 

— Sehirif^fiiiiiiib Frftns Reoenaioii der von Dr. namenbach 

berau^pegfibenen Broschüre .... 21S {f$g. 236). 

— Sciitentiarmn libri, e.xpositio anonytiii super cos ... 94. 

— Stioteutiarum libri quatuor, commenUnu> anonymi ... 118. 

— SeBtetttiomm Vkn qwurtai, conmentaTiits tnper eam . 68 (f. Sl). 85. 

118 (f. M). 186. 255 (f. 161). 

— Spiritus et animae differentia, tractatuä 71 (f. 109). 

— Spiritus sancti dona, oxpositio de ü& 81. 

~ SpiritQ» tftDCti dona, fragmentim iniM»itNiiM antecedentia . 81. 
~' Spirit» ita^ dona, notatum 852 (pag. 230). 

— Spiritus sant-tns, trartatus de co 131 (f. 108)- 

— Symbülum Apostolorum, iractatus de eo 88 (f. 67). 92 A (f. 2tM>). 99 (f. 224). 

— Symbolutn Apostolomm brevis eipoaitio . ... . 852 Qiag. 229). 
Tmctatu« de gyrabolo Apostolonun fragmentiim . . . 816. 

— Tractatiis sdiolastiri fragmentuin 4.33- 

— Triuitas tota üperata est iucaniatiunem, nota .... 163. 

— UdairicuB de Egenbergu speculum corporis Chr. . 277 (f. 68). 

— Virgo betta utrom ftait oonoepta in peecnto originali, tnc- 

tatulus 71 (f 39). 

— Virginis beatissimae elucitlarinm ....... 71 (1. hC). 

— Waldensium baereticorum articuli, trautatus 234 (f. 93). 

— Wann Fnitus tracUtus de iodulgentiis 99 (f. 806)* 

Y. Absolutio ab oxconununicatione ux comissione pi^M . . US (f< 843). 

— Alm^iones 12 iinilms IVeciuontcr statiis relipioni'; cornimpitur 868. 

— Adalbert! scholastici ücclusiae Pragensis ^uaestio au quotidie 

Bint boniines comnmnicMidi . . . . . 136 (f. 202). 

— Admittendi ad poenitentiam publicam 280 (f. 145). 

— Albertos Magnus de veris virtatibos tractatos 886 (f. 118). 167 (f. i tS). 

166 (f. 182). 

— AadroM Hispanus lumeu confessorum ... 103 (f. 44). 150 (f. 73). 

— Andreas Hispaaoa tractatits de poenitentia . . . . . 180 (f. 18T). 

— Äppetitus carnalium delictonim eniradatiO} nota . . . 327 (f. 105). 

— .\rboris divini ainoris deseriptia 142 (f. 88). 

— Aucloritatea at uoUbilia varia . . 126 (f. 225). 330 (f. 34). 489 (f. 61). 

— Bartholomaeai Pisanns summa caaamn oonsdentlae 88 A. 89. 90. 108. 107. 

— Bonae fainau conserTSlio, nota 18. 

* — Briccialdi Dominieus s. J. duo tractatus de virtutibiis tbe(h 

logicis et de justitia et jure ..... 213. 

— Briccialdi DominiciM s. J. Synopsis theologiie «oimUt . . 814 A, 

— Canones poenitentiales 67. 

— Caritas, virtutc^? moralrs et Spiritus s. dona, tractatUS . . 169 (f. 104). 

— Casus quos auctor minores vocat pro confessoribus 98 (F. 155). 

— Casus varü . . . . . . . 118 (f. 98). 282 (f. 169). 71 (f. loi). 

^ Casos papales et episoopales aSO (£ 180). 106 (f. 884). 168 (f. 84). 8f 0 (f. 889). 

— Casus ar( t ntt s a (ommunione .... 116 (f. 106). 310 (f. 887). 

— Cbuoradus juagister de dcc'imis, de votis, de sacramentis ot 

simoDia 149 (f. 16). 

Julntcataliig 4m SHfU Bt Floriaa. 18 
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V. Oonfossio (nictAtiis de ea 79 (f. 1^1). 9« (t S98). 171 (f. S50). i9n <f. 6*0). 



. . . . . , fm (f. Sitt). 841 (t 2-22 j. 300 (f. 122). 

— ('onlüssiomiin suidimh 171. 282 (f. 17:»). 

— CouftiSäariorum instruftto, tracUtus . . »6 (f. Itfi). 12-1. 317 (t. 871). 

— CoufesBio bona et utilis M (f. M6). 

— Coiifessio publica et indiilgiiutiau 844 (f, 197). 

— Confessio, nn(!\ de ea S61. 

— Cunscientifte exameo, tractaiu» 203. 

— Coniitiuv fwiendi oonre^onem guueraleui 89 (f. 

— Cottsolatorinm timoratae oonscientia«, notabilia qnaedam 350 (f. U). 

Coiea, tnrtatns tU; oa . • 3T3 (f. 373). 

('/.intillarius, excerpta cx s. scriptura Hucundum materias . 161 (f. 61), 

— Dufcnsur uiouacbus Ligugiacensiä Uber sciutillarum . . 

— Deffinitiones nominttm wcundam alpbabetnin .... 67. 

— Diei domtoKac lamlcs 57 (f. 9)* 

— r>iiu-ta<* SL-ptL-in opus atiouyuii IIU {f. 99). 

~ iJik'ctio Dui, troctatus dü ea 131 (f. 36). 

~ Duellnm quid sit, not« S6$ (f. 149). 

— Kii$!elbi!rtus Admoiitensis ntjiiiien principnin .... 105 (f. 179). 

— Kpisto'ae anonyini ad raoriim disciplinam spcctajites 82 (f. 146)u 

— Excerpta varia du 7 sacraineotis, de lU praeceptis, de 1 

oporibua misericordiae 8S (f. 146). 

— Excerpta de summa synodali 186 (f. MO). 

— Kucharistia, dialogus . . 16:^ ^<>.' > 

— Exorcismi varii et modus ageiidi cum eueri^uuiciiia . . 115 (f. 12t^). 

— Forniula prauvuutoruu pro tumulatione in coemettirio .113 (f. 243)- 

— KoroiQlaria quaedaift in ttsum parochi 69 (f. S87). 

— Gcraon Joannes de modo conftfäsioiiis et absului.uuiä t>a^ra- 

mentalis . .88 (f. 2C.3). m? (f. 119). 170. 60 {L 276). 

— (jursoQ Juauucs tripartituiu de praeceptis, de coiifeääione, de 

fldentia mortis III (f. 160). 

— (ierson Joannes de 10 praeceptis, de confvssione . . 608 (f. 362) 

— Gersnn .Toanncs de 10 praocepti« et 7 \hm capitalibaa . . 170 (f. 9). 

— GersoD Joannes tractatus de diverais teuiatiouibus . . 350 (f. 75). 

— Qertott Joannes tractatus ;de polltttionibtts 88 (f. S06). I70 (f. 97). 186 (f. 179). 

— Gerion Joannes duodecim oonsideFationea aaper spirituun 

prolMtione 170 (f. 133). 

— üeräou de modiä cxcommuuicaiionum et irregularitatum 170 (f. 4), 

eo-i (f. 276), 

— Gratiae ex divino «llicio Breviarii redundante« .... 96. 

— Guillelintis Knlmtliiiis ?iiniin;i i oiifcssorura abbreviata . 143- 

— Unido de monK llotluu ii maiiipulns curatorum . 92 A. 112 (f. 848). !32. 

— Ikuricus de Ilassia tractatus de 10 praeceptiü .... 88. 
Uenricus de Hassia tractatus de iioenitentia . . . >8 (f. 44). 

— Uenricus (!<• lli-.-h tractatus de Pater noster et Ave Maria 96 (f. 181) 

— llenricuä de tmrtnfti- < fintractuum 98 (r. 119). 

— Henricus de Uasiia ^uaestiones collectae ex „Suiuma" . . 106 Cf> 87). 

— Ucnricns de Has»ui ukhIhs sermonisandt pro nnvellM sacer' 

dotibn», geruiaaice et tatine . . . IIS (f. 82). 
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V. Henricas de IJassia tractatu«i d« proprictariis reii^iosis . . U7 (f. 217). 

— Henricus de ilmia tractatus de vitio proprietatis religio- 

tornm 71 (f. S7S). 8S (f. 79). 

— Henricus de Uassia cpistola l outra laoprictatem relipiosorum 8S (f. 86). 

— Uenricos de Ilas*«;!» dr; ptTcatis in fencre et in specie trac- 

Utii», gerinanice 161 (f. 28). 

— HenriCQS de Hassia cognitio pecctti, gemttsice . . S46 (f. S19). 

— HenricBS de Hassia tracutas de oomimiiilcaBtibiu et oele- 

brantiluis 608 (f. 144). 

— Uearicus de Oyta tractatus conti actuum ....... 98 (f. 96). 

— HeBrieiti de vrineriB tncUtos de 10 praeceptia S9 (f. S8&). 96 (f. ßO). 

146 (f. 61). 

— Henricus de Yriitiaria tructatus de iiistiiictibtt» .... WI (f. 211). 

— Uiscmarus epUtola ad Carolam Calvura 82. 

— Homo vtrom tetieatnr prtetemüttere boua spiritoAli« propter 

seesdato «liornm qoeeetio 116 (f. 168). 

— Homo äi rx\\t virtiin^o convivere aliis hominibus, tncUtolus 188 (f. 335). 

— Jacobus de Mediolano cuiiäiliuin, tractatulus .... 234 (f. 124). 

— Jejunioruin nouibili» . .171 (f. 252 et 256). 256 (f. III). 64y (f. »d). 
Indnlgentiae de qaibas habenlnr Imllae Bom. Penüficiiin ia 

ara covli apud Aratrcs minores . 166 (f. 266). 167 (f. 116). 

— ladolgefttiae rosarionnn ' t L'ianonim variis personls et con- 



gregationibu^ aiiuia 1573 -76 concessae . , 202 (f. 67). 
~ IbdnlgentiaraDi relate ad miane celebrationem annotatio . 888 (f. 860). 
~ Iiultilgcntiarum ICO ditrum cbarta 609. 

— Indulgfiitiaruiii >yllalni< Vll. 6263, 

— Innocentius papa IV. sumina de poeuiteiitia . 91. 109 (f. 54). 137. ib%. 

— Ibiterrogationes in cenfenione faciendae 149 (f. 3U). 830 (f. 26). 

— Joanne» du Ambacb direetorium simplicium cnratorum 102. 160 (f. 48). 

— Joannes de Deo tractatus de confessionibns et poenitentüs 

ialirmurum 341 (f. 1^3). 

— Joannes ord. Praed. aamma confesaarionun 88« 

Joannes Fribnrgeosis ord. Praed. de instnictione confessar 

rlonim 109 (f. 89). 124. 

— Joannis de Freyburg suiniua geriuanicu (US. 

— Joannis summa, excerpta 14i) (f. 51). 

^ Isidoras de snmno bono 87. 71. 180 (f. 118). 860 (f. 66). 608 (f. 148). 

— Malogranatom seu Uber de triplid statu religlosonim . . 93. 

— Mathaeus mn'.'istcr diainjjtts do communione 233 (f. 190). 

— Matrimonii tractatus auonymi 119 (f. 192). 

— Matrimonii dissolotto^ brevb nota 98 (f. 99). 

— Matrimonii commendatio .......... 98 (f. 206). 

— Missae sacrificium, trat-tntus . I8ß (r. üOl). 

f- Modus diverstts absolvendi cnice siguatos i;ontitentes . 106 (f. 262). 

— Morum et scholastieae disciplinae regimen 108. 

— Hnlierea fiigiendae, tractatnlns pariim solnto partim ligalo 

srrmone 55 (f. C.*). 



— Nicolaus de DinckelsbUhl coufessional«' "'2 (f. 183). 170 (f. 56). .309 (f. 320). 

— Nicolans de DinckeUbfihl cxcerpta ex dictis ejus . . 255 (f. 18). 

18* 
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V. Nicolaiu de DiDkoUboU dubirnn ntnim lidtnm «it in eoclesta 

pecuniam, eandobun «te offerre .... 339 (f. 159). 310. 

— Nider Joannes de lepn nonli seu de Titiis capitalibos 88 (f. ?72)- 

III (f. 83). 

— Nider Joanne» maauale confessormn 146 (f. m). S17 (f. 88S). 886 (f. 886). 

— Nider Joannes consolatorium timoratae conscientiae 116. 187. 35ü (f. 56). 

— Notae variae moralit aifamenti i2»>. 2M. 282. ^2^. s^o. 255. 332. ssi. 

. . . . 85?. S70. 268. 489. 79. 89. 155. 124. 360. 171. 



Ocnlns sacerdotis opus anonymi Itt. 
Odendorff Henriens lectnra snper canraen: Omnis ntrinsqne 

SPXUS *. JtW (f. 127). IIS. 

— Oratio, r.ota de ea 81 (f. 147). 



I'auliiiuä Aquilcgensis fragmeotum ex ejus tractata morali 67 (f. 22). 

— Peccata varia et praeceptat Tersus memorialeB . 87 (f. SM). S4 (f. V9X 

• - Peccata 7 criminalia, tractatns 309 (f. 234). 57 (f. 10). 

— Potruä Clarilicator dietarius rcgularis observantiae 146 (f. 237). 147 (f. 49) 



— Petrus Damiaui opugcula moralia 166 (f. 160 «t 269). 

— Petros de Palude de eonfessione nota brevis .... t4t. 

— Poena et inaliiia lusoruin et tcsseratonim, nota .... 4(5. 

— Poenitentiae tractatns llfi. 119 (f. 199). 188 (f. 1 et 196). 867 (f. 227). 

— Poeniteutia summa anonymi 168. 



— Poenitentiaritts de doctrina confestoria secnndutu jura . . 149 (f. 171)^ 

— Poenitcntia, flores de ea collecti ex antiquonim operibos 144. 

— Poeniteutia, summae alinijus frapmcntum ^^0. 

— Pocnitentia, glossae ad summam aliquam 2ö0 (f. 178). 

— Poeuitentia, breTis instroctio ad cain gennanice .... 102. 

— Poenitentta, notata varia 198 (f. 101). 

— Praorcpta docnm, tnctatns de iis 186 (f. 231). 

— PraLdicandi modus, trat tatns de co 96 (f. 256). 

— Praedicatores quod debeut csäe augeli secundum 13 simiUtadiues 67 (f. 160). 

— PraelatoruD peccatum Indisnete praecipientiuoi et ainds 

de facili ezcommunieantinm, tractatus . . 79 (f. 48). 

— Praeparatio nnimi ad confessionem generaleiOi tractatns . 202 (f. 8). 

— Profectus religiosoruin üepteai, Uber de Us 97 (f. 271). 

— Quaestiones aliquot morales . 89. 171 (f. 255). 860 (f. 69). 139 (f. 61). 
Quod sunt Septem de essentia hominis, nota .... 96 (f. 96ft.). 

— Quod nolunt romimmicarc noniiiiUi, alii dcum susceptuin 

per peccatum mortale expellunt, nota 158 (f. 146). 4b9 (f. 117). 

— Baynandns ord. Praed. sammula minor de poeoiteniia « 79 (f. 152). 

— Baymundns summa de matrimonio . . . . 79 (f. 179). 89 (f. 111). 

— Uaymunrln« eommentanus in suminam ejus ..... 98. 

— lUiymumius alius cüinniL'ntariu> in suinmam l.*?? (f. 127). 

— Ilaymuudua buiuumla ux summa igus I4b A (f. lüb). 

— Kaibgos Hispanas de occasione proxima ^caadi disser- 

tationes duau ...... 914 A (pag. 887 et 419). 

— Kecenato corum qui repellendi sunt a sacra communione et 

foruiula absolvuudi excommunicatos 268 (f.121 et 130). 320 (t. lüO). 

— RccL'aslo eevam qui mittendi svnt ad eurian Romanam et qui 

excomronnicandi et dennnciandi in die coenae 998 (f. 866). 
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V. BeAiUtio iorum qui in Pamceve Itutiores «pnlas pne- 

parant 216. 

— - Regula de vita sacerdotom saecularium . . 130 (f. 174). 106 (101). 

— Bequiiita «d jastam bellan, doU 819 (t S70). 

— Kctardat de s. Tielore de atatii interiorii hominis . . 97 (f. 91). 

— Sacratncntorum trnrfatns et simmae . 125 (f. J61). 169. S60 (f. 106\ 

— Sensuum custodia opus anonymi 133 (f. 242). 

— Seuteutiae religiosae .......... 61 (C> 122). 

Sejringer Mtrtlatis s. J. regalae S6 conscietttiae direetivM SU A (peg. i6l ). 

— Smaragdus de dirersis virtntibus libellas 77 (f. 98)* 

^ Sybert Joannes tractatus magnns de adventn .^ntichristi et 

de noriflsimifl 119> 

— Syboto nmm de rirtatiboa lU (f. 76). 

— Teatamentis qood maiinAia ftivor debetnr tractatulus 151 A. 

— Theobaldns tractatus de nameria samt!« qtüd myatice de- 

signeut 34ü (f. 196). 

— Theologiae nncleiu excerpta aa. Fatnim et anetoraaii claaai- 

coram 

— Tbeologiae moralis rniscellanea 201. 

— Thomas de UaBelbach tractatus de ö sensibas . . . . (f. 179). 

— Tractatus de confessione brevis 818 (l. 6üj. 

Tractatna nofalia firagiaenta S8.as.lie. 

— Tractatus moralis anonymi H8A(f.i10). 

— Tractatos de eo num lircnt ^irolixitatem difini officii diuiii^ 

tere et qui libn fructuot^ius üint legendi . .186 (f. 213) 

— Tariiitttdinei oeto qoaa quaadoqne coiyngalea solent inter 

se exercere 116 (f. 68). 317 (f. 414). 

— Via et diaeta salutiH 99 (f. 18l). 

— Virgiaitaa nota de ea 156 

— Virtute« qaataor cardinalea tractatus 57 (f. 22), 

— Virtntei quae raitt remedia vitioraa tractatna .... 57 (f. 78). 

— Virtütfs tractatu?! anonjrai de iia 820 (f. 126) 

— Virtutcä et vitia, tractatus 489 (f. 27). 112. 

— Vir tu tum summa anonymi 86. 

— YiÜeram tractatus Tarii 181 <f. ISO). 138 <f. SSO). S60 (f. 181). 87 (l SU). 83S. 

— Vitia Septem capitalia penübestiam in Apocalypsi deslgnata, 

tractatus :m (f. 13). 

— Vitia et virtute» tracUtus varii 22 (f. 173). 37ü {i'. 17). 

— Vitia ei virtntea secnndnai pMlosophos et poetas ... 144 (f. 8S). 

— Vitiomm snouBa brevis 57 (f. 118). 

— Vit iorum summa abbroTtata 67 (f. 108). 

— Vitionun summa 167. 

— Vitiomm arbor 96 (f. S09). 

— Wann Paulus tractatus de peenitentta . . . . . . S8S (f. 8S8). 

— Wilhelmus ord. Praed. stimme virtntnm 136. 

VI. Alphabetnm dirini amori» 104 (f. 304), 

— .Anselmtis de amis^ione virginitatis planctus . 67 (f. 12). 191 (f. 61). 
Anselmna de compaasione beatae viiiguiis Mariae planctns 57 (f. 177). 

— Anselmna de mensttratione cmds 126 (f. 7). 168 (t 159). 167 (f. 109^. 
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VI \ii-rlraiis ref!ulae aliquot ascctic-ac 126 (f. 27). 

— Anselmuj (alias Hncn a. s. Victore'! scriptum »^uper Miserure 126 (f. 66). 

— Aasdmus leutionos de conceptione bcatae Mariao virgim . 126 (f. 194). 
■ — AsselmoB ex dict» ejus SU. (t 79|. 

— An moriendi, tra«tatu . . IM (f. 800). 196 (f. 100). tt4 (f. S74> 
-» AvgllStiniu de Anrona ord. Eremit lopor: HisBW Mt ftog*- 

liia tiabriel ; 383 (f. 165). 

— Am Mari« duplex exposUio de eo IM (f. S4). 

— Benefieia mortiB, nota .... . . 606 (f. ISS). 

— Betrnrhtnnren auf die gemeinen Jaliresxeiten und Festtage S09. 

— Bibha pauperura 82 (f. 218). III 207. 

— Bii^itta de revelationibus eju(> . 333 (f. 254)- 

— Bdhae Jacob Annage ans dessen Schriften 19t. 

— Bragwardimis Thomas tradatus de oculo spirituali et moralt 07 (f. 46). 

— Bragwardinus Thomas meditationes extractae ox ultimo 

capite üammae cju ädern 126 (f. 69). 

— Breriloqniom animi nunsUbet religiosi reformatimm . . 166. 

— Brevitas hujus vit;io et exitus ejusdcm tractainlos ... 68 (f. 80)« 

— Charitatis chri>tiiiiiae elogintn pennanii 169 (f. 158). 

— CoUoquium inter mortem et aiagi^truiu l'olycarpum . . . 318 (f. 59). 

— Contemplationis tractatns 77 (t 08). 

— Cordis scu conscientiae Uber legendus, tractalnia .... 163. 

— Corpus Christi tractatus anonymi de eo, gennaniee . . . SOI (f. 84). 

— Crucis Uber symbolicuü cum üguris VIL 6263. 

Carsiis beatae Marine virgiois I9i. 

~ David ab Auguata opusculum ad juvenem 70 (1 70). 

— Diivid ab Aug^ustft de profectu rcligiosorum .... 164. 164 (f. 64)* 
David ab Augusts de compositiooe ezterioris hominis ir4. 

— Declamatkines Tnriae 162 (f. 5i). 

Diaboli Septem patroni 7 vitiornn capitalinn 06 (f. S07). 

— Dialogus inttT Je-nm et honiitif-ni peccatorem 100 (f. 890). 285 (f. 145). 

— DialogUK ratioriis et animae de vita religio^a 145 (f. 224). 

— Dialoguä inter aoimam et houuuem 545 14^5), 

— Diariom pro anno novifiatus 181 (f. 186)^ 

— Diaetau animae Septem, ttacUtuH ... . 71 (f. OOX 190 (f. 90). 
^ Diaeti'o -;iUiti=; tabula . . 279 (f. 270). 

— Disciphuau iiovitiorum tractatus . 126 (f. 22). 

— Eleemosjna breris adhertntio ad eam 75, 

— Kxhortatio ad sacerdotea rare Isfunt milsas .... 00 (L 941). 

— Exliortiitio ad sacerdotcs 436 (f 106). 

— i!lxhortatio ad iDÜrmot» 102 (f. 44). 

— Exbortatio ad ntnttinni 260 (f. 81). 

— Fortuniorum et infertaniomm filioram Adne Uber ... 866 (f. 179). 

— FraiirisriiH tniftatTis de vila contemplatira . . 100 94). 160 (1. 345). 

— Frapiiu-iit:» .i-'Cticu 95^ 

— ücbetbü« l>er, deutsche HL U. XL 190. 206. 207« 

— Qersoo Joannes espositio in Magnificat 104. 

— GerHon JoaiiDes tractatus de oratiene ... ... 116 (f. 106). 

— (ierson Joannes de vita animae ISO (t 146). 
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VI. Unoina« argumcuti religio»! 151. 

— Gradns laptom per quo« ««oeiulitnr ad p«rfeetionem trao* 

Utalos M (f. IS). 

— Gradiu Septem per quos ascenditur ad tbroiiuio Dei, trao- 

tatus 158 (f. 150). 

— Henricoi de HasvIa tractadis de Mais prophetis .... 06 (f. 99A). 

— Henriciu de Ilassia Incifer prioceps siiperbiae, nota . . . ir>2 (f. 2i>). 

— nt-nricns do Vrimaria fxploratio pa=:siniiis ilomiiiirTif' . S20 (f. 160)» 

— Heuchlinger Menradus Wiblinganuä quare? ^uia? seu appa* 

ratns aseeUcns 197. 

— Historiae per aoas similitndjnes 161 (f. W). 

— ITonor-.iH Anpnstoilnnensis do vira clAUStrali 64 (f. 106). 

— Honoriii-i AugiistoduiitMTsis qiiaestio; (^uid v:i>a lionorh 51 (f. lOfi)- 

— Huniliertus epistola de tribus TOtis substantialibuä . 163 (£. S&4)- 

— Hmailitatis tres gradns, traelatalas ftfi (f ISV 

— Hugo de Folieto Corbejensis tractatos de medirina aiiiniac 36 (f. 2!?9). 

— Huffo fle s. Victore de domo conMci^-ntiap 37 (f l.'i.'i), 164 (f. 2<»7;. 

— Hugo de s. Victore tractatus de oculo morali . 130 (f. 17»> 164 if. 230). 

— Hago de s Tiefere de operitms trivm -diemin 68 (f. 89}* 

— Hago de s. Victore de meditaiione animae ..... 71 (f. IM). 

— Hnjfo de s. Viotoro »l«; clau^itro animae tmtae SJM> (f. 2.')\ 71 (f. 190), 

— Hugo de 8. Victore de claustro animae tractaius . . . Hl (f. 67). 167. 

— Hugo de \lctore de dwdedn abasloinlmB danatri . . 8i (f. 

— Hago de e. Tictore tractaloa de modo orandi 167 (f. 89^ 

— Hnjrn a s. Victore de arrlia animae soliloquiom 285 (f. ISO). 12« (f. 109). 

— Hugo a 8. Victore tractatun aiiepigraphu» 57 (f. 15). 

— lonocentias papa III. de vilitate conditionis hu mau au 71. 124 (f. 34). 126. 

(f. 21S). 149. 928 (f. 84). 

— Innocentiu.s papa IIL philosophia ......... 149 (f. lS)t 

— Instructio practica ad vitsm moresque in<<tituendos 180. 
<- Joannes Georgias PracpoNitus a. Floriani manuductio ad per« 

fectionem religieeam 174. 

— Joannes Georgias duae appendices de vitiia exatirpaadis et 

de virtntibus implsntandis 174 (pag. 467). 

— Isidor! Hispaleoäis oratiooeü duae 191 (f. 64 et 90). 

— Isidoras Hispalensb libri doo soliloqaioram 958 (f. 147). 

— luvamenta 10 adversus ritiura carnis 160 (f. 158). 

— Jacolius de Cessolis das spiel das da liay/t Scliaclizabel 96 266). 

— Jacobus de Cessolis de moribus hominam et oSiciis nobiliura 

super lado Svacomm 152 (f. 62). 

^ Jacobni Blagnoa Tdosanna Sophiloginni 105. 

— Knaakea and Stt rbbachl für die Clarisserinaen an Sefflingen 

latinc . 204. 

— Krankenbuch, deutsches • Iti9. 

Lancicias a. J. prasds iastitttendi adolescentes ex opascnlia 

ejas in compendiam coatracta 174. 

— Le iHiHie Joan. le elaneur asc^tique ....... 177. 

— Lemmata sermone germauico 961. 

LibeUaa variaa orationet germanicaa oontinens .... 178. 
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VL Liber precnin latine DL IS. 

— Libtir ascetii 11^ (.'crmaBlee I2t> 

— Libri spiritualis frngmeotum continens preces ei bcnedio- 

tiones 333. 

— Lignft qnatttor in craoe Domiiti Dota 261. 

— Litaniius, orationes, senteDtiae Patram 191 19t), 

— Lumen animae majns et minus 114* 

— ' Manuductio ad porfecfioncm religiosam ....... 178» 

— Manuductio pro magistru uovitiorum ad b«Qe formaudos tiro* 

ne« religionis . 191. 

— Medelae animae vulnerutac 279 (f S81). 

— Mcrtitationum et precum lilit-llus. 208. 

— Metuä mortis ti^ctatulus du eo 116 (L 198). 

— Blidiael de Bispania ord. Eremit expositio passioniBJeiQ Chr. 813 (t 165). 

— Miet von Vesoul geitiliche Qeaprftche fttr Jtuige Proftsiev . 175» 

— M}>ti(a tliL'()li>5.'ia 168. 

— ^udus audieuüi Missam. .......... 146 (f. 52). 

— Modus cogitandi et meditandi pasäioneui Jesu Clir. . . . 163 (f. 136). 

— Horalis tractatas fragmentum - 869. 

— Moriendi bcne brevis notitia 186 (f. 319). 

— Mortiä meditatio tractatus 168 (f. 242). 

— Naturalia p«r &uat> Bimilitudine!> et hiätorias 151. 

— Kicolans de Dinkelsbtkhl tractataa loper' orationeD doni- 

uicam 157 A. 

— Mioolaiu de Dinkelsbohl tractataa de arte et notitia bene 

'moriendi 168 (f. 212). 

— Nomen Jesu tractatua asceticus de eo 87. 95. 

— Kotabilia aptritnalis argnmcnti 97. 355. (f. 89). 289. 344» 359 (f. 936). 79 

(f. 82). 169 (f. 161). 79 (f. 137). .'J? (f. 2.30). 162 (f. 0). 151 (f. 61). 

— Novidsima qnatiior, tra« latus M8 A (f. 188,\ 142. 158 (f. 242). 350 (f. 11). 

— Novitialia Wiblingana .seu ius>titutiones tlieologico-asceticae 183. 

— Namems eufuiu eorum qiii terram sanctam intrabant . . 817 (f. 414). 

— ülTicium parvmn de passione Domiai , . 195 (f 98). 

— Operis ■nti< i fraLMtit-ntum germanice ... Port. 

— Urationes variae latiuae 155 (f. 50). 170 (f. 95). 346 (f. 216). 72». 149 

(f. 160). 96 (f. 240). 350 (305). 

" Omtiooei variaft germanicae ... 350 (93). 199 (t 161). 279 (f. 37). 

— Oratio dnminica tractatus anonymi de ea 722 (t III). 

— ürdo dici religio-i seii rariae preces ad quasiibct actioues 

per diem 206. 

— Pacbl Joannea manuductio ad perfectionem religioBam . . 177. 

— Paaaio Domini Jesu Chr. tractatus varionim 96 (f. 243). 96 (f. 121). III. 

. . . 163 (f. 184). 163 ( t: 36'J). 170 (fc 82). 255 (f. 103). 

— Passio Domini Jesu Cbr. fragmentam tractatus .... 249. 

— Paasio Jesu Chr. meditationea ein:« eam variomm . . 131. 195 (f. 173). 

— Paanonam Jesu Chr. ooncordaolia 148 A. 

— Pater noster in ore peecatoria 150 (f. 142). 

— Peccatnrura meditatio 202. 

— Perfectionis spiritualis vitae tractatus anoDjnii .... 37 (f. 167). 
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VI. FerfectioDis »eptem gradus tiaciatus anonymi 545 (f. HS). 

— Petras Alliaco scalt de 7 gnuUbos in. 

— Precnin libri latini ItS. 172. 198. lOfi. 210. 

— Precum libri germanici 162. 18«. SOS- 

— Fraefotio io libnim qui intitulatur paradiaus et quaedam 

«Josdem ctpitnlt 104 (f. M7). 

— Praeparatio cordis tractatus de ea 97, 

— rrr.fectiis spiritiirxli« formala, tractatus . ... 26 (f. 101). 

— Frofectua religiosoium compendiain nobiliasimuiu . . . 154 (i. 5u). 

— Profbetni iHae religione tnetetu epiritiielii 16S (f. 174). 

— PfftUer Joseftis recolleetio spiritntlU tridaeoa . . . 177 (ptg. 176). 

— Proverbinnim, dirtomm fartonnnqne oiemoraUlimn collectio 211. 

— Psalmorum utiiitas in variis vitae adjunctis ..... 160 (f. 142). 

— Furitatis conservandae amplior noiitia 225. 

— BftBibegalm ord. Eremit opus figaranun I4i. 

— Ratio et modus pro generali coafeeatone reliirinsornm Vn. 62fi3. 

— Regimen religin>f)nmi tractatus 2«6 (f. 6). Ifß. 545 (f. lOh). 

— Eeformatioois bumniu tractatus 163 (f. Ida)- 

— > Beligioni tepidoe » Gbristo ad renonndnin ipiritoin exci> 

latus 193. 

— Remedia contra tentationes hnjus tomi nris 170 ff. ISÄ). 

— Hicbardus a. s. Victore tractatus de contemplatione duo 36 (f. 46 et 86). 

— Boeiriam beetae Hiriie rirginia 902 (f. 13). 

— RodotfiM frater: ItinertriOB meetis 160 (f. 80). 

— Sacerdotnin rcli^'iosurnm ac devotorum iBfomelio . . . 19* (f. 19y 

— Salier Philippus maouale novitiorum ....... 181. 

•~ Salve Regina cum oretionc gerroenice 807, 

— Schuld die offirae gennaioe 189 (pag. 198). 

— Scliussgcbethlcin auf alle tag durch das ganze Jahr . -. . 190. 

— Senei:a diaiogus inter Setifiam et roncupiscentiam HS (f. 79)- 

— Sententiae variae spirituaieü 710 (r. 68). 

Simon de Casria Uber de Tila ei panioDe Christi . . . 101. 

— Simon de Cassia excerpta de passlone Chr. 146 (f. 99). 

— Speculum corporis Christi ...... 355 (f. 50). 

— Speculum bumanae salvatioois .... 06 (f. 12). 96 (f. 192). 109. 

— Stella cloriconim 818 (f. 52). 

— Stimulus amoris ad dulcisaimiim Jesom Christnm 188 (f. 19). 

— Snbbtantialium trium tinctr'.tn' n*' cticns . . 14? (f. 45). 

— Saso Uenricus Buch der uwigeu Weisheit germauice . . 276 (f. 67). 
_ Tempora qoatuor hujus vitae praeseotia sola 67. 

— TractatBs aacetiens ad compatiendvm Christo 966 (f. 104)' 

— Tractatus de tentatione 285 (f 150). 

— Traftatns de timore 55 (f. 131). 

— Trat'tatuuui asccticorum tragmuiita 15. 2H. 95. 117. 238. 338. 351. 686. 

688. 087. 

— Tundalus visio mirabilis de poenis inferni et gandiis coeli 1 50 fr. 1 43). 

— ürabertus Loinbardus tractatus de amore .fe«u 87 (f. 46). 95 (f^ 40). 

— Usus practicus de vitiis exstirpandis et virtutibus iiaplan- 

178 (f. iiy 
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V1«VÜ üahitis trüctatulus urcmitac ulnuju» 126 (f. 205). 

— Tiridariam oontolfttioais Tl (C 40). 

— yirtntes beatae Mariaa Tirginis dialogut 370. 

— Visttatio beatae Mariae Tirginis tractatalai 96 (f. 117). 

— Vit» religioAomm tractatas ftl (L 99). 

— Tita rallfiotft noU« »liqiiot circa eam 8t6. 

~ Vitae asceticae principia ib4. 

— Vitae pcrfectnp lo rctrtilae ... 166 (f. 2i>8). 

— Yitii irae emenUaüo trectatus ezhortatoriua 16Ö (C 186). 

— Welller Jowfln «aaieilia tridwna ift. 

TU. Albertinns YeroiiMitia lennoaes CestiTi p«r circnlvm aniti 868. 

AndnaaHiipaiiiistnctatiiadBdecimis rrnr ilirniulns pofuilis 72 (f. 8ß). 

102 (f. 88). IbO (f. 112). 240 (f. 288). 

•— AoselmuB homilia super : lutrarit Jesns in queddam cas- 

taUiUB IT (£ 147). 

— AMdnnu sermones tres de pawtoiM «t eofrna Domni et 

in Parasceve ... 17 (f. 147). 

— Antonias Parmensis sermoneB de tempore . . 2S&. 318. {JL 11). 34«». 

— AisnMDta beniletica 58 (t 168). X 181 A. 

— Balthaaar potÜUa de tempere X i^i A. 

— Balfha«;ar «Rrmones de tempore et de srtnrfi«» X ISI A 96). 

— Bartholuinaeus Turgawiensia recommeniiatio tacta pro licen- 

tiatit Iii atndio Pragensi ejusdemque wtmo IH (£ 108). 

— Beda preabf ter lienttla snper iaitiaM ETaagelii Malhaei 68 (£ 88). 

— Bfda };omiliae 97 (f. 264). 

— Bercbtoldinus collocta 847 <L 196). 

— Bertboldua de Batisbeu aermoiiea de tempere et de lanctii 857» 

— Bertnndvi ArdiiepiacepiisSaleniitaiHisiermoMa de tempore 818 (£ 185). 

— Brigita s. äcrmo angelicus de excellentia B. Mariae flffinis 97 (f. T791. 

— f'hlaubanus sermones de tempore 361 ^f. 30). 

— Ghlaubanus «ermune« de sanctis 366 (f. 7). 

Cliola Panlos leroMMiea de eornrnnoi eaDctoram . . . . 888 (t 184). 

— Chanradus de Gemunden postilla de tempore et de featia 818 (f. 83), 

— Cbonradus de Gemunden Bermones de tempore .... S?o. 

— Chunradas de Gemunden sermones de tempore .... 831. 

— Caienradm de Walthnaa poatiUa de tempere . . . 881. 

— Chaiuadnt de Waltlmaa lermo quem halmit enn voTeaee 

ir Castro coram dtu f nsi , . S34 (f. :Wö). 

— Clemens papa ^ermo de conceptione beatae Yirginis . . 186 (f. 196). 

— Evangelia quotuta per drcnltun anni de tempere et de 

sanctis 880b 

— Excerpta homiletica «X pniribns et scriptoribuaecclesiastii is 147 (f. 2?4). 
Exhortationes quaedam moralis argumenti .... .Hu (379 et 282). 

— ExposiUones variae homileticae 216. 264 (£. 329). 278 (f. 33). 169 (C 160). 

188 (f. 876). 168 (f. 78). 

— FeilflMjr Dominicas ord. s. Bcned. Trauerrede auf kaums 

Gordon .\bt zu Garsten nerinank-e .... 888. 
^ Flosculi sermoaum de doiuitiiciü et de sanctis per totum 

anaou 880. 
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Vn. Fragnieutii homiU'tica 315. et Port. 

— Fraodscus magister tractatus pracdicabilis de arücuUs 

fidel S47 (f. ST8). tn. 

— Oinedre Joannes sermo ad bemdictioiieii ctmpMMe afooi- 

zantinm germanica S82. 

— Gilbertus magister opus de saoctis et de tempore . 

— Oreenlw vpm de saactii ei de feitii Mt. 

— Greculus de tempore per drcDlaiB anni 342. 

— Henricuä de Ilassia sermo de a<<ensione Domini . . . 9« (f. 246). 

— üenricus de Kirmaria sennnnea buper decaloguai . . . 836 (i. 146). 

— Herolt JotBiwfl ord. Pmed. termones de tempefe et de 

sanctis «40. 805. 307. StO. 871 

— Hefimann Eogelbertus Praep. s. P'lr)riaui sernDnei de tem," 

pore et d« sancti» g«rinanice .... * 879. 

— IMUnw Eogelbertus florilegium sitnilitadiiiiini et gententi- 

amm 880. 

— Honorius Au)rtistodiineiiäH Kpeciiliim ecclesiae . 3I4> 181* 881. 
~ UOrmanseder ThenphiUis Lobrede auf Altmann Bischof tod 

I'assau germanice 881. 

— Hngo venenUUt eennoBet n (t 108). 

— Jacobna de Losuina Uber de suctia '258. 

— Joannes episcopns sermones dno y7 (f. ?>o). 

Joannes magister sermo in die beati Jacobi . . . . 6lö (f. 30<>). 

— Joeanes Gellcnaia erd. Hin. Uber collectiomB ... 881 (f. 848). 

— Jeroiiiiiuia praedicator Saltaboifenais peetÜU soper ereii* 

gelia doniinii nlia . 9S%, 

— Joannes Carraelita aoous Ueorgiaaus symboiice aduuibratus, 

lalne 878. 

— Liber dlatiDetiOBum sen sabeidiuB eoBciomtorhuB. . . 808. 

— Lichteawalder Georg Predigten für Sonntage nnd BeUifan- 

feste gerinanice 818. 

— Lucas äermones de tempore 868. 

— Lndnus Eecnlinns senaenes de tempore 887. 

— Miliqi semoaes de tempore et de »anctis .... 311. 

— Milivz sermones aliquot do Beata et di- i-urpore Chr. . 97 (f. 78 et 308). 

— Nicolaos posttUa de tempore 48. 

— Kioolans mtgiiter aermo de |K»enia inf^mi et danmntomm 147 (f. 883). 

— Nkolna de Dinkelabfllil eicerpinni ex aenaone raper Pater 

nosler li? ff -iss). 

— Nicolau:» de Diokelabfilü tres sermones de passione Domiui Hb A (f. S30)* 

— Nicelaas de DinkehboU tmetalna piaadicabilia de poeni- 

tentia 848 (1 884). 888 (£ 188). 

— Nicolang de- Dirkels^bühl postilla snper evangeliadominicalia 881* 

— Ntcolaos de i>inkcbbühl tractatus praedicabilis super lo 

praecepta 167 A (f. l&äj. mö. 341. 

^ Nioolana de DinkelsMllil tnctatna de dUeetione Del et 

proximi praedicabilis 157 A (t 104). 888 (f. 188). 841 (f. 181). 

— litCoUu» de Diokehbühl sermones de 7 donia spir. s. et 

de defectibus eis oppositis .... 167 A 22 i). 
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VIL Niootatts de Stnusbiirg ord. Prted« semones gennaiiioe . 984 (f. 87). 

— Odo Itotnilite 327. 

— Opus de Bensnuro custodia ^pnnnnc« et rollationes . . 128 (f. 152). 

— Oyta Henrkuä de, 8«mo d. Juanne Baptista ... 87 (f. 76). 

— Pcregrinos wnaaim de saaclis ST4, 

— Peregrinut ord. Pned. gennoiiea de sanctis et de lestis . t88. 

— Fetrns Comestor üormones in ronventii praelatonini) Mkcer- 

dotum et monachonun luibiti 261 (f. 13Ü). 

— Petrus Comestor sermones per auui circulum ... 264. 

— Phuetr» een eneloritetes Stiictoniiii de Ttriis meteriis 809< 
Bcoolemini Franc. erAtionei ▼uiee ed elmiuioe Coll^i 

Germanici 875. 

— PostiUa super evaogelia domitiicalia anonymi .... 368. 

— Praedicttie cmciB co&tc» Sfuwcenes et alios ivfidelea . . 108 (f. 846). 

— Predigt Ton onien Herrn Fnmleicliiiaai germtmee S84 (f. 84). 

— Frooemuim omnium sermonum . 26 (f. 189), 



— Protheinata sermoDum per circulum anni 164 (f. 276). 110 (f. 164). 

— Pratlienata wmonaiii de sanctis 940 (t 880). 

— QnMlregeeiiMlia tariorvm 804. 830 (f. 87). 848. 988. 

— Beicbenan Josefua oratio in cspell» Pontiflcia oonun Pto VL 



haMta 374. 

— Bedttctoriuni evaiigcliorum et epistolarum de tempore . 3ü4 ^f. 279). 

— Sase de sanctis per circnlnm annL 880 (t 96)' 

— Soccos ttnotm» de sanctis 2-9. 

— Soccus serinones de tempore 269. 

— Soccus sermonea de tempore, pars aeätivalis .... 826. 

— Sooen* swinones de passione Domini et aUi . . . . 880 (f. 188). 

— Soocas sermones de tempore, pars hiemalia .... 336. 

— Soccus quadragesimale 836 (f. 164). 

— Synodalia pronuncianda clero cum opportunum fuerit . . 26 (f. 168). 
Tabula exhibcos materiam evangcliorum pro dominicis et fustis 160 (f. 40) 

— Themata aliqvot homiletica 58. 

— Thomas de llasclbach sermones de tempore per anni dr- 

rulum ;{0i. 

— Thomas de Ilaselbach sermone» de sanctis .... J2i. 242. 

— Thiunas de Haselbaclt eollationes de epistolia in fesUs 

-anctoruin . 326. 

— Thomas de llusellai h («llatione's vnriae 326 (f. 214). 

— Tractatus de 4 virtutibus cardiualibus in modum sermonum 289 (f. 65). 

— Tractatns praedicabilis super Oantiea Ctaticoram . . . 88 (i 87i). 
^ Tractatns homileticos qoi indpit: Medid dicnnt . . . 888 (f. 146). 

— Tractatns de 7 sac-rameutis per modnm sermonum . . 819. 

— Treberer Leopoldus sermones de tempore et de sanctis . 876. 

— Treberer Leopoldus sermones varii 377. 

UlUnaan Adam sernmnes hiemales et aestivales 988. 

— Ulrirus Abbas Campoliliensis concordantia caritatis - . lOO (f. 48). 

— Urbanus papa V. orationes de beata virfrim? Maria . 97 (f. 189). 

— Vuria loca s. scripturae in bonura praedicatorura coUecta 63 (C 160). 
' Wann Panlus magister sermones de sanctis .... 937. 84l> 
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Wann Paulus serniones de tempore 329. 

Wann Paulus scrino de pa5f;ion«> T>nmiiii 8Sft (f, 346). 

Wann Paulus de praeservatlone lioniinis a pucvato ser- 

mooes «... 189. 

Wann Paalua tractaiiw prtedkftlinis de cborci, «tntiooibas 

et in>ti iiiiicntis nmsicis 832 (f. 818). 

Scrmonps (U- tt^miiore et ilc saiictis anonynii: 

Serimtiieä ilc tem|K>ru et de sanctia saec. 13 261. 

SeraBones de tempore et de aliquot aasctis noc 18. . 866. 

Senuones Tarü de tempore et de sanctis saei. 18. 344> 
Sermones de tempore et de sanctis saec, 13. . „ 852 (I. 8t et 103), 

Sermones 4 de tempore et de sanctis saec. 14. . . . 162 (f. 26). 
Senuones de tempore et de seaetis varionmi aneionm 

seec. 14 38«, 

Sermonea de tempore et de sanctis saec. 14. ... . 260. 

Sermones de tempore et de sanctis saec. 14 282. 

Sermonea de tempore et de sanctis saec. 14 2üS. 

Sermones de tempore et de festis variorum auctomm stee. Ii* 808. 

Sermones de tempore et de sanctis saec. 14 .^59. 

Sermnnes de tempnrf et de sanctis saec. 14 et lö. 267. 

Sermones varii de tempore, du fustis et de sanctis saec. 15. 66 (L li). 

Sermones dlversi de tempore et de sanctis saee^ 16. 883 (f. 1 et 104). 
Sermones de tempore et de sanctis saec. Ift. . . 831 (f. 13 et 163). 

Scrmnncs de tempore Pt de sanctis saec. 15. . . . 2.36 (f. 1 et IflT). 

Sermones de tempore et de sauctis saec id. . . . 27tf (t. 2 it IHI). 

Sermones de tempore et de sanctis saec. 15 280. 

Sermonea de tempore et de sanctis saec. 15 ... . 888. 

Sermones de tempore et de sanctis saec. 15 293. 

Sermones de tPm])ore et de ?:an< tis saec. 15 324. 

Sermones de tempore et de t^aiictis saec. 16 333. 

Sermones de temiMwe et de -sanctis saec. 16 368. 

Sermones de tempore et de sanctis saec. 13. ... . 378. 
Sennnncs de tempore solum: 

Sermones de tempore saec. 14 ?78. 

Sermones de tempore saec 14. 273. 

Sermones de tempore saec. 14. 303. 

Sermones de tempore saec. 14 340. 

Sermones super Dominicas per anni circuhim anonymi de 

ordine Praed. saec. 14 .345. 

Sermones de tempore saec. 14 347 (f. i). 

Sermones de tempore* saec 14. 361. 

Srrüiones de tempore saec. 14. 356. 

iSermones de tempore saec. 14 357 (f. 1 et 283). 

Sermones super Epistolas et Evaugelia dominicalia saec 1 1. 300. 

Sermonea de tempore saec. 14. -308 (f. 70). 

Sermones de tempore et de variis materüs saec. II, . . 861. 

Sermones de tempore saec. 14 363. 

Sermones brcves domiuicales et de tempore saec 15. . 61 (f. 168). 

Sermones per circulum anni aaec. 15. OS A (f. 13). 



VU. SermoDcs aliquot in epistolas aaec. 16 2-14 (f. 14). 

» SormooM dtt taniporit p«r eiratlttM uaA imc 16. . . . tM. 

— Sermones de teapOM MMs. 16 SbS (f. <j5). 

— Sermon fk> tempore per anni circvllilV WDC; 16. . . . 300. 

— Sermouei» Ue tempure saec. 16. 308. 

— SwiBOms tnper epiatolM totini •imi liec 16. ... . 81S. 

— Bbimm alU Mper «pbtolM totint «Mi sMc. 1«. . . . Sii. 

— Sermones de tempore saec. l&. . 116. 

-» Sermones de tempore saec. 15. Sit. 

Sermones de tempore saec 16. 617. 

— SernmMi de tempora bmo. 16» Sift. 

Sermones de tempore saec. l.^ Stf. 

— Sermones de tempore satc. 15 BIS- 

Sermones de tempore saec. 15 666. * 

— SenaoBM de teapore taec. 16^ 638. 

^ Sermones de tempore laec. 16. 3St>. 

— SLrmonf'S de tempore saec. 16 354. 

— Sermones de tempore saec. 15 364. 

SerBones de tempere taec 17 f9t. 

flemoMi de teneUe: 

— Sermones de sanctts saec. 14 Söll. 

— Sermones de sonctis saec. 14 SS6. 

— Sermones de sanctis ceac. II SIT (f. 69).' 

— Seimo de t. EUaelieth laee. ti 866 (f. 84). 670 (f. 106). 

— Sermones ile sanctis saec. 14. . , 230. 

— Sermones de sanctis saec. 14 263. 

— Sermo de s. Joanne Bapttsta saec. 14 346 (f. S15). 

— SamOBet duo de nartiribBi saec 14 647 (f. SOI). 

— SemoBes de sanctit saec. 15 218. 

— SiTmunes de sanctis saec. 15. 826. 

— Sermones de sanctis per anni circuUim t»aec 15. . . . 282. 

— SernioBea de lanstia per totan anonai saec 16. . . . S36 (f. ns). 

— Semoues de sanetii aaec 16. . . 233. 

— Sermones de sanctis saec. 15. 267. 

— Sermones de sanctis saec 16 238. 

— Sermones de saBCtia sa^ 16. ... 840 (f. 250). 

— SenBoaes de aasctis prothenatt laataHB aaee. 16. . . . 840 (t SSO). 

— Sermones de sanctis saec. 15. . , 270. 

— Sermones de sauctia saec 1.5 282 (f^ 182). 

-i— Sermones de sanctis dicii granum paiiperum »aec. 15. S67. 
^ SenaoBes doe de apoeloUa Philippe et Jacobe et de deaip 

nica post asceBiianen aaec 16. . . . . . 4.H6 (f. 79). 

— Sermo de s. Margaretha saec. 16. 72 (f. 194). 

— Sermo de a. Floriane saec. 15 lUO (C 173). 

— SenBO de s. Bartbolooaeo «aee. 16. 260. 

Sermo de sancto Francisco saec 16. 282 (f. 158). 

— Senno lie 8. Kaihertna saec. 15 826 (f. 248). 

— Sermones de fu&Us sulam vul de festis simul ac de sanctis: 

— Sürae de aatititate Deaui ffagaeataa aaec. IS. . . . 261. 
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II. Sermu de iiativitat« Ikiiuini saec. 12 476 (f. RO). 

Sermo de Pascha saec. 13 ^1 (f. 136). 

Sermoiies de festis Domini, bMtte Virginli el de nactis taac IS, 4M. 

Sermo du corpore Chr. saec. 14 71 (f. 171)* 

Sermo de corpore Chr. saec. T4 97 (f. 78). 

Sermo angelicus de «xcelleniia b. Mariae virgiuis saec 14. U7 (f. 179). 

Bermonet i de beata Viigiiie saee. 14. ..... 07 (f. SM). 

Sennones de corpore Christi et de canais inetltutionia hujus 

sacramenli saec. 14 149 (f. 161). 

Sermo de assumtiooe beatae Vii^inia saec. 14. ... 119 (C 198). 

Seme de nomine Jen fragnentom saec. 14. ... . SM. 

Seraones aliquot de nattvitate, de corpore Chr. ete. aaee. 14. S14 ijL €5). 

Sermnncs aliqnot Je festis Domini et de >aru tis saec. 14. S17. 
Sermouea dno de uativitate Chr. et de conversioae s. Pauli 

saec. 14 8Ib (f. 26). 

Sermo de corpore Chr. laee. 14. t78 (C M). 

Sermonet de paasione Chr. et de corpore Chr. saec. 14. . 2B8 (f. 26). ' 

Sermo de annnncintione beatae Mariae Tii|^is saec 14. . H27 (f. 105). 

Sermo de corpore Chr. saec. 14. . . . . , . . 880 (f. 26). 

Sermones doo de passlone saec 14 34S (f. 180). 

SermoAes de snmmis festivitatibos et de sanctis aaee. I4. M9. 

Sermones de beata Maria virgine saec. 14. ... 370 (f. 40 et 67). 

Senno lougus de advuntu Chr. ejusque digiiitate saec. lü. 61 (f. 72). 

Sermo de corpore Chr. in coena Domini saec. 15. . . ä7 (t. 249). 

Sermo in coena Domini saec. lA. ST (f. 197). 

Sermo de corpore Chr. et de dedicatione tempU saec 16. tl8 (1 SS9 et 25*0 

Sermo de passionc Chr. saec. M* • . 88 (f. 61). 

Sermo de corpore Chr. saec 16 81 (f. 227). 

Sermones de aa. Eni haristia ei de resurreetione Doaifol saec. Ift. IIA (t lU). 
Sermenes de beala et de sanctis saec. 16. . 128 (t I9l et t60)* 

Sermones de sarro eor|)ore Chr. et de cansis institntionis 

ejus saec 16 138 (f. 87). 

Sermo in rigilia assamtionis beatae Mariae virgioia saec. lA. 147 (I. 204). 

Sermo de conoeptione imnmcalala b. Uariae Virginia anec lA. 981 (f. 400). 

Sermones dt' ss. Kurliaristia saec. 16. .... . SS4 (f. 2ß9). 

Sermouei» de festivitatibus Chr. et de ?anitis saec. 15. . 289. 

Sermo de nati\'itate Homioi saec. 15 267 (f. 7). 

Sermo de natidtate Domini saec. lA^ 960. 

Sermones de festis «t du sanctis Yariomm anctomm saec. 16. 960 (f. 97). 

Sermones de summia ffsiiviiatilms saec. 15 276. 

Sermones de dedicatione tempU quatuor saec. 16. . . . 280 (C 271). 

Sermones aliquot de festis et de sanctis anec 16. . 620 (t 1 et 167). 

Sermo in die Parasceve saec. 16. . . . . . 669 <f. 16^ 

Sermo de confessionc in mena Doinini saec 16. . . . Sil (f. 216). 

Sermo de conceptinne Ix aiae Mariae Virginia saec 16. . 860 (f. 66). 
Sermones de variis niaterii;«: 

Sermo anper illnd: Videte qnoniam cante nmlNilella; itmn 
snper: qnscritc Dominnm dum invenirl potest 

saec. 13 ' . . 69 (t t64i). 
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Vli. S«rmonc$ de domioica oratione et de symbolo, item exbor> 

tat» boui SMC. IS t44 m «t IM). 

— Senao de fug« vitiofiini hmc is tsi (1 ttS). 

— ^Serinones, fracrincnta prosa rythmica saoc. IS. . . • * 313. 

— Sermunes et materia«: homileticae saec. 18. .... Iii (f. 11t). 

— Sermoues in die animarum saec 11 . 67 (f. 161). 

^ Sernonei aliquot de variis nutttrilt mm. 14. . . . . 71 (t 17S). 

— Scrinones dao de castitate et de visione Dei saec. 14. . 71 (£ M7)» 

— Sermonea de variis materiis, enumeratio solum de libro 

„plebani" saec 14 T» (f. 02). 

— SernoneSt firagment« smc. 14 V4. III. 

— SenwBet de larÜB materii« Mae. 14. 184. 

— Sermooes varii saec. 14 156. 

— Sermooes et seriuoDum argumenta saec. 14. . . . 149 (f. 196). 

— Sermones dao stac. 14. 878 (f. HS). 

— SomoDoi fragoMDU taee. 14. . . S6S. 

— Sermones varii saec. 14 .'Jig (f. ?31). 

— Serroo de malis quae vcniuDt ex peccato saec. 14. . S30 (I. S2). 

— Sennoueü varii m'c 14 340 (i. 116). 

— Sermones de Mmnentii norae legit etc. saec 14. . . 846 (f. fit). 

— Sermones saper mias materias saec. i4 848. 

— Senao longas super illad: Jesus ductus est in desertttD 

saec 14 343 (f. 196). 

— Sermones de varüt materiis saao; 14. 866. 

— Sermones varii saec. 14 866 <C 861). 

— Sermones varii sae< 14 360 (f. 120 et 137). 

— Senuoneä varii, seriuuuuiu uotae et themata saec. 14. 370 (f. 106). 

— Sermones de varUs materiis et sermonum tUemata sat-c. U. 371. 

— Sermooes Tsrii varionun saec 14. 186. 

— Surmo sjnodalis saec. 14 186 (C 86). 

— Sermones, fragmenta saec. 14 607. 

— Sermones magistrale« de partibos pounitentiae saec. 14. 186 {L 17). 

— Sermones varii saec 14 69 (f. 67). 

— Senno snpw vwlm: Vos omnes qoi tiansitis per Tiam 

saec. 14 ,. 109 (f. 38). 

— Sermones varii «»aec 16 72 (f. 99). 

— Sermones de poenitentia, de oratione et Pater noster 

saec. 16 66 (t M et 144). 

— Sermo ad Canonicos reguläres super traotatom a Henrioo 

de Ha-sia editum saec. 15 96 (f. 2i8). 

Sermones aliquot Viennae circa 1441 babiti saec. 16. 116 (f. 226 et Srtö;. 

— Sermones varii et exhortationea saec. 16. . . . 147 (t 166 et 889). 

— Sermones et homiliae saec 16. 148 A (f. 169). 

. — Sermones varii saec 15. . . 161 (f. 57 et T?i). 

— Sermones super Cantica Canticorum saec. 16 168 (f. 166). 

— Sermones varii saec. 16. I6ä (f. 147 et 266). 

— Sermones varii saec 16. 886 <f. 167). 

— Seruio de somno et vigilia saec. 16. 234 (f. ^%T)). 

— Sermones aliquot anoiiyni saec. 16. ...... 8S5 (f. 141). 
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TIL Seraones ?arii argumeDti uec 15. S40. 

— Benno de oeto bettitndinibiit ttec lA. tfti (f. 323). 

— Semones de tempore, de pastione, anper Puter netter et 

de poenitf iiti;i «ac- l'>. ..... 

— Sermo ia inveatitura plebani lu sekirchen saec 16. . 323 (f. 248). 



— Sennonei tarU Mec ift. 326 (f; 180 et S8l). 



— SeroMMiei «tiqnet aaec Ift. 8S8 (f. IM). 

— Sermo 8uper: In ornnibns reqniera quaesivi tMC. IS^ . . 3^0 (f. 134), 

— Sermooes de synodo ad clerum saec. 15 383 (L 141). 

— Sermones de peccatis lioguae saec. 15 341. 

— Sennonee de custodia aenannm aaee. 16 841 (f. ny, 

8enBone:i aliquot de laqueis diaboli et de missa saeo. 15. 350. 

— Sermones varii de novo sacerdote saec. 15. 259 (f. 1). 333 (f. 162). Söo (f. 8.'.). 

— Sermones de variU loateriis saec. 15 350 (f 97). 

— Semooea de varüa materiia aaee. 18. 886 (f. 147). 

— Sermones de rariia aaateriis saec. 15 366. 

— Sermo de operibus bonis et «t'i lio mnrtificationis saec. 15. 608 (f. 278). 

— Sermo anepigrapkus de sacraiutiuto Eucharistiae saec. 16. 615 (f. 209). 

— Sermo ad aacerdotea fraginentam aaee. 16 188 (f. 241). 

— Sermonis fragmentnin aaee. 15 169. 

VIII. AlMOltttio ex passagio geaenU Oraecomm decceta in qriiodo 

Basileensi 80S. 

~ Agenda der christlichen Kirchen in Erzherzogthom Oester- 
reich ob der Enna aaee. 18. 488. 

— Antiphonarium nciunatum fragmentum saec. 12. . . . 88. 

— Antiphonarium ueiiniatuin diio frapnienta sacL-. 12. . 87. 
' Autiphuaarium oeumatum fragmeutum saec. 12. . 288. 

— Antiphonnrinn nenaaatmn frigmenton aaee. 12. . . . 843* 
» Antiphonarium cum notis musicis fragmentum aanc 14. . Ol t08. 

— Antiphonarium cnm notis mnsiris saer. 14. . . . . 438. 

— Antiphoxurium cum neumis fragmentum saec. 14. . . 488. 

— Antiphonarinm fragmentwn aaee. 16 Wt 

— Antiphonarium cum notia nrasicis saec. 15. ... . 488. 

— Antiphonarium brevc cum notis musicis saec. 16. . . 460. 

— Antiphonarium cum notis musicis saec 16 468. 

— Antiphonarimn nmmttom aaee. 16. 480. 

— Antiphonarinm cnm aetia mnncia ffagmeatoni aaee. 16. . 400. 

— Antiphonarium cum notis musicis saec. 16 401. 

Antiphonarium ecclesiae s. Fioriani cum notis musicis 

saec. 18 488. 

Antiphonamai ab O ineipientinm expoaitio 61 (f. 1S9). 81 (f. 116). 

Barbara s. par» ofTit ü ejus cum notia muaieia . . . 234. 

— Benedictio vini s. Joannis III 204. 

— Benedictio contra sauguiniä tiuxum .... III 222 Ii (f. 127). 

— Benedictio vnlnurum 119. 

— Benedictio mensae tribus ante Pascha diebus 281 (f ?5). 

— l^t'Tiedictio, Wasser Wnnden und Tobiassegen germanice 358 (t 186). 

— üeuedicüo habitus pro confratnlius orüiuis Carmelitarum 

cum aliia fnnutUa litorgicta ..... 44t. 

j«MMMi*e *m muu 9k Fkfliu. 19 
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VM. Bencdictio generalis 4«S. 

— Benedictio cootra morbuut coiuitialem öBl (f Z% 

— Benedictio contra mtlnm qaod Wann ^lar, contra iU^ 

lorem dentium. cootra floinm Baogninia . . S44 (f. 199). 

— Bencdirtin lapidam prptiosonini ....... $T (t 248). 

— BenodictioDiua Uber cum notis musiciü 434. 

— BreTialimn seo ordo qno dicendi erant libri s. Bcripftnfae 47€ (f. 67). 

— Breviarinm fragmoDtum saec. 11 U. 

— Breviariuni duo fragmenta neumata saec. 11. ... . 7fi 

— Breviariom fragmentuia saec. IS. 339. 

— BreviariaiB fragmentnin cum nettinis saec. 12. ... 1. 

— BreTiarimn fragmentum cum kymnis «aec. 19. ... ISS* 

— Brovi.iriiun fragmentnin cum liyinno nec. 12. , . . ni9. 

— Breviarinm iViiL'incntnm saec. 12. ..... . 432. 

— Breviariuiu duo fragiaeuta neumata saec 13 104. 

— BfeTiarinm fragmentum saec. IS. lU. 

Breviariom frafment» MWC. IS. ....... SOS. 

— BroTiarinm cum ueomis saec. IS. et 14. cum initialibaa 

depictis sa*. 

— BreTiarinm com nenmis saec. IS 466. 

-> BreTiarium ftagoieiktttm saec. 14. 1. 

— Iht viaiium fragmenta dtto com deomia saee. 14. . 10t. 

— Brevtarium saec. 14 899. 

— Breviariam saec. 14 400. 

— Breviarium saec. 14 401. 

— Breviarinm snec. 14. cum initialibds depictis .... 416. 

— Br«n!;uii!ni fragmcntum safr. II 434. 

— Brevunuui secundum Rubricam Romanam saec. 11. . . 463. 

— BreTiarinm aecuodnm nsam ccclesiae a. Floriani saec. 14. 477. 

— Breriariam secundum usnm ecclesiae Spireasia saec. 15. 

ciim init. pirtis III IS. 

— Breviarium fragmentom saec. 13 12S. 

Breviarinm laec. 16. SS6. 

— Breriarinm saec. 16 iOS. 

— Breviarinm cum tabuh nrtiailata secundam breTiarinm 

ecclesiae s. Honani saec. 15 403. 

<» Breviarinm pars aestivalis saec. 15 404. 

— Breviarinm saec. 16. 406. 

— Breviarium saec. 15 406. 

— Breriarium saec. 16. cum initiclibus depictis .... 414. 

— Breriarium seciuidum chorum ecclesiae Patavieiisis saec. 15. 416. 

— Breviarinm saec. 16. . . 417. 

— Breviarinm ftntmm minenim secundum conanetndinem 

ppclf?iae Uomanae ?apr 15 41s. 

— fireviarium Bccundum chorum ecclesiae rataviensis pars 

hiemalis aaec. 16. 420. 

— Breviarium saec. 16. 428. 

— Breviarium sectindttm tisttm ecclesiae l'atavicnsis sapc. 15. 429. 

— Breviarinm sccundnm usum ecclesiae Pataviensis saec 13. 4S0. 
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VIII. Bremrium pars liiemalis saec. 15 4S5. 

— BreTiariom pars aestiTalis sacc. 15 460. 

~ Bremrinm seeiuidiiHi nnun eccteaiM PkUvteBBit uee. ift. 4T). 

— Broviarium saec. 15 472. 

— Breviarium sccnndnm usnm ecclesiae PaUriensis pars aesti- 

vaUs saei*. 15 474. 

BroriAriiim Mcwidam atnin eoelMiae s. Floriani uee. U'. 4T6. 

— BreriarioD uec. 15. evm initUibos d^ictit .... 478^ 

— nreTiarinm saec. 16 490. 

Bre?ianum saec 15 492. 

~ Breriarhui bsm. Ift, 4St, 

— BreTiarioni taec 16 4tt. 

— Breviarium saec. 16 461. 

— BreTiarium saec. 16. secondam ustim ecclesiae s. Flomiu 426. 

— Breviarium saec. 16. cum ioitialibus depictis 462. 

Calandarium fragmeBtam aaec 19. 70b 

— Caleadarium fragmeotum saec. 11 109. 

— Calendarium fragmentum saec. 12 268. 

— Calendarium fragmentum saec. 12 4U. 

Calendarium firagmeDtain uwe. 19. 1. 

— Calendarium aaec 19. 171 (t 886). 

— Calendarium germanicum saec. 16 17A (t 114). 

— Calendarium fragmentum aaec 15. 949» 

— CalandarioiB aaec 19 SM. 

— Canticnm ex ofTicio s. ngina« Chunflganda fragmentan 79. 

— Casus in Miaaa contisgantes nota « i67. 

— Cisiojanus 96 (C 265). 

-~ Commentaritts grammatico-historicus in responsoria, anti- 

phonaa, hymiKw etlageodaa aasctonuaBremrii 97 (H 196). 

— Compntatio dierum in singulis mensilNtft BOta . . .591 (f. 150). 

— Compiiti ecclesiastici compendium 293 {t» 169). 

— Cooiputus ecclesiasticus cum commento et calendario, 

metrioe 886 (f. 106). 

— Compntas ecclesiasticus cum tabulis et calendario . 433. 

— Compntus ecclesiasticus, de calculatioaUraa Cjjlia * • .113 (f. 16(j). 

— Cenaecratio ecclesiarum tractabis 97 (f. 73). 

— CnnoB b. Mariae TirgiDis aecnndiiiii eonsvatodiBem ord. 

s. Benedict! 444. 

— Caerinioiiiale eick^iae 8. Apollinaria Collagii Germanici 482. 485. 

— Directurii liturgici tnigmenta saec. 12. . .119. 125. Idb, 265. 866. 

— Directorii liturgici fragmentum saec 18. 119. 

— Diroetorii litnffici fragnentuiB «aec 16. 976. 

— DInrnale saec. 15 4SI. 

— Diurnale pars biemalis saec. 15. cum picturis 487. 

— Diurnale secundnm usum fratrum ord. L'raed. saec. 15. . 446. 

— IHiiniale pro maniaUbaa Mic. 16. et 16. 461. 

— Diurnale para bieoiaUa aaec 16. 466. 

— Diurnale «aer. IS ....... i .. . 466u 

— Diamale saec. 16. . . 497. 



Vm. Diurnale secuudum ritum fratrura VVibliugeüsium üaec. 440. 

— Diurul« iMc. IC UH. 

— Diurnale privatom saec. 16. et 18 447. 

— Diurnale privatum ex part« fermanicHtn saec. 16. 449* 

— Diurnale Petri IIL Praepositi Florianensis saec. 16. cum 

pictttris 4ML 

— Diurnale privatiim a«6C. 16 407. 

— Diurnale saec. 1« 4ä9. 

— Dubia quaedam circa defectus altaris contingentia . . Hl (f. 2S3}. 

— S. Elisabeth pars ofilcii cum neumis et lijmnis. . . . 61<. 

— ETangaliarinm smc IS. com initialiln» pietia .... 408. 

— Exorcismus contra tempestatem, fulgur et grandin«in . 443. 

— Fe^tivitates anni tractatns de iiä 149 (f. in). 

— Fonua abaolutionia in vita et mortis ariiculo . . .128 (I'. 208). 

— Formala alMolotioDls ab excoauBiuiicatione m^od . . t81 (f. SO). 

— Fotmtlla« aliquot gratiarum actionis pro admiaBume ad 

reliffioncm et lial'itn^ collatione etc. ... 49 (f. W7). 

Graduale fragmentum cum ucumu saec 11. . . . . 4SS. 

— Ondnale fragmenttim cum nettmis saec. Ii 607. 

— Graduale fragmentum cum neumis saec. 14 S67. 

— Henricus de Hassia expositio Missae 81 (f "l*?). 

— Uisturiarum inipoüitio (tu üreviario) post Pentecosten . 37 (f. 2-28). 

— Huuorius Augustoduuensis sacramentarium . . . . 64 (f. Iii). 

— Honorias Angnstodmiensis femma animaa .... 181. 

— Ilymiii aliquot religiosi cum neumis saec. 11. ... 14. 

— Hjfmoi du virgine aliqua martyre fragmentum neumatttm 

saec 14. SOS. 

— HjunonuB «positio M (t 180). 

— Hjuinoraiii, Mqnentiann» et tbrenuruni eapoaitio . . . 488. 

— Hymnorum et sequentiamm expoaitio 486. 

— Hymnorum expositio 489. 

— Hymnus Fangae lingnae germanice 87 (f. 109). 

— Bynrnus de passione Chr. cum notia musicia .... 87 889). 

— Hymoua de annunciationo b. Mariae virginis et aequentia 

8. Angnstini cum iioiimis 102. 

— Intervalla a uativit^ite Domiui ad carnubrivium, tabula . ääO (f. 424). 

— Invocatio ipiritaa a. aste umonem 804. 

— > Joamies papa decretom de transfiarendit ftstbi in die Enclia- 

ristiac ejnsque octava occurrcntibna . . , 108 (f. 867), 

— Liber choralis fragmentum cum notis moaicia .... 50. 

— Uber ceremoniarom diTini ofBcü 147 (f. 88). 

— Liber officiorum false Akaino adacriptttfl 466. 

— Litania major nota de ea SS5 (f. 184). 

— Litaniae nota 874. 

— Litaniae omnium sanctorum cum autiphouis et oraiionibus 487. 

— Literae domMcalie et aurei nnneri asiignatio 888 (f. 880). 890 (£ 178). 
Manuale parochi ... 425 

— Mfltntinale frajrmentüra cum neumis saec. 11 III 882 A. 

— Maiuuualü fragmentum saec. 12. 841. 
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Yni. Matutinale fraymentum saec. 18 479. 

— Matutinale fragineDtom saec 14 263. 

— Iffttatiiiale fragmeottun iMe. 14. . 88ft. 

— Matotinale fragmentom «aec. 14. ...... . 889. 

— Matutinale frngmcrtnui saec. 15. . . ". , , , . 2M. 

— Matutinale et Vespertinale saer. IR 424, 

— Martjrologium ex antiquo certe exeuiptari descriptum . 2i8 (f. 23). 

— Mertadftrina Petras ord. s. Frandsd tradatus de Miasa . 110. 

— Miscellanea liturgica III SSS B. 

— Missale ncnmatnrn saec. 12. cum picturis ...... ITT 208. 

— Missale saec. 12. fragmentum com neumis .... 20 A. 

— Misiale laee. 12. fragnentom S6. 

— Missale fragmentum saec Ii 74» 

— Missale fra^'mentum saec. 12 90. 

— Missale neumatum fragraentttm saec. 12. . . . . . M8. 

— Miaiale üragmeBtuin aaec. if SIQ. 

— Missale fragmentani ctun neuniia saec. it. .... 3Si. 

— Missale nim nenmis saec 12 ....... . 468. 

— Missale fragmentum saec. 12 161. 

— Missale neumatnm saec. 18. ctun pictoris HI 209. 

— Uiasale nemnaiiiiB saec. 18. cna pieturis 890. 

— Missalc fragmentum sacr. , , 74« 

— Missalo neiimatmn saec. 14. l uin picturis HI ?05A^ 

— Mtssale ueumatuiii saec 14. cum picturis IQ 201. 

— Misaale secmdum aaum eocieeiae s. Floriani com neonii* 

et notis musicis saec. 14., COm pictaris . . . III 981 A. 

— Missale saec. 14. mm pif^tnris 888. 

— Missale saec. 14. cum picturis 889. 

— Miasele seeuiidniD vsam eccledae s. Floriani cam neninb 

taec. 14., cnm picturis 891. 

— Missale ?aec. 14. mm initialibns pictis 898. 

— Missale neomatum saec. 14. cum. init. pictis .... 898« 

— Missale stee. 14. cum pictaris 894. 

— Missale saec. 14. cain picturis 896. 

— Miäsalc saec. 14. cum picturis 896. 

— Missale Armeno-Scbismaticum saec. 14. cnm picturis . . 464. 

— Missale fragmentum cum neumia saec. 14. in 221. 

— Hissale fragmentum saec. 14. 164. 

— Mis<;ale fraprafiitiim saec. 14 808. 

— Missale frafrinentuin cum neumis saec. 14 818. 

— Missale fragmenta saec. 14 461. 

— Hbsale frsgmentnm continens Sequenties com nenmis 

saec. 14 4ß2. 

— Missale in nsum ecclesiae s. Floriani saec. 15. cnm pictaris III 9. 

— Missale saec 16. cum picturis ill 10. 

lUssale saec. 18. com ^ctoris III 206. 

— Missale doo fragmenta saec. 18. * . 841, 

— Missale saec. 15. ram pictaris 897. 

— Misaale saec. 16. cum picturis 866. 
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YIIL Miasale saec. 15. cam picturis 4M» 

— Himle aaec. l& 481, 

— Uissale sacc. 15 47ö. 

— Hissale fragmentiim saec. 15 231. 

" Hissale fragmeotum saec. lö 24S. 

— MiBsae brevii expositio ... 57 (f. SS). IM (f. »I). Wl (f. tll). 

— Modus devote recitandi hon* canonicaa 9r>. 

— Moilitg a lministrandi sacramenta, maximam partaA fenUDioe 292 (f. 132). 

— Mysteria rerum gestarum in sepUoiaDa sacra .... 722 (f. 65). 

— Nigreltus nuigiater ars coropoti eccle^tid . . . . W6 (f. 8i). 
Nomina siflgaloran diemm hebdomadae S96 (f. 85). 

— Officia sarra varia 419. 

— Oflicium 8. martyris et patroai ooätri Floriani inetrice . 441. 

— Officium b. Mariae Virginia 448. 

— Onliones varia« . 77. 118. 184 (f. t8). 188. 468 (f. 118). 848 (t 88). 854. 

— Orationum sylloge saec. 16 185 (f. 818). 

— OrationiiTTi sylloge fratrtnentuin saec. 13 218. 

— Orationuin »yllog« fragmeuta saec 14 878. 

— Ordo minae Romanaa «mt. 11 58 (£ 48). 

— Ordo miaiae papalit taee. 15. 186 (f. lOi). 

— Ordo et canon missae saec. 16 45S. 

— Ordo iotroduceodi mulierem post partum .... .173 (f. 219). 

— Panto doniai ooitri J. dir. aaeandmn UaShieiiiii et Lueaoi 

eum iiotit muaieii aa«e. 15 168. 

— Pastoralu reftilas t-t preces continena pro vaiiia b«nedictkH 

nibns cum neiiniis saec. 12 467, 

— Precea et reäpouäorta aliquot saec. 12 14. 

— Preoes variaa saec. 18. ... 48 (1 825). 

— Preces qoando sacerdos ad raissam se induit saec. 15. . 2h2 (f. 140). 

— Preces liturgtcae in electione praepositi vel decaui saec. 18. 436 (f. 139). 

— Preces in Quadragesima saec. 12 463. 

— Psaini 7 poeoitential«B cum orationibaa aaec. 18. 454. 

— Psalterium fragmenta pcUDiata saae 18. 181. 

Psalterium fragmenta nenraata saec. 15 145. 

— Psalterium cum ootis musicis saec. 14. cum init. pictia . 387. 

— Pnlterinm com notia muBidB aaec. 1& eum init. pietia . 407. 

— Paalterinm Davidicam com notia maBicia aaae. 15. com 

init. pictiä . , 410. 

— Quare in nativitatu Chr. tres missau t antcntur nota . . 276 (f. 179). 

— Quaestiones de ecclesiasticis consuetudiuibus .... 476. 

— Bationale dirinoram offimomm Doranti 418. 4SI. 

^ Begnia sacerdotis ante et post miaBam 81 (f. 840). 

— Responsoria aliquot saec. 1? SO. 

— ilesponsoriale cum iiotis musicis saec. 17 473. 

— Situs vestiendi novitioB et professionis emittendae . . 848 (t IS). 

— Ritus rei ipicndi in confratemitatem 248 (f. 16). 

— Ritus beiK'dicendi novum roemeteriura 461. 

— Rubricae Breviarii cum variis observationibus in usum ec- 

ela^ s. Floriani saec. 16 888. 
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yui. Scbwinghaimb Frau aber die Spndia der katb. Liturgie 

Ui (i^ag. 186). 48a. 

— Scbwingbaimb Franz über das BreTiergebeth ... 21 S (pag. 88). 

— Significatio signorum in missa et de aegligentiis in ea eoB' 

tingentibus tractatulus 67 (f. 148). 

— Traclatu3 de praeparatione ad missam atqne de declara- 

tione signomni ejoi 16S (f. tSS). 

— TracUtus super officium missae 99. 

— » Tractatusdeiisquaeioecclesii^ abeammministrisgeruntar 489 (t 16). 

— Troparii neumati fragmenta dao saec. 12 8i. 

^ Tanas memorlales de featis aiobilibna Ml (f. 187). 

— Yespertiaale laee. IS. cum fait pictis 411. 

— Vespertinale saec. 12. cum initialibuä depictis ... . 419. 

— Yestiineotorum ad s. missam adbibitorum nec non ceremo» 

niinia ejus mjatu» ittteriiretatk» garmaniee . . 92S (f. 265). 
IX. Amebntu Havelbergenaia epiitola contra eos qui conten- 
dnnt monasticum ordinem dignioram esie in eccl^ 

sia quam canonicum 728. 

— Arbor consanguinitatis et alfinitatls III 5 (L 83). 

— Arbor oonaangninltatia ai alfinitalaa tractatns varii 

108 (f. .300). 113 (f. 64). 149 (f. 80). 

— Arbor consangninitatis et pradiuim computatio nota . 7S0 (f. 61). 

— Bartbolomaeus Brixiensis apparatus ad Decretum vide De- 

eretnm 

— Baresgarius Cardinalia tabula alphabetiea saper ipacnlnm 

jndiciale 616 (C 16). 

— Beruardus magiater casus decretalium 617. 

— Bonaquida da Aratio de officio «dfocatornm in ottcb ac- 

elaeiaatico 61 (£ 1S9). 

Bonnqtiida tractatns ile diepensationibaa 149 (f. 38). 

— Brocardica decretorum 346 (L 166)* 

— Calderiaus Joannes distinctiones seu commentarius in De- 

cratales 616 (f. 119X 

Canonnm excerpta (concilii Aquisgranenaia an. 616) . . S49 {t 61). 

— Casus consistorialos veri et ficti 606. 

— Censurae et absolutio ab iisdem, tractatulus .... 108 (f. 316). 

— Clamantinarnm lilnri 6 cum gtoaaa in 4. 

— dementinarum fragmentnm 718 (f. 148). 

— Cognationis grixlus brevis ttaetatua 616 (t 441). 

— Cognatio spiritualis nota 887. 

— CoDclnsiones de decimis nota lOS (f. 103). 

— ConatitntionaB et «onsnetndines tiactatna 680 (f. 680)b 

— Consnitationes de rebus haereti« orum abaUenandia . . 2:^4 (f. 133). 

— Decimae et jnra parwbornni tr;\ taf;i- llß (f. 115) 

— Decimae cur persolveudae aim uuta 128 (f. 152). 

— Dacreta varia Rooanomm Pontiflcnm III 6 (f. 17^ 

— Deereiales Ubri 5 cum glossa Bemardi cum pietnria . . III 6. 

— Decrctales libri 5 cum glosaa 698. 

— Decretales libri ö metrice 720. 
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DL Decrettles über wuHm cnm glosat Joauiu monidii cnm 

initialiblt» deplctis 10 8. 

— Decrettles über seztat cam appnratn Joaimis Andrea« com 

picturis in 7. 

— Docrctales GregorU IX., excerpta S46 (t 13|). 

— Deeretftlee fragnento S4t. 

— Decretalüs Uber sextus fraginentt 161 (f 599. 

— Decretonm abbreviata 108 (f. 252). 

— Decretuin cum glossis Bartholomaei BrixieosU cuoi picturis III 2. 

— DeeretniB Gratiani »blirevieliiiii et intflumm cam init. pictis in 5 (f. I et«). 

— Decretuin Gratiani oonpendioin in 4 ptrtee dietribntoni . 720. 

— Decretum Gratiani excerpta ex eo 780. 

— Decretum ejtpositio eju» usque ad tertiam parteu de bap* 

tiinu sacramento (»p. 128 605. 

— Ditocidatio an nligioai ad qnartani lolrendtin teneaatnr 

pifbanis de faneribus apud cos scpuUis . 89 (f. StS). 

— Diviato utriusque juris per siugulaä partes et explicatio a)>- 

breviaturarum 108 (f, 342). 

— Dominiois de cMtate Viaaitina samma aotarli . . . 8Bt (f, TO). 

— Dnrandtii Goilielmi» ord. Fnwd. speculum juris canonici . 50S. 

— Ennmeratio libronim ntriusqne jnria et instroctio ad coguos* 

cendas rubricaa 103 (f. 261). 

— Exeommni^icatio tntctatnlns de ea 225 (f. t6S). 

— Figvrae dnae Raynucci et Raynaldi repraesentantes bono* 

rum divisionem Ti teatamenti, jaris natnrae et looh 

bardici UI 6. (f. 253). 

— Formae diversae secundum modnm consistorü Pragenaie . 616 (f. 286). 

— Formae vanae oonsiatorlalea qoibna et Matoriaetdiacipltna 

illiiis aevi (sacc. 15.) illustrantur 615 (C 860). 

— Fonnula juris super electionem |et praesentationcni prae- 

latorum 79 (f. 161). 

— Formnla Ivevia anspeneioDis ab trfBcio'in praetatoa se aqr- 

nodo anbtrabentes . . . . . . . . . 6i5 (£ T6), 

— Fonnulae rariae co^l«i>^^>riaIeg . 615 (f. 2i3). 

— Formulae juris anoujau 79 (f. 146). 

FormolBe yariae conslstorlalM ad astm eecleaiae Pngeaaü 150 (f 151). 

— Fragmenta corporia jnria canonici 135b 256. 610. 

— > Oerbardus dictus magnug diaeonna pnncta drca ntteriam 

notoriorum 615 (f. 207). 

— Olossarum in jus canonicum fragmenta .... 269. 593. 612. 
Oioaaae ad excerpta deeretaliam GregoHi IX. . . . .816 (f. 181). 

— GloBsae super Cleuientinas 718. 

— Henricus frat«r summa du jure canonieo 149 (f. 6S). 

— Henricus episcopus Hostiensis decretum elt f tioiiis per for- 

mam compromiati et scratinii cum glossii ... 78 (f. 147). 

— Hennannua de Schilden declarationes terminomm legalitun 

«c l^p.im ei5 148). 

— HoDorius Auguatoiiuneusis tractatus de summa gloria Aposto- 

lifii et Augusti 54 (£ 97). 152. 
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DL HoDorias ÄngustoUtmeiigii quMstiones aliquot cAnooiBttcM 

S4 (t IN et my. 

— ÜTiDiDel JoMWM iiotabitift Joris len teetnfM In libras d«- 

creUlinra 781. 

— Jwobos de Ancharano seu de Theranio hber Beiial »ive 

quaesüo utram Cbristos de jare spoliaverit iofernuio 

100 (f. MOX 118 (f. «»OX 4SS (f. 

— Jnitnnnetituin pnblicam in cansa diffiiaiati alieiijns Boinine 

Theoilorici III 3. 

^ Jnterpretatio circa caput „debitore»" . . . . 6i6 ^f. '.'07). 
JMnnes Aadreae novella« in 1. 9. S. 6. 6. libram daere- 

tnUnn »97. 010. Oll. 612. 699. 

— Joannes Andreac apparatus supor 4. decretalinm 00 (C 227). 

— Joannes Andreac casus summarii quioque Ub. decretaluinif 

nsti et ClementiaMiua 01& 

— Jotnaet Andrea« de regnlia juris tractatos .... 600 (C OtSX 

— JofttiTT's Airlrc-xt' ri'l'litiones speciili (Onrandi) .... 609. 

— Joaoae^i Audreati aumma notarie .... 2ä2 (f. 61}. 61ö (f. 215). 
Joannea Andreae leetara circa arborem coniaogoinitatis et 

aftinitatig .... 80 (t S81). 98 (C 109). III 7 (f. 117). 

— Joannes ihf Venetiis ronclusiones qnarti libri dccrttalinm . 618 (t 190). 

— Langha)dt:i Silvester ord. s. Uened. de jure haereditario 

sacrorum collcgiorum IX 1805. 

— MatrünoDii impediraevta 780 (t 115). 

— Modus legendi in jure 140 (f. S6). 

— Notabile de examinc ex jure canonico pcracto ... III 2. 

— Nutabilia ex jure canonico 106 (f. üi). lü7 \(. 2öäj. löi ^f. 67 et nitj. 161. 

988 (t 80). 880 (f. 990). 407 (f. 106). 016. 017. 

m 6 (f. 172). III G (f. 263). 

— ()|ni<; quod iucipit: fxreptiones ecclcsiasticarum regularum 121 (f. 189). 

— Ordinationea et regulae Cancellariae Papalis .... 234 (f. 79). 

— Proeeattn Jadidariaa tractätalni 149 (f. 48). 

— Processuj jndiciarius dioecesis Pragensis ..... 616 (H 86). 

— Profti&sio mnnachi traetatnloa deea ayosdam doctoris theo* 

logiae 148. 

— Qnaeitlo tttnun afftnitat impediat nttrimoninm ... 71 (f. ii2). 
— ' Qnaeitio an abaolutio data a praelate ano canonico ref . sco* 

larem percutif nti vateat 216 (f. 176). 

— Batio abbreviatura» in utroque jure legendi et index libro- 

mm utriusque juris 107. 

Regolae Cancellariae Apoatolieae ....... OfO. 

— Belationes und Ontacbten in geistlicben and weltlichen 

Sachen 711. 

— ReligiOäi proprietani noU 305 (f. 274). 

— Beaoltttiones dobiornm de jorisdletione Bectoris Univeraitatia OIO (t 474)* 

— Schenkch Gregorii offteialia Saisbargenaia doeaHientnni pob- 

licam de anno 1384 causam privatam speotans . Port, 

— Scntentiae juris autiqui cum citationibus et glossis . . 720 (£. 78). 
<— Soltaw CMiradna super primo capitolo deentaliiin . • 606. 
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IX. Summa de jure canoiüco 71t. 

— ThODUtö de C'apua Cardinalis summa dictaminis seu dictator 

epistolaris 018. 

— Tltali legales imc nen abbrevittionet in utroque jure . . lOS (f. Bt9). 

— TncUtus jtirii canonici qui incipit: Utram valeat constitu- 

tio saecularis potestatis super rebltt eccleSMSticis . 96 (f- 188). 

— Tractatus auepigraphua canouisticua 106. 

— Thietatni ftrH jnris (»ooiiid ei aefttU 4e «o . . . . 171. 

— Tnetatttt qualiter se debeat conTentas rel capituluiB gene- 

rale in visitatione papali pracstare .... 432 (f. 122). 

— Tractatuuni de jure cauonico fragmenta . . 168, 2.19. 846. 470. 

— Ulricua de Volkennuurkt excerpta dccretalium GregorU IX. 288 (f. 39). 
Vemt de jare cauonico 164 (t 881). 816 (f. luy. 

— Votum solemne nota de eo .... - .... 88 (£ 88A). 

X. Abscheidungstag unsers Erlösers und Heylands J. Chr. . . 298. 

— Achacius et socii ejus, passio 587 (f. 176). 

— Aeneas SylVina diatogna aaper concertatUmem Taboritaran 

et Bohemorum 108 (t 866). 

— Antonius episcopus Praenestensisi indoltoni tpoatolicnm de 

Ubera electione confessorui 123- 

— Arina baeretkna nirralinBeiila de «o 68. 

— Arno gcatom Ganoiiiconim 82 102). 

— Articuli haereticorum octo 97. 

— Augia dives annales monastcrii usque a. 1540 .... 647. 

— S, AugUbtiuuä regulati ejus expositio 146 (f. 12). 

—' Basileensb generalis aynodi bulla 266» 

— Basileeosis condlü epistolae variae et acta 488 (f. 139). 

— Beda lii-torisi (•. clcsiistira gentis Anglorum 247. 

— Bulla liiuvuriuoi auicuuüentis bistoriae 247 (f. 166). 

— Benedictinae confratemitatis Suevicae syllabaa .... 616. 

— Benedictini abbates generale capitulum pro a. 1444 iDdiciUM III 8. 
S. Bentdictus notae et animadvcrsiones in regulam ejus . 182. 

— Bembardas abLas Cassinensis super regulam s. Benedict! . 170 {L 168). 

— Bonifadna papa bnlla ad Weneealatun Bohendae r^iem de 

aeereta quadsm n^otiatione 118 (f. 244). 

— Bonifaciu'; papa TX. epistola nd archiepiscopmn Pngeasem 

du collatione lienetii-ii cuju!?dam 626. 

— Bruedcrüchaft s. Seba»tiani zu Florian Raittungen . . . 634 A. B. 

— Bmederacbaft s. Sebastiani an Florian, Beselireibang der 

vorbandencn Mobilicn 5.34 C, 

— Brnederschaftsbuch des beil. Sebastian zu Florian . . 684 D. £• 

— Bruederscbaft s. Sebastiani 2U Florian, Ausgaben und Kin- 

nahmen 668 1. 

— BeBehaidbttdi, Kirchen and Schnisadien in Obvroesterreich 

bftrcfftnd an. 1678—1619 594. 

— Canonicorum regularium statuta 49 (f. i _>). .»81 (t. -25). 3ö2 (f. 100). 147 (f. 86). 

— Canonicorum regularium in Uermania conveutuum eleuclms 5ä*i. 

— GardinaUnm qni fbernnt ordinis a. FMuictad protecterea car 

talogOB 148 (t 168). 
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X. CM^r praepositus a. Floriani, facultas aliqiiA absolvendi 

conoesift lOB (t Sift). 

— Caiptr prMp. i. Floriinl, lyiiyrapha de nmtoo aoi^pto gei^ 

nianie« 

— ChroQik vom Pabst Pelagius I. bis zum Tode Friedrich II. 

TOB Hoheoitaafett tetine 619 (f. lOO). 

— Chimradas Salaboiigensis institutiones de contractibus matri- 

moniaUbuif de cletkäa ofBcialibuBp da vigia ico- 

laribns 147 (f. 259). 

— Chnnradus Salzborgensis conciliom Salzburg! 12 iScelebratum 147 (f. 260}. 

— ChiiDvadtta epiae. Salisbniif. demtom moderatkNiia . . . 615 (f. 81). 

— Cbiuridns Canonicus in Walthiisen epi^tola ad Ooitriiduni 

•'pisc. rutnvit iisem de erroribus in ilioei t.-.i a. ]'M>'2 152 (f. Sö). 

— Cbunraduä L&d. Waltiiu^anus epistolae variae el acta quae 

actiTitoteni ejus PngM eoaceriHiiit . . l&S (f. Sft). 

— Obnaradtu abbaa Lnnaclacensis emit bona qaaodam, docn- 

mentum rpnditionis germanice Port. 

— Clemens Y. constitutio et aliae constitutiones poeuitcutiain 

spectantes 11« (£ 

ColtaÜO laota per Clemcntem papam qtuuido eonititait Ln* 
dovimim de Uiapania prindpen intnlaniin fortn- 
natarum 313 ^f. 185). 

— Cdlitlo ■labamtormn regia Franda« ad Haadtaa et Ctc«*> 

leaxn Majestatem M (f. M8). 

— Conclari von Nicolaus V. bis Crlian VnT., itiiliciiisch . f95m 

— CoDfirmatio pririlegiorum cougr. Lateran. Canonicorum reg. 

pro ecclesia coUcgiata S. Floriani per Uen^ 

dictum XIV 5S1. 

— OonattBtieosis tpiscopatus, mantism« ad bittoritin prioribna 

geptvrn saecnlis 494. 

— Constitutio „Ouidi» utriuä^ue üexuä" IIS. 

— Coattitotioiiet antiqaae Canonicorum regolariuin . . . 860. 

— CSonatitationes synodi PatftrienMa an. 1SB4 apnd s. Hypoli- 

tum celebraUe «16 (f. 78). 720 {L 62). 

— Constitutiones synodi proviacialiä SaLiburgensis anno 1274 

616 (f. 71). 7» (f. 46). 

— Covstitottones synodi proriocialis Sakburgensis anno 1S81 . 616 (f. 74). 

— Conventus ignoti instriTncntum loettlonia asno 1446 . . 430. 

— Gremifaaense Cbronicuu, Copia 495 (pag. 83). 

~ DecTetonm episcopalinm ad «tnimqae clermn dioecesia Fa^ 

tavieaaii evnlgatorum elendma 609. 

— Descriiitlo sanctonim locornm Romae cum indul^untiis . • 37 (f. 206). 
>— Donatio coinitiä SigharUi proprietatis suae Puocba . . . 249 (f. 88). 

— S. Doroilieae monasterii Viennae statuta SOO (r. 15). 

— Einviens inepositna i. Floriani vita Wilbargia inclniae .271. 291. 297. 
— ' EiBwiciu praep. s. Floriani vita Williurgis indusae in vcrna- 

culam transtulit Uichardus Wöss Can. Reg. s. Flo- 
riani 296. 

— 8. Eliwbeth legtada tongt 866 (t 84). 
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TL S. Elisftbetb vidiuie convenatiOi lectio de eadeot . ■ . 681. 

— EpictoU poenilMitiaril a^Bi&a Bontal ito bomieUlt ibiot- 

veiido MSl 

— Epistolae anonjmi fragmentum Port. 

— Kpoi Ilde aliquot iode ab Adamo usqne ad coocilium BasileeDSC 317 (t Ali). 

— EtteDiieimmOinster historia monastcrii, Copia .... 4M. 
Exeerpts aliquot de Tit» sacerdotali et danstrali (ex eoaeilio 

Aquisgraiieiisi) 486 (t 109). 722 (f. 156). 

— Excerpta ad mr^nasteria iiounuUa spectantia . • 4'.'5 (pag. 141). 

— Exempla vana histonca 23i (f. 211). 

— 8. FloriMii nontsteriiiiii, eliafte Tefonnatioiiit prima» ». 1419 49. (t 1S9). 

281. 

— S. FtonaDi laoDasterittiB, cherte teeaadM Tisitationi« «. 1451 49 (f. 149). 

281. 

— 8. Floriani moiiMteriiiiiv diwtt modentioDis e. 1461 . . 49 <f. 161). 

281. 

— S. Floriani ccrlcsia. conspecttis reltqviinm 134 (f. 180). 

— S. Floriani canoniae necrologium in 260. A. 

— 8. Floriui caaen k e aecrologia 5 (duo fragmenta) 

916 (f. IIS). 949. 948. (C 4«). Port. 

— 8. Floriani ecclesiae fragmentum necrolorricmn saer. Xn. . 14. 

— S. Floriani ecclesiae necrologia (untiin fraginentuu saec. XIY) Port. 

— S. Floriani ecclesiae necrologica fragmenta saec. XIV. . . 63S. 636. 
8. Florhui eanoiiiaf oontraetas confrateniitatis .... 948 (f. 17). 

~ S. Floriani ecclesiae indnlgentiae 969. 

— S. Floriani prafpositorum diplnmata et epistolae variae ger- 

manice et latine 432 (f. 185). 

— 8i Florian yerselcluiiss der Empfinge nnd Ansgaben des 

Stiftes in den Jahren I766--67 618 A. 

— 8. Florian Vf'v/f i' lirii'^s der Empfänge und Aosgabeo des 

Stitteä lu den Jahren 1768-75 618 B. 

— 8. FloriaB Rapniare des Stiftes pro 1778—91 618 C. 

— S. Floriani conventns praebendae PMI. 

— ^ Floriani monasterinm, redifns infirmariao .... Port. 

— S. Franciscns commentarias anonymi in regulam ejus . . 148. 

— 8. Franciicua epistolae «Jos nononUie 148 (f. 86). 

— Frateraitatis sab patridirio s. Benedicti erectae J6S6 appro> 

batio et statuta , , 516. 

— Fratrt's minores, coustitutio saper reguhm curnm . . III 4 (f. 62). 

— Fridericuü arcbiep. Salisburgensis, instituta an. 1274 et 1281 

147 (f. 94S et 948). 
<— Frideriens III. Imperator constitutio qua statntis et consne- 

tudinibiis fontra libertat«m eedesiae derneatur . 614 (f. 162). 
~ Fridericus III. imperator primariae preces pro collatione 

lienelicii Fort. 

— F^ndattonis instrumentom ad capellam s. Joannis propeViK 

lach speotan«! trermnnire BI6. 

— ii ondationia documentum de annirersario in parocb. ecclesia 

•d t. Lattrentinn la Enal 435. 
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X. Generaliam miniatronua ord. s. Francisci catalogus . . . U8 (t 13S}^ 

— Gmiger Joh. J«& Dedun t dM CollegiatoÜftM Spital «in Pjiliii 

Stammbuch III 234. 

— Godfrifin« e]ii^i- Patn viüi) •? ronstitutiones 722 (1 64). 

— Goiilu Cariiiualiä (;ouütitutiuiiti& promalgatae in concilio pro- 

vlocitU Tlndotoneiui 1967, 147 (f. 239). 6I6 (f. 76). 722 (f. 41). 
8. Hftnriciu imperHor de obitn ei tcMiilfttieiie, de nte, mi- 

rartilis et lirtatibiie fljni 108 (f. sio). 

— Haeresium tabula 689 (t 364) 

— UistorUe s. Catheriuae, Margarethae, Alexii, Christophori| 



Hertha«, undeeiin millinm virgiiittin, Jedod 262 (peg. 294). 



— Historische Notiz von Inuocenz III. und Kaiser Otto IV. . 106 (f. S8)k 

— Hueber Philipp Can. Reg. s. Floriani notitiae de ritae ejus 

curricalo 191 (f. 64). 

— Hnfo a e. Victoie expeaitio regolae e. Angeetini . . 79 (f. 7 et 62). 
^ Humbertas nagister eapositio regulae s. Aogostini ... 18« 

— Humbertus excerpta ex pjns cxposition»- r»'?ula(j s. Au^n-tioi 147. 

— Jacobus abbas Lunaelacenais emit agrum, documentum ger- 

manicum Port 

— Janitaeb AeatilitBiia GettTieeiMis, CbroDikl von Gttttweig . 674. 

— JoBOeentius IIT. papa conätitutio de capitulia religiosomoi 

relebr.nulis item du uova religionc inhibenda . .147 (f. 266). 

— ' Juquisitiouis ofticiuw tractatu^ duo 2H (t. 112 et 116). 

— Jaitnunentum loeatioBii Kioolai abbaüa MelUceoiie Sie. 

— Jnstnunentum donatlonie pro ignoto seeroriiin ordiauin can- 

didato . 636. 

— JnstrumeDtum appellationis presbjteri Pauli de Teja ad se- 

dem Hetropolitanam Salisbnxge&een .... 609. 

— Jeeaaes de Lignano epistola de obitn ^jM 1S6 (f. 73). 

— Joannes episc. Tusculauus constitutiones 147 (£ 861). 

— Jud Decbaut io Ried, kurze Geschichte der PöschePschen 

Schw&rmerei 666. 

— Katharinae beatae convenio . . . 240 (t 810). 

— S. Katherina brevis legenda 259 (f. 5). 

— S. Kunefunde iroperatrix, vita, virtutes et miracula . . 106 (f. 312). 

— Kurz Franz Gau. üeg. Oesterreichs kirchliche Aogelegen- 

lieiteB i» ilteren Zeltes 688. 

— Kon Frans Can Reg. Geschichte der Schicksale S. Florians 

von dem Jahre der Wiptlorherstellung durch Alt« 

mann von Passau biü Kaiser Max 1 639 A. 

Lambaoenib abbatle epntola ad Ljoentiatani noitnim Ken- 

becbh ejusque responsio 89 (f. 287). 

— LtnreDtins epi^c F rrarlensis facultae praepoeito et eapir 

tulo s i* loriani concessa 106 (f. 344). 

— Lavitius Andrea» s. J. negociationes ejus cum Pseudo-De- 

metrio an. 1606—1008 800. 

— 8. Lazarus regula domus fratrum s. Lazati 78 (f. 106). 

— Leben der Altv&ter germanicc saoc. 14 284. 

— Legendae s. Juliani et sociorum item b. Basilissae saec 11. 466. 
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X. liRgendae sanctoram tragmeata saec XUL 489. 66. 

— Legendae sasctoram saec. 14» S4fi. 

— Legendte breret MDetoram aaee. 14. .... . .149 (f. 179) ■ 

— Le,£rendnp de s. OswaMo, Ksrydio, Dorotb«!, N ioolao ttec 14. 174. 

— Legendae sancionnn saoc. 14 846. 

— Legendae sanctoruu) &avc. 14 . S54. 

— Legeaite de s. Joanii« Emag. el aliis fragnenU hmc. 14. 4M. 

— Legendae sanctonun itec. U. 489 (f. ßl). 

— Legendae b. patnim «aec. 14 489 (f. 9S). 

— Legendae sanctorum pars L saec. 15. cum picturis ... HL R. 

— LagvBdae MDCtoniin M«e. 16 fl7. 

— Legendae sanctorum saec. l» SM* 

— Legendae de s. Tbeobaldo, Henrioo, Oerholw de Pollinga 

saec 16. SS4 (f. ITS). 

— Legendae Mnctonm eaee. 16. SAB. 

Legendae sanctorum »ec. 16. in foUii piaeviia .... 264. 

— Legendae de s Petro et Paulo fragmcntnm saec. ]&. . . 418. 

— Leonardas episc. Patariensis formula visitationis 256 (f. 9). 

— Libellas de tribus regibua Coloniae asservaUs . 148 A. (f. 120). 

— Lncifer epistola LueÜBri ad prtelntos negotinntea . . 100. 106 (f. 816). 

— MtnaBses archi 'pii^c. Rlu tiit nKis apologia ad legntmn Bonuuii 

Poiititicis Hii>roiu'iii fraiirinentum Port, 

— Maria virgo uoU du ea 304. 



— Mnurottonastetiensis chfeniei fngmentani, Copk . . 496 (pag. I6f). 



— 8. Hnzimilianus legcnda do co 234 (f. 175). 

Miracula et acta s. Maria c Magdalenac- et Katherinae . . 282 (f. 163). 

— Miracula varia potissimuui de beata Virgine, de s. Tboma, 

Bartholeinneo, Elisabeth etc. M8. 

— Hiraeula boatae Virginia, promtuarium dilcipall . * . 335 (f. 146). 

— Mirnrula de triboB regibiu et de I. (Jdatrioo .... 866 (f. 79). 

— Miracula raria 670 (C 208). 

— Miraettlam beatae Uiriee Virginia ....... SSS (t S&S). 

— Mellißcium bistoricum eacro>profiinuoi e diversis scriptoriboi 290. 

— Modus aftigendi craeem contra hnerettooe Wiclefitei et Hos- 

Sita» 10« (f. 2C0). 

— HoDASterif nUcujus ignoti cbirograplitun de aere mutuo ac- 

cepto - . . 647. 

— Narratio de 17(>00 diristinnis -uli IMo<:kUaDO uccii^is . . 160 (i 167)w 

— Narratio de Amelio tt Ainico qui iiassi sunt sab Desidcrio' 

Longobardoruiii rege 2J1. 

NarmtinocoU de daemone nntlnlllo 71 (t 100). 

— Nomina sanctorum, interpretationes eorum WO (1 910. 

— Nomina celrltunirannim doctorum utriusque juris cl tbeolo* 

giae ac eorum abbreviaturae 689 (f. III). 

" Notat» de uvctis 6T (f. 24). 

— Nota(- oeconotnicae ad subditos in Waebom »peetMitei. . SS8. 

— Ultchasttl Joannes Wiclefitanim fautor narratio . . Port» 

— Orosius Paulus de 3 orbis partiboa B«o libri 7 bistoriariun 

•dTOiiiii pagauos 609. 
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X. Osterhofensp chroinVon, Copi» 40S (pag. 98). 

— S. Oswaldns legenda de eo 274 (£ 64). 

— FkssM Beincimiiik bis 1598 gemanioe 660. 

— Fkana Eeinehronik bii 168S gtrnnnice MS. 

— Passanerrertrap vom Tuhrf 1552 germanire .... 604 (pag* Wl). 

— Passavii lanreati cotnpeitdmui usque ad ao. 1698 germaoice 667. 

— Passionale sanctorum, fragmenU saec. 18. .... . 1. 

— FMaiouil« saactmuin «unonw melonui toee. 18. . . « 848. 

— Passinni«? .1. Chr. liistoriae frapnuMitnm gMC. 18. ... 261. 

— PaUviensis dioL-resis statuta synoilalia 116 (f. 211). 

— l'aUvitiDsium epiäcopurum a Wuviluuu u^que ad Joäqquiii 

SctiefTenberger noDina et «noi repniDi« . . . 486 (t 140). 

— PmiIub diaconuB «cdesiM neapolituMie Tita i. Ibriaa Ae- 

pyptiacae 268 (f. 166). 

— Paulas papa buUa excominuoicaUoDU in baereticos Bobetuiau 866. 

— P^retriMtiimet loeonun tarne law^ cmB suis indnl« 

gentiis 87 (f. tlO). 149 (t 176). 

— Petras Comestor historia srholastira 816 (f. 8). 

— Petras Uothomagensis arcbiep. propositio facta coram papa 

Joaniie XXIL an. 1888 de passagio . . . 848 (f. 190). 

— ' Petras Pataviensia ejpisc. constitationes 782 (t 49). 

— FiliglÜMIs arrhit'p. Sali<;burgcnsiä institOta pablkata in eC' 

clcäia pruviociali an. 13^ 147 (f. 236). 

— Privilegia varia concessa cruce signatis 106 (f. 264). 

— Piebarr Augostinas Gaa. Beg. catalogna Ganonioorum Reg. 

s. Floriaiii usqne 1814 687 A. 

— Babos Jac. super visitutioue mouasterioniiii dioec. FrisiDgeO' 

sis cooäuUatio 140. 

— BaDoa ooenobii s. Panli in Banna annales a 1484—1678 688. 

— Rapnlare .it ü igi vicarioram et conperatoram in parocbiis 

CoUetfio s. Floriani incorporatis an. 1600 — 1748 532 A. 

— Batisboaeosiam eptscoporum catalogos . . . . . 495 (pag. 143). 

— Belatione della eorte di Borna »otto il aernmo Pontoiee i^' 

nante Innocenzo XII. • . 568. 

— Salaburg kur/.av Am/.ni: der Chroniken aller BischöfTe and 

birzbiscböffe Salzburg's bis 1573, gemanice . . 558. 

— Sanctonun ex ord. fratnim min. catalogus 148 (t 165). 

— SeBinger Jahrtig« Veraeicbniia 80* (f. 231). 

— S. Simeon mnnarhus vita ejus 866 (f. 177). 

— Sixtus IV. papa bulla de an. 1480 relate ad succurrentea 

luagistro et bospitali s. Joanuis Jerosolomitaoi . 338. 

— Soeietas Jean elogia defanetoroB ejui origlnalia an. 1646'1668 618. 

— Sodomorum qoinque civitatom peccata nota 117 (f. 29). 

— Stülz Jodok Materialien znr GescluLlite von Wilherinp . . 614. 

— Stau Jodok Gescbicbte der üuruheu der Uutertfaaneu des 

Stiftes Spital . : 115. 

— Stob Jodok Geschichte des Cistercii nser Klosters Wilhering 640. 

— Stola Jodok Gescliichte des Klosters Putgarn . . 541. 

— Stabs Jodok Gescbicbte des CborberrnsUftes St. Fionau . 541 (f. 44). 
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X. Tabula gg. patram a quibus Chr. origiQ«m babuit . . . Sil. 

— Tnctetion tviicben MattÜM und im Stlodan ontar und 

ober der Enna, Raligionsfreiheifc iMtreflSsnd a. 1609 580. 

— Tractatu<; de variis tempornm et dieram conpellatiombui 

ecclesiastii 15, fraguieotum 79. 

— Trietatna mawcriptas, geiat nvA waltiidie Jnriadictioiia- 

«aelicii belniinid aaec 16 60t 



— Tractatus anonymi contra fla^itia ecclesiae Romanae • . 607 (f. 109). 

— Ueberlingani chroniei fragmentiitii, Copia .... 4^6 (pag. 160). 

— Ulricus praep. s. Floriani nota de peosione rho alicui baoe 



merito praaManda 846 (f. 180). 

— Unionis Lateranensis ofTeotus 507. 

— Ursinense cbrouicon a 1710 512. 

Yisiouum Uber XtS. 

— Vita a. Aleiü laac 18. ft (£ 118). 

— Vita 8. Marthae saec 13 261 (t 124). 78 (f. 110). 

— Vita s. Antonii de ord. fratrum nünorttm aaec. 14. . . . (f. 164). 

— Vita« saQctorujJi saec. 12. et IS. 980. 

— ' Vitao sanctonim patnun gemaaic« laac 14. ... . 8B4. 

— Vitae aanctorom saec. 16 * ;2S4 (f. 25). 

— Waldenses acta aliiinot cnnim orrores spcttantia . . 152 (f. 37). 

— WaldeDSes in Austna narratio br«?is de baeresi eorum . ^28 (£. 148). 

— Waldenaea modiia io^iiisitiODia lectaa haeratioonim laüm «t 

gennaniee 234 (t 84). 

S. Walpurga granJc qtiodilam niirv ulnm ejus . . . III 6 (L 870X 

— Wiblingen epistolarum Wibhog«;uaium Ubri I. suppL II. an. 

1618—1660 Ml. 

WemliarAia epiae. Ffetavianaia «idit«^ ad praelatoa a. 1866 ISO 80). 

— Wernh.irJus episc. Tatavicnsis constitutiones .... 788 (f. 61). 

— Wiblingftist'S annali-s tnm. II a. n;00— 1696 .... Ö7f5. 

— WibltDgeutiiti luonasterü viri illustreti 577. 

— ZwifiiUen da peraonia ttlaatfib«a et hiatoria monattarii a. 

1555—1658 610l 

— Zwifialten Aktenstücke zur üeschichte des Klosters von 

1760—53 513. 

XL Alanna de inaulis Anticlaadianos enerpta 149 (f. i SS). 

— Calendariom metricam IM (C ny, 

— CauticaiD. Incipit: Laus sit ipsi soli 85. 



— Caoticorum latioorum varia fragmeuta 330. 588. Port. 

— Carmen elegiacnni in laadem raanrgantia Donini, item in 

diem Peutticostos et in laodem UicliaeUs trclian- 



geli cum glossis germaalcia 117 (f. 31). 

— Carmioa religiosa protestantica 570 A. 

— ChriBttrfori passio germa&ice • 876. 

— Effectus bftlsami, cerae et duiamatti metrice .... 60 (t 886). 

— Elo^fia !ioraini> Jesu raetrire 188 {f, 18^.- 

— Fragmenta poeomtis tatini cigos argumentum ex Genesi de- 

sumtum est ' . . . 345. 

— 8. Frandacna caBtieom aolia italico aefmoae coapoiltiua . 146 (f. 28). 
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XL Henriews <\p Hassift tracUtus contra S -hisma mrtrico . StS (f. 185). 

— Uymnorum de resurrectione et ascensioQe fragmenta saec 12. 869. 

— Hymnas de beata Virgine saec. 12 28. 

— Hymniu de s. NIcotoo nee. !&• , 478 (f. 88). 

Hymni aliquot religiosi cum notis mnsicif Mec 18. • . 58 (f. 184). 

— Hymni aliquot relifjiosi neumati saoc. 74. 

— Hyinni neumati de 6. Aüra et de 8. cruue saec 13. . 681. 

— Hyiniii TOunati de s. Elinbeth Marborfeiiii eeec. 18b . 616. 

— Hymnaa neumatas de l>eata Viigine stec. 18. ... . 119. 

— Hymni ecclesiastiri saec 14 391. 

— Hymuiu de s. Yalentino et sequeotia de s. Paulo saec. 14. 326. ■ 

— ByiDttns de corpore Cbr. taee. 14. . . . . . . . 846 (f. 216). 

— Hymnus de beata Vifgioe saec. 14. 868 (f. 163). 

— Hymnus de s. Margaretha saec. 14 370 (f. 104). 

— HjmDUs de beata Virgine cum longa orattoue :»aec. n, . öö7 (f. 80). 
T- Hymni in honorem i. Elinbetli cum notis mnaicii sue. 14. 248 (f. 226). 

— Hymniu de netmtnte com notis mnsicis saec. 16. . . . 128. 

— Hjranns de natiritat? bnatae virginis Manae com noti« mn> 

^ sicis saec. 15. 130 (f. 226;. 

-» Hymnus cum notis muaicis saec. 15 338. 

— bidignatio animae contra eamem Tersibns eipress» diffioren- 

tialibus saec 11 .SOS (f. 197). 

— läedfr religiöse de anno 174G deutsch ... II 2755 (f. 127). 

— Maria beatissiiua virgo de vita ejus tractatu^ rytiimicus . 282 (f. Hl). 
~ Metram de as. Trioitate item lequentiae aliqaot qnarum 

una serraono penuanico .... 4S6 (f. 79 et 81 et 105) 

— Metra de ss. Eucbaristia, de poenitentia et confesaione . 489 (f. 121). 

— Natura animalium poema 166 (f. 272). 

— Planetaa animae contritae et compatientia Tersibns con- 

Bcrii»tui 808 (t 196). 

— Summa pocnitentiarum venibus exprRS?a et glos.'^is ex|>1anata 117. 

— Speculam de sex generibus irrationalium animalium metrice 308 (f. 193). 
Specolnm hnmanna talvatiouf metrioe c«m ignrii 148 A. (f. 232). 648. 

— Theodnlns «ctoga 117 (t 51). 279 (f. 228). 649 (f. 116). 

— Tropus de s Elisabeth cum neumi? 370 (f. 41). 

— Tybmus rhetor oratio de s. Dorothea versibus expressa . 108 (f. 222). 

— Versus et hymni aliquot saec. 12 244. 

— Yersna de beata Virgine aaec 18. . . . . . . . 216 (f. 175). 

^ Versus aliquot lingua angtica conscripti saec. 14. . , . 57 (f. 9). 

— Versas boni qualis debet esse confessio saec. 14. . . . 125 (f. 176). 

— Versus de mort« et anima saec. 14 318 (f. 66). 

— Terana de 80 denariia qnibna Saltator Tenditni est laec. 14. 867 (f. 984). 

— Yerant de die 25. Martii item alii moralia argnmenti 

saec. 14 869 (f. 4 et 2.-.5K 

— Versus memoriales saec. J6. . ^ 61 (f. 160). 

— Vetana de apostolia, de aacrificio miaaae etc. aaee. 15. . . 88. 

— Terana de viu Christi saec 16 182 (f. 219). 

^ Terans quibus indicantor feata qooUbet menae occnrrentift 

saec. 15 l&O (f. 164). 

JubwlMUlog dM StUU 8t. llorükn. JtO 
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XI. Versus super SaWe Regina saec. 16 81& (i 239). 

— Yenos de Tirtatibos agni Dei item de pririlegüs Joannis 

Bftp. saee. U 160. 

— Versus aifamenti moralia «aoc 15. M8. 

XIL Exi crpta vmin 1 ofrmatica et AOnUt . . . . ?S (f. IßO et 1<M)) 

— Excerpta vana thuologica . • .• . . . 163 (f. 368 et 372). 

— Excerpta varia tlieologica 1S4 (f. 300). 

. Eseerpt» varla theologict IM (£ STD). 

— Ubceltanea sermone aeluto et Ugsto 8i . 

— Xotabile honnm Si8 (t 62). 

— Notae Tariae de perceptione sacramenti, de Judaeis, de ser- 

mone hominis elCL IM. 

^ KoUe tbeologicne IM (f. SM). 

— Notae variae de Pater noster etc MI (t t7l). 

— KotM de indiciis coosummationU saecali et de diatnctio» 

nibiif? in oratione 5<j0- 

— Notae duae de gratm et de avaritia 234 (f. 268). 

— Notie de 6 peocntis Admmi, de opere 6 dienun, da dn- 

pUci eoroBS Mnotonun M4 (t 116). 

— Notae Tariae, sentontiae, excevptS ex BOttUA Fisaas et ex 

Hfiivico d(} Hassia 267. 

— Kotae variae tlieulogicae 436 (1. 80 et 106). 

— Kotats theolof ica tingna bohemica conscripta .... M (f. tSfy 

— Notata varia depatribuBidedogOMtica, etliicaJareeaDonioo 8S (t 147). 

— Notata theologica 102. 

— Notata theologica 127 (f. ISö). 

— Notata varia theologica et historica 168 (f. 61). 

— Notata theologica MS. 

— Schwioghniinh Franciscus Can- R<-'/ v;uii tractatali et col- 

lectanea theologici argumuuti 212. 

— T facta tulus de variis materiis theologicis 169 (L 167). 

XUL Boediins qnaedam fragmento ex eonsolatioDe philosophiae 

saec. 11 et 12 14. 

— Boothius philosophia conso!ationi> cum glossis saec. 11. . 7:>. 

— Boethius de coosolatione philosophiae saec. 12. . . . 76 (f. t06). 

— BooIUbi conunantaiins in Ubrnm ejna de ooniobtiOM 

philosophiae IM (f. 107). 

— Cato disticha moralia cum couineDtariolo . . . ^49 (f. 106). 

— Cicero somnium Scipioni? 52 (f. 61). 686 (f. 89). 

— Cicero epistolae ex integro volumine delectae ... 108 (f. 227). 
Cicero orationis Catilinariae fragmentoni »ec. 11. . 899. 

— Cicero Rbetoricorum libri 4 679. 

— Cicero ad Herennium de inventione lii)ri ? . . 579 (f. 36V 
Cicero commeotarias in Ubrnm du amicitia saec. 13. C87 (f. 134). 

— Dewoitbenes eontra Leptinen fragsMUtom graeoiai . Fort. 

— ßenealogia deonun tractatus de ea breris . . IM ^ SSI). 

— Ilomeru.s llias deutsch durch Job. Rexius an. 1584 . . 686. 
— > Uocatius commeutum super epistolas ejus saec IS. . % 362 (f. Ul)^ 
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XIII. BtTMktMM, commenti super Ubros Aeneidis et Bucolicorum 

frtgBMntllD SMC IS. 86S (f. 154). 

— Locft iliquot ex Cicerone et Boefliio ezfürf^ta smc 12. . 30. 

— Lacanus belli civilis libri 10 . . , 600. Ml (f. 53). 682. 

— Lucanus in 10 Ubros PharsaUae commeDtarius ... 586 (f. 167). 

— Hacrobios libri dao in wMmiiilm Sdpiooii ftS (f. 63). 596 (f. 92). 

— Penias latyfM mz cmn glouiB 584» 

— Poetarnra Tetertim latinornm frapmenta saec. 13. . . 08 (ü 140). 

— Praeambula io varioä libros poeticos nti Statii Achilk>idem, 

Claodiani raptom Proserpiuae, librum Aeaopi 

■MO. 18. 68T (f. 188) 

— PriRcianus granuMtiens CMitreeinis lilwl 18 artis enm- 

maticae 683. 

— SaUustius belium üauiiuarium 686. 

» flaUmtii» bellum JagnTthisttiii Wt {(. 99), 

— Statins Achilleidis libri qningiie . . . , 9% {f. 180). 587 (f. 124). 

XIV. Ars dictandi summula 591 (C 108)* 

— Albinos (Alcainus) magi&ter de vera ptiilosophia seu de 

octo partibns ontioDis HI il8 B (f. 128). 

— Aleiuder de viUa IM de reginiiie et eonatnietioiie graiii> 

innticali pars IL 591. 

— Ars rhctorica tractatus 96 (1. 300). 

— Ars rhetorica notata et excerpu 108 (f. 33). 

— Com IM 0 tum snper e<H»iM»Bite rerboram 858 (f. 89). 

— Donatus cum interpretatione germanica (tractatut aaoBynt) 233 (f. 256). 

— Elenchns fi^urarnni grammaticalium 589 (f. 350). 

— Epistolae veteri sermone iUlico coraposiiae fragmentum . 181. 

— Exordia epiatolamm exenplariter ooUecta .... 591 (f. Ui). 

— Expositor nodoraro significandi 964 (f. 189). 

— Figurae rhetoricae tractatus de iis n" f. 94). 

— Formula epistolae ad episcopum 116 (f. 95). 

— Fonaala Uterae iuTitatorlae deeaai et conventas Sanfloriap 

Bensis ad nüssam pro defoncto fratn .... 884 (f. 178). 

— Formutaria aliquot epistolarum 117 (f» 110). 

— Formularia «pistolamm et peractae confessionis 

118 (f. 96). 340 (f. -iö7 et 311). 

— GloiBae laliaae 89. 68 (f. 140). 

— OlOBSae tbeotiscae super regulam pMUMraleitt Gi^jorii III 882 B (f. 3 et 1 23). 

— Grammaticae latinae tractatus 27 ff. 206). 

— ÜraiuiQäticalia fragmeota . . . 113. 162. 254. 333. 352. 370. 637. 

689 (f. 19.3). 

«- Guido magiBter summa üietaminum rbetoricorum . . 308. 354. 

— Jnterpretationes aliquot numiniim latinorinn animaUum III 223 B. 

— Lihcr de produceudiä et corripiendis äjUabis . . . ■ 589 (f. 198) 

— Literae alphabcti graeci . . . . 
^ Literae variae «aaoiiiri a. Florianl 

Hetrornin rariorum descriptio .... 

— Nomina qnariindam lierbanira latinp H tetitonirc 0 



846 (f. 206). 
. . 860 (f. 87). 

587 (f. 17.3). 

xpre<«a 51 ff. 97). 



— Notata grammaticaiia . 79 (f. 145). 5b7 \S- ütta (i. JWij. öf>6 lye). 
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XIY. Oithographia, aocMtin et proBodU, tracUtuM . . . * ST (i IM). 

— Orthographiae comimidiiuii 591 (f. 187). 

— Frosodia nota do ea Uli (L 218). 

— Prosadia tVagmeotum carminis latini de ea . t . . 627. 

— Bhetorica notata et epistolaniiit exempU M (f. 162). 

— Spedmen eplstolM invitatoria« deeani eonveiitiu & Flo- 

riani pro priino Mis^ae «iUTifido 117 (f. Vfy 

— Titulaturbuch de anno cirrittr 1156 

— Tractatus anonymi de cpistolarum et dictanÜDis üaciliori 

conpositiotitt 119 (1 169)i 

^ Tractatus de dictamine et illiu« partiboB 118 (C 186). 

— TrartntiB dp supprs« liptiaDibna coloran (metaphorae), de 

epiätoiis, sigiliis etc 118 (f. 179). 

— Tractato» de rlu^rica (Bunt foramlae epiatolaram) . . 279 (f. 869). 

— VorUa com derivatis addita vernone fennanica . . . 128 (f. 809). 

— Vcreuä ad ^rammaticnni latinam spectaatas . . • 201 (C 184). 8M. 

— Vocabtilai iuin ainmymi li\timim 681. 

— Vocabulanum laliiiu-leutouicum 588. 

XV. AbdolfiDynras ex oUtore rex ransicae seeaae datos . II 9766 (f. 196). 

— ('anticuni indpiani: Noo sint nobia cnra, temporia futara. 71 (f. SM). 

— Carinina latiua, indpiunt: Dum sc ciinrat anos ... 58. 

— Dialogus inter ave», vcrisus germanid 37 (f. 856), 

— Einige deatache Verte S87 (t 72). 

— Epigrammata latina de Papa et de Tnrca X 131 A. 

— Cöllns in tlmeto carnien politicum sacc. 17. . ... VUI 4508. 

— Cianfrediis poetria oova sive Carmen de arte dictandi . . 108 (f. 85). 

— Oesta RotDaoorum 649. 

— Qrueber Flaeidi» ord. s. Beaedieti gntta anüiroiiaBa . . 690. 

— Ilasenberger Wolfg. versus aliquot genaaDici .... 345 (f. 240). 

— Historiae Septem sapientum , 549 (f. ?8). 

— Homagium ter secundum, applausuä musicus iu honorem 

praepositi Doeambiirgeneis II 2766 (f. 181). 

— Jubilaenm confoederatarum provindarum Belgii an. 1679 Vllt 4608 (t 8). 

— Liadermayr Mauniii LaiabaceDUS, fifturiach« Lieder mit 

Melodien 577 A. 

— Maeer de virtatibns harbamm 64 (f. 73). 

— Macer de virtattbus herbaram, parvom fragmentum . . 870 (1 179). 

— Metra de diversis materiis S55. 

— MiTfiica, iVaL'menta tractatus de rc inusica saer. 11. . 'Ab. 582. 

— Muciica, tractuttih de ea varii 649 (f. 12(i). 282. 

— Notata aliquot de A qoaestionibua «Onniam regia et de 

eloquio Aristotelis 117 (£ 29). 

— Notizenbnrh eines Pfarrers zu Weissenkirchen in Untere 

Oesterreich aus den Zeiten von 1716 — 1732 . . 563. 

— Notiaenbacb, eatbaltend Gediebte, Sprichwörter, Aoeo» 

doteo etc 678. 

— Organa, fiatrmentnm de opere organoriUB 85. 

— Proverbia autiqua saec. 10 Iii 222 B (f. 171). 

Ruotlitib fragmeatam carminis latini saec 11. . . . Port 
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XV. TMenghi Paiihi^ RomMiafl tibellM 16 fftbalta latintt com- 

plectentes 655. 

— SeDtentiM aliquot metricM SOI (f. 179). 

— Stajn, von manigerlay edler Stayn Kraft und Tngünd me- 

tri.c idiomate germaotoo .... n? (f. 231). 

— Versus latiui varii argumenti , .108 (1. 202). 587 (f. 176). 

XVI. Albrecbt Her/ug von Baiürn, Beschreibung deä baierischen 

Landtagea an. 1617 nater Hersog Albrecht 6M A. 

— Aenea^ SyUiii-> lii<toria rrnim Friderici III X 390. 

— Annao iinpenvtrii is 1618 morttta*» delineatin .... 621 (L 46). 
«- AkteDtttücke dm obcrovst. Laiuliiiauusiclial't des Prinzen 

Engen betreffend 617. 

— Artikel, *Preussi3ch«engli8che und prea88is( ii-ni^isi h g»> 

heitne Artikel aus den Jahren 1813 und lall . 5<J2. 

— Augsburg, Atta des Reichstages zu Augsburg 16»2 . . 520. 

— Bescbreibangen topographiscb^statistiscbe des Mabl-Trann 

und Hausruckkreises 497. 

— Beschreibung aller Graniabiuaer Tom adriatüchttn Meer 

bis Siebenbürgen 684. 

— Besehreibung des Tempeli sammt dem allerfaeiligsten Grab 

XQ Bierasalem und andern omliegeDden Orten . 675. 

— Böhm Adalbert, Refrcstcn zu einer Geschichte des Ge> 

schlechtes der Kosenberg in Böhmen .... 519. 

— Buchhornenses comites notitia de üsdem 195 (pag. 96). 

— Calendarittm nevom saec 16. 279 (f. 888). 

— Calendarii fra!?iüiMitmn sapc. 11 489. 

— CampiÜlicniifs iniiiiini re->tituti .... . . XIV 24. 

— Caroli Magni iuiperaturia Komani gcsta 38 85). 

Charta Tenditionis data Passartt 1468 germanice . . . 240. 

^ Christalnicdus Miili. (•ottli. historia Carinthiaca . . . 628. 
Cbristalaiccius Mich. Ciotth. historiae Carinthiacae com» 

pendium planum 561. 

— Chronologia ab Abrahauio usque ad Fridericum Hi. imp. . lOH ^t. 318;. 

— Chnrelichs Lanr. de; genealogia Carlandiae et SemgaUiae 498. 

— CoHinns Laurentius Laureacensis commentarius de initüs 

et ex?trnffionti l ivitatis et rcipublicae Stireosis , 666 A. 

Comprumissuin duorum fratrum Vienuae 157 A. 

— Computua Judaicus, opus de eo 113 (i. I9i). 

— Conspeetns temporom 71 (f. 260). 

— Cronica allerlei denkwQrdiger Sachen so sich 1500 bis 1562 

in und ausserhalb des rom. Rpirhes zugetragen . 628. 

— ]>ecreta publica ad vias, fossas, turres m Lombardia cx- 

struendas spectantia 596. 

— Dialogues de Hr. le baron de la Hontan et d*un sanrage 

de l'Amiri^ne avec les reflenons sur lea sorciars 

et nugieiettB 862. 

— Docuinpntum locationis plebani in orth germanice . 100. 

— Egenburg Memoir oder Bedenkbach der Stadt Egenburg . 498. 
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XVI. £ggenber;r, magniis titulus prmcipis Joan. ülrici ab Eg- 

geulierg 990. 

— Engelbert IL Frobtt sn St Floritn ProtoeoHnn det ober- 

öst Raith-Ratbs Collegü de anno 1761 Mh A. 

— Engelhartus Xic. A rgentoratensis her Pezzeniannm liberta- 

tis cbriüti&uae ergo sosccptum öü6. 

— EpignunaaM tliqvot hiiterict - It 27U A (t Sl). 

— Epitaphinm Pauli Schottaner cfairorgi Crembsenti» . II t>755 (r. i\% 

— Experpta px indiculo ducum regumqne Bohctniae 496 (peg. 81). 

— Ferdinand L Kaiser Gnadenbrief für Job. Ulricb Zasiua 

(Copie) e?l (t 2S). 

— Finsterwalder Bened. Raflndilflsa des PrllatenstHndet in 

nberfistorreich an. 1676—1706 * 

— Friderick HL Kaiser PriTilegieDbegt&Ugung für die ulewt 

xn weissenkircben'* 838. 

— Froelidi EraanuM nnmiBi veteres D. de France thesanromm 

Caes. praefe. ti XIV 23 (IL tom. f. 341). 

— Floriancnsc chronicon a s. Leopolde usriue ISIO (Copie) . 668. 
Fugger Hans Ernust Freiherr, Schreiben desselben an seine 

Beamten in Pollw^ler anno Wl-^tM . . . 6Sft. 

— Fugger Bcscbreibung tob deren Geschlecht bis 1608. . 5T0. 

— Oranellus Car. s. J. namismata tetera Collegü s. Jesu 

Yieanae SS. 

Hadc Job. von Pemimb, 8tamiabncb Tß 997. 

— Haller Job. Chr. von Raitenbuch, Stammbncli ... III 229. 

— Hanisch Simon .\>lolf in Reuth Siammbuf h ... III 225. 

— Uistoriae imperatorum BomaDorum Teternm fragmentum . 103. 

— Holbling Fräse, a. J. EinleHnng in das dnreb denCbnrflirMen 

an Mains nen anQfericlitete PäbitL MOnicabiBet . XIV 171. 

— Inatnictio quomodo dies mensis ad nonnam vetemm Re> 

manorum exprimantur ........ 80. 

— Instrumeotum privatum idiomaic gemaoico .... 88. 

— Instnimentomai variemm firagmenta 108. 198. 190. 

— Instriimentuin pleiuie pote^tatis pro notario aliqiin . 32.^. 

— Instruuientum privatum ilo venditionc quorumlam agroruin 340. 

— Instrumentum Tenditiuuia praedii 640. 

— Instramenttttt venditionis clvis in Stein prope Krems Port 

— Joannes de Gmund calendariom breTO com ootis . 808. 

— JMDueB de Gmund calendariom cum sois canonibiu et 

tabuUs 669. 

— Khefenbiller Ft'. Chr. Graf, Lebenslauf nnd zeitgenOsabche 

Geschichte von lj88— löS.'i ..... 608. 

— KoiBer Peter, Rede 1737 öffentlich bei hocbldbL Regiemng 

gehalten U 2630 A. 

— Kurs Frans Can. B^., Darstellung des geselUchafU. Zn* 

Standes in Oesterreich wihrend des 18. und 14. 

J:ihi}i 538. 

— Land ob der Eans, Ursprung desselben 5fi5. 

— Mathias U. Kaiser Indigenats und NobiUtaet»brief (Copie) 6^1 (f. 41). 
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Xn. Matin^es les dn roy de Prasse STS. 

Matrikel der vor I69ß f\\<^. »^I'f rösterreichisch« Laadimiin* 

schalt beäiu«udea Geschlechter .... 617. 

— MtsiiBiliM Heraog tod Btieni Beaehreibnng des von ihm 

ISIS bwafenen Landtages 58A. 

— Militare speculum anonymi sive de militia et arte beUeadi 645. 

— Necrologica notata saec. IS. 468. 

" Necrologii fragmeotum saec. 13 68S. 

— Negosiatiooeii poUtieehe aas d. Zeit des Wiener Coagres. 60S. 

— Notae varlae . . 619. 637, 

— übprösterrei(.liisches Kinneiiil)er-Ainbt Trai tut von demselben 627. 
•r- Oberuäterretclilächeä Laud^cbaltäbnch ...... 535. 

— Vtki» Tod, BeBWtknBKen Uber denselben von einem 

Augenzeugen 504. 

— Petrus de Vincis summa t ontincns ?77 epistolas et 1 exordia 546. 

— Preaenbuber Valentinas annales Styrense» . . . . 521. 522. 

— Prevenbnber Valentinas Stejrisober FQratea, Grafen nnd 

Horm Stammbucb 537. 

— Privilegia domiis Aiijtriaiaf ........ 544. 

— Pranner Wenzel von Prag Stammbuch III 238. 

— Qaaestiones IS de pixide sermone teatoaioo . . . . «19 (f. 205). 

— Babas Jacob Dr. Beschreibung einer Pilgerreise nach Rom 

apnf> !:"75 56?. 

— Rationum fragmenta saec. 14 632. 

— Reimprecht von WalUse Schiedsspruch in Angelegenheit 

der öBrOder Polnlmim a. der Barbara Polnhaim Port. 

— Rudolf II. Kaiser OnaileiiV>ritf (Copie) . .... 6S1 (JL 6). 

— Sarb- Ti'; Theilung auf dem Congress zu Wien . . . 506. 

— öalzkammcrgut iu Oberösterreich BeacUreibung desselben 654. 

— Sdialssvhen OberOsterreiebs anno 1608—17 betreiTend NS. 

— Steuber Urban aus Passau Stammbuch lü SM. 

— StQlx Jodok zur Gescliichto di s (Jeschlechtea der Herrn 

und Graten zu Sehaunberg 515 (f. 19). 

— SULls Jodok ttber Werth und Nutsen der Geschichte . . 499. 

— StQls Jodok zur Genealogie des Geschlechtes der Herren 

von ('ui.t;n.'n 641 (f. 19). 

— Salzl Anton kurze Beschreibung der Umgebung des 

Abersees ATS. 

— Sanbeiger Vuneichniss der Erpressungen deSSeUien . Fort 

— Tabuh varia rlimtita et vcnto'* repraesentans . . . 582. 

— Terra Hicr(i:>olymitana et quis eam nunc occupet . . 216 (f. 7). 

— Theäet» Gallo-Politico-Pbilosopbiac 119766 (f. 9). 

— Traetat das MQnawesen betreffisnd 684. 

— Traetat bezüglich der 7 landesfttrsti. Stidte in Oberöster* 

reich 664. 

— Wappenbriefe 5 an der Zahl (Gopien) 691. 

— Weiss Leonh. Augnstaaus Slanunboeh in S39 A. 

— Wenoeslans IV. Bomaaorum rex contractns matrinumii 

neptem ejus spectans ....... 481. 
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X\l. ZOrch Chronik von 1277— U20 .... 6«6. 

XVII. Albertos magnus de impressioQibu!» aen» excer|>ta . 26 (f. 191). 

— Albertos Hftgmis de n&toris Uber . . . . (f. 95). 488. «84. 

— Alchimisticom compendinm 642. 

Alfabetum minuscularnm, ntimcri Romani, cubitt et stadia 649 (f. 128). 

— Alfragaoos regulae de aequatiooibus 619 (f, 148). 

— Alfireganna de aggregationibu Hcientiae ateUftnm .619 (f. 169). 

— Algoriemos Batisbonentb 619 (f. 906). 

Allcabinus intrndnrtoritis ad jndicU atelltnun ioterpte- 

tatus a Joanne Uispano 619 (f. 152). 

— Annus et quatuor ejus tempora nota 471. 

. — Arcbülaus tractatas de arte cbyniioa 699. 

— Augnria aeris et tempestatis 61. 

Cbaos Azoth Magnesia sive subjectum darinnen prima 

materia omnium metallorum verborgen . . 6I8* 

— ChjmicH «rs, nrii tnctttn^ 694. 644. 647. 

— DeotBches Loos ond WahmgerbDcfc mit fieleM Tafeln 

metrice 181 (f. 131). 

— Distantia orbitun et planetarnm nota 363. 

— Divtoatio tempeatatis et fertilitatie per eircnlnni »nni 119 (f. 276). 

— Excerpta a<$troDomica et mathefliitM» 619. 

— Generatio nebnlae, fragmentum tractatas .... 720. 

— Glossae in tractatom astronomicum ■ 52. 

— Hanna mayater too Gmund wider maister Jacob wegen 

der Sonnenfinsternias 1489 169. 

— JaaacnB Joannes Ilollandua über de miaertUbiis et rera 

metallf^mm inetamnrphosi 626. 

— Minuciarum vulgarium et pbyäicaruin canones . . . 619 (£. 87). 

— Nota de oonceptione hnmana ex Angutino .... 807. 

— Nota de varÜB hominis aetatibus 3(>%. 
. — Notsf astrologicae cum tabulis et vpr^ibns .... 638. 

— Notau aBtronomica 102. 230 (f. 147). 

— Nota arithmetica . 860 905). 

— Probier-Uöchlein 646. 

— Prnnosticatio, de pronosticatione futnroram per tigsa . 37 (f. 223). 

— l'roprietates vocum avium et animalium 336 (f. 85). 

— Signa ooeleatia, ennmeratio et iniliixiia 649 (f. 66). 

— Tabala aignorum nameralium araUcorom .... 67. 

— ThroTPnmnciae über 619 (f. 118). 

— Tractatus physico-aibtronumici fragmentum .... 168. 

— Traetatna de naturis animalium 303 (f. 146). 

— Tractatas anofljnai de aphaera 619 (f. 84). 

— Tractatus aritlimoticns lin^ua germanica .... 619 (f. 98). 

— Trnctatu«i hn vis a^tronoiiucus 619 (f. 187). 

— Tractatus brevis de lonstructione borologii .... 619 (f. 200). 

— Valentinvs letstea Testament ond Offenbamng Aber das 

wahre Subjeetnm lapidis aniTersalis ... 647. 

XVIII. Aderlass-Bncchl 646. 

Aderlassregel saec. U. germaoice 87 (L 348). 
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ICTin. Adnotatio medica de cynaiiionio 57 (f. 257). 

— Alexander pbiiiens de virtetibnt et iiroprietetibas 

mensinni 187 (f. 810). 

— Alktnduä tractatns circa signa prospera in astronomia 

et eorum ad principia medicinac applicatio . 688 160). 

— Apokmiiis Dr. Hognntinnt renedia wider den § ebrechen 

der Pestilents an. 1482 681 (f. 100). 

— Aristoteles: (Pseudo) Uber ad Alexandrum M. de cdiist i - 

vatione corporis buinani 649 (f. 16j. 

— Amoldtts praeposittts a. Jaoobi in Baab libellna de regi- 

mine sanitatis »>31 (f. S3). 

— Arzney wider den Sant und einige andere Mittel . . 37 (f. 258). 

— Arainei- uod Hausbuch 621 (t. 4»). 

— Arxneibiicfa flir allerlei Krankheiten der Men8cbei> 6M. 

— Anneibuch fQr allerlei Anliegen der Koss et -. 689 (£ 76). 

— Anneibach i. Theil in dentscber, 8. Tbeil in latein. 

Sprache 641. 

— Arsneibtti^ 648. 

— Aranribaehl, ex Dr. Agrieola et Celera extracta . . 664. 

— Arzneimittcl-Samralur? . . 680 (I. I et 1?0>. 

— Atramentum bonnm cuiiticiendiuii Ul b. 

— Barnabas de Regio de conservanda valetudine libelUiü 681. 

— Barnabas de Regio Uber renwdiomoi 681 (f. 45). 

— Calckreiter ßartbolooiäus manuscripta niedica . . . (^•'><*- 

— Calderie Joannes über Aphorismorum ti^8 (t. 8). 

— Expensarum ignoti domtni petri elenchus .... 62 (f. 286). 

— Falkenjagd von der 668. 

— Fleliothomiae tabula 619 (f. 20.'). 

— (iastncr Kin^t Peltzbuch 620 (f. 62'. 

— Haus- 00 d Arzneimittel • 620. 

— Bammitlel niedidnlsclie 782. 

— Hajdenriens Can. Pataviensis regimen aanitatia 649. 

— Hippocratis prognostica fi38 (f. 48). 

— Hippocratis aphoristni ctnn comraento 638 (f. 60). 

— Uippocratis (Pseudo) epistola de originibua morborum 

et aalnte cibomm et polionnm .... 649 (f. 6). 
~ Inminnüo sanguinis tractatna de ea nna cnm fignra ooi^ 

poris Immani 108 (f. 340). 

— Imminutio sanguinis tabula III LS. 

— Incanstum bonnm faciendnm nota 471. 

— baacus liber de urina 688 (f. 280). 

— Kholnpekh Nimrotl F.o^s Arzneibuch ... Gio. 

— KUchenrecbnungs fragiuent . . * 48. 

— Lefaaelter Adam Dr., Abhasdlnttf von innerliclien Kraidc» 

heiten . . « 663. 

— Liber coquinarins saec. 15 . |00 (t. 216). 

— Ludwig, Pfalzgraf bei Kbein, Arzncibachl an. 1669. . 667. 

— Maurer Joan. Wiblinganns ArzneibOchl .... 668. 
<^ Medien 171 (f. 868). 
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XVin. Medicina paupenim 432 (f. US). 

^ M«dieft 80. «t». ST. 861. 880. 

— Htttn ^arls ad artem medicam 888 (£ 41 et 887). 

— ITtrratiuncula de lumine oculomni infeDUdo caeco res- 

tituto 108 (f. 190). 

— Nicolai tntidotariaa 686 (1 110)^ 

— Kotela oeconomica 88 (f. 118). 118. 

— Notata varia (!e arte nedica ....... 638. 

— F«ltz und Arzneibuch 620 (f. 19 et 1). 

— Physiologica nota de conceptione 81 (f. 114). 

— Plantallones arbomm tnetatos 100 (f. tl8). 

— Praeservativum contra vcrbera ^crmaaice .... 102 (f. 1). 

— (^naostiones metlicinales Joliannicii 629 (f. 238). 

■~- iju&ebtioues de secretb iUuUerum 629 (f. 24d). 

— BatioBaiii fragmenta 14. 78. 

— Becipe die Theriak Pillalan ra madian .... 177. 

— Recipe contra catarrbam 474. 

— Regulae medicinales et oeconomicae germanice . . III 6 (f. 854). 

— Regulae aliquot anpentitioflae germauico idiomate con- 

KTipU» l&O (f. 159). 

— Reiriilae oeronomii ae et medicinales gerilianice 583 (f. 411). 

— Remedia contra varios morbos 46 (£ 179). 338 (f. 249). 638. 118 

(r. 86). 881. 

— Ross-Arzneikanst 648. 

— Sth'ili'- Salemitanae versus 648 (t 8). 

— StengeUas Carolus abbas tractatus de faortis mixtus cam 

versiboa 871. 

^ Taschenbuch fbr ForitUebbabar 681. 

— Tractatus mediciDalis fragint^ntum 88. 

— Tractatas Je cnra, regiinme et intirmitatibus equonm 

ei aliürum pecoruui 100 (f. 221). 

— mractatuB varii mediciiialea . 688. 

— Tractatas anooyini de sanitate r>49 (f. 7). 

— Visch P«ech 620 (f. 114). 

— Voglbuech 680 1). 

— Waidoiannsclialli ein Bach Ton der 680. 

— V^Mcr, fOB fenehiedenen Wassern aar VertreibnBg 

von vprschicdcncn Krankheiten .... 168 (f. 170)^ 

— Wundartznei-ButicLkio du auuo 1622 686. 

XIX. Absuhiadi and Praejudicia, oberösterreichiaehe Rechtabtodel 

betretend 688. 

— Albrecbt üi r'n;' in Buiern ftit-'^riii he Gmdeitmsciireibaa- 

gen aut dem I/aniitage i.'.'')7 714. 

— ^uütriati äuperiortü cunsuetudiuarium ...... 696. 

— Asonia somnia «nper codioea Jnatiniani rapetitae praeleetionis 696 (f. i ). 

— — npra librum institutionam 59 ß (f. 21 1). 

— — summa in libros digestorum &96 (f. 199). 

— — Boper librum noveUamm cum notis Accursii . « &96 (f. 232). 

— Baierilcbe Landtafel MaHei^ade Oericbt^ HemdMiIni et». 7I6. 
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XIX. Baieriftche LaoUtsordnung äammarischer Extract . . . 7S1. 

— BesehrdbiiDg tob der in Scblesien eingefahrnen Bnuiden- 

burgischen Lftiid-Regieningt'TerfassuDg ... 691. 

— Carolas IV. Imperator constitutiones imperiales (bulla aaret) 4SS (f. 128). 

— — Die golilene Bulle ins Deutsche Ubersetzt . . 72*. 
Casimir u. Wladislans Könige von Polen Reichsstatute lat. 551. 

— Chnrbaferisclw Landiecht, Policey, Qeridita, Ualefis ond 

andere Ordnungen 732. 

— Consilia juris und Speeification des ROmerzuges ... 701. 
Digestorum Uber usque ad 50 ü^. 

— EcUsger HanDS BefreioDgen, LandtagsTerhtndlungen, Ver> 

trige etc., welch« in der oberOaterr. Stidte-Laden 

Tenralirt liegen 895. 

— Ferdinandus IIL instructio principis terrae ab eo compilata 718. 

— Fermilarteeli geschrieben too Jnkob Berge r «. WOrtemberg W A» 

— Formnlarom lilnri fragmentan 1W> 

— Fiirmnlare . 6S1 (f. 15 et S7). 

— Franz Dr. consilia tt responsa inediu .... 702. 

— — selecta ex jure pubiico 703. 

— — conunentaria »vper novelUs, jns feudale ei 

institnta 704. 

— — orationes maximam partem juridicae . . . 70.'>. 
Friderici (Jd.) Caesaris instituta 'SAG \i. ibA). 

— Onlaehten rechtliche oberösterr. CriminalfftUe an.l5M— 1679 

betreffend 715. 

— Jagd- und Waiiltminns itecht an. 1667 ..... 725. 

— Joria cifilis fragmenta IQ 3. 

— Joris BMniid]wlta ignoti fragmentam germanioe , . Perl. 

— Jnris Snevid wlge Schwabenapiegel fragmenta germaniee Pen. 

— Jus municipale Mafdel>ur?('n?t' 5öl (f. 41). 

— Jus provineialt; ot iVudali! Saxonii uin .... 651 (f. 56). 

— Justinianus, ultinii tres hbri cudiciä Ju%tiuiaui 607. 

— Justinianns, Uber anthenticoran Jnstiniaai prindpla . . 614. 

— LiechttiDstainischer Vasallen im Landt ob der Enna Lehena- 

Ersiiili uml Anntfldungen 710. 

— Lodronensis Fideicomissi acta 697. 

— Hodns abbreviataras atriasqne juris legendi .... 689. 

— Notabilia der Gerichtsordnung in Linz anno 1667 690. 

— Oberennscri.srhL's CoiHiu'tudinari Baech Gericht a. Laadts- 

brauch betreffend 700. 

— Obrectas Ueorgius Argentinensis Tructat von der Nothvrebr 728. 

— Ordnungen und dergleichen 726. 

— Ordo judiciarius 846 (f. 91). 

— Oeaterreich unter der Enns Lehensrechte , Ucwohnlieiten 

und Gebräuche OVO. 

^ Oesterreich nnter der Enne Oerichtsprocess ond Ordnung 

des Landrecbtena 6»9. 

— Oesterreich unter der Entis LandreclitsbiuM h .... 707. 
Odsterreicb unter der Enna Laodtafel oder Landtaordnung 709 (f. 6.)). 
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XIX. Oasterreich ob* der fSnu Consnetadiiuiriam der Lude* 

bftnptiiiftiiD8cb«lt MO. 

— Oosterreirh ob der Enns Canzleyordmmg 690« 

— Oesterreich ob der Eiiiis (.ierichtsproctjss und Laudtsord- 

DUDg der Landrecbten 694 (t 191)' 

— Oesterreich ob der Enns Ltndreelit nitd Gebrlocbe . TU. 

— Oetlerreicb anter und ob der fione Lradt Hudreit oder 

Freyhaiten 6W. 

~ Oesterreich unter und ob der Enns Lebenssacben . . 712. 

— Öeiterreicfaisober LeheBBtractal 4196. 

— Pnejudiria und Abscbiedt 708. 

— Rf>pre38alien, Tractat von «loin n Linzer Repressalien . . 727. 
^ Hulaadinus Bononiensis magisler summa notarie an. 1266. 61ä (f. 102). 

— RoltadoB de Lact eaaiiDft loper tribns libri* codicti . . fi96 (f. 246). 

— Saldmrg, kurze InfectioBe*Qrdlknfig IX 641. 

— Salzbnrc-, Feur-Ordnung ......... IX 541. 

— Salzburg, SalUter-Ordnung IX 641. 

— Salzburg, Post'Ordnn&g IX 6il. 

— Seliburgt Fleieeb-Tax^Ordaanf Ml. 

— Spruohbrief anno \'>02 723. 

— äuttinger Joan. Bapt. consuetudiuarium Austriacum . . 601. 602. 

— Tbuniani fideicoinisäi acta 697 (f. 217). 

— Trtetalue juris dTilis frigmoBtua 90%, 

— Tractat zonminengeschriebene aus GlpbaniiM,Facbitious etc. 994. 

— Tractat ron Testamenten, Erbsebaflent geietlicben Ijehen> 

Schäften etc 709. 

— TracUtuB, qateetiones, consilia 709. 

XX. Ariatoleloi enomeiatio libremiii gennanioe .... 332 (f. 171). 

— .Aristoteles problemata 330 (f. 387). 

— Aristoteles, commentum super phisionomiam Arialotelis . 366 (f. 141). 

— Ariitatelei(Pieado)senBodepbfsoBoaiiaadAleiBiidnniregem 949 (f- 53). 

— Arialotelos quaestionee inper Ubros phyeieomm, de ooeto 

et mundo, de penerationc et cormptione, do a&lmai 

de sensu, de somno et metheororum .... 626. 

— Aristoteles commentarius in libros metheororum . . . 113 (f. 172). 

— Arifttotelei diipntatio super 4 Ubros methooremm . . . 68T. 

— Aristoteles quaestiones super libros ethiconui . 688. 

— Aristoteles auctoritatfls ethicorum 636 (f. 311). 

— Aristoteles, quaestiones super varios libros Aristotelis . 629. 

— Aristoteles (Psevdo) Uber ad Alexandram M. de reglmine 

principum 649 90) ISO (f. 198). 

— .Xri^tott-les (Pseudo) aliud opus de regimino priadpUB . 649 (f. 10). 

— Ariütuttiles posteriorum libit duo 687 (f. 29). 

— Aristoteles do somno et Tigilia 849 (f. 189). 

— Aristoteles traotatus de anima, de sensu et sonsatOi do SMBOria 949* 

— .\ristot(;les glossae in libros de sensu et sensato fragmentnm 8S4> 

— Aristoteles quaestiones super libros de generatione et cor> 

ruptione, de longitudine et brevitate vitae fragmenta 4S8. 

Artea ex p hih wophia ptodomtes tabv]« 69 (f. 81). 
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XX. Auctoritates totius philotopbiae (f. 139). 

— Diftlectica fraguienU . . 71. 147. lU. 222 B. 260. 

tWT.'Ml. 54«. M7. «Oft. «09. «4». 61. 144. 149. m 4». 

— HaliMMni di soldwedel quaestimim eoDMquenlnrnni «I 

proverbiornm logicaliun ....... 827. 

— lutroductio ornnium arUum. 234 (f. 172) 

— Metaphysieei tfactatos frsgaenu SSI. 490. ns. 

— Noubilia philoEopbica . . 264 (f. 181). 860 (f. 97). 689. 686 (f. 89). 

— Philosophicae ▼eritatig coDiMsdiaBi 6S6. 

Qnaestiones subtiles 629 (t 184). 

— Quaestiones booae per ordinem Teterä «rlis .... 689 (f. 901). 
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ilurmaiiDUs 16. 

Hermannns Benedictas de baltch arti» et mediciBae doctor 

anno 1466 C38. 

Hofstadell Thomas anno 1462 66. 

Hofstadl Thomas 68. 

Hympekch Friderient de PaUngries pabUcu notarilu an. 1484 89. 

linier Martinas proftsssus Wiblingaaaa ....... III 8. 

Johannes de Kabia Vallu anno T4S8 91. 

KaaÜDger Sigiamundus anno 144» III 4» 

Leeiiardm da Bied coopeistor in divinia in OiioikiKlien an. 1454 88. 

Liebbardua anno 1488 818. 

Matheus frater can. reg. s. Floriani an. T478 117. 

Maurer Joannes professus Wiblinganu» 668. 

Miphahel de Ardinga an. 1494 S8. 

Hiebahel de Ardinga 41. 

Micbahül de Ardioga 239. 

Nicolans tnm temporis in felden can. reg. s. Floriani an. i >'-'7 310. 

Oswald de l'uliia 47 

Pelma L. 888. 

Petrus magiater cao. reg. a. Floriani S6S. 

Prugkchner Martinas ao. 1494 486. 429. 

Beligiosa s. Ciarae iu monastcrio äeltlingeu an. 1496 . . . äOft. 

Bir de Salzparg IIB. 

Bodmeitaler Fridericns de Stattkranaeh capellanuB in monaaterio 

Plagensi an 1446 240. 

Bamel Niculaua de Nytenbach an. 1443 608. 

Shnott can. reg. a, Floriani an. 1488 686. 

Spar Geotqilae profeians Wiblinganna III 8- 

Stepliaims ran reg. a. Floriani an. 1150 III. 

ätaphanas cao. reg. s. Floriani tunc teiuporig in websnkirchen 

auDo 14Ü1 104. 

Stephanns can. reg. a. Floriani S68. 

9ta{dkanns de emerstorfT tün<: temporta Molaria in monaatario 

8. Florian! anno 1407 591. 

Theodoriüus l'rater can. reg. s. Floriani an. 1418 .... 310. 

Udalricaa ftater oan. rag. a. Floriani an. 1448 108. 

VlUicuR Joannes de perg tunc temporia sonins dimonun in Attf> 

kirrhen anno 1488 Mf. 

Weischiricber JoUaanes an. 1488 88i. 

Osanndel Mawrbdns de eaeetoi inontia eeoleiia sodM divtnenu» 

in Brannan anno 1442 STD. 

Zwingudorffer Thomas oai». ftg. I. Floriani anno Uli . . . 88, 

äcriptores saeculi XVL 

Andreas de Ginund 166. 

Calekreiter Baiibolonaena medlcns 880. 

Echinger Hanns von Lynnz anno 1579 695. 

Fraj Georgias professos Wiblinganus an. Ift7ö 444. 447. 
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Oragoria* de Boseiib«rg fiwtcr uuio l5ts 46S. 

Onieber Hieronymus Welsemif 094. 

Kern Sigismundus 461* 

Jbrakim ihn Hastiau aniiu lä^2 945. 

B»th in 4«r SUdt Wild» im Lidiicben Undt bbm IftW . . 48*. 

Sttrer Hevriois Laii(U:4liutaiuH anno 1488 480. 

St<'r Bartholomacus proft^'ssiis Wililiuganns 446. 

Ullman Adam can. rog. in l'uUing an. l&lü ...... 898. 

Unmbofer CMpiun» profeiaua Wiblioftmi» tn. 1487 . . . 440. 

W4II JacobuB in Blaubeaern ftniio 14S4 488. 

Srriptnrrs saeculi XVIT. 

Achmed ben Mohammed auuu 1664 ........ lU 223 J^. 

Auerbach Christof in Tyllisburg an. 1457 785. 

Bevf er Jacob ans Wirtemberg aa. 1408 786 A. 

Chnrelichz Laurentius 4M. 

Ej??mi1nt'r .Johann anno H3I8 . 440. 

Furiuäu David tunc temputiä deciiuuä s. Floriani uoiiu I64tt . 411. 

Omber Placidu pnfeaaos Nereibeinenns aono 1484 . . . 490. 

Haaenberfer WoUiiang can. reg. ä. Floriani an. 1615 . . . 290. 

Baonoldt von Haunoldtsef^g Dr. utriusque 6^1. 

BeocbUngsr Menradus profesdus Wiblinganus oTS. 577. 

HiMber Fhilippiu «an. rag. b. Floriasi anno 1614 .... 181 

I^ipoldt Benedict frater monasterii Pauliniaoiin Raniia an. 1468 ölü. 

liilisius Ijnzanis prolV-n Angiae divitis saer. 17 .... 447. 

Mayr Wolfgangus äclieidiugensis in studio Ingolstodii an. 1617 666. 

Hoabtfner Georgine . . . 608. 

Stengelina Carolas abbaa Anbnsanns an. 1684 571. 

Suttinger Job. Bapt. an. If^r.fi 401. 

Wollgeschaffen Katharina ('am üia in raonasterio Hefflingeii an. 

1600 207. 

Scriptorea saeeuli XVIIL 

Batbyaui Ludwig Graf Ajo Joseph II 718. 

Bodmar Hermannns pn>fo'S'^as Wiblinganus 447« 

Diele FelicianuA professua Wibiinganus 511. 

Emer Plaeidns aubprior Ursineneis 618. 

Fleiacbaader Ftana can. reg. Floriani 175. 

Frener Jo^epbn« rnn. rep. 8. Floriani an. 1794 481. 

Ganther Aloisius prufesäus VViblingaims an. 1791 .... 168. 

Hamberger MeinradiM professaa Wiblinganna 486. 

Uolbnann Engelbert pracpos. s. Floriani 177. 615 A. 

Janitsrh Aemilianus professus Gottvicensis 574. 

Joannes Leopoldus a s. Maria Magdalena S7S. 

Kolb Gregorius professus Wiblinganus an. 1758 206. 

Knn Frau can. reg. 1. Floriani 688. 688. 

Lebzclter Adam Joseph Dr. Med. an. 1752 653. 

Lin<1''rmayr Maurus professus Lambacensis 577 A. 

Mack Martin profeüsuä Wiblinganus an. 1756 - 176. 

NidenMjr Florian profenna Oaratenaia an. 1758 .... 184. 

Baneberger Fbilippna can. reg. Floriani 175. 
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RelifiosDB ipiotn« 8ui>B1tiiftDiii W!* 

Schoiber Godfridus can. reg. i. Floriaoi an. 1786 .... Sl6> 
Scbueinann Franz: Damian can. reg. i. Floruni 1718—19 . . SIS. S14. 

Tareoghi Paulus liomauus au. 1799 666. 

Timer Fraoz <»n. reg. s. Floriani XIY SS. S4* 

TiieU«r Alex. Gregor Syndiens in Eggenlmif 498. 

Treberor Leopold cflii. rcp. s. Floriani an. 173S S7S. 

Weiller Joseph r»n. rcp. s. Kloriani an. 1747 179. 

Wiesmayr Job. Georg praep. s. Floriani 171. 174. 178. 2U A. 632A. X1V17I. 

Wöbs Biehard ctn. reg. t. Florieni ta. 17SS S96. • 

Ziegler Gregorius Thomas episcopus Lincenaie 180. 

Ziegler Michael praepos.; s. Floriani 676. 677. 

Scriptores saecali XIX. 

Ameth Michael praepos. s. Flonani SS B. 64S. 

Böhm Adaiben 619. 

Hark Jobann 600. 602. 60S. 606. 

Klein Carl can. reg. s. Flortani . . ^ 673. 674. 676. 

Knra Frana eaa. 9. Floriani ASS. SM. SSS A. 

Picharr Augustinus caa. reg. s. Floriani an. JSU .... 6S7 A. 

Schwinffbfiimb Franz raii n«^ s. FlOliaili 212. 488. 

Stütz Jodok praepos. s. Flariuni 499. 614. 616. 640. 641. 

SQlzl Anton S7S, 

Togal Joaepb 194. 
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Albreolit II. tod Sachsen Bischof Ton Fassan 1820~1S42 . . III 7. 

Altenboeclier Job. Frans Dr. utrinsqae «d. M93 601. 

Andreas de Ka magister saec XV J27. 

Arnt tli Michael praepoj. s. Kloriani saec. XIX. . 83 A. 83 B. 543. 51.t. ß59. 

Augustinus can. reg. s. Floriani an. i486 350. 

Awer Anfnattiiin de fMUTia saec. XV SSO. 

BaytT Christophorus parocbus in WeUaenboten an. lAM . . 570. 

Bitkha Ft rilinand s. J. saec. XVf!T Ö18. 

Blaubeurn monasteriuin ord s. Beuedicti an. lö3o .... 589- 

Brielmair Lorans 1518 990. 

Bmomr Wenael aus Prag aaec XVIL in 9S8. 

Buchorn Jobann safc XVI 162 

Carmelitarum ipnotus loiivt-ntus saec. XVII. 442. 

Cbadolter Wolfgang de weyssenkirciien saec. XV 306. 

CoTsinia libraria Romaa an. 1765 895. 

S. Doroibeae TiiginU moDaBteriun Viennae saec. XV. . . , Mo. 

Dorrenstein monasterium can. reg. aaec XV 407. 

Ehnnann Martin Baron saec. XVIIL 796» 

Episcopus ignotuB ConcordiensU in Venetit smc. XV I4S. 

Brbardos laec. XV 147. 

Erlbach Oforirias 1487 417. 

EsdiPtipritrcr Jacobus saec. XVI 491« 

Falzeder Ludtwig saec. XYI 483. 

Feeser Manma profeasus Welngartenaia saec. XVÜL . . . 517. 

Feilmayr Dominic us professus Creinibnemia an. 1787 . . ■ 383. 

Franz Jo.t fus Doot. Jur. an. 1700 697. 708. 701. 705. 

Fagger Jacob in Augsburg an. 1689 620. 

Gtrstense monasterhuu aa. 1759 184. 

QeraiaDn Adam saec. XVL 558. 

Giengcr Joh. Jac docanns Hospitaleoaia an. 1570 .... HI 984. 

Giesecke Job. Caplau au. 1751 888. 

Grueber Placidus professus Neresheimensis an. 1624 . . . 590. 

Oaehwandtiier Georg Conataiitui aaec XVII. 898. 700^ 787. 

Hack von Pomimb saec. XVII III 227. 

Halfingcr Director in Mihu Immi «Ht r XIX 656. 

Haller Job. Christof vou iiaitcnbuucii an. 1631 lü 229. 
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Hftnigch SioMii AMX itec. XVn HI SM. 

Harrac1i«r Jnbaants plebanun ad b. FlorianaiD imc. XIV. . . 71 
Uartmann von t{nrtmni)n''t;(it) dnctor utriusque nn. 1637 701. 723. 6S8 

HMeoberger NVoligiintr can. rc-^. a. Floriani an. 16iö . . . 290. 34d. 

Hocbsehardner Guorg can. reg. s. Floriani saec. XDC . . . STf. 

Holkodt SebBSÜMiM fnter an. 1147 «19. 

Hiipbcr Wulfcranpus rnn, reg. 8. Floriani nn. 16N .... 191. 

Hueber Andreas zu und von Uneb saec. XVI 621. 

Haebmer Chriitor aa. 166S lA. 

Hiiot Joliaonet an. 1M9 10. 

Jacobiis in der Ratstrazz saec. XIV* ........ 

Kaiser Josef II. säte. XVIII 718. III 11. 

Kewrl Job. iu teplu s&av. XV 107. 

Kheim die Herren tob an. lOOS 67lw 

Khevenhiller Franz Christof Graf eaec. XVD. MM. 

Khindsperp H. I\. süpc. XVH 648. 

Leopoldiiä I. praepos. s. Floriani saec. XVIi 631. 

Liljg Rttpertns de «allina; Stepbanna Vomaa de chirchdoTf; Wolf 

de chtrchdorf, Georgina Swareabergtr an. 1990 49. 

Lindenmair Mathias an. 1609 199. 

Losconji Ludovicus de an. lläO 696. 

HangoU Bartholonuwns profesBi» Wiblinganu ttec. XV. . . 909. 

Margaredia Ktaiginn von Ungarn und Polen aaee. XIV. . . III999l 

Mathias mn r Floriani saec. XV 108. 683. 829. 

Mathias praepos. g. Floriani an. 1654 623. 62i> 

Hanrer Veter IU. praepos. s. Floriani »aec. XVL 498. 

Mayr Ferdinand can. xfig. saec. XDL 685* 

Michael Probst zu Su Pölten saoc. XVIIL 799. 

Neilingcr E. A. saec. XVIII 660. 

Nicolauä de Austria saec. XIV 69ä. 

Oedt Job. Ludwig Freiherr an. 1991 999. 

Olben Joh. Jacob decanus Frei^tadiensis an. 1686 .... 190. 992. 949. 

Ottenpnrcnsis hiliHoOHn a ss. Aleaandri et Tlieodori saec. XV. 86. 

Oettl Anton Joset von an. 1717 Port. 

Pkrochn« ifniotns dioecesia Olonucenni an. 1401 .... 9V. 

Partiä de Jnnoceniiiis Tirolenaia Vicariaa in EberstaUsell necXYL X 990. 

Pelczkainrer \Veriiliar<lns ru sattd florian ao. 1479 .... 161. 

Perger Stepbanus an. 164.5 690, 

Pemczeller ChristianDS de Straubing saec. XY 491, 

Philippus plebanus dioecesis Olomueensia aaee. XIV. ... 97. 

Plebann^; quiilam in tkr Hydcrmarich saec. XV 323. 

Polling monasterium can. reg. saec. XVI 292. 

Popper Lconbarduü saec. XVI 499. 

Prandtl Wolfgang rector ecclosiao Gnrondtansia «ec XVZ. X 996i 

Preuenhuber Talentin «aec. XVH. 697. 

Pritz Franz can. reg. s. Floriani saec. XIX 999 A. 671 A. 

Baooa coeoobium Paulinum saec« XVII 998. 

Baannolski princeps do laao. XIX. 97S. 

BegcMioTor Mathias an. 1409 f9t. 
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Reichenau Josef von can. reg. s. Florian i an. 1781 . . . . S74. 

BowimMir Christopbtnu saee, XVL X. 28. 

Roaner Josephas can. reg. s. Floriani an. 17S7 !t76. 

Rottmann Mathaens (-an re? s. Floriani an. I66ft .... HI 2%. 

Sa<liserinn Anna Sibilla saec. XVIF 642. 

Schilling Yergilius plebanus in Wartperg saec. XV. . . .72. 2.H1. 323. 
Sefflingen nonaaterittm i. Ciarae saec. XV. XVI. XVn. . . . S<U. 205. S07. 

Scevogcl Augustinus parochus in Rana saec. XV 88. S08. 



äeiringer Jota. Carl Advocat in Linz saec. XVIII. I8ö. 524. '>25 
535.664. 5^3. i>94. 604. 686. 686. 687. 688. 689. 
6M. 706. 707. TOB. TOO. 711. TIS. 715. T2«. 

7S8 A. 727. 731. 7.<12. IX «II. 601. 



St'vringer Job. Heinr. n&t'c. XVIII 700. 

Sieää Bartbolomaeaa an. 1557 III 206. 

Sparsgaet Georfins cao. ecelesia« coli. inHattigboreii an. 1490 54. 

Spann Anton Ritter von ^ncc. XIX. , ^ . . 501, 

SUrckh Leopold saec. XVI 620, 

Steinkopf Antiquar in Stuttgart saec. XIX. 670 A. 

Stephanus de haaladi «aec XV. 228. 

Stopbannt can. reg. a. Floriani saec. XV 868. 

Stephanus decanus ot custns monasterii s. Floriani an. 1887 . ^'^4 

Sleuber Urban von I'assau an. 1670 lU 226. 

Suben muuasterium saec. XVI 526. 526 A. 

Snnnberger Job. de Anberga magister an. 1447 157. 

Tonhauser Erhardus clericus Ratisbonensis saec. XV. ... 72. 

Tynecianum monasteriiim in Poloiiia austriaca saec. XV. 56]. 

Ulm Ferdinand Freiherr saec. XIX 10. 

Ulrictts ad a. Paagtaclam an. 1338 28». 

Ulricns plebaiius in opemics saec XV 337. 

Ursinense monasteriuin in Davaria saec. XVÜI 512. 

Vogel Josef Hofopernsänger saec XIX. 194. 

Waldbaasen nonaBterinm nee. XII. 247. 

Waldner Wolfgang in cries (Grieskireben?) an. 1546 . . . 484. 

Wall i\f Icilt/.lKum Andreas ma<ristcr an. 1 1.'4 679. 

Weiss Leonhard Patrizier von Augsburg saec. XV ü. ... III 229 A. 

Weissin Anna saec. XVIIL 190. 



Wiblingen aonastertttoi 88. 154. 176. 180. 182. 188. 195. 197. 

202. 203. 206. 208. 209. 210. 5*2?. '-'52. 284. 43B. 

439. 4I<>. »41. 445. 1 Ifi. 417 449. 450. 461. 455. 

466. 467. 458. 493. 494. 495. 496. 511. 670. 676. 

577. 579. 589. 657. 658. m 8. VH 6863. 
Ziegler Gregorins Thomas <'|>i>(opu3 Lincensis saec. XIX. 

10. 26. 610. 612. 613. 516. 647. 651. 557 et 

Oiuues codicca Wibliugaui. 

Zorn Hiisbael «aec. XVII. 727. 

Zuetll nwnastarlnm saee. XIV l^^rt. 

ZviMten monasteriani saec. XVIIl 610. 613. 
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Saeculo XV. 6. 6. 49. 60. 107. 148 A. 3b5. 3ö7. 407. 410. 414. 

427. 426. 469. 478. 490. 609. lU 4. HI 8. III 9. 

III 10. ITT I?. III 13. III 205. 

Saeculo XVI 462. 461. 462. 668. III 224. lü 226. 

Saeculo XVIL 621. III 225. III 229 A. VII 6262. 

SMcdo XTUL 278. 274. 610. lU 11. 

Codicefl anUei et persici coloribui picti «64. 6««. 6<7. 668. III 222. lU 222 B. 
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